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Vorwort 

Das Statistische Jahrbuch 1962 der ~reien und Hansestadt Harnburg wird in diesem 

Jahre etwas später vorgelegt als in früheren Jahren. Grund dafür sind die erheblichen 

personellen Schwierigkeiten, die eine frühzeitigere Fertigstellung verhinderten. Das Stati

stische Landesamt bedauert diese Verzögerung, glaubt aber, daß das Statistische Jahrbuch 

als Nachschlagewerk über Größe und Struktur der hamburgischen Bevölkerung, Wirtschaft 

und Verwaltung sowie Ober die dem hamburgischen Gemeinwesen innewohnenden Ent

wicklungskräfte seinen Wert behält. 

Das Statistische Jahrbuch 1962 ist in seinem Aufbau gegenüber den früheren Aus

gaben unverändert. Es enthält als neuest~ Zahlen in der Regel die Jahresdaten für 1961. 

Soweit der Leser für einzelne Sachgebiet:e neuere Zahlen benötigt, wird auf die Monats

zeitschrift des Statistischen Landesamtes .Hamburg in Zahlen" hingewiesen. Die wichtigsten 

Daten für das Jahr 1962 wird das Statistische Landesamt wieder Anfang 1963 durch seinen 

alljährlichen .Streifzug durch die ·Statistik Hamburgs" bekanntgeben. 

Allen am Zustandekommen des Jahrbuchs Beteiligten wird hiermit besonders gedankt. 

Hamburg, im November 1962 

Dr. Denelfe 
Direktor des Statistischen Landesamtes 
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Erläuterungen 

Alle Angaben beziehen eich, sofern nichts anderes vermerkt, auf das Gebiet der Freien und Hansestadt Hamburg, 
Beim Auf- und Abrunden ist im allgemeinen so verfahren worden, daß das Gesamtergebnis gleich der Summe der 
Einzelpositionen ist, Nur in wenigen Fällen mußten bei der Summenbildung geringe Differenzen in Kauf genommen 
werden, worauf jeweils in einer Fußnote hingewiesen ist. 
Wenn eine Summe vollständig aufgegliedert wurde, ist dies durch das Wort .,davon" kenntlich gemacht, Beim Vor
liegen einer nur teilweisen Ausgliederung von Bestandteilen einer Summe wurde das Wort .,darunter" verwendet, 
Bei Tabellen, die Werte in RM bzw, DM zeigen, gilt für die Zeit bis zum 20, Juni 1948 (Stichtag der Währungs
reform) die Wertangabe in RM bzw, Rpf. Bei Zeit- oder Zahlenintervallen bedeutet das Wort .,bis" oder der Binde
strich (-) einschließlich des genannten Jahres oder Wertee1 andernfalls ist der Vermerk .,unter" beigefügt, Die 
Jahreszahlen gelten im allgemeinen für das Kalenderjahr, in Auenahmefällen für das Rechnungejahr, Diese Fälle 
sind in den Tabellen besondere gekennzeichnet. 
Bei Tabellen, die keine besondere Quellenangabe tragen, sind die Zahlenwerte bis auf wenige Auenahmen im Stati
stischen Landesamt selbst gewonnen. 
Ein großer Teil der Tabellen des Jahrbuches 1962 enthält nur einige der vorhandenen Vergleichsjahre1 weitere 
Vergleichsjahre sind in den Jahrbüchern 1952 bis 1961 zu finden, 
Quellenangaben siehe Seite 326. 
Sachregister siehe Seite 329. 

Zeichenerklärungen 

- = Zahlenwert genau Null (nichts). 
~Zahl kann noch nicht angegeben werden oder wurde nicht festgestellt. 
= Angabe einer Zahl ist unzweckmäßig oder die tatsächliche Voraussetzung für die Fragestellung 

trifft nicht zu. 
0 = Zahl ist vorhanden, aber kleiner als die in der betreffend~n Tabelle gewählte kleinste Einheit, 

ha = Hektar 
m = 'Meter 

cm = Zentimeter 
mm = Millimeter 
km = Kilometer 

lfd,m = laufender Meter 
qm a Quadratmeter 

cbm • Kubikmeter 
Nobm = Normkubikmeter 

com = Kubikzentimeter 
t • Tonne = 1000 kg 

kg = Kilogramm 

AG. = Aktiengesellsohaft 

a,o.Prof, • außerordentlicher 
Professor 

ausschl, • ausschließlich 

Bev. • Bevölkerung 

BGB a Bürgerliches 
Gesetzbuch 

BGBl. • Bundesgesetzblatt 

BVFG • Gesetz über die An
gelegenheiten der Ver
triebenen und Flücht
linge (Bundes
Vertriebenen-Gesetz) 

bzw, = beziehungsweise 

dar .... darunter 

dav ... davon 

einschl ••. einschließlich 

Einw, = Einwohner 

FE • Fürsorgeerziehung 

gem, a gemäß 

geeoh, • geschieden 

G,m,b,H, • Gesellschaft mit be
schränkter Haftung 

GVBl, • (Hamb,) Gesetz- und 
Verordnungsblatt 

HGB = Handelsgesetzbuch 

Hmb.AGRJWG = Hamburgisohes Aue
führungsgesetz zum 
Reichsjugend
wohlfahrtsgesetz 

Abkürzungen 

Maßeinheiten 

dz = Doppelzentner 
hl = Hektoliter 
PS = Pferdestärke 

BRT = Bruttoregistertonne 
NRT • Nettoregistertonne 

DM = Deuteehe Mark 
RM = Reichemark 
Pf • Pfennig 

Mio = Million 
St. = Stück 
kWh = Kilowattstunde 

Sonstige Abkürzungen 

inegee, = insgesamt 

i,Tr. = in Trockenmasse 

JD • Jahresdurchschnitt 

Jg. a Jahrgang 

JGG • Jugendgerichtegesetz 
vom 14,8,1953 

Kj, • Kalenderjahr 

LAA = Landesarbeiteamt 

LAG = Lastenausgleichsgesetz 

Ldkrs. • Landkreis 

LKW = Lastkraftwagen 

männl,). männlich 
m.) 
MD • Monatsdurchschnitt 

NE = Nichteisen (-Metall
industrie usw,) 

OA, • Ortsamt 

öfftl, = öffentlich 

p • vorläufig 

r • berichtigt 

RGBl, • Reichsgesetzblatt 

Rj, • Rechnungsjahr 

s = schätzungsweise 

s. = siehe 

S, • Seite 

s.s. • .Sommersemeater 

SHG • Soforthilfegesetz 

Stdtkre. = Stadtkreis 

StGB = Strafgesetzbuch 

StVO = Straßenverkehrs
ordnung 

StVZO = Straßenverkehrs
zulassungsordnung 

Tab, = Tabelle 

Tbc = Tuberkulose 

überh. = überhaupt 

u.a.m. Cl und anderes meh.r 

u.dergl. a und dergleichen 

unbek, = unbekannt 

vergl, = vergleiche 

verh, • verheiratet 

verw. = verwitwet 

Verz. = Verzeichnis 

Vj •• Vierteljahr 

vT = vom Taueend 

VZ. = Volkezählung 

weibl,). weiblich 
w.) 

w.s. = Wintersemester 

WZ, = Wohnungszählung 

z.B, = zum Beispiel 

z.T. = zum Teil 

zus. a zusammen 

z.Z, = zur Zeit 
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Sitz der Erkrankung und Geschlecht 1959 bis 
1961 • • • • • • • • • • • • • 

8, Die gemeldeten Neuerkrankungen an Scharlach 
und Keuchhusten nach dem Alter im Jahre 1961 

9. Die Neuerkrankungen an Kinderlähmung nach 
Altersgruppen 1951 bis 1961 • • • • • • , • 

10. Die N.euerkrankungen an einigen meldepflich
tigen übertragbaren Krankbei ten 1955 bis 1961 

11. Die Gestorbenen nach Todesursachen und 
Geschlecht 1960 und 1961 , • • • 

12, Die an Krebs und anderen bösartigen 
Gewächsen Gestorbenen 1939 sowie 1952 bis 
1961 • • • • • • • •• 

13, Die an Krebs der Atmungsorgane Gestorbenen. 
1939 sowie 1952 bis 1961 •• , • , , , , • 

14. Die an Tuberkulose (alle Formen) Gestorbenen 
nach Altersgruppen und Geschlecht 1939 
sowie 1959 bis 1961 , , , , • , , , , •• 

15. Die an Herzkrankheiten und Gehirnblutungen 
Gestorbenen naoh Altersgruppen und 
Geschlecht 1959 bis 1961 , , • , , • • 

16. Die Bestattungen und Exhumierungen auf den 
städtischen und kirchlichen Friedhöfen 
sowie die Fläche der Friedhöfe 1960und 1961 

17. Der Allgemein- und Ernährungszustand der 
untersuchten Schulkinder nach Alter und 
Geschlecht 1961 , • , •• , , • ,' , 

18, Die Entbindungen in den öffentlichen 
Entbindungsanstalten 1961 , , , , , , 

19. Die Pockenschutzimpfungen 1955 bis 1960 , 

20, Die schulzahnärztliche Tätigkeit 1961 • 
I 

21, Ergebnisse der Milchkontrollen und anderer 
Lebensmittelkontrollen 1953 bis 1961 

22, Die Untersuchungen der Chemischen und 
Lebensmittel-Untersuchungsanstalt des 
Hygienischen Instituts 1961 • • •• 

23, Die Untersuchungen der Medizinalunter
suchungsanstalt des Hygienischen Instituts 
1958 bis 1961 ••• , , •••••• , • , , 

24, Die Untersuchungen der Untersuchungsanstalt 
für Städtehygiene 1959 bis 1961 

25. Hafenärztlicher Dienst 1960 und 1961 
26, Der Besuch der öffentlichen Badeanstalten 

1961 I I I I I I I I I I I I I I I 

27, Die Turn- und Sportstätten ~aoh ihrer GröSe 
und den Besitzverhältnissen 1961 • , , , , 

28, Staatliche und vereinseigene Sportplätze 
nach dem Stand vom 31, März 1962 

29. Die Benutzung der staatlichen Sportplatz-
anlagen 1961 ••••• , •••••• 

IV. Unterricht, Bildung und Kultur 

H o c h s c h u 1 e n 

1, Der Lehrkörper der Universität Hamburg, der 
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Staatlichen Hochschule für bildende Künste 
im Wintersemester 1961/62 •i, • , •••• , 

2, Die Studenten an den Hochschulen nach 
Fakultäten in den Wintersem~stern 1957/58 
bis 1961/62 • • • •• , •', • , , • , 

3. Die deutschen Studenten an den Hamburger 
Hochschulen nach Geburtsjahren in den 
Wintersemestern 1960/61 und 1961/62 , , • 

4. Die Studenten an der Universität Hamburg 
nach Hauptstudienfächern in den Winter
semestern 1958/59 bis 1961/62 • , , , , , 

5. Die deutschen und ausländischen 
an der Universität Hamburg nach 
bzw, Staatsangehörigkeit in den 
semestarn 1960/61 und 1961/62 , 

Studenten 
Heimatland 
Winter-

6. Die Staatsprüfungen und Diplomprüfungen an 
der Universität Hamburg in den Semestern 
1958 bis 1961 • • • • ' , • 

7. Die Promotionen an der Universität Hamburg 
in den Semestern 1958 bis 1961 • 

8, Die Studenten an der Akademie für Wirt
schaft und Politik in den Wintersemestern 
1958/59 bis 1961/62 • • , • , 
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und S o n d e r s c h u 1 e n 

9, Schulen, Klassen, Lehrer und Schüler 1957 
bis 1961 ••••••••••••• , •• 

10, Die Schulen nach Schulzweigen am 15, Mai 1961 
11, Die Schüler der allgemeinbildenden Schulen 

nach Schulzweigen und Geburtsjahrgängen am 
15, Mai 1961 , • , , , , , , •• , ••• , 

12, Die hauptamtlichen Lehrer nach ihrer Aus
bildung und der Dienststellung am 
15. Mai 1961 , , , , , , , , , , , , , , 

13, Die öffentlichen Schulen, Schüler, Klassen 
und Lehrer in den Schulkreisen (ohne 
Sonderschulen) am 15, Mai 1961 

B e r u f s b i 1 d e n d e S c h u 1 e n 

14. Die berufsbildenden Schulen und deren 
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18. Die Schüler der Berufsschulen nach Berufs

gruppen, Arbeitsverhältnis und Schulzweigen 
am 15, November 1961 ••• , • , • • • • 75 

19, Schüler und Klassen in den Berufsschulen 
nach Bezirken am 15, November 1961 76 

20, Die Studierenden der Fachschulen nach Fach
richtungen am 15, November 1961 • • • • • • 77 

21, Die deutschen Studierenden an den Bau- und 
Ingenieurschulen nach Studienfach und Fach-
semester im Wintersemester 1961/62 77 

V o 1 k s h o c h s c h u 1 e n 
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1960/61 • • • • • • • • • • • • • • • • • • 78 

23. Die Hörer der Volkshochschulen nach Alters
gruppen und Geschlecht im Arbeitsjahr 
1960/61 • • • • • • • • • • • • • • • • • • 78 

S t a a t 1 i c h e Abend-Handels-

u n d F r e m d s p r a c h e n s c h u 1 e 

24. Die Hörer der Staatlichen Abend-Handels
und Fremdsprachenschule mit Abendwirt
schaftsoberschule in den Schuljahren 
1960/61 und 1961/62 • , • , • , • , •• , 

Ande·re k u 1 t u r e 1 1 e E i n -

r i c h t u n g e n 

25. Die Theater in den Spielzeiten 1958/59 bis 
1960/61 • • • • • • • • • • • • • • 

26. Die Lichtspieltheater 1957 bis 1961 
27. Die Lichtspieltheater nach Bezirken Ende 

1961 • • • • • • • • • •••• 

28. Der Besuch der Museen und Schausammlungen 
1959 bis 1961 , , •••• , • , , , 

29. Die Tonrundfunkteilnehmer sowie die Fern
sehrundfunkteilnehmer 1959 bis 1961 • 

30. Die Öffentlichen Bücherhallen in den 
Rechnungsjahren 1956/57 bis 1961 

31. Die wissenschaftlichen Büchereien in den 
Rechnungsjahren 1956/57 bis 1961 

32, Von der Jugendbehörde als förderungs
würdig anerkannte Jugendgemeinschaften 
1958 bis 1961 • , •••••• , • , 

33. Staatliche Heime für 
bis 1961 , ••••• 

Jugendgruppen 1958 

34. Die Zelterholungslager für die 
Jugend in den Rechnungsjahren 
1958/59 bis 1961 ••••••• 

35· Kulturring der Jugend in den Spieljahren 
1957/58 bis 1960/61 •• , •••••• , , , 
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VI. Rechtspflege und öffentliche Sicherheit 

1. Die rechtskräftig abgeurteilten Personen 
nach dem Alter in den Jahren 1951 bis 1961 

2. Die rechtskräftig abgeschlossenen Straf
verfahren 1961 • , , •• , • , • , •• 
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strafbare Handlungen 1961 •• , • , • , 

4. Aus der Arbeit der Schutzpolizei 1960 und 
1961 •••••••• 
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6. Die im Erwerbsleben tätigen Personen nach 
der Stellung im Beruf und der geleisteten 
Arbeitszeit in der Woche vom 1, bis 7. 
Oktober 1961 ~ • • • , •••••••• 

1· Die im Erwerbsleben tätigen Personen nach 
Wirtschaftsbereichen und der geleisteten 
Arbeitszeit in der Woche vom 1, bis 7• 
Oktober 1961 , • • • • , • . • • • • • 

8. Unselbständige Erwerbspersonen, Beschäf
tigte, Pendler und Arbeitslose 1938 und 
1950 bis 1961 • • • • • • • • • • 

9. Beschäftigte und arbeitslose Arbeitnehmer 
1959 bis 1961 • • • • • • • • 

10. Die beschäftigten Arbeiter, Angestellten 
und Beamten nach Wirtschaftsabteilungen · 
und ausgewählten Wirtschaftszweigen am 
30. September 1961 • • • • •• , ••• 

11. Die Arbeitslosen nach Berufsgruppen und 
Berufsabteilungen am 30. September 1961 •• 

12. Die Vermittlungstätigkeit des Landes-
arbeitsamts Hamburg 1961 • • • •••• 

13, Berufs.beratung und Vermittlung in Berufe
ausbildungsstellen im Landesarbeitsamts
bezirk Hamburg vom 1. Juli 1960 bis zum 
30. Juni 1961 • • ••••• 

P e n d e 1 w a n d e r u n g 

14. Die Ein- und Auspendler in den bzw. aus 
dem Arbeiteamtebezirk Hamburg 1960 und 1961 

15. Im Hamburger Gebiet beschäftigte Ein
heimische und Auswärtige 1960 und 1961 •• 

16. Arbeitnehmer, Beschäftigte und Pendler 
nach Hamburg in den benachbarten Arbeits
amtebezirken Sohleewig-Holeteins und 
Niedersachsens am 30, September 1961 • , • 

IX. Wirtschaftsorganisationen und Berufsverbände 

1. Die in die Lehrlingerolle der Handels
kammer Hamburg eingetragenen Lehrlinge und 
Anlernlinge 1961 • • •• , , •• , • 

2. Ergebnisse der Lehrabschlußprüfungen bei 
der Handelskammer Hamburg 1961 •••••• 

3. Die in die Lehrlingsrolle der Handwerks
kammer Hamburg eingetragenen Lehrlinge und 
Anlernlinge 1961 • • • • • • • • • • 

4. Die Ergebnisse der Gesellenprüfungen der 
Handwerkslehrlinge und der Abschluß
prüfungen der Anlernlinge im Hamburger 
Handwerk 1961 • • • • • • • • • • 

5. Die Ergebnisse der abgelegten Meister
prüfungen im Bezirk der Handwerkekammer 
Hamburg 196~ • , • • • • • • • • 

X. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

L a n d w i r t e o h a f t 1 i c h e 

B e t r i e b e 

1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
mit 0,5 ha und mehr Betriebsfläche nach 
Hauptkulturarten in den Bezirken und 
Stadtteilen 1960 ••••••• , •••.•• 

2. Zahl und Fläche der land- und foretwirt
schaftlichen Betriebe mit 0,5 ha und mehr 
Betriebsfläche nach Größenklassen der 
landwirtschaftlichen Nutzfläche 1949 und 
1960 • • • • • • • • • • ••• 

3. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
oder Betriebsteile und Landwirtschaft 
außerhalb der Betriebe nach Hauptbetriebe-
arten 1960 ••••• , •••••••••• 

4. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
nach dem Umfang der landwirtschaftlichen 
Nutzfläche 1960 • • • • • • • • • • , , 

5. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
mit 0,5 ha und mehr Betriebefläche mit 
Eigenland, Pachtland und sonstigem Land 
1960 • • • • • • • • •••• 

6. Die Viehhaltung in den land- und 
forstwirtschaftliehen Betrieben 1960 
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1· Die betriebseigenen Schlepperbestände in 
den land- und forstwirtschaftliehen 
Betrieben 1960 • • • • • • • • 

8, Die Arbeitskräfte in den lahdwirtechaft-
lichen Betrieben 1960 ••••••• 

9. Die Betriebe mit erwerbsmäßigem Anbau von 
Gartengewächsen zum Verkauf nach ihrer 
Betriebsart 1961 • , • • • • • • , • • 

10. Die Betriebe mit erwerbemäßigem Anbau von 
Gartengewächsen zum Verkauf' nach der 
Fläche ihrer Hauptnutzung 1961 • • • • 

11. Die Fläche der Staatsforsten am 
31. Dezember 1960 

12. Der Holzeinschlag in den Staateforsten 
1953/54 bis 1960 •• 

B o d e n n u t z u n g u n d E r n t e 

13. Die Hauptarten der Bodennutzung und der 
Anbau auf dem Ackerland nach der Boden-
nutzungeerhebung 1960 • • • • • • • • 

14. Ernteflächen und Ernteerträge wichtiger 
Fruchtarten 1956 bis 1958 und 1960 ••• 

15. Anbauflächen und Ernteerträge von Gemüse 
und Erdbeeren auf dem Freiland 1956 bis 
1958 und 1961 • , , • , ••• 

16, Der Bestand an Obstbäumen 1?51 und 1958 •• 

17, Die Obsternten 1959 bis 1961 • 

V i e h w i r t s o h a f t 

18. Der Viehbestand am 4• Dezember 1961 

19. Aufgetretene Tierseuchen 1961 

20, Die vere·teuerten und steuerfreien Hunde 
1952 bis 1961 • • , , , , •• , , , , 

21, Beim Tierheim des Hamburger; Tierschutz
vereins von 1841 e,V, eingelieferte Tiere 
1952 bis 1961 • • • • • • • • 

22. Die Erzeugung und Verwendung von Kuhmilch 
in den einzelnen Monaten des Jahres 1961 

23. Das Milchaufkommen und der Trinkmilch-
absatz im Jahre 1961 • • , , , • • , , 

V i e h m a r k t 

24, Die Viehzufuhr zum Hamburger Viehmarkt 
nach Herkunftsgebieten 1960 und 1961 • 

25. Der Versand von Lebendvieh vom Hamburger 
Viehmarkt nach Empfangegebieten 1960 und 
1961 • • • • • • • • • 

26. Die Schlachtungen auf Grund der Ergebnisse 
der Schlachttier- und Fleischbeschau 1956 
bis 1961 , , ••••••• ~ • • 

27. Der Fleischanfall aus gewerblichen 
Schlachtungen 1960 und 19611 • , 

F i s c h m a r k t 

28, Die Hamburger Fischdampferflotte 1955 bis 
1961 • • • • •••••••••••••• 

29, Die Durchschnittsauktionspreise wichtiger 
Konsumfische am Hamburger Fischmarkt 1961 

30. Die Anlandungen.und Auktionserlöse am 
Fischmarkt Hamburg-Altona 1956 bis 1961 • , 

31. Auf dem Fischmarkt Hamburg-Altona 
versteigerte Frischfische und Heringe 1958 
bis 1961 •• , •••••• , • • • , , • 

32. Die Anlandungen der Fischdampfer nach 
Anlandeplätzen in den Jahre~ 1955 bis 1961 

G e m ü s e m a r k t 
I 

33. Die Warenzufuhr zum Hamburger Gemüsemarkt 
1955 bis 1961 •• , , 

34, Die Zufuhr einzelner wichtiger Waren zum 
Hamburger Gemüsemarkt 1955 bis 1961 

35. Menge und Wert der Warenzufuhr zum 
Hamburger Gemüsemarkt 1959 bis 1961 

36, Die Zufuhr von inländischem' Gemüse und 
Obst zum Hamburger Gemüsemarkt nach 
Herkunftsgebieten 1956 bis 1961 
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XI. Unternehmen und Arbeitsstätten (ohne Landwirtschaft) 

1. Die Entwicklung der Kapitalgesellschaften 
(AG., G,m,b,H,) 1961 , •••• , • 131 

2. Die Neueintragungen und Lösebungen von 
Firmen im Handelsregister 1958 bis 1961. 132 

XII. Industrie und Handwerk 

I n d u s t r i e 

1. Die Entwicklung der Industrie in den 
Jahren 1950 bis 1961 •• , ••• , • 

2, Die Beschäftigten in der Industrie nach 
beteiligten Industriegruppen 1960 und 1961 

3. Die Beschäftigten in der Industrie nach 
der Stellung im Betrieb und nach dem 
Geschlecht im September 1960 • , , , , , 

4. Die Umsätze in der Industrie nach betei
ligten Industriegruppen 1958 bis 1961 

5. Die Arbeiterstunden, Löhne und Gehälter in 
der Industrie nach hauptbeteiligten Indu
striegruppen und -zweigen 1960 und 1961 

6, Energieverbrauch der Industrie 1958 bis 
1961 nach hauptbeteiligten Industrie
gruppen und -zweigen • , • • , , • , , 

7• Kohlenverbrauch der Industrie 1958 bis 
1961 nach hauptbeteiligten Industrie
gruppen und -zweigen , , , , , , , , , 

8, Heizölverbrauch der Industrie 1958 bis 
1961 nach hauptbeteiligten Industrie
gruppen und -zweigen • • • • , , , , , 

9, Betriebe, Beschäftigte und Umsatz der 
Industrie im September 1961 , , , , , 

10, Betriebe, Beschäftigte und Umsatz der 
Industrie nach Betriebsgrößenklassen im 
September 1961 •• , , •••••• 

11. Index der industriellen Produktion 1955 
bis 1961 •••••••••••••••• 

12, Produktion ausgewählter Industrieerzeug
nisse in Hamburg und im Bundesgebiet 1958 
bis 1961 , , • , • 

13, Der Schiffbau 1958 bis 1961 

14, Der Schiffbau in ausgewählten Ländern der 
Bundesrepublik 1958 bis 1961 • , ••••• 

15. Die Dockkapazität.1938 sowie 1954 bis 1961 

16. Die Industrie in den Stadtbezirken im 
Oktober 1961 ••••••••••• , •• , 

17, Wasserförderung und Wasserabgabe durch die 
Hamburger Wasserwerke G,m,b,H, 1958 bis 
1961 •••••••••••••••• 

18. Erzeugung und Abgabe von Strom durch die 
Hamburgischen Electricitätswerke AG, 1958 
bis 1961 •••••••••••••• 

19, Erzeugung und Abgabe von Gas durch die 
Hamburger Gaswerke G,m,b,H, 1958 bis 1961 

H a n d w e r k 

20, Beschäftigte und Umsätze des Handwerks in 
Hamburg nach Handwerksgruppen im Jahre 
19Q1 ••••••••••••••••• 

XIII. Sauwirtschaft, Gebäude und Wohnungen 

B a u w i r t s c h a f t 

1, Beschäftigte, Löhne und Gehälter im Bau
hauptgewerbe 1954 bis 1961 •••• 

2. Der Umsatz im Bauhauptgewerbe nach der Art 
der Bauten 1954 bis 1961 , • , ••• , 

3, Geleistete Arbeitsstunden im Bauhaupt
gewerbe nach der Art der Bauten 1954 bis 
1961 •••••••••••••••• 

4. Die Beschäftigten im Bauhauptgewerbe nach 
der sozialen Stellung im Betrieb im 
Juli 1961 ••••• , , • , , ••• 

5. Ausgewählte verfügbare wichtige Geräte im 
Bauhauptgewerbe 1958 bis 1961 
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1961 •••••••••••••••• 

8, Die genehmigten Nichtwohnbauten nach der 
Gebäudeart 1960 und 1961 , , , , , , 

9. Die fe~tiggeatellten Gebäude, Wohnungen 
und Wohnräume sowie der Bauüberhang 1951 
bis 1961 ••• , , •••••••••• 

10, Der Zugang an Wohngebäuden nach ihrer 
Größe 1961 •• , •• , , ••••• , • 

11. Der Zugang an Gebäuden, Wohnungen und 
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 
Oie 7 Bezirke und 179 Ortsteile 

Stand 22.11.1957 
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- Bezirksgrenze 
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A~ Hafenbecken mit Seeschifftiefe 
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- - - --
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Sie ist nicht identisch mit der Grenze des Hamburger Hafens im Sinne des Hafen
gesetzes vom 21,12,1954, 

H A 

~ 

I h el31 m s b u r g 

~ ~~ ~ 

' 



I· Gebiets- und Bevölkerungsstand 

Geographische Lage 

Ausdehnung des hamburgischen Staatsgebiets: Größte Durchmesser des hamburgieohen Staatsgebiets: 

von 53°23 1 45" bis 53° 44 130" nördl, Breite (rd.38 km) 
von 9°44'00" bis 10°19 130" östl, Länge von Greenw,(rd,39 

Nordost - Südwest = rd, 39 km 
km) Südost - Nordwest = rd, 40 km 

'Gesa~tlän(l'e der hamb~gischen Landesgrenze 1 rd, 206 km 

davon gegen Niedereachsani rd, 79 km 

Geographische Lage der Sternwarte in Bergedorf (Meridiankrs,) 

53°28'47" nördl, Breite u, 10°14 1 26" östl, Länge von Greenw, 
gegen Schleswig-Holet,: rd, 127 km 

Geographische Lage des Michaelisturmes (Nullpunkt dar althmb, Vermessung) 

53°32'56" nördl, Breite und 9°58'4.2" östl, Länge von Greenw, 

A Ge.bietsstand 

1. Fläche und Wohnbevölkerung der Bezirke, Stadtteile und Ortsteile am 1. Januar 1962 

~tadtteile 1) Bevöl- Fläche Einwohn~r Stadtteile 1) Bevöl- Fläche 
Bezirke Orts- kerung in auf 1 ha Bezirke Orts- kerung in 

Ortsämter ( OA,) teile 2) ha d,Gebiets- Ortsämter (OA,) teile 2) ha fläche 

Bezirk Harnburg-Mitte noch: Bezirk Hamburg-Mi tte 

Hamburg-Altstadt 101-103 4 693 231,5 20,3' Billwerder Ausschlag 133 8 728 646,1 

da ;von 101 2 721 69,8 39,0 Rothenburgeort 134 4 761 116,2 
102 1 961 54,6 35o9 I Veddel 135 8 195 387,8 103 . 11 107,1 0,1 

Kleiner Grasbrook 136 2 261 448,3 
Neustadt 104-107 22 221 224,3 99,1 Steinwerder 137 1 419 780,1 

davon 104 6 837 53,8 127,1 Waltershof 138 4 096 757,1 105 5 726 62,2 92,1 . 
106 5 430 26,2 207,3' Finkenwerder 139 17 990 2 063,7 
107 4 228 82,1 51,5 

Harnburg-Mitte zusammen 101-139 295 595 4) 9 846,8 
St, Pauli 108-112 45 283 256,8 176,31 davon 

dayon 108 11 292 93,4 120,9 Kerngebiet 101-128 155 887 ~~ 1 732,4 

' 109 5 403 14,7 367,6! OA, Billstadt 129-132 92 258 2 915,1 
110 8 807 32,3 272,7: OA, Veddel-Rothen-
111 10 565 58,9 179,4 burgsort 133-137 25 364 2 378,5 

.. 112 9 216 57,5 160,31 OA, Finkenwerder 138-139 22 086 2 820,8 

St, Georg 113-114 17 610 4) 184,1 95,7 
davon 113 6 970 ~~ 94,7 73,6 1 Bezirk Altona 

114 10 640 89,4 119,0 

Klostertor 115-116 2 473 202,1 12,2 Altana-Altstadt 201-206 40 322 269,3 

davon 115 2 368 87,0 27,2 davon 201 5 445 48,0 
116 105 115,1 0,9: 202 6 278 69,6 

203 5 179 37,5 
Rammerbrock 117-119 682 162,9 4,2 204 8 072 32,8 

davon 117 56 32,0 1 ,8, 205 6 500 31,9 
118 349 71,8 4,9 

206 8 848 49,5 

119 277 59,1 4,7 Altena-Nord 207-209 31 101 219,4 
I 

Borgfelde 120-121 8 505 86,0 98,9 
davon 207 11 383 86,6 

208 7 846 30,8 
davon 120 1 871 38,2 49,01 209 11 872 102,0 

121 6 634 47,8 138,8 
Ottensen 210-213 48 079 296,6 

Ramm-Nord 122-124 35 372 183,8 192,4 davon 210 8 580 45,1 
davon 122 8 680 49,5 175.4 211 17 256 100,5 

123 10 005 48,6 205,9, 212 9 140 37,6 
124 16 687 85,7 194,7 .213 13 103 113,4 

Ramm-Mitte 125-126 14 093 88,0 160,1 Bahrenfeld 214-216 38 611 1 094,8 

davon 125 5 893 44,9 131,2 davon 214 14 084 334,5 
126 8 200 43,1 190,3 215 14 105 299,5 

I 216 10 422 460,8 
Ramm-Süd 127-128 4 955 112,9 43,9 

davon 127 3 298 83,5 39,5 
Groß Flottbek 217 12 681 262,0 

128 1 657 29,4 56,4 Othmarschen 218 12 639 601,4 

Horn 129-130 49 296 4) 629,6 78,3 
Lurup 219 22 729 640,8 

I Osdorf 220 15 787 726,9 davon 129 22 822 282,3 80,8 
130 26 474 4) 347,3 76,2 Nienetedten 221 8 509 439,0 

Billstadt 131 32 465 4) 1 674,4 19,4 Blankenase 222-223 18 685 823,6 

Billbrook 132 10 497 611,1 17,2 davon 222 12 973 658,1 

Anmerkungen auf Seite 3, 

Einwohner 
auf 1 ha 
d,Gebiets-

fläche 

13,5 
41 ,o 
21,1 

5,0 

1,8 

5,4 

8,7 

30,0 

90,0 
31,7 

10,7 
7,8 

149,7 

113,4 
90,2 

138,1 
246,1 
203,8 
178,7 

141,8 

131,4 
254,7 
116,4 

162,1 

190,2 
171,7 
243,1 
115,6 

35,3 
42,1 
47,1 
22,6 

48,4 
21 ,o 
35,5 
21,7 

19,4 

22,7 

19,7 
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Noch: 1. Fläche und Wohnbevölkerung der Bezirke, Stadtteile und Ortstelle am 1. Januar 1962 

Stadtteile 1) Bevöl- Fläche Einwohner Stadtteile 1) Bevöl- Fläche Einwohner 

Bezirke Orts- kerung in auf 1 ha Bezirke Orts- kerung in auf 1 ha 

Ortsämter (OA.) teile 2) ha d.Gebiets.o Ortsämter ( OA,) teile 2) ha d.Gebiets-
fläche fläche 

noch: Bezirk Altona nooh1 Bezirk Hamburg-Nord 

noch• Blankenase noch• Winterhude 

davon 22:5 5 712 165,5 :54,5 davon 412 8 8}1 26,9 :528,3 
4-13 13 784 4) 105,8 130,3 

Iserbrook 224 7 715 239,4 32,2 
Sülldorf, 225 6 697 566,7 11,8 Uhlenhorst 414-415 25 687 217,6 118,0 

Rissen 226 10 212 1 660,0 6,2 davon 414 12 037 102,3 117,7 
415 13 650 115,3 118,4 

Altona zusammen 201-226 273 767 7 839,9 34,9 Hohenfelde 416-417 13 922 4) 112,3 124,0 
davon davon 416 6 156 4) 54,9 112' 1 

Kerngebiet 201-218 183 433 2 743,5 66,9 417 7 766 57,4 135,3 
OA, Blankenase 219-226 90 334 5 096,4 17.7 

Barmbek-Süd 418-423 49 105 4) 306,0 160,5 

Bezirk Eimsbüttel davon 418 8 305 33,6 247,2 
419 8 646 51,3 168,5 
420 5 248 29,1 180,3 

Eimsbüttel 301-310 91 457 321,2 284,7 421 7 886 54,9 143,6 
davon 301 10 063 24,1 417,6 422 8 686 58,8 147' 7 

302 10 086 23,1 436,6 423 10 334 4) 78,3 132,0 
303 9 202 29,1 316,2 
304 10 496 34,5 304,2 Du1sberg 424-425 30 249 4) 118,7 254,8 
305 9 287 31,9 291,1 davon 424 11 450 42,0 272,6 306 5 772 30,0 192,4 
307 6 051 30,1 201 ,o 425 18 799 4) 76,7 245,1 
308 8 716 44,0 198,1 
309 12 678 45,5 278,6 Barmbek-Nord 426-429 65 307 4) 391,4 166,9 
310 9 106 28,9 315,1 davon 426 11 611 103,0 112' 7 

4) 
427 13 926 90,3 154,2 

Rotherbaum 311-312 :50 441 288,2 105,6 428 2:5 467 91,6 256,2 
davon :511 14 633 80,2 182,5 429 16 303 4) 106,5 153,1 

312 15 808 4) 208,0 76,0 
Ohlsdorf 430 19 263 718,5 26,8 

Rarvestehude 313-314 28 574 4) 201,9 141 ,5 Fuhlsbüttel 431 16 432 4) 578,6 28,4 
davon 313 13 734 104,7 131,2 Langenhorn 432 40 662 4) 1 400,6 29,0 

314 14 840 4) 97,2 152,7 
Hamburg-Nord zusammen 401-432 431 727 4) 5 7:58,4 75,2 

Hoheluft-West :515-316 21 426 66,1 324,1 davon 
davon 315 9 771 26,0 375,8 Kerngebiet 401-413 171 100 4) 1 894,7 90,3 

316 11 655 40,1 290,6 OA. Barmbek-Uhlen-
horst 414-429 184 270 !~ 1 146,0 160,8 

OA, Puhlebüttel 4:50-432 76 357 2 697,7 28,3 
Lokstadt 317 18 355 4) 486,6 :57,7 
Niendorf 318 21 091 4) 1 276,1 16,5 
Sohnelsen 319 14 084 905,2 15,6 Bezirk Wandsbek 

Eidelstedt :520 18 789 865,0 21,7 Eilbek 501-504 30 193 168,8 178,9 
Stellingen 321 18 011 571,9 31,5 , davon 501 11 087 65,3 169,8 
Eimsbüttel zusammen :501-:521 262 228 4) 4 982,2 52,6 502 6 417 31,6 203,1 

503 6 832 34,4 198,6 
davon 504 5 857 :57,5 156,2 

Kerngebiet 301-316 171 898 !~ 877,4 195,9 
OA. Lokstadt :517-319 53 5:50 2 667,9 20,1 Wandsbek 505-509 34 854 4) 599,8 58,1 OA. Stellingen }20-321 36 800 1 436,9 25,9 

davon 505 4 526 !~ 53,3 84,9 
506 5 021 45,0 111 ,.6 

Bezirk Harnburg-Nord 507 5 245 86,9 60,4 
508 9 281 191,4 48,5 
509 10 781 4) 223,2 48,3 

Hoheluft-Ost 401-402 16 547 58,1 284,8 
davon 401 9 881 35,3 279,9 Marienthal 510-511 12 183 4) 324,4 37,6 

402 6 666 22,8 292,4 davon 510 6 310 !~ 132,4 47,7 
511 5 873 192,0 30,6 

Eppendorf 403-405 38 610 4) 271,6 142,2 
davon 403 13 802 4) 104,1 132,6 Jenfeld 512 12 728 481,0 28,5 

404 12 545 67,7 185,3 Tenndorf 513 15 911 391,8 40,6 405 12 263 4) 99,8 122,9 
Farmsen-Berne 3) 514 27 988 827~5 33,8 

Groß Borstel 406 19 043 4) 498,9 38,2 Bramfeld 515 39 293 1 004,7 39,1 
Alsterdorf 407 16 437 306,1 53,7 Steilshoop 516 8 113 4) 247,8 32,7 

Winterhude 408-413 80 463 4) 760,0 105,9 Wallingebüttel 517 9 156 402,0 22,8 

davon 408 17 941 208,4 86,1 Sasel 518 15 497 837,4 18,5 
409 13 842 284,6 48,6 Poprenbüttel 519 13 012 819,8 15,9 
410 11 472 66,7 172,0 Rummelsbüttel 520 5 330 4) 911,9 5,8 411 14 593 67,6 215,9 

Anmerkungen auf Seite 3. 



Noch: 1. Flache und Wohnbevlllkerung der Bezirke, Stadtteile und Ortstelle am 1. Januar 1962 

Stadtteile 1) Bevcll- Fläche Einw.ohner Stadtteile 1) Bevöl- Fläche 
Bezirke Orte- kerung in auf 1 ha Bazirite Orts- kerung in 

Orteämter (OA,) teile 2) ha d,Gebiete- Orteämter (OA,) teile 2) ha fläche 

nooha Bezirk Vlandebek Bezirk Rarburg 

Lemeahl-Mellingetedt 521 2 980 193,6 3,8 Rarburg 701-702 33 752 385,5 
Duvenetedt 522 2 861 682,4 4,2 davon 701 14 969 94,3 
Wohldorf-Ohletedt 523 3 860 1 7}2,3 2,2 702 18 783 291,2 

Bergstadt 524 4 826 705,4 6,8 Neuland 703 2 998 804,5 
Volkedorf 525 14 062 1 157,8 12' 1 Gut Moor 704 442 205,9 
Rahletedt 526 42 506 2 679,7 15,9 Wiletorf 705 15 447 331,5 
Wandebek zusammen 501-526 296 353 4) 14 768,1 20,1 1 

RCSnneburg 706 1 827 226,5 
davon Le.ngenbek 707 2 338 95,5 

Kerngebiet 501-514 134 857 

!~ 
2 193,3 48,3 Sinetorf 708 3 369 240,1 OA, Bramfeld 515-516 47 406 1 252,5 37,8 

OA, Aletertal 517-520 42 995 2 971,1 14,5 Marmetorf 709 4 886 587,1 
OA, WalddCSrfer 521-525 28 589 5 071,5 5,6' Eißendorf 710 20 484 837,1 OA, Rahletedt 526 42 506 2 679,7 15,9 

Heimfeld 711 28 381 1 198,5 
Wilhelmsburg }) 712-714 56 154 3 575,9 

Bezirk Bergedorf davon 712 39 911 1 842,1 

4) 
713 14 986 919,3 

Lohbrügge 601 17 537 1 244,9 14,1 714 1 257 814,5 
Bergedorf 602-603 31 920 927' 1 34,4 Altenwerder 715 2 543 869,1 

davon 602 14 264 412,3 34,6 Moorburg 716 2 094 827,3 
603 17 656 514,8 34,3 Hauebruch 717 5 617 1 104,6 

Curslaok 604 2 375 1 061,8 2,2 Neugraben-Fiechbek 718 13 278 2 252,3 

Altengamme 605 2 129 1 531,2 1,4 Franoop 719 7}6 735,5 

Neuengamme 606 3 830 1 861,8 2,1 Nauenfelde 720 4 000 1 729,6 

Kirohwerder 607 7 921 3 235,4 2,4 Cranz 721 830 136,9 

Ochsenwerder 608 2 622 1 416,4 1 o9' Rarburg zusammen 701-721 199 176 16 149,4 
I 

Reitbrook 609 581 665,7 0,9, davon 

Allermähe 610 1 711 1 103,3 1,6 Kerngebiet 701-711 113 924 4 918,2 
OA, Wilhelmeburg 712-714 56 154 3 575,9 

Billwerder 611 4 126 1 191,0 3,5 OA, Süderelbe 715-721 29 098 7 655,3 
Moorfleet 612 2 401 516,4 4,61 
Tatenberg 613 484 303,6 1,6 
Spadenland 614 475 339,8 1,4 Schiffsbevölkerung - 3 400 -' 
Bergedorf zue.~en 601-614 78 112 4) 15 398,4 5o1i 

davon 
Kerngebiet 601-603 49 457 4) 2 172,0 22,8 Freie und Hansestadt 5) oA, Vier- und 
Marschlande 604-614 28 655 13 226,4 2,2 Hamburg insgesamt - 1 836 958 74 723,2 

1) Nach der Bekanntmachung über die Gebietseinteilung der
1 

Freien und Hansestadt Hamburg vom 11. Mai 1951 in der 
Fassung der Änderung vom 8, November 1957 (GVBl, I 1951 S, 49; 1957 S, 556), 

2) Fortgeschriebene Wohnbevölkerung am 1, Januar 1961 (Ausgangsbasie• Ergebnis der Wohnungszählung vom 

Einwohner 
auf 1 ha 
d,Gebiets-

fläche 

87,6 
158,7 
64,5 

3,7 
2,1 

45,8 
8,1 

24,5 
14,0 
8,3 

24,5 
23,7 
15,7 
21,7 
16,3 
1,5 
2,9 
2,5 
5,1 
5,9 
1,0 
2,3 
6,1 

12,3 

23,2 
15,7 
3,8 

-

24,6 

25, September 1956), . ' 
3) Gemäß Bekanntmachung über die Änderung der Gebieteeinteilung der Freien und Hansestadt Harnburg vom 23. Mai 1962 

(Amtlicher Anzeiger Seite 549) sind die Stadtteilnamen'Moorwerder und Georgswerder durch Wilhelmsburg ersetzt, 
und der Stadtteil Farmsen in Farmeen-Berne umbenannt worden. 

4) Nach der Zweiten Verordnung zur Änderung der Fünften Durchführungsvorordnung zum Gesetz über die Bezirksverwaltung 
vom 10, Januar 1961 (GVBl. I s. 7) sind einige Bezirksgrenzen geändert worden. Daraus ergeben sich für die Orts-
teile folgende Änderungen• I 

5) Bei der Fläche von 74 723 1 2 
74 730 1 2 ha. 

1 1 9 ha vom 
1,3 lt II 

0,4 
1,1 
1,9 
6,8 
2,0 
5,5 

12,1 
1,0 
2,4 
2,7 
1.,5 
4,0 
o,3 
3,6 
0,9 

Orteteil 113 zum Ortsteil 416 
131 601 
312 113 
312 114 
314 413 
317 403 
317 405 
318 431 
318 406 
423 505 
425 506 
425 509 
509 425 
510 130 
511 130 
516 429 
520 432 
601 131. 0,9 

ha handelt es sich um eine planimetrisch errechnete GrBße. Die Katasterfläche beträgt 

3 
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2. Nutzung des hamburgischen Staatsgebietes 

Stand: Dezember 1961 

Art der Nutzung 

Gebäude- und Hofräume 

Öffentliche Verkehrswege 
davon 

Straßen und Wege 
Schienenwege 
Kraftfahrbahnen 
Flugplätze 
Bffentliche Grün- und Parkanlagen 
Sport- und Spielplätze 
Friedhöfe 

Acker 1) 
Garten 

Grünland 2) 

Wiese 

Wald (Holzung) 

Heide 

Abbauland (Kiesgruben) 
}! 

Sonstige Nutzungsarten 3) 

Brachland 
davon 

Streuwiesen 
Hutung 
Umland 

Wasser 

Moor 

I n s g e s a m t 

Fläche ha 

17 974,9 
9 264,1 

5 105,0 
1 154,0 

107,6 
506,1 

1 oo6,o 
606,7 
774,5 

15 060,7 

9 312,4 
6 161 ,o 

311,1 

3 656,1 
906,7 
136,2 

2 921,1 
566,9 

236,5 
192,5 
137,9 

6 266,7 
166,4 

74 730,3 

1) Auch Acker-Grünland (Acker wird oder kann als Grünland genutzt werden) 
und Hopfen.- 2) Auoh Grünland-Acker (Grünland wird oder kann als Acker 
genutzt werden.- 3) Trümmerflächen, Schutt- und Müllabladeplätze u.ä. 

Quelle• BaubehBrde - Vermessungsamt -

Schaubild 1 

Nutzung des hamburgischen Staatsgebietes 

Stand; Dezember 1961 

10 20 30 40 50 60 70 

In T a LI s • n d ha 

'TNrmortläc:hon,Sdulll-u.MüiiAbl&doplälze, Brachland, Wiese, Abbauland(Kiesgruben), Moor, Holde. @ 
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Hafen ° 
3. Der Umfang der Hafenbecken mit Seeschiff- und Flußschifftiefe 1961 

a) Hafenbecken mit Seeschifftiefe 

Wasserflächen Uferstrecken 

Jahr der Zoll- Frei- Zoll- Frei-
Bezeichnung Eröffnung in land hafen in land hafen 

ha m 

Fischereihafen 1872/1921 8,4 - 1 990 -
Sandtorhafen 1866 - 9,7 - 2 100 
Grasbrookhafen 1871 - 6,5 - 1 345 
!iagdeburger Hafen (Teil für Seeschiffe) 1888 - 1 '3 - 300 
Baakenhafen 1887 - 17,9 - 2 880 
Segelschiffhafen 1888 - 35' 1 - 3 075 
Hansahafen 1893 - 38,0 - 3 250 
Indiahafen 1893 - 11 '2 - 1 890 
Südwesthafen 1876/1931 - 15,1 - 2 055 
G'renzkanal 1909 - 9,6 - 2 210 
Vorhafen 1902 4,5 36,2 - 770 
Werfthafen 1902 - 5,9 - 875 
Kuhwerder Hafen 1902 - 23,9 - 2 460 
Kaiser-Wilhelm-Hafen 1903 - 23,1 - 2 455 
Ellerholzhafen (Teil für Seeschiffe) 1903 - 22,6 - 1 555 
Oderhafen 1903 - 13,9 - 1 270 
Roßhafen 1908 - 20,1 - 2 090 
Vulkanhafen 1902 - 9,6 - 1 065 
Kohlenschiffhafen (Teil für Seeschiffe) 1913 27,0 - 1 460 -
Parkhafen 1913 B, 1 30,7 655 1 090 
Waltershofer Hafen 1915 - 50,7 - 3 285 
Griesenwerder Hafen (Teil für Seeschiffe) 1930 - 33,8 - 3 330 
Petroleumhafen 1913 - 15,0 - 2 150 
Steendiekkanal . 9' 1 - 1 750 -
Reiherstieghafen 1928 14,7 - 1 550 -
Kattwykhafen 1957 15,7 - 1 250 -
Schluisgrovehafen 1957 2,4 - 400 -
Seehafen 1 1908 6,6 - 1 210 -
Seehafen 2 1908 7,7 - 1 470 -
Seehafen 3 1908 10,6 - 1 760 -
Seehafen 4 1929 14,4 - 2 210 -
Maakenwerder Hafen 1924 23,2 - 2 260 -Rüschkanal 1910 16,2 - 2 395 -
Neßkanal 1910 10,6 - 2 115 -
Binnenhafen Rarburg 16, Jahrh, 27,0 - 9 570 -

b) Hafenbec~en mit Flußschifftiefe 

Wasserflächen Uferstrecken 

Jahr der Zoll- Frei- Zoll- Frei-Bezeichnung Eröffnung in land hafen in land hafen 

: ha m 

Hohe-Schaar-Hafen 1958 2,4 - 680 -Binnenhafen . 5,5 - 1 100 -Zollkanal . 4,2 - 1 715 -
Magdeburger Hafen (Teil für Flußschiffe) 1881 - 1,9 - 590 
Brooktorhafen 1871 1 '8 1,6 260 515 
Ericus-Graben . 1 '2 - 450 -
Oberhafen . 14,0 - 2 320 -Oberhafenkanal . 11 '5 - 2 010 -
Billhafen 1871 6,4 - 937 -
Haken 1862 4,1 - 1 550 -
Billwerder Bucht 1883/1884 125,4 - 8 375 -
Peutehafen 1915 9,6 - 1 325 -
Müggenburger Zollhafen 1909 15' 7 - 1 745 -Saalehafen 1888 - 10,0 - 1 730 
Moldauhafen 1887 - 26,2 - 3 150 
Spreehafen und Veddelkanal 1890 - 49,8 - 5 930 
Klütjenfelder Hafen 1903 - 4,4 - 720 
Rodewischhafen 1924 - 2,8 - 510 
Travehafen 1910 - 31 '1 - 2 090 
Ellerholzhafen (Teil für Fluß~chiffe) 1903 - 8' 1 - 710 
Kohlenschiffhafen (Teil für Flußschiffe) 1913 16,5 - 2 040 -Rugenberger Hafen 1915 - 24,4 - 1 895 
Griesenwerder Hafen (Teil für Flußschiffe) 1930 - 4,4 - 710 

Länge der 
Liegeplätze 2) 

an Dalben 
Zoll- Frei-

in land hafen 

m 

- -
- -
- -
- -- 360 
- 3 120 
- 1 000 
- -
- -- -- -- -- -
- 1 650 - -- 640 
- 1 400 
- -
400 -- -- 3 351 
- 400 
- -
- -
300 -
500 -
200 -
- -- -- -
- -

1 270 -- -
- -
968 -

Länge der 
Liegeplätze2) 

an Dalben 
Zoll- Frei-

inland hafen 
m 

- -- -
- -
- 240 
- -- -- -
488 -
- -- -

2 540 -
1 000 -

336 -- 601 
- 668 
- 3 740 
- 929 
- 402 
- 3 554 
- -

1 100 -- 976 - 320 

1) Quelle: Strom- und Hafenbau. Siehe auch Tabelle 29 S. 229 "Die Verkehrszahlen der vom Strom- und Hafenbau 
betreuten Hafenschleusen", 

2) Ein- bzw, doppelseitig gemessen. 

5 
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4. Die betriebsfähigen Anlagen des Hamburger Hafens 1938, 1945, 1961 und 1962 

(Bauzustand) 

Betriebsfähige Anlagen 

Hafenanlagen Einheit April Mai April 
1938 1945 1961 

Kaischuppen voll und bedingt nutzbar Stück 92 34 63 
darunter 

he.izbar (Fruchtschuppen) " 11 - 13 
Kaischuppen voll und bedingt nutzbar qm 725 572 71 239 554 852 

darunter 
heizbar (Fruchtschuppen) " 91 542 - 122 666 

Fischhallen und Packhallen " 22 587 12 120 23 627 
Freihafenspeicher " 722 030 236 000 503 358 

Kühlhäuser " 34 739 . 38 815 

Getreidelagerraum t 140 000 . 402 750 
Tanklagerraum cbm 1 360 000 . 2 863 673 
Lagerfläche im Freien qm . . 340 000 
Kaimauern für Seeschiffe lfd,m 38 345 27 660 35 795 
Kaimauern für Flußschiffe " 25 540 19 989 20 744 

Länge der Liegeplätze an Dalben 
für Seeschiffe 1) " 36 000 11 000 20 275 
für Flußschiffe 1) " 46 000 . 25 933 

Hafenbahngleise km 450 145 503,6 

Brücken Stück 165 95 164 
davon 

Eisenbahnbrücken " 79 52 72 
Straßenbrücken " 79 39 85 
Kombinierte Brücken " 7 4 7 

Landungsanlagen " 106 45 106 

Kräne des Kaibetriebes 2) 
" 1 108 230 630 

darunter 
Schwerlastkräne " 10 5 5 

Verladebrücken " 32 26 36 

Schwimmkräne 3) " 15 9 19 

Waggon-Kohlenkipper " 5 - 1 

Schwimmende Kohlenheber " 8 3 4) -
Schwimmende Getreideheber " 21 8 16 

Landfeste Getreideheber " . . 46 

Januar 
1962 

65 

13 

562 774 

123 641 

24 202 

519 229 

40 744 

478 750 

2 950 284 

340 000 

36 357 

20 744 

20 385 
26 029 

519,9 

165 

72 
86 

7 

106 

631 

5 

36 

19 

1 

4) -
17 

47 

1
3

) Ein- bzw, zweiseitig gemessen,
) Schwimmkräne über 10 t.- 4

2) Wasser- und landseitige Kräne der staatlichen Umschlagsanlagen,
) Wegen Überalterung verschrottet, 

5. Die bauliche Entwicklung des Hamburger Hafens 
von 1870 bis 1961 

Gesamt-
Wasserfläche Uferlängen in 

mit seeschifftiefen 
Jahre wasserfläche Seeschifftiefe Häfen 

ha m 

1870 362,1 191,4 13 374 

1880 425,9 212,2 15 529 

1890 726,3 273,8 21 535 

1900 785,0 332,5 26 585 

1910 994,0 471,6 38 940 

1920 1 657,6 882,8 56 975 

1930 1 693,7 935,2 63 860 

1937 1 ) 2 450,7 1 568,7 88 340 

1950 3 743,2 1 664,0 88 340 

1961 3 429,1 1 817,1 113 631 

1) Ab 1937 Gesetz über Groß-Hamburg und andere Gebiets
bereinigungen vom 26.Januar 1937. 



Monate 

Jahre 

November 
Dezember 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai ' 
Juni 
Juli 
August ' 

6. Der Umfang des Hamburger Hafens 1961 

darunter 

Bezeichnung· Ein- Insgesamt im 
heit Freihafen-

gebiet 

Gebiet des Hamburger Hafens ha 7 507 '1 1 599,5 
davon 

Landfläche ha 4 078,0 811,6 
Wasserfläche ha ~ 429,1 787,9 

Wasserfläche mit Seeschifftiefe ha 1 817' 1 601,5 
Wasserfläche mit Flußachiff.tiefe ha 1 612,0 186,4 

Zahl der ·seeschiffhäfen Stück 35 21 
Zahl der Flußschiffhäfen Stück 2~ 11 

Gesamtlänge der Uferstrecken km 269 89,4 
davon für Seeschiffe km 114 5~.4 

für Flußschiffe km 155 ~6,0 

Naturverhältnisse 

7. Die Wasserstände der Eibe im Abflußjahr 1961 1l 
(Die Höhen sind bezogen auf ,Pegelnull = NN[Narrrialnulll" 5,00 m) 

'Tidenhdrigwaaser Tidehochwasser 
Tnw Thw 

Hamburg Cuxhaven Hamburg 
N2) M2) H2) N2) M2) H2) N2) M2) H2) N2) 

1960 3,75 4,36 4,93 2,92 3,76 4,42 6,05 6,92 7,65 5,64 
3,67 4,38 5,83 2,78 3,66 5,37 6,00 6,92 8,37 5,66 

1961 3,39 4,08 5,02 2,61 3,45 4,67 5,48 6,54 7,43 5,30 
3,88 4,45 5,23 3,08 3,64 5,06 6,19 6,96 7,78 5,70 
4.13 4,58 6,02 3,,16 3,77 5,53 6,70 7,24 8,57 6,24 
3,79 4,24 4,98 3,06 3,41 3,66 6,08 6,86 7,58 5,75 
3,99 4.39 5,07 3,01 3,58 4,50 6,62 7,00 7,60 6,12 
4,22 4,48 5,03 3 ,,13 3,60 4,19 6,65 7,10 7,60 6,08 
4,03 4,41 5,45 3,18 3,71 4,89 6,58 7,05 8,18 6,29 
3,88 4.33 4,94 3,.14 3,70 4,46 6,15 6,92 7,62 5,96 

Cuxhaven 

M2) 

6,52 
6,51 
6,22. 
6;48 
6,75 
6,43 
6,57 
6,62 
6,69 
6,61 

September 
I 3,76 4,18 4,62 3',,19 3,62 4,18 6,09 6,71 7,23 5,86 6,47 

Oktober 3,58 4,16 5,22 2,90 3, 71 5,02 5,89 6,61 7,56 5,67 6,38 

1 9 6 1 1) 3,58 4,34 6;02 2,61 3,63 5,53 5,48 6,90 8,57 5,30 6,52 
1 9 6 0 1) 1,94 4,06 5,42 1,86 3,47 5,12 3,75 6,56 8,07 3,81 6,27 

1) Das Abflußjahr umfaßt den Zeitraum vom 1. Novembe1r bis zum 31. Oktober des folgenden Kalenderjahres und 
wird mit der Jahreszahl des Kalenderjahres bezeichnet, dem die Monate Januar bis Oktober angehören. 

2) Erläuterungans ND niedrigster Wasserstand, M'• mittlerer Wasserstand, H D höchster Wasserstand, 

Quellans Strom- und Hafenbau Hamburg, Wasser- und Schiffahrtaamt Cuxhaven 

8. Meteorologische Beobachtu11gen des D~utschen Wetterdienstes - Seewetteramt Hamburg
a) Jahresergebnlise 1958 bla 1961 

Art der Angaben 1961 
1960 

Dagegen 

1959 1958 

Mittlerer Luftdruck in mm, berechnet auf 
0° c, Normalschwere und. Meeresepiegel · 761,1 757,7 760,1 757,4 
Mittlere Lufttemperatur in Celsiusgraden 9,9 9,3 10,3 9,0 

Niederachläge Höhe in mm . :::::. 917,0 942,0 439,4 844.4. 
Zahl der Tage = 0,1 mm 209 217 135 221 

Mittlere Windstärke nach Beaufort 3,1 3,2 3,2 3,3 
Sturmtage 2 1 2 2 
Mittlere relative Feuchtigkeit in '/> 78,0 77.3 73,6 76,3 
Mittlere Bewölkung 6,9 7,2 6·,o 7,2 
Sonnenachein in Stunden 1 454 1 388 1 817 1 430 
% der höchstmöglichen Sonnenscheindauer 32,9 30,6 40,5 31,9 
Tage ohne Sonneneohein 71 113 92 99 

7 

H2) 

7,24 
8,26 

7,02 
7,19 
8,46 
6,91 
7,02 
7,11 
7,72 
7,24 
6,96 
7' 15 

8,46 

7,65 
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Noch: 8. Meteorologische Beobachtungen des Demehen Wetterdienstes - Seewetteramt Hamburg -

b) Monatsergebnisse 1960 und 1961 

Art der Angaben Jahre Jan. Febr. März April · Mai Juni Juli Aug. Sept. 

höchster 1960 773,2 773,0 773,2 768,0 766,0 768,4 762,0 764,7 771,4 
Luftdruck in mm, 1961 778,1 777,5 778,2 768,2 768,8 772,1 7?9,2 770,8 770,7 
reduziert auf oo C mittlerer 1960 757,0 755,4 759,7 760,2 761,2 759,8 755,8 738,0 761,5 
Normalschwere und 1961 761,0 764,0 764,7 758,3 760,3 761,5 759,5 761,3 762,3 
Meeresspiegel 1) 1960 738,1 737,5 751,2 748,7 754,1 746,6 746,5 748,9 751,3 niedrigster 1961 737,8 742,2 743,3 749,1 749,7 750,9 746,0 751,3 749,8 

höohate 1960 13,3 12,1 15,0 20,5 24,4 28,6 30,0 26,6 23,6 
1961 8 1 0 14,5 19,5 21,2 20,6 29,5 32,2 29,7 30,4 

Lufttemperatur in mittlere 1960 1,6 0,9 4,6 7,6 13,7 16,8 16,5 16,4 14,2 
Celsiusgraden 1) 1961 0,3 5,3 7,0 11,0 11,3 17,4 15,9 16,3 16,8 

niedrigste 1960 - 9,6 -10,3 - 5,9 - 0,4 3,0 9,5 9,0 11,0 6,3 
1961 -15,0 - 4,1 - 1,1 0,5 6,0 8,9 9,6 9,6 8,7 

Höhe in mm 1960 68,0 34,0 13,0 57,0 83,0 68,0 59,0 223,0 70,0 
Niederachläge 1961 66,0 84,0 87,0 46,0 90,0 36,0 130,0 135,0 25,0 

Zahl der Tage 1960 27 16 4 18 16 14 19 26 14 
===- 0,1 mm 1961 19 19 15 19 22 12 25 21 10 

Nord 1960 9,7 6,9 3,2 13,3 16,1 3,3 - 16,1 16,6 
1961 12,9 3,6 6,5 20,0 25,8 6,7 9,7 6,5 3,3 

Nordost 1960 13,0 6,9 32,2 20,0 16,1 6,6 - 3,2 3,3 
1961 - - 3,2 3,3 3,2 6,7 - - -

Ost 1960 9,7 3,4 19,4 3,3 9,7 3,3 - - 6,7 
1961 19,3 14,3 - 10,0 6,5 3,3 3,2 - 6,7 

Südost 1960 - 37,9 32,3 23,4 9,7 16,7 6,5 3,2 23,3 
1961 9,7 7,2 - 26,7 - 13,3 6,4 16,1 26,7 

Häufigkeit der 1960 32,2 6,9 - - - - 3,2 6,5 10,0 beobachteten Wind- Süd 1961 9,7 7,1 - 10,0 9,7 3,3 3,2 - 16,7 richtungen in % 2) 
Südwest 1960 19,3 6,9 3,2 3,3 3,2 10,0 9,7 3595 3,3 

1961 16,1 10,7 6,5· 3,3 9,7 3,3 12,9 6,5 10,0 

West 1960 19,3 24,1 9,7 20,0 19,4 23,3 61,2 32,3 26,7 
1961 9,7 50,0 67,7 26,7 29,0 36,7 45,2 54,8 23,3 

Nordwest 1960 16,1 6,8 - 16,6 25,8 36,7 19,4 3,2 10,0 
1961 - 7,1 16,1 - 16,1 26,7 19,4 16,1 10,0 

Stille 1960 - - - - - - - - -1961 - - - - - - - - 3,3 

Mittlere Windstärke 1960 3,5 3,6 3,5 3,7 2,7 3,3 2,9 3,0 3,0 
nach Beaufort 1) 1961 3,0 3,0 3,1 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 

Sturmtage 3) 1960 - - - - - - - - -1961 1 - - - - - - - -
:r.attlere relative 1960 84 80 73 68 67 67 73 81 76 
Luftfeuchtigkeit in% 1) 1961 84 86 79 70 74 66 75 77 •78 

Mittlere Bewölkung 1) 4) 1960 8,1 8,o 6,5 6,1 6,1 5,9 7,0 7,0 6,0 
1961 7,0 8,o 7,0 7,0 8,o 6,0 7,0 7,0 6,0 

Sonnenscheindauer 1960 28 45 132 180 197 236 179 121 172 
in Stunden 1961 64 45 115 158 146 267 152 175 141 

% der höchstmöglichen 1960 11,1 15,7 35,7 42,7 39,8 46,4 35,2 26,6 45,4 
Sonnenscheindauer 1961 25,3 16,2 31,1 37,4 29,5 52,5 29,9 }8,5 37,2 

Tage ohne Sonnenschein 1~60 20 17 11 2 3 3 - 4 1 
1961 13 8 6 1 3 2 1 1 2 

Eistage 5) 1960 8 4 1 - - - - - -1961 7 - - - - - - - -
Frosttage 6) 1960 15 19 6 1 - - - - -

1961 15 4 2 - - - - - -

Okt. Nov. Dez. 

766,7 761,3 771,2 
774,5 777,0 784,0 

755,2 752,4 756,5 
760,0 759,9 760,8 

745,6 741,7 737,6 
732,9 743,6 738,1 

20,4 14,4 11,5 
21,5 14,0 12,8 

9,8 7,0 2,8 
12,0 5,1 o,o 

1,9 - 1,6 - 3,1 
5,4 - 4,6 -12,3 

72,0 99,0 96,0 
50,0 69,0 127,0 

21 26 16 
13 17 17 

16,1 10,0 6,5 
6,5 - 9.7 

3,2 - 6,5 
- 20,0 -

29,1 3,3 6,5 
12,9 16,7 16,1 

25,8 16,7 16,1 
9.7 16,7 19,4 

6,5 13,3 9,7 
25,8 - 9,7 
6,5 13,3 16,1 

12,9 26,6 3,2 

12,9 43,4 29,0 
29,0 10,0 32,3 

- - 6,4 
3,2 6,7 6,4 

- - 3,2 - 3,3 3,2 

3,0 3,0 3,0 
3,0 3,0 3,0 

- - 1 - - 1 

87 84 88 
79 86 83 

9,0 8,o 9,0 
6,0 7,0 7,0 

39 47 12 
106 48 31 

12,0 18,2 5,1 
}2,5 18,6 15,7 

16 12 24 
6 11 17 

- - 1 - - 10 

- 2 10 
- 6 17 

" " 1) Die Mittelwerte des Luftdrucks, der Temperatur, der relativen Luftfeuchtigkeit, der Windstarke und der Bewolkung sind auf Grund 
von drei täglichen Terminbeobachtungen des Klimadienstes berechnet, die in Hamburg um 7.20 Uhr, 14,20 Uhr und 21,20 Uhr statt
finden. 

2) Die Windrichtung wird nach der im Klimadienst üblichen 32-teiligen Skala beobachtet. Windrichtungen, die von den Hauptwindrich
tungen ( NO D 4. 0 D 8, so - 12, s - 16, sw • 20, w • 24, NW - 28, N D 32 ) abweichen, sind anteilmäßig den Hauptwindrichtungen 
zugeordnet worden. 

3) Sturmtage • Tage mit Windstärke 8 und mehr. 

4) Die mittlere Bewölkung gibt an, zu wieviel Zehnteln der Himmel im Durchschnitt der Beobachtungen mit Wolken bedeckt war 
( 0 a wolkenlos, 5 • halb bedeckt, 10 • ganz bedeckt ). 

5) Eistage a Tage, an denen die höchste und die niedrigste Temperatur unter 0° C liegt. 

6) Frosttage • Tage, an denen die niedrigste Temperatur unter 0° C liegt. 
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9. Die Einwohnerz:a~len 21 seit dem Jahre 1900 
(Im j~welllg'en Gebietsumfang) 

I 

I 
I 

Jahre Einwohner Jahre Einwohner Jahre Einwohner 

I 

1900 768 349 1921 ~ . 1942 1 697 130 
1901 788 652 1922 : 1 137 227 1943 1 087 434 
1902 603 098 1923 1 143 744 1944 1 071 221 
1903 819 891 1924 1 147 135 1945 1 369 639 
1904 842 548 1925 1 161 213 1946 1 375 000 
1905 874 878 1926 1 177 675 1947 1 425 300 
1906 898 575 1927 1 195 914 1948 1 473 200 
1907 930 388 1928 1 214 214 1949 1 .521 300 
1908 951 435 1929 1 230 472 1950 1 583 466 
1909 911 041 1930 I 1 236 416 1951 1 614 329 
1910 1 014 664 1931 1 232 410 1952 1 631 241 
1911 1 039 133 1932 I 1 225 051 1953 1 672 877 
1912 1 075 830 1933 I 1 217 707 1954 1 702 168 
1913 1 103 152 1934 I 1 202 744 1955 1 731 1541 
1914 1 025 107 ' 1935 1 195 541 1956 1 760 098 
1915 949 007 1936 3) " 

1 192 862 1957 1 786 775 
1916 947 542 1937 1 677 067 1958 1 807 640 
1917 915 059 1938 1 689 119 1959 1 823 574 
1918 . 1939 1 712 011 1960 1 636 958 
1919 1 050 380 1940 I 1 103 096 1961 1 840 600 p 
1920 1 091 074 1941 1 701 549 

! 

1) Angaben über die Ergebnisse der Volks- und Berufs~ählung vom 13. September 1950 siehe "Statistisches 
Jahrbuch der Freien und Hansestadt Hamburg" Jg. 1952, Seite 21-44, Jg. 1953/54, Seite 9-16; ferner 
"Statistik des Harnburgischen Staates", Band 36 (Volkszählung), Band 31 (Berufszählung). 

2) 1900 - 1924 = ortsanwesende Bevölkerung, 1925 - 1942 = Wohnbevölkerung nach der Fortschreibung am 
Jahresende, 1943 - 1945 = Bevölkerung nach der Zahl der auegegebenen Lebenamittelkarten. Ab 1946 - 1960 
Wohnbevölkerung nach der Fort- bzw. Rückschreibung am Jahresende (Ausgangsbasis Ergebnis der Wohnungs
zählung vom 25.9.1956). 1961 Fortschreibung der Wohnbevölkerung am Jahresende nach dem vorläufigen 
Ergebnis der Volkszählung vom 6.6.1961. 1918 und' 1921 haben keine Zählungen stattgefunden. 

3) Ab 1937 Groß-Hamburg. 
(s. auch "Statistisches Jahrbuch der Freien und Hansestadt Hamburg", Jg. 1953/54 0 S.6, Tabelle 1 "Die Ein
wohnerzahlen der Freien und Hansestadt Hamburg seit ~em Jahre 1200"). 

I 

10. Die Bevölkerungsentwicklun:g seit 1950 sowie Zahl der Ausländer 

I 

Einwohner 
i Frauen darunter 

Jahre auf Bevölkerung Ausländer 
I 100 Männer insgesamt 1) und 

männlich weiblich Staatenlose 
I 

1950 136 057 847 4091 115,1 1 583 466 22 483 

1951 746 963 867 366 1 116,1 1 614 329 24 228 
i 

1952 754 388 882 853, 117,0 1 631 241 22 693 
\ 

1953 769 792 903 085 117,3 1 672 877 '20 639 
I 

1954 782 664 919 504• 117,5 1 702 168 19 684 

1955 796 224 935 3171 117,5 1 731 541 20 866 

1956 810 138 949 9601 117,3 1 760 098 20 619 

1957 822 868 963 907
1 

117,1 1 786 775 22 201 
I 

1958 833 442 974 198' 116,9 1 807 640 25 080 

1959 842 087 981 487 
' 

116,6 1 823 574 27 768 
' 

1960 850 483 986 4751 116,0 1 836 958 34 272 

1961 848 700 p 991 900• p 116,9 p 1 840 600 p 41 960 

1) Wohnbevölkerung nach der Fort- bzw. Rück~chreibung am Jahresende (Ausgangsbasis Ergebnis 
der Wohnungszählung vom 25.9.1956). 1961 Fortschreibung der Wohnbevölkerung am Jahresende nach 
dem vorläufigen Ergebnis der Volkszählung vom 6. 6. 1961. 

9 
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11. Oie Bevölkerung in Hamburg und den übrigen Großstädten des Bundesgebietes 1939, 1950 und 1961 

Bevölkerung am Bevölkerung am 
31 .12.1961 31.12,1961 

Großstädte 17.5.1939 13.9.1950 (Fort-

(vz.) (vz.) schreibung) 
Großotädte 17.5.1939 13.9.1950 (Fort-

schreibung) 
in 1000 

1l 
(vz.) (vz.) 

in ~~00 

Hamburg 1 711 877 1 605 606 1 840,5 

Aachen 162 164 129 811 171,4 
Augsburg 185 374 185 183 209,7 

Karlsruhe 190 081 198 840 244,8 
Kassel 216 141 162 132 209,0 
Kiel 273 735 254 449 272,5 
Köln 772 221 594 941 818,5 
Krefeld 170 968 171 875 214,4 

Berlin 
und zwar 

Groß-Berlin 4 338 756 3 354 052 3 244,0 
Berlin (West) .. 2 146 952 2 188,7 
Sowjetsektor von Berlin .. 1 207 100 1 055.3 

Ludwigshafen a. Rhein 144 425 123 869 167,4 
Lübeck 154 811 238 276 235,4 

Mainz 158 533 88 369 135,2 
Mannheim 284 957 245 634 316,0 

Bielefeld 129 466 153 613 174,3 
Bochum 305 485 289 804 361,5 
B-ann 100 788 115 394 143,9 
Bottrop 83 385 93 268 111,8 

Mönchen-Gladbach 128 418 124 879 152,7 
Mülheim/Ruhr 137 540 149 589 187,7 
München 829 318 831 937 1 106,3 
Münster (Westf,) 141 059 118 496 184,3 

Braunschweig 196 068 223 760 245,0 
Bremen, Stadtkreis 424 137 444 549 569,9 Nürnberg 423 383 362 459 459,5 
Bremerhaven 112 831 114 070 142,3 Oberhausen 191 842 202 808 258,5 
Darmstadt 115 196 94 788 138,9 
Dortmund 542 261 507 349 645.4 
Düsseldorf 541 410 500 516 705,1 

Offenbach a,M, 85 140 89 030 117,0 
Oldenbure; i,O, 78 967 122 809 125,5 
Osnabrüok 99 070 109 538 139,4 

Duisburg 434 646 410 783 504,4 

Essen 666 743 605 411 729,7 

Recklinghausen 86 313 104 791 130,6 
Regensburg 95 631 117 291 125,4 
Remscheid 103 915 103 276 127,6 

Frankfurt am Main 553 464 532 037 688,5 
Frei burg/Baden 110 110 109 717 146,5 

Saarbrücken 133 345 2)111 450 131,7 
Salzgitter 45 598 100 667 111,7 
Solingen 140 466 147 845 170,9 

Gelsenkirchen 317 568 315 460 383,5 Stuttgart 458 429 497 677 637,3 

Hagen 151 760 146 401 196,9 
Hannover 470 950 444 296 574,0 
Heidelberg 86 467 116 488 125,8 
Herne 94 649 111 591 113,0 

Wanne-Eiokel 86 680 86 537 107,4 
Wiesbaden 170 354 220 741 254,9 
Wilhelmshaven 113 490 101 229 100,9 
Würzburg 107 515 78 443 118,0 
Wuppertal 401 672 363 224 422,4 

1l Fortschreibung nach den vorläufigen Ergebnissen der Volkszählung vom 6,6,1961 (ohne Sowjetsektor von Berlin). 
2 vz. 14.11,1951. 

Quellen1 Vergleichende Städtestatistik, Statistische Berichte des Statistischen Bundesamtes 

12. Oie Wohnbevölkerung nach Altersgruppen und Geschlecht am 1. Januar 1961 

Wohnbevölkerung am 1,1,1961 Auf 100 männliche 
Altersgruppen kamen •••.....••• 

männlich % weiblich % zusammen % weibliche Personen 

unter 1 Jahr 12 021 1,4 11 487 1,2 23 508 1,3 95,6 
1 bis II 3 Jahre 22 619 2,7 21 303 2,2 43 922 2,4 94,2 
3 II II 5 " 20 377 2,4 19 244 2,0 39 621 2,2 94,4 
5 " II 6 " 9 470 1,1 9 033 0,9 18 503 1,0 95,4 
6 " " 10 " 37 198 4,4 35 184 3,6 72 382 3,9 94,6 

10 " II 14 " 41 145 4,8 39 504 4,0 80 649 4.4 96,0 
14 II II 15 " 10 603 1,2 10 240 1,0 20 843 1,1 96,6 
15 II II 16 II 9 406 1,1 9 358 1,0 18 764 1,0 99,5 
16 II " 18 " 26 219 3,1 25 549 2,6 51 768 2,8 97,4 
18 II II 20 II 29 792 3,5 28 874 2,9 58 666 3,2 96,9 
20 " " 21 " 17 517 2,1 17 055 1,7 34 572 1,9 97,4 
21 II II 25 " 67 712 a,o 64 232 6,5 131 944 7,2 94,9 
25 " " 30 II 61 427 7,2 59 216 6,o 120 643 6,6 96,4 
30 II " 35 " 56 668 6,7 61 346 6,2 118 014 6,4 108,3 
35 II II 40 II 51 949 6,1 70 415 7,1 122 364 6,7 135,5 
40 " " 45 II 39 682 4.7 54 507 5,5 94 189 5,1 137,4 
45 " " 50 I 57 029 6,7 73 404 7,5 130 433 7,1 128,7 
50 " II 55 65 589 7,7 81 788 8,3 147 377 a,o 124,7 
55 II " 60 64 607 7,6 75 078 7,6 139 685 7,6 116,2 
60 II " 65 50 487 5,9 69 065 7,0 119 552 6,5 136,8 
65 " " 70 37 058 4,4 58 435 5,9 95 493 5,2 157,7 
70 " " 75 29 564 3,5 43 368 4,4 72 932 4,0 146,7 
75 II " 80 19 144 2,2 27 619 2,8 46 763 2,5 144,3 
80 " " 85 9 709 1,1 15 051 1,5 24 760 1,4 155,0 
85 II II 90 2 930 0,3 4 983 0,5 7 913 0,4 170,1 
90 Jahre und darüber 561 0,1 1 137 0,1 1 698 0,1 202,7 

I n s g e s a m t 850 483 100 986 475 100 1 836 958 100 116,0 



Altersjahre 
von •.• bis 
unter . .... 

0 - 1 
1 - 2 
2 - 3 
3 - 4 
4 - 5 

5 - 6 
6 - 7 
7 - 8 
8 - 9 
9 - 10 

10 - 11 
11 - 12 
12 - 13 
13 - 14 
14 - 15 

15 - 16 
16 - 17 
17 - 18 
18 - 19 
19 - 20 
20 - 21 
21 - 22 
22 - 23 
23 - 24 
24 - 25 

25 - 26 
26 - 27 
27 - 28 
28 - 29 
29 - 30 

30 - 31 
31 - 32 
32 ~ 33 
33 - 34 
34 - 35 

35 - 36 
36 - 37 
37 - 38 
38 - 39 
39 - 40 

40 - 41 
41 - 42 
42 - 43 
43 - 44 
44 - 45 

45 - 46 
46 - 47 

13. Oie Wohnbevölkerung nach Alter und Geschlecht am 1. Januar 1961 

Zahl der Personen Altersjahre Zahl der Personen 
von ••• bis 

männlich weiblich insgesamt unter ..... männlich 

12 021 11 487 23 508 47 - 48 12 164 
11 672 11 066 22 738 48 - 49 12 287 
10 947 10 237 21 184 49 - 50 11 955 
10 542 9 922 20 464 
9 835 9 322 19 157 50 - 51 12 450 

51 - 52 13 186 
9 470 9 033 18 503 52 - 53 13 498 
9 351 8 820 18 171 53 - 54 13 347 
9 004 8 512 17 516 54 - 55 13 108 
9 123 8 690 17 813 
9 720 9 162 18 882 55 - 56 13 199 

56 - 57 13 443 
9 646 9 290 18 936 57 - 58 12 735 

10 237 9 705 19 942 58 - 59 13 011 
10 785 10 351 21 136 59 - 60 12 219 
10 477 10 158 20 635 
10 603 10 240 20 843 6o - 61 11 676 

61 - 62 10 554 
9 406 9 358 18 764 62 - 63 10 021 

12 691 12 422 25 113 63 - 64 9 189 
13 528 13 127 26 655 64 - 65 9 047 
13 364 13 137 26 501 
16 428 15 737 32 165 65 - 66 8 009 

66 - 67 7 831 
17 517 17 055 34 572 67 - 68 7 563 
17 105 17 076 34 181 68 - 69 6 980 
16 993 16 359 33 352 69 - 70 6 675 
17 035 15 254 32 289 
16 579 15 543 32 122 70 - 71 6 593 

71 - 72 6 464 
15 735 14 784 30 519 72 - 73 5 959 
13 998 13 277 27 275 73 - 74 5 546 
10 507. 10 040 20 547 74 - 75 5 002 
10 453 10 260 20 713 
10 734 10 855 21 589 75 - 76 4 660 

76 - 77 4 196 
11 652 11 929 23 581 77 - 78 3 778 
11 847 11 967 23 814 78 - 79 3 489 
11 911 12 582 24 493 79 - 80 3 021 
10 872 12 051 22 923 
10 386 12 817 23 203 80 - 81 2 693 

81 - 82 2 336 
10 762 13 975 ·24 737 82 - 83 1 934 
9 547 13 494 23 041 83 - 84 1 472 
'9 754 13 270 23 024 I 84 - 85 1 274 

1,0 396 14 300 24 696 ' 
11 490 15 376 26 866 85 - 86 995 

86 - 87 748 
12 064 16 870 28 934 87 - 88 510 
9 096 12 665 21 761 88 - 89 424 
6 074 8 145 14 219 89 - 90 253 
,5 820 7 748 13 568 1 

6 628 9 079 15 707 90 und älter 561 

9 125 12 152 21 277 ' 
11 498 15 241 26 739 z u s a m m e n 850 483 

I 
14. Das Durchschnittsalter der Bevölkerung 
1910, 1925, 1933, 1939, 1946, 1950 und 1960 

Jahre 1) 
Durchschnittsalter in Jahren 

1
männlich weiblich 

1910 28,0 29,3 

1925 32,4 33,2 

1933 34.7 35,7 

1939 35,4 36,7 

1946 36,9 37,9 

1950 37,0 38,6 

1960 37,1 40,5 

1) 1960 nach der Fortschteibung am Jahresende, übrige 
Jahre nach den Ergebnissen der Volkszählungen. 

weiblich insgesamt 

15 162 27 326 
15 706 27 993 
15 143 27 098 
16 315 28 765 
16 695 29 881 
16 636 30 134 
15 931 29 278 
16 211 29 319 

15 581 28 780 
15 320 28 763 
14 736 27 471 
15 007 28 018 
14 434 26 653 

14 104 25 780 
13 737 24 291 
14 048 24 069 
13 648 22 837 
13 528 22 575 
12 718 20 727 
12 467 20 298 
12 004 19 567 
10 983 17 963 
10 263 16 938 
10 220 16 813 
9 501 15 965 
8 655 14 614 
7 792 13 338 
7 200 12 202 

6 781 11 441 
6 147 10 343 
5 372 9 150 
5 013 8 502 
4 306 7 327 
4 056 6 749 
3 438 5 774 
3 019 4 953 
2 490 3 962 
2 048 3 322 
1 681 2 676 
1 175 1 923 

926 1 436 
746 1 170 
455 708 

1 137 1 698 

986 475 1 836 958 

11 
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15. Die Ausländer nach der Staatsangehörigkeit 

am 17. Mai 1939 und 1. Januar 1962 

Zahl der Ausländer am 

Staats- 17.5.1939 1) 1.1.1962 2) 
angahörigkeit 

Personen % Personen % 

Argentinion 58 0,35 285 0,68 
Belgien 159 0,96 318 0,76 
Brasilion - - 308 0,13 
Bulgarien 26 o, 16 44 0,10 
Chils - - 306 0,73 
China 132 o,so 326 0,78 
Dänemark 1 427 8,61 1 376 3,28 
Estland 120 0,72 92 0,22 
Finnland 43 0,26 382 0,91 
Frankreich 123 0,74 1 215 2,90 
Griechenland 179 1,08 1 793 4,27 
Großbri tanniim 457 2,76 3 392 8,08 
Indien 308 0,73 
Iran 126 0,76 1 390 3,31 
Island . 77 0,18 
Israel . 371 0,88 
Italien 647 3,90 5 054 12,05 
Japan 70 0,42 311 0,90 
Jugoslawien 235 1,42 1 096 2,61 
Kolumbien 16 0,10 150 0,36 
Lettland 151 0,91 770 1,84 
Litauen 31 0,22 112 0,27 
Luxemburg 59 0,36 48 0,11 
Mexiko 28 o, 17 134 0,32 
Niederlande 1 103 6,66 2 043 4,87 
Norwegen 355 2,14 636 1,52 
Österraioh .. .. 3 423 8,16 
Peru 35 0,21 112 0,27 
Polen 1 387 8,31 2 112 5,03 
Portugal 38 0,23 336 o,so 
Rumänien 113 0,68 111 0,26 
Rußland 68 0,41 259 0,62 
Schweden 684 4,13 748 1,78 
Schweiz 900 5,43 1 197 2,85 
Spanien 126 0,76 3 057 7,29 
Tschechoslowakei 1 686 10,17 358 0,85 
Türkei 74 0,45 1 505 3,59 
Ungarn 497 3,00 528 1,26 
USA 455 2,75 1 578 3,76 
Venezuela 53 0,32 170 0,41 
Ubrige .Staaten ,2 193 13,23 1 970 4,69 
Staatenlose '2 711 16,36 2 093 4,99 

z u s a m m e n 16 571 100 41 960 100 

1) Nach den Ergebnissen der Volkszählung. 

2) Nach den Angaben der Polizeibehörde Hamburg. 

16. Die Wohnbevölkerung in den Bez:irken und Ortsämtern 

nach den Volkszählungen 1939 und 1950 sowie nach der 

Fortschreibung am 1. Januar 1961 

Wohnbevölkerung Wohnbevölkerung 
nach der 

Bezirke nach der Volkszählung Fortschreibung 
Ortsämter (OA.) am am am 

17.5.1939 13.9.1950 1.1.1961 
·-

Bezirk Hamburg.Mitte 435 807 242 181 295 595 
davon 

Karngebiet 333 411 138 042 155 887 
OA, Billstadt 36 589 63 586 92 258 
OA, Veddel-Rothenb 1ort 57 176 21 460 25 364 
OA, Finkenwerder 6 631 19 093 22 086 

Bez:lrk Altona 220 298 272 652 213 767 
d&Ten 

Kerngebiet 180 048 194 312 183 433 
OA, Blankeneu 40 250 78 340 90 334 

Bezirk Eimsbüttel 244 535 251 993 262 228 
davon 

Kerngebiet 205 362 178 172 171 898 
OA. Lokstadt 22 829 44 426 53 530 
OA. Stellingen 16 344 29 395 36 800 

Bezirk Hamburg-Nord 424 114 358 941 431 727 
davon 

Kerngebiet 133 225 189 625 171 000 
OA. Barmbek-Uhlenhorst 253 271 100 901 184 270 
OA. Fuhlsbüttel 31 618 68 415 76 357 

Bezirk Wandsbek 166 676 221 942 296 353 
davon 

Kerngebiet 110 114 88 229 134 857 
OA. Bramfeld 9 693 30 999 47 406 
OA. Alstortal 17 116 41 379 42 995 
OA. Walddörfer 12 193 27 724 28 589 
OA. Rahlstedt 17 560 33 611 42 506 

Bezirk Bergedorf 52 587 82 380 78 112 
davon 

Kerngebiet 33 042 52 072 49 457 
OA. Vier- u. Marschlande 19 545 30 308 28 655 

Bezirk Barburg 135 689 172 439 199 176 
davon 

Kerngebiet 85 928 93 432 113 924 
OA. Wilhelmsburg 35 630 51 432. 56 154 
OA. Süderelbe 14 131 27 575 29 098 

Bezirke zusammen 1 679 706 1 602 528 1 836 958 
Schiffsbevölkerung 18 682 3 078 
Militär- und Arbeitsdienst 13 489 - -
Freie und Hansestadt Hamburg 

i n s g e s a m t 1 711 877 1 605 606 1) 1 836 958 

1) Ohne Schiffsbevölkerung (etwa 3 400 Personen), jedoch einschl. 
ihrer Wehrpflicht genügender in Hamburg wohnender Personen. 

17. Die Wohnbevölkerung in den Gebietsteilen nach dem Geschlecht sowie nach der Fortschreibung 1l 

am 1. Januar 1961 

Stadtteile E i n w o h n e r 
.Bezirke 

Ortsämter ( OA.) männlich weiblich zUsammen 

Bezirk H a m b u r g - M i t t e 

Hamburg-Altstadt 2 181 2 512 4 693 
Neustadt 10 809 11 412 22 221, 
St.Pauli 22 148 23 135 45 283 
St.Georg 8 019 9 591 17 610 
Klostertor 1 159 1 314 2 473 
Hammerbrook 301 381 682 
Borgfelde 3 539 4 966 8 505 
Hamm-Nord 15 911 19 461 35 372 
Hamm-Mitte 6 530 7 563 14 093 
Hamm-SÜd 2 365 2 590 4 955 
Horn 23 722 25 574 49 296 
Billstadt 15 552 16 913 32 465 
Billbrook . 5 401 5 096 10 497 
Billwarder-Ausschlag 4 154 4 574 8 728 

Anmerkung siehe nächste Seite. 

Stadtteile 
Bezirke 

Ortsämter ( OA.) 

E i n w o h n e r 

männlich weiblich zusammen 

Noch• Bezirk H a m b u r g - M i t t e 

Rothenburgsort 2 417 2 344 4 761 
Veddel 3 910 4 225 8 195 
Kleiner Grasbrook 1 063 1 198 2 261 
Steinwerder 1 114 305 1 419 
Waltarahof 2, 059 2 037 4 096 
Finkenwerder 9 296 8 694 17 990 

Bezirk Hamburg-Mitte 141 710 153 885 295 595 
davon im 

Kerngebiet 72 962 82 925 155 887 
OA. Billstadt 44 675 47 583 92 258 
OA. Veddel-Rothenburgsort 12 718 12 646 25 364 
OA. Finkenwerder 11 355 10 731 22 086 



Noch: 17. Die Wohnbevölkerung in den Gebietsteilen noch dem Geschlecht sowie nach der Fortschreibung 11 

am 1. Januar 1961 

Stadtteile E i n w o h n e r 
Bezirke 

Ortsämter (OA.) männlich weiblich zusammen 

i 
I 

Bezirk A l t o n a 

Altana-Altstadt 18 666 21 656 40 322 
Altena-Nord 14 752 16 349 31 101 
Ottensen 21 665 26 514 48 079 
Bahrenfeld 17 833 20 778 38 611 
Groß Flottbek 5 546 7 135 12 681 
Othmarschen 5 360 7 279 12 639 
Lurup 11 138 11 591 22 729 I 

Osdorf 7 695 8 092 15 787 I 
Nienstedten . 3 912 4 597 8 509 I 
Blankenese 7 871 10 814 18 685 I 
Iserbrook 3 664 4 051 7 715 I 
Sülldorf 3 151 3 546 6 697 I Rissen 4 492 5 720 10 212 

I 

Bezirk Altona 12~ 745 148 022 273 767 

davon im 

Kerngebiet 83 822 99 611 183 433 
OA. Blankenese 41 923 48 411 90 334 

Bezirk E i m s b ü t t e l 

Bimsbüttel 41 242 50 215 91 457 
Rotherbaum 13 623 16 818 30 441 
Rarvestehude 12 008 16 566 28 574 
Hoheluft-West 9 498 11 928 21 426 ' 
Lokstedt 8 284 10 071 18 355 
Niendorf 10 011 11 080 21. 091 
Sehnelsen 6 685 7 399 14 084 
Eidelstedt 8 926 9 863 18 789 
Stellingen 8 362 9 649 18 011 

' 
Bezirk Eimsbüttel 118 639 143 589 262 228 

davon im 

Kerngebiet 76 371 95 527 171 898 
OA. Lokstedt 24 980 28 550 53 530 
DA. Stellingen 17 288 19 512 36 800 

Bezirk H a m b u r g - N o r d 

Hoheluft-Ost 7 221 9 326 16 547 
Eppendorf 15 774 22 836 38 610 
Groß Borstel 9 698 9 345 19 043 
Al sterdarf 7 115 9 322 16 437 
Winterhude 35 352 45 111 80 463 
Uhlenhorst 10 967 14 720 25 687 
Hohenfelde 6 034 7 888 13 922 
Barmbek-Süd 22 532 26 573 49 105 
Dulsberg 13 759 16 490 30 249 
Barrnbek-Nord 29 062 36 245 65 307 
Ohlsdorf 8 812 10 451 19 263 
Fuhlsbüttel 7 110 9 322 16 432 
Langenhorn 18 623 22 039 40 662 

Bezirk Harnburg-Nord 192 059 239 668 431 727 

davon im 

Kerngebiet 75 160 95 940 171 100 
OA. Barmtek-Uhlenhorst 82 354 101 916 184 270 
OA. Puhlebüttel 34 545 41 812 76 357 

Bezirk w a n d s b e k 

' 
Eilbek 13 .803 16 390 30 193 I 

Wandsbek 16 152 18 702 34 854 
I 

Marienthal 5 371 6 812 12 183 
Jenfeld 6 851 6 877 13 728 I 

Tanndorf 7 472 8 439 15 911 
' Farmsen 13 255 14 733 27 988 

Bramfeld 18 482 20 811 39 293 ! 
Steil shoop 3 894 4 219 B 113 

I 

1) Ausgangsbas>S Ergebms der '.lohnungszahlung vom 25.9.1956.- 1 

Stadtteile 
Bezirke 

Ortsämter (OA.) 

E i n w o h n e r 

männlich weiblich zusammen 

Noch: Bezirk 1il an d s b e k 

Wellingsbüttel 4 146 5 010 9 156 
Sasel 7 291 8 206 15 497 
Pappenbüttel 5 974 7 03B 13 012 
Rummelsbüttel 2 642 2 68B 5 330 
Lemsahl-Mellingsted t 1 355 1 625 2 9BO 
Duvenstedt 1 300 1 561 2 B61 
Wohldorf-Ohlstedt 1 818 2 042 3 860 
Bergstedt 2 327 2 499 4 826 
Volksdorf 6 251 7 811 14 062 
Rahlstedt 20 105 22 401 42 506 

Bezirk Wandsbek 138 489 157 864 296 353 

davon im 

Kerngebiet 62 904 71 953 134 857 
OA. Bramfeld 22 376 25 030 47 406 
OA. Alstertal 20 053 22 942 42 995 
OA. 1.'/alddörfer 13 051 15 538 28 589 
OA. llahlstedt 20 105 22 401 42 506 

Bezirk B e r g e d o r f 

Lohbrügge 8 236 9 301 17 537 
Bergedorf 14 445 17 475 31 920 
Curslack 1 149 1 226 2 375 
Altengamme 1 038 1 091 2 129 
Neuengamme 2 098 1 732 3 B30 
Kirchwerder 3 912 4 009 7 921 
Ochsenwerder 1 327 1 295 2 622 
Reitbrack 308 273 581 
Allermähe 860 851 1 711 
Billwerder 1 993 2 133 4 126 
Moorfleet 1 193 1 208 2 401 
Tatenberg 245 239 4B4 
Spadenland 229 246 475 

Bezirk Bergedorf 37 033 41 079 7B 112 

davon im 

Kerngebiet 22 6B1 26 776 49 457 
OA. Vier- und Marschlande 14 352 14 303 28 655 

Bezirk H a r b u r g 

Rarburg 16 077 17 675 33 752 
Neuland 1 534 1 464 2 998 
Gut Moor 232 210 442 
Wilstorf 7 346 8 101 15 447 
Rönneburg 892 935 1 827 
Langenbek 1 121 1 217 2 33B 
Sinstorf 1 643 1 726 3 369 
Marmstorf 2 385 2 501 4 8B6 
Eißendorf 9 795 10 689 20 484 
Heimfeld 13 214 15 167 28 381 
Wilhelmsburg 19 647 20 264 39 911 
Georgswerder 7 613 7 373 14 986 
Moorwerder 709 54B 1 257 
Altenwerder 1 370 1 173 2 543 
Moorburg 1 120 974 2 094 
Hausbruch 2 744 2 873 5 617 
Neugraben-Fischbek 6 491 6 787 13 278 
Francop 394 342 736 
Neuenfelde 2 082 1 918 4 000 
C~anz 399 431 830 

Bezirk Rarburg 96 BOB 102 36B 199 176 

davon im 

Kerngebiet 54 239 59 6B5 113 924 
OA. Wilhelmsburg 27 969 2B 185 56 154 
OA. Süderelbe 14 600 14 498 29 098 

Freie und Hansestadt Harnburg 2) 

i n s g e s a m t 850 4B3 9B6 475 1 836 958 

2) ohne Sch~ffsbevolkerung (etwa 3 400 Personen). 

13 
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18; Oie Wohnbevölkerung nach Geschlecht und Familienstand 1l 1950 und 1956 

-
Männliche Bevölkerung Weibliche Bevölkerung 

-Familienstand 1950 1956 1950 

Zahl % Zahl % Zahl % 

Ledig 308 139 40,9 319 100 39,6 306<908 36,0 
) 

Verheiratet -398 446 53,0 437 951 54.4 399 071 46,8 

Verwitwet 27 135 3,6 29 185 3,6 113 145 13,2 

Geschieden 18 637 2,5 19 608 2,4 34 125 4,0 

.Zusammen 752 357 100 805 844 100 853 249 100 

1) Ergebnis der Volks- bzw. Wohnungszählung. 

19. Oie Wohnbevölkerung nach der Religion 11 

1939 und 1950 

Wohnbevölkerung 

Religionszugehörigkeit 1939 1950 

Zahl % Zahl 

Evangelisch 1 357 158 79,3 1 265 695 

Römisch-katholisch 101 484 5,9 104 486 

Israeli tisoh 8 438 0,5 936 

Sonstige und ohne 
Angabe 244 797 14,3 234 489 

Zusammen 1 711 877 100 1 605 606 

1) Ergebnis der Volkszählung. 

1956 

Zahl 

327 920 

441 048 

136 345 

40 132 

945 445 

% 

78,8 

6,5 

0,1 

14,6 

100 

20. Oie Haushalte 1l und Einwohner in den Bezirken 1956 und 1961 

Personen 

% 

34,7 

46,7 

14,4 

4,2 

100 

Haushalte 
Bezirke 1956 1961 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 1956 1961 

Hamburg-Mitte 128 434 144 631 273 065 137 652 153 734 291 386 111 608 121 592 
Altona 123 276 146 633 269 909 124 608 147 805 272 413 109 250 112 792 
Eimsbüttel 117 694 143 880 261 574 116 752 143 036 259 788 113 347 117 291 
Hamburg-Nord 188 576 232 909 421 485 190 703 238 401 429 104 172 833 182 788 
Wandsbek 120 040 137 197 257 237 141 147 161 422 302 569 96 205 115 465 
Bergedorf 37 404 41 454 78 858 36 967 41 278 78 245 27 758 28 390 
Rarburg 90 420 98 741 189 161 95 900 102 969 198 869 69 330 75 866 

Hamburg.insgesamt 805 844 945 445 1 751 289 843 729 988 645 1 832 374 700 331 754 184 

1) 1956 bei der Wohnungszählung und 1961 bei der Volkszählung (vorläufige Ergebnisse) ~inschl. Personen in 
Anstalten. 



II Bevölkerungsbewegung 

Ehesch l.ieBungen 

1. Die Eheschließungen 1938 bis 1961 

' 
Bevöl- Eheschließungen , Bevöl- Eheschließungen 

Jahre kerung 
im 1) auf 1000 

Jahres- Zahl der BeL 

Jahre kerung 
im 1) auf 1000 

Jahres- Zahl der Be-
durchschnitt völkerupg durchschnitt völkerung 

; 

1938 1 679 493 17 361 10, 3' 
1939 1 705 657 22 861 13,4! 
1940 1 705 622 18 059 10,61 
1941 1 699 808 14 961 8,81 

1950 1 552 383 16 965 10,7 
1951 1 598 898 16 022 9,8 
1952 1 625 785 14 512 8,7 
1953 1 655 059 14 205 8,3 

1942 1 694 913 15 037 8,9: 
1943 1 391 209 12 726 9, 1• 

1954 1 687 523 14 602 8,4 
1955 1 716 855 15 530 80 8 

1944 1 019 171 10 145 9,4; 
1945 1 213 752 10 719 8,8: 
1946 1 366 200 13 343 9,5! 

1956 1 744 165 16 351 9,2 
1957 1 772 847 16 619 9,4 
1958 1 191 017 17 445 9,1 

1947 1 400 150 15 343 10,71 1959 1 815 614 17 903 9,9 
1948 1 449 250 1z 330 11 ,6, 
1949 1 497 250 1 143 11 ,6 

1960 1 829 732 18 419 10,0 
1961 1 838 200p 19 041 10,4 

' 
1) 1956 bis 1960 nach den Ergebnissen der ~ohnungszählung vom 25. 9. 1956. 

vorläufigen Ergebnis der Volkszählung v1om 6. 6. 1961. 
1961 nach dem 

I 
2. Die Eheschließungen nach Kalendermonaten 1958 bis 1961 

I 

,Eh e e c h l i e ß u n g e n 

Monate Z a h l auf 1000 der Bevölkerung und 1 

1958 1959 196o' 1961 1958 1959 1960 

Januar 842 930 90:4 998 5,5 6,1 5,8 
Februar 1 093 1 143 1 1615 1 147 8,o 8,2 8,0 
März 1 224 1 524 1 390 1 824 8,o 9,9 9,0 
April 1 255 1 445 1 6~1 1 324 8,5 9.7 11 '2 
Mai I 1 849 1 578 1 629 1 787 1 2' 1 10,2 10,5 
Juni 1 364 1 391 1 71'6 1 807 9,2 9,4 11,4 

I 
706 12,6 Juli 1 747 2 046 1 952 1 11,4 13,3 

August 3 383 2 485 2 3~6 2 640 22,1 16' 1 15,4 
September 838 1 090 1 5~0 1 440 5,7 7,3 10,0 
Oktober 1 237 1 477 1 1!12 1 347 8,1 9,5 7,6 
November 1 114 1 198 1 301 1 275 7,5 8,o 8,6 
Dezember 1 499 1 590 1 6q3 1 746 9,8 10,3 10,3 

' Insgesamt 11 445 17 903 18 419 
I 

19 041 9,1 9,9 10,0 

I 

3. Die Eheschließenden naCh der beiderseitigen Religion 1961 

Religion der Frau 

Religion des Mannes evangelisch rÖmisch- anders freireligiös, jüdische sonstige 
landes- frei- katho- christ- Religion Religion gemeinschaftslos 

kirchlich kirchlich ~isch lieh und ohne Angabe 

I 

Evangelisch-landeskirchlich 12 730 63 I 864 37 3 1 652 
Evangelisch-freikirchlich 113 36 13 1 - - 8 

I 
Römisch-katholisch 1 209 1 424 6 - 1 90 
Anders christlich 84 1 I 

7 19 5 - -
Jüdische Religion 6 - I - - 6 - -
Sonstige Religion 42 - i 6 - - 6 12 
Freireligiös, gemsinschafts- I 
los und ohne Angabe 1 627 6 136 9 - 1 743 

I n s g e s a m t 1 5 818 113 1 450 132 9 9 1 510 

15 

Jahr 

1961 

6,4 
8,1 

11 '1 
8,8 

11 .4 
12,0 
11 ,o 
16,9 
9,5 
8,6 
8,4 

11,2 

10,4 

zusammen 

14 350 
171 

1 737 
176 
12 

73 

2 522 

19 041 
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4. Die Eheschließenden nach Altersjahren' und dem bisherigen Familienstand 1961 

Eheschließende Männer Eheschließende Frauen 

Altersjahre davon waren davon waren 
insgesamt insgesamt 

ledig verwitwet geschieden ledig verwitwet geschieden 

unter 16 - - - - 1 1 - -
16 bis " 17 - - - - 49 49 - -
17 " " 18 - - - - ~06 ~06 - -
18 " " 19 23 2~ - - 740 739 - 1 
19 " " 20 199 199 - - 1 ~56 1 ~52 - 4 

20 " " 21 518 518 - .. 1 701 1 693 - 8 
21 " " 22 1 909 1 904 - 5 2 425 2 ~80 1 44 
22 " " 23 1 502 - 1 490 - 12 2 095 2 051 2 42 
23 " " 24 1 869 ' 1 843 2 24 1 774 1 706 ~ 65 
24 " " 25 1 853 1 802 - 51 1 450 1 363 1 86 

25 " " 26 1 730 1 665 - 65 1 173 1. 058 3 112 
26 " " 27 1 515 1 422 4 89 825 703 6 116 
27 " " 28 989 911 1 77 556 446 7 103 
28 " " 29 689 620 2 67 383 271 2 110 
29 " " 30 557 464 1 92 315 229 5 81 

30 " " 31 509 417 3 89 279 184 7 88 
31 " " 32 409 314 3 92 243 134 8 101 
32 " " 33 38~ 267 6 110 231 138 7 86 
33 " " 34 315 200 3 112 237 138 8 91 
34 " " 35 265 148 3 114 204 93 12 99 

35 " " 36 208 104 7 97 113 78 9 86 
36 " " ~7 243 115 5 123 178 86 10 82 
37 " " 38 180 78 8 94 170 78 13 79 
38 " " 39 174 76 4 94 1 ~4 56 15 63 
39 " " 40 159 46 7 106 168 58 22 88 

40 " " 41 160 45 6 109 160 52 29 79 
41 " " 42 136 36 13 87 169 51 33 85 
42 " " 43 74 1. 7 13 44 75 17 19 39 
43 " " 44 90 24 10 56 60 16 12 32 
44 " " 45 70 13 8 49 71 14 15 42 

45 " II 46 85 24 13 48 70 18 20 32 
46 " II 47 108 25 20 63 102 15 30 57 
47 " " 48 128 25 18 85 101 26 23 52 
48 " " 49 111 1 3 20 78 106 19 23 64 
49 " n 50 124 18 20 86 88 8 29 51 

50 n " 51 116 16 26 74 86 1 ~ 26 47 
51 " " 52 109 15 13 81 78 10 ~2 ~6 
52 " " 5~ 110 11 24 75 63 15 20 28 
53 " " 54 113 2~ 27 63 78 13 33 ~2 

54 " " 55 107 13 38 56 54 2 26 26 

55 " " 56 101 16 34 51 57 7 25 25 
56 " " 57 88 12 32 44 44 2 19 2~ 
57 " " 58 88 7 ~9 42 51 8 18 25 
58 " " 59 111 10 48 5~ 47 9 15 23 
59 " " 60 83 9 ~1 4~ ~9 7 20 12 

60 " " 61 70 4 38 28 37 8 11 18 
61 " " 62 92 6 51 ~5 28 1 1~ 14 
62 " " 63 60 6 24 ~0 30 5 1 ~ 12 
6~ " " 64 57 1 40 16 28 4 18 6 
64 " " 65 73 4 47 22 32 11 12 9 

65 " " 66 47 1 31 15 21 4 10 7 
66 n II 67 36 ~ 21 12 18 1 12 5 
67 " " 68 31 1 19 11 19 - 10 9 
68 n " 69 28 1 20 7 11 1 4 6 
69 n " 70 21 3 14 4 9 1 6 2 

70 und älter 216 9 184 23 43 5 34 4 

I n s g e s a m t 19 041 15 0~7 1 001 3 003 19 041 15 753 751 2 537 

% 100 79,0 5,2. 15,8 100 82,7 4,0 13,3 

Durchschnittliches 
Heiratsalter (Jahre) 30,3 26,1 59,2 41,8 26,8 23,9 50,0 37,4 
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5. Die Eheschließenden nach dem Altenunterschied der Ehepartner 1961 

Alter des Mannes Eheschließungen, bei denen die Frau jünger war um ••• bis unter ••• Jahre 
von •••• bis unter 
••••••• Jahre 0-1 1-2 2-3 3-4 4-5 5-6 6-7 7-8 8-9 9-10 10-12 12-14 14-16 16-20 20 und 

darüber zusammen 

18 - 19 9 2 - - - - - - - - - - - - - 11 
19 - 20 48 34 12 1 - - - - - - - - - - - 95 
20 - 21 118 108 59 19 1 - - - - - - - - - - 305 
21 - 22 409 357 251 133 33 3 - - - - - - - - - 1 186 
22 - 23 274 298 224 178 70 23 5 - - - - - - - - 1 072 
23 - 24 310 365 305 225 117 57 18 1 - - - - - - - 1 398 
24 - 25 229 291 338 273 175 91 41 6 4 - - - - - - 1 448 
25 - 26 183 236 252 277 213 120 74 35 7 - - - - - - 1 397 
26 - 27 133 188 203 217 223 150 88 55 13 9 - - - - - 1 279 
27 - 28 72 81 136 126 119 128 89 45 35 10 3 - - - - 844 
28 - 29 27 53 72 74 76 78 86 66 39 14 9 2 - - - 596 
29 - 30 20 37 40 70 61 62 59 59 39 20 20 3 - - - 490 
30 - 31 26 27 35 39 48 67 42 38 45 40 24 4 1 - - 436 
31 - 32 13 22 24 29 29 43 46 29 34 38 35 6 - - - 348 
32 - 33 18 17 17 13 24 32 38 38 28 25 47 19 2 - - 318 
33 - 34 10 19 15 17 11 15 25 25 27 24 37 21 4 - - 250 
34 - 35 12 22 e 18 13 13 12 17 26 28 30 26 6 4 - 235 
35 - 36 3 11 13 11 9 16 14 7 9 17 27 13 19 1 - 170 
36 - 37 11 13 13 14 10 10 9 11 9 10 33 33 18 7 - 201 
37 - 38 7 e 12 7 6 e 10 6 e 5 26 16 17 17 1 154 
38 - 39 5 9 7 7 9 4 7 7 10 5 17 19 28 13 1 148 
39 - 40 10 7 5 9 3 5 11 3 6 16 11 14 13 19 1 133 
40 - 41 6 5 10 e 5 e 5 7 10 e e 13 18 18 5 134 
41 - 42 9 7 6 5 6 5 9 7 6 9 9 11 e 16 6 119 
42 - 43 1 3 6 - 4 5 3 3 4 4 6 e 2 e 9 66 
43 - 44 - 1 5 3 4 3 7 e 2 3 6 15 6 11 9 83 
44 - 45 - 2 4 4 4 2 1 4 3 5 5 3 5 6 9 57 
45 - 46 1 - ·1 5 5 4 2 3 4 5 12 6 1 9 9 67 
46 - 47 3 1 - 3 7 13 I 4 4 6 6 e 6 4 7 11 83 
47 - 48 3 5 3 5 4 6' 2 7 7 4 13 14 14 e 21 116 
48 - 49 6 5 4 4 2 51 3 3 8 4 15 12 6 9 16 102 
49 - 50 6 5 6 3 4 2 4 6 4 6 16 11 12 12 10 107 
50 - 51 2 2 3 3 2 4, 4 ' e 6 14 10 11 14 11 97 
51 - 52 - 3 2 1 2 4 3 3 9 e 13 10 7 9 15 89 
52 - 53 2 3 1 7 1 10 I 4 5 4 3 16 16 3 7 20 102 
53 - 54 2 9 6 7 6 5 8 4 3 5 4 11 7 5 20 102 
54 - 55 2 5 3 2 7 2 5 10 7 e 4 7 12 17 9 100 
55 - 56 5 2 5 4 5 9 5 e 7 3 7 3 12 10 9 94 
56 - 57 - 2 5 1 3 1 3 7 6 4 3 3 10 9 21 78 
57 - 58 3 2 6 2 7 3 2 4 3 5 e 4 7 13 11 80 
58 - 59 4 - 3 2 8 5 ' 5 3 2 8 14 6 4 11 19 94 
59 - 60 2 5 4 - 3 3 3 3 4 1 8 8 5 7 17 73 
60 und älter 19 18 22 13 32 24. 35 31 38 32 68 70 47 71 166 686 

Zusammen 2 023 2 290 2 146 1 839 1 371 1 048 791 581 484 398 576 423 309 338 426 15 043 
vT der Eheschließenden 106;2 120,3 112,7 96,6 72,0 55,0 : 41,5 30,5 25,4 20,9 30,3 22,2 16,2 17,e 22,4 790,0 

Alter des Mannes Eheschließungen, bei denen die' Frau ä 1 t e r war um ••• bis unter ••• Jahre Ehe-
von •••• bis unter 20 u. schließende 
••••••• Jahre 0-1 1-2 2-3 3-4 4-5 5-6 6-7 7-8 8-9 9-10 10-12 12-14 14-16 16-20 dar, zusammen insgesamt 

' 
18 - 19 4 2 1 2 2 1 

I - - - - - - - - - 12 23 
19 - 20 49 25 15 7 3 3 - 2 - - - - - - - 104 199 
20 - 21 99 56 31 17 3 3 2 2 - - - - - - - 213 518 
21 - 22 258 184 109 55 36 25 . 17 13 9 8 3 5 1 - - 723 1 909 
22 - 23 176 102 55 35 15 e 11 4 6 4 5 4 3 1 1 430 1 502 
23 - 24 178 121 60 43 23 8 7 8 3 7 5 5 1 1 1 471 1 869 
24 - 25 153 99 53 28 18 18 6 3 9 8 6 1 3 - - 405 1 853 
25 - 26 132 70 32 33 14 17 6 7 4 8 3 1 2 2 2 333 1 730 
26 - 27 86 53 22 17 16 5 ! 10 6 1 7 5 3 5 - - 236 1 515 
27 - 28 42 25 16 13 11 11 7 4 5 4 2 3 1 1 - 145 989 
28 - 29 20 13 9 13 8 4 10 2 3 5 3 2 - 1 - 93 689 
29 - 30 14 10 7 10 6 2 8 2 2 2 2 1 - 1 - 67 557 
30 - 31 13 12 8 4 7 5 3 5 2 6 3 1 1 1 2 73 509 
31 - 32 12 14 4 5 4 4 2 6 3 1 5 1 - - - 61 409 
32 - 33 12 7 8 8 6 6 ! 3 5 5 1 - - 2 1 1 65 383 
33 - 34 9 11 7 6 11 6 2 5 1 1 1 2 1 1 1 65 315 
34 - 35 7 6 4 2 4 1 2 1 - - 1 - 1 1 - 30 265 
35 - 36 9 6 2 5 4 5 2 1 2 1 - - - 1 - 38 208 
36 - 37 8 4 7 5 5 4 1 4 - 1 1 2 - - - 42 243 
37 - 38 5 3 5 4 1 - 2 2 1 - 1 1 1 - - 26 180 
38 - 39 3 5 5 6 - - I 3 1 - - 1 1 - 1 - 26 174 
39 - 40 12 3 1 1 1 2 2 - 2 1 1 - ,. - 26 159 
40 - 41 12 3 2 1 2 1 2 - 1 1 - - - - 1 26 160 
41 - 42 1 2 - 3 2 4 - 3 1 - - 1 - - - 17 136 
42 - 43 2 1 - - - 3 - - - - 2 - - - - 8 74 
43 - 44 1 1 1 - - 1 1 - - - - - 1 - 1 7 90 
44 - 45 1 - 2 1 1 2 1 1 - 1 2 - 1 - - 13 70 
45 - 46 3 3 1 2 3 - ' 4 - - 1 - 1 - - - 18 85 
46 - 47 5 7 1 2 1 2 1 1 1 - - 1 1 1 1 25 108 
47 - 48 2 3 3 - 3 - - - - - - 1 - - - 12 128 
48 - 49 3 3 2 1 - - - - - - - - - - - 9 111 
49 - 50 7 3 - 2 2 - 1 - 2 - - - - - - 17 124 
50 - 51 6 2 1 2 - 2 2 - 1 1 - - 1 1 - 19 116 
51 - 52 3 - 8 1 3 3 I - - 1 - 1 - - - - 20 109 
52 - 53 1 2 1 - - - 2 - 1 - 1 - - - - 8 110 
53 - 54 3 1 2 1 3 - - 1 - - - - - - - 11 113 
54 - 55 - 1 2 - - - - - 1 3 - - - - - 7 107 
55 - 56 2 1 1 - - 2 - 1 - - - - - - - 7 101 
56 - 57 1 3 1 - 2 - - 1 1 - - - 1 - - 10 88 
57 - 58 1 - 1 3 - - 1 - - - - 1 - - 1 8 88 
58 - 59 3 3 4 2 - 2 2 1 - - - - - - - 17 111 
59 - 60 4 - 2 - - - 2 1 - - 1 - - - - 10 83 
60 und älter 10 5 8 6 6 2 2 1 - 1 1 1 2 - - 45 731 

Zusammen 1 372 875 504 346 226 162 F5 96 66 74 56 40 29 15 12 3 998 19 041 
vT der Ehesohließenden, 72,1 45,9 26,5 18,2 11,9 8,5 6,6 5/J 3,5 3,9 2,9 2,1 1,5 o,s o,6 210,0 1 000 
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6. Oie Eheschließenden nach dem beiderseitigen Familienstand der Ehepartner 1959 bis 1961 

Bisheriger Familienstand der Frau 

Bisheriger Familien- ledig verwitwet 1) geschieden 2) 
stand des Mannes 

Zahl ~ Zahl ~ Zahl ~ 

1 9 5 9 

Ledig 12 567 70,2 154 0,8 914 5 .. 1 
Verwitwet 1) 309 1 '7 300 1,7 441 2,5 
Geschieden 2) 1 627 9' 1 264 1,5 1 327 7.4 

Z u s a m m e n 14 503 81 ,o 718 4,0 2 682 15,0 

1 9 6 0 

Ledig 13 217 71 ,8 152 o,8 910 4,9 
Verwitwet 1) 343 1,9 287 1,6 389 2,1 
Geschieden 2) 1 557 8,4 260 1,4 1 304 7,1 

Z u s a m m e n 15 117 82,1 699 3,8 2 603 14' 1 

1 9 6 1 

Ledig 13 941 73,2 149 0,8 947 5,0 
Verwitwet 1) 313 1,6 306 1 '6 382 2,0 
Geschieden 2) 1 499 7.9 296 1,6 1 208 6,3 

Z u s a m m e n 15 753 82,7 751 4,0 2 537 13,3 

1) Einschließlich der Fälle, in denen der bisherige Partner für tot erklärt worden ist, 

2) Einschließlich 11 frühere Ehe aufgehoben". 

7. Oie Eheschließenden nach ihrem ständigen Wohnort (land) 
vor der Eheschließung 1961 

Ständiger Wohnort der Frau 
Ständiger 

Wohnort 
des Mannes Harnburg Schleswig- Niedersachsen übrige 

Holstein Gebiete 

Harnburg 16 341 391 188 193 

Sohleewig-Holstein 699 47 2 3 

Niedersachsen 364 4 30 2 

Übrige Gebiete 662 9 6 100 

Z u s a m m e n 18 066 451 226 298 

Eheschließungen 
insgesamt 

Zahl ~ 

13 635 76,1 
1 050 5,9 
3 218 18,0 

17 903 100 

14 279 77,5 
1 019 5,6 

3 121 16,9 

18 419 100 

15 037 79,0 
1 001 5,2 
3 003 15,8 

19 041 100 

Zusammen 

17 113 

751 

400 

777 

19 041 
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8. Oie Eheschließungen zwischen Deutschen und Ausländern 1954 bis 1961 

davon waren Von 100 Eheschließungen waren 

Ehe- Ausländer( innen) Jahre schließungen beide 
Ausländer( innen) beide 

insgesamt Deutsche Deutsche beide Mann Frau beide Mann Frau 

1954 14 602 14 199 24 264 115 97,2 0,2 1,8 o,8 

1955 15 530 15 021 25 322 162 96,7 0,2 2,1 1,0 

1956 16 351 15 850 21 327 153 97,0 0,1 2,0 0,9 

1957 16 619 16 085 43 369 122 96,8 0,3 2,2 0,7 

1958 17 445 16 8.95 39 382 129 96,9 0,2 2,2 0,7 

1959 17 903 17 292 43 418 150 96,6 0,3 2,3 0,8 

1960 18 41.9 17 707 33 519 160 96,1 0,2 2,8 0,9 

1961 19 041 18 260 30 586 165 95,9 0,1 3,1 0,9 

9. Oie Eheschließungen in den Bezirken und Ortsämtern 1959 bis 1961 
I . 

Eheschließungen 

Bezirke I 
Ortsämter (OA.) Zahl auf 1000 der Bevölkerung 

1959 1960 1961 1959 1960 1961 

Bezirk Hamburg-Mitte 3 013 2 990 3 080 10,3 10,1 10,6 
davon 

Kerngebiet 1 675 1 690 1 653 10,5 10,7 
OA. Billstadt 904 868 971 10,3 9,5 
" Veddel-Rothenburgsort 222 ' 209 243 9,3 8,5 
" Finkenwerder 212 ' 223 213 10,0 10,2 

Bezirk Altona 2 823 ' 2 833 2 995 10,4 10,4 11 ,o 

davon I I 

Kerngebiet 2 003 1 995 2 033 10,7 10,8 
OA. Blankenase 820 838 962 9,6 9,4 

.Bezirk Eimsbüttel 2 764 
I 2 934 2 996 10,5 11,2 11 '5 

davon 

Kerngebiet 1 941 2 063 2 024 11 ,o 11,9 
OA. Lokstadt 473 I 466 547 9,3 8,8 
" Stellingen 350 405 425 9,9 11 '1 

Bezirk Hamburg-Nord 3 892 4 157 4 208 8,9 9,6 9,8 

davon 
I 

Kerngebiet 1 610 1 685 1 tos 9,1 9,8 
OA. Barmbek-Uhlenhoret 1 580 1 726 1 768 8,5 9,3 

n Fuhlsbüttel 702 746 735 9,6 9,9 
I 

Bezirk Wandsbek 2 715 2 702 2 942 9.7 9,3 9,7 

davon 

Kerngebiet 1 331 1 268 1 351 10,4 9,6 
OA. Bramfeld 416 421 506 9,5 9,1 
" Alstertal 394 390 406 9,3 9,2 . 
" Walddörfer 246 271 297 8,6 9,5 
" Rahletedt 328 352 382 81 8 8,7 

! 

Bezirk Bergedorf 725 804 787 9.3 10,3 10,0 

davon 

Kerngebiet 445 540 538 9,0 10,9 
OA. Vier- und Marschlande 280 264 249 9,8 9,3 . 

Bedrk Barburg 1 971 1 999 2 033 10,2 10,2 10,2 

davon 
Kerngebiet 1 107 1 139 1 138 9,9 1 o, 1 

OA. Wilhelmsburg 620 589 647 11,5 10,7 
" Süderelbe 244 271 248 8,8 9,4 . 

Hamburg i n s g e s a m t 17 903 18 419 19 041 9,9 10,0 10,4 
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Ehelösungen 

10. Oie Ehelösungen 1953 bis 1961 

Ehelösungen davon 
insgesamt Ehelösungen durch den Tod gerichtliche Ehelösungen 

zusammen durch zusammen 
Jahre auf auf durch Aufhebung 100 Ehe- 1000 der des der auf auf 

Zahl schlie- Bevöl- Mannes Frau 100 Ehe- Schei- u. Nichtig- 100 Ehe-Zahl schlie- dungen· keitserkJ.ä- Zahl schlie-Bungen kerung 
Bungen rungen Bungen 

1953 13 084 92,1 7,7 6 265 2 914 9 179 64,6 3 875 30 3 905 27,5 
1954 13 117 89,8 7,6 6 356 3 057 9413 64,4 3 686 18 3 704 25,4 
1955 13 394 86,2 7,6 6 798 3 140 9 938 64,0 3 436 20 3 456 22,3 
1956 13 543 82,8 7,6 6 887 3 246 10 133 62,0 3 389 21 3 410 20,9 
1957 14 010 84,3 7,9 7 316 3 254 10 570 63,6 3 423 17 3 440 20,7 
1958 13 931 79,9 7,8 7 220 3 227 10 447 59,9 3 467 17 3 484 20,0 
1959 13 953r 78,0 7,7 7 372 3 146r 10 518 58,7 3 416 19 3 435 19,2 
1960 14 599 79,3 8,o 7 904 3 277 11 181 60,7 3 395 23 3 418 18,6 
1961 14 695 77,2 8,0 7 766 3 342 11 108 58,3 3 574 13 3 587 18,8 

11. Die gerichtlichen Ehelösungen nach der Art des Urteils 1953 bis 1961 

Zahl der rechtskräftigen Urteile auf Ehelösung Ehescheidungen 
davon lauten auf auf 10 000 

Jahre ins-
gesamt Ehescheidung Nichtigkeit Aufhebung Einwohner bestehende 

der Ehe der Ehe Ehen 

1953 3 905 3 875 20 10 22,7 91,3 
1954 3 704 3 686 11 7 21,2 85,4 
1955 3 456 3 436 11 9 19,5 78,3 
1956 3 410 3 389 8 13 19,0 76,6 
1957 3 440 3 423 12 5 19,3 
1958 3 484 3 467 9 8 19,3 . 
1959 3 435 3 416 10 9 18,8 
1960 3 418 3 395 12 11 18,6 
1961 3 587 3 574 8 5 19,4 . 

12. Oie Ehescheidungen nach dem Kläger 1953 bis 1961 

.-- Ehescheidungen 

davon 

Jahre insgesamt Kläger Mann Kläger Frau 

alle_in Widerkläger Frau allein Widerkläger Mann 

Zahl ~ Zahl " Zahl ~ Zahl % Zahl % 
1953 3 875 100 571 14,7 868 22,4 1 560 40,3 876 22,6 
1954 3 686 100 551 14,9 766 20,8 1 580 42,9 789 21 ,4 
1955 3 436 100 442 12,9 731 21 '3 1 547 45,0 716 20,8 
1956 3 389 100 460 13,6 684 20,2 1 540 45,4 705 20,8 
1957 3 423 100 419 12,2 687 20,1 1 563 45.7 754 22,0 
1958 3 467 100 388 11 ,2 732 21 '1 1 556 44,9 791 22,8 
1959 3 416 100 371 10,9 666 19,5 1 657 48,5 722 21 '1 
1960 3 395 100 387 11 .4 637 18,8 1 641 48,3 730 21,5 
1961 3 574 100 412 11,5 664 18,6 1 749 48,9 749 21,0 

13. Oie geschiedenen Ehen nach der Religionszugehörigkeit der Ehegatten 1961 

Religion der Frau 
Religion 

sonstige freireligiös, 
des Mannes evangelisch rBmisch- anders jüdisch gemeinechafte-katholisch christlich Religion zusammen 

los u. o. Angabe 

Evangelisch 2 693 146 9 1 1 23 2 873 
RBmisch-katholisch 198 80 6 - - 6 290 
Andere christlich 11 6 13 - - 1 31 
Jüdisch 2 - - 1 - - 3 
Sonstige Religion 4 2 - - - - 6 
Freireligiös, gemein-
schaftslos und ohne Angabe 267 17 5 1 - 81 371 

I n e g e s a m t 3 175 251 33 3 1 111 3 574 
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14. Die Ehescheidungen nach der Ehedauer 1958 bis 1961 

Ehescheidungen im Jahre 

Ehedauer 1) 1 9 5 8 1 9 5 9 1 9 6 0 

Zahl % Zahl % Zahl % 

0 bis unter 1 Jahr 176 5,1 155 4,5 170 5,0 
1 " " 2 Jahre ~24 9.~ ~40 10,0 ~49 10,~ 
2 " " ~ " ~48 10,0 ~5~ 10,~ ~25 9,6 
~ " " 4 " ~09 8,9 ~08 9,0 ~02 8,9 
4 " " 5 " 225 6,5 245 7,2 28~ s.~ 

0 " " 5 " 1 ~82 ~9,8 1 401 41,.0 1 429 42,1 

5 bis unter 6 Jahre 221 6,4 221 6,5 208 6,1 
6 " " 7 " 20~ 5,8 184 5,4 159 4,7 
7 " " 8 " 190 5,5 157 4,6 147 4.~ 
8 " II 9 II 176 5,1 184 5,4 151 4,4 
9 " " 10 " 156 4,5 158 4,6 164 4,8 

5 II " 10 " 946 27 .~ 904 26,5 829 24,~ 

10 bis unter 11 Jahre 152 4,4 140 4,1 124 ~.7 
11 " " 12 " '116 ~.~ 121 ~.5 115 ~.4 
12 " " 13 " 89 2,6 84 2,5 118 3,5 
13 " " 14 " 54 1,6 93 2,7 98 2,9 
14 " " 15 " 64 1,8 64 1,9 66 1,9 

10 " " 15 " 475 13,7 502 14,7 521 15,4 

15 bis unter 16 Jahre 58 1,6 61 1,8 6~ 1,9 
16 " " 17 " 45 1, 3 51 1,5 46 1,4 
17 " " 18 " 56 1,6 47 1,4 51 1, 5 
18 " " 19 II 65 1,9 49 1,4 44 1,~ 

19 " II 20 " 55 1,6 51 1,5 46 1,4 

15 " " 20 II 279 8,0 259 7,6 250 7.5 

20 bis unter 21 Jahre ~0 0,9 ~7 
,.,, 54 1,6 

21 II " 22 " 49 1,4 42 1,2 51 1,5 
22 " " 2~ " ~8 1,1 42 1,2 24 0,7 
2~ II " 24 " 42 1,2 35 1,0 36 1,1 
24 " II 25 " 37 1,1 27 0,8 32 0,9 

20 " " 25 " 196 5,7 183 5,3 197 5,8 

25 und mehr Jahre 189 5,5 167 4.9 169 4.9 

I n s g e s a m t 3 467 100 3 416 100 3 ~95 100 

1) Nach der genau errechneten Ehedauer. 

15. Die Ehescheidungen nach der Zahl der bei der Scheidung noch lebenden 
minderjährigen Kinder 1954 bis 1961 

i 

Ehe- davon mit .... noch lebenden minderjährigen Kindern 

Jahre scheidungen 
insgesamt 0 1 2 3 4 5 

Grundzahlen 

1954 3 686 1 717 1 
I 

181 546 160 63 17 
1955 3 436 1 621 1 154 473 136 32 1~ 
1956 3 ~89 1 589 1 11~ 515 121 ~4 10 
1957 ~ 42~ 1 566 1 159 506 139 ~6 14 
1958 3 467 1 615 1 156 502 1~~ ~9 14 
1959 3 416 1 572 1 18~ 495 1~2 25 5 
1960 ~ 395 1 6~~ 1 150 44~ 115 ~9 10 
1961 ~ 574 1 726 1 192 484 115 44 7 

Verhältniszahlen 

1954 100 46,6 32,0 14,8 4,3 1,7 0,5 
1955 100 47,2 33,6 13,8 ~.9 0,9 0,4 
1956 100 46,9 32,8 15,2 3,6 1,0 0,3 
1957 100 45.7 3~,9 14,8 4,1 1,0 0,4 
1958 100 46,6 33.4 14,5 3,8 1,1 0,4 
1959 100 46,0 34,6 14,5 3,9 0,7 0,2 
1960 100 48,1 ~~.9 13,1 3,4 1,1 0,3 
1961 100 48,3 ~3.4 13,5 3,2 1,2 0,2 

21 

1 9 6 1 

Zahl % 

168 4,7 
~72 10,4 
410 11,5 
~45 9.7 
287 8,0 

1 582 44,3 

241 6,7 
182 5,1 
160 4,5 
142 4,0 
129 ~.6 

854 2~,9 

130 ~.6 
116 ~.~ 
111 ~.1 
107 3,0 
72 2,0 

5~6 15,0 

59 1,6 
45 1,~ 

~5 1,0 
62 1, 7 
~4 1,0 

235 6,6 

33 0,9 
40 1,1 
52 1,5 
40 1,1 
32 0,9 

197 5,5 

170 4.7 

~ 574 100 

6 und 
mehr 

2 
7 
7 
~ 
8 
4 
5 
6 

0,1 
0,2 
0,2 
0,1 
0,2 
0,1 
0,1 
0,2 
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16. Die durch Ehescheidungen betroffenen minderjährigen Kinder nach dem Alter 1956 bis 1961 

Altersgruppen von ,,, bis unter ••• Jahre Kinder Jahre 
0 - 3 3 - 6 6- 15 15 - 18 18 - 21 unbekannt zusammen 

Grundzahlen 

1956 441 624 1 219 258 180 23 2 745 
1957 513 820 1 019 243 185 40 2 820 
1958 527 627 1 106 287 255 3:5 2 8:55 
1959 517 644 1 104 24:5 191 22 2 721 
1960 522 669 948 227 2:59 12 2 617' 
1961 618 721 997 187 208 2:5 2 754 

Verhältniszahlen 

1956 16,1 22,7 44.4 9,4 6,6 o,a 100 
1957 18,2 29,1 36' 1 8,6 6,6 1,4 100 
1958 18,6 22,1 39,0 10,1 9,0 1,2 100 
1959 19,0 23,7 40,6 8,9 7,0 o,a 100 
1960 19,9 25,6 36,2 8,7 9,1 0,5 100 
1961 22,4 26,2 36,2 6,8 7,6 o,a 100 

17. Die Ehescheidungen nach dem gegenseitigen Alter der Ehegatten zur Zeit der Ehescheidung 1961 

Alter der Frau von ,,, bis unter,,, Jahre Zusammen 
Alter des Mannes 

von ••• bis unter ••• Jahre unter 20-25 25-30 30-35 35-40 40-45 45-50 50-55 55-60 
60 u, 

Zahl % 20 mehr 

unter 20 - - - - - - - - - - - -
20 - 25 34 250 40 6 - - - - - - 330 9,2 

25 - 30 21 314 266 62 14 2 - - 1 - 680 19,0 

30 - 35 1 80 276 226 61 16 4 2 1 - 667 18,7 

35 - 40 - 30 75 176 191 40 15 5 - - 532 14,9 

40 - 45 1 11 36 52 129 63 15 8 1 - 336 9,4 

45 - 50 - 3 15 29 68 110 112 31 3 2 373 10,4 

50 - 55 - 2 4 14 44 65 93 80 20 4 326 9,1 

55 - 60 - 1 1 6 18 27 35 44 33 17 182 5,1 

60 und mehr - - 2 3 10 12 21 29 25 46 148 4,2 

I n s g e s a m t 57 691 715 574 535 355 295 199 84 69 3 574 .. 
% 1,6 19,3 20,0 16,1 15,0 10,0 8,2 5,6 2,3 1 ,9 .. 100 

18. Die Ehescheidungen nach Schuld und Gründen,1960 ·und 1961 

Scheidungsgründe 1) Ehescheidungen 

§ 42 § 43 § 42 § 44/45 § 46 § 48 
in Verbin- Aufhebung Schuldig dungmit Geistige Anstecken-Andere § 43 und Störungen de u,ekel- der häus- ins- % Ehebruch Eheverfeh- liehen gesamt 

lungen sonstige u,Geistes- erregende Gemein-Kombinatio- krankheit Krankheit 
nen von §§ schaft 

1 9 6 0 
Mann 39 1 633 - 9 - 4 1 885 55,5 
Frau 17 302 - 12 - 1 332 9,8 
Beide 1 1 023 7 - - - 1 031 30,3 

Keiner von beiden - - - - - 147 147 4.4 

Z u s a m m e n 57 3 158 7 21 - I 152 3 395 100 

1 9 6 1 

Mann 27 1 917 1 3 2 4 1 954 54,7 
Frau 16 347 - 12 - 5 380 10,6 
Beide 3 1 091 4 - - - 1 098 30,7 

Keiner von beiden - - - - - 142 142 4,0 

Z u s a m m e n 46 3 355 5 15 2 1 51 3 574 100 

1) Nach dem Ehegesetz vom 20,2,1946. 



19. Die Ehescheidungen nach der Ehedauer, dem Alter des Mannes und der Frau zur Zeit 
der Scheidung 1961 

AltGr von ••• bis unter •• • Jahre 

Ehedauer in Jahren Gesamt 2p 25 30 35 40 45 50 55 unter 
20 bis bis bis bis bis bis bis bis 

25 30 35 40 45 50 55 60 

a) Alter des llannes 

0 bis unter 1 Jahr 168 - 42 46 19 23 10 8 4 5 

1 II II 2 Jahre 372 - 118 123 43 24 19 17 14 5 
2 II II 3 II 410 - 109 146 67 28 18 13 17 6 

3 II II 4 II 345 - 47 112 88 40 20 17 7 8 

4 II II 5 II 287 - 12 110 67 30 16 14 20 13 

5 II II 6 II 241 - 2 69 74 38 25 8 14 2 

6 II II 7 II 182 - - 41 64 29 15 15 7 4 

7 II II 8 II 160 . - - 25 6.4 29 14 9 9 6 

8 II II 9 II 142 - - 8 52 31 13 17 8 7 

9 " " 10 " 129 - .,. - 44 33 21 12 9 6 

10 II II 15 II 536 - .,. - 83 186 88 65 61 39 

15 II II 20 II 235 - ~ - 2 40 68 69 29 19 

20 II II 25 II 197 - .. - - 1 9 88 67 18 

25 Jahre und mehr 170 - - - - - - 21 60 44 

I n s g e s a m t 3 574 - 330 680 667 532 336 373 326 182 

b) Alter der '!au 

0 bis unter 1 Jahr 168 14 
I 

72 
I 

23 19 16 4 6 5 5 

1 II II 2 Jahre 372 32 192 62 28 13 16 10 12 2 

2 II II 3 " 410 11 188 101 38 40 15 9 5 3 

3 " II 4 II 345 - 133 99 48 30 17 8 8 -
4 " II 5 II 287 - 68 112 44 23 15 12 10 2 

5 II II 6 II 241 - 27 99 58 22 21 5 4 2 

6 II " 7 " 182 - 8 82 42 21 7 10 8 3 

7 II II 8 " 160 - 3 55 47 29 12 12 2 -
8 " II 9 II 142 - -: 41 39 31 16 8 5 1 

9 II II ./ 10 II 129 -I 
23 41 36 19 4 4 1 -

10 II II 15 II 536 - _, 18 159 180 86 52 28 8 

15 II II 20 II 235 - - - 11 92 72 33 15 6 

20 II " 25 II 197 - - - - 2 52 89 31 15 

25 Jahre und mehr 170 - - - - - 3 37 62 36 

I n s g e s a m t 3 574 57 691 715 574 535 355 295 199 84 

23 

60 
und 
mehr 

11 

9 

6 

6 

5 

9 

7 

4 

6 

4 

14 

8 

14 

45 

148 

4 

5 

-
2 

1 

3 

1 

-
1 

1 

5 

6 

8 

32 

69 
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Schaubild 2 

Oie Geburten und Sterbefälle *in Hamburg auf 1000 Einwohner von 1938 bis 1961 

Auf 1000 Einwohner 
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·Schaubild 3 

Oie Ehelösungen in Hamburg in den Jahren 1938 bis 1961 
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Geburten 

20. Die Lebend- und Totgeborenen 1937 bis 1961 ~ 

Lebend· und Totgeborene 
Lebend- Von 100 Geborenen Von 100 

darunter uneheliche geborene 
waren unehelich bei den Geborenen 

Jahre Lebend- Tot- insgesamt auf 1 000 der waren 
geborene geborene Lebend- Tot- Lebend- Tot-

geborene geborene Bevölkerung geborenen geborenen Totgeborene 

1937 27 200 552 27 752 2 285 79 16,3 8,4 14,3 2,0 
1938 28 148 611 28 759 2 505 99 16,8 8,9 16,2 2,1 
1939 29 134 543 29 677 2 636 74 17,1 9,1 13,6 1,8 
1940 30 718 544 31 262 2 372 59 18,0 7,7 10,9 1 '7 

1941 28 840 535 29 375 2 351 71 17 ,o 8,2 13,3 1,8 
1942 25 321 413 25 734 2 369 51 14,9 9,4 12,4 1,6 
1943 20 911 351 21 262 2 029 35 15,0 9,7 10,0 1,7 
1944 13 265 260 13 525 2 080 57 12,3 15,7 21,9 1,9 
1945 13 764 273 14 037 2 761 59 11 '3 20,1 21,6 1,9 
1946 19 519 364 19 883 2 867 79 13,9 14,7 21 '7 1,8 
1947 18 685 289 18 974 1 966 56 13,0 10,5 19,4 1 '5 
1948 18 820 330 19 150 1 802 62 12,6 9,6 18,8 1 '7 
1949 18 193 310 18 503 1 803 41 11,8 9,9 13,2 1 '7 
1950 17 380 327 17 707 1 843 66 10,9 10,6 20,2 1,9 

1951 17 547 291 17 838 1 874 54 10,7 10,7 18,6 1,6 
1952 16 811 271 17 082 1 784 42 10,0 10,6 15,5 1,6 
1953 16 875 317 17 192 1 687 45 9,9 10,0 14,2 1,8 
1954 17 768 300 18 068 1 853 48 10,2 10,4 16,0 1,7 
1955 18 560 283 18 843 1 840 39 10,5 9,9 13,8 1 '5 
1956 19 499 320 19 81·9 1 710 36 10,9 8,8 11 '3 1,6 
1957 21 187 304 21 491 1 867 38 12,0 8,8 12,5 1.4 
1958 22 049 338 22 387 1 898 38 12,3 8,6 11,2 1 ,5 
1959 23 606 334 23 940 1 982 49 13,0 8,4 14,7 1.4 
1960 24 276 326 24 602 2 017 52 13,2 8,3 16,0 1 '3 
1961 25 453 373 25 826 1 938 . 45 13,8 7,5 17,4 1.4 

1) 1943 bis 1946. einschließlich der Ortsfremden und ohne au1swärts geborene Hamburger (Standesamtsprinzip), 1937 bis 1942 
und ab 1947 ohne Ortsfremde, aber einschließlich der auswärts geborenen Hamburger (Wohnortsprinzip) • 

. 21. Die Lebend- und Totgeborenen nach Kalendermonaten, Geschlecht und Legitimität 1961 

Lebendgeborene Totgeborene Von 100 
Monate auf 1000 der darunter Lebendgeborenen 

ehelich unehelich männlich weiblich zusammen Bev.u.1 Jahr insgesamt unehelich waren unehelich 

Januar 2 002 160 1 104 1 058 2 162 13,9 35 3 7,4 
Februar 1 870 169 1 017 1 022 2 03;1 14,5 24 1 8,3 
März 2 047 169 1 124 1 092 2 216 14,2 30 7 7,6 
April 2 010 157 1 114 1 053 2 167 14,3 30 3 7,2 
Mai 2 052 172 1 182 1 042 2 224 14,2 42 3 7' 7 
Juni 2 006 157 1 076 1 087 2 163 14,3 28 3 7,3 
Juli 1 968 135 1 082 1 021 2 103 13,5 22 2 6,4 
August 1 895 170 1 070 995 2 065 13,2 32 3 8,2 
September 2 ,024 175 1 131 1 068 I 2 199 14,6 30 5 8,o 
Oktober 1 942 152 1 071 1 023 ' 2 094 13,4 30 2 7,3 
November 1 803 148 1 001 950 1 951 12,9 34 7 7,6 
Dezember 1 896 174 1 064 1 006 2 070 13,2 36 6 8,4 

Zusammen 23 515 1 938 13 036 12 417 25 453 13,8 373 45 7,6 

22. Die ehelich lebend- und Totgebereren nach der Geborenenfolge 1953 .bis 1961 
, 

Ehelich ~ebend- und Totgeborene 

davon geboren als 

Jahre ins- 1. 2. 3. 4. 5· 6. 7. 8. 9. und 
gesamt weiteres 

Kind der bestehenden Ehe 1) 

Grundzahlen 

1953 15 460 8 258 4 592 1 614 585 236 94 42 18 21 
1954 16 167 8 319 5 008 1 754 . 651 220 119 42 25 29 
1955 16 964 8 816 5 065 1 876 . 727 256 123 62 18 21 
1956 18 073 9 579 5 190 2 084 723 279 120 52 25 21 
1957 19 586 10 156 5 808 2 224 804 326 150 64 29 25 
1958 20 451 10 559 6 043 2 342 872 333 161 87 33 21 
1959 21 909 11 399 6 389 2 471 925 421 162 69 38 35 
1960 22 533 11 597 6 763 2 504 911 379 192 96 45 46 
1961 23 843 12 387 7 133 2 606 906 454 192 82 40 43 

Verhältniszahlen 
1953 100 53,4 29,7 10,5 '3' 8 1 ,5 0,6 0,3 0,1 0,1 
1954 100 51' 5 31 ,o 10,8 4,0 1.4 0,7 0,3 0,1 0,2 
1955 100 52,0 29,9 11 ,o '4,3 1 '5 0,7 0,4 0,1 0,1 
1956 100 53,0 28,7 11 '5 4,0 1,6 0,7 0,3 0,1 0,1 
1957 100 51 ,8 29,7 11.4 4,1 1 '7 o,8 0,3 0,1 0,1 
1958 100 51 ,6 29,5 11 '5 4,3 1 ,6 o,8 0,4 0,2 o,1 
1959 100 52,0 29,2 11 '3 4,2 1,9 0,7 0,3 0,2 0,2 
1960 100 51 ,5 30,0 11,1 4,0 1 '7 0,9 0,4 0·,2 0,2 
1961 100 52,0 29,9 10,9 3,8 1,9 o,8 0,3 0,2 0,2 

1) Einschließlich der durch die Eheschließung legitimierten Kinder. 

25 
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23. Oie Geborenen nach der Legitimität und dem Alter der Mütter im Jahre 1961 

Lebend- und Totgeborene 1961 
Altersjahre 
der Mütter davon 
von ••• bis ehelich unehelich zusammen 
unter ...•. Lebend- Totgeborene geborene 

unter 16 1 7 8 8 -
16 - 17 8 36 44 43 1 
17 - 18 85 74 159 156 3 
18 - 19 241 129 370 366 4 
19 - 20 567 175 742 732 10 

unter 20 902 421 1 323 1 305 18 

20 - 21 972 203 1 175 1 162 13 
21 - 22 1 371 192 1 563 1 547 16 
22 - 23 1 668 195 1 863 1 841 22 
23 - 24 1 793 151 1 944 1 922 22 
24 - 25 1 861 118 1 979 1 956 23 

20 - 25 7 665 859 8 524 8 428 96 

25 - 26 1 952 88 2 040 2 015 25 
26 - 27 2 007 74 2 081 2 052 29 
27 - 28 1 767 76 1 843 1 816 27 
28 - 29 1 238 58 1 296 1 280 16 
29 - 30 1 140 60 1 200 1 185 15 

25 - 30 8 104 356 8 460 8 348 112 

30 - 31 1 060 46 1 106 1 098 8 
31 - 32 1 025 38 1 063 1 043 20 
32 - 33 917 31 94-8 931 17 
33 - 34 767 39 806 788 18 
34 - 35 653 27 680 664 16 

30 - 35 4 422 181 4 603 4 524 79 

35 - 36 569 22 591 580 11 
36 - 37 512 24 536 524 12 
37 - 38 464 12 476 467 9 
38 - 39 350 30 380 372 8 
39 - 40 301 21 322 313 9 

35 - 40 2 196 109 2 305 2 256 49 

40 und älter 554 57 611 592 19 

Insgesamt 23 843 1 983 25 826 25 453 373 

24. Oie Lebend- und Totgeborenen nach Geschlecht und Legitimität 1953 bis 1961 

Lebend- und Totgeborene Auf 100 Mädchen 
kamen •••• Knaben 

davon waren bei den 

Jahre insgesamt Lebendgeborene Totgeborene aus Mehr-
geburten Lebend- Tot-

ehelich unehelich ehelich unehelich 

männl. weibl. zus. m. w. m. w. m. w, m. w. m, w. Geborenen 

1953 8 861 8 3 31 17 192 1 831 1 357 870 817 142 130 18 27 174 188 106 102 

1954 9 381 8 687 18 068 8 235 1 680 986 867 134 118 26 22 223 222 108 114 

1955 9 711 9 132 18 843 8 636 8 084 922 918 134 110 19 20 219 215 106 118 

1956 10 243 9 576 19 819 9 210 8 579 853 857 163 121 17 19 221 188 107 129 

1957 11 089 10 402 21 491 9 993 9 327 929 938 147 119 20 18 259 244 106 122 

1958 11 554 10 833 22 387 10 393 9 758 972 926 168 132 21 17 275 252 106 127 

1959 12 347 11 593 23 940 11 179 10 445 988 994 147 138 33 16 272 283 106 117 

1960 12 640 11 962 24 602 11 458 10 801 996 1 021 154 120 32 20 259 230 105 133 

1961 13 245 12 581 25 826 12 018 11 497 1 018 920 187 141 22 23 304 284 105 127 
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25. Die ehelich Lebendgeborenen nach der Ehedauer der Eltern und der Geborenenfolge 1961 

Ehelich Lebendgeborene 

davon geboren als 

Ehedauer 9, und ins- 6. gesamt 
1, 2. 3. 4· 5. 7. e. weiteres 

Kind der bestehenden Ehe 1) 

0 bis uni; er 1 Jahr 6 316 6 066 219 20 6 2 - 1 - -
1 " " 2 Jahre 3 370 2 425 657 74 10 2 2 - - -
2 " " 3 " 2 636 1 343 1 269 160 20 2 1 3 - -
3 " " 4 " 2 334 796 1 163 269 46 1,2 5 - - 1 
4 " " 5 " 1 835 465 913 341 68 21 4 1 - 2 
5 " " 6 " 1 463 343 100 280 91 39 6 4 - -
6 " " 7 " 1 124 239 485 256 79 45 14 5 - 1 
7 " " 8 " 897 147 383 223 72 38 22 4 4 4 
8 " " 9 " 745 . 126 300 181 78 37 14 4 4 1 
9 " " 10 " 620 82 219 1E5 74 41 19 15 3 2 

10 " " 11 " 541 69 163 154 64 49 25 7 4 6 
11 " " 12 " 359 39 104 100 53 35 11 6 2 9 
12 " " 13 " 296 23 61 75 56 22 23 9 7 -
13 " " 14 " 203 14 63 65 33 13 6 6 - 3 
14 " " 15 " 160 10 34 53 27 16 9 3 7 1 
15 " " 16 " 110 7 14 42 20 16 7 2 2 -
16 " " 17 " 77 6 20 16 14 10 3 2 2 -
17 " " 18 " 71 5 10 19 20 10 2 3 1 1 
18 " " 19 " 56 2 6 16 12 12 4 2 1 1 
19 " " 20 " 36 3 6 6 6 10 4 3 - -
20 " " 25 " 59 - 5 14 10 11 8 2 2 7 
25 und mehr 1 - -I - 1 - - - - -
Z u s a m m e n 23 515 12 212 7 054 2 573 884 443 189 8.2 39 39 

% 100 51,9 30,0 10,9 3,8 1 ,9 o,8 0,3 0,2 0,2 
Dagegen 1960 22 259 11 451 6 719 2 467 900 363 181 94 43 41 

1o 100 51,5 30,2 11 '1 4,0 1,6 o,8 0,4 0,2' 0,2 
' 

1) Einschließlich der durch die Eheschließung legi
1
timierten Kinder, 

26. Die ehelich Erstgeborenen 1l nach der, Ehedauer der Eltern in Monaten 1957 bis 1961 

' I 
E;helich Erstgeborene in den Jahren 

Ehedauer in Monaten 1957 i958 1959 1960 1961 

Zahl % Zahl % Zahl % Zahl % Zahl % 

unter 1 189 1 ,a 223 2,1 208 1 ,8 165 1,4 210 1 '7 
1 bis " 2 278 2,7 299 2,8 271 2,4 306 2,6 258 2,1 
2 " " 3 414 4,1 363 3,4 425 3,7 384 3,3 418 3,4 
3 " " 4 596 5,9 636 6,0 652 5,7 683 5,9 674 5,4 
4 " " 5 769 7,6 845 s,o 917 8,1 917 7,9 990 8,0 
5 " " 6 815 8,o 839 8,o 973 8,5 1 006 8,7 1 063 8,6 
6 " " 7 565 5,6 542 5,1 703 6,2 692 6,0 748 6,0 
7 " " 8 264 2,6 263 2,5 342 3,0 353 3,0 369 3,0 
8 " " 9 237 2,3 251 2,4 305 2,7 285 2,5 299 2,4 
9 und mehr 6 029 59.4 6 298 59.7 6 603 57,9 6 806 58,7 7 358 59,4 

z u e a m m e n 10 156 100 10 559 100 11 399 100 11 597 100 12 387 100 

1) Lebend- und Totgeborene, 

27. Die Einzel- und Mehrgeburten 1953 bis 1961 
I 

Zwillingsgeburt
1
en Mehrlings- Auf 100 

Drillings- Geburten Geburten Jahre Einzelgeburten ein ,Knabe geburten ge·burten überhaupt kamen Mehr-zwei Knaben zwei Mädchen ein Mädchen zusammen insgesamt lingegebarten 

1953 16 630 56 63 62 181 - 181 17 011 1,1 
1954 17 623 67 70 81 218 3 221 17 844 1 ,2 
1955 18 409 67 62 85 214 2 216 18 625 1 ,2 
1956 19 410 82 64 57 203 1 204 19 614 1 ,o 
1957 20 988 85 79 83 247 3 250 21 238 1 ,2 
1958 21 860 92 76 91 259 3 262 22 122 1 ,2 
1959 23 365 97 101 78 276 1 277 23 662 1 ,2 
1960 24 '113 91 75 74 240 3 243 24 356 1 ,o 
1961 25 238 99 89 97 285 6 291 25 529 1,1 
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29. Die ehelich Lebendgeborenen nach der Religion der Eltern sowie die unehelich Lebendgeborenen 
nach der Religion der Mutter 1961 

Religion der Mutter 

Religion des Vaters evangelisch freireligiös, 
römisch- anders jüdische sonstige gemeinschafts-

landes- frei- katholisch christlich Religion Religion los und ohne 
kirchlich kirchlich Angabe 

I 

ehelich Lebendgeborene 

Evangelisch-landeskirchlich 16 875 55 1 005 35 - 1 526 
Evangelisch-freikirchlich 77 71 .8 - - - 2 
Römisch-katholisch 1 179 9 852 5 - - 50 
Anders christlich 57 1 7 163 - - 8 
Jüdische Religion 4 - 2 - 5 - -
Sonstige Religion 33 - 2 1 - 33 1 
Freireligiös, gemeinschaftslos 
und ohne Angabe 1 236 10 121 11 - - 1 070 

Zusammen 19 461 146 1 997 215 5 34 1 657 

unehelich Lebendgeborene 

Zusammen I 1 581 I 11 I 2Z2 I 7 I - I 3 I 114 I 
ehelich und unehelich Lebendgeborene 

I n s g e s a m t l 21 042 l 157 

I 
2 219 1 222 I 5 l 37 l 1 771 J 

30. Die ehelich Lebendgeborenen nach dem Alter des Vaters und dem Altersunterschied 'l der Eltern 1961 

Zusammen 

18 497 
158 

2 095 
236 

11 
70 

2 448 

23 515 

1 938 

25 453 

Vater und Ehelich Lebendgeborene, bei denen Ehelich 

Mutter im Lebendgeborene 
Alter des Vaters gleichen die Mutter jünger war als der Vater die :r.:utter älter war als der Vater insgesamt 

in Jahren Altere- 1-2 3-5 6-10 11-15 16 Jahre 1-2 3-5 6-10 11 Jahre jahr Jahre Jahre Jahre Jahre und nehr zus. Jahre Jahre. Jahre und mehr zus. Zahl % 

unter 20 20 35 2 - - - 37 39 13 2 - 54 111 o, 5 

20 bis " 25 714 1 742 1 170 76 - - 2 988 825 313 104 12 1 254 4 956 21,1 

25 " " 30 765 2 214 2 587 818 11 - 51 630 721 330 119 20 1 190 7 585 32·, 2 

30 " " 35 447 1 156 1 746 1 466 192 2 4 562 441 260 75 2 778 5 787 24,6 

35 " " 40 185 451 773 874 365 56 2 519 159 70 6 1 236 2 940 12,5 

40 " " 45 33 135 271 389 212 109 1 116 9 1 - - 10 1 159 4,9 

45 " " 50 2 10 62 212 180 134 ' 598 1 - - - 1 601 2,6 

50 " " 55 - - 1 23 93 116 I 233 - - - - - 233 1,0 

55 " " 60 - - - - 11 93 104 - - - - - 104 0,4 

60 und älter - - - - - 39 39 - - - - - 39 0,2 

z u s a ;:n m e n 2 166 5 743 6 612 3 858 1 064 549 171 826 2 195 987 306 35 3 523 

% 9,2 24,5 28,1 16,4 4,5 2,3 75,8 9.3 4,2 1,3 o, 2 15,0 23 515 100 

1) Nach dem erreichten Alter bei der Geburt des Kindes. 

31. Die Frauen im fortpflanzJngsfähigen Alter 1952 bis 1960 

Frauen im fortpflanzungsfähigen Alter 

Jahre davon im Alter von •••• bis unter .... Jahren 
insgesamt 

15 - 20 20 - 25 I 25 - 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 

1952 363 178 53 872 53 000 61 705 59 384 58 828 76 389 

1953 369 638 59 724 52 508 61 839 66 176 52 830 76 561 

1954 376 022 65 123 53 606 62 026 70 300 49 008 75 959 

1955 383 1 34 68 961 57 348 61 578 70 493 50 791 73 963 

1956 387 495 70 722 59 644 61 414 69 742 53 549 72 424 

1957 389 238 72 023 66 828 59 095 66 073 63 026 62 193 

1958 388 560 72 100 70 112 55 938 65 074 69 716 55 620 

1959 390 634 70 732 75 969 55 731 64 177 73 013 51 012 

1960 390 596 66 661 79 738 57 809 62 353 71 928 52 107 

29 
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33. Oie Lebend- und Totgeborenen nach dem Geburtsgewicht 1959 bis 1961 

Geburtsgewicht 1959 1960 1961 
von •••• bis unter .... Lebend- Tot- Lebend- Tot- Lebend- Tot-Gramm geborene geborene geborene geborene geborene geborene 

unter 1 000 6~ 5 49 6 48 14 
1 000 - 1 500 141 47 150 58 16~ 68 
1 500 - 1 750 121 27 154 25 148 29 
1 750 - 2 000 122 15 128 24 132 16 
2 000 - 2 250 297 32 307 ~3 452 36 
2 250 - 2 500 378 17 357 16 361 26 
2 500 - 2 750 1 170 21 1 260 29 1 261 25 
2 750 - 3 000 1 557 25 1 646 12 1 675 21 
~ 000 - 3 250 4 199 33 4 293 29 4 4~5 44 
~ 250 - 3 500 ~ 6~6 20 3 815 12 4 002 22 
~ 500 - 3 750 5 209 27 5 252 15 5 535 24 
3 750 - 4 000 2 51~ 10 2 592 11 2 806 15 
4 000 - 4 500 2 914 22 2 960 2~ 3 100 12 
4 500 - 5 000 570 3 52~ 5 578 5 
5 000 und mehr 82 5 77 4 72 2 
Ohne Gewichtsangabe 634 25 713 24 685 14 

Zusammen 23 606 ~~4 24 276 326 25 45~ ~7~ 
darunter 
unter 2 500 Gramm 1 122 143 1 145 162 1 ~04 189 
% 4,8 42,e 4.7 49,7 5,1 50,7 

' 

34. Oie ehelich Lebend- und Totgebo~enen nach Gewicht und Geborenenfolge 1961 

I 

Ehelich Lebend- und Totgeborene 

Geburtsgewicht davon geboren als 

von .••• bis unter ..•• ins- 9, und Gramm 1, 2, ~. 4. 5. 6, 1. e. gesamt weiteres 

Kind der beatehenden Ehe 1) 

unter 1 000 53 21 18 8 4 - 1 - - 1 
1 000 - 1 500 196 89 64 21 11 8 2 1 - -
1 500 - 1 750 163 75 47 25 1 4 1 1 3 -
1 750 - 2 000 131 65 31 2~ 6 1 3 1 - 1 
2 000 - 2 250 ~68 185 103 3~ 27 11 4 - 1 4 
2 250 - 2 500 348 181 88 49 16 4 2 5 1 2 
2 500 - 2 750 1 15~ 68~ 281 112 36 2~ 7 3 5 3 
2 750 - ~ 000 1 588 921 441 135 44 26 1~ 1 - 1 
3 000 - ~ 250 4 106 2 366 1 091 402 1 ~0 69 22 14 5 7 
~ 250 - ~ 500 ~ 719 2 100 1 0~6 ~67 12~ 63 19 6 2 ~ 
3 500 - ~ 750 5 165 2 708 1 593 525 204 70 36 14 9 6 
3 750 - 4 000 2 671 1 24~ 881 ~40 98 65 25 8 5 6 
4 000 - 4 500 2 965 1 208 1 056 412 146 82 35 13 5 8 
4 500 - 5 000 556 161 219 95 ~8 19 15 6 2 1 
5 000 und mehr 71 11 22 12 1 1 ~ 2 1 -

Ohne Gewichtsangabe 590 364 162 47 9 2 4 1 1 -
Zusammen 23 843 12 ~87 1 1~3 2 606 906 454 192 82 40 43 

I 

1) Einschließlich der durch die Eheschließung legiti~ierten Kinder. 

35. Oie in Hamburg geborenen und gestorbenen prtsfremden sowie die außerhalb Hamburgs geborenen 
und gestorbenen ortsans~ssigen Hamburger 1949 bis 1961 

Zahl der in Hamburg Zahl der außerhalb Hamburga Die Ortsfremden überwogen 
I die Ortsansässigen um 

Jahre geborenen gestorbenen geborenen gestorbenen ,,,, Personen bei den 
I 

Ortsfremden ortsansässigen Hamburger Geborenen Gestorbenen 

1949 1 170 910 268 725 902 245 
1950 815 827 305 535 510 292 
1951 902 956 299 5~5 60.~ 421 
1952 19~ 9~2 339 530 - 454 402 
1953 914 883 408 525 506 358 
1954 1 175 984 411 505 764 479 
1955 1 411 916 417 547 1 000 429 
1956 1 662 1 087 481 582 1 181 505 
1957 1 797 1 119 634 646 1 163 473 
1958 1 913 1 163 682 698 1 2~1 465 
1959 2 120 1 124 616 757 1 504 367 
1960 2 323 1 165 63~ 8~2 1 690 ~~~ 
1961 2 772 1 276 652 876 2 120 400 

31 
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36. Die Geborenen nach Anstalts- und Hausgeburten sowie die Lebendgeborenen nach der 
Legitimität in den Bezirken und Ortsämtern 1961 

Lebendgeborene G e b o r e n e Von 100 Von 100 
Lebend- Geborenen 

Bezirke Tot- davon geboren wurden in 
Ortsämter (OA,) darunter geborene geborenen einer insgesamt unehe- überhaupt im in einer waren Anstalt lieh Hause Anstalt unehelich geboren 

Bezirk Hamburg-Mitte 4 180 426 58 4 238 413 3 825 10,2 90,3 
davon 

Kerngebiet 2 024 269 35 2 059 142 1 917 13,3 93,1 
OA, Billstadt 1 480 102 18 1 498 141 1 357 6,9 90,6 
OA, Veddel-Rothenb 1 ort 303 22 2 305 24 281 7,3 92,1 
OA, Finkenwerder 373 33 3 376 106 270 8,8 71 ,a 

Bezirk Altona 3 541 273 51 3 592 385 3 207 7.7 89,3 
davon 

Kerngebiet 2 199 177 35 2 234 191 2 043 a,o 91,5 
OA. Blankenase 1 342 96 16 1 358 194 1 164 7,2 85,7 

Bezirk Eimsbüttel 3 580 247 42 3 622 221 3 401 6,9 93,9 
davon 

Kerngebiet 2 031 171 26 2 057 95 1 962 8,4 95,4 
OA. Lokstadt 982 48 9 991 77 914 4,9 92,2 
OA, Stellingen 567 28 7 574 49 525 4,9 91 '5 

Bezirk Hamburg-Nord 5 158 451 84 5 242 290 4 952 8,7 94,5 
davon 

Kerngebiet 1 959 194 36 1 995 1 51 1 844 9,9 92,4 
OA. Barmbek-Uhlenhorst 2 059 171 33 2 092 75 2 017 8,3 96,4 
OA, Fuhlsbüttel 1 140 86 15 1 155 64 1 091 7,5 94,5 

Bezirk Wandsbek 4 702 290 71 4 773 385 4 388 6,2 91,9 
davon 

Kerngebiet 1 982 152 33 2 015 172 1 843 7.7 91,5 
OA, Bramfeld 872 43 11 883 74 809 4,9 91 ,6 
OA. Alstertal 601 30 6 607 27 580 5,0 95,6 
OA. Walddörfer 422 29 8 430 21 409 6,9 95,1 
OA. Rahlstedt 825 36 13 838 91 747 4.4 89,1 

Bezirk Bergedorf 1 095 49 13 1 108 90 1 018 4,5 91,9 
davon 

Kerngebiet 628 34 8 636 48 588 5,4 92,5 
OA. Vier- u.Marschlande 467 15 5 472 42 430 3,2 91 '1 

Bezirk Rarburg 3 197 202 54 3 251 459 2 792 6,3 85,9 
davon 

Kerngebiet 1 688 11 3 21 1 709 220 1 489 6,7 87,1 
OA, Wilhelmsburg 859 65 23 882 98 784 7,6 88,9 
OA. Süderelbe 650 24 10 660 141 519 3,7 78,6 

Harnburg insgesamt 25 453 1 938 373 25 826 2 243 23 583 7,6 91,3 
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37. Die Lebendgeborenen und Gestorbenen in den Bezirken, Ortsämtern und Stadtteilen 1961 

Stadtteile Lebend- Gestor-Bezirke 
Ortsämter (OA.) geborene bene 

Stadtteile Lebend- Gestor-Bezirke 
Ortsämter (OA.) geborene bene 

Bezirk Hamburg-l.!i tte Noch: Bezirk Harnburg-Nord 

Harnburg-Altstadt 69 11 Bezirk Harnburg-Nord zusammen 5 158 5 807 
Neustadt 272 379 
St.Pauli 671 726 
St .• Georg 190 •297 
Klostertor 45 37 
Hammerbrook 14 181 
Borgfelde 104 109 

davon im 
Kerngebiet 1 959 2 757 
OA. Barmbek-Uhlenhorst 2 059 2 193 
OA. FuhlsbüttO'l 1 140 857 

Harnrn-Nord 402 351 
Hamm-l.litte 184 129 Bezirk Wandsbek 

Hamm-Süd 13 44 
Horn 744 485 
Billstadt 562 392 
Billbroo.k 174 107 
Billwarder-Ausschlag 105 90 
Rothenburgsort 84 39 
Veddsl 81 106 
Kleiner Grasbrook 25 32' 
Steinwerder 8 8 
Wal tershof 58 36 
Finkenwerder 315 152 

Eilbek 417 243 
1'/andsbek 449 463 
!.!arienthal 167 290 
Jenfeld 263 292 
Tanndorf 245 170 
Farmsen 441 427 
Bramfeld 740 413 
Steilshoop 132 89 
Wallingebüttel 102 116 
Sasel 235 176 
Poppanbüttel 176 233 

Bezirk Hamburg-1:!1 tte zusammen 4 180 3 614, Hummelsbüttel 88 48 
Lemsahl-Mellingstcdt 71 29 

davon im Duvenstedt 52 25 
Kerngebiet 2 024 2 167 Wohldorf-Ohlstedt 48 43 
OA. Billstadt 1 480 984 Bergstadt 74 59 
OA. Veddel-Rothenburgsort 303 275 Volksdorf 177 160 
OA. Finkenwerder 373 188 Rahlstedt 825 413 

Bezirk ·,'iandsbek zusammen 4 702 3 749 
Bezirk Altona davon im 

Kerngebiet 1 982 1 885 
Altona-Altstadt 571 610 
Altona-Nord 384 402' 
Ottensen 491 612 
Bahrenfeld 474 560 

OA. Bramfeld 872 502 
OA. Alstortal 601 573 
OA. Walddörfer 422 316 
OA. Rahlstedt 825 473 

GroB Flottbek 144 147 
Othmarschen 135 144 
Lurup 469 220 Bezirk Bergedorf 

Osdorf 191 131 I 

llienstedten 95 95 
Blankenase 236 230 
Iserbrook 96 83 
Sülldorf 89 60 
Rissen 166 105 1 

Lohbrügge 271 190 
Bergedorf 357 410 
Curslack 54 29 
Altengamme 33 22 
Neuengamme 63 31 
Kirchwerder 145 90 

Bezirk Altona zusammen 3 541 3 399 
Ochsenwerder 40 42 
Reitbrook 3 5 

davon im Allermähe 26 15 
Kerngebiet 2 199 2 475 Billwerder 57 50 
OA. Blankenase 1 342 924 Moorfleet 32 15 

Tatenberg 9 5 
Spadenland 5 3 

Bezirk Eimsbüttel Bezirk Bergedorf zusammen 1 095 907 
Ei:osbüttel 1 072 1 306 davon im 
Rotherbaum 418 394 Kerngebiet 628 600 
Rarvestehude 312 354 OA. Vier- und J'!.arachlande 467 307 
Hoheluft-West 229 269 
Lokstadt 281 202 
!liendorf 428 249 Bezirk Harburg 
Sehnelsen 273 173 I 

Eidelstedt 316 224 Harburg 471 374 
Stellingen 251 203 Neuland 65 34 

Gut Moor 8 3 
Bezirk Eimsbüttel zusammen 3 580 3 374 Wilstorf 217 207 

davon im 
Kerngebiet 2 031 2 323 I 

OA. Lokstadt 982 624 
OA. Stellingen 567 427 

Rönneburg 42 17 
Langenbek 34 20 
Sinstorf 68 28 
Marmstorf 104 51 
Eißendorf 317 229 
Heimfeld 362 655 
Wilhelmsburg 576 442 

Bezirk Harnburg-Nord Georgswerder 261 171 
Moorwerder 22 11 

Hoheluft-Ost 189 240 Altenwerder 39 19 
3ppendorf 375 642 Moorburg 45 21 
Groß Borstel 335 306 Hausbruch 105 57 
Alstordorf 193 455 I Neugraben-Fischbek 356 122 
Winterhude 867 1 114 Francop 7 6 
Uhlenhorst 345 497 Neuerifelde 84 36 
Hohenfelde 191 183 Cranz 14 10 
Barmbek-Süd 623 522 
Dulsberg 318 319 Bezirk Rarburg zusammen 3 197 2 513 
Barmbek-llord 582 672 
Ohlsdorf 223 225 
Fuhlsbüttel 218 233 
Langenhorn 699 399 

davon im 
Kerngebiet 1 688 1 618 
OA. Wilhelmsburg 859 624 
OA. Süderelbe 650 271 

Bezirk :-ramburg-Nord zusammen 5 158 5 807 Freie und Hansestadt Harnburg 
i n s g e s a m t 25 453 23 363 



34 

1) 

2) 

Sterbefälle 

38. Die Gestorbenen '1 1937 bis 1961 sowie die beurkundeten Sterbefälle von Wehrmachtangehörigen seit 1939 

Gestorbene 
Auf 100 Außerdem 

darunter weibliche Sterbefälle 
Jahre unter 10 und mehr auf 1000 Gestorbene von Wehr-männlich weiblich zusammen 1 Jahr alt Jahre alt der kamen ••.•• macht- 2) 

Bevölkerung männliche angehörigen 
Zahl % Zahl % 

1937 10 438 9 904 20 342 1 542 7,6 7 553 37,1 12,2 105,4 -
1938 10 524 9 895 20 419 1 414 6,9 7 881 38,6 12,2 106,4 -
1939 11 283 10 490 21 773 1 483 6,8 8 434 38,7 12,8 107,6 128 
1940 11 347 11 226 22 573 1 630 7,2 9 247 41 ,o 13,2 101,1 1 546 
1941 10 670 10 233 20 903 1 331 6,4 8 097 38,7 12,3 104,3 1 816 
1942 11 191 10 213 21 404 1 405 6,6 8 178 38,2 12,6 109,6 6 480 
1943 9 900 9 077 18 977 1 313 6,9 7 168 37,8 13,6 109,1 6 400 
1944 7 529 6 725 14 254 1 198 8,4 5 164 36,2 13,2 112,0 5 248 
1945 11 207 8 604 19 811 1 921 9,7 7 117 35,9 16,3 130,3 3 760 
1946 11 703 8 932 20 635 1 739 8,4 8 132 39,4 14,7 131,0 6 131 
1947 10 176 8 630 18 806 1 193 6,3 7 573 40,3 13,1 117,9 4 150 
1948 7 946 7 181 15 127 916 6,1 5 825 38,5 10,1 110,7 2 301 
1949 8 178 7 420 15 598 780 5,0 6 530 41,9 10,1 110,2 1 495 
1950 8 515 8 152 16 667 762 4,6 7 570 45,4 10,5 1 0"4, 5 1 343 
1951 9 123 8 775 17 898 708 4,0 8 646 48,3 10,9 104,0 1 197 
1952 9 444 8 894 18 338 545 3,0 9 198 50,2 11 ,o 106,2 689 
1953 9 966 9 076 19 042 549 2,9 9 856 51,8 11,2 109,8 472 
1954 10 196 9 506 19 702 522 2,6 10 35t 52,5 11,3 107,3 346 
1955 10 633 9 738 20 371 611 3,0 10 950 53,8 11,5 109,2 322 
1956 10 879 10 187 21 066 540 2,6 11 344 53,8 11,8 106,8 245 
1957 11 612 10 589 22 201 633 2,9 12 128 54,6 12,5 109,7 221 
1958 11 331 10 613 21 944 623 2,8 12 155 55,4 12,2 106,8 241 
1959 11 479 10 467 21 946 607 2,8 12 171 55,5 12,1 109,7 239 
1960 12 336 11 052 23 388 619 2,6 13 063 55,9 12,7 111,6 234 
1961 12 044 11 319 23 363 598 2,6 13 224 56,6 12,7 106,4 258 

1943 bis 1946 einschl. der Ortsfremden und ohne auswärts gestorbene Hamburger 1Standesamtsprinzip), 1937 bis 1942 
und ab 1947 ohne Ortsfremde, aber einschl. der auswärts gestorbenen Hamburger Wohnortsprinzip). 
Nach Beurkundungsjahren. 

39. Die Gestorbenen insgesamt und die gestorbenen Säuglinge nach Kalendermonaten 1961 

darunter gestorbene Säuglinge 

l.lonate 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Insgesamt 

m. 

1 158 
968 

1 000 
1 020 

973 
988 
892 

• 912 
923 

1 004 
1 019 
1 187 

12 044 

Zahl der Gestorbenen insgesamt unter 1 Jahr 

.... 

1 036 
934 
974 
962. 
882 
869 
880 
877 
848 
933 
973 

1 151 

11 319 

zus. 

2 194 
1 902 
1 974 
1 982 
1 855 
1 857 
1 772 
1 789 
1 771 
1 937 
1 992 
2 338 

auf 1000 auf 100 
der Bevöl- weibliche Zahl insgesamt 1) 
kerung und kamen , •• t-------.------1 auf 1000 

1 Jahr männliche m. w. Lebendgeborene 

14,1 111,8 20 30 23,1 
13,5 103,6 25 23 25,7 
12,6 102,7 40 19 27,1 
13,1 106,0 38 24 29,5 
11,9 110,3 27 12 17,5 
12,3 113,7 33 19 24,6 
11,4 101,4 27 20 21,9 
11,5 104,0 21 15 16,9 
11,7 108,8 29 17 21,6 
12,4 107,6 28 20 22,4 
13,2 104,7 27 18 22,7 
15,0 103,1 36 30 31,3 

12,7 106,4 351 247 23,6 

1) Berechnet unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung. 

Schaubild 4 

Das Durchschnittsalter der Gestorbenen (ohne Säuglinge) 

1910, 1938 und 1961 

Jahre Jahre 

y / :1: 

I ~)~ 
I l WEIBLICHJ/V I 

:1: // :1: .. / / MÄNNLICH I " 

~10 // )0 

)~V ,1~ 
~ + 
0 0 

1910 1938 1981 
Statisti.rehn LGndrscm t Homburg 

unter 4 Wochen 

Zahl insgesamt 
auf 1000 

m. w, Lebendgeborene 

16 28 20,4 
18 15 16,2 
28 14 19,0 
28 18 21,2 
21 7 12,6 
20 16 16,6 
22 17 18,5 
16 13 14,0 
23 15 17,3 
22 16 18,1 
17 14 15,9 
25 22 22,7 

256 195 17,7 
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40. Die Gestorbenen nach Altersgruppen und Geschlecht 1961 

Altersgruppen 
Gestorbene 

männlich weiblich zusammen 

unter 1 Jahr 3 51 247 598 
1 bis " 5 Jahre 63 44 107 

5 " " 10 " 26 12 ~8 

10 " " 15 " 8 11 19 
15 " " 20 " 58 35 93 
20 " " 25 " 95 64 159 
25 " " 30 " 81 62 143 
30 " " 35 " 82 57 139 
35 II " 40 II 126 86 212 
40 II II 45 " 127 133 260 

45 II II 50 " 280 246 526 
50 II " 55 " 605 398 1 003 
55 II II 60 " 991 611 1 608 
60 II " 65 " 1 408 923 2 331 
65 II II 10 " 1 568 1 335 2 903 
70 " " 75 n 1 848 1 745 3 593 
75 " " 80 " 1 836 1 993 3 829 
80 " " 85 II 1 496 1 814 3 310 
85 II " 90 " 753 1 123 1 876 
90 Jahre und älter 236 380 616 

I n s g e s a m t 12 044 11 319 23 363 

41. Die Säuglingssterblichkeit in, den Bezirken und Ortsämtern 1961 

Gestorbene Säuglinge Gestorbene Säuglinge 
Bezirke ' 

Orteämter ( OA.} auf 1000 
Zahl Lebend-

Bezirke 
Ortsämter (OA,) auf 1000 

Zahl Lebend-
geborene geborene 

Bezirk Hamburg-Mitte 103 24,6 Bezirk Wandsbek 83 17,7 
davon davon 

Kerngebiet 53 26,2 Kerngebiet 34 11,2 
OA, Billstadt 36 24,3 OA, Bramfeld 18 20,6 
OA, Veddel-Rothenburgsort 5 16,5 OA. Alstertal 12 20,0 
OA. Finkenwerder 9 24,1 OA. Walddörfer 8 19,0 

OA, Rahlstedt 11 13,3 

Bezirk Altona 84 23,7 
davon Bezirk Bergedorf 24 21 ,9 

Kerngebiet 55 25,0 davon 
OA, Blankenase 29 21,6 Kerngebiet 17 27,1 

OA, Vier- und Marschlande 1 15,0 

Bezirk Eimsbüttel 88 24,6 
davon Bezirk Rarburg 94 29,4 

Kerngebiet 53 26,1 
OA, Lokstadt 19 19,3 davon 

OA, Stellingen 16 28,2 Kerngebiet 47 27,8 
OA, Wilhelmaburg 30 34,9 
OA, Süderelbe 17 26,2 

Bezirk Hamburg-Nord 122 23,7 
davon 

Kerngebiet 56 28,6 
OA, Barmbek-Uhlenhorat 43 20,9 Hamburg zusammen 598 23,6 
OA, Fuhlabüttel 23 20,2 



42. Im ersten Lebensjahr gestorbene Säuglinge nach Geschlecht und Legitimität 1951 bis 1961 

Gestorbene Säuglinge Auf 1000 Lebendgeborene kamen 1) 
••.....• gestorbene Säuglinge 

Jahre davon davon 
männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

ehelich unehelich ehelich unehelich 

1951 394 314 708 556 152 43,6 37,0 40,4 

1952 319 226 545 419 126 36,5 27,8 32,3 

1953 303 246 549 435 114 34,8 30,1 32,5 

1954 309 213 522 430 92 33,7 25,0 29,6 

1955 352 259 611 496 115 37,0 28,9 33,1 

1956 305 235 540 455 85 30,5 25,1 27,9 

1957 378 255 633 544 89 34,9 25,1 30,1 

1958 339 284 623 519 104 30,0 26,7 28,4 

1959 338 269 607 512 95 28,0 23,7 25,9 

1960 357 262 619 523 96 28,8 22,3 25,6 

1961 351 247 598 533 65 27 '1 20,0 23,6 

1) Siehe Anmerkung Tabelle 39, Seite 34. 

Schaubild 5 

Im ersten Lebensjahr gestorbene Säuglinge 1938 bis 1961 
nach der Legitimität 

(Gestorbene auf 1000 Lebendgeborene) 
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Stotistisch~s Londtsomt Hamburg 

35,5 81 ,3 

27,8 70,3 

28,7 67,2 

27,2 50,1 

29,9 62,4 

25,8 49,3 

28,4 48,1 

25,9 54,9 

23,9 48,1 

23,6 47,7 

22,8 33,4 



43. Oie Gestorbenen nach dem Sterbeort 1958 bis 1961 

1 9 5 8 1 9 5 9 1 9 6 0 1 9 6 1 
Sterbeort 

Zahl 1. Zahl 1. Zahl % Zahl % 
I 

I111 Hause 8 367 38,1 8 658 39,4 9 354 40,0 8 492 36,3 

In einer öffentlichen Krankenanstalt 10 305 47,0 10 227 46,6 10 822 46,3 10 903 46,7 

In einer anderen Krankenanstalt 1 876 8,5 1 777 8,1 2 178 9,3 2 507 10,7 

I111 Alters- oder Pflegeheim 1 399 6,4 1 284 5,9 1 034 4.4 1 461 6,3 

I n s g e s a m t 21 944 100 21 946 100 23 388 100 23 363 100 

44. Oie Gestorbenen nach Gesthlecht und Familienstand 1951 bis 1961 

Gestorbene männliche· Personen Gestorbene weibliche Personen 

Jahre davon waren nach dem Familienstand davon waren nach dem Familienstand 
insgesamt 

gesch. 
insgesam 

ledig verh, verw. unbek, ledig verh, verw. gesch, unbek, 

Grundzahlen 
! 

1951 9 123 1 227 5 627 1 859 408 2 8 775 1 189 2 965 4 236 384 1 

1952 9 444 1 097 5 982 1 972 370 23 8 894 1 065 3 085 4 309 432 3 

1953 9 966 1 132 6 265 2 147 4W 12 9 076 1 112 2 914 4 588 459 3 

1954 10 196 ' 1 154 6 356 2 201 4661 19 9 506 1 141 3 057 4 832 475 1 

1955 10 633 1 128 6 798 2 216 491' - 9 738 1 176 3 140 4 906 516 -
I 

1956 10 879 1 146 6 887 2 337 496 13 10 187 1 194 3 246 5 126 557 4 

1957 11 612 1 308 7 316 2 415 557 16 10 589 1 293 3 254 5 484 555 3 
I 

1958 11 331 1 191 7 220 2 435 474 11 10 613 1 344 3 227 5 448 588 6 
' I 

1959 11 479 1 173 7 372 2 408 510 16 10 467 1 259 3 146 5 484 575 3 

1960 12 336 1 272 7 904 2 570 574 16 11 052 1 346 3 277 5 799 628 2 

1961 12 044 1 216 7 766 2 494 5661 2 11 319 1 361 3 342 5 992 621 3 

Verhältniszahlen 

I 
1951 100 13,4 61,7 20,4 4,5, o,o 100 13,5 33,8 48 ,3 4,4 o,o 

1952 100 11 '6 63,4 20,9 3,9 0,2 100 12,0 34,7 48,4 4,9 o,o 

1953 100 11 .4 62,9 21 '5 4,1 0,1 100 12,2 32,1 50,6 5' 1 o,o 

1954 100 11 ,3 62,3 21,6 4,61 0,2 100 1.2 ,o 32,2 50,8 5,0 o,o 
I 

1955 100 10,6 63,9 20,9 4,6 - 100 12 '1 32,2 50,4 5.3 -
1956 100 10,5 63,3 21 '5 4,6 0,1 100 11 '7 31 ,9 50,9 5,5 o,o 

1957 100 11 ,3 63,0 20,8 4,8 o, 1 100 12,2 30,7 51 ,8 5,3 o,o 

1958 100 10,5 63,7 21 '5 4,2' 0,1 100 12,7 30,4 51' 3 5,5 o, 1 

1959 100 10,2 64,2 21,0 4.5 0,1 100 12,0 30,1 52,4 5,5 0,0 

1960 100 10,3 64,1 20,8 4,7 0,1 100 12,2 29,6 52,5 5,7 o,o 

1961 100 10,1 64,5 20,7 4,7 o,o 100 12,0 29,5 53,0 5,5 o,o 
I 
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45. Durch Freitod gestorbene Personen nach Altersgruppen, Geschlecht und Familienstand 1961 

Männliche Personen Weibliche Personen 

Altersgruppen insgesamt davon waren insgesamt davon waren 

ledig verh •. verw. gesch. unbek. ledig verh. verw. gesch. unbek. 

unter 15 Jahre - - - - - - - - - - - -
15 bis " 20 " 13 13 - - - - 1 7 - - - -
20 " " 30 " 34 26 1 1 - - 27 12 9 1 5 -
30 " " 40 " 34 9 18 1 6 - 24 8 14 1 1 -
40 " " 50 " 24 3 16 - 5 - 34 5 18 4 1 -
50 " " 60 " 74 6 47 1 14 - 64 12 30 12 10 -
60 " " 10 " 41 4 29 4 4 - 32 1 12 16 3 -
70 " " 80 " 34 1 19 12 2 - 30 5 1 18 - -
80 Jahre und älter 15 2 3 10 - - 8 - - 8 - -
Unbekannt - - - - - - - - - - - -
Z u s a m m e n 269 64 139 35 31 - 226 50 90 60 26 -

46. Durch Freitod gestorbene Personen nach Kalendermonaten 1957 bis 1961 

Durch Freitod gestorbene Auf' 100 000 der Bevölkerung 

Monate Personen im Jahre und 1 Jahr 

1957 1958 1959 1960 1961 1957 1958 1959 1960 1961 

Januar 39 37 44 51 36 26,1 24,4 28,6 32,9 23,1 
Februar 41 38 32 46 40 30,3 27,7 23,1 31,7 28,4 
März 44 42 49 42 54 29,4 27,6 31,9 27,1 34,6 
April 43 40 47 50 46 29,6 27,1 31,6 33,3 30,4 
Mai 38 42 51 51 37 25,3 27,6 33,1 32,9 23,7 
Juni 33 42 30 44 47 22,7 28,4 20,1 29,3 31 '1 

Juli 45 42 42 36 40 29,9 27,5 27,2 23,2 25,7 
August 39 66 40 46 41 25,9 43,2 25,9 29,6 26,3 
September 43 39 38 42 38 29,4 26,4 25,4 27,9 25,2 
Oktober 48 40 44 39 39 31,7 26,1 28,4 25,0 2-5,0 
November 31 49 42 56 23 21,1 33,0 28,0 37,1 15,2 
Dezember 42 44 51 52 54 27,7 28,7 32,9 33,3 34;5 

Zusammen 486 521 510 555 495 27,4 29,0 28,1 30,3 26,9 

47. Oie Gestorbenen nach Landeskirchen n und Religionszugehörigkeit 1961 

davon waren nach der Religionszugehörigkeit 

Landeskirchen 
Gestorbene evangelisch freireligiös, überhaupt römisch- anders sonstige 

landes- frei- katholisch christlich jüdisch Religion gemeinschaftslos 
kirchlich kirchlich und ohne Angabe 

Hamburg 12 388 9 679 42 690 84 37 8 1 848 
Schleswig-Holstein 8 493 6 616 43 497 52 6 2 1 277 
Hannover 2 482 1 743 6 196 21 - - 516 

Freie und Hansestadt Hamburg 
insgesamt 23 363 18 038 91 1 383 157 43 10 3 641 

1) Wegen der gebietliehen Gliederung vergl. Anmerkung zur Tabelle 60, Seite 46. 

48. Oie überlebenden Ehegatten der durch Tod gelösten Ehen nach Altersgruppen 1959 bis 1961 

Im Jahre 1959 verwitwete Im Jahre 1960 verwitwete Im Jahre 1961 verwitwete 
Altersgruppen 

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen 

unter 25 Jahre 8 36 12 5 20 14 
25 bis " 30 " 18 50 18 39 33 35 
30 " " 35 " 39 124 41 48 41 54 
35 " " 40 " 53 201 74 104 64 97 
40 " " 45 " 58 251 11 110 87 101 
45 " " 50 " 135 506 171 274 153 222 
50 " " 55 " 229 752 266 . 508 246 487 
55 " " 60 " 332 1 048 364 900 358 814 
60 " " 65 " 440 1 305 503 1 108 503 1 148 
65 " " 10 " 471 1 293 527 1 230 561 1 220 
10 " " 75 " 577 953 542 1 358 532 1 365 
75 " " 80 " 445 595 393 1 176 451 1 177 
80 Jahre und älter 341 258 289 1 044 293 1 032 

I n s g e s a m t 3 146 7 372 3 277 1 904 3 342 1 766 



49. Von den hamburgischen Gerichten für tot erklärte ehemalige Wehrmachtangehörige und 
Zivilpersonen nach Altersgruppen und Familienstand 1947 bis 1961 

Ehemalige Wehrmachtangehörige Zivilpersonen 
Altersgruppen Zahl der Todeserklärungen 
Familienstand 1947 darunter 1947 darunter 

bis 
1960 1961 

bis 
1960 1'161 1957 1958 1959 1961 1957 1958 1959 

unter 20 Jahre 284 29 20 24 31 28 842 61 34 49 48 
20 bis II 25 II 1 330 105 104 91 97 75 425 23 21 22 18 

25 II II 30 II 1 683 83 65 76 58 49 ~ 15 12 13 9 651 
30 II II 35 II 2 930 135 103 101 80 80 15 19 16 14 
35 II II 45 II 4 392 215 187 115 199 137 927 53 46 49 34 
45 Jahre und älter 1 277 84 78 139 71 66 4 203 299 221 223 215 

Insgesamt 11 896 651 557 546 536 435 7 048 466 353 372 338 

davon waren 
Ledige 2 696 256 241 233 241 206 2 108 136 103 121 107 
Verheiratete 8 866 358 290 301 275 214 3 756 219 180 189 174 
Sonstige 334 37 26 12 20 15 1 184 111 70 62 57 

50. Von den hamburgischen Gerichten für tot erklärte ehemalige Wehrmachtangehörige und 
Zivilpersonen nach dem letzten Wohnsitz 1947 bis 1961 

Letzter ständiger Wohnsitz 

1961 

25 
20 

4 
18 

30 
189 

286 

70 

159 

57 

Jahre Ubrige Länder Sowjetische Ostgebiete des 1) 
Deutschen Reiches Zusammen 

Hamburg des Besatzungszone Ausland 
Bundesgebietes und Bexllin insgesamt darunter 

Ostpreußen 

Ehemalige Wehrmachtangehörige 

1947 203 - - 1 1 1 205 
1948 406 36 9 32 8 20 . 503 

1949 199 21 6 20 - 8 254 
1950 2 571 35 13, 177 83 47 2 843 
1951 1 583 13 23 129 62 40 1 788 

1952 788 7 27 91 38 31 944 
1953 672 6 20 167 70 49 914 
1954 680 3 31 111 58 37 862 

1955 249 1 14, 45 18 9 318 

1956 420 4 12 64 28 40 540 

1957 437 3 32 132 73 47 651 

1958 395 2 19 96 41 45 557 
1959 394 5 13 101 54 33 546 
1960 400 '1 11 98 47 26 536 
1961 310 2 15 72 35 36 435 

Zivilpersonen 

1947 250 - " 2 1 9 264 

1948 363 27 3 108 84 88 589 

1949 445 12 10 73 59 57 597 
1950 516 10 4 154 108 166 850 

1951 358 7 16 117 82 113 611 

1952 350 11 5 61 39 58 485 

1953 264 4 16 239 159 115 638 

1954 189 10 18: 267 195 89 573 
1955 72 1 6 93 73 51 223 

1956 173 2 15 150 113 63 403 

1957 178 12 15 188 132 73 466 

1958 147 3 8 137 101 58 353 

1959 128 5 16 190 117 33 372 
1960 116 2 13 171 120 36 338 

1961 86 3 12 126 85 59 
. 

286 

1) Gebietsstand• 31.12.1937. 
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40 Wanderungsbewegung 

51. Die Zuzüge, Fortzüge und Umzüge nach Kalendermonaten im Jahre 1961 

Zugezogene Personen Fortgezogene Personen Wanderungsgewinn Umgezogene 
von außerhalb Hamburgs nach außerhalb Hamburgs bzw, -verlust (-) Personen Monate Personen innerhalb 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen Hamburgs 

Januar 3613 2 816 6 489 3 228 2 450 5 678 445 366 811 15 094 
Februar 2 861 2 072 4 93} 2 922 2 104 5 026 - 61 - 32 - 93 12 831 
März 3 583 2 454 6 037 3 183 2 529 5 712 400 - 75 325 13 816 
April 3 988 3 541 7 529 3 590 3 037 6 627 396 504 902 13 719 
Mai 4 349 3 219 7 568 3 449 2 843 6 292 900 376 1 276 16 944 
Juni 4 456 3 162 7 618 3 907 3 088 6 995 549 74" 623 18 030 

Juli 2 941 2 177 5 118 2 755 1 989 4 744 186 188 374 12 951 
August 4 072 3 149 7 221 2 866 2 251 5 117 1 206 898 2 104 16 282 
September 3 934 2 737 6 671 3 122 2 524 5 646 812 213 1 025 15 732 
Oktober 4 345 3 401 7 746 3477 2 769 6 246 868 632 1 500 19 050 
November 3 773 2 798 6 571 3 235 2 326 5 561 538 472 1 010 16 670 
Dezember 2 889 2 032 4 921 2 924 2 179 5 103 - 35 - 147 - 182 14 919 

Z u s a m m e n 44 864 33 558 78 422 36 656 30 089 68 747 6 206 3 469 9 675 186 036 

52. Die Bevölkerungsentwicklung in den Bezirken vom 6. Juni 1961 (Volkszählung) bis 1. Januar 1962 

Stand Geburten- Zuzüge Fortzüge Zuzüge Fortzüge \lande- Bevölke- Stand 
der (+) von nach rungs- rungs- der Lebend- Ge-

Bezirke Bevölkerung geborene storbene oder gewinn zunahme Bevölkerung aus Sterbe- (+) (+) am 2) 2) außerhalb Umzügen i~nerhalb 6. Juni 1961 überschuß -verlust -abnahme 
1) (-) Hamburgs Hamburgs (-) (-) 

Bamburg-Mitte 291 400 2 373 1 973 + 400 8 628 6 503 16 038 19 420 - 1 257 - 657 

Altona 272 400 1 965 1 866 + 99 6 042 5 464 12 755 14 610 - 1 497 - 1 396 
Eimsbüttel 259 800 1 962 1 674 + 106 6 470 5 310 13 716 15 829 - 951 - 643 
Hamburg-Nord 429 100 2 620 3 299 - 479 6 600 6 011 21 256 23 100 - 1 255 - 1 734 

llandsbek 302 600 2 668 2 126 + 562 7 085 5 236 24 784 16 325 + 10 306 + 10 870 

Bergedorf 76 200 628 496 + 130 1 275 1 112 3 552 3 678 + 37 + 167 

Barburg 198 900 1 794 1 461 + 333 3 863 3 311 11 177 10 118 + 1 631 + 1 964 

Hamburg Z\lBammen 1 832 400 14 270 13 117 + 1 153 41 963 34 967 103 260 103 280 + 7 016 + 8 169 

1) Vorläufige Ergebnisse der Volkszählung vom 6.6.1961 und deren Fortschreibung. 
2) Vorläufige Zahlen (Summe der Berich~smonate), 

Schaubild 6 

in Tsd. 

J ZUGEZOGENE PERSONEN I 
-A------~---+----t-----t~---+---+--------t-1..., -+-----+-------90 

80 

~ 
70 

60 

~0 

40 

30 

20 

10 

1950 1951 
0 

® 5tati3tischts Landtsamt Harnburg 

WANDERUNGSGEWINN 

I 
FORTGEZOGENE PERSONEN I 

1956 1957 1958 1959 

Zu- und fortgezogene Personen sowie 
Wanderungsgewinn von 1950 bis 1961 

1960 196 

am 
1, Januar 1962 

1) 

290 500 

271 000 

259 000 

427 400 

313 400 

78 400 

200 900 

1 840 600 
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53. Die zu- und fortgezogenen Person~n nach Altersgruppen und Geschlecht 1961 

Altersgruppen 

0 bis unter 3 Jahre 

3 " " 6 " 
6 " " 15 " 

15 " " 18 " 
18 " " 20 " 
20 " " 25 Q 

25 " " 30 " 
30 " " 35 " 
35 " " 40 " 
40 " " 45 " 
45 " " 50 " 
50 " " 55 " 
55 II II 60 " 
60 II " 65 II 

65 II " 70 II 

70 Jahre und älter 

I n e g e s a m t 

Schaubild 7 

Zuzüge 

Wanderungsgewinn 

TSO 

Zugezogene Personen Fortgezogene Personen 

männlich. weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

1 144 1 121 2 265 1 418 1 255 2 673 
879 877 1 756 942 921 1 863 

1 822 1 762 3 584 1 894 1 648 3 542 
1 134 1 323 .2 457 875 964 1 839 
2 915 2 582 5 497 1 699 1 696 3 395 

14 594 10 265 24 859 11 379 8 628 20 007 
8 611 4 517 13 128 7 323 4 466 11 789 
4 214 2 225 6 439 3 689 2 344 6 033 
2 748 1 761 4 509 2 437 1 926 4 363 
1 746 1 325 3 071 1 702 1 250 2 952 
1 372 1 168 2 540 1 399 960 2 359 
1 218 1 035 2 253 1 208 930 2 138 

857 964 1 821 891 791 1 682 

583 837 1 420 620 703 1 323 
436 727 1 163 507 603 1 110 
591 1 069 1 660 675 1 004 1 679 

44 864 33 558 78 422 38 658 30 089 68 747 

Zu- und fortgezogene Personen sowie Wanderungsgewinn 
und -verlust nach Herkun~s- und Zielländern im Jahre 1961 

1) Deutsche Geblete,z.Z, unter fremder Verwaltung 

Wanderungsgewinn (+) bzw. 
-verlust (-) 

männlich weiblich zusammen 

- 274 - 134 - 408 

- 63 - 44 - 107 

- 72 + 114 + 42 
+ 259 + 359 + 618 

+ 1 216 + 886 + 2 102 

+ 3 215 + 1 637 + 4 852 
+ 1 288 + 51 + 1 339 
+ 525 - 119 + 406 
+ 311 - 165 + 146 
+ 44 + 75 + 119 

- 27 + 208 + 181 
+ 10 + 105 + 115 

- 34 + 173 + 139 

- 37 + 134 + 97 

- 71 + 124 + 53 

- 84 + 65 - 19 

+ 6 206 + 3 469 + 9 675 

Fortzüge 

Wanderungsverlust 

TSD 

2) efnschi.Sowj.Sektorvon Berlln Statistisches Landt!Samt Harnburg 

41 
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54. Die zu- und fortgezogenen Personen nach Ländern und Bevölkerungsgruppen 1961 

Herkunfts- Zugezogene Personen Fortgezogene Personen 

bzw. Bevölkerungsgruppen 
Zielgebiete 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

Schleswig-Holstein Erwerbspersonen 7 370 5 190 12 560 8 771 5 114 13 885 
Nicht-Erwerbspersonen 2 236 3 933 6 169 3 117 5 368 8 485 

zusammen 9 606 9 123 18 729 11 888 10 482 22 370 

Niedersachsen Erwerbspersonen 5 878 3 846 9 724 5 749 2 839 8 588 
Nicht-Erwerbspersonen 1 868 2 854 4 722 1 869 3 177 5 046 

zusammen 7 746 6 700 14 446 7 618 6 016 13 634 

Bremen Erwerbspersonen 817 348 1 165 818 309 1 127 
Nicht-Erwerbspersonen 206 310 516 162 295 457 

zusammen 1 023 658 1 681 980 604 1 584 

· Nordrhein-Westfalen Erwerbspersonen 4 090 1 811 5 901 3 577 1 681 5 258 
Nicht-Erwerbspersonen 998 1 571 2 569 869 1 589 2 458 

zusammen 5 088 3 382 8 470 4 446 3 270 7 716 

Hessen Erwerbspersonen 1 391 622 2 013 1 668 891 2 559 
Nicht-Erwerbspersonen 328 512 840 463 831 1 294 

zusammen 1 719 1 134 2 853 2 131 1 722 3 853 

Rhoinland-Pfalz Erwerbspersonen 586 233 819 615 245 860 
Nioht-Erwerbspersonen 116 206 322 13~ 220 358 

zusammen 702 439 1 141 753 465 1 218 

Baden-Württemberg Erwerbspersonen 2 044 926 2 970 1 960 1 023 2 983 
Nicht-Erwerbspersonen 548 657 1 205 606 853 1 459 

zusammen 2 592 1 583 4 175 2 566 1 876 4 442 

Bayern Erwerbspersonen 1 633 780 2 413 1 662 923 2 585 
Nicht-Erwerbspersonen 412 606 1 018 518 807 1 325 

zusammen 2 045 1 386 3 431 2 180 1 730 3 910 

Saarland Erwerbspersonen 169 57 226 160 74 234 
Nicht-Erwerbspersonen 31 38 69 22 47 69 

zusammen 200 95 295 182 121 303 

B u n d e s g e b i e t Erwerbspersonen 23 978 13 813 37 791 24 980 13 099 38 079 
Nicht-Erwerbspersonen 6 743 10 687 17 430 7 764 13 187 20 951 

zusammen 30 721 24 500 55 221 32 744 26 286 59 030 

Sowjetische Besatzungs- Erwerbspersonen 3 645 2 320 5 965 1 002 425 1 427 
zone und Berlin Nicht-Erwerbspersonen 1 165 2 438 3 603 310 392 702 

zusammen 4 810 4 758 9 568 1 312 817 2 129 

Deutsche Ostgebiete, Erwerbspersonen 33 13 46 1 2 3 
z.z. unter fremder Nicht-Erwerbspersonen 17 73 90 - 1 1 
Verwaltung zusammen 50 86 136 1 3 4 

Ausland Erwerbspersonen 6 828 2 018 8 846 3 280 1 626 4 906 
Nioht-Erwerbspersonen 1 717 2 115 3 832 846 1 344 2 190 

zusammen 8 545 4 133 12 678 4 126 2 970 7 096 

Unbekannt Erwerbspersonen 716 60 776 458 7 465 
Nicht-Erwerbspersonen 22 21 43 17 6 23 

zusammen 738 81 819 475 13 488 

I n s g e s a m t Erwerbspersonen 35 200 18 224 53 424 29 721 15 159 44 880 
Nicht-Erwerbspersonen 9 664 15 334 24 998 8 937 14 930 23 867 

zusammen 44 864 33 558 78 422 38 658 30 089 68 747 
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55. Die Wanderung in Harnburg 1969 '1 nach Gemeindegrößenklassen der Bundesländer 

davon nach bzw. aus Gemeinden mit •••••• Einwohnern 

Personen / 

Länder insgesamt unter 1 000 2 000 5 000 20 000 100 000 
, 1 000 bis unter bis unter bis unter bis unter und mehr 

2 000 5 000 20 000 100 000 

a) Zuzüge 

Sohleewig-Holetein 19 083 2 553 1 627 3 118 5 888 3 689 2 208 
I 

Niedereachsen 15 517 2 938 1 566 2 1 51 2 801 3 745 2 316 

Bremen 1 615 - - - - - 1 615 

Nordrhein-Westfalen 8 973 132 193 455 1 294 1 972 4 927 

Hessen 2 604 124 123 199 413 347 1 398 

Rheinland-Pfalz 1 233 117 123 148 229 412 204 

Baden-Württemberg 4 099 188 234 476 676 1 028 1 497 

Bayern 3 264 205 232 347 59.8 549 1 333 

Saarland 188 14 14 12 57 35 56 

Bundesgebiet z u s a m m e n 56 576 6 271 4 112 6 906 11 956 11 777 15 554 

b) Fortzüge 

Sohleewig-Holetein 21 235 
I 2 176 1 533 3 369 8 070 4 088 1 999 

Niedersachsen ' ' 12 881 2 358 1 367 1 915 2 842 2 679 1 720 
' 601 Bremen 1 - - - - - 1 601 

Nordrhein-Westfalen ' 7 571 1 51 145 356 1 096 1 900 3 923 

Hessen 3 844 143 172 344 707 385 2 093 

Rheinland-Pfalz 1 042 94 83 112 215 376 162 

Baden-Württemberg 4 110 257 205 470 665 980 1 533 

Bayern 3 632 244 257 426 578 537 1 590 

Saarland 270 
I 

14 18 19 65 40 114 

Bundesgebiet z u s a m m e n 56 186 i 5 437 3 780 7 011 14 238 10 985 14 735 

I 

c) Wanderungegew~nn (+) oder -verluet (-) 

Sohleewig-Holstein - 2 152 + 377 + 94 - 251 - 2 182 - 399 + 209 

Niedersachsen + 2 636 + 580 + 199 + 236 - 41 + 1 066 + 596 

Bremen + 14 - - - - - + 14 

Nordrhein-Westfalen + 1 402 - 19 + 48 + 99 + 198 + 72 + 1 004 

Hessen - 1 240 - 19 - 49 - 145 - 294 - 38 - 695 

Rheinland-Pfalz + 191 + 23 + 40 + 36 + 14 + 36 + 42 

Baden-Württemberg - 11 - 69 + 29 + 6 + 11 + 48 - 36 

Bayern - 368 - 39 - 25 - 79 + 20 + 12 - 257 

Saarland - 82 - - 4 - 7 - 8 - 5 - 58 

Bundesgebiet z u s a m m e n + 390 + 834 + 332 - 105 - 2 282 + 792 + 819 

1) Ohne Wanderung über die Grenzen des Bundesgebietes. 
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56. Oie Wanderungsbewegung zwischen Hamburg und e1n1gen kreisfreien Städten und Landkreisen 
von Schleswig-Holstein und Niedersachsen 1959 bis 1961 

Wanderungs-
Länder Zugezogene Personen Fortgezogene Personen gewinn(+) oder -verlust(-) 
Stadtkreise Personen 
Landkreise 1959 1960 1961 1959 1960 1961 1959 1960 1961 

Sohleewig-Holstein 20 190 19 083 18 729 19 268 21 235 22 370 + 922 - 2 152 - 3 641 

darunter 
Ldkrs. Hzgt. Lauenburg 1 923 1 924 1 800 1 747 1 543 1 801 + 176 + 381 - 1 

II Pinneberg 3 368 3 147 3 472 4 669 5 491 5 932 - 1 301 - 2 344 - 2 460 
II Sageberg 1 200 973 951 991 1 137 1 468 + 209 - 164 - 517 
II Stormarn 3 411 3 190 3 329 4 337 5 080 5 230 - 92,6 - 1 890 - 1 901 
II Steinburg 1 258 1 057 931 831 849 948 + 427 + 208 - 17 

Niedersachsen 15 459 15 517 14 446 12 316 12 881 13 634 + 3 143 + 2 636 + 812 

darunter 
Stdtkrs, Cuxhaven 458 543 395 257 366 344 + 2o1 + 177 + 51 

II Lüneburg 503 579 535 679 364 425 - 176 + 215 + 110 
Ldkrs. Lüneburg 429 377 376 220 260 245 + 209 + 117 + 131 

II Rarburg 2 212 2 080 2 129 2 317 2 934 3 568 - 105 - 854 - 1 439 
II Stade 1 324 1 114 1 110 846 791 1 001 + 478 + 323 + 109 
II Radeln 331 363 355 178 193 182 + 153 + 170+ 173 

57. Die Wanderungsbewegung zwischen Hamburg und der sowjetischen Besatzungszone sowie dem Land 

Berlin nach Altersgruppen 1957 bis 1961 

Altersgruppen 1957 1958 1959 1960 1961 1957 bis 1961 
zusammen 

a) Zuzüge 

unter 14 Jahre 2 899 1 765 881 1 101 1 065 7 711 
14 bis II 18 II 1 318 708 446 411 378 3 261 
18 II II 21 II 2 418 1 152 984 1 047 1 150 6 751 
21 II II 25 II 2 248 1 360 1 210 1 387 1 711 7 916 
25 II II 30 II 1 785 976 764 915 1 056 5 496 
30 II II 40 II 2 413 1 508 1 008 1 184 1 181 7 294 
40 II II 50 II 1 944 1 167 790 848 951 5 700 
50 II II 65 II 1 873 1 380 1 163 1 301 1 314 7 031 
65 Jahre und älter 819 662 837 797 762 3 877 

Z u s a m m e n 17 717 10 678 8 083 8 991 9 568 55 037 

b) Fortzüge 

unter 14 Jahre 439 283 262 189 189 1 362 
14 bis II 18 II 138 97 98 50 54 437 
18 II II 21 II 359 288 301 275 243 1 466 
21 II II 25 II 502 536 545 567 536 2 686 
25 II II 30 II 451 353 320 380 354 1 858 
30 II II 40 II 470 402 389 340 306 1 907 
40 II II 50 II 297 176 194 161 174 1 002 
50 II II 65 II 308 267 214 172 193 1 154 
65 Jahre und älter 137 124 117 83 80 541 

Z u s a m m e n 3 101 2 526 2 440 2217 2 129 12 413 

c) Wanderungsgewinn 

unter 14 Jahre 2 460 1 482 619 912 876 6 349 
14 bis II 18 II 1 180 611 348 361 324 2 824 
18 II II 21 II 2 059 864 683 772 907 5 285 
21 II II 25 II 1 746 824 665 820 1 175 5 230 
25 II " 30 II 1 334 623 444 535 702 3 638 
30 II II 40 " 1 943 1 106 619 844 875 5 387 
40 II II 50 " 1 647 991 596 687 777 4 698 
50 II II 65 II 1 565 1 113 949 1 12~ 1 121 5 877 
65 Jahre und älter 682 538 720 714 - 682 3 336 

Z u s a m m e n 14 616 8 152 5 643 6 774 7 439 42 624 
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58. Zuzüge, Fortzüge und Wanderungsgewinn bzw. -verlust nach Herkunft oder Ziel 1960 und 1961 

Personen insgesamt darunter Ausländer 

Herkunft 
bzw. Zuzüge Fortzüge Wanderungs-Gewinn ~+~ Zuzüge Fortzüge 
Ziel " -Verlust -

' 
1960 1961 1960 1961 1960 1961 1960 1961 1960 1961 

Schleswig-Holstein 19 083 18 729 21 235 22' 370 - 2 152 - 3 641 350 515 49 311 

Niedersachsen 15 517 14 446 12 881 13 634 + 2 636 + 812 321 566 224 416 

Bremen 1 615 1 681 1 601 1 584 + 14 + 97 62 93 103 90 

Nordrhein-West-
falen 8 973 8 470 7 571 7 716 + 1 402 + 754 369 468 407 506 

Hessen 2 604 2 853 3 844 3 853 - 1 240 - 1 000 152 218 163 172 

Rheinland--Pfalz 1 233 1 141 1 042 1 218 + 191 - 77 49 76 4 16 

' Baden-Württemberg 4 099 4 175 4 110 4 1442 - 11 - 267 289 438 179 267 

I I 
Bayern 3 264 3 431 3 632 3 910 - 368 - 479 235 288 8 64 

Saarland 188 295 270 303 - 82 - 8 39 45 6 4 

Land Berlin 4 341 5 401 1 533 1 692 + 2 808 + 3 709 86 118 85 89 
I 

Sowjetische I 

Besatzungszone 4 650 4 167 684 437 + 3 966 + 3 730 31 20 7 2 

Ostgebiete des 
Deutschen Reiches) 
(Stand 31.12.1937 
z.Z. unter fremder 
Verwaltung 209 136 29 4 + 180 + 132 24 4 18 1 

Ausland 12 645 12 678 7 585 7 096 + 5 060 + 5 582 9 238 8 996 3 118 3 259 

Unbekannt 799 819 691 488 + 108 + 331 99 128 169 43 

I n s g e s a m t 79 220 78 422 66 708 68 747 + 12 512 + 9 675 11 344 11 973 4 540 5 240 
' 
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59. Die Wanderungsbewegung zwischen Harnburg und dem Ausland nach Herkunfts- bzw. Zielländern 1961 

Herkunfts- bzw. darunter d~runter 
Wanderungssaldo 

Zielländer Zuzüge Ausländer Fortzüge Ausländer Gesamt-.. 
bevölkerun" Ausländer 

Belgien . 91 n 60 40 + 31 + 33 
Dänemark 311 266 256 169 + 53 + 97 
Finnland 197 176 62 66 + 115 + 106 
Frankreich 592 390 276 116 + 314 + 274 
Griechenland 572 556 90 79 + 462 + 479 
Großbritannien 716 432 516 195 + 198 + 237 
Italien 1 425 1 340 502 425 + 923 + 915 
Jugoslawien 220 212 107 104 + 113 + 108 
Niederlande 321 251 256 160 + 71 + 91 
Norwegen 166 136 93 57 + 73 + 61 
Österreich 600 463 309 212 + 291 + 251 
Polen 44 14 21 11 + 23 + 3 
Portugal 171 156 43 31 + 128 + 125 
Schweden 427 238 390 148 + 37 + 90 
Schweiz 714 294 769 201 - 55 + 93 
Spanien 971 867 532 452 + 439 + 435 
Türkei 682 856 95 75 + 787 + 781 
tlbriges Europa 202 121 105 66 + 97 + 55 

Europäisches Ausland zusammen 6 626 6 665 4 506 2 609 + 4 120 + 4 256 

Afrika 667 365 328 105 + 359 + 260 
Amerika 1 963 832 1 593 335 + 370 + 497 

davon 

Argentinien 156 75 72 18 + 66 + 57 
Brasilien 154 60 101 25 + 53 + 35 
Kanada 331 68 321 21 + 10 + 47 
USA 866 434 896 ,210 - 26 + 224 
Übriges Amerika 452 195 203 61 + 249 + 134 

Asien 1 033 653 309 175 + 724 + 678 
Australien 359 77 350 34 + 9 + 43 
tlbriges Ausland 8 4 8 1 - + 3 

Außereuropäische~ Ausland zusammen 4 050 2 131 2 566 650 + 1 462 + 1 481 

Ausland i n s g e s a m t 12 676 8 996 7 096 3 259 + 5 582 + 5 n7 

60. Die Wanderungsbewegung nach Religion und Landeskirchen 1961 

davon waren nach der Religionszugehörigkeit 

Gabist der evangelisch 
frei-

evangelischen Personen religiös, 

Landeskirchen 1) insgesamt rCimisoh- anders jüdisch sonstige gemein-

landes- frei- katholisch christlich Religion schaftslos 

kirchlich kirchlich und ohne 
Angabe 

a) Zuzüge über die Landesgrenzen 

Harnburg 42 729 27 546 1 585 7 857 764 162 1 509 3 306 
Sohleswi.g-Holstein 26 762 20 142 950 4 360 4n 33 595 2 229 
Hannover 6 911 4 267 132 1 667 177 2 253 413 
Zusammen 76 422 51 955 2 667 13 664 1 414 197 2 357 5 948 

b) Fortzüge über die Landesgrenzen 

Harnburg 

I 
38 076 25 9841 

1 022 

I 
5 649 408 66 517 4 430 

Sohleewig-Holstein 24 309 17 500 575 3 031 290 24 210 2 679 
Hannover 6 362 4 166 76 1 269 127 - 49 655 
Zusammen 68 747 47 670 1 673 9 949 625 90 776 7 764 

c) Zugang aus Umzügen innerhalb Hamburgs 

Harnburg 

I 
67 696 

I 
65 332 594 6 575 640 95 913 11 349 

Schleswig-Holstein 79 413 60 655 434 6 498 652 40 398 10 336 
Hannover 16 927 13 617 95 2 206 309 1 100 2 399 
Zusammen 166 036 140 004 1 123 17 279 2 001 136 1 411 24 084 

d) Abgang aus Umzügen innerhalb ~amburgs 

Harnburg 101 790 76 181 678 

I 

9 766 1 040 106 959 13 036 
Sohleewig-Holstein 66 967 51 403 363 5 320 685 26 344 6 626 
Hannover 17 261 12 420 62 2 1n 276 2 106 2 220 

Z'!lsammen 166 038 140 004 1 123 17 279 2 001 n6 1 411 24 064 

e) Zunahme ( +) Abnahme (-) 

Harnburg - 9 439 - 9 287 + 479 + 997 + 156 + 83 + 946 - 2 613 
Sohleewig-Holstein + 16 919 + 12 094 + 446 + 2 507 + 350 + 23 + 439 + 1 060 
Hannover + 2 195 + 1 476 + 69 + 431 + 63 + 1 + 196 - 63 

Zusammen + 9 675 + 4 265 + 994 + 3 935 + 589 + 107', + 1 581 - 1 816 

1) zum Gebiet der Landeskirohe Harnburg gehören: Der Bezirk 1 ohne Ortsteil 131, vom Bezirk 3 nur die Ortsteils 301 bis 316, der Be
zirk 4 ganz, vom Bezirk 5 nur die Ortsteile 501 bis 504 und 520, der Bezirk 6 ohne den Ortsteil 601, vom Bezirk 7 nur die Ortsteils 
714 und 716. 

Zum Gebiet der Landeskirche Sohleewig-Holstein gehören: Der Ortsteil 131, der Bezirk 2 ganz, die Ortsteile 317 bis 321, der 
Bezirk 5 ohne die Ortsteile 501 bis 504 und ohne 520, vom Bezirk 6 nur Ortsteil 601. 

Zum Gebiet der Landeskirche Hannover gehört der Bezirk 7 ohne die Ortsteile 714 und 716. 
(siehe Übersichtskarte "Gebietseinteilung nach 7 Bezirken und 179 Ortsteilen" hinter Seite 4) 



61. Die Zuzüge über die Landesgrenze und die Umzüge innerhalb Hamburgs 
. I 

nach der Personenzahl 1958 bis 1961 

Meldungen 

da~on 
Meldungen 

Jahre Personen mit •••• Personen 
Vierteljahre insgesam~ insgesamt Einzelpersonen Mehrpersonen 

Zahl " Zahl " 2 :5 4 5 

Zuzüge über die Landesgrenze 

1961 
1. Vierteljahr 17 459 14 641 12 984 88,7 1 657 11,:5 900 454 222 65 
2. " 22 715 19 251 17 240 89,6, 2 011 10,4 1 108 519 278 69 
:5· " 19 010 15 42:5 1:5 :525 86,4 2 098 1:5,6 1 129 587 276 77 
4· " 19 2:58 16 :501 14 599 89,6 1 702 10,4 912 458 247 65 

Zusammen 78 422 65 616 58 148 88,6 7 468 11,4 4 049 2 018 1 023 276 
Dagegen 

1960 79 220 66 4:56 59 055 88,9~ 7 :581 11 '1 :5 947 2 025 1 012 271 
1959 76 802 63 160 55 :568 87,7 7 792 12,:5 4 199 2 0:52 1 050 :578 
1958 85 010 66 541 56 521 84,9 10 020 15,1 5 043 2 663 1 538 509 

Umzüge innerhalb Ramburgs 
I 

1961 
1. Vierteljahr 41 741 27 918 20 171 72,:51 7 747 27,7 :5 920 2 247 1 108 :528 
2. " 48 69:5 32 386 23 321 72,0 9 065 28,0 4 545 2 596 1 368 393 
3· " 44 965 28 702 19 854 69,2 8 848 30,8 4 310 2 532 1 401 419 
4· " 50 639 32 123 21 827 67,9 10 296 32,1 5 075 3 042 1 578 433 

Zusammen 186 038 121 129 85 173 70,3 35 956 29,7 17 850 10 417 5 455 1 573 
Dagegen 

1960 178 949 118 298 84 347 71,3 33 951 28,7 17 179 9 697 5 052 1 431 
1959 187 272 122 253 85 708 70,1 36 545 29,9 18 720 10 351 5 248 1 552 
1958 174 413 117 279 84 645 72, 2' 32 634 27,8 17 280 8 828 4 620 1 374 

62. Die Wanderung in den Bezirken 1961 

Zuzüge Fortzüge :Umzüge Zuzüge Fortzüge 
innerhalb Personen 

Bezirke der über die insgesamt 
aus Umzügen Bezirke Landesgrenze i 

' 
Personen 

Ramburg-Mitte 15 838 20 895 i 14 898 15 758 12 635 80 024 

Altona 12 014 14 677 12 363 11 752 10 851 61 657 

Eimsbüttel 14 167 17 399 11 1 31 12 :545 10 451 65 49:5 

Ramburg-Nord 20 189 23 996 18 018 16 370 15 602 94 175 

Wandsbek 25 632 12 456 16 143 12 808 10 592 77 631 

Bergedorf 2 010 2 066 ' 4 466 2 331 2 161 13 034 

Rarburg 6 104 4 465 1:5 065 7 058 6 455 :57 147 

Auf 1000 der Bevölkerung 1) 

Ramburg-Mitte 54,3 71,6 51' 1 54,0 43.3 274,3 

Altona 44.1 53.9 45,4 4:5,1 :59,8 226,3 

Eimsbüttel 54,5 66,9 42,8 47.5 40,2 251,9 

Hamburg-Nord 47,0 55,9 42,0 38,2 :56,4 219,5 

Wandsbek 84,5 41,1 53,2 42,2 34.9 255,9 

Bergedorf 25,6 26,4 57,0 29,8 27,6 166,4 

Rarburg 30,7 22,4 65,6 35,4 32,4 186,5 

1) Fortgeschriebene Bevölkerung am 30.6:1961 naoh dem vorläufigen Ergebnis der Volks~ 
zählung 1961. 
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6 u.mehr 

16 
:57 
29 
20 

102 

126 
135 
267 

144 
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186 
168 

661 

592 
674 
532 
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63. Bevölkerung, Eheschließungen, Lebendgeborene und Gestorbene 
in den Ländern des Bundesgebietes im Jahre 1961 11 

Grundzahlen 

Lebendgeborene Gestorbene 
Bevölkerung Ehe-Länder am 31.12.1961 schließungen darunter darunter (in 1000) insgesamt unehelich insgesamt unter 1 Jahr 

Schleswig-Holstein 2 326,4 22 526 40 256 2 455 27 462 1 145 

Hamburg 1 640,5 19 057 25 469 1 941 23 367 600 

Niedersachsen 6 675.1 63 015 122 620 6 030 73 219 3 590 

Bremen 712,2 6 773 11 774 766 7 752 307 

Nordrhein-Westfalen 16 026,9 146 744 265 623 12 576 171 966 9 766 

Hessen 4 661,3 45 033 62 567 4 510 53 462 2 360 

Rheinland-Pfalz 3 436,5 31 666 66 744 3 343 36 037 2 291 

Baden-Württemberg 7 636,7 72 132 152 467 9 323 79 197 4 393 

Bayern 9 592,1 69 597 160 026 15 111 106 354 6 141 

Saarland 1 062,6 9 402 21 534 695 10 766 710 

Bundesgebiet 54 396,5 506 145 969 304 56 952 591 666 31 343 

Berlin (West) 2 166,7 21 641 23 203 3 269 35 711 756 

Verhältniszahlen 

Auf 1000 Einwohner Auf 1000 Lebendgeborene 

Länder unehelich Gestorbene 
Eheschließungen Lebendgeborene Gestorbene Lebendgeborene im 1. Lebensjahr 

Schleswig-Holstein 9,7 17,3 11,6 61,0 26,7 

Hamburg 10,3 13,6 12,7 76,2 23,7 

Niedersachsen 9,5 16,6 11,1 49,2 29,5 

Bremen 9,5 16,6 10,9 65,1 26,3 

Nordrhein-Westfalen 9,3 17,9 10,6 44,0 34,4 

Hessen 9,3 17,1 11,1 54,6 29,0 

Rheinland-Pfalz 9,3 19,4 11,1 50,1 34,5 

Baden-Württemberg 9,2 19,5 1 o, 1 61,1 29,0 

Bayern 9,4 16,6 11,1 63,9 34,4 

Saarland 6 1 6 20,1 10,0 41,6 33,2 

Bundesgebiet 9,4 16,3 10,9 57,6 31,9 

Berlin (West) 9,6 10,5 16,2 140,9 33,0 

1) Vorläufige Zahlen. 

Quelle• Statistisches Bundesamt 



111 Gesundheitswesen 

1. Das Heil- und Pftegepersonal sowie die Apotheken am 31. Dezember 1961 
a) Ärzte und Zahnarzte 

Berufstätige Ärzte und Zahnärzte 
davon 

in freier Praxis hauptamtlich Tätige 
:Berufe insgesamt dar. mit in einer in Behörden 

zusammen Krankenhaus Kranken- und wissen-
tä tigkeit anstalt schaftl, Ins t, 

m. w, zua. m, w, m, w, m, w. m, w, 

Ärzte mit allgemeinärztlicher Tätigkeit 1 ~90 ~6~ 1 75~ 781 202 - - 497 140 112 21 

Fachärzte zusammen 1 484 218 1 702 802 1 ~5 195 13 519 ~1 16~ 52 

davon Fachärzte für 
Chirurgie 177 4 181 58 2 25 - 110 2 9 -
Innere Medizin ~15 2~ ~~8 159 16 16 2 11 ~ 5 4~ 2 
Lungenkrankheiten 45 19 64 ~0 7 - - 2 - 13 12 
Frauenkrankheiten und Geburtshilfe 1 ~5 26 161 87 20 68 9 44 6 4 -
Kinderkrankheiten 110 71 181 55 ~8 ~ - 24 6 ~1 27 
Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten 11~ 5 118 79 4 ~2 - ~1 1 ~ -
Augenkrankheiten 92 14 106 72 14 16 1 20 - - -
Haut- und Geschlechtekrankheiten 86 12 98 66 12 1 1 16 - 4 -
Nerven- und Geisteskrankheiten 108 27 1 ~5 48 17 2 - 47 5 1~ 5 
Neurochirurgie 6 - 6 - - - - 6 - - -
Röntgenologie und Strahlenheilkunde 80 2 82 42 1 ~ - ~6 1 2 -
Orthopädie 62 4 66 46 4 14 - 11 - 5 -
Urologie ~2 - ~2 26 - 11 - 6 - - -
Kieferchirurgie ~7 ~ 40 11 - ~ - 11 - 15 ~ 
Anästhesie 5 ~ 8 - - - - 5 ~ - -
Laboratoriumsdiagnostik 47 4 51 14 - 1 - n 1 20 ~ 
Sonstige Fachärzte ~4 1 ~5 9 - - - 24 1 1 -

r. Ärzte insgesamt 1961 2 874 581 1) 
3 455 1 58~ ~~7 195 1 ~ 1 016 171 275 7~ 

Dagegen 1960 2 8~9 . 597 ~ 4~6 1 542 400 190 14 1 014 1 ~9 28~ 58 
1959 2 789 574 ~ ~6~ 1 622 ~84 184 14 95~ 1 ~5 214 55 
1958 2 85~ I 599 ~ 452 1 643 415 190 10 972 119 2~8 65 

II. Zahnärzte insgesar.tt 1961 1 281 271 1 552 1 194 216 1 - ~9 4 48 51 

Dagegen 1960 1 ~1 ~ 266 1 579 1 24~ 253 - - ~8 2 ~2 11 
1959 1 ~11 24~ 1 554 1 25~ 2~7 - - ~6 2 22 4 
1958 1 ~12 248 1 560 1 2~4 205 - - ~~ 4 45 ~9 

1) Außerdemo 256 Medizinalassistenten und ~9 hospitierende Ärzte, 

b) sonstige Hell- u~d Pßegepersanen 
I 
I darunter 

in 
Berufsgruppen Männlich Weiblich Zusammen Kranken-

anstalten 
tätig 

Krankenpflegepersonal I 
874 7 425 8 299 7 152 

davon 
Krankenpfleger und -schwestern 577 4 ~45 4 922 4 ~62 

dar, in der Geisteskrankenpflege tätig 207 ~71 578 578 
Gemeindeschwestern - 98 98 -Kinderkrankenschwestern - 82~ 82~ 702 
Säuglings- und Kinderpflegerinnen - 56 56 4 
Wochenpflegerinnen - 22 22 10 
in Ausbildung befindliches Krankenpflege-
personal 88 1 564 1 652 1 652 
sonstiges Pflegepersonal ohne staatliche 
Prüfung 209 517 726 422 

Hebammen - 140 140 100 
Hebammenschülerinnen - 17 17 17 
Masseure - Masseusen 206 4~1 6~7 70 
Fürsorger (-innen) 13 ~07 320 12 
Fürsorgeschüler (-innen) 1 4 5 -
Med,-techn, Assistenten (-innen) ~l 6 739 745 551 

" " Gehilfen (- innen) 2 48 50 48 
Krankengymnasten (-innen) 1 278 279 8~ 

Heilpraktiker 54 20 74 -
Diätassistentinnen und Diätküchen-
leiterinnen - 70 70 67 
Gesundheitsaufseher und Desinfektoren 141 6 147 1 ~ 
Übrige Heil- und Pflegeberufe 67 141 208 -
Sonstige !!eil- und Pflegepersonen 

insgesamt 1961 1 ~65 9 626 10 991 8 11 ~ 

Dagegen 1960 1 ~9~ 9 061 10 454 8 108 
1959 1 447 8 969 10 416 7 870 
1958 1 497 9 008 10 505 7 554 

1) Einschl, Röntgen-Assistenten (-innen),- 2) z,B, Laboranten (-innen), Sprechstundenhilfen, 

49 
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Noch: 1. Daa Hell- und Pßege.,._al tOwle die Apotheken am 31. Dezember 1961 
c) Apotheken und Apothekenpersonal 

Personal der Apotheken 

Zahl der 
Approbierte Kandidaten Vorgeprüfte Apotheker- Ständiges phar-

Art der Apotheken Apotheken 
Apotheker 1) der Apotheker- Praktikanten maze1,1tisches 3) 

Pharmazie 2) Anwärter Hilfepersonal 

Zahl dar. Zahl dar. Zahl dar. Zahl dar. Zahl dar. 
weibl. weibl. weibl. weibl. weibl. 

Vollapotheken 265 667 313 66 73 136 105 162 115 497 497 

Zweigapotheken 1 1 - - - 1 1 - - - -
Krankenhausapotheken 26 39 6 - - .1 1 10 5 91 56 

davon 

unter Leitung eines 
approbierten Apothekers 6 36 7 - - - - 6 3 64 36 

Diapenai&ranstalten 20 3 1 - - 1 1 2 2 27 20 

I n a g e s a m t 1961 314 707 321 66 73 140 107 172 120 566 553 

Dagegen 1960 304 670 290 95 74 112 65 171 124 573 541 

1959 291 660 266 71 36 120 94 150 101 533 499 

1) Einschließlich Eigentümer, Pächter und Verwalter.-
3) z.B. Helferinnen. 

2) Apotheker zwischen Staatsexamen und Approbation.-

2. Die Krankenanstalten im Jahre 1961 

Betten-

Krankenanstalten 
Orts- bestand 
teil e.m über-

Jahres- Zugang haupt 
ende 

a) Öffentliche Krankenanstalten 

Uni versi tä tak.rankenhaus Eppendorf. 403 1 975 
Allgemeines Krankenhaus St.Georg 113 1 512 
und Kinderkrankenhaus Borgfelde 121 

Allgemeines Krankenhaus Barmbek 429 1 541 

Allgemeines Krankenhaus Eilbek 423 660 

Allgemeines Krankenhaus Ochsenzoll 432 2 100 
davon 

medizinische Abteilung 361 
psychiatrische Abteilung 1 719 

Allgemeines Krankenhaus Heldberg 432 1 543 

Allgemeines .Krankenhaus Altona 204 924 und Frauenklinik Altona 211 

Allgemeines Krankenhaus Rissen 266 720 

Allgemeines Krankenhaus Barburg 701 966 

Allgemeines Krankenhaus Bergedorf 603 302 

Allgemeines Krankenhaus Wandsbek 511 374 
Hafenkrankenhaus 112 329 

Bernhard-Nocht-Inatitut 112 16 
Frauenklinik Finkenau 415 330 

z u s a m m e n - 13 576 

Außerdem außerhalb Hamburgat 

Hamburgisches Krankenbaus 
Wintermoor Kreis Soltau - 530 

Hamburgiachea Krankenhaus 
Bevensen Kreis Uelzen - 452 

Ferner außerhalb Hamburgs zur 
Verfügung stehende Betten für 
Geisteakranke - 1) 1 260 

1) Davon in der Anstalt für Geisteakranke in Heiligenhafen • 
" Riokling 

27 296 26 062 

21 662 20 923 

20 667 19 730 
6 630 6 227 

9 360 7 415 

4 420 4 197 
4 940 3 216 

16 057 17 237 

1'3 759 13 143 

10 714 10 267 
14 541 13 689 

5 165 4 927 
1 055 6 763 
5 066 4 654 
1 127 1 073 
6 711 8 557 

172 25.0 163 107 

1 663 1 275 

3 002 2 729 

1 404 143 

230 Betten 
050 

Stationär behandelte Kranke 

dar-
unter 

Abgang durch Pflegetage 
Tod 

a6 049 1 056 621 906 

20 919 1 536 445 675 

19 662 1 506 470 569 
6 214 705 251 926 

7 307 1 275 669 252 

4 174 632 123 499 
3 133 443 565 753 

17 228 968 402 072 

13 163 1 221 266 809 

10 107 1 043 232 117 

13 892 1 059 311 025 

4 931 277 101 042 

6 770 525 121 183 

4 644 146 102 273 
1 075 37 21 906 
8 526 54 90 981 

162 191 11 412 4 128 938 

1 257 ?4 167 601 

2 795 263 119 673 

147 43 460 354 

Durch-
Betten- schnitt-

aus- liehe 
nutzung Verweil· 
in :' dauer 

in Tagen 

91,2 24,0 

60,6 21,3 

64,5 23,9 
66,3 30,6 

91,9 70,1 

79,7 29,2 
95,4 117,6 

62,4 23,3 

61,1 20,3 

66,4 22,7 
61,9 22,4 

91,6 20,5 
89,2 17,9 
66,4 21 '1 
77,0 20,4 

77,6 10,7 

86,1 25,4 

66,7 124,5 

72,6 45,2 

96,6 1 425,1 
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Noch: 2. Die Kronkenonstolten Im Johre 1961 

Stationär behandelte Kranke 
Betten- Durch-

Orts- bestand dar- Betten- schnitt-Krankenanstalten am teil Jahres- über- Zugang Abgang unter Pflegetage aus- liehe 
haupt durch nutzung Verweil-ende Tod in % dauer 

in Tagen 

b) Freigemeinnützige Krankenanstalten 

Albertinan-Krankenhaue 305 75 1 729 1 690 1 690 14 24 103 88,1 14.3 
Klinik Johnsallee 312 44 943 915 920 6 12 904 80,4 14,1 
Leichtkrankenhaus für Frauen 312 31 151 120 120 2 11 090 98,0 92,4. 
Alsterdorfer Anstalten 407 1 302 1 369 77 87 26 469 201 98,8 2 240,8 
Alsterdorfer Krankenhaus 407 227 ,3 094 2 931 2 935 137 72 371 87,4 27' 1 
Krankenhaus Alten Eichen 321 147 2 016 1 917 1 918 132 50 315 93,9 26,2 
Altonaer Kinderkrankenhaus 211 345 4 615 4 370 4 368 115 104 715 81,2 23,9 
Amalie-Sieveking-Krankenhaus 525 115 1 534 1 435 1 451 87 37 657 94,5 26,1 
Ansebar-Krankenhaue 107 87 1 239 1 191 1 198 37 24 160 76,1 20,2 
Berufsgenossenschaftliches 
Unfallkrankenhaus 601 262 1 555 1 375 1 330 15 87 623 95,9 64,8 

' Krankenhaus Bethanien 403 192 3 124 2 975 2 975 169 59 671 88,4 20,1 
Krankenhaus Beim Andreasbrunnen 404 48 889 865 862 20 13 699 78,2 15.9 
Krankenhaus Bethesda 603 235 3 604 3 436 3 478 203 71 015 82,8 20,5 
Krankenhaus Ebenezer 422 78 1 213 1 162 1 165 65 28 483 100,0 24,5 
Krankenhaus Elim 308 240 4 415 4 239 4 264 110 81 086 92,6 19,1 
Elisabeth-Krankenhaus 311 143 2 160 2 075 2 101 81 40 416 76,0 19,4 
Krankenhaus am Hirschpark 221 26 760 734 742 9 5 115 ·54,0 6,9 
Kinderkrankenhaus Hochallee 313 68 996 941 932 41 23 153 93,3 24,7 
Israelitisches Krankenhaus 309 210 2 083 2 037 1 928 104 51 910 93,8 26,2 
Krankenhaus Jerusalem 309 105 2 

I 
1il2 2 128 2 123 28 28 469 74,2 13,4 

Krankenhaus Mariahilf 711 300 5 892 5 649 5 622 192 104 605 95,5 18,6 
Marienkrankenhaus 417 593 9 207 8 776 8 809 405 182 567 84,2 20,8 
Rotes Kreuz-Krankenhaus 311 169 2 202 2 052 2 065 194 54 740 88,8 26,6 
Rotes Kreuz-Klinik Helenenstift 207 52 833 793 789 66 16 318 86,0 20,6 
Kinderkrankenhaus Rothenburgsori 133 447 ~ 235 5 971 5 975 91 132 690 73,5 22,4 

Kinderkrankenhaus Walddörfer 523 90 i 113 1 057 1 050 16 31 703 96,6 30,4 
Kinderklinik Wilhelmstift 526 60 777 738 734 3 18 204 83,2 25,0 
Tabes-Krankenhaus 222 125 2 164 2 059 2 056 90 40 089 87,9 19,5 

' Wilhelmsburger Krankenhaus Groß Sand 712 157 2 405 2 291 2 287 109 51 425 89,8 22,5 

Z u s a m m e n - 5 973 70 499 65 999 65 974 2 567 1 929 497 88,8 25,2 

Außerdem außerhalb Hamburger : 
Hamburgisches Tuberkulose-Krankenhaus 
Edmundsthal-Siemerswalde - 380 1 194 822 913 41 121 081 87,0 159,7 

Heilstätte Groß-Hansdarf - 410 1 006 730 670 14 123 851 84,4 177,8 

Nordheim-Stiftung Sahlenburg - 226 
I 705 559 565 3 66 805 81 ,o 126,6 

Heilstätte Oderberg - 120 401 311 333 - 39 948 91 '3 121,2 

c) Private Kr~nkenanstalten 

Insgesamt 20 Krankenanstalten - 570 11 589 11 365 11 393 55 157 500 76,8 13,8 
darunter 

7 allgemeine Krankenanstalten - 244 5. 340 5 261 5 222 43 67 515 75,9 12,8 
2 chirurgische Krankenanstalten - 57 1 264 1 226 1 231 2 18 754 90,2 15,3 
4 gynäkologisch-geburtshilfl. 

Krankenanstalten - 102 2 439 2 405 2 396 1 23 710 63,7 9,9 
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3. Die stationär behandelten Kranken und die Krankenabgänge der Krankenanstalten 
nach Fachabteilungen 1961 

Krankenabgänge 
(Entlassung, Sterbefall, Verlegung) 

Stationär Fachabteilungen behandelte bzw. Kranke dar. durch Tod 
entsprechende Krankenanstalten insgesam~ 1) insgesamt 1) % Pflegetage 

Zahl aller 
Abgänge 

a) Öffentliche Krankenanstalten 

Chirurgie 43 389 39 058 2 358 6,o 871 901 
Innere Krankheiten 51 266 43 330 6 683 15,4 1 193 986 
Infektions- ! für Kinder 1 508 1 169 19 1,6 36 841 
krankbei ten 11 • Erwachsene 888 659 2~ 3,9 18 732 

11 Kinder 37 25 - - 3 378 
Tuberkulose II Erwachsene 1 766 1 510 128 8,5 41 821 
Gynäkologie 14 868 13 957 215 1,5 222 012 
Geburtshilfe 16 888 16 269 5 o,o 128 315 
Säuglings- und Kinderkrankheiten 7 026 6 481 324 5,0 161 892 
Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten 12 098 11 414 47 0,4 135 227 
Augenkrankheiten 4 635 4 260 12 0,3 102 122 
Haut- und Geschlechtskrankheiten 4 719 4 305 58 1,3 106 328 
Ps;yohiatrie 7 410 5 063 501 9,9 639 189 
Neurologie 7 687 6 726 558 8,3 199 556 
Röntgenologie und Strahlenheilkunde 1 715 1 553 162 10,4 49 253 
Orthopädie 1 978 1 793 19 1,1 78 938 
Urologie 2 330 2 067 192 9,3 66 178 
Kieferchirurgie 1 761 1 697 10 o,6 30 452 
Sonstige 1 634 1 461 95 6,5 42 817 

I n s g e s a m t in Kranken• 
anstalten ~abgegrenzten Faoh-

162 797 abteilungen 1961 183 603 11 412 7,0 4 128 938 
Dagegen 1960 184 407 164 204 11 312 6,9 4 303 369 

1959 188 841 179 621 10 775 6,0 4 171 717 

b) Freigemeinnützige Krankenanstalten 

Chirurgie 17 544 16 445 642 3,9 384 506 
Innere Krankheiten 11 298 9 831 1 070 10,9 322 749 
Infektions- ! für Kinder 1 929 1 827 5 0,3 64 860 
krankbei ten 11 Erwachsene 118 78 4 5,1 3 625 

11 Kinder 137 94 - - 17 033 
Tuberkulose 11 Erwachsene 91 67 10 14,9 5 982 
Gynäkologie 4 851 4 645 69 1,5 83 055 
Geburtshilfe 8 937 8 708 6 0,1 78 763 
Säuglings- und Kinderkrankheiten 5 120 4 706 132 2,8 115 035 
Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten 1 862 1 834 2 o, 1 15 535 
Augenkrankbei ten 466 417 - - 8 311 
Psychiatrie (Ev. Krankenhaus Alsterdorf) 329 277 7 2,5 17 772 
Kieferchirurgie 239 235 - - 4 193 
Urologie 405 378 19 5,0 9 780 
Sonstige 110 108 - - 5 939 

Zusammen in Krankenanstalten~ 
53 436 abgegrenzten Fachabteilungen 49 650 1 966 4,0 1 137 138 

Sonstige Anstalten~ 
16 237 abgegrenzte Fachabteilungen 17 038 575 3,5 323 158 

I n s g e s a m t 1961 70 474 65 887 2 541 3,9 1 460 296 

Dagegen 1960 67 195 62 661 2 397 3,8 1 471 804 
1959 65 702 62 556 2 257 3,6 1 414 246 

Außerdem Psychiatrie der 
Alsterdorfer Anstalten 1961 1 369 87 26 29,9 469 201 

o) Private Krankenanstalten 

In Krankenanstalten~ abge-
grenzten Fachabteilungen 

zusammen 6 249 6 128 12 o,2 89 985 

Außerdem in Krankenanstalten 
ohne abgegrenzte Faohabtei-

5 265 67 515 lungen 5 340 43 o,e 

I n s g e s a m t 1961 11 589 11 393 55 0,5 157 500 

Dagegen 1960 10 578 10 352 54 0,5 160 188 
1959 9 484 9 268 52 o,6 147 924 

1) Einaohließlioh Verlegungen innerhalb der Kranke')allatalt. 

Bestand 
am Jahresende 
(31.Dez. 1961) 

an an 
Kranken Betten 

1 856 3 051 
2 939 3 700 

81 164 
44 116 
9 10 

86 146 
356 771 
305 423 
358 547 
169 488 
145 332 
177 333 

1 995 1 929 
434 624 
103 155 
121 253 
156 297 

35 90 
84 147 

9 453 13 576 
9 143 13 488 
9 220 13 492 

739 1 239 
868 929 

86 170 
10 13 
41 55 
15 21 

114 304 
211 274 
263 352 

5 44 
17 27 
48 51 
3 6 

22 20 - 25 

2 442 3 530 

801 1 141 

3 243 4 671 
3 156 4 637 
3 146 4 636 

1 282 1 302 

121 326 

75 244 

196 570 
224 556 
216 520 



4. Der Bestand an Tuberkulosekranken bei den Fürsorgestellen nach Geschlecht und Altersgruppen 
am 31. Dez:ember 1961 

Bestand an Tuberkulosekranken mit 

ansteckender Tbc der Atmungsorgane aktiver nicht 
Altersgruppen mit oline ansteckender aktiver Tbc 

Tbc der anderer Organe 
Bazillennachweis Atmungsorgane 

männlich weiblich 1"ännlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

I 

Grimdzahlen 

0 bis unter 1 Jahr 1 - - - 6 4 - -
1 " " 5 Jahre 6 6 1 4 156 130 14 12 
5 " " 10 " 9 10 - 1 363 348 28 36 

10 " " 15 " 10 16 4 2 332 254 41 28 
15 " n 20 • 54 }6 18 9 312 315 61 81 
20 n n 25 n 104 80 39 26 540 547 64 147 
25 n n 30 n 87 75 40 26 552 591 73 113 
30 n n 35 n 143 88 72 42 634 582 69 127 
35 II n 40 " 168 119 47 44 769 667 70, 120 
40 II n 45 a 142 90 50 26 575 440 37 81 
45 II II 50 " 243 109 81 42 821 460 79 114 
50 II " 55 " 334 99 114 25 936 399 80 125 
55 n n 60 II 359 69 131 37 935 324 76 79 
60 n n 65 n 300 83 108 36 700 231 67 99 
65 n " 10 n 205 58 74 13 420 163 30 82 
70 a n 75 n 127 35 57 20 226 96 32 53 
75 n n 80 " 70 21 22 11 87 53 20 39 
80 und mehr Jahre 30 21 I 10 18 35 35 13 33 

Insgesamt 1961 2 392 1 015 868 382 8 399 5 639 854 1 369 
Dagegen 1960 2 568 1 095 966 434 8 626 5 970 868 1 296 

1959 2 754 1 170 1 050 490 9 451 6 898 840 1 200 

auf 10 000 Einwohner 

Insgesamt 1961 28,:2 10,2 10,2 3,9 99,0 56,9 10,1 13,8 
Dagegen 1960 30,2 11 ,1 11 ,4 4.4 101,4 60,5 10,2 13,1 

1959 32,7 11,9 12,5 5,0 112,2 70,3 10,0 12,8 

5. Die an' Tuberkulose neuerkrankten P~rionen nach Geschlecht uncl Altersgruppen 1961 

Neuerkrankte Personen an 

ansteckender Tbc der Atmungsorgane aktiver nicht 
Altersgruppen mit ' ohne ansteckender aktiver Tbc 

Tbc der anderer Organe 
Bazillennachweis Atmungsorgane 

männlich weiblich männlich weiblich . männlich weiblich männlich weiblich 

Grundzahlen 

a bis unter 1 Jahr - - - - 9 4 - -
1 " " 5 Jahre - 1 1 - 89 68 3 2 
5 n n 10 II 4 1 - 1 95 101 5 7 

10 " n 15 " 5 6 2 1 17 58 7 T 
15 II n 20 n 15 10 4 8 95 69 12 12 
20 n II 25 " 32 20 10 8 145 104 13 36 
25 II n 30 " 25 12 7 4 90 100 13 24 
30 II " 35 " 31 14 18 4 80 57 8 30 
35 II " 40 " 32 23 9 4 93 78 13 19 
40 II II 45 II 21 10 10 4 68 43 3 13 
45 n II 50 II 22 15 14 5 97 57 6 15 
50 " II 55 " 41 9 27 2 105 46 9 16 
55 n II 60 II 53 14 26 4 133 45 9 13 
60 II n 65 " 38 1 13 2 90 39 9 12 
65 II " 70 " 1.6 5 8 - 54 Z5 2 8 
70 " " 75 " 19 10 3 1 27 18 1 9 
75 " " 80 n 16 8 4 1 17 11 2 6 
80 und mehr Jahre 12 9 2 2 7 5 - 5 

Insgesamt 1961 382 174 158 51 1 371 928 115 234 
Dagegen 1960 445 178 196 79 1 440 970 168 221 

1959 476 209 169 76 1 903 1 328 131 214 

auf 10 000 Einwohner 

Insgesamt 1961 4.5 1,8 1,9 0,5 16,2 9,4 1,4 2,4 
Dagegen 1960 5,3 1,8 2,3 0,8 17,0 9,9 2,0 2,2 

1959 5,7 2,1 2,0 o,8 22,7 13,6 1,6 2,2 

53 
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6. Der Bestand an registrierten Krebskranken am 31. Dezember 1960 11 nach Alter und Geschlecht 

Krebs aller Organe Darunter ohne Brustdrüse u. Geschlechtsorgane 

Altersgruppen männlich weiblich männlich weiblieb 
in Jahren auf 10 000 auf 10 000 auf 10 000 auf 10 000 Zahl " der Bev. Zahl " der Bev. Zahl " der Bev. Zahl " der Bev. 

unter 30 99 2,1 2,71 157 1,0 4,48 88 2,2 2,41 90 2,8 2,57 

30 bis " 40 141 3,0 12,98 853 5,5 64,74 108 2,7 9,94 115 3,6 8,73 

40 " " 50 282 6,0 29,16 2 410 15,6 188,41 242 6,0 25,02 264 8,3 20,64 

50 " " 60 922 19,6 70,82 3 959 25,6 252,38 839 20,7 64,44 608 19,1 38,76 

60 " " 70 1 467 31,2 167·,57 4 315 28,0 338,43 1 319 32,5 150,67 900 28,3 70,59 

70 " " 80 1 321 28,1 271,21 2 852 18,5 401,76 1 076 26,5 220,91 853 26,8 120,16 

80 " " 90 440 9.3 348,13 831 5,4 414,79 354 8,7 280,09 320 10,1 159,73 

90 und mehr 35 0,7 623,89 66 0,4 580,47 28 0,7 499,11 30 1,0 263,85 

Insgesamt 1960 4 707 100 55,35 15 443 100 156,55 4 054 100 47,67 3 180 100 32,24 

Dagegen 1959 4 645 100 55,16 14 799 100 150,78 4 009 100 47,61 3 035 100 30,92 

1) Neuere Zahlen lagen bei Redaktionsschluß noch nicht vor. 

7. Registrierte Neuerkrankungen an Krebs nach Sitz der Erkrankung und Geschlecht 1959 bis 1961 

Nr. der Männlich Weiblich 
Krank- Sitz der Erkrankungen 
heiten 1) 1959 1960 1961 1959 1960 1961 

20 Bösartige Neubildungen der'Mundhöhle und des Rachens 

201 Lippe 9 10 22 3 1 4 
202 Zunge 8 7 13 5 4 1 
209 anderen u.n. näher bezeichneten Sitzes 54 46 43 28 39 34 

21 Verdauungsorgane und Bauchfell 

211 Speiseröhre 36 48 49 17 8 9 
212 Magen 313 405 350 234 248 242 
213 Dünndarm einschl. ZwBlffingerdsrm 8 1 9 4 5 6 
214 Dickdarm susschl. Mastdarm 124 116 118 145 183 158 
215 Mastdarm 115 128 110 107 111 96 
216 Gallenwege und Leber {prim.Sitz) 63 89 80 109 134 105 
217 Leber {eek.u.n.n.bez. Sitz) 24 20 9 18 11 8 
218 Bauchspeicheldrüse 73 72 68 51 76 42 
219 Bauchfell u.s.n.n.bez. Verdauungsorgane 10 12 18 18 19 19 

22 A tmungsorgsne 

221 Nase, Nssennebenböblen, Mittelohr u. dessen Nebenhöhlen 9 5 8 2 8 6 
222 Kehlkopf 49 52 60 1 6 5 
223 Luftröhre, Bronchien, Lunge {prim.u.n.n.bez. Sitz) 543 562 598 95 96 103 
224 Medisstinum ~Mittelfell) 13 14 16 6 7 8 
229 Brustorgane sekundär) 1 7 5 1 4 2 

23 Brustdrüse, Harn- und Geschlechtsorgane 

231 Brustdrüse 6 7 11 450 461 601 
232 Gebärmutterhals - - - 503 559 566 
233 snd.u.n.n.bez. Teile der Gebärmutter - - - 143 176 215 
235 Eierstöcke u.s.n.n.bez. weibl. Geschlecbtscrgsne - - - 232 264 245 
236 Prostata {Vorsteherdrüse) 172 200 168 - - -
237 Hoden 23 16 20 - - -
238 snd.u.n.n.bez. männl. Geschlechtsorgane 11 2 11 - - -
239 Niere, Harnblase u.a. Harnorgane 150 171 181 60 70 71 

24 Bösartige Neubildungen an and.u.n.n.bez. Stellen 

241 Haut 82 71 158 54 55 122 
242 Gehirn u.s. Teile des Nervensystems 41 35 29 26 23 31 
243 Schilddrüse 4 10 9 10 6 15 
244 andere endokrine Drüsen 3 2 4 4 6 3 
245 Knochen einscbl. Kieferknochen 18 16 33 17 6 18 
246 Bindegewebe 3 6 3 2 2 9 
248 Auge 5 ~ - 6 3 5 
249 Sonstige u.n.n.bez. Sitzes 40 30 41 46 46 65 

25 Neubildungen der lymphst. und blutbild. Organe 

251 Lymphesarkom und Retikulossrkom 19 23 35 13 21 19 
252 Lymphogranulomatose {Hcdgkin'sche Krankheit) 20 21 20 12 12 19 
253 Leukämie und Aleukämie 49 56 52 36 31 43 
259 Sonstige Neubildungen,dar lympbst.u.blutbild. Organe 17 20 20 15 20 14 

I n s g e s s m t· 2 175 2 283 2 }71 2 473 2 727 2 909 

1) Deutsches Verzeichnis der Krankheiten und Todesurssehen von 1958. 



8. Die gemeldeten Neuerkrankungen an Sch~rlach und Keuchhusten nach dem Alter im Jahre 1961 

Scharlach I Keuchhusten 

Gesundheitsamt 0 1 5 15 25 45 65 0 1 5 15 25 
bis bis bis bis bis bis und zu- bis bis bis bis bis 

Mitte 

Altona 

Eimsbüttel 

Nord 

Wandsbek 

Bergedorf 

Harburg 

I n s g e s 

Dagegen 

1 5 15 25 45 65 mehr sammen 1 5 15 25 45 
Jahr Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre Jahr Jahre Jahre Jahre Jahre 

I 

- 62 65 1 1 I - - 129 38 153 71 - 5 

- 70 101 1 4 I - - 176 47 93 55 - 2 

3 56 46 4 1 - - 110 43 174 105 - -
- 69 94 2 3 - - 168 43 123 83 5 3 

- 84 140 8 3 I 1 - 236 26 93 32 - -
8 19 1 3 

I 
31 4 . 19 21 - ! - - - -

I - 36 58 1 2 - - 97 23 90 55 - 1 

a m t 3 385 523 18· 17 
i 

1 - 947 224 745 422 5 11 

1960 8 409 830 49 27 I 3 1 1 327 161 728 569 5 14 I 

1959 8 509 1 112 46 28 '7 - 1 710 347 1 246 784 9 24 

1958 9 276 657 48 15 '6 - 1 011 172 610 424 8 9 
I 

I 
9. Die Neuerkrankungen an Kinderlähmung nach Altersgruppen 1951 bis 1961 

I 
I 

Altersgruppen 1951 1952 195•3 1954 1955 1956 1957 1958 1959 
I 
I 

0 bis unter 1 Jahr 1 2 -i 1 - 3 . - 5 3 
1 " " 5 Jahre 4 46 12 10 7 17 9 15 7 
5 " " 15 " 13 58 22 5 11 31 25 20 13 

15 " II 25 II 7 19 141 4 1 4 3 3 6 
25 " " 40 " - 18 8! 2 2 12 6 6 7 
40 " " 60 " 2 2 ~I 1 - 1 - 1 2 
60 und mehr Jahre - - - - - - - 1 

! 

I n s g e s a m t 27 145 57~ 23 21 68 4} 50 39 

45 65 
bis und 
65 mehr 

Jahre Jahre 

- -
1 -
1 -
1 -
- -
- -
- -

3 -
1 -
8 -
5 -

1960 1961 

5 -
89 9 
97 17 
49 10 
32 7 
4 1 - -

276 44 

10. Die Neuerkrankungen an einigen melde~flichtigen übertragbaren Krankheiten 1955 bis 1961 
I 
I 

I 
Nr. der 1) I Neuerkrankungen. 

Art der Krankheiten Krankheiten 

I 
1955 1956 1957 1958 1959 1960 

I 
111 Diphtherie 

I 
54 20 32 20 6 2 

091 Scharlach 1 624 1 194 899 1 011 1 710 1 327 r 
132 Keuchhusten 2 135 2 113 1 597 1 228 2 418 1 478 r 
121 tlbertragbare Genickstarre I 26 26 21 26 20 27 r 
153 " Gehirnentzündung 1 1 1 1 1 1 r 
151 " Kinderlähmung I 21 68 43 50 39 276 
071 Unterleibstyphus 

I 
84 46 41 36 29 42 r 

072 Paratyphus 89 122 67 49 52 55 r 
083 Ruhr I 49 122 414 288 538 266 r 
084 Bakterielle Lebensmittelvergiftung 195 813 153 249 199 299 
164 Epidemische Leberentzündung 1 169 950 966 999 1 378 1 182 r 
141 Weilsehe Krankheit 7 2 2 2 3 3 

762/763 Fieberhafte Fehlgeburt 3 - - - - -
181 Malaria 4 1 3 2 3 9 

061+063 Gonorrhoe I 2 412 3 000 3 471 4 436 4 923 5 288 
05 Syphilis ' 137 285 291 229 352 553 

069 Andere Geschlechtskrankheiten I 4 4 4 7 14 30 
171 Fleckfieber 1 2 - - 1 1 
167 Papageienkrankheit 7 12 54 16 41 63 r 

' 1) Nach dem Deutschen Verzeichnis der Krankheiten und Todesursachen. 

I 

55 

zu-
sammen 

267 

198 

323 

258 

151 

44 

169 

1 410 

1 478 

2 418 

1 228 

1961 

2 
936 

1 655 
37 -
44 
34 
48 

490 
230 

1 203 
5 -
2 

5 525 
682 

-
2 

19 
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11. Oie Gestorbenen nach T odesursachen' und Geschlecht 1960 und 1961 

Nr. des Gestorbene Gestorbene auf 10 000 der 

deutschen 
3evölkerung 

Todesursachen Verz.1956 1960 1961 1960 1961 
1) m. w. zus. m. w. zus. m. w. zus. m. w. zus. 

I. Infektiöse und parasitäre Krank-
heiten 00-19 251 136 367 236 106 344 3,0 1,4 2,1 2,6 1,1 1,9 

darunter 
Tuberkulose der Atmungsorgane 00,01 199 61 260 167 65 252 2,4 o,6 1,5 2,2 0,7 1.4 
Tuberkulose anderer Organe 02,03 6 6 14 10 6 16 0,1 0,1 0,1 0,1 . 0,1 0,1 
Syphilis 05 19 16 37 17 18 35 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 
Typhus und Paratyphus 07 2 2 4 3 2 5 o,o o,o o,o o,o o,o o,o 
Scharlach 09 - - - - 1 1 - - - - o,o o,o 
Diphtherie 11 - - - - - - - - - - - -
Keuchhusten 132 1 2 3 1 - 1 o,o o,o o,o o,o - o,o 
Masern 162 1 2 3 - 1 1 o,o o,o o,o - o,o o,o 

II. Neubildungen (Tumoren) 20-27 2 626 2 395 5 023 2 673 2 499 5 172 31,1 24,3 27,5 31,5 25,3 28,1 

darunter 
Krebs u. andere bösartige Gewächse 20-24 2 418 2 168 4 586 2 450 2 291 4 741 28,6 22,0 25,1 28,9 23,2 25,8 
Neubildungen der lymphatischen 
und blutbildenden Organe 25 148 118 266 144 131 275 1,7 1,2 1,5 1 '7 1,3 1,5 

III. Allergische, Stoffwechsel- und Er-
nährungskrankheiten sowie Stör.ungen 
der inneren Sekretion 30-35 124 193 317 132 202 334 1,5 2,0 1,7 1,6 2,0 1,8 

darunter Zuckerkrankheit 33 57 115 172 66 122 188 0,7 1,2 0,9 o,8 1,2 1 ,o 

IV. Krankheiten des Blutes und der 
blutbildenaen Organe 86 12 41 53 21 39 60 0,1 0,4 0,3 0,2 0,4 0,3 

v. Psychosen, Psychoneurosen und 
Persönlichkeitsstörungen 36 26 29 55 41 26 67 0,3 0,3 0,3 0,5 0,3 0,4 

VI. Krankheiten des Nervensystems und 
der Sinnesorgane 37-39,87,88 1 745 2 000 3 745 1 553 1 995 3 548 20,6 20,3 20,5 18,3 20,2 19,3 
darunter Gehirnblutungen 371 1 409 1 624 3 033 1 252 1 614 2 866 16,7 16,5 16,6 14,7 16,3 15,6 

VII. Krankheiten des Kreislaufsystems 40-49 3 498 3 091 6 589 3 592 3 173 6 765 41,3 ·31 ,4 36,0 42,3 32,1 36,8 

darunter 
Herzkrankheiten 42-45 2 932 2 251 5 183 2 941 2 311 5 252 34,7 22,9 26,3 34,6 23;4 28,6 
Bluthochdruck 46 170 359 529 201 340 541 2,0 3,6 2,9 2,4 3,4 2,9 

VIII. Krankheiten der Atmungsorgane 50-57 960 725 1 685 822 540 1 362 11,3 7,4 9,2 9,7 5,5 7,4 

darunter 
Grippe 52 35 47 82 12 10 22 0,4 0,5 0,4 0,1 0,1 0,1 
Lungenentzündung 53 297 341 638 267 240 507 3,5 3,5 3,5 3,1 2,4 2,8 
Bronchitis 54 218 98 316 138 77 215 2,6 1,0 1,7 1,6 o,8 1,2 

IX. Krankheiten der Verdauungsorgane 60-69 634 501 1 135 577 537 1 114 7.5 5,1 6,2 6,8 5,4 6,1 

darunter 
Geschwüre des Magens und des 
Zwölffingerdarms 61 128 51 179 103 39 142 1,5 0,5 1,0 1,2 0,4 o,8 
Blinddarmentzündung 63 38 19 57 24 29 53 0,4 0,2 0,3 0,3 0,3 0,3 
Krankheiten der Leber und Gall9n-
blase 67,68 284 260 544 285 260 545 3,4 2,6 3,0 3,4 2,6 3,0 

x. Krankheiten der Harn- und Ge-
echlechtsorgane 70-74 371 195 566 367 217 584 4.4 2,0 3,1 4,3 2,2 3,2 

darunter Nierenentzündung 701-703 46 46 92 33 43 76 0,5 0,5 0,5 0,4 0,4 0,4 

XI. Komplikationen in der Schwanger-
schaft, bei Entbindung und im 
Wochenbett 2) 75-77 .. 9 9 .. 17 17 .. 0,2 0,2 . . 

XII. Krankheiten der Haut und des 
UnterhautzellgevJebes 78,79 14 22 36 4 36 40 0,2 0,2 0,2 o,o 0,4 0,2 

XIII. Krankheiten der Knochen und der 
Bewegungsorgane 80-82 26 46 72 20 58 78 0,3 0,5 0,4 0,2 o,6 0,4 

XIV. Angeborene Mißbildungen 83 70 69 139 90 73 163 o,a 0,7 o,a 1,1 0,7 0,9 

xv. Krankheiten der frühesten Kindheit 3) 84-85 227 146 373 216 159 375 182,3 123,5 153,6 165,7 128,1 147,3 
darunter 

Geburtsverletzungen der 
Neugeborenen 841 46 22 68 54 40 94 36,9 18,6 28,0 41,4 32,2 36,9 
Lungenentzündung (bei Kindern 
unter 4 Wochen) 844 16 12 28 20 11 31 12,8 10,2 11,5 15,3 8,9 12,2 
Frühgeburt (Geburtsgewicht unter 
2 500 g) 652 117 84 201 87 62 149 93,9 71 ,, 82,8 66,7 49,9 58,5 

XVI, Altereschwäche sowie mangelhaft 
bezeichnete Krankheiten und 
Todesursachen 89 775 779 1 554 835 927 1 762 9,2 7,9 6,5 9,8 9,4 9,6 
darunter Altersschwäche ohne 

Geistesstörung 691 212 408 620 210 441 651 2,5 4,1 3,4 2,5 4,5 3,5 

XVII. Unfälle, Vergiftungen und Gewalt-
einwirkungen 90-99 975 675 1 650 865 713 1 578 11,5 6,9 9,0 10,2 7,2 8,6 

darunter 
Kraftfahrzeugunfälle 90 225 83 308 240 105 345 2,7 o,a 1,7 2,8 ,,, 1,9 
Unfälle durch Sturz 92 197 290 487 181 295 476 2,3 2,9 2,7 2,1 3,0 2,6 
Ertrinken 953 47 9 56 30 15 45 o,6 0,1 0,3 0,4 0,2 0,2 
Freitod 97 340 215 555 269 226 495 4,0 2,2 3,0 3,2 2,3 2,7 
Mord und Totschlag 98 9 10 19 14 11 25 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 

I - XVII Sterbefälle i n s g e s n. m t 00-99 12 336 11 052 23 388 12 044 11 319 23 363 145,8 112,4 127,8 141,9 114,4 127' 1 

1) Zweietellig a Hauptgruppen, dreisteilig a Untergruppen,- 2) Die Verhältniszahlen sind auf 10 000 der ueiblichen Bevölkeruna im 
Alter von 15 bis unter 45 Jahren bezogen.- 3) Die Verhältniezahlen sind auf 10 000 der Lebendrreborenen bezoaen, 



12. Die an Krebs und anderen bösartigen Gewächsen Gestorbenen 1939 sowie 1952 bis 1961 

Gestorbene an Krebs und anderen bösartigen Gewächsen 1! 

davon in den Altersgruppen von ••• bis unter ... Jahren 
Jahre insgesamt 

0 bis 30 30 bis 40 40 bis 50 50 bis 60 60 bis 70 70 und älter 

m. "· zus. m. w. lli. w. m. w. m. w. m .• w. m. w. 

1939 1 408 1 546 2 954 16 21 31 71 105 197 285 339 457 430 514 488 

1952 1 822 1 940 3 762 17 17 13 42 107 212 357 408 571 494 757 767 

1953 1 934 1 929 3 863 11 18 16 43 106 195 353 362 603 538 845 773 

1954 2 051 1 934 3 985 14 17 17 46 114 169 412 391 627 539 867 772 

1955 2 090 2 010 4 100 16 12 13 42 96 194 387 359 678 570 900 833 

1956 2 173 2 105 4 278 17 11 1:5 40 114 179 385 424 704 580 938 871 

1957 2 230 2 079 4 309 16 20 18 42 103 164 420 376 ·717 574 956 903 

1958 2 239 2 219 4 458 12 13 24 50 98 166 426 414 678 617 1 001 959 

1959 2 336 2 154 4 490 19 20 34 57 88 163 387 385 769 614 1 039 915 

1960 2 418 2 168 4 586 26 9 22 59 92 164 444 387 753 619 1 081 930 

1961 2 450 2 291 4 741 23 24 26 
I 

43 88 146 386 389 840 687 1 087 1 002 

1) Nr. 45 • 55 des Verzeichnisses der Krankheiten und Todesursachen von 1938, ab 1952 Nr. 201 - 249 Deutsches 
Verzeichnis von 1958. 

13. Die an Krebs der Atmungsorgan~ Gestorbenen 1939 sowie 1952 bis 1961 

Gestorbene ~n Krebs der Atmungsorgane 1) 

' davon in den ·Al tersg.ruppen von ••• bis unter ••• Jahren Jahre insgesamt 
0 bis 30 30 •bis 40 40 bis 50 50 bis 60 60 bis 70 70 und 

m. w. zus. m. w. m. ... m. w. m. w. m. w • n. 

I 

1939 169 39 208 1 1 4 5 21 3 46 12 62 11 35 

1952 459 84 543 1 - 3 1 28 5 134 26 179 21 114 

1953 526 104 630 - - 2 - 39 13 159 22 194 34 132 

1954 587 120 707 2 1 I - 1 40 12 175 27 225 32 144 

1955 599 121 720 1 - 4 
' 

3 26 14 157 21 253 39 158 

1956 641 154 795 1 2 - 2 40 14 175 34 252 48 173 

1957 694 132 826 1 2 3 1 36 11 169 29 304 49 181 

1958 707 141 848 1 2 2 2 29 6 183 37 260 48 232 

1959 712 147 859 - 3 5 I 3 32 11 165 30 287 54 223 

1960 807 159 966 1 1 4 - 28 15 193 38 335 46 246 

1961 759 169 928 - 2 5 3 22 12 189 29 331 57 212 

1) Nr. 47 des Verzeichnisses der Krankheiten und Todesursachen von 1938, ab 1952 Nr. 221 - 229 Deutsches 
Verzeichnis von 1958. 
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14. Oie an Tuberkulose (alle Formen) Gestorbenen nach Altersgruppen und Geschlecht 1939 sowie 
1959 bis 1961 

Gestorbene an Tuberkulose 

Altersgruppen 
1939 1959 1960 1961 

m.&nnlioh weiblioh zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen minnlich weiblich 

unter 1 Jahr 5 10 15 - - - - - - -
1bh . 5 Jahre 22 21 43 - - - - 1 1 -
5 . • 15 • Hi 17 " - - - - - - -

15 . . 20 . 15 20 35 - 1 1 - - - -
20 . . 25 . 18 }2 50 ' 2 5 1 2 ' -
25 • • 30 • 55 42 97 ' 1 4 ' 4 7 -
30 • • 40 . 121 102 225 11 12 2} 14 11 25 11 

40 " • 50 . 164 74 2}8 20 8 28 21 14 35 12 

50 " " 60 . 140 46 186 65 15 80 49 11 60 47 
60 . . 70 " 99 35 134 70 17 87 67 10 77 71 
70 Jahre und älter 40 ,, 71 72 26 98 52 34 86 56 

I n a g e s a m t 695 430 1 125 244 82 }26 207 87 294 197 

15; Oie an Herzkrankheiten und Gehirnblutungen Gestorbenen nach Altersgruppen und Geschlecht 
1959 bis 1961 

1959 1960 1961 
Alteregruppen 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

a) Gestorbene an Herzkrankheiten {421 - 459) 

unter }0 Jahre 5 9 14 10 11 21 8 7 
30 bis " 35 " 8 3 11 5 5 10 11 3 
35 " " 40 " 12 11 23 22 7 29 21 5 
40 " • 45 " 16 7 23 26 7 '' 21 14 
45 . " 50 II 66 36 102 70 33 103 50 26 
50 " . 55 . 161 49 210 166 53 219 170 51 
55 " " 60 " 301 109 410 303 105 408 267 94 
60 " . 65 . 373 184 557 385 164 569 377 165 
65 • . 70 . 409 253 662 451 296 747 438 298 
70 . " 75 . 512 417 929 473 408 681 516 422 
7.5 . . 80 . 466 445 911 488 455 943 477 499 
80 . . 85 . 325 384 709 343 374 717 365 413 
65 . . 90 " 153 204 357 142 232 374 170 236 
90 Jahre und älter }1 63 94 48 81 129 50 58 

I n a g e s a m t 2 636 2 174 5 012 2 932 2 251 5 163 2 941 2 311 

b) Gestorbene an Gehirnblutungen (371) 

-
unter }0 Jahre 7 2 9 6 5 11 6 4 

30 bia . 35 . 1 - 1 - 2 2 2 -35 . . 40 . 1 3 4 3 - 3 3 1 
40 . . 45 . 2 1 3 3 2 5 5 ' 45 . . 50 . 8 16 24 10 9 19 9 10 
50 .. . 55 . 25 21 46 27 20 47 24 23 
55 . . 60 " 58 45 103 56 37 93 61 39 
60 . . 65 . 82 91 .173 96 100 196 113 92 
65 II . 70 . 158 189 347 169 191 }60 146 194 
70 . . 75 . 221 258 479 247 266 513 220 290 
75 " . 80 . 267 350 617 322 374 696 270 387 
80 • • 85 • 245 316 561 298 365 663 244 351 
85 . . 90 . 107 159 266 147 194 341 116 172 
90 Jahre und älter 22 54 76 25 59 84 31 48 

I n a g e • a m t 1 204 1 505 2 709 1 409 1 624 3 033 1 252 1 614 

Anmerkungo Die Zahlen in Klammern bezeichnen die Nummern des deutschen Todesursachenverzeichnisses 
TOD 1958o 
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16. Die Bestattungen und Exhumierungen auf dim städtischen und kirchlichen Friedhöfen sowie die Fläche 
der Friedhöfe 1960 und 1961 

I 
a) städtische Friedhöfe 

Fläche 1) Erd.- Feuer- 2) 
Aschen- Exhu-

Bezeichnung der Friedhöfe in bestattungen bestattungen beisetzungen rnierungen 

qm 1960 1961 1960 1961 1960 19fi1 1960 1961 

Hauptfriedhof Ohlsdorf 3) 4 046 000 6 528 6 373 9 813 9 851 7 332 7 236 519 55 

Friedhof Finkenwerder 
alter r 12 340 28 35 - - 3 4 - -
neuer 18 000 65 78 - - 17 11 - -

Neuer Friedhof Bergedorf 424 091 517 470 - - 75 85 16 9 

Friedhof Lohbrügge 20 112 102 65 - - 11 13 - 1 

Waldfriedhof Wohldorf 59 587 22 30 - - 16 7 1 -
Waldfriedhof Volksdorf 69 657 80 97 - - 64 62 2 1 

Hauptfriedhof Altona 609 800 ~860 773 - - 331 282 15 20 

Friedhof Mengestraße 35 140 18 21 - - 7 6 2 3 

Friedhof Finkenried 81 106 '367 361 - - 35 43 1 -
Friedhof Kirchdorf-Amtshof 12 547 23 28 - - 2 2 - -
Friedhof Neugraben 

"Neuwiedentaler Straße 11 6 307 14 17 - - - - - -
Friedhof Fischbek 

"Sandhaver" 17 705 41 32 - - 8 4 - -
Heidefriedhof Neugraben 

"Falkenbergsweg11 62 602 78 99 - - 14 14 - 1 

b) ki,rchllche Friedhöfe 
' 

Fläche 1) 
Erd- Aschen- Exhu1 

Bezeichnung bestat- bei-
in tungen setzungen mierungen 

der Friedhöfe ' 

Fläche 1) 
Erd- Aschen- Exhu-

Bezeichnung bestat- bei- mierungen. 
der Friedhöfe in tungen setzungen 

qm qm 

' 1960 1961 1960 1961 1960 1961 1960 1961 1960 1961 1960 1961 

Friedhof Allermähe I Niendorfer Friedhof 
alter~ r 11 neuer 248 16 15 1 1 - ,_ alter ~ 130 500 390 409 143 144 4 2 neuer 

" Altengamme 6 869 32 17 - - - - Alter Friedhof v.1850 

" Billwerder 10 000 49 42 3 3 - -
I : 

Kirchhofstraße 18 276 102 107 41 48 - -
" Curslack Hinsehenfelder Fried-

alter r 5 226 15 11 1 - - - hof 26 738 164 137 37 42 3 1 
neuer r 2 790 6 7 - 1 - - Tonndorfer Friedhof 76 113 241 282 88 125 2 4 

" Finkenwerder 
( Lüneburger Friedhof Rahlstedt 85 812 303 360 70 70 7 5 
Friedhof) 2 152 14 14 - - - - .. Bramfeld 31 379 132 129 37 32 3 1 

" Kirchwerder I " Bergstadt 87 639 193 198 59 58 4 11 
alter 14 623 31 43 - - - -
neuer 8 854 33 27 - - - - .. Schiffbek 70 000 186 179 84 101 3 1 
Südfriedhof r 5 100 18 13 - 2 - - " Steinbek 35 000 155 155 19 16' 2 -

" Moorburg r 8 752 24 23 1 2 - - Alter Friedhof Rarburg 60 692 42 61 9 2 - -
" Moorfleet 2 600 36 46 5 4 - - Neuer Friedhof Rarburg 272 217 1 284 1 152 56 147 10 2 

" Neuengamme 25 000 34 33 1 - - -
" Ochsenwerder 17 441 47 56 1 1 - -

Friedhof Lan~enbek 
( Talfriedhof 2 130 5 8 - - - -

.. am Diebsteich 120 935 424 508 121 115 4 10 Friedhof Sinstorf 20 683 94 86 7 4 - -
" am Bornkamp 100 526 348 352 170 170 12 '3 " Nauenfelde 21 065 40 39 - - - -

Ottensener Friedhof an " Altenwerder 8 250 29 22 3 5 - -
der Bernadottestraße 26 900 88 103 52 48 4 ,3 
Ottensener Friedhof 

" Wilhelmsburg 
(Bahnhof) 4 271 22 17 3 1 - -

in Bahrenfeld 79 300 376 342 111 108 6 4 " Wilhelmsburg-

Friedhof Eidelstedt 29 942 160 153 22 34 - 11 
Kirchdorf 5 435 14 17 4 4 - -

Friedhof Groß Flottbek 101 016 157 150 48 47 - - Mennoniten-Friedhof 

Nienstedtener Friedhof 90 800 197 186 71 86 2 7 Altona 6 932 2 6 1 1 - -
Stellinger Friedhof 45 499 267 238 106 82 3 ~ Jüdischer Friedhof 

Sülldorfer Friedhof 150 000 362 351 94 99 1 1 Ohlsdorf 93 503 27 35 1 5 1 1 

1;~ Eingezäunte Gesamtfläche, 
Ohne Totgeborene und ohne Anatomie-Leichen. 
Ohne Bestattungen, Aschenbeiset"zungen und Exhumierungen auf jüdischen Begräbnisplätzen. 
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17. Der Allgemein- und Ernährungszustand der untenuchten Schulkinder nach Alter und Geschlecht 1961 

Knaben L:ädchen 

Geburtsjahre davon mit dem Untersuchungs- davon mit dem Untersuchungs-
Zahl ergabnie in % Zahl ergebnis in % 

gut mittel sohlecht gut mittel sohlecht 

1942 2 669 39,2 57.4 3,4 1 313 36,6 57,2 6,2 
1943 2 423 46,6 49,3 4,1 1 645 40,6 52,2 7,0 
1944 2 551 37,6 57,0 5,4 2 661 41,2 52,5 6,3 
1945 2 650 37,0 57,0 6,0 3 350 33,5 60,1 6,4 
1946 6 775 29,1 62,1 6 1 6 6 667 29,2 64,0 6,6 
1947 3 650 26,4 62,1 11,5 3 634 31,6 59,6 6,4 
1946 3 662 23,6 62,3 13,9 3 937 29,5 56,9 11,6 
1949 4 369 24,5 62,4 13,1 4 136 29,7 56,0 12,3 
1950 6 073 27,6 59,9 12,5 5 673 30,7 56,4 10,9 
1951 5 276 22,5 65,6 11,7 5 039 26,1 61,6 10,3 
1952 3 464 21,9 63,6 14,3 3 469 26,0 60,5 13,5 
1953 3 690 16,6 66,3 14,9 3 490 25,4 60,4 14,2 
1954 6 447 23,7 65,1 11,2 7 902 26,6 63,0 10,4 
1955 2 667 19,2 66,7 14,1 2 604 19,5 66,5 14,0 

Insgesamt 59 026 27,0 62,1 10,9 56 162 29,6 60,3 10,1 

18. Oie Entbindungen in den öffentlichen Entbindungsanstalten 1961 

Ent- Geborene Kinder Fehlgeburten 
bundene darunter Anstalten Frauen ins- ins- darunter 

ins- gesamt gesamt fieber-
gesamt totgeboren gestorben haft 

Entbindungsabteilung des Universi-
tätskrankenhauses Eppendorf 2 122 2 '137 21 46 297 24 

Allgemeine Krankenhäuser: 

St.Georg 993 1 006 33 1 264 -
Barmbek 1 673 1 692 30 - 336 46 
Herburg 1 160 1 199 21 4 14 1 
Bergedorf 596 601 6 2 46 7 
Wandsbek 606 611 7 8 100 4 
Heidberg 1 363 1 378 19 12 284 46 
Rissen 114 115 4 2 101 -

Frauenkliniken: 

Finkenau 4 907 4 952 84 24 819 65 
Altona 1 947 1 947 35 11 394 60 

I n s g e s a m t 1961 15 501 15 640 262 110 2 675 253 
Dagegen 1960 14 739 14 991 226 100 3 059 164 

1959 14 939 15 110 233 95 2 564 336 

19. Oie Pockenschutzimpfungen 1955 bis 1960 

Geimpfte Kinder Ungeimpft gebliebene Kinder 

amtsärztlich privat- vorläufig nicht vor- Impf-

Jahre ärztlich auf ärztl. auffindbar schrifts- aus pfliohtige 
Zeugnis oder widrig anderen zusammen Kinder 

mit un- insgesamt mit ohne· bekanntem Zahl 1) zurück- zufäÜig der Impfung Gründen 
Erfolg Erfolg Erfolg geste.ll t abwesend entzogen 

a) Erstimpfungen 

1955 15 600 2 595 - . 4 934 17 97 - 5 048 23 443 
1956 16 719 595 14 . 3 138 28 113 - 3 279 20 607 
1957 16 487 229 9 . 1 386 15 135 - 1 536 18 261 
1958 16 233 498 374 4 306 - 52 - 4 358 21 463 
1959 15 750 601 288 . 6 024 - - 6 024 22 663 
1960 2) 14 568 253 96 . 2 495 157 - 2) 7 021 9 673 24 590 

b) Wiederimfpungen 

1955 22 833 498 45 906 4 695 33 39 29 4 796 29 076 
1956 22 246 222 24 443 4 386 18 28 34 4 466 27 401 
1957 15 673 228 22 301 4 290 9 14 25 4 338 20 562 
1958 23 630 218 195 . 2 701 98 - 392 3 191 27 234 
1959 24 382 301 231 . 2 734 - - 17 2 751 27 665 
1960 2) 12 239 123 123 . 2 707 - - 2) 8 616 11 323 23 808 

Anmerkung: Zwangsimpfungen sind in den Jahren 1955 bis 1960 nicht vorgenommen worden. 

1l Die Zahlen der privatärztlichen Erstimpfungen (Säuglinge) sind in den Zahlen der amtsärztlichen Erstimpfungen mitenthalten.-
2 Infolge größerer Erkrankungshäufigkeit an Poliomyelitis wurden die Pockenschutzimpfungen nicht vollständig durchgeführt. 
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20. Oie schulzahnärztliche Tätigkeit 1961 

Zahnärztliche Untersuchung und Beratung der Schulkinder 

Zahl der darunter Belehrungs- Eltern-Unter-Gesundheitsämter 
suchungen zur Behandlung an das Kiefer- vorträge beratung 

in den Kontrollen an den Zahnarzt orthop.Institut in den und Nach-

Schulen verwiesen abgegeben Schulen fürsarge 

Hamburg-Mitte 62 858 6 511 23 957 524 978 244 
Altona 19 231 1 043 7 579 36 639 801 
Eimsbüttel 31 097 6 334 12 815 59 1 861 352 
Hamburg-Nord 71 047 10 468 27 768 259 1 096 1 194 
Wandsbek 26 618 1 676 8 711 179 915 169 
Bergedort 8613 1 850 4 567 120 9 15 
Rarburg 42 191 12 601 10 203 55 334 851 

Hamburg insgesamt 1961 261 655 40 4~3 95 600 1 232 5 832 3 626 
Dagegen 1960 262 898 43 577 91 727 2 522 5 713 3 954 

1959 266 833 46 382 94 659 3 214 5 964 4 016 

21. Ergebnisse der Milchkontralien und anderer Lebensmittelkontralien 1953 bia 1961 

Tägliche Milchkontrollen Verfolgskontrollen Andere Lebensmittelproben 

darunter 
Jahre 

darunter darunter 
insgesamt Beanstan- Bemänge- insgesamt Beanstan- Bemänge- insgesamt Beanstan- Bemänge-

dungen lungen dungen lungen dungen lungen 

1953 6 525 284 96 1' 252 271 103 3 643 967 293 
1954 6 764 201 36 1 042 195 32 4 779 1 061 467 
1955 10 152 290 59 844 91 20 6 637 1 489 946 
1956 10 218 195 85 519 91 13 54 115 1) 4 402 491 
1957 11 091 195 75 324 31 12 70 055 1) 5 734 634 
1958 10 602 326 40 477 80 1 44 952 1) 5 837 646 
1959 10 971 426 91 391 70 7 44 235 1l 8 039 817 
1960 6 417 428 75 266 31 12 48 073 1 3 481 583 
1961 4 240 428 80 230 30 4 42 582 1 4 195 726 

1) Die hohe Zahl der Lebensmittelproben ist durch die seit 1956 angeordnete Uberwachung der Einfuhr von Eiprodukten 
entstanden. 

22. Die Untersuchungen der Chemischen und Lebensmittel-Untersuchungsanstalt 
des Hygienisd)en Instituts 1961 

Unter- Beanstan-
Art der Proben suchte dungen Art der Proben 

Proben in % 

a) auf Grund des Lebensmittelgesetzes 

Arom~n, Essenzen 27 29,6 43. Spirituosen 
Backhilfsmittel 7 - 44. Süßmost 
Backpulver, Triebmittel 2 - 45. Tabak 
Bedarfsgegenstände 325 4,6 46. Tafelwasser, Selters 
Bier 4$ 10,4 47. Tee und Tee•Ersatz 
Brot, Bäckereierzeugnisse 405 33,3 48. Teigwaren 
Butter 92 26,0 
Diätetische Mittel 17 - 49. Vitaminhalti~e Erzeugnisse 

50. Wein {Inland 
Eier, Eipulver 111 2,7 51. Wurstwaren 
Emulgatoren 7 - 52. Zucker, Süßstoff, Zuckerwaren 

53. Verschiedenes 

Essig, Essigtunken 3 -
Fisch, Fischwaren 410 15,6 

54. Verschied. Lebensmittel 
auf radioaktive Stoffe untersucht 

Fleischwaren 359 20,4 
Fleischbrühwürfel und Ersatzmittel 25 -- I 

Zusammen 

Unter
suchte 
Proben 

770 
25 
91 
26 
31 
4 

87 
98 

409 
219 
170 

126 

12 543 

Beanstan
dungen 
in % 

23,6 
-

8,8 
-

9,7 -
4,6 

50,0 
34,5 
42,4 
19,4 

-
11,1 

Fleischsalat, Tunken 24 
Fleischsuppenkonserven 15 - b) auf Grund des Auslandsfleischbeschaugesetzes 

Frauenmilch - - 55. Schmalz 3 854 -
Fruchtsäfte 197 16,2 56. Fleisch, Fleischkonserven 214 17,2 
Früchte, Fruchtdauerwaren 224 30,8 Därme 1 -
Gemüse, Gemüsedauerwaren, Pilze, Fischmehl 1 -
Hülsenfrüchte, Gemüsezubereitungen 155 19,3 57. Salz 36 -
Gewürze, Ersatzgewürze 82 4,9 
Honig und Kunsthonig 49 36,7 

Zusammen 4 106 0,9 

Käse 167 24,6 
Kaffee, Kaffee-Ersatz 123 40,0 
Kakao 50 10,0 c) auf Grund des Weingesetzes 

Küchengerichte 1 787 5,1 
Lebensmittelfarbstoffe 23 - 58. Weine {Ausland) 1 024 1 5,5 
Limonaden 49 10,2 
Mandeln und Nüsse 64 12,5 d) sonstige Untersuchungen 
Marzipan und Persipan 24 - 59. Arzneimittel, Gifte, Drogen 167 24,5 
Margarine 66 27,2 
Marinaden - -

60. Klinische Untersuchungen - -
61. Toxikologische Untersuchungen 24 -

Marmelade 47 4,3 
Mehl 38 10,5 
Milch 4 721 0,8 Zusammen 191 22,0 
Milchpräparate 230 8,3 
Nährmittel 42 11,9 
Quark und Schichtkäse 60 13,3 I n s g e s a m t 1961 17 864 8,3 
Schokolade 181 21,0 
Puddingpulver 19 -
Speiseeis 65 26,2 Dagegen 1960 13 996 7,6 
Speisefette 147 14,9 1959 19 619 8,9 
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Jahre 

1958 

1959 

1960 

1961 

Jahre 

23. Die Untersuchungen der Medizinaluntersuchungsanstalt cres Hygienischen Instituts 1958 bis 1961 
a) Bakteriologische Abteilung 

Typhus, Haemoly- Klinisch- Bakterie- Unter-
Paratyphus, Anti bio- log. Le- suchung Art der Enteritis, Diph- eierende Tuber- bakt. tische bensmit- pestve!'- Insgesamt Angaben therie Strepto- kulose Unter-Ruhr, kokken suchungen Teetungen telunter- dächtiger 

Coli suchungen Ratten 

Einsendungen 112 932 10 752 8 145 7 659 4 569 7) 3 458 946 148 461 

1958 Untersuchungen 1 355 184 21 504 8 145 30 180 111 235 1 655 76 535 1 892 1 606 330 
dar. positiv 3 097 45 1 811 8'40 

Einsendungen 109 635 10 046 12 134 7 955 5 333 7) 3 147 680 148 930 

1959 Untersuchungen 1 315 620 1) 20 092 12 134 4) 31 820 130 289 1 697 69 140 1 367 1 584 559 

dar. positiv 3 503 27 2 687 721 T 034 

Einsendungen 107 965 9 333 8 123 8 145 6 550 7) 10 582 945 151 643 

1960 Untersuchungen 1 120 396 2) 18 666 8 123 5) 32 580 161 783 2 153 142 490 1 906 1 488 097 

dar. positiv 2 753 11 1 401 762 4 927 

Einsendungen 108 847 8 369 7 022 8 286 7 795 7) 8) 9 979 283 150 581 

1961 Untersuchungen 1 306 164 3) 16 738 7 022 6) 33 134 193 012 2 715 152 720 566 1 712 071 

dar. positiv 2 312 2 1 133 698 4 145 

b) Serologische Abteilung 

Lues Trepo- Leptospiresen 

nemen- Kultu- Pneu- Schwan-Immobi- ren u. Ver-Art der WaR-u. Cardio- WaR- Palli- lisa- Tuber- Gonor- Agglu- mikro-
mocy- ger-

Ins-
Makro- lipin- da-Re- stia achafts- schie-Angaben Chediak Titrie- tions- kulose rhoe KBR tina- skop. gesamt 
Flok- Flok- aktio- cari- bestim- denes 

rungen Test tionen Unter- nii kungen kungen nen nach auchun-
mungen 

Nelson gen 

Unters.9) 145 898 36 112 13 564 36 966 4 398 86 292 6 032 7 024 2 3 485 246 3 088 244 206 
dar. 
positiv 3 354 2 471 1 1 466 336 8 10 49 48 63 94 152 8 052 

Untera.10) 162 037 40 733 7 729 41 507 4 961 86 288 8 350 8 372 19 7 079 160 3 760 278 086 
dar. 
positiv 3 917 2 512 - 1 646 386 8 9 52 50 - 75 62 207 8 924 

Unters •11) 166 440 42 298 13 811 42 801 6 968 110 288 7 592 7 626 12 3 778 152 4 920 283 809 
dar. 
positiv 4 452 2 438 - 1 826 547 12 6 32 38 - 40 53 324 9 768 

Unters. 1 ~ 187 354 47 101 18 625 47 519 11 936 44 232 7 982 7 945 3 3 821 163 5 840 320 583 
dar. 
positiv 4 225 2 160 - 1 869 720 2 3 30 37 - 47 63 317 9 473 

1) Außerdem 1 263 Plaut-Vinoent-Unterauchungen; darunter 95 positiv.- 2) Außerdem 1 050 Plaut-Vincent-Untersuchungen; darunter 75 
positiv.- 3) Außerdem 798 Untersuchungen auf Angina Plaut-Vincent: davon 62 positiv.- 4) Außerdem 1 137 Antibiotische 
Tbc-Teatungen.- 5) Außerdem 1 708 Antibiotische Tbc-Teatungen.- 6) Außerdem 4 599 Tbc-Teatungen.- 7) In "kliniach-bakte-
riolog. Untersuchungen" enthalten.- 8) Teatung von Sterilisations- und Desinfektionaapparaten. Durchgeführte Versuche: 572 mit 
3 163 Proben. Eingesandte Proben: 483; Beanstandungen: 113.- 9) Einsendungen insgesamt 39 738.- 10) Einsendungen insgesamt 
45 015.- 11) Einsendungen insgesamt 46 318.- 12) 52 129 Einsendungen insgesamt. 

24. Die Untersuchungen der Untersuchungsanstalt für Städtehygiene 1959 bis 1961 
a) T rlnk- und Brauchwasseruntersuchungen 

Wasser aus 

Werken der Hamburger Wasserwerke G.m.b.H. 
Jahre sonst. 
- Curs- Harburg, Baurs- Ham- Werken 

Kaltehofe Bill- lack, Groß- berg, Untersuchungen (u.) Wilhelma- burgar und 
und brook Berge- hans- Falken- Stellingen, Einzel-

burg, Lei- öffent-
(Pr.) Pumpwerk und darf darf, stein, Schnelsen, liehen brunnen 

Proben Süderelb- tungs-
Rothen- Bill- Loh- Großen- marsch, Rissen, Langenhorn netzen An-

burgsort stedt brügge, aee Moorburg Haaeld. staHen 
Glinde ma.rsch 

u. 18 349 1 874 3 222 2 319 3 572 21 170 3 742 20 476 717 8 037 
1959 

Pr. 4 917 156 536 349 265 9 777 515 4 499 105 1 468 

u. 18 498 2 576 2 790 1 837 3 158 17 112 2 927 19 887 1 063 7 992 
1960 

Pr. 5 030 339 354 185 261 7 615 400 4 339 221 1 345 

u. 17 162 2 153 3 599 3 706 4 396 17 003 4 449 24 555 834 9 736 
1961 

Pr. 5 386 257 313 240 258 6 368 630 4 926 99 1 466 

1) Trinkwasser aus Schiffstanks; Oberflächenwasser usw. 

Sonst. Ins-Hallen- Wasser 
1) 

gesamt 
bädern 

2 488 9 346 95 312 

301 3 288 26 176 

4 559 12 159 94 558 

715 4 364 25 168 

3 065 10 882 101 540 

643 3 864 24 450 



Noc:hi 24. Die Untersuchungen der UntGr~~~chungaanitalt fllr StadtehygiHe 1959 bla 1961 
b) Fluß.. und Abwaueruntersuchungen 

Zi.bl der Untersuchungen 

Untersuchtes Material 1959 1960 

bakteri- bio- bakteri- bio- chemisch chemisch elegisch logisch chemisch elegisch logisch 

Flußwasser 2B 064 5 697 1 550 }0 960 6 530 1 660 26 B10 

Wasser aus Kläranlagen 1B 612 959 1 23 960 950 20 32 2BO 
1) 

Sielwässer 149 24 6 - - - -
Schlämme 720 - - 570 - - 150 

Wasser aus Sommerbädern und 1 599 405 191 1 000 240 150 1 060 
Freibadeplätzen 

Industrieabwässer 3 762 15 - 3 560 20 40 2 100 
}67 1) Betonaggressivitäten - - - - -

Sonstiges Material 
(Gasanalysen u,ä,) 344 11 2 400 - - 770 

Radioaktivität - - - 510 - - 2 240 

Untersuchungen i n s g e s a m t 53 617 1 117 1 750 60 960 1 140 1 870 66 010 
i 

1) In Zeile "Sonstiges Material" enthalten, 

Jahre 

1960 
I 

1961 

Monate 

25. HafenärZtlich~r Dienst .1960 und 1961 

' 
Festgestellte Der Auf Rattenfreiheit 

Schiffsbesichtigungen Seemanns- untersuchte Schiffe Erkrankungen türsorge 
Ankunfts- im Rahmen der gemeldete 

Nach- ins- Seuchen- ins- davon 
ab- kontrolle gesamt bekämpfung Geschlechts- gesamt rattenfrei 

fertigung kranke 

11 244 228 11 472 39 2 }56 2 099 1 714 

10 B}O 1B5 11 Ot5 I 41 2 515 1 765 1 545 

' 

26. Der Besuch der öff~ntlichen Badeanstalten 1961 11 
a) H~llenbäder 

Zahl der abgegebenen Bäder 

davon 
I 

1961 

bakteri- bio-
ologisch logisch 

6 3B4 1 540 

903 -
1) - -

- -
260 170 

20 -
1) - -

}0 .. 
- -

7 597 1 710 

Jahrs insgesamt Wannenbäder l!'rliU:sebäder Hallen- Heilbäder 
Schwimmbäder 

Mi!= er Frauen Männer Frauen Erwachsene Kinder Männer Frauen 

I 

Januar }}B OB9 22 001 20 907 29 9.59 9 BB2 141 206 93 496 11 92B B 710 
Februar 371 5BO 22 072 21 544 }0 396 9 952 150 09B 114 B15 12 199 10 504 
März }60 392 23 564 23 271 33 069 10 792 153 BBB 92 026 11 967 11 B15 
April }6} 516 22 44B 20 }0} 32 BOB 9 907 146 314 112 225 10 169 9 342 
Mai 322 B2B 21 197 20 217 30 5B9 9 490 121 615 99 913 9 913 9 B!l4 
Juni 309 127 19 344 17 B6B 29 599 B 822 108 431 107 514 8 615 8 934 

Juli 233 866 19 923 11 944 29 761 9 047 93 127 47 }16 B 82B 7 920 
August 299 661 20 240 19 553 }0 245 9 265 105 932 96 165 9 706 8 555 
September }}B 750 20 647 1B 555 33 074 9 534 120 948 117 608 9 770 8 614 
Oktober }66 187 20 832 20 007 31 472 9 343 148 259 114 641 11 558 10 075 
November 352 B30 20 126 18 6}0 29 018 8 620 144 669 108 922 12 129 10 716 
Dezember 288 128 22 8}1 19 606 31 482 8 477 118 07} 69 ·15B 10 539 7 962 

Zusammen 1961 3 944 954 255 225 238 405 371 472 11} 131 1 5!i2 560 1 173 799 127 321 11} 041 

Dagegen 1960 4 10} 525 2B9 252 274 490 432 775 146 787 1 590 }16 1 149 080 113 726 107 099 

Anmerkung siehe Seite 64. 
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Noch: 26. Der Besuch der öHentllchen Badeanstalten 196111 
b) Sommerbäder 2) 

Monate Besucher davon 

Jahre insgesamt Erwachsene 

Sommerbadezeit 

Mai 35 155 16 980 

Juni 960 402 406 211 

Juli 429 228 221 828 

August 361 360 150 239 
September 381 482 169 777 

Oktober 181 132 

z u s a m m e n 1961 2 167 808 965 167 

Dagegen 1960 1 666 987 752 598 

Kinder 

18 175 

554 191 

207 400 

211 121 

211 705 

49 

1 202 641 

914 389 

1) 1961 bestanden 14 Warmbadeanstalten und 29 Sommerbäder (einschl. Flußbade
anstalten}. In den Warmbadeanstalten waren 336 Wannenbäde·r, 237 Braueebäder, 13 
Schwimmhallen und 5 Heilbäder mit Sauna vorhanden.- 2) Die Besucherzahl in den 
Sommerbädern ist weitgehend vom Wetter abhängig (siehe Seite 7, Tabelle 8 
" Meteorologische Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes "), 

27. Die Turn- und Sporistäffen nach ihrer Größe und den Besitzverhältnissen 1961 

Turn- und Sportstätten 

Art der ins esamt davon 

Turn- und Sportstätten Sportfläch staatseigene vereinseigene 
Zahl 

in qm Zahl qm Zahl qm 

Turn- und Sporthallen 242 87 583 230 79 383 12 8 200 
davon mit 300 qm und mehr 184 73 924 173 65 924 11 8 000 

unter 300 qm 58 13 659 57 13 459 1 200 

Gymnastikräume 50 8 801 49 8 601 1 200 

Radrennbahn 1 2) 6 600 1 6 6oo - -
Rollschuhbahnen 4 2 160 3 1 360 1 800 

Kunsteiebahnen 1 3 864 1 3 864 - -
Hallenbäder 1) 

13 2 870 13 2 870 - -
davon mit einer Waase~fläche 

von 2 50 qm und mehr 5 1 438 5 1 438 - -
unter 250 qm 8 1 432 8 1 432 - -

Sommerbäder 29 149 523 29 149 523 - -
davon mit einer Wasserfläche 

von 750 qm und mehr 27 148 963 27 148 963 - -
unter 750 qm 2 560 2 560 - -

Bootshäuser 62 13 352 1 400 61 12 952 

1) 8 Badeanstalten mit !nsgesamt 13 Hallenbädern. 
2) Einsohließlich der Sportfläche einer Rollschuhbahn innerhalb der Radrennbahn. 

Anmerk~g: Außerdem 1 Regattabahn, 10 Reitsportanlagen, 3 Yachthäfen und 8 Ruderkästenanlagen. 

Quallei Sportamt 

28. Staatliche und vereinseigene Sportplätze 
nach dem Stand vom 31. März 1962 29. Die Benutzung der staatlichen Sportplatzanlagen 1961 

davon 

Angaben über Sportplätze Sportplätze 
insgesamt vereine-staatliche eigene 

Zahl der Sportplätze 195 117 78 

darunter 

mit Rundlaufbahn 37 26 11 

Größe der Sportplatzanlagen in qm 4 524 360 2 376 606 2 147 774 

Zahl der Spielfelder 504 177 327 

davon für Fußball 208 147 61 
Tennis 224 7 217 
Hockey 46 15 31 
Faustball 16 4 12 
Basketball 2 2 -
Golf 6 - - 6 
Rugby 2 2 -

Quelle• Sportamt 

Zahl der Benutzer 
Durch-

schnitte- davon entfallen auf 
Monate zahl der insgesamt Firmen-

Spieltage Sport- spart- Schulen vereine 
vereine 

Januar 11 42 542 20 800 2 592 19 150 
Februar 15 62 131 31 164 2 331 28 636 
März 18 80 047 42 992 3 860 33 195 
April 24 183 100 78 827 7 969 96 304 
Mai 23 157 606 71 787 8 687 77 132 
Juni 24 221 707 71 935 10 275 139 497 
Juli 1) 11 41 462 15 390 3 937 22 135 
August 23 159 263 70 265 7 341 81 657 
September 25 298 295 85 814 8 565 203 916 
Oktober 22 127 272 57 932 4 628 64 712 
November 17 87 387 44 659 3 798 38 930 
Dezember 12 42 123 25 747 2 010 14 366 

Insgesamt 19 2) 1 502 935 617 312 65 993 819 630 

1) Die Zahl der Spieltage und Benutzer ist unvollständig, da 
wegen der Urlaubszeit der Platzwarte Aufzeichnungen fehlen.-
2) Monatsdurchschnittszahl, 
Quelle• Sportamt 



IV Unterricht, Bildung und Kultur 

Hochschulen 

1. Der Lehrkörper; der Universität Ham,burg, der Staatlichen Hochschule für Musik 
und der Staatlichen Hochschule für bildende Künste im Wintersemester 1961/62 

Sonstie;e Lehrpersonen 

Ordinarien Habilitierte Nichtordinarien Gaatprof.u. 
Hone- Dozenten nicht 

Hoohechulen rar- habil. übrige 
Fakultäten or- plan- prof, außer Lehrbe- 1 <1ar. Lehr- Lehr-

dent- mäß, Eme- plan-: Da-
auftrag~ son- ins- aus beauf- per-

riti zen- ge- dem tra(lte, sonen liehe a.o. 1) mäß, ten te und stige samt Aus- Lektoren Prof. Prof. Prof. Lektoren land 

Universität · insgesamt 120 24 63 39 166 143 - 2 5 4 
2)115 45 

davon 

Evangel.- Theologische Fakultät 6 1 - 3 - 4 - - 1 - 10 -
Rechtswissenschaftl, Fakultät 13 - 7 4 4 5 - - - - 6 -
Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaftliehe Fakultät 11 - 8 1 2 4 - 1 - - 8 -
Medizinische Fakultät 21 5 11 4 91 80 - - - - 5 -
Philosophische Fakultät 32 13 23 11 22 17 - 1 4 4 51 45 

Mathemat,-Naturwissenschaftliche 
Fakultät 37 5 14 16 47 33 - - - - 35 -

Staatliche Hochschule für Musik .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 
; 

Staatliche Hochschule 
für bildende Künste .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 

Lehr-
kräfte 
ins-

gesa.ot 

2
) 722 

25 

39 

35 

217 

219 

187 

115 

36 

1) Darunter 40 Emeriti, die keine Vorlesungen mehr halten,- 2) Außerdem 4 Lehrpersonen mit alleemeinen Lehraufträgen. 

Quellen• Schulbehörde - Hochschulabteilung, Staatliche Hochschule für !.lusik, Staatliche Hochschule für bildende Künste 

2. Die Studenten an den Hochschulen nach Fak~ltäten in den Wintersemestern 1957/58 bis 1961/62 

Wintersemester 1961/62 Dagegen in den Wintersemestern 

Hochschulen Deutsche Studenten Auslän- Studen- 1960/61 1959/60 1958/59 
Fakultäten disehe 'ten dar. 

Außerdem 
Assisten-
ten ohne 
Hab i'i'TI'ii-

tion 

441 

6 

16 

23 

245 

59 

92 

.. 

.. 

1957/58 

Studen- überh. weibl, 
überh. dar. überh. dar. überh. dar. überh. dar. 

männl. weibl, ten weibl. usibl, weibl. weibl, zus. 
' 

2) 
Universität insgesämt 8 668 3 851 12 519 950 13 469 4 002 12 477 3 678 11 466 3 349 10 317 2 871 9 124 2 426 

davon 

Evangel,-Theologisohe 
Fakultät 227 35 262 22 284 37 284 44 266 32 241 20 200 

' Rechtswissenschaftliche 
Fakultät 1 245 169 1 414 30 1 444 171 1 539 166 1 670 181 1 690 199 1 656 

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaftl, Fakultät 2 455 413 2 868 182 3 050 420 2 754 396 2 497 348 2 319 342 2 084 

!.ledizinische Fakultät 865 493 1 358 344 1 702 536 1 641 544 1 572 532 1 ~28 421 1 223 

Philosophische Fakultät 2 266 2 432 4 698 180 4 878 2 513 4 394 2 232 3 790 1 955 3 218 1 628 2 723 1 

Mathematisoh-Naturwissen- 3) 
schaftliehe Fakultät 1 610 309 1 919 192 2 111 325 1 865 296 1 671 301 1 521 261 1 238 

Staatliche Hochschule 
für Musik 1) 237 178 415 44 459 201 562 283 566 261 553 267 548 

~taatliche Hochschule 
für bildende Künste 189 160 349 26 375 165 374 161 390 176 406 176 391 

1) Ab VI,S, 1961/62 ohne Studierende mit dem Berufsziel "Lehrer an Volksschulen", die an der Hochschule für J.!usik im Wahlfach "Schul
musikerziehung" aust,ebildet werden. 

3
2l Außerdem 95 Teilnehmer an den Studienkollegs, 1137 Beurlaubte, 598 Gasthörer. 

Darunter 1 Student, für den keine Angabe über die Fakultät vorlag, 

16 

193 

282 

375 

330 

230 

257 

184 
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3. Die deutschen Studenten an den Hamburger Hochschulen nach Geburtsjahren 
in den Wintersemestern 1960/61 und 1961/62 

Wintersemester 1961/62 · Dagegen Wintersemester 1960/61 

Geburtsjahre 

1943 und später 

1942 

1941 

1940 

1939 

1938 

1937 

1936 

1935 

1934 

1933 

1932 

1931 

1930 

1929 

1928 

1927 

1926 und früher 

9hne Angabe 

I n s g e s a m t 

' 

Schaubild 8 

Deutsche Studenten Deutsche Studenten 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich 

20 21 41. ~ 230 
22 15 

214 444 ) 
754 675 1 429 223 206 

1 211 828 2 ~39 811 755 
1 450 771 2 221 1 163 810 

1 491 581 2 072 1 398 697 
1 153 390 1 543 1 203 488 

895 232 1 127 1 092 352 
617 125 742 864 194 

397 91 488 537 123 
164 50 214 266 68 

132 36 168 188 46 
108 28 136 146 36 

69 17 86 106 28 

85 18 103 111 32 
52 18 70 77 24 
46 14 60 63 17 

220 80 300 265 84 

- - - - 1 

9 094 4 189 13 283 8 535 3 976 

Die deutschen Studenten aller Fachrichtungen an der Universität 
Hamburg im Vergleich zu denen mit dem Studienfach: 

Volks-und Mittelschullehramt vom W.S. 1952/53 bis zum W.S. 1961!62 

StatistischtS Landesamt Hamtlurg 

zusammen 

37 

429 

1 566 

1 973 

2 095 

1 691 

1 444 

1 058 

660 

334 

234 

182 

134 

143 

101 

80 

349 
1 

12 511 
I 



4. Oie Studenten an der Universität Ha"'burg nac:ti Hauptstudienfächern 
in den Wirltenei'nestem 1958159 bis 1961/62 

Wintersemester 1961/62 
Dagegen in den Wintersemestern 

1960/61 
Hauptstudienfächer 

Deutsche Studlinten Aue-. Studenten dar. Studentu dar. 
männ- weib- . su-. länd1.eohe über- .weib- über- weib., 
lioh lioh B8111111en Studenten h&upt lioh haupt lioh 

,.! 

ETangelieohe Theolegie 227 55 262 22 214 ·n 284 . 44 

All8emeine KedisiD • ·· 759 426 1 165 264 1 429 451 1 417 477 
Z&Qiaedhin 126 .67 195 110 27:5 115 224 67 
Reoht.ewieeenoohaft 1 245 169 1 414 5.0 1 444 171 ., 

'" 166 

VolkBYirtsohaftelehre 605 10, 714 94 808 113 65.4 ;7 
BetritbeYirb ohafbbhre 1 ", 106 1 497 72 . 1 569 1., 1 448 .115 
VolksYirteoh&ft•~ an4 

Betrt•b•Yirteohaftelehre 
ge:~~etuaa · - - - - - - ,. -

Handeleeohullehraat 4111 172 590 - 590 172 559 159 
Sodologie 51 25 54 12 66 25 78 26 
Wisseneohaft Ton der · 
Politik 10 3 15 4 17 3 15 1 

Philosophie 91 " 126 26 I 152 41 192 55 
Pe7ohologie 152 .125 277 12 289 . '129 204 " Allgemeine Pädagogik 56 25 81 10 91 : 28 91 24 
Volkeeohullehramt 559 1 187 1 526 5 .. 1 551 1 192 1 515 1 039 
Beruf•• und Gllwerbeaohul-
lehramt 150 75 225 -· 225 75 208 65 

Gaeohiohte, Vorgoeohiohte 225 . 109 352 9 541 111 220 62 
Völkerkunde, Volkekunde 8 5 .11 1 12 4 11 ' ReliStonegeeohiohte und 
-lehre . - - - - - - - -GermanbUk 546 565 911 . 65 976 404 !126 3!15 

Latein 117 64 181 - I 181 
.. 

64 158 54 
Grieohieoh 51. 12 65 - 0 12 9 -Latein und Grieohieoh 39 10 49 2 51 10 ·115 22 
Englieoh (eineohl. 
Alurik&llietik) 257 215 472 8 480 220 591 154 

.Frans6sieoh · 67 81 1411 2 150 85 . 157 89 
EDglieoh und FransBeiaoh ' ' 11 1 12 7 139 8.6 
Sonetige roaanieohe 
Sprachen 17 55 52 4 56 56 . 6 ' SlaTiatik 15 22 57 .. 2 " 22 

Dolmetscher, Ubarsetmer - - - - - -
Philologie sonetigor· •=•- ' I 
·plieoher Spraohen un4 
ohne nähere Angabe 7 5 12 4 16 .6 

Vergleichende Spraoh-
Yineneohaft (Ill4o- ' 
gormanietik) 1 1 2 .. 2 1. 

Orientalietik, Philologie I 

auBerelU'opäisoher 
Spraohen 26 12 38 10 .48 15 

Klaaeieohe Archäologie 4 7 11 1 12 7 
Ägptologie 1 1 2 - 2 1 
Kunatgesohiohte. 40 24 64 12 76 32 
Thea terwie .. ne ohaf.t 7 ' 10 1· 11 5 
Musikwisseneoh&ft 54 7 41 5 46 7 
.Zei tungewieseneoh&ft 7 2 9 - 9· 2 
Leibeeilbungen ~an 
ll'niTereitäten 6 .1 7 - 7 1 

Pharmasie 56 . 61 97 19 116 65 
Mathematik 360 66 426 15 441· 67 
Angewandt& Matheu.tik, 
Versioherungs-Mathematik, 

5 .mathn. Stath.tik 4 1 1 6 1 
Ptqsik; angewandt& Plqaik 528 51 559 49 .. 608 34 
Astronomie . 5 - 5 2 7 .~.-
Mathematik una Ptqsik 

gemeineem 27 - 27 1 28 f:. 
Geoptqsik 14 - 14 10 .24 -Meteorologie 25 6 29 2 31 6 
Chemie, PQ7sik&lisohe '. 

Chemie 152 14 166 12 1711 15 
Biologie, Botanik, Zoe-
logie, Anthropologie 152 75 227 1:5 240 n 

·Geographie 118 47 165 5 170 48 
Geologie, IH.neralogie 57 7 64 :54 98 9 
Sonetige BatlU'Yissen-

eohaften - - - - - -Foratrlrtsohaft 4 - 4 .2 6 -HolsYirhohaft 82 1 85 4 87 1 
Sohiftbau 48 48 25 71 -
Ohne Angabe. - - - - - -
Insgesamt 8 668 5 851 12 519 950 13 469 4 Ö02 

1) Einsohlie811oh Studierende mit Studientaoh ·"80nllltigs ne~e 8praohen•. 
2) " " " · " " alte " "• 

51 Hi 
4 ' 

45 25 

I 2 

52 9 
9 4 
2 2 

56 24 
7 a 

44 4 
2 .. 
7 1 

125 71 
27:5 45 

8 .. 
525 ." '4 "' 
127 14 

.. 16 1 
25 7 

1" 17 

218 70 
134· 34 
72 4 

- -8 ·-91 -
74 -

1 -
12 477 ·5 678 

1959/60 1958/59 

Studenten dar. Studenten dar. 
über- weib über- weib-
haupt lioh haupt lioh 

266 52 241 20 

1 564 47~ 1 155 :570 
. 208 51 ," 51 

1 670 1111 1 690 199 

569 91 552 74 
1 277 84 1 216 114 

- ... 1 -
542 148 488 15.6 
89 24 65 17 

ao 1 17 1 

197 58 69 15. 
152 . 73 122 55 

57 8 47 9 
1 064 842 891 685 

188 68 179 72 
195 ': 188 69 

13 12 5 

4 2 9 2 
794 544 709 505 
152 ;ci 155 52 

6 1 " 9 
111 23 64 12 

350 155 352 145 
152 a4 159 85 
125 85 68 45 

2 2 12 8 
18 ' 15 6 - ·- 1 1 

1) 89 40 1) 42 12 

1 - 3 -
2) 4 - 2) 1 1 

8 3 4 2 -. - - -
55 27 55 19 
5 1 7 1 

40 5 50 8 
5 1 5 1 

27 9 26 6 
120' 7!1 104 70 
215 48 203 45 

~0 - 10 2 
4JJ 29 404 22 

5 - 6 -
110 14 70. 12 

10 - 9 -20 5 18 1 

190 23 188 19 

201 73 181 57 
107 28 108 31 

56 - 50 -
1 - 2 -
7 - 5 -

85 - 89 -70 2 76 2 

- - - -
11 466 ' 349 10 517 2 871 

.. 
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5. Die deutschen und ausländischen Studenten an der Universität Hamburg ~ach Heimatland bzw. 
Staatsangehörigkeit in den Wintersemestern 1960!61 und 1961/62 

Heimatland 

Staatsangehörigkeit 

,) 

Sohleewig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rhainland-Pfalz 
Baden-WUrttemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 1) Sowjetische Beeatzungszone· 
Ausland 

I n s g e s a m t 

Belgien 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien und Nordirland 
Italien 
Jugoslawien 
Luxemburg 
Niederlande 
~orwegen 
Osterreich 
Polen 
Portugal 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Tsoheohoslowakei 
Türkei 
Ungarn 
Ehemalige baltische Staaten 
Übriges Europa 

Ägypten 2) 
SUdafrikanische Union 
Übriges Afrika 

Kanada 
Mexiko 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Übriges Nord- und Mittelamerika 
Argentinien 
Übriges Südamerika 

China ~Volksrepublik) 
China Taiwan) 
Indien 
Irak 
Iran 
Israel 
Japan 
Jordanien 
Libanon 3) 
Syrien 
Übriges Asien 

Australien 

Staatenlos 

I n s g e s a m t 

1) Einschließlich Sowjetsektor von Berlin,
semester 1960/61 in Ägypten enthalten, 

Studenten im Dagegen im 
Wintersemester 1961/62 Wintersemester 1960/61 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

Deutsche Studenten 

1 524 635. 2 159 1 449 575 2 024. 
3 783 1 901 . 5 684 3 471 1 734 5 205 
1 799 682 2 481 1 661 651 2 312 

364 107 471 364 105 469 
650 279 929 602 276 878 
100 50 150 101 50 151 

45 28 1'3 52 25. 77 
217 81 298 205 76 281 
106 45 151 94 25 119 

9 5 14 9 6 15 
71 38 109 64 33 97 - - - 8 2 10 - - - 11 3 14 

8 668 3 851 12 519 8 091 3 561 11 652 

Ausländieohe Studenten 

1 - 1 1 - 1 
4 1 5 5 3 8 

11 8 19 9 4 13 
11 8 19 9 6 15 

120 18 138 99 18 117 
7 3 10 12 4 16 
6 - 6 6 - 6 
7 4 11 5 3 8 
1 1 2 2 1 3 
4 2 6 6 2 8 

48 8 56 41 5 46 
11 5 16 6 5 11 

1 - 1 2 - 2 
8 - 8 3 - 3 
5 5 10 6 1 7 

12 7 19 5 2 "7 
17 3 20 14 - 14 
1 - 1 1 - 1 

38 7 45 32 4 36 
33 5 38 27 4 31 

5 - 5 6 - 6 
3 - 3 5 1 6 

34 3 37 58 1 59 
2 1 3 2 3 5 

41 - 41 33 2 35 

3 1 4 3 - 3 
2 1 3 2 - 2 

39 26 65 37 8 45 
10 1 11 9 3 12 

3 1 4 1 3 4 
20 8 28 22 7 29 

13 2 15 11 1 12 
2 - 2 3 1 4 

30 2 32 27 1 28 
14 - 14 9 1 10 
60 5 65 56 7 63 
10 2 12 4 1 5 

5 3 ·8 5 1 6 
19 - 19 18 - 18 

5 1 6 4 - 4 
31 - 31 . . . 
97 8 105 85 9 94 

2 1 3 1 1 2 

3 - 3 16 4 20 

799 151 950 708 117 825 

2) Wintersemester 1960/61 einschl, Syrien,- 3) Winter-



6. Die Staatsprüfungen und Diplomprüfungen an der Universität Harnburg in den Semestern 1958 bis 1961 

Von deutschen und ausländischen Studenten bestandene Prüfune;en im 

Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommer-
Fachrichtungen semeeter semester semester semester semester semester semester 

1958 1958/59 1959 1959/60 1960 1960/61 1961 

männl. weibl. männl. weibl; männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

Evangelische Theologie 1) 6 - 6 - 7 - 10 - 19 - 12 - 8 -
Allgemeine Medizin 59 26 41 20 65 30 74 24 15 6 106 43 48 24 
Zahnmedizin 9 6 10 3 6 1 22 5 5 8 6 6 11 -
Rechtswissenschaft 2) 185 29 272 29 276 27 253 33 
Volkswirtschaft 20 2 7 1 24 1 15 3 22 6 21 5 29 3 
Betriebswirtschaft 24 1 58 7 I 64 8 83 3 89 3 80 5 70 6 
Handelslehramtsstudium 14 2 23 15 20 14 29 9 35 11 24 7 37 8 
Soziologie und Politische 
Wissenschaften - - - - - - 1 1 1 2 - - - -
Lehramt an Höheren Schulen 50 19 45 33 43 32 44 34 62 30 69 35 89 33 

davon 
Geisteswissenschaften 31 9 21 19 29 12 27 16 31 17 38 17 60 18 
Naturwissenschaften 2 1 11 2 2 - 6 2 11 2 13 5 11 5 
Geistes- und Natur-
wiesensehaften 1 - - - - - 1 - - - - - - -
Musische Fächer und 
Kunsterziehung 16 9 13 12 12 20 10 16 20 11 18 13 18 10 

Psychologie 
3) 

1 2 3 1 5 2 1 - 4 2 8 3 5 6 
Volksschullehramt 26 68 33 83 31 79 53 100 27 88 63 109 33 91 
Gewerbelehramt 17 9 18 13 16 8 15 12 15 12 16 6 18 6 

Pharmazie 5 10 3 10 2 11 4 21 2 2 9 14 - 9 
Mathematik und angewandte 
Mathematik 1 - 2 - 3 1 r 2 - r 2 - 4 - 2 -
Physik, Astronomie, Geophysik, 
Meteorologie 8 1 10 -

i 
8 - r 7 - r 9 - 15 - 9 2 

Chemie (Reine Wissenschaft) 4 1 7 - 13 - 2 - - - 10 2 10 -
Lebensmittelchemie - - 1 - 1 - 1 - 1 - 2 - - -
Biologie, Botanik, Zoologie 1 1 10 1 2 1 4 3 1 - 3 2 1 1 
Geologie 1 - 1 - - - 1 - 3 - - - 1 -
Forst- und Holzwirtschaft 10 - 4 - 5 - 3 - 11 - 7 - 13 -
I n s g e s a m t 441 177 282 187 587 217 371 215 599 197 455 237 637 222 

1) Einschl. der theologischen Prüfungen am Theologischen Prüfungsamt der Ev.-luth. Kirche im Harnburgischen Staate.- 2) Die 
Abschlußprüfungen, die in den Wintersemestern in der Fachrichtung 11 Rechtswissenschaft 11 abgelegt wurden, sind im darauffolgenden 
Sommersomastor enthalten.- 3) Einschl. Prüfungen für das Lehramt an Hilfs-und Sonderschulen(W.S. 1960/61 a 35 männl, u, 10 weibl., 
S.S, 1961 keine Prüfungen). 

7. DiE! Promotionen an der Universität Harnburg in den Semestern 1958 bis 1961 

Zahl der erden tli, chen Promotionen in den einzelnen Fakultäten 

Rechts- Wi.rtschafts-
Theologie wissenschart und Sozi•al- Aiedizin 

Semester wissensc
1
haft 

Dr. theol. Dr. jur. Dr.rer.'pol. Dr.med. Dr.med.dent. 

oännl. 1 weibl. männl. \veibl. männl. w
1

eibl. männl. weibl. männl. weibl. 

s.s. 1961 2 I - 25 2 15 - 55 23 13 4 
' 

w.s. 1960/61 3 - 24 - 13 - r 60 r 18 13 2 
s.s. 1960 - - 20 - 5 

: - 68 34 9 6 

w.s. 1959/60 2 - 41 5 r 15 r 1 r 64 r 32 13 4 s.s. 1959 1 - 19 - 15 
' - 50 13 7 5 

w.s. 1958/59 3 - 16 1 r 7 r - r 53 r 15 9 6 
s.s. 1958 4 - 21 1 8 - 70 26 7 4 

I 

Quelle: Schulbehörde - Hochschulabteilung 

8. Die Studenten an der Ak(Jdemie für Wirtschaft und Politik 
in den Wintersemes~ern 1958/59 bis 1961/62 

Studenten darunter 
Wintersemester ausländische 

männlich 'weiblich zusammen Studenten 

' 
1961/62 136 14 150 -

Dagegen 

1960/61 145 10 155 6 
1959/60 149 8 157 -
1958/59 145 6 151 1 

Philosophie 

Dr.phil. 

männl. weibl. 

28 5 

r 23 8 
16 3 

21 5 
19 6 

r 21 r 6 
19 11 

Math.-Naturw. 

Dr.rer.nat. 

männl. weibl. 

19 1 

r 37 r 2 
3 -

r 26 r 2 
17 4 

r 24 2 
25 3 
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Allgemeinbildende Schulen und Sonderschulen 

9. Schulen, Klassen, Lehrer und Schüler 1957 bis 1961 

Stichtag Lehrer Schüler 
Schulgruppen Schulen Klassen 15.Mai männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

Öffentliche Schulen 1) 1961 390 5 646 3 369 3 459 2) 6 646 90 252 64 665 174 937 
Dagegen 1960 390 5 601 3 452 3 494 6 946 .91 544 65 673 177 417 

1959 367 5 660 3 462 3 526 7 006 94 952 69 121 164 073 
1956 363 5 711 3 592 3 494 7 066 96 412 92 666 191 276 
1957 377 5 605 3 570 3 452 7 022 101 146 95 542 196 666 

Nicht6ffentl. Schulen 1961 26 306 201 192 393 4 513 4 192 6 705 
Dagegen 1960 24 291 166 164 370 4 415 4 129 6 544 

1959 23 266 170 173 343 4 245 3 996 6 243 
1956 22 260 164 156 320 4 226 4 032 6 260 
1957 21 236 133 155 266 3 990 3 647 7 637 

Schulen insgesamt 1) 1961 416 5 954 3 590 3 651 2) 7 241 94 765 66 677 163 642 

Dagegen 1960 414 5 692 3 636 3 676 7 316 95 959 90 002 165 961 
1959 410 5 946 3 652 3 699 7 351 99 197 93 119 192 316 
1956 405 5 971 3 756 3 650 7 406 102 640 96 696 199 536 
1957 396 6 041 3 703 3 607 1 310 105 136 99 369 204 525 

2
1) Außerdem 2 Abendgymnasien mit Mittelschulen mit 36 Klassen, 46 Lehrern, 959 Schülern. 

) Außerdem 1 Krankengymnastinnen bzw. Kindergärtnerinnen an der Sonderschule für spastisch Gelähmte. 

10. Die Schulen nach Schulzweigen am 15. Mai 1961 

Schüler am 15. Mai 1961 Im Schuljahr 1960/61 2) 
abgegangene·Schüler 

Schulen darunter mit Schul- Schulanfänger Art der Schulzweige z-o·eigen Klassen bzw. in d. un-
gem.Vor- männlich weiblich zusammen terste Klasse männlich weiblich zusammen spalte 1) d.berichtenden 

Zweiges neu 
aufgenommene 

Schüler 

a) öffentliche Schulen 

Allgemeinbildende Schulen 
3 912 4) Volksschule {einschl. Mittelbau) 293 66 459 65 445 131 904 17 532 5 331 5 404 10 735 

Mittelschule 3) 97 392 5 667 6 563 12 450 3 203 1 905 2 064 3 969 
Gymnasium 3) 44 680 12 316 9 369 21 665 2 635 1 676 1 468 3 164 

Sonderklassen an allgemein-
bildenden Schulen 

Förderklassen. des Gymnasiums .. 5 43 37 60 - - - -Hilfeschulklassen .. 6 85 54 139 - 11 5 22 
Sonstige Sonderklassen .. 25 261 200 461 - 146 100 246 

Sonderschulen 
Hilfeschulen 23 260 3 625 2 294 5 919 .. 517 352 669 
Schulen in Jugendamtsheimen 20 55 541 271 612 .. 166 99 267 
Sonstige Sonderschulen 12 113 1 035 452 1 487 .. 64 29 93. 

I n s g e s a m t .. 5 646 90 252 84 685 174 937 .. 9 826 9 541 19 367 

b) nicht6ffentliche Schulen 

Allgemeinbildende Schulen 
Volksschule 16 177 2 732 2 630 5 362 674 166 200 366 
Mit telschule 4 27 375 317 692 196 102 66 190 
Gymnasium 6 66 913 660 1 593 230 75 75 150 

Rudolf-Steiner-Schule 1 26 421 466 907 56 59 55 114 
Internationale Schule 1 10 72 19 151 17 . . . 
I n s g e s a m t .. 306 4 513 4 192 6 705 .. 4225) 4165) 6405) 

1) Es gibt in Hamburg 335 Bffentliche allgemeinbildende Schulen (ohne Abendschulen), 26 private allgemeinbildende Schulen und 
55 Sonderschulen. In den allgemeinbildenden Schulen bestehen folgende Schulzweigel Volksschule, Mittelbau1 Mittelschule, Gymna
sium. Wegen des Bestehans mehrerer Schulzweige in der gleichen Schule ergeben eich Kehrfachzählungen.- 2) Ohne Ubergänge auf 
andere allgemeinbildende Schulen.- 3) Ohne Abendgymnasien mit Mittelschulen.- 4) Einschl. 15 Klassen, in denen Schüler der 
Volksschule, der Mittelschule und des Gymnasiums gemeinsam unterrichtet werden.- 5) Ohne Schüler der Internationalen Schule, 



11. Die Sc:l'iüler der allgemeinbildenden Schulen nach Schulzweigen und Geburtsjahr~ängen am 15. Mai 1961 

Schulzweige Schüler 
Geschlecht ins-

Sonderklassen gesamt 

Allgemeinbildende 
Schulen 

Volksschule {einschl. männlich 66 459 
Mittelbau) weiblich 65 445 

Mittelschule 1) männlich 5 887 
weiblich 6 563 

Gymnasium 1 ) männlich 12 316 
weiblich 9 369 

Sonderklassen an allge-
meinbildenden Schulen 

Förderklassen männlich 43 
des Gymnasiums weiblich 37 

Hilfeschulklassen männlich 85 
weiblich 54 

Sonstige Sonder- männlich 261 
klassen weiblich 200 

Sonderschulen 

Hilfsschulen männlich 3 625 
weiblich 2 294 

Schulen in Jugend- männlich 541 
a.mtsheimen weiblich 271 

Sonstige Sonder- männlich 1 035 
schulen weiblich 452 

männlich 90 252 
Insgesamt weiblich 84 685 

zusammen 174 937 

Allgemein bildende 
Schulen 

Volksschule männlich 2 732 
weiblich 2 630 

Mittelschule männlich 375 
weiblich • 317 

Gymnasium männlich 913 
weiblich 680 

Rudolf-S teiner-Schule männlich 421 
weiblich 486 

Internationale Schule männlich 72 
weiblich 79 

männlich 4 513 
Insgesamt weiblich 4 192 

zusammen 8 705 

1) Ohne Abendgymnasien mit Mi ttelsohulen.-

davon sind geporen im Jahre 

1955 1954 1953 1952 1951 1950 1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 

a) öffentliche Schulen 

863 7 878 8 230 8 247 8 259 7 087 7 303 6 528 6 297 5 309 444 2l14 - -
1 002 7 734 7 929 7 920 8 028 7 209 7 250 6 493 6 271 5 274 330 2 5 - -

- - - - - - 230 1 279 1 441 1 421 1 004 475 35 1 - - - - - - 326 1• 523 1 710 1 597 1 087 301 18 1 

- - - - 205 1 384 1 434 1 474 1 389 1 233 1 106 1 432 1 367 832 - - - - 181 1 104 1 193 1 226 1 149 1 003 903 1 011 883 549 

- - - - - - - - - - 4 14 17 8 
- - - - - - - - - - 7 18 11 1 

- 2 - 9 13 21 18 6 9 7 - - - -- 2 - 7 6 13 8 4 4 10 - - - -
30 4 3 7 13 15 28 40 52 66 3 - - -
18 4 5 2 4 5 6 4 47 102 3 - - -

- 5 29 157 397 543 658 671 649 494 19 ~l 3 - -- 1 10 124 252 372 405 428 399 290 10 3 - -
4 29 48 48 I 58 56 61 56 84 85 12 - - -
4 20 26 14 37 24 25 26 37 56 2 - - -

17 110 111 109 125 91 116 102 103 86 41 ~l 24 - -
6 46 35 47 49 55 53 52 40 42 17 10 - -

914 8 028 8 421 8 577 9 070 9 197 9 848 10 156 10 024 8 701 2 633 1 962 1 419 841 
1 030 7 807 8 005 8 114 8 557 8 782 9 266 9 756 9 657 8 374 2 359 1 348 912 551 
1 944 15 835 16 426 16 691 1! 627 17 979 19 114 19 912 19 681 17 075 4 992 3 310 2 331 1 392 

b} ni eh töffen tliche Schulen 

: 

42 323 350 351 355 278 293 256 242 221 20 1 - -
5} 271 333 343 379 290 273 245 243. 187 13 - - -

I - - - - - - 14 63 96 86 70 38 8 -- - - - - - 12 77 68 77 57 24 2 -
- - - - 13 100 129 129 134 122 96 79 69 29 - - - - 21 86 98 103 96 83 61 63 36 20 

3 21 36 34 32 46 35 46 31 30 32 37 29 9 
5 31 24 38 41 54 43 39 62 52 32 39 19 4 

4 12 6 5 11 5 4 4 11 3 2 3 2 -
3) 4 9 11 6 6 6 7 6 7 4 3 7 3 -

49 356 392 390 411 429 475 498 514 462 220 158 108 38 
62 311 368 387 447 436 433 470 476 403 166 133 60 24 

111 667 760 777 858 865 908 968 990 865 386 291 168 62 

2) 1944 und früher geborene Schüler.-

1 

3) Darunter 1 Schülerin mit Geburtsjahr 1956. 

12. Die hauptamtlichen Lehrer •> nach ihrer Ausbildung und der Dienststellung am 15. Mai _1961 
--

HauptO.mtliche Lehrer davon waren im Alter von 
Ausbildung an an unter 30 bis 45 bis 60 bis 65 

bzw. Schulzweige öffentlichen nichtöffentlichen unter unter Wlter und 

1941 

--
1 

-
377 
146 

--
--
--

--
--
--

378 
146 

524 

--
--
12 
12 

-
3 

--
12 
15 

27 

Schulen Schulen zusammen 30 _4.5_ 60 65 mehr 
männlich weiblich männlich weiblich Jahren 

Lehrer an allgemeinbildenden Schulen 

Prüfung für das Lehramt an Volksschulen 2) 2 185 2 618 103 127 4) 5 033 828 1 885 1 683 620 17 
Prüfung für das Lehramt an höheren Schulen 905 456 72 24 1 457 81 560 648 137 31 
Prüfung für das Lehramt an Hilfsschulen 1 1 - - 1 - - 2 - -
~:~~~::h:u~~~~:~~te 3) 

14 142 11 21 188 10 34 100 41 3 
2 11 15 20 48 5 23 14 3 3 

Lehrer an Sonderschulen 

Lehrer an Hilfsschulen 160 155 - - 315 7 116 125 62 5 
Lehrer an Jugendamtsheimen 25 28 - - 53 3 16 21 11 2 
Lehrer an sonstigen Sonderschulen 97 48 - - 5) 145 1 71 62 10 1 

I n sgesamt am 15. Mai 1961 3 389 3 459 201 192 7 241 935 2 705 2 655 884 62 
Dagegen am 15. !Iai 1960 3 452 3 494 186 184 7 316 

1) Lehrer an allgemeinbildenden Schulen und Sonderschulen (ohne Lehrkräfte des Abendgymnasiums mit Mittelschule).... 2) Mit einer an 
der Universität Harnburg 4bgelegten PrÜfung wird die Lehrbefähigung für Volks ... und Mittelschulen erworben.... 3) Darunter 10 auslän-
dische Lehrer (6 weibl.;).- 4) Darunter 190 Lehrer mit PrüfWlg für das Lehramt an Mittelschulen.... 5) Außerdem 7 Krankengymnastin-
nen bzw. Kindergärtnerinnen an der Sonderschule für spastisch Gelähmte. 
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1940 
und 

früher 

--
--
83 
21 

--
--
--

--
--
--
83 
21 

104 

--
--

1 
1 

--
--

1 
1 

2 
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13. Die öffentlichen Schulen, Schüler, Klassen und Lehrer in den Schulkreisen (ohne Sonderschulen) 
am 15. Mai 1961 

Schüler Schüler 

Schulkreise Schulen Klassen Lehrer 
1) 

männlich weiblich zusammen je je 
Klasse Lehrer 

1a St. Georg, Innenstadt, 
St. Pauli (Altona), Finkenwerder 22 4 230 4 419 8 649 258 298 33,5 29,0 

1b Billwerder Ausschlag, Hemm-Süd, 
Rothenburgeort, Veddel 8 2 188 2 113 4 301 133 150 32,3 28,7 

1c Hohenfelde, Eilbek (Billetedt) 7 2 289 2 299 4 588 139 162 33,0 28,3 

1d Horn, Billetedt, Hemm-Nord 14 4 743 4 587 9 330 271 306 34,4 30,5 

Schulkreis 1 zusammen 51 13 450 13 418 26 868 801 916 33,5 29,3 

2a Altona, Otteneen, Othmarechen 17 4 469 4 545 9 014 277 323 32,5 27,9 

2b Bahrenfeld, Flottbek, Nienetedten, 
Blankenese, Rissen 11 2 909 3 007 5 916 179 211 33,1 28,0 

2o Lurup, Oedorf, Iserbrook, Sülldorf 11 2 723 2 633 5 356 160 176 33,5 30,4 

Schulkreis 2 zusammen 39 10 101 10 185 20 286 616 710 32,9 28,6 

3a Harveetehude, Rotherbaum, 
Eimsbüttel-Süd, Hoheluft 13 2 721 2 963 5 684 178 206 31,9 27,6 

3b Eimebüttel-Nord, Lokstedt, Niendorf, 
Schnelsen, Stellingen 19 5 554 5 354 10 908 316 374 34,5 29,2 

3c Eidelstedt, Stellingen 3 889 863 1 752 53 57 33,1 30,7 

Schulkreis 3 zusammen 35 9 164 9 180 18 344 547 637 33,5 28,8 

4a Barmbek-Süd, Eppendorf, Uhlenhoret, 
Winterhude 21 5 334 5 367 10 701 328 376 32,6 28,5 

4b Barmbek-Nord 7 2 166 2 155 4 321 126 148 34,3 29,2 

4c Aleterdorf (Winterhude), Fuhlsbüttel, 
Kl.Borstel, Gr.Borstel, Langenhorn 18 4 378 4 371 8 749 255 299 34,3 29,3 

4d Barmbek-Süd 9 2 986 3 103 6 089 182 213 33,5 28,6 

Schulkreis 4 zusammen 55 14, 864 14 996 29 860 891 1 036 33,5 28,8 

5a Bramfeld, Wandsbek,. Rahlstedt 20 6 197 5 884 12 081 359 390 33,7 31,0 

5b Alstertal, Walddörfer 19 5 217 5 035 3)10 252 315 361 32,5 28,4 

5o Hellbrook, Steilshoop 3 998 874 1 872 56 63 33,4 29,7 

Sahulkreis 5 zusammen 42 12 412 11 793 24 205 730 814 33,2 29,7 

6a Bergedorf, Lohbrügge 10 2 095 2 147 4 242 130 155 32,6 27,4 

6b Vier- und Marschlande 21 1 578 1 594 3 172 102 103 31,1 30,8 

Schulkreis 6 zusammen 31 3 673 3 741 7 414 232 258 32,0 28,7 

7a Herburg 19 5 094 5 021 10 115 282 322 35,9 31,4 

7b Georgswerder, Wilhelmsburg, 
Neugraben, Süderelbe 20 3 965 3 959 7 924 235 253 33,7 31,3 

Schulkreis 7 zusammen 39 9 059 6 980 18 039 517 575 34,9 31,4 

Schulkreise zusammen 292 72 723 72 293 3)145 016 4 334 4 946 33,5 29,3 

Gymnasien 2) 43 12 328 9 375 4) 21 703 886 1 389 24,5 15,6 

I n s g e e a m t 335 85 051 i 81 666 166 719 5 220 6 335 31,9 26,3 

~) Einschl. Lehramtsanwärter, jedoch ohne nebenamtliche und -berufliche Lehrer.- 2) Selbständige Gymnasien, die nicht 
in den Schulkreisen erfaBt wurden.- 3) Einschl. Gymnasialschüler an der "Peter-Petersen-Sohule".- 4) Einechl. Volks
schüler an der "Albert-Schweitzer-Schule". 



Berufsbilde'nde Schulen 

14. Die berufsbildenden Schulen und, deren Schüler am 15. November 1961 

Öffentliche Schulen Nichtöffentliche Schulen 

Schularten Zahl der s c h ü l e r Zahl der S o h ü l e r 
Schul- Schul-
zweige männlich weiblich zusammen zweige männlich weiblich zusammen 

Berufsschulen 46 37 067 i 27 113 2) 64 180 1 - 5 5 
Berufsfachschulen 32 1 220 3 679 4 899 38 722 1 672 2 394 
Fachschulen 1) 37 1 716 1 836 3 552 21 176 404 580 

I n s g e s a m t 1961 1) 115 40 003 I 32 628 2) 72 631 60 898 2 081 2 979 

Dagegen 1960 1) 113 42 180 35 053 77 233 59 1 114 2 409 3 523 

1) Ohne Bau- bzw. Ingenieurschule und ohne Ingenieurschule für Fahrzeugtechnik (jedoch sinschl. Technische Abend
fachschule der Ingenieurschule, Wagenbauschule und de:r Fachrichtung "Seemaschin_isten" der Sohiffsingenieur-
und Seemaschinistenschule). I 

2) Darunter 39 Schüler, die z.z. vom Unterricht beurlaubt sind. 

15. Die Schüler an den berufsbildenden Sch~len nach Schularten am 15. November 1961 

Öffentliche und Öffentliche Schulen Nichtöffentliche Schulen nichtöffentliche Schulen 

Sohularten, Schulzweige Schulen s c h ü l e r I s c h ü 1 e r .Schulen s c h ü l bzw. Schulen bzw. 
Schul- I Schul-
zweige männl. weibl. zusammen männl. weibl. zusammen zweige männl. weibl. 

Berufsschulen insgesamt 46 37 067 27 113 2) 64 180 1 - 5 5 47 37 067 27 118 
davon 

321373 Gewerbeschulen 16 27 166 5 207 - - - - 16 27 166 5 207 
Handelsschulen 13 9 308 13 877 23 185 - - - - 13 9 308 13 877 
Gewerbe- und Hauswirtschaftsschulen 8 145 7 726 7 871 - - - - 8 145 7 726 
Berufsschule für Gehörlose 1 25 7 32 - - - - 1 25 7 
Verwaltungsschulen 3 285 133 418 - - - - 3 285 133 
Werkberufsschule der Alsterdcrfer 
Anstalten - - - : - 1 - 5 5 1 - 5 

Berufsschulen an Jugendheimen 5 138 163 301 - - - - 5 138 163 

Berufsfachschulen insgesamt 32 1 220 3 679 4 899 38 722 1 672 2 394 70 1 942 5 351 
' davon 

Gewerbeschulen 6 125 238 3) 1363 1 118 3 121 7 243 241 
Handels- und Höhere Handelsschulen 14 1 081 1 974 3 055 9 317 752 1 069 23 1 398 2 726 
Fremdsprachenschulen - - - - 3 49 486 535 3 49 486 
Gewerbe- und Hauswirtschaftsschulen 7 - 757 757 1 - 19 19 8 - 776 
Frauenfachschule 1 - 127 127 - - - - 1 - 127 
Kinderpflegeschule 1 - 196 196 1 - . 48 48 2 - 244 
Kindergärtnerinnenschule 1 - 260 ,260 - - - - 1 - 260 
Berufsfachschule für Blinde und I 

Sahschwache 1 10 9 19 - - - - 1 10 9 
Musikschulen - - - - 3 43 27 70 3 43 27 
Tanz- und Schauspielschulen - - - - 10 32 108 140 10 32 108 
Chemieschulen - - - - 2 
Berufsfachschulzweig der Werkberufs-

12 42 54 2 12 42 

schule der Alsterdorfer Anstalten - - - - 1 - 30 30 1 - 30 
Kunstschulen - - - - 4 66 74 140 4 66 74 
Schulen für technische Zeichner 1 4 118 122 3 85 83 168 4 89 201 

Fachschulen insgesamt 1) 37 1 716 1 836 3 552 21 176 404 580 58 1 892 2 240 
(ohne Akademie für Gemeinwirtschaft) 

davon 
Landwirtschaftsschule 1 32 11 43 - - - - 1 32 11 
Meisterschule für Maler 1 63 1 64 - - - - 1 63 1 
lleisterschule für Mode 

Werkkunstschule für Textil, 
Graphik, Werbung 1 44 287 i331 - - . - 1 44 287 

Staatliche Uhrmacherschule 1 31 - 31 - - - - 1 31 -Verwaltungsschulen 4 275 110 385 - - - - 4 275 110 
Frauenfachschulen 3 - 179 179 - - - - 3 - 179 
Krankengymnastenschule 1 3 97 100 - - - - 1 3 97 
Hebammenschule 1 - 16 16 - - - - 1 - 16 
Schule für med.-techn. Assistenten 1 1 132 133 - - - - 1 1 132 
Krankenpflegeschulen 9 61 526 :587 13 9 214 223 22 70 740 
Kinderkrankenpflegeschulen 4 - 181 '181 5 - 175 175 9 - 356 
Massageschule 1 10 19 29 - - - - 1 10 19 
Diätschule 1 - 32 32 - - - - 1 - 32 
Wohlfahrtspflegeschulen 1 23 65 88 2 62 - 62 3 85 65 
Seminar für Jugendleiterinnen 1 - 27 '27 - - - - 1 - 27 
Seefahrtschule 1 639 1 640 - - - - 1 639 1 
Büchereischulen 2 11 149 1163 - - - - 2 14 149 
Gewerbefachschulen - - - - - - - - - - -Werbefachschule - - - - 1 105 15 120 1 105 15 
Technische Abendfachschule der 
Ingenieurschule 1 445 

Schiffsingenieur- und See-
3 ,448 - - - - 1 445 3 

maschinistenschule (Fach-
riohtung "Seemaschinisten") 1 62 - 62 - - - - 1 62 -Wagenbauschule 1 13 - 13 - - - - 1 13 -

1) Vgl. hierzu Anmerkung 1 Tabelle 14.- 2) Darunter 39 Schiller, die z.Z. vom Unterricht beurlaubt sind.- 3) Darunter 387 
männliche und 157 weibliche Schüler der Wirtschaftsoberschuie. 

s r 

zusammen 

2) 64 185 

32 373 
23 185 
7 871 

32 
418 

5 
301 

7 293 

3) 484 
4 124 

535 
776 
127 
244 
260 

19 
70 

140 
54 

30 
140 
290 

4 132 

43 
64 

331 
31 

385 
179 
100 
16 

133 
810 
356 

29 
32 

150 
27 

640 
163 
-

120 

448 

62 
13 
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16. Die Schüler an den berufsbildenden SChufen n~ ~eburtsjahren am 15. Ncmmtber 1961· 

Zahl der Schüler an 

Geburtsjahre Berufsschulen Berufsfachschulen Fachschulen 1) 
männlich weiblich zusammen männlich ·weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

I 

1947 und später 65 27 112 14 :55 49 

} 1946 1 175 1 :5:59 2 514 9:5 :507 400 
1945 7 113 6 711 1:5 824 :594 1 201 1 595 2 :56 :58 

1944 10 702 9 5:50 20 2:52 497 1 5:55 2 0:52 
1943 10 400 7 2:51 17 6:51 :502 955 1 257 1:5 :569 :582 
1942 3 664 1 554 5 4:58 202 564 766 45 462 527 
1941 2 006 485 2 491 15.4 :545 499 110 465 575 
1940 

932 I 156 1 088 6:5 2:51 :514 156 287 44:5 
19:59 224 215 4:59 
19:58 195 117 :512 
19:57 I I 146 62 208 
19:56 770 65 655 20:5 178 }61 115 51 166 
19:55 109 28 137 

19:54 und früher 257 125 :582 

I n s g e s a m t :57 067 27 118 2) 64 165 1 942 5 :551 7 29:5 1 372 2 2:57 :5 609 

1) Ohne Bau- bzw. Ingenieurschule (jedoch einsohl. Technische Abendfachschule der Ingenieurschule, der Wagen
bauschule und der Fachrichtung "Seemasohinisten" der Schiffsingenieur- und Seemaschinistensohule). 

2) Darunter 39 Schüler, die z.z. vom Unterricht beurlaubt sind. 

· .17. 'l)ie ,Schüler de~ Berufsfachschulen nach Fadtrichtungen am.1~ November 1961 

S o h ü 1 e r 
Fachrichtungen 

(Berufe) öffentliche Schulen nioht6ffentl •. Sohulen inegesamt 

männl. weibl. zusammen männl. weibl. zusammen männl. wsibl, zusammen 

Metallberufe (ohne Metallfeinbearbeiter) 17 - 17 - - - 17 - 17 

Metallfeinbauer (auch Uhrmacher) .und 
Metalloberfläohenveredler, sonstige 
Metallbauer 14 5 19 - - - 14 5 19 

Elektriker (auch Elektromasohinen- Und 
121 Elektroapparatebauer) · - - - 116 :5 121 116 ·:5 

Chemiefaohwerker (ohne Chemiker und Chemo-
teohniker) - - - 12 42 54 12 42 54 

Holzverarbeitungeberufe und zugehörige Berufe 20 - 20 - - - 20 - 20 

Lichtbildner. Drucker und verwandte Berufe 
~auch technische Zeichner) 4 116 122 85 6:5 166 69 201 290 

Textilnäher (auch Schneider) - 1:56 1:56 - - - - 1:56 136 

Gaststättenberufe 12 1:5 25 - - - 12 1:5 25 

Haunirtsohafts- und Haushaltungeberufe - 85:5 85:5 - 19 19 - 872 672 

Kinderpflegerinnen und Kinderg&rtnerinnen - 467 467 - 78 78 - 565 565 

Verwaltunge- und allgemeine Büroberufe 
(einschl. Schüler der Wirtsohaftsoberschule) 1 091 1 98:5 :5 074 :517 752 1 069 1 408 2 7:55 4 14:5 

Dolmetscher, Ubersetzer (einsohlo Fremd-
sprachenkorreapondenten) - - - 49 486 5:55 49 486 5:55 

Bildende Künstler 17 67 84 66 74 140 83 141 224 

Daratollende Künstler (Schauspieler, 
Tanz- und Gymnastikberufe) - - - :52 106 140 32 108 140 

Musiker - - - 4:5 27 70 4:5 27 70 

Sonstige 2) 45 17 62 - - - 45 17 62 

I n s g e s a m t 1 220 :5 679 4 699 722 1 672 2 :594 1 942 5 :551 7 293 

dagegen 

1960 1) 

27 

17 

106 

66 

10 

499 

120 

-
1 071 

566 

4877 

55:5 

227 

114 

66 

61 

8 424 

Begriffsbestimmung• Berufsfachschulen sind Schulen, die, ohne eine praktische Berufsausbildung vorauszusetzen, freiwillig in 
ganztägigem, mindestens 1 Jahr umfassenden Unterricht zur Vorbereitung auf einen Beruf besucht werden. 

1) Die Schülerzahlen für 1960 eind der "Klassifizierung der Berufe 1961" angeglichen worden. Somit sind die Ergebnisse in 
einigen Positionen mit denen im Jahrbuch 1961 nicht voll vergleichbar. 

2) Es handelt sich um Schüler in nicht mehr volksschulpflichtigem Alter, die an einer Berufsschule (Gewerbeschule) berufe
fachschulähnlichen Vollunterricht erhalten. 



18. Oie Schüler der Berufssch-ulen,, nach Berufsgruppen, Arbeitsverhältnis und Schulzweigen 
arn 15. November 1961 

Schüler in 

Gewerbe- und 
Schüler 

Gewerbe- Handels- Hauswirt- sonstigen 
Berufliche Gruppen schulen sch,ulen schafts- Berufs- insgesamt 

- schulen schulen 
' 

männl. weibl. männl. , weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. zusammen 

Lehrlinge und Anlernlinge 2) 
insgesamt 24 085 5 119 9 308 13 877 67 1 423 301 137 33 761 20 556 54 317 

davon in 

landwirtschaftlichen, Forst- - - - - - -
und Fischereiberufen 32 11 32 11 43 
ländlichen Hauswirtschafts-
berufen - - - - - 11 - - - 11 11 

Gartenbauberufen 163 35 - - - 1 - - 163 36 199 . 
Bauberufen 3 096 261 - - - - - - 3 096 261 3 357 
Metallberufen 11 299 533 - - - - 1 - 11 300 533 11 833 

Elektrikerberufen 3 377 19 - - - - - - 3 377 19 3 396 
Holzbearbeitungsberufen 742 28 - - - - - - 742 28 770 

Textil- und Bekleidungs-
berufen 169 1 127 - - - - 2 - 171 1 127 1 298 

Nahrungs- und Genußmittel-
berufen 1 442 646 - ~ - - - - - 1 442 646 2 088 

übrigen gewerblichen 
Berufen 3 133 2 221 - - 63 732 12 3 3 208 2 956 6 164 

hauswirtschaftliehen Berufen I 

(ohne Volks- und Gesundheits-
pflege berufe) - - - - - 69 - - - 69 69 

kaufmännischen Berufen 79 237 9 308 13 877 - - 1 - 9 388 14 114 23 502 

sonstigen Berufen 553 1 - - 4 610 285 134 842 745 1 587 

Junfangestellte in kaufm. Berufen I 
einsohl. Postangestellte) - - - ' - - 1 578 - - - 1 578 1 578 

' Mithelfende Familienangehörige 
insgesamt - - - - - 62 - - - 62 62 

davon 

in der Landwirtschaft - - - - - 1 - - - 1 1 
' 

außerhalb der Landwirtschaft - - - - - 61 - - - 61 61 
: 

i 

Ungelernte Arbeiter 3 081 88 - - 75 4 240 7 6 3 163 4 334 7 497 : 
davon in 

Landwirtschaft und Gartenbau 35 - - - 64 22 - - 99 22 121 

Hauswirtschaft - - - - - 1 110 - 5 - 1 115 1 115 

sonstigen Arbeitsbereichen 3 046 88 - - 11 3 108 7 1 3 064 3 197 6 261 

Arbeitslose - - - - - 32 - - - 32 32 

Ohne Beruf 3) - - - I - 3 391 2 2 5 393 398 

I 

Heimzöglinge der Jugendbehörde - - - - - - 138 163 138 163 301 

' 

I n s g e s a m t 27 166 5 207 9 308 13 877 145 7 726 448 308 37 067 27 118 4)64 185 

' 1) Berufsschulen sind Schulen, die pflichtmäßig von denjenigen Jugendlichen besucht werden, die sich in der 
praktischen Berufsausbildung (als Lehrlinge, Anlernlinge oder im sonstigen Arbeitsverhältnis) befinden 
oder erwerbslos sind. Die Schülerinnen (5) der privaten Werkberufsschule der Alsterdorfer Anstalten sind 
in den Zahlen enthalten. 

2) Nur Schüler mit Lehr- oder Anlernvertrag. 
3) Im elterlichen Haushalt lebende Mädchen ohne Beruf und Schüler in Grundausbiidungslehrgängen. 
4) Darunter 39 Schüler, die z.Z. vom Unterricht beurlaubt sind. 
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19. Schüler und Klassen in den Berufsschulen nach Bezirken am 15. November 1961 

Bezirke / Schulen Schulen 
männlich 

Hamburg-Mitte 15 14 558 
darunter 

Gewerbeschulen 5 9 019 
Handeleschulen 1 5 260 
Gewerbe- und Hauewirtschafteschulen - -

Altcna 1 3 976 
darunter 

Gewerbeschulen 2 3 704 
Handeleschulen 1 171 
Gewerbe- und Hauewirtschafteschulen 2 -

Eimebüttel 4 4 687 
davon 

Gewerbeschulen 1 2 115 
Handeleschulen 2 2 572 
Gewerbe- und Hauewirtschafteschulen 1 -

Hamburg-Nord 1) 11 10 030 
darunter 

Gewer.beechulen 6 9 500 
Handeleschulen 1 460 
Gewerbe- und Hauewirtschafteschulen 2 70 

Wandebek 3 562 
darunter 

Gewerbeschulen - -Handelsschulen. 1 562 
Gewerbe- und Hauewirtschafteschulen 1 -

Bergedorf· 3 733 
darunter 

Gewerbeschulen 1 658 
Handelsschulen - -
Gewerbe- und Hauswirtschafteschulen 1 75 

Rarburg 3 2 453 
davon 

Gewerbeschulen 1 2 170 
Handeleschulen 1 283 
Gewerbe- und Hauavirtschaftaschulen 1 -

Außerdem.eine Heimberufeschule der 1 68 Jugendbehörde in Wulfedcrf 

I n e g e s a m t 47 37 067 
darunter 

Gewerbeschulen 16 27 166 
Handeleschulen 13 9 308 
Gewerbe- und Hauewirtschafteschulen 8 145 

1
2
) Darunter 1 private Berufeschule mit 1 Klasse und 5 Sohülerinnen. 
} Darunter 39 Schüler, die z.z. vom Unterricht beurlaubt sind. 

Schüler Klassen-Klassen 
weiblich zusammen frequenz 

9 580 24 138 955 25,3 

1 211 10 230 440 23,3 
8 243 13 503 494 21,3 

- - - -

2 331 6 307 258 24,4 

43 3 747 145 25,8 
983 1 154 41 28,1 

1 291 . 1 291 64 20,2 

3 729 8 416 306 27,5 

508 2 623 104 25,2 
1 783 4 355 153 28,5 
1 438 1 438 49 29,3 

8 462 18 492 746 24,8 

. 3 207 12 707 520 24,4 
1 538 1 998 79 25,3 
5 575 3 645 136 26,8 

1 094 1 656 65 25,-5 

- - - -
728 1 290 52 24,8 
350 350 12 29,2 

511 1 244 60 20,7 

237 895 39 22,9 
- - - -
264 339 20 17,0 

1 411 3 864 158 24,5 

1 2 171 85 25,5 
602 885 36 24,6 
808 808 37 21,8 

- 68 4 17 ,o 

27 118 2) 64 185 2 552 25,2 

5 207 32 373 1 333 24,3 
13 877 23 185 855 27' 1 
7 726 7 871 318 24,8 

Dagegen 
1960 

25,9 

24,1 
27,7 
-

24,2 

26,3 
23,3 
20,9 

28,5 

26,5 
29,5 
31 ,o 

25,5 

24,4 
26,1 
30,6 

26,6 

-
25,0 
36,5 

20,4 

21 '7 -
17,9 

24,8 

24,3 
26,0 
24,6 

16,6 

25,7 

24,6 
27,3 
27,3 



20. Die Studierenden der Fachschulen 1
) nach Fachrichtungen am 15. November 1961 

S t u d i e r e n d e 
Fachrichtungen 

(Berufe) öffentliche Schulen nichtöffentl, Schulen insgesa1!lt Dagegen 
männl. neibl, zusammen männl. weibl. zusammen männl. weibl, zusammen 1960 

Landwirtschaftliche Berufe 32 11 43 - - - 32 11 43 60 
Bauberufe (einschl,Baunebenberufe) 63 1 64 - - - 63 1 64 63 
Metallfeinbauer (hier• nur Uhrmacher) 31 - 31 - - - 31 - 31 45 
Textilhersteller und -verarbeiter, 
Handschuhmacher - 24 24 - - - - 24 24 23 
Lederhersteller und Leder- und 
Fellverarbeiter 9 1 10 - - - 9 1 10 14 
Medizinisch-technischer Assistent 1 132 133 - - - 1 132 133 101 
Werbeassistenten - - - 105 15 120 105 15 120 120 
Verwaltungs- und Büroberufe 251 95 346 - - - 251 95 346 339 
Wasserverkehrsberufe, einschl.Seefunker 639 1 640 - - - 639 1 640 615 
Hauswirtschafts- und Haushaltungsberufe 
( ohn~ ländliche Haaa1·1irtschaft) - 179 179 - - - - 179 179 175 
Hebamme - 16 16 - - - - 16 16 15 
Krankenschwester, Krankenpfleger, 
Krankengymnast, Masseur 74 642 716 9 214 223 83 856 939 1 083 
Säuglings- un~ Kinderkrankenschwester - 181 181 - 175 175 - 356 356 350 
Diätassistentin - 32 32 - - - - 32 32 -
Sozialpflegeberufe 23 65 88 62 - 62 85 65 150 143 
Jugendleiter, Kindergärtnerin, 
Erziehungsberufe - 27 27 - - - - 27 27 15 
Bibliothekar, Archivar 14 149 163 - - - 14 149 163 142 
Gewandmeister und Kostümbildner 1 16 17 - - - 1 16 17 14 
Rechtspfleger 24 15 39 - - - 24 15 39 25 
Graphische Berufe 33 243 276 - - - 33 243 276 293 
Freie chaffende. Berufe ohne bestimmte 
Fachrichtung 1 3 4 - - - 1 3 4 7 
Vorsemester für die Bau- und Ingenieur-
schule - - - - - - - - - 55 
Kunsterzieherinnen - - I - - - - - - - 2 
Maschinenbau 2) 285 3 I 288 - - - 285 3 208 284 
Elektrotechnik 2) 113 - 113 - - - 113 - 113 107 
Chemie 2) 47 - 47 - - - 47 - 47 43 
Karosserie- und Fahrzeugbau 3) 13 - 13 - - - 13 - 13 16 
Seemaschinist 4) 62 - I 62 - - - 62 - 62 59 

I n e g e s a m t 1 716 1 836 3 552 176 404 580 1 892 2 240 4 132 4 208 

Begriffsbestimmung• Fachschulen sind Schulen, die der Vertiefung der praktischen Berufsausbildung dienen und deren Lehrgang 
mindestens einen Halbjahreskure mit Ganztagsunterricht oder insgesamt 600 Unterrichtsstunden umfaßt, 
1) Ohne Ingenieur- bzw. Bauschule und ohne Ingenieurschule 1 für Fahrzeugtechnik (jedoch einschl. Techn. Abendfachschule der 
Ingenieurschule, Wagenbauschule und der Fachrichtung "Seemaschinisten" der Schiffsingenieur- und Seemaschinistenschule).-
2) Ausbildung an der Technischen Abendfachschule der Ingenieurschule.- 3) Ausbildung erfolgt an der Wagenbauschule.-
4) Ausbildung an der Schiffsingenieur- und Seemaschinisten~chule. 

21. Die deutschen Studierenden Q an den Bau- und Ingenieurschulen 2) nach Studienfach und Fachsemester 
im Wintersemester 1961;62 

. I 

Studierende 1 im .... Fachsemester Dagegen 

Studierende im 
Winter-

Studienfach 1, 2. 3· 4· 5· 6. 7. und insgesamt semester höher 1960/61 
! m, w. m, VI, m. w. I m, w, m, w, m, w. m. w, m, w. m, w. 

Hochbau 50 2 92 3 59 - 47 - 56 1 72 1 32 - 408 7 398 9 
Tiefbau 48 - 53 - 47 - 63 - 50 - 54 1 59 - 374 1 371 1 

I ! Hoch- und Tiefbau 27 3 22 - 19 - 25 - - - - - - - 93 3 94 1 
Vermessungstechnik 29 - 19 1 - - I 12 - - - - - - - 60 1 42 1 
Allgemeiner Uaschinenbau 158 1 120 - 97 - 100 - 92 1 98 - 27 - 692 2 638 1 
Flugzeugbau und 
Kraftfahrzeugbau 30 - 30 - 28 - I 27 1 22 - 28 - - - 165 1 164 1 
Schiffbau, Schiffs-

I mas chinenbau 32 - 31 - 30 - 23 - 27 - 28 - - - 171 - 174 -
Elektrotechnik 94 - 64 - 80 - 50 - 78 - 47 1 20 - 433 1 426 1 
Schiffsingenieurwesen 130 - 106 - 118 - 33 - 61 - - - - - 448 - 417 -
Fahrzeugtechnik 42 - 36 - 38 - 32 - 15 - - - - - 163 - 129 -

' 

I n s g e s a m t 640 6 573 4 516 - 412 1 401 2 327 3 138 - 3 007 16 2853 15 

2
1) Außerdem 60 Ausländer (dar, 3 weibl,), 

) Ohne Technische Abendfachschule der In~:;<mieursohule, ohne Wagenbauschule und ·ohne Fachrichtung "Seemaschinisten" der Schiffs
ingenieur- und Seemaschinistenschule, 
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Volkshochschulen 

22. Die Hörer 11 der Volkshochschulen nach Berufsgruppen und Geschlecht im Arbeitsjahr 1960/61 
Berufe 

Selbst, Selbst, Gelernte Haus-
Tri- Hand- Gewerl>e- Freie Beamte Angestellte und ungel. frau- Ohne Schüler, Zusammen Volkshochschulen mester trei- Berufe Beruf Studenten werker bende Arbeiter en 

m. w •. m, w. m. w. m, w. m. w. m. w. w. m. w. m. w. m. w. 

I, 58 67 132 58 384 84 442 309 1 348 4 994 1 361 520 2 109 143 320 417 57) 4 285 9 034 
Volkshochschule II, 52 19 97 43 318 73 366 275 989 3 509 1 128 427 1 633 145 374 308 447 3 403 6 800 
Harnburg 

III, 23 18' 80 32 227 66 261 246 897 2 888 780 343 1 196 111 362 306 367 2 685 5 518 

Außenstellen der 
I, 7 9 26 11 70 9 81 42 142 619 227 172 858 31 23 158 193 742 1 936 

Volkehochschule II, 9 6 5 4 83 12 60 28 133 493 101 44 839 36 38 101 140 528 1 604 
Hamburg III, 4 4 6 4 26 12 46 45 99 404 111 88 579 32 108 88 107 412 1 351 

I. 2 - 20 12 24 12 108 84 475 781 598 159 655 52 33 180 156 1" 459 1 892 
Volkshochschule II. 1 - 7 3 16 4 71 54 317 549 482 139 468 28 28 129 109 1 051 1 354 Rarburg 

III, 4 - 21 6 22 9 69 83 219 429 326 105 399 27 25 73 103 761 1 159 

I, 67 76 178 81 478 105 631 435 1 965 6 394 2 186 851 3 622 226 376 755 922 6 486 12 862 
Hamburger Volks-
hochsohulen II, 62 25 109 50 417 89 497 357 1 439 4 551 1 711 610 2 940 209 440 538 696 4 982 9 758 

insgesamt 1960/61 
III, 31 22 107 42 275 87 376 374 1 215 3 721 1 217 536 2 174 170 495 467 577 3 858 8 028 

I, 84 37 130 66 414 122 740 491 2 186 5 959 2 357 926 3 352 247 511 742 987 6 900 12 451 

Dagegen 1959/60 II. 65 33 165 61 240 .78 507 374 1 614 4 163 1 804 676 2 693 228 545 589 667 5 212 9 290 

III, 30 5 72 33 222 67 432 283 1 229 3 592 1 394 514 2 002 185 488 538 668 4 102 7 652 

1) Bei gleichzeitiger Belegung verschiedener Wissensgebiete durch dieselben Hörer wurden diese Hörer mehrfach gezählt, 

23. Die Hörer 11 der Volkshochschulen nach Altersgruppen und Geschlecht im Arbeitsjahr 1960!61 

A 1 t e r (Jahre) 

16 21 26 31 41 

Volkshochschulen Tri- 61 Zusammen 
mester bis unter und mehr 

21 26 31 41 61 

m, w, m. w. m. w. m. w. m, w, m. w. m, w. 

I, 1 113 1 69l 1 003 2 052 522 972 611 1 476 723 2 066 313 755 4 265 9 034 
Volkshochschule Harnburg II. 636 1 190 724 1 449 366 717 491 1 124 699 1 666 267 632 3 403 6 600 

III, 696 1 047 557 1 166 265 561 394 866 524 1 354 229 524 2 665 5 516 

I, 254 409 92 301 66 213 96 425 166 478 66 110 742 1 936 
Außenstellen der Volkshoch- II, 162 267 52 213 43 166 71 363 123 475 57 100 526 1 604 

schule Hamburg 
III, 129 245 45 193 34 156 54 299 103 337 47 119 412 1 351 

I, 575 477 279 338 143 174 177 319 205 452 80 132 1 459 1 892 

Volkshochschule Rarburg II, 363 296 224 273 92 143 142 256 148 310 62 74 1 051 1 354 
III. 274 273 150 194 55 107 88 209 132 262 62 94 761 1 159 

I, 1 942 2 577 1 374 2 691 731 1 359 664 2 222 1 094 3 016 461 997 6 466 12 662 
Hamburger Volkshochschulen II, 1 401 1 77} 1 000 1 935 521 1 026 704 1 745 970 2 473 386 806 4 982 9 758 insgesamt 1960/61 

III, 1 099 1 565 752 1 553 374 826 536 1 374 759 1 973 338 737 3 858 8 028 

I. 2 078 2 794 1 344 2 426 774 1 366 998 2 049 1 213 2 820 493 996 6 900 12 451 
Dagegen 1959/60 II, 1 484 1 755 995 1 691 568 997 766 1 608 989 2 373 410 866 5 212 9 290 

III, 1 333 1 740 801 1 353 420 816 508 1 251 688 1 833 352 659 4 102 7 652 

1) Bei gleichzeitiger Belegung verschiedener Wissensgebiete durch dieselben Hörer wurden diese Hörer mehrfach gezählt, 



Staatliche Abend-Handels- und Fremdsprachenschule 

24. Oie Hörer Q der Staatlichen Abend-Handels- und Fremdsprachenschule mit Abendwirtschaftsoberschule 
in den Schuljahren 1960/61 und 1961/62 

Sommersemester 1960 Wintersemester 1960/61 Sommersemester 1961 Wintersemester 1961/62 

Art der Lehrgänge Zahl Hörer 1) Zahl Hörer 1) Zahl Hörer 1) Zahl Hörer 1) 
der der der der 

Lehr- männl. weibl. Lehr· männl. weibl. Lehr· männl. weibl. Lehr- märuil. weibl. lgänge lgänge lgänge I gänge 

Sprachen und Betriebswirtschaft 453 3 969 5 482 524 8 329 6 807 485 7 182 5 374 576 6 205 8 977 
Kurzschrift 62 205 1 758 67 381 1 752 68 384 1 694 67 356 1 914 
Maschinenschreiben 60 }50 1 472 69 502 1 617 66 526 1 474 75 452 1 597 

I n s g e s a m t 575 4 524 8 712 660 ' 9 212 10 176 619 8 092 8 542 718 7 01} 12 488 

1) Bei gleichzeitiger Belegung verschiedener Wissensgebiete durch dieselben Hörer wurden diese Hörer mehrfach gezählt. 

Andere kulturelle Einrichtungen 

25. Die Theater in den Spielzeiten 1958/59 bis 1960/61 

Theater 1) 
Spielzeit 1960/61 

Spielzeit 

Dagegen 

1959/60 Sp1elze1 t 1958/59 
Plätze Vor- Zahl der Vor- Zahl der Vor- Zahl der am 31.}.61 stellungen Bes~lher 

2) 3) stellungen Besucher stellungen Besucher 

Harnburgische Staatsoper 1 679 330 536 755 }}8 542 739 339 545 561 
Deutsches Schaus)ielhaus 1 65} 406 575 125 397 553 }60 402 58} 333 
Thalia-Theater 5 1 0}6 465 409 170 473 }50 281 495 }26 999 
Hamburger Kammerspiele 507 385 173 600 }80 165 493 396 185 344 
St. Pauli-Theater 875 431 1}8 464 465 155 337 435 157 016 
Ohnscrg-Theater 374 487 165 651 413 126 617 475 15} }96 
Das Junge Theater 337 }8} 122 620 8) 388 8) 120 054 }66 114 944 
"kleine komödie" 270 }01 7) 39 937 }26 47 8}6 }05 35 264 
Theater 1m Zimmer 115 }15 }1 500 }24 34 731 366 35 264 
"theater 53" 6) 129 281 28 497 306 33 447 133 10 793 
Herburger Theater 409 43 17 724 35 14 581 26 10 921 
Altonaer Theater 525 145 : 75 884 116 60 346 12} 59 811 
Theater in Wandsbek }56 20 5 54} 20 5 }8} 10 2 926 
Theater in Borne 360 7 2 399 - - - -
1) Ohne Theater am Besenbinderhof und Operettenhaus.- 2) Einschl. Steh- und Dienstplätze.- 3) Einschl. 
Gastspiele fremder Ensembles; jedoch ohne Gastspiele außerhalb.- 4) Einschl. Besucher der Gastspiele am Ort; 
jedoch ohne Besucher der Gastspiele des eigenen Ensembles in auswärtigen Orten.- 5) Wegen Umbauarbeiten 
fanden vom 5.1.60 bis 20.11.60 die Vorstellungen im Theater am Besenbinderhof statt.- 6) Im Januar 1959 
wiedereröffnet.- 7) Ohne Ehren-, Dienst- und Freikarten.- 8) Außerdem Gastspiele in der Emilie-
Wüstenfeld-Schule mit }1 Vorstellungen und 14 915 Besuchern. 

26. Oie Lichtspieltheater 1l 1957 bis 1961 

Auf 1 Plätze Platz-
Lichtspiel- Beaueher Einwohner ent- je 1000 aus-Jahresende Plätze fielen ••••• theater im Jahr Kinobesuche Einwohner nutzung 

(Jahresmittel) (Jahresende) 2) 

1957 176 92 275 }6 }60 775 20,5 51,6 35,4 
1958 178 94 513 35 004 072 19,5 52,} }2,9 
1959 179 95 095 29 }61 458 16,2 52,1 27,5 
1960 173 92 859 26 942 349 14,7 50,6 25,9 
1961 164 87 308 22 907 706 12,5 47,4 2},5 

1) Ohne Wanderkinos.- 2) Umgerechnet auf die t~tsächlichen Vorstellungszahlen. 

27. Oie Lichtspieltheater nach Bezirken Ende 1961 28. Der1 Besuch der Museen und Schausammlungen 1959 bis 1961 

Besucher 
Bezirke Theater Plätze 

Museen und Schausammlungen dagegen 
1961 

Hamburg-Mi tte 43 25 129 1960 1959 
Altona 22 11 125 
Eimsbüttel 17 9 588 Museum fÜr Völkerkunde 67 723 65 165 66 023 
Hamburg-Nord }2 20 303 Museum für Harnburgische Geschichte 91 317 96 949 90 039 
Wandsbek 24 10 650 
Bergedorf 8 3 401 

Museum für Kunst und Gewerbe 70 100 65 391 51 990 
Altonaer Museum 64 788 53 347 53 72} 

Barburg 18 7 112 Kunsthalle 222 465 172 798 229 629 
Helme-Museum 9 876 13 303 r 11 161 

Harnburg insgesamt 164 87 308 Planetarium 21 758 25 627 26 619 
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29. Oie Tonrundfunkteilnehmer sowie die Fernsehrundfunkteilnehmer 1959 bis 1961 

Tonrundfunkteilnehmer 1) 2) Fernsehrundfunkteilnehmer 1) 

Stichtag dagegen dagegen 
1961 

1960 1959 
1961 

1960 1959 

31. März 623 455 617 524 608 182 246 877 201 856 129 236 
30. Juni 624 431 615 658 610 876 256 698 209 338 141 705 
30. September 625 376 617 424 619 207 265 667 218 711 155 414 
31. Dezember 629 687 620 404 627 375 282 048 231 368 180 837 

1) Im Gebiet der Freien und Hansestadt Hamburg.- 2) Einschl. Zusatzgenehmigungen. 

30. Oie Offentliehen Bücherhallen in den Rechnungsjahren 1956/57 bis 1961 
a) Büchereien, Bücherbestand und Ausleihe 

Büchereien 
Bücherbestand 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960 1 ) 

Ausleihe 

Büchereien insgesamt 90 94 93 98 96 

davon: Bücherhallen 
(hauptamtlich geleitet) 28 31 34 41 42 

Volksbüchereien 
(nebemamtlich geleitet) 60 61 57 55 52 

Ergänzungsbücherei für Volks-
büchereien 1 1 1 1 1 

Musikbücherei 1 1 1 1 1 

Bücherbestand insgesamt 448 058 501 905 563 639 655 852 683 527 

davon: in den Bücherhallen 357 549 408 025 466 388 554 550 583 484 
" " Volksbüchereien 43 772 45 446 45 745 47 252 44 350 
" der Ergänzungsbücherei 10 910 11 991 14 388 16 156 17 223 
" " Musikbücherei 35 827 36 443 37 118 37 894 38 470 

1961 

99 

47 

50 

1 
1 

761 000 

661 598 
40 848 
19 186 
39 368 

Ausleihe insgesamt 2 420 584 2 760 038 2 934 816 3 267 767 2 433 192 3 669 714 

davon: in den Bücherhallen 2 159 548 2 516 950 2 717 998 3 067 123 2 297 141 3 494 550 
II II Volksbüchereien 213 469 193 088 164 934 147 595 97 245 122 482 
II der Ergänzungsbücherei 14 728 14 774 14 924 14 883 12 355 15 161 
" " Musikbücherei 32 839 35 226 36 960 38 166 26 451 37 521 

1) Die Angaben beziehen sich auf das verkürzte Rechnungsjahr vom 1,4, bis 31.12.1960 • 

• b) Bücherbestand und Ausleihe I) 1961 nach der Art der Uteratur 

Bestand Ausleihe Bestand Ausleihe 
Bücherarten Bücherarten 

Bände Bände 

Lebensbeschreibungen 15 107 61 270 Mathematik, Naturwissenschaft, 

Erdkunde 53 408 190 701 Heilkunde 31 075 104 359 

GEISChichte 36 067 108 647 
Technik, Handwerk und Gewerbe 29 319 86 933 

Gesellschaft, Staat,Politik, 
Land- und Hauswirtschaft, Sport 

Wirtschaft, Recht 16 624 44 140 und Spiel, Basteln 14 146 52 946 

Religion, Philosophie,Psychologie, 
Sammelwerke, Zeitschriften 2) 2 328 3) 96 859 

Erziehung und Bildung 24 086 67 210 Fremdsprachliche Literatur 9 960 27 335 

Literatur und Sprache 22 369 61 569 Schöne Literatur 219 363 1 477 519 

Kunst, Musik, Theater 30 635 80 448 Kinderbücher 157 111 1 034 614 

1) Der hauptamtlich geleiteten Bücherhallen.
gezählt nach Einzelheften, 

2) Zeitschriften gezählt nach Jahrgängen.- 3) Zeitschriften 
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31. Die wissenschaftlichen Bücherei~n in den Rechnungsjahren 1956/57 bis 1961 

Büchereien 
1960 1 ) Auegeliehene Bände 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1961 

Besucher 

Staats~ und Universitäts•Bibliothek 

Ausgeliehene Bände 161 130 157 916 162 079 198 474 151 348 215 677 
Besucher der Lesesäle 75 905 74 449 76 069 83 401 58 382 76 697 

Ccmmerz-Bi blio·thek 

Ausgeliehene Bände 30 721 25 589 25 707 24 915 20 955 27 003 
Besucher der Lesesäle 19 361 16 543 15 487 15 048 11 113 16 113 

Weltwirtschaftsarchiv 

Besucher der Lesesäle 32 S5J 33 609 32 6a:5 " 620 !!5 424 34 617 

1) Die Angaben beziehen sich auf das verkürzte Rechnungsjahr vom·1.4.- 31,12.1960. 

32. Von der Jugendbehörde als förderungswürdig anerkannte 
Jugendgemeinschaften 1958 bis 1961 

33. Staatliche Heime für Jugendgruppen 
1958 bis 1961 

(elnschl. Helme der oHenen Tür) 

Mitgliederzahl Zahl der Heime 1) 
Zahl der 

Sti~htage Jugend-
gemeinschatten insgesamt 

1. April t958 58 223 980 

1. April 1959 59 230 778 

1. April ,,60 60 231 773 I 

31. Desamber 1960 61 . 
31. Dezember 1961 68 . 
Quelle: Jugendbehörde 

34. Die Zelterholungslager für die Jugend in den 
Rechnungsjahren 1958/59 bis 1961 

' 

Zeltlager Teilnehmer 
' 

davon veran- davon in 
Rech- etaltet durch Zeltlagern der 
nunge• ins- ins-
jahre gesamt Jugend- die gesamt Jugend-

gemein- Jugend-
gemein- Jugend-

eohaf- echaf- behörd·e 
ten behörde ten 

I 

1958/59 114 11.3 1 8 587 7 927 660 

1959/60 146 145 1 7 502 6 970 532 

1960 70 69 1 3 816 ' 442 374 

1961 63 61 2. 4 071 3 591 480 

Qualle: Jugendbehörde 

darunter 
männliche 
Mitglieder 

139 060 

14~ 069 

145 108 

. 

. 

Jahre Ende des Jahres 

1958 36 

1959 31 

1960 43 

1961 47 

1) Einschl, Behelfs- und Zusatzeinrich
tungen in staatlichen Jugendwohnheimem 
und Kindertagesheimen, 

Quelle: Jugendbehörde 

35. Kulturring der Jugend in den Spieljahren 
1957/58 bis 1960/61 

Mitglieder Spieljahre 

Veranstaltungen 
Teilnehmer 1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 

Mitglieder 27 505 32 467 34 917 35 098 

davon: männlich 11 387 13 748 14 824 14 992 

weiblich 16 118 18 719 20 093 20 106 

Durchgeführte Veran-
staltungen 539 623 626 527 

Teilnehmer 190 347 211 423 207 498 188 266 

Quelle: Jugendbehörde 
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82 V Kirchliche Verhältnisse 

1. Die Amtshandlungen der Evangelisch-lutherischen Kirche 1960 und 1961 

Kirchenbezirke (soweit zu Hamburg gehörig) 

Angaben Remburgische Propstei Propstei Propstei Superinten- Hamburg 

über das kirchliche Leben Landeskirche Altona Pinneberg Stormarn dentur insgesamt 
Herburg 

1960 1961 1960 1961 1960 1961 1960 1961 1960 1961 1960 

Kirchen 
172 

62 
115 

13 
120 

22 
132 

20 
122 

19 
1161 

Sonst.Gottesdienststätten 11 11 3 8 2 

Amtierende Geistliche 191 195 28 30 35 40 48 55 28 28 330 

Getaufte Kinder 8 893 8 592 1 448 1 357 2 187 2 350 2 982 3 155 2 019 2 139 17 529 
davon 

aus rein ev.-luth. Ehen 
1) 7 070 6 879 1 179 1 089 1 870 2 040 2 466 2 906 1 644 1 744 14 229 

" glaubensversch. Ehen 1 343 1 283 185 202 251 225 376 129 296 287 2 451 
von led. ev.-luth. Müttern 461 409 84 65 61 85 136 110 78 105 820 
" " andersgl. Müttern 19 21 - 1 5 - 4 10 1 3 29 

Getraute Ehepaare 3 464 ' 3 550 679 738 943 1 006 1 167 1 249 824 835 7 077 
davon 

rein ev.-luth. Ehen 3 266 3 ·301 649 694 889 945 1 102 1 222 767 771 6 673 
glaubensversch. Ehen 198 249, 30 44 54 61 65 27 57 64 404 

Bingesegnete Konfirmanden 9 602 6 889 1 728 1 154 2 105 1 622 2 925 2 307 1 676 1 522 18 036 

Abendmahlsgäste 101 093 106 279 12 275 11 777 15 408 16 348 22 171 23 318 18 549 17 635 169 496 

Trauerandachten 8 845 8 467 1 510 1 500 r1 934 2 173 1 190 1 271 1 231 1 192 r14 710 

Austritte 2) 3 308 3 068 445 522 373 353 876 830 593 547 5 595 
Neueintritte 3) 224 253 .202 168 23 53 142 166 35 48 626 

Wiedereintritte 4) 359 326 132 133 137 87 117 121 83 96 828 

Übertritte 5) 120 118 40 23 30 57 50 22 33 38 273 
Rücktritte G) 7 35 - - 16 - 8 12 - 7 31 

Betrifft Personen, die 
1) auch aus Ehen stammen, in denen ein Elternteil oder beide Elternteile glaubenslos sind; 
2) nach Zugehörigkeit zur Ev.-luth. Kirche in eine andere christliche bzw. nichtchristliche Religionsgemeinschaft 

eintraten oder konfessionslos wurden; 
3) zuvor keiner christlichen Kirche oder Gemeinschaft angehört hatten und durch die "Erwachsenentaufe" in die 

Ev.-luth. Kirche eingegliedert wurden; 
4) aus der Ev.-luth. Kirche ausgetreten waren und sodann nach keiner weiteren Zugehörigkeit zu einer anderen 

christlichen Kirche oder Gemeinschaft in die Ev.-luth. Kirche wieder aufgenommen wurden; 
5) nach ursprünglicher Zugehörigkeit zu einer anderen christlichen Kirche oder Gemeinschaft das Bekenntnis der 

Ev.-luth. Kirche annahmen; 
6) aus der Ev.-luth. Kirche ausgetreten waren und nach vorübergehender Zugehörigkait zu einer anderen christ

lichen Kirche oder Gemeinschaft in die Ev.-luth. Kirche zurückfanden. 

Quellen: Kirchenbezirke der Evangelisch-lutherischen Kirche 

2. Die Amtshandlungen der Römisch-katholischen Kirche 1960 und 1961 

Kirchenbezirke (soweit zu ~amburg gehörig) 

1961 

136 

35 

348 

17 593 

14 658 
2 126 

774 
35 

7 378 

6 933 
445 

13 494 

175 357 

14 603 

5 320 

688 

763 

258 

54 

Angaben Dekanat Dekanat Dekanat Dekanat 
Harnburg 

über das kirchliche Leben Harnburg Altona Vlandsbek Herburg 
insgesamt 

1960 1961 1960 1961 1960 1961 1960 1961 1960 1961 

Kirchen 
114 

14 
110 

8 
(8 

/5 
4 

137 Sonst. Gottesdienststätten 2 2 ( 1 
Amtierende Geistliche 27 26 12 12 9 7 7 55 

Getaufte Kinder 935 998 286 299 238 281 269 1 740 
davon 

aus rein röm.-kath. Ehen 456 451 123 148 97 130 124 806 
" glaubensversch. Ehen 425 478 139 135 120 120 122 804 

von led. röm.-kath. Müttern 54 69 24 16 21 31 20 130 
" " andersgl. Müttern - - - - - - 3 -

Getraute Ehepaare 419 443 134 155 133 114 144 800 
davon 

rein röm.-kath. Ehen 261 154 53 56 51 50 57 415 
glaubensversch. Ehen 158 '289 81 99 82 64 87 385 

Kommunionen 564 843 554 973 170 100 176 170 153 102 152 050 149 500 1 040 095 
darunter 

Erstkommunionen 614 618 277 238 145 194 221 1 230 

Begräbnisfeiern 451 427 154 152 148 199 156 952 

Quellen• Dekanate der Römisch-katholischen Kirche 



VI Rechtspflege und öffentliche Sicherheit 

1. Die rechtskräftig abgeurteilten Personen nach dem Alter in den Jahren 1951 bis 19611l 

Von den Verurteilten waren zur Zeit der Tat im Alter von 

14 18 21 25 30 40 50 60 
Jahre Geschlecht Abgeurteilte Verurteilte. bis unter und 

überhaupt insgesamt mehr 
18 21 25 30 40 50 60 

Jahren 

1951 männlich 18 782 14 567 . . . . . . . . 
' weiblich 3 959 3 009 . . . . . . . . 

zusammen 22 741 17 576 968 1 963 2 778 2 253 3 589 3 645 1 ·718 662 

1952 männlich 18 136 13 455 . : . : . . . . . 
weiblich 3 565 2 481 . . . . . . . . 
zusammen 21 701 15 936 572 1 675 2 775 2 206 3 314 3 178 1 641 575 

1953 männlich 15 990 11 544 . '. . . . . . . . 
weiblich 3 554 2 428 . . . . . . . . 
zusammen 19 544 13 972 464 1 430 2 296 1 888 2 875 2 953 1 481 585 

1954 männlich 15 948 10 632 465 i 872 1 731 1 600 2 095 2 231 1 223 415 

weiblich 3 363 1 936 81 ' 135 262 303 459 390 218 88 

zusammen 19 311 12 568 546 1 007 1 993 1 903 2 554 2 621 1 441 503 

1955 männlich 16 205 11 881 483 ' 844 1 791 1 906 2 399 2 499 1 476 483 

weiblich 3 093 1 980 62 ' 126 249 301 462 419 246 115 

zusammen 19 298 13 861 545 970 2 040 2 207 2 861 2 918 1 722 598 

1956 männlich 15 963 11 581 525 I 949 1 974 1 881 2 335 2 215 1 253 449 

weiblich 2 717 1 666 59 108 239 264 443 315 165 73 
I ' 

zusammen 18 680 13 247 584 1 057 2 213 2 145 2 778 2 530 1 418 522 

: 

1957 männlich I 16 919 11 935 646 I 962 2 240 2 054 2 385 2 029 1 234 385 

weiblich 2 708 1 643 66 ' 105 276 242 413 304 165 72 

zusammen 19 627 13 578 712 1 067 2 516 2 296 2 798 2 333 1 399 457 

1958 männlich 16 436 11 580 730 
I 

1 070 2 486 1 932 2 259 1 632 1 120 351 

weiblich 2 695 1 653 49 I 124 310 275 392 276 164 63 

zusammen 19 131 13 233 779 1 194 2 796 2 207 2 651 1 908 1 284 414 

1959 männlich 16 178 11 342 620 i 1 101 2 435 1 944 2 333 1 495 1 095 319 

weiblich 2 612 1 690 46 121 277 241 426 314 181 84 

zusammen 18 790 13 032 666 1 222 2 712 2 185 2 759 1 809 1 276 403 

-
' 1960 männlich 17 607 12 388 633 1 247 2 690 2 222 2 537 1 558 1 127 374 

weiblich 2 560 1 572 49 I 122 258 232 402 286 159 64 

zusammen 20 167 13 960 682 1 369 2 948 2 454 2 939 1 844 1 286 438 

1961 männlich 17 754 12 376 636 I 1 196 2 936 2 244 2 404 1 499 1 113 348 

weiblich 2 561 1 550 60 87 283 236 385 283 154 62 

zusammen 20 315 13 926 696 1 283 3 219 2 480 2 789 1 782 1 267 410 

1) Nach deutschem Strafrecht Abgeurteilte (ohne Übertretungen und ohne Verbrechen und Vergehen nach dem Militär
regierungsgesetz Nr, 53- Devisengesetz -). 
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3. Der Hamburger Polizei bekanntgewordene strafbare Handlungen 1961 1! 

(aus der T atermlttlungsatatistik der Kriminalpolizei) 

Feetgenommene oder überführte Täter 

Art dar Paragraphen Gemel- Auf-
date geklärte zusammen 

strafbaren Handlungen dee StGB Heran- Jugend-Fälle Fälle Erwachsene Kinder wachsende liehe Zahl darunter 
Aueländer 

Autruhr, Auflauf, Landfriedens- §§ 115,116,125 
bruoh, Landzwang und 126 18 18 9 23 32 - 64 -
Herstellung von Falschgeld 1111 146, 151 - - - - - - - -
Verbreitung von Falschgeld "" 147, 148 15 15 14 3 1 - 16 2 

Unzucht zwischen Männern 1111 175, 175a 376 361 344 52 35 - 431 12 

Unzüchtige Handlungen mit 
Kindern " 176 I Ziff.3 602 361 230 31 54 25 340 11 

Botzucht "" 177, 176 174 122 102 23 14 - 139 5 
Kuppelai und Zuhälterei "" 160-161a 265 262 290 5 - - 295 6 

Sonstige Sittlichkeitsdelikte ltlt 173,174,175b, 
176 I Z.1-2, 
179. 182-164b 950 565 376 41 38 13 470 •4 

Mord und Totachlag 1111 211-213, 216 13 11 11 - . - - 11 1 

Varauo~ter Mord und Totachlag 1111 211-213,216 
43 25 24 20 4 - - 24 2 

Kindeati:Stung " 217 1 1 - 1 - - 1 -
Abtreibung " 218 50 50 73 10 4 - 67 1 

Fahrlässige Tötung " 222 166 164 147 19 3 - 169 1 

Gefährliche und schwere Körper- litt 223a-225, 
varlatzung 229 779 668 656 114 39 6 619 42 

Körperverletzung mit tötlicham 1111 226, 227, 
Auegang 229 2 2 3 - - - 3 -
Einfacher Diebstahl " 242, 246b 41 273 14 913 7 053 1 913 2 233 1 095 12 294 251 

Schwerer Diebstahl " 243 14 959 4 149 1 605 623 573 343 3 144 44 
Eintaoher und schwerer Diebstahl 
zusammen 1111 242, 243 56 232 19 062 6 656 2 536 2 606 1 436 15 436 295 

darunter 

Kraftfahrzeug- und Gebrauchs-
Diebstahl 2 366 722 331 241 102 13 667 6 

Fahrrad-, Gebrauche- und 
Moped-Diebstahl 7 929 1 011 249 153 406 126 936 11 

Diebstahl von Transport-
gUtem 1 744 370 221 29 32 6 266 5 

Diebstahl von Metallen 153 67 70 9 6 3 66 1 

Taschendiebstahl 440 71 47 5 2 - 54 22 

Unterschlagung " 246 3 034 2 611 2 061 . 163 77 37 2 356 31 

Raub und räuberische 
Erpressung "" 249-252,255 446 220 174 64 26 3 269 26 

Begünstigung und Hehlerei 1111 257-261 1 093 1 090 616 100 102 31 649 10 

Betrug litt 263-265a 6 665 6 513 6 203 351 61 16 6 653 172 

Untreue " 266 96 95 72 - - - 72 -
Urkundenfälschung "" 267,271-261 611 764 306 60 46 4 416 16 

Vorsätzliche Brandstiftung Utl 306-306 57 17 9 - 7 4 20 -
Fahrlässige Brandstiftung " 309 249 163 164 16 10 23 215 -
Verbrechen und Vergehen im Amt "" 331-357 100 97 96 4 - - 100 1 

Sonstige Verbrechen und Vergehen 
gegen die deuteoben Strafge-
setze {ohne Ubertretungen) - 15 673 9 691 7 054 1 041 645 505 9 445 225 

Rauschgiftdelikte-Opiumgesetz 
vom 10.12.1929 und 9,1,1934 - 97 76 66 - - 1 69 15 

I n s g e s a m t 1961 90 193 45 491 27 600 4 663 4 224 2 110 36 797 662 

Dagegen• 1960 66 366 44 321 29 170 4 966 4 144 2 121 40 421 611 

1959 60 065 40 964 29 105 4 649 4 300 1 919 39 973 595 

1) Einschließlich Fälle der Bundesbahn. 



4. Aus der Arbeit der ,Schutzpolizei 1960 und 1961 

Bezeichnung 1960 1961 

Verkehrswesen 

Anzeigen wegen Verkehrsvergehen 9 098 8 932 
Verkehrsübertretungen 399 525 470 125 

davon 
Ubertretungeanzeigen I 81 830 111 108 
gebührenpflichtige Verwarnungen 317 695 359 017 

Vorführungen von Fahrzeugen wegen Mängel~eldung 17 978 20 176 
Festnahmen im Verkehr 

SicherstellUngen von Fahrzeugen 

Entnahme von Blutproben 

Allgemeine Tätigkeit 

Anzeigen über vermißte Personen 

Rettung aus Lebensgefahr 

Vorläufige Festnahmen 
daruntera in Haft 

Verwahrung wegen Trunkenheit 

Verwahrung von verlaufenen Kindern 

Einsatz der Funkstreifenwagen 

Zahl der Funkstreifenwagen 
daruntera Reservefahrzeuge 

Gefahrene Einsätze 

5. Die Tätigkeit des Arbeitsgerichts 1961 

Art der Gerichtstätigkeit 

Anhängige Rechtsstreitigkeiten (Klagen) 

davon 

anhängig aus dem Vorjahr 

Neueingänge im Berichtsjahr 
davon 

von Arbeitnehmern 
11 Arbeitgebern 

Durch die im Berichtsjahr eingereiah
ten Klagen geltend gemachte Ansprüche 

davon entfielen auf 

Arbeitsentgelt 

Urlaub und Urlaubsentgelt 

Kündigung 

Herausgabe von Arbeitspapieren 

Zeugniserteilung und -beriohtigung 

andere Ansprüche 

Im Berichtsjahr erledigte Klagen 

und zwar durch 

Vergleich 

streitiges Urteil 

sonstiges Urteil 

auf andere Weise 

Am Jahresende anhängige Klagen 

Bearbeitete 
Rechtsstrei
tigkeiten 

8 156 

1 351 
6 805 

6 316 
489 

8 980 

4 494 
1 190 

1 567 
580 

159 

990 

6 880 

2 906 

1 215 

644 
2 115 

1 276 

I 

I 

: 

' 

' 

6 565 5 800 

580 821 

5 926 5 383 

2 242 2 298 

14 17 

24 293 24 754 
6 519 6 832 
7 152 7 054 

659 702 

123 123 
41 41 

210 550 238 831 

6. Die Tätigkeit des Landesarbeitsgerichts 1961 

Art der Gerichtstäti~keit 

Anhängige Rechtsstreitigkeiten zum 
Beginn des Berichtsjahres 

davon 

Berufungen 

Beschwerden 

Im Berichtsjahr erledigte Fälle 

Berufungen 

durch strei tige.s Urteil 

II 

sonstiges Urteil 

Vergleich 

auf andere Weise 

auf Grund von § 519 ZPO 
(Berufungebegründung) 

Beschwerden 

durch Beschwerdebeschluß 
11 Beschluß auf Beschwerden 

nach dem Betr.-Verf.-Ges. 

Am Jahresende blieben anhängiga 

Berufungen 

Beschwerden 

Bearbeitete 
Rechtsstrei
tigkeiten 

153 

147 
6 

554 

500 

271 

11 

110 

82 

26 

54 
50 

4 

132 

127 

5 

1~-----------------------------------L------------J 

89 
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7. Oie Tätigkeit des Verwaltungsgerichts 1961 

Bearbeitete 
Art der Gerichtetätigkeit Reohtaange-

legenheiten 

AnhängiB~ Klagen zum Beginn des Beriohtejahree 1 074 
Neueingänge im Laufe des Berichtejahres 1 454 

Erledigung während des Berichtejahres 1 610 
davon durch 

Urteil 717 
Vorbescheid 14 
Bescheid -
Vergleich 77 
Rücknahme 553 
Anderwai tige Erledigung 242 
Endbeschluß nach dem Personalvertr.-Gee. 7 

Am Ende des Berichtsjahres anhängig gebliebene Fälle 918 

8. Oie Tätigkeit der Disziplinarkammer beim Verwaltungsgericht ·1961 

Art der Gerichtstätigkeit Bearbeitete 
Fälle 

Anhängige Sachen zum Beginn des Berichtejahres 15 

Neueingänge während des Berichtejahres 49 

Erledigung durch Urteil 49 
und zwar• 

Verweis 1 
Entfernung aus dem Dienst 5 
Gehal takürzung 32 
GeldbuBe 1 

Erledigung durch Beschluß 9 

Am Ende des Berichtsjahre• blieben anhängig 6 

9. Oie Tätigkeit des Oberverwaltungsgerichts 1961 

Art der Gerichtstätigkeit 

Anhängige Sachen zum Beginn des Berichtejahres 
Benfungen 
Beschwerden 

Baueingänge während dee Berichtsjahre• 
Berufungen 
Beschwerden 

Erledigung während dee Berichtsjahres 
Berufungen 

davon durch 
Urteil 
Vergleich 
Rücknahme 
auf andere Art 

Beschwerden 

Am Ende des Berichtsjahres blieben anhängig 
Berufungen 
Beschwerden 

Bearbeitete 
Fälle 

222 
31 

250 
149 

295 

146 
43 
72 
34 

170 

177 
10 



10. Die Tätigkeit des Sozialgerichts 1961 11. Die Tätigkeit des Landessozialgerichts 1961 

Art der Gerichtstätigkeit 

Klageverfahren 

Anhängige Rechtestreitigkeiten am 1. Januar 1961 

Eingänge während des Berichtejahres 

Im Berichtsjahr erledigte Klagen 

davon 

durch rechtskräftigen Vorbescheid abgewiesen 
(§§ 105, 216 SGG) 

durch Urteil 

durch Anerkenntnis oder Vergleich 

durch Zurücknahme (§ 102 SGG) 

auf sonstige Weise 

Die erledigten Klagen erstrecken sich auf die 
Sachgebiete 

Krankenversicherung 

Kassenarztrecht 

Unfallversicherung 

Kindergeldsachen 

Rentenvereioherung der Arbeiter 

Angestelltenversicherung 

Knappschaftliehe Rentenvereioherung 

Arbeiteloeenversicherung 

Kriegsopferversorgung 

Sonstige Angelegenheiten 

Am Ende des Berichtsjahres unerledigte Klagen 

Beschwerdeverfahren 

Anhängige Beschwerden am 1. Januar 1961 

Eingänge während des Berichtsjahres 

Im Berichtsjahr erledigte Beschwerden 

davon 

durch Abhilfe (§ 174 S. 1 SGG) 

duroh Vorlage an dae Landessozialgericht 
(§ 174 S. 2 SGG) 

auf sonstige Weise 

Am Ende des Berichtsjahres unerledigte Beschwerden 

Fälle 

6 909 

6 }60 

7 }67 

295 

1 951 
1 714 

2 946 

461 

166 

28 

654 
107 

} 406 
1 558 

18 

1}6 

792 
}02 

5 902 

32 i 
89 

83 I 

}1 

12 
I 

40 

}8 

Art der Gerichtstätigkeit 

Berufungsverfahren 

Anhängige Berufungen am 1. Januar 1961 

Eingänge während des Berichtsjahres 

Im Berichtsjahr erledigte Berufungen 

davon 

durch rechtskräftigen 
(§§ 158, 216 SGG) 

Vorbescheid v~rworfen 

durch Urteil 

du roh Anerkenntnis oder Vergleich 

durch Zurücknahme (§ 156 SGG) 

durch Zurückverweisung (§ 159 SGG) 

auf sonstige Weise 

Die erledigten Sachen erstrecken sich auf die 
Sachgebiete 

Krankenversicherung 

Kassenar~treoht 

I Unfallversicherung 

I 
Kindergeldsachen 

Rentenversicherung der Arbeiter 

Angestelltenversicherung 
I 

Knappschaftliehe Rentenversicherung 

Altershilfe für Landwirte 

Arbeitslosenversicherung 

' Kriegsopferversorgung 

Sonstige Angelegenheiten 

Am Ende des Berichtsjahres unerledigte Berufungen 

Beschwerdeverfahren 

Anhängige Beschwerden am 1. Januar 1961 

Eingänge während des Berichtsjahres 

Im Berichtsjahr erledigte Beschwerden 

davon 

durch Beschluß (§ 176 SGG) 

auf sonstige Weiee 

Am Ende des Berichtsjahres unerledigte Beschwerden 

12. Die Tätigkeit des Vormundschaftsgerichts 1961 
I 

Vormundschaften Pflegschaften Anord- Anord-
Bei- nungen nungen davon über davon über Bestand, Zugänge, Abgänge ins- 1ins- stand- von von 

gesamt Voll- Minder- gesamt Minder- Abwe- Gebrech- sohaften Schutz- Fürsorge-

jährige jährige jährige sende liehe aufsieht erziehung 

llestand Ende 1960 }8 369 4 922 33 447 10 786 6 637r 2 417r 1 7}2 }89 1 }74 685 

Zugänge während des Jahres 1961 } 605 510 } 095 ,1 771 927 2}4 610 98 488 176 

Abgänge während des Jahres 1961 3 68} }94 3 289 2 472 1 516 }98 558 104 }}1' 170 

Bestand Ende 1961 38 291 5 036 33 25} 10 085 6 046 2 25} 1 784 383 1 5}1 691 

Fälle 

1 006 

775 

815 

1 

269 

201 

}05 

1 

}8 

26 

1 

63 
11 

}40 

165 

-
7 

26 

144 
12 

966 

22 

40 

52 

26 

26 

10 

Sonstige 
Familien-
rechts-
sachen 

5 441 

11 628 

12 101 

4 968 

91 
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13. Die Tätigkeit des Seeamts 1955 bis 1961 

zahl der Seeunfälle 
Art der Seeunfälle 

1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 

Anhängig gewordene Seeunfälle 

in e geeamt 347 387 265 336 377 270 350 

darunter erledigt duroh 

Seeamtespruoh 85 85 82 80 92 91 66 

davon 

Sohiffsuntergänge 5 9 4 5 10 4 2 

KolliBionen 31 31 31 27 29 37 18 

Strandungen 20 16 14 18 15 8 9 

Feuer und Exploeionen 2 2 6 3 5 6 3 

Pereonenunfälle 19 26 24 24 31 32 32 

aonetige.Unfälle 2 1 3 3 2 4 2 

14. Oie Gefangenen in den . hamburgischen Gefangenenanstalten 1961 nach dem Strafvollzug 

Bestand am Zugang 1) Abgang 1) Bestand am 

Art der Gefangenen JahreBanfang während des Berichtsjahrs Jahresende 

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. zue. 

Zuohthausgefangen~ 770 1 1 259 51 1 18.1 52 848 - 848 

Jugendst~afgefangene 491 3 1 885 57 1 900 58 476 2 478 
Gefängnisgefangene 953 16 8 496 661 8 588. 662 861 15 876 

· Haftgefangene 21 - 3 701 43 3 691 42 31 1 32 
Arbeitehau•verwahrte 31 - 78 9 76 7 33 2 35 
Sioherungeverwahrte 84 - 124 5 106 4 102 1 10:5 

Untersuohungsgefangene 815 61 4 563 563 4 575 567 803 57 860 

Sonetige Gefangene 54 2 4 217 530 4 214 530 57 2 59 

Insgesamt 3 219 83. 24 323 1 919 24 331 1 922 3 211 80 3 291 

1) Einsohließlioh Verlegungen • 

. 15. Oie Gefangenen in den hamburgischen Gefangenenanstalten 1961 nach der Anstalt 

Bestand am 
Zugang Abgang 

Beetand am 
Bezeiohnung. der Vollzugsanstalt Jahi'eeanfang darunter darunter Jahresende 

inagee.amt inegesamt 
Strafantritt 

insgesamt Ende der Strafe insgesamt oder Maßregel 

Aufnahme- und Strafanstalt Hamburg-Fuhlsbüttel 238 6 555 4 318 6 554 634 239 

Strafanstalt Hamburg-Fuhlsbüttal 659 851 339 774 119 736 

Männergefängnie Glaemoor 165 2 325 - 2 349 1 448 141 

Jugendstrafanstalt Hahn8fereand 271 806 - 819 65 258 

Jugendstrafanstalt Hamburg-Fuhlsbüttel 191 478 192 472 81 197 

Untereuohungshaftanstalt für Männer Kamburg 1 070 9 880 574 9 892 605 1 058 

Untersuohungshaftanstalt für Frauen Kamburg 83 1 919 309 1 922 285 80 

tlbargangaanstalt ~t-Erfrade 57 879 - 893 279 43 

Verwahranstalt Hamburg-Fuhlsbüttel 75 77 - 64 1 88 

Männergefängnis Kamburg-Nauengamma 493 2 472 - 2 514 968 451 

Anstalten zusammen 3 302 26 242 5 732 26 253 4 485 3 291 
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16. Oie Strafgefangenen nach der strafbaren Handlung und nach Art der Strafen am 31. März 1961 

Gefängnis Jugendstrafe 

Abschn. Strafbare Handlung Paragraph Zucht- 18 bis 21 Jahre 14 bis 18 bis Haft Gefangene 

des (Straftatengruppe des StGB) 
des haus unter und unter unter insgesamt 

StGB StGB 21 Jahre älter 18 Jahre <SJahre 

m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. zus. 

1 Hochverrat 80 - 67 - - - - - - - - - - - - - - -
2 Staatsgefährdung 88 -· 98 - - - - - - - - - - - - - - -
} Landesverrat 99 - .101 2 - - - 2 - - - - - - - 4 - 4 
4 Handlungen gegen ausländische Staaten 102 - 104 - - - - - - - - - - - - - - -
5 Hinderung .an der Ausübung staatsbürgerl. Rechte 105 - 108 - - - - - - - - 1 - - - 1 - 1 
5a Vergehen gegen die Landesverteidigung 109 - - - - - - - - - - - - - - -
6 Widerstand gegen die Staatsgewalt 110 - 122 - - - - 5 1 1 - 2 - - - 8 1 9 

7 
Verbrechen und Vergehen wider die ~ 49a u. b - - - - 15 - 4 - 7 - 1 - 27 - 27 öffentliche Ordnung 12} - 145 

8 Münzverbrechen und Münzvergehen 146 - 152 - - - - - - - - 1 - - - 1 - 1 
9 Falsche unsidliche Aussage und Meineid 15}- 16} } - - - 8 - - - - - - - 11 - 11 

10 Falsche Anschuldigung 164 - 165 - - - - 2 - - - - - - - 2 - 2 
11 Vergehen, welche sich auf die Religion beziehen 166 - 168 - - - - - - 1 - - - - - 1 - 1 
12 Straftaten gegen den Personenstand,Ehe u.Familie 169 -,172 - - - - 46 1 - - - - - - 46 1 47 
1} Verbrechen u. Vergehen wider die Sittlichkeit 17}- '184 100 - - - 74 - 6 - }0 - - - 210 - 210 
14 Beleidigung 185 - 200 - - - - 2 - - - - - - - 2 - 2 
15 Zweikampf 201 - 210 - - - - - - - - - - - - - - -
16 Verbrechen und Vergehen wider das Leben 211 - 222 105 - - - 7 - - - 6 - - - 118 - 118 
17 Körpe rve rle tzung 22} - 2}} 1} - - - }0 1 2 - 10 - 1 - 56 1 57 
18 Verbrechen u. Vergehen wider die pers. Freihai t 2}4 - 241 2 - - - } - - - 1 - - - 6 - 6 
19 Diebstahl und Unterschlagung 242 - 248 }61 4 6 - }56 14 48 - }2} 2 - - 1 094 20 1 114 
20 Raub und Erpressung 249 - 256 80 - - - 22 1 8 - 44 - - - 154 1 155 
21 Begünstigung und Hehlerei 257 - 262 1 - - - 14 - 1 - 1 - - - 17 - 17 
22 Betrug und Untreue 263 - ,266 135 1 } - 157 8 - - 17 1 - - 312 10 }22 
2} Urkundenfälschung 267 - 1281 1 - - - 5 - - - 1 - - - 7 - 7 
25 Strafbarer Eigennutz und Verletzung fremder 

GeheimniSse 284 - 1}02 - - - - 1 - - - - - - - 1 - 1 
26 Sachbeschädigung }0} - }05 - - - - 2 - - - 1 - - - } - } 

27 Gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen }06 - }}0 11 - 1 - 41 - - - } - 7 1 6} 1 64 
darunter (}15a Abs1 Trunkenhai t am Steuer mit Verkehrsunfall (auchi.ltm. - - 1 - 21 - - - - - 2 - 24 - 24 

ohne Verkehrsunfall 
~}16 Abs.2 - - - - 7 - - - 1 - 1 1 9 1 10 

Vollrausch mit Verkehrsunfall }}Ca - - - - 1 - - - - - 2 - } - } 
ohne Verkehrsunfall - - - - 11 - - - 1 - 2 - 14 - 14 

28 Verbrechen und Vergehen im Amte }}1 - }59 - - - - 5 - - -. 4 - - - 9 - 9 

Verb~echen und Vergehen nach dem StGB 49a - •}59 814 5 10 - 797 26 71 - 452 } 9 1 2 15} }5 2 188 
29 tlbertretungen nach dem StGB }60 - }70 - - - - - - - - - - 1 - 1 - 1 

Verbrechen,Vergehen u.Ubertretungen nach d.StGB 49a - 370 814 5 10 - 797 26 71 - 452 3 10 1 2 154 }5 2 189 
Verbrechen und Vergehen nach dem WStG - - - - 1 - - - 1 - 1)1 - } - 3 
Verbrechen, Vergehen und tlbertretungen nach 
anderen Bundesgesetzen - - 2 - 48. 1 - - } - 8} - 1}6 1 1 }7 

darunter 
Vergehen u.Übertretungen nach dem StVG - - - - 28 - - - } - 1 - }2 - }2 
tlbertretungen nach StVO und StVZO - - 1 - 5 - - - - - 82 - 88 - 88 

Verbrechen,Vergehen u.Ubertretungen insgesamt I 814 5 12 - 846 27 71 - 456 3 94 1 2 293 }6 2)2 329 

1) Strafarrest.- 2) Außerdem 28 Arbeitshausverwahrte und 89 s'icherungsverwahrte. 

17. Oie Strafgefangenen nach Art der Strafen, 
1 
Strafdauer, Alter und Geschlecht am 31. März 1961 

Gefängt}is Jugendstrafe 
Strafdauer Zuchthaus 18 bis 14 bis 18 bis Haft 

Gefangene 
I 21 Jahre insgesamt ---- unter unter unter 

Altersgruppen 21 Jahre und älter 18 Jahre 25 Jahre 
m. "· m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. zus. 

a) nach der Dauer der Strafen 

Von 1 Tag bis einschl. 1 Monat - - 1 - 41 4 - -. - - 67 1 109 5 114 
über 1 Monat " " } Monate - - 2 - 15} 8 - - 1 - 27 - 18} 8 191 

" } Monate " " 6 " - - 2 - 171 5 2 - 15 1 - - 190 6 196 

" 6 " " " 1 Jahr 27 - 5 - ,208 4 20 - 109 2 - - }69 6 }75 

" 1 Jahr " " 2 Jahre 121 1 2 - 195 4 24 - 164 - - - 506 5 511 

" 2 Jahrs " " 5 " 4}6 4 - - 77 2 2 - 29 - - - 544 6 550 

" 5 " " " 10 " 127 - - - 1 - - - 2 - - - 1}0 - 1}0 

" 10 " " " 15 " }} - - - - - - - - - - - }} - }} 

Unbestimmt verurteilt - - - - - - 2} - 1}6 - - - 159 - 159 
Lebenslänglich 70 - - - - - - - - - - - 70 - 70 

Insgesam t 814 5 12 - 846 27 71 - 456 } 94 1 iV2 29} }6 1)2 }29 

b) nach dOm Lebensalter 
I 

Von 14 bis unter 18 Jahren - - - - - - 71 - - - - - 71 - 71 
über 18 " " 21 " 1 - 12 - - - - - }35 2 4 - }52 2 }54 

" 21 " " 24 " 14 - - - 142 - - - 121 1 12 - 289 1 290 

" 24 " " }0 " 196 1 - - 264 13 - - - - 18 1 478 15 49} 

" }0 " " 40 " }2} 2 - - 214 7 - - - - 28 - 565 9 574 

" 40 " " 50 " 144 2 - - 11} 5 - - - - 16 - 27} 7 280 

" 50 " " 60 " 106 - - - 86 1 - - - - 14 - 206 1 207 

" 60 " " 70 " 26 - - - 26 1 - - - - 1 - 5} 1 54 

" 70 Jahre 4 - - - 1 - - - - - 1 - 6 - 6 

I n s g e s a m t 814 5 12 - '846 27 71 - 456 } 94 1 1)2 29} }6 1) 2 }29 

1) Außerdem 28 Arbeitshaueverwahrte und 89 Sicherungeverwahrte. 
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18. Oie Tätigkeit der Offentliehen Rechtsauskunft- und Vergleichsstelle 1961 
a) Rechtsauskunft und Rechtsbetreuung b) Gilte- und Sühnesachen 

Anzahl der AuskÜnfte 
und Beratungen bzw. der 

Art der erteilten Armutszeug-

Rechtsauskunft und -betreuung nisse 

darunter 

Anzahl der Anträge 

Anträge bzw. der 
erledigten Sachen 

Erledigte Sachen darunter 
insgesamt in der - insgesamt in der 

Hauptstelle Hauptstelle 

Auskünfte und Beratungen 
(ohne Güte- und Sühnesachen) 62 322 19 068 Anträge Güte 1) 4 717 1) 2 814 

Sühne 2 388 638 
darunter 

in den Rechtsgebieten Erledigte Sachen insgesamt Güte 4 356 2 240 
Sühne 2 389 554 

Arbeits- und Sozial-
versicherungsrecht 6 906 6 263 

Miet- und Raumrecht 16 799 3 390 
davon Vergleiche Güte 2 002 844 

Sühne 844 194 

Familienrecht 16 320 4 123 Anträge zurück- Güte 497 324 
genommen Sühne 160 41 

in der Vertrauensstelle für 
Verlobte und Eheleute , 901 , 901 Anderweitig Güte 706 472 

erledigt Sühne 170 36 

Erteilte Armutszeugnisse , 3 738 , 187 Anträge Güte , , 51 600 
gescheitert Sühne , 215 283 

1) Darunter im Dezember 1 503 Verjährungseachen. 

Feuerwehr 

19. Oie Gesamteinsätze der Feuerwehr 1956 bis 1961 
a) Einsätze bei Bränden und Hilfeleistungen b) Krankenbeförderungswesen 

Blinde Hilfe-
Jahre Brände Alarme leistungen Zusammen 

versch.Art 

Krankentransportfahrten 
Jahre beförderte Anzahl Personen 

1956 2 405 713 31 928 35 046 1956 63 020 64 885 

1957 , 965 624 31 ", " 920 1957 64 686 66 420 

1958 , 938 544 32 149 34 631 1956 61 172 63 748 

1959 3 413 571 36 086 40 070 1959 60 697 61 996 
1960 2 831 535 39 208 42 574 1960 60 101 61 768 
, 961 2 , 64 517 41 693 44 374 1961 59 615 62 146 

20. Die Ursachen der Brände im Jahre 1961 

Groß- Mittel- Klein- Sehern-

Ursachen der Brände a b stein- Zus. 
Groß- Mittel- Klein- Sehern-

Ursachen der Brände a b {_stein- Zue. 
Brände 1) Brände 1) 

Vorsätzl. Brandstiftung 2 ,, 18 28 - 59 Unvorsichtigkeit oder 

Feuerungsanlagen, unvor-
schriftsmäßig - 6 30 , 6 , 53 

Fahrlässigkeit mit Feuer 
oder Licht 

von Kindern 4 6 27 48 - 85 
Feuerungsanl., schadhaft - 2 8 5 3 18 

" Erwachsenen 7 9 140 76 3 235 
Bauliche Mängel - - , - - , 

b.Kochen,Heizen,Räuch. , 13 191 47 53 215 
Betriebliane Ursachen 9 8 , 6 15 2 50 beim Hantieren mit 

" Mängel , 4 8 2 - , 5 feuergefährlichen und 

Elektr.Anl.u.Leitungen 4 , 3 1}3 42 - 192 exploeiven Stoffen und 
Gasen , , , 5 10 - 27 

Fahrlässiger Umgang mit 
elektrischem Gerät - 3 97 7 . 107 bei Tannenbäumen - , 16 4 - 21 

Schneid-, Schweiß- und 
Lötarbeiten 10 30 26 38 - 104 

mit Feuerwerkskörpern 
aller Art - - 3 - - 3 

Beim Kochen von Teer - 2 6 4 - 14 Kraftfahrzeuge 

Funkenflug aus Lokomo- Vergaserbrand - . 12 9 - 21 
tiven, Schornsteinen, 
Herden, Öfen u.ä. , 7 21 36 10 75 elektrische Anlagen - - 16 7 - 23 

Blitzschlag - , - , - 2 Sonstiges , 7 21 15 - 44 

Selbstentzündung von Explosion von Gasen, 
Steinkohlen - , - - - , Dämpfen usw. - , 2 4 - 7 
Briketts , 6 . 6 - 13 
Heu, Getreide u. dgl. - . - , - , Ursache unbekannt 61 140 144 314 27 686 
Putzlappen - - 3 - - 3 
Baumwolle, Jute - - - - - -
Ölfrüchten, Saaten , , - - - 2 
Zellhorn - - - - - - I n s g e s a m t 126 290 871 760 , 17 2 164 
Sonstigem 22 , 7 5 25 18 87 

1) Siehe Anmerkung 1) zur Tabelle 21, Seite 95. 



21. Entstehungsorte und Art der Brände im Jahre 1961 

Klein- Sehern-
Entstehungsorte 

Groß- Mittel- stein-
der Brände 

a) b) Zu~. 

Klein- Sehern-Groß- Mittel-
Entstehungsorte a) b) stein- Zus. 

der Brände 

Brände 
1) 

I Brände 
1) 

Wohngebäude mit massiven noch1 Fabrik- und Ge-
Wänden• werbebetriebe 

Haus- und Giebelwände, Holzbearbeitungs-
Balkone - - 6 3 1 10 Betriebe - 8 3 4 - 15 
Dachstuhl, Bodenräume 

' 
Bisenbearbeitungs-

und Schornsteine 3 10 15 12 79 119 Betriebe - 1 3 7 - 11 
Schlaf- und Wohnräume - 5 157 35 1 19,8 Spritz- und Lackier-
Küchen und Waschküchen - 2 144 7 2 155 Betriebe 1 1 1 - - 3 
Badezimmer u, Toiletten - - 7 - - 7 Malereibetriebe - 1 - - - 1 
Flure,Treppen,Schächte - - 14 4 - 18 
Heizungskeller - 2 - 9 14 25 
Wirtschaftskeller - 1 76 45 14 136 

Sonstige Betriebe 3 7 30 23 6 69 

im Bau befindl, Gebäude 1 3 6 3 - 13 Mineralölbetriebe 3 2 1 - - 6 
Bauernhäuser hart-

2 gedeckt 1 - 1 - -
Bauernhäuser weich- Lagergebäude 6 11 4 9 - 30 
gedeckt 4 - - - - 4 
Läden - 1 10 4 - 15 
Schaufenster - - 1 - - 1 

I 
Lagerplätze 3 7 1 3 - 14 

Andere Wohn- und Auf- i 

enthalteräume I Schiffe• 

Behelfsheime, Lauben, Frachtschiffe 6 5 - 4 - 15 
Ruinenwohnungen 1 23 18 39 - 81 Tankseeschiffe - 1 - - - 1 
Baracken, Pavillons, 
Kioske 3 12 20 29 - 64 

Fahrgastschiffe 1 - - - - 1 
Flußschiffe, einschl. 
Flußtanker - - - 2 - 2 

I 
Wirtschaftsgebäude! Sonst. Wasserfahrzeuge 6 12 10 14 - 42 

Stallungen 3 - 3 2 - 8 
Scheunen 7 - - 2 - 9 Eieenbahngelände; 
Schuppen 5 2 5 16 - 28 Bahnhöfe u,Nebengebäude 1 - - 1 - 2 

Sonstige Bahngelände - 7 5 11 - 23 
Öffentliche Gebäude u. ä •• Fahrzeuge auf Schienen 2 5 5 6 - 18 

Behörden- u. Amtsräume - - 7 1 - 8 
Krankenhäuser - - 3 1 - 4 
Schulen - - 2 - - 2 
Kirchen 1 - - - - 1 

Auto-Garagen und Tank-
stellen• 

Museen, Ausstellungen - - 2 - - 2 Garagen 2 2 2 1 - 7 
Markthallen - - - - - - Tankstellen - - 1 - - 1 
Kasernen - - - 1 - 1 
Kontor- und Geschäfts-
häuser 1 3 20 17 - 41 Kraftfahrzeuge 2 17 133 91 - 243 
Warenhäuser - - 2 1 - 3 
Hotels - 1 1 2 - 4 
Restaurants 1 1 5 1 - 8 Freies Gelände: 
Versammlungsräume - - - - - -
Theater - - 1 - - 1 
Lichtspieltheater - - 1 - - 1 

I 

Gras, Wald, Moor,Heide 5 30 22 80 - 137 
Straßen, Plätze, Höfe, 
Brücken, Müllgruben, 

Fabrik- und Gewerbe- i betriebe• 

Böschungen 45 76 113 222 - 456 
Ruinen, Trümmer - 8 1 24 - 33 

Fabrikbetriebe und I Flugzeuge a.d. Flugplatz 1 - - - - 1 

Fabrikanlagen 8 23 9 20 - 6o I 
Werften - - - 4 - 4 

I n a g e s a m t 126 290 . 871 760 117 2 164 

1) Großbrand gelöscht mit 4 und mehr Rohren, Mittelbrand gelöscht mit 2-3 Rohren, Kleinbrand a) gelöscht mit einem kleinen Löschgerät, 
Kleinbrand b) gelöscht mit einem Rohr oder mehreren kleinen Lösc'hgerä ten. 

22. Die Hilfeleistungen der Feuerwehr nach ihrer Art 

1957 bis 1961'1 

Art der 
1957 1958 1959 1960 1961 Hilfeleistung:en 

Verkehrs- und Straßen-
unfälle 10 589 10 601 12 484 12 866 12 529 

Betriebsunfälle 5 625 5 921 6 818 7 054 6 476 

Hausunfälle 10 589 7 056 6 156 6 887 

Leuchtgaavergiftungen 319 324 276 339 315 

Andere Vergiftungen 819 853 919 986 958 

Unfälle in Gewässern 120 144 146 160 197 

Gebäude-Einstürze und 
gefahrdrohende Zu-
stände 20 3 3 - -
Sturmschäden 98 85 239 121 249 

Wasserschäden 321 390 451 747 603 

Unfugmeldungen 51 35 16 22 16 

Verschiedene Anlässe 13 369 3 204 7 678 10 757 13 463 

1 n s g e s a m t 31 331 32 149 36 086 39 208 41 693 

1) Ohne Brände. 

s'chaubild 9 

Oie bekämpften Brände in den Jahren 1956 bis 1961 

I 

Kj. 1956 

I 
Ki; 1957 

Kj, 1958 
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Kj! 1960 
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96 VII Wahlen 

Parteiabkürzunsen1 S P D • Sozialdemokratische Partei Deutschlands .. C D U • Christlich-Demokratische Union .. F D P • Freie Demokratische 
Partei - D P • Deutsche Partei .. G B / B H E • Gesamtdeutscher Block - Block der Heimatvertriebenen und Entrechteten - D R p • Deutsche 
Reichs-Partei - B d D • Bund der Deutschen,Partei für Einheit, Frieden und Freiheit- D G • Deuteehe Gemeinschaft- UD M • Deutscher 
Mittelstand (Union Deutscher Mittelstandsparteien • UDM) - U W • Unabhängige Wählervereinigung bzw. Unabhängige Wählergemeinschaft - K p D -
Kommunistische Partei Deutachlands - F S U ""Frei-Soziale Union {früher RSF • Radikal-Soziale Freiheitapartei) .. G V P • Gesamtdeutsche 
Volkspartei - N S D • Nationale Solidarität Deutschlands - B 1 o c k • Harnburg-Block (CDU, FDP, DP) - D F U • Deutsche Friedens-
Union - G D P • Gesnmtdeutsche Partei (DP-GB/BIIE) - U n a b • Unabhängige -

1. Oie Ergebnisse der Bundestagswahlen 1953 bis 1961 in Hamburg 
A Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung 

Wahlberechtigt.e 2 ) 
Abgegebene 

Erststimmen Zvei tstimmen 
Zahl der 

Wohn- Wähler Wahl- ungültig ungültig 
Wahltag 

beviHkerung 1) 
%der {abgegebene beteiligung 

%der %der 
Zahl Wohn- Stimmen) " abge- gültig abge- gtil tig 

bevölkerung Zahl gebenen Zahl gebenen 
Stimmen Stimmen 

6. September 1953 1 708 715 3) 1 259 353 73.7 1 085 279 86,2 37 601 3. 5 1 047 678 25 296 2, 3 1 059 983 
15. September 1957 1 777 109 4) 1 328 657 74,8 1 185 178 89,2 19 098 1,6 1 166 080 30 919 2,6 1 154 259 
17. September 1961 1 845 107 5) 1 386 411 75.1 1 227 787 88,6 18 143 1, 5 1 209 644 34 050 2,8 1 193 737 

1) Ohne Sohiffsbevölkerung.- 2) In den Wählerverzeichnissen eingetragene vahlberechtigte Personen zuzüglich der ohne Eintragung ausgegebe-
nen Wahlscheine.- 3) Auf den 31. August 1953 fortgeschriebene Bevölkerungszahl nach der Volkszählung vom 13. September 1950.- 4) Auf den 
31. August 1957 fortgeschriebene Bevölkerungszahl nach der Wohnungszählung vom 25. September 1956.- 5) Auf den 31. AuguSt 1961 fortgeschrie-
bene Bevölkerungszahl nach der Wohnungszählung vom 25. September 1956. 

B Stimmenverteilung (Erolsllmmen) 

a • Zahl b - % 

Art der Gültige Von den gültigen Erststimmen entfielen auf 
Wahltag Angaben Stimmen 

insgesamt SPD CDU FDP DP GB/BHE DRP BdD DG KPD GVP DFU GDP 

6; September 1953 
a 1 047 678 416 865 215 376;j 186 694; j 120 958; j 31 348 22 169 - - 41 108 13 160 - -
b 100 39,8 20,6 17,8 11 '5 3,0 2,1 - - 3,9 

'· 3 - -
15. September 1957 a 1 166 080 538 847 445 149 105 558 48 837 14 950 8 369 4 190 180~) - - - -

b 100 46,2 38,2 9,0 4,2 1. 3 o, 7 0,4 0,0 - - - -
17- September 1961 a 1 209 644 570 382 392 417 182 919 - - 10 175 - - - - 42 670 11 081 

b 100 47,2 32,4 15,1 - - 0,9 - - - - 3. 5 0,9 

1) In den Wahlkreisen vurden mit anderen Parteien gemeinsame Kandidaten aufgestellt ... 
kreisen 17 und 22 Bewerber aufgestellt. 

2) Die Deutsche Gemeinschaft (DG) hatte nur in den Wahl-

1, 

10. 

12. 

6. 

15. 

17-

Wahltag 

September 

September 

September 

C SHmmenverteilung (Zweltallmmen) 
a • Zahl b - % 

Gültige Von den gültigen Zweitatimmen 
Art der Stimmen Angaben insgesamt SPD CDU FDP DP GB/BHE DRP 

1953 
a 1 059 983 403 410 389 335 108 722 62 123 26 133 17 101 
b 100 38,1 36,7 10,2 5,9 2, 5 1,6 

1957 
8 1 154 259 528 645 432 262 108 451 54 144 16 757 9 050 
b 100 45,8 37,4 9,4 4. 7 1,5 0,8 

1961 a 1 193 737 560 038 380 613 187 255 - - 10 541 
b 100 46,9 31,9 15.7 - - 0,9 

2. Oie Ergebnisse der Bürgerschaftswahlen 1953 bis 1961 
A Wahlbered1flgte und Wahlbeteiligung 

W~hl berechtigte 2 ) Zahl der 
Wohn- Wähler 

Wahl-
Wahltag bevölkerung 1) %der {abgegebene beteiligung 

Zahl Wohn-
Stimmen) " bevölkerung 

1. November 1953 1 715 389 3) 1 261 352 73.5 1 020 220 80,9 
10. November 1957 1 782 079 4 ) 1 346 260 75,5 1 040 584 77.3 
12. November 1961 1 848 275 5) 1 384 546 74.9 1 000 784 72,3 

entfielen auf 

BdD KPD GVP 

- 40 278 12 881 
- 3,8 1. 2 

4 950 - -
0,4 - -
- - -- - -

Von den ab.gegebenen 
Stimmen varen 

ungUl tig 

Zahl " 
gültig 

12 148 1,2 1 008 072 

14 060 1,4 1 026 524 
11 971 1,2 988 813 

1) Ohne Schiffsbevölkerung.- 2) In den Wählerverzeichnissen eingetragene vahlberechtigte Personen zuzüglich 
der ohne Eintragung ausgegebenen Wahlscheine.- 3) Auf den 31. Oktober 195:5 fortgeschriebene Bevölkerungs
zahl nach der Volkszählung vom 13. September 1950.- 4) Auf den 31. Oktober 1957 fortgeschriebene Bevölke-
rungszahl nach der Wohnungszählung vom 25. September 1956.- 5) Auf den 31. Oktober 1961 fol-tgeschriebene 
Bevölkerungszahl nach der Wohnungsz~hlung vom· 25. September 1956. 

B SHmmenverteilung 
a • Zahl b • % 

Gültige Von den gUl tigen Stimmen entfielen auf 

DFU 

--
--

43 442 
3,6 

Art der Wahltag Angaben Stimmen 
insgesamt SPD CDU FDP DP DRP BdD DG UDM KPD FSU NSD Block 

a 1 008 072 455 402 : ; l ;j 
1 

7 466 32 433 5 915 2 741 504 084 November 1953 - 1 - 1 - - -
b 100 45,2 - o, 7 - - - 3,2 0,6 0,3 50,0 

November 1957 a 1 026 524 553 390 330 991 88 201 42 285 4 109 3 469 485 3 594 - - - -
b 100 53,9 32,2 8,6 4.1 0,4 0,3 0,1 0,4 - - - -

November 1961 
a 988 813 567 793 287 619 95 061 - 9 045 - 784 - - - - -
b 100 57,4 29,1 9,6 - 0,9 - 0,1 - - - - -

1) Zusammengeschlossen im Hamburg-Block (CDU, FDP, DP). 

GDP 

--
--

11 848 
1,0 

DFU Unab 

- 31 
- o,o 

- -- -
28 511 -

2,9 -
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3. Die Ergebnisse der Bezirksausschußwahlen •l 1953 bis 1961 
I 

A Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung 

Von den abgegebenen 

Wahlberechtigte 3) Stimmen waren 
Zahl der Wahlbe-

Wohn- 2) 
Wähler teiligung ungültig Wahltag bevölkerung (abgegebene 

% der Stimmen) % gültig 
Zahl Wohnbe- Zahl % 

völkerune-

Bezirk Hamburg-Mitte 

1. November 1953 

I 
267 189 4) 

I 
198 384 I 74,2 

I 

151 646 

I 

76,4 

I 

2 915 

I 

1,9 

I 

148 731 

10. November 1957 282 262 5) 213 5446) 75.7 158 148 74,1 3 032 1,9 155 116 

12. November 1961 294 762 7) 218 688 74,2 152 967 69,9 5 712 3.7 147 255 

Bezirk Altona 

1. November 1953 

I 
278 636 4l 

I 
206 734 I 74,2 

I 
165 946 

I 
80,3 

I 
2 687 

I 

1,6 

I 
163 259 

10. November 1957 270 153 5) 205 2186) 76,0 158 623 77.3 3 000 1,9 155 623 

12. November 1961 272 982 7l 206 052 75,5 148 379 72,.0 5 010 3.4 143 369 

Bezirk Eimebüttel 

1. November 1953 

I 
259 518 4) 

I 
199 134 I 76,7 

I 
158 149 

I 
79.4 

I 

2 479 

I 

1,6 

I 
155 670 

10. November 1957 261 246 5) 203 2046) 77,8 154 507 76,0 2 838 1,8 151 669 
12. November 1961 261 634 7) 201 057 76,8 142 504 70,9 4 605 3,2 137 899 

Bezirk Hamburg-Nord 

1. November 1953 

I 
404 545 4) 

I 
300 013 I 74,2 

I 
246 188 

I 

82,1 

I 
3 211 

I 
1. 3 

I 
242 977 

10. November 1957 431 780 5) 326 0626 ), 75,5 256 881 78,8 5 081 2,0 251 800 
12. November 1961 428 940 7l 328 905 76,7 242 031 73,6 7 716 3,2 234 315 

I 

' 
Bezirk Wandebek 

1. November 1953 

I 

240 949 4) 

I 
170 330 I 70,7 

I 

138 868 

I 

81,5 

I 

2 352 

I 

1, 7 

I 

136 516 

10. November 1957 267 400 5) 195 5136)i 73,1 151 958 77.7 3 185 2,1 148 773 
12. November 1961 309 550 7) 226 649 73,2 164 913 72,8 5 254 3,2 159 659 

I 

Bezirf Bergedorf 

1. November 1953 

I 
80 950 4) 

I 
56 351 II 69,6 

I 

46 577 

I 

82,7 

I 
830 

I 

1,8 

I 
45 747 

10. November 1957 78 474 5) 55 4746), 70,7 44 518 80,3 840 1,9 43 678 
12. November 1961 78 488 7) 56 959 I 72,6 42 986 75,5 1 659 3,9 41 327 

: 

I 

Bezirk Rarburg 
I 

1. November 1953 183 602 4) 130 406 i 71,0 104 608 80,2 2 194 2,1 102 414 
10. November 1957 190 764 5) 138 0456 )I 72,4 107 128 77,6 2 230 2,1 104 898 
12. November 1961 201 919 7) 

146 236 I 72,4 107 004 73,2 3 217 3,0 103 787 

I 
1) Ab 1. Dezember 1961: Bezirkeversammlung.- 2) Ohne Schiffabevölkerung.- 3) In den Wählerverzeichnissen 
eingetragene wahlberechtigte Personen zuzüglich der Öhne Eintragung auegegebenen Wahlscheine.- 4) Auf den 
31. Oktober 1953 fortgeschriebene Bevölkerungszahl nach der Volkezählung vom 13. September 1950.- 5) Auf 
den 31. Oktober 1957 fortgeschriebene Bevölkerungszahl nach der Wohnungezählung vom 25. September 1956.-
6) Ohne die Wähler mit Wahlschein, der eeinerzeit nur für die Bürgerschaftewahl gültig war.- 7) Auf den 
31. Oktober 1961 fortgeechriebene Bevölkerungszahl-nich der Wohnungszählung vom 25. September 1956. 



98 

Art der Wahltag Angaben 

a 
1. November 1953 b 

10. November 1957 a 
b 

12. November 1961 a 
b 

a 1. November 1953 b 

10. November 1957 a 
b 

12. November 1961 a 
b 

a 1. November 1953 b 

10. November 1957 a 
b 

12. November 1961 a 
b 

a 1. November 1953 b 

10. November 1957 a 
b 

12. November 1961 a 
b 

1. November 1953 a 
b 

10. November 1957 a 
b 

12. November 1961 a 
b 

1. November 1953 a 
b 

10. November 1957 a 
b 

12. November 1961 a 
b 

a 1. November 1953 b 

10. November 1957 a 
b 

12. November 1961 a 
b 

Noch: 3. Die Ergebnisse der Bezirksauuc:hußwahlen
1l1953 bis 1961 

B Stimmenverteilung 
a a Zahl b a % 

Gültige Von den gültigen Stimmen entfielen 
Stimmen 

insgesamt SPD CDU FDP DP DRP BdD uw KPD 

Bezirk Harnburg-Mitte 

148 731 76 107 
= ~~ - 2) 

= ~~ 1 134 - - 6 981 2) 100 51,2 - 0,7 - - 4,7 

155 116 95 628 41 622 10 806 5 337 - 595 1 128 -
100 61,7 26,8 7,0 3,4 - 0,4 0,7 -

147 255 93 021 36 474 11 269 - 1 353 - - -
100 63,2 24,8 7,6 - 0,9 - - -

,-... 

Bezirk Altona 

163 259 70 765 2) - 2) - 2) 1 229 - - 4 903 - 2) 2) 2) 100 43,3 - - - 0,8 - - 3,0 

155 623 82 021 51 7Hi 13 424 6 697 - 567 1 204 -
100 52,7 33,2 8,6 4.3 - 0,4 0,8 -

143 369 79 154 44 519 14 233 - 1 411 - - -
100 55,2 31,1 9,9 - 1,0 - - -

Bezirk Eimsbüttel 

155 670 61 606 2~ 
= ~~ = ~~ 1 223 - - 4 859 

100 39,6 
- 2 0,8 - - 3,1 

151 669 75 525 52 487 14 780 7 211 - 723 943 -
100 49,8 34,6 9,7 4,8 - 0,5 0,6 -

137 899 74 351 42 980 14 862 - 1 477 - - -
100 53,9 31,2 10,8 - 1,1 - - -

Bezirk Harnburg-Nord 

242 977 99 039 
= ~~ - 2) 

= ~~ 1 840 - - 6 394 2) 100 40,8 - o,8 - - 2,6 

251 800 126 478 86 749 25 645 11 387 - 1 541 - -
100 50,2 34,5 10,2 4,5 - 0,6 - -

234 315 128 791 71 451 25 126 - 2 429 - - -
100 55,0 30,5 10,7 - 1,0 - - -

Bezirk Wandsbek 

136 516 59 539 2~ 2~ 
= ~~ 1 080 - 4 165 - 2 - 2 -

100 43,6 - 0,8 - - 3,0 

148 773 77 293 48 829 14 413 7 454 - 784 - -
100 52,0 32,8 9,7 5,0 - 0,5 - -

159 659 88 030 48 702 17 105 - 1 490 - - -
100 55,2 30,5 10,7 - 0,9 - - -

Bezirk Bergedorf 

45 747 20 058 - ~~ = ~~ = ~~ 509 - - 880 
100 43,9 - 1,1 - - 1,9 

43 678 21 962 15 367 3 573 2 776 - - - -
100 50,3 35,2 8,2 6,3 - - - -

41 327 22 640 13 478 4 029 - 391 - - -
100 54,8 32,6 9,8 - 0,9 - - .-

. 
Bezirk Harburg 

102 414 52 948 - 2) 

= ~~ = ~~ - - - 4 441 2) 100 51.7 - - - - 4,4 
104 898 62 637 29 589 7 384 4 129 - - 1 159 -

100 59.7 28,2 7' 1 3,9 - - 1,1 -
103 787 64 209 26 649 8 530 - 837 - - -

100 61,9 25,7 8,2 - 0,8 - - -

... 
auf 

FSU NSD Block 

845 501 63 163 
0,6 0,3 42,5 

- - -
- - -
- - -
- - -

756 399 85 207 
0,5 0,2 52,2 

- - -
- - -
- - -
- - -

909 590 86 483 
0,6 0,4 55,5 

- - -- - -
- - -- - -

1 509 668 133 527 
0,6 0,3 54,9 

- - -
- - -
- - -
- - -

922 291 70 519 
0,7 0,2 51,7 

- - -- - -
- - -- - -

123 149 24 028 
0,3 o, 3 52,5 

- - -- - -
- - -- - -

752 - 44 273 
0,7 - 43,2 

- - -- - -
- - -- - -

1) Ab 1. Dezember 1961• Bezirksversammlung.- 2) Zusammengeschlossen 'im Harnburg-Block (CDU, FDP, DP). 

DFU 

--
--

5 138 
3,5 

--
--

4 052 
2,8 

-
-
-
-

4 229 
3,0 

--
--

6 518 
2,8 

--
--

4 332 
2,7 

--
--
789 

1 ,9 

--
-
-

3 562 
3,4 



6. 

15. 

11· 

1. 

10. 

12. 

Wahltag 

1. November 1953 
10. November 1957 
12. November 11961 

1. November 1953 
10. November 1957 
12. November 1961 

1. November 1953 
10. November 1957 
12. November 1961 

1. November 1953 
10. November 1957 

'12. November 1961 

1. November 1953 
10. November 19.57 
12. November 1961 

1. November 1953 
10. November 1957 
12. November 1961 

1. November 1953 
10. November 1957 
12. November 1961 

4. Die Sitzverteilungen bei den Wahlen 1953 bis 1961 
A Bundestagswahlen 

Zahl der davon entfielen auf 
Wahltag Sitze 

insgesamt SPD CDU FDP 
; 

September 1953 18 7 7 2 

September 1957 '19 9 7 2 

September 1961 18 9 6 3 

B Bürgerschaftswahlen 

Zahl der davon entfielen auf 
Wahltag Sitze 

insg~samt SPD CDU FDP 

November 1953 120 58 - -
November 1957 120 69 41 10 

November 1961 12,0 72 36 12 

C Bez:irk~ausschuBwahlen 

DP 

2 

1 

-

Block 

62 

-
-

Zahl der davon entfielen auf 
Sitze 

insgesamt SPD CDU FDP DP 

Bezirk Harnburg-Mitte 

I 
40 

1: 
21 

I 
-

I 
-

I 
-

I 40 26 11 3 -
40 27 10 3 -

I 

Bezirk Altona 

I 
40 

I' 
18 

I 
-

I 
-

I 
-

I 40 23 14 3 -
40 23 13 4 -

Bezirk Eimsbüttel 

I 
40 

I. 
16 

I 
-

I 
-

I 
-

I 40 21 15 4 -
40 23 13 4 -

Bezirk Harnburg-Nord 

I 
40 

I. 17 

I 
-

I 
-

I 
-

I 40 21 15 4 -
40 23 13 4 -

· Bezirk Wandsbek 

I 
50 

I 
22 

I 
-

I 
-

I 
-

I 50 26 17 5 2 
50 29 16 5 -

Bezirk Bergedorf 

I 
40 

I 
18 

I 
-

I 
-

I 
-

I 40 21 14 3 2 
40 23 13 4 -

BezirK Harburg 

50 26 - - -
50 32 15 3 -
50 33 13 4 -
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KPD Block 

1 

I 
18 

- -
- -

1 

I 
21 

- -
- -

1 

I 
23 

- -- -

1 

I 
22 

- -- -

1 

I 
27 

- -- -

-
I 

22 
.- -- -

2 22 
- -
- -
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Bevölkerung 

Männlich 

I 
Weiblich 

Zusammen 

Männlich 

I Weiblich 

Zusammen 

Männlich 
Weiblich 

Zusammen 

VIII Erwerbstätigkeit 

1. Die Wohnbevölkerung nach der Stellung zum Erwerbsleben 
(Mikrozensus 19611)) 

aarun-cer 

Wohnbevölkerung im Erwerbsleben tätige selbständige Berufslose 
(Rentner und ähnl.) Personen ohne Erwerbstätigkeit ohne 

a) absolut in 1000 

851 2) 

I 
553 

I 
105 

I 
990 2) 334 163 

1 841 2) 887 268 

b) in % der Bevölkerungsgruppen 

100 

I 
65,0 

I 
12,3 

I 
100 33.7 16,5 

100 48,2 14,5 

c) in % der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

46,2 62,3 39,2 
53,8 37,7 60,8 

100 100 100 

Angehörige 
Erwerbstätigkeit 

190 
491 

681 

22,3 
49,6 

37,0 

27.9 
72,1 

100 

1) Der "Mikrozensus" ist eine Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens. Die 
Ergebnisse wurden für Oktober 1961 durch persönliche Befragung von rund 7 500 Hamburger Haushalten 
gewonnen.- 2) Ohne Soldaten. 

2. Die im Erwerbsleben tätigen Personen ., nach ihrer Stellung im Beruf 
(Mikrozensus 196121 ) 

Anzahl in 1000 In % aller In % der jeweiligen 
Stellung im Beruf Berufsstellungen Berufsstellungen 

zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich 

Selbständige 87 69 18 9,8 12,5 5,4 100 79,3 20,7 

Mithelfende FamilienangehBrige 26 4 22 2,9 0,7 6,6 100 15,4 84,6 

Abhängige 774 480 294 87,3 86,8 88,0 100 62,0 38,0 
davon 

Beamte 51 43 8 5,8 7,8 2,4 100 84,3 15,7 
Angestellte 293 142 151 33,0 25,7 45,2 100 48,5 51' 5 
Arbeiter 

ll 
384 266 118 43,3 48,1 35,3 100 69,3 30,7 

Lehrlinge 20 8 12 2,3 1,4 3,6 100 40,0 60,0 
Lehrlinge 26 21 5 2,9 3,8 ·1 '5 100 80,8 19,2 

I n s g e s a m t 887 553 334 100 100 100 100 62,3 37,7 

1) Ohne Soldaten.
linge und dergl.-

2) Siehe Anmerkung 1) zu Tabelle 1.- 3) Kaufm., techn, und Verwaltungslehrlinge bzw. Anlern-
4) Gewerbl. Lehrlinge bzw. Anlernlinge und dergl. 

3. Die im Erwerbsleben tätigen Personen., nach Wirtschaftsbereichen und -abteilungen 
( Mikrozenaus 196121 ) 

In %aller 
In % der jeweiligen 

Wirtschaftsabteilungen3) 
Anzahl in 1000 Wirtschaftsbereiche Wirtschaftsbereiche und -abteilungen 

zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich 

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhalterei, Fischerei 15 8 7 1 '7 1,4 2,1 100 53,6 46,4 

Energiewirtschaft, Wasserversorgung, 
Bergbau 12 11 1 1.4 2,0 0,3 100 91 '7 8,3 

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 269 181 88 30,3 32,7 26,3 100 27 .• 3 72,7 

Baugewerbe 62 58 4 7,0 10,5 1,2 100 93.5 6,5 

Handel 175 86 89 19,7 15,6 26,6 100 49,1 50,9 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 109 87 22 12,3 15,7 6,6 100 79,8 20,2 

Kreditinstitute, Versicherungsgewerbe 31 15 16 3,5 2,7 4,8 100 48,4 51,6 

Dienstleistungen 136 59 77 . 15' 3 10,7 23,1 100 43.4 56,6 

Organisationen ohne Erwerbscharakter 
26,3 und private Haushalte 19 5 14 2,1 0,9 4,2 100 73,7 

Gebietskörperschaften, Sozialversicherung 59 43 16 6,7 7,8 4,8 100 72,9 27' 1 

I n s gesamt 887 553 334 100 100 100 100 62,3 37,7 

1) Ohne Soldaten.
zählung 1961 "· 

2) Siehe Anmerkung 1) zu Tabelle 1.- 3) Gemäß "Systematik der Wirtschaftszweige für die Berufs-
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4. Die im Erwerbsleben tätigen Personen Q nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen und der Stellung 
im Beruf 

(Mikrozensus 196111 ) 

',1irt sch.af tsbere iche davon 
insgesamt Produzierendes s~~~~!!~:r=~~~; 3) Stellung im Beruf (Anzahl in 1000) Gewerbe Handel und Verkehr 

zus. männl. weibl. zus. männl. weibl zus. männl. weibl, ZUG. männl weibl. 

Selbständige und mithelfende Familienangehörige 113,2 73,0 40,2 21 ,o 15,8 5,2 53,1 33,9 19,2 39,1 23,3 15,8 
davon Selbständige 87,3 69,2 18,1 18,5 15,6 2,9 40,5 32,4 8,1 28,3 21,2 7' 1 

Mithelfende Familienangehörige 25,9 3,8 22,1 2,5 0,2 2,3 12,6 1 '5 11,1 10,8 2,1 8,7 

Abhängige 773,1 479,8 293,3 321,4 233,3 88,1 230,4 138,5 91,9 221,3 108,0 113,3 
davon Beamte 50,5 42,6 7,9 0,1 0,1 - 17 '7 14,9 2,8 32' 7 27,6 5' 1 

Angestellte 293,1 141,8 151,3 78,0 44,9 33,1 107,9 48,4 59,5 107,2 48,5 58,7 
Arbeiter 384,0 266,3 117,7 220,9 170,5 50,4. 89,8 66,9 22,9 73,3 28,9 44.4 
Lehrlinge ~l 20,1 8,2 1 11,9 4,8 1,9 2,9 11 ,o 4.7 6,3 4,3 1,6 2,7 
Lehrlinge 25,4 20,9 4,5 17,6 15,9 1,7 4,0 3,6 0,4 3,8 1,4 2,4 

I n s g e s a m t 886,3 552,8 333,5 342,4 249,1 93,3 283,5 172,4 111,1 260,4 131,3 129,1 

1) Ohne Soldaten.- 2) Siehe Anmerkung 1) zu Tabelle 1.- 3) Einschl. Land- u. Forstwirtschaft.- 4) Kaufm., techn. und Verwaltungs-
lehrlinge bzw. Anlernlinge und dergl.- 5) Gewerbl. Lehrlinge bz~. Anlernlinge und dergl. 

Altersgruppen 

15 bis unter 20 Jahre 
20 " " 25 " 
25 " " 30 " 
30 " " 35 " 
35 " " 40 " 
40 " " 45 " 
45 " " 50 " 
50 " " 55 " 
55 " " 60 " 
60 " " 65 " 
65 Jahre und älter 

Insgesamt 

5. Erwerbsquoten 1, nach Geschlecht und Altersgruppen 
(Mikrozensus 1961-11 ) 

Männlich 

Wohn- im Erwerb~leben Erwerbs- Wohn-
bevölkerung tätige Personen quote bevölkerung 

in 1000 in % in 

59,1 38,1 64,5 59,4 
84,6 71 ,o 83,9 82,2 
67,8 62,5 92,2 63,8 
57' 1 55,2 g6, 7 59,3 
50,6 49,6 98,0 67,7 
45,5 44,1 96,9 59,3 
50,3 48,3 96,0 68,7 
64,0 60/3 94,2 77,4 
64,7 59,8 92,4 79,8 
52,7 42,,4 80,4 69,3 

102,2 21,5 21,0 158,3 

698,6 552,8 79,1 845,2 

1) Ohne Soldaten.~ 
1
2} Siehe Anmerkung 1} zu Tabelle 1. 

V/ei blich 

im Erwerbsleben Erv;erbs-
tätige Personen quote 

1000 in % 

35.5 59,8 
63,2 76,9 
36,4 57,5 
28,4 47,9 
31,6 46,7 
28,2 47,6 
30,1 43,8 
30,0 38,8 
27,7 34,7 
15,7 22,7 
6,7 4,2 

333,5 39,5 

6. Oie im Erwerbsleben tätigen Personen 1
J nach d~r Stellung im Beruf und der geleisteten Arbeitszeit II 

in der Woche vom 1. bis 7. Oktober 1961 
(Mikrozensus 1961 SJ) 

Im Erwerbsleben G~leistete Arbeitszeit 5) Durchschnittliche 
tätige Personen Y/ochenarbei tszei t 5) 

Stellung im Beruf in 1000 in 1000 Stunden 
in Stunden I 

zusammen 4) männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich 

I 
Selbständige 87 69 18 4 676 3 795 881 53,8 55,0 48,9 
Mithelfende Familienangehörige 26 4 22 1 236 226 1 010 (47,5) (56,5) (45,9) 
Abhängige 774 480 294 32 985 21 464 11 521 42,6 44,7 39,2 

davon Beamte 51 43 8 2 104 1 799 305 41,3 (41 ,8) (38, 1) 
Angestellte 293 142 151 12 684 6 397 6 287 43,3 45,0 41,6 
Arbeiter 384 266 118 16 275 12 031 4 244 42,3 45,2 36,0 
Lehrlinge ~l 20 8 12 865 354 511 

1
43

'
3

l 1
4
4,2l 142,6l Lehrlinge 26 21 5 1 057 883 174 40,7 42,0 34,8 

I n s g e a a m t 887 553 334 38 897 25 485 13 412 43,9 46,1 40,2 

1) Ohne Soldaten.- 2) In der vorwiegenden Tätigkeit.- 3) Siehe 'Anmerkung 1) zu Tabelle 1.- 4) Abweichungen in den Summen durch 
Runden der Zahlen.- 5) Tatsächliche Arbeitszeit nach Abzug von Urlaub, Krankheit u.a.- 6} Kaufm., techn. und Verwaltungslehrlin-
ge bzw. Anlernlinge und dergl.- 7) Gewerbl, Lehrlinge bzw. Anlorrtlint;e und dergl. 
Die in Klammern gesetzten Zahlen sind infolge der kleinen Zahl de~ befregten Personen nur unter Vorbehalt als repräsentativ anzuer
kennen. 

7. Oie im Erwerbsleben tätigen Personen 1J nach Wirtsdlaftsbereichen und der geleisteten Arbeitszeit~, 
in der Woche vom 1. bis 7. Oktober 1961 

( Mikrozensus 1961'l ) 

Im Erwerbsleben Geleistete Arbeitszeit 5) Durchschnittliche 

Wirtschaftsbereiche 4) 
tätige Personen in 1000 Stunden Wochenarbeitszeit 5) 

in 1000 in Stunden 
zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich 

Landwirtschaft 15 8 7 734 469 265 (48,9) (58,6) (37,9) 
Produzierendes Gewerbe 343 250 93 14 914 11 165 3 749 43,5 44,7 40,3 
Handel und Verkehr 284 173 111 12 859 8 325 4 534 45,3 48,1 40,8 
Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen) 245 122 123 10 390 5 526 4 864 42,4 45,3 39,5 

I n s g e s a m t 887 553 334 38 897 25 485 13 412 43,9 46,1 40,2 

101 

1) Ohne Soldaten.- 2) In der vorwiegenden Tätigkeit.- 3) Siehe Anmerkung 1) zu Tabelle 1.-
zweige für die Berufszählung 1961".- 5) Siehe Anmerkung 5) zu Tabelle 6. 

4) Gemäß "Systematik der Wirtschafts-
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8. Unselbständige Erwerbspersonen, Beschäftigte, Pendler und Arbeitslose 1938 und 1950 bis 1961 
Stand: 30. September 

Pendler 
Unselb- Beschäftigte ständige Hamburger darunter Einpendler Pendler- Beschäftigte Arbeitslose 

Jahre Erwerbs- (einschl. in Hamburg Auspendler aus Nieder- saldo im Hamburger Hamburger 
personen Auspendler) beschäftigt aus sachsen und zugunsten Gebiet 

insgesamt 1) Hamburg Schleswig-
Holstein Hamburgs 

M ä n n e r 

1938 428 6752) . 16 221 

1950 479 347 393 116 392 223 893 38 302 37 409 430 524 48 823 
1951 492 728 400 752 399 699 1 053 41 185 40 132 440 884 51 844 
1952 494 268 407 113 406 237 876 40 777 39 901 447 014 47 254 
1953 501 537 418 887 418 022 865 43 628 42 763 461 650 39 887 
1.954 508 771 428 529 427 685 844 46 895 46 051 474 580 34 191 
1955 524 657 453 457 452 539 918 53 399 52 481 505 938 18 719 
1956 539 499 469 840 468 982 858 60 300 59 442 529 282 10 217 
1957 539 723 470 997 469 848 1 149 63 087 61 938 532 935 6 788 
1958 553 251 481 257 480 181 1 076 67 645 66 569 547 826 5 425 
1959 563 148 490 088 488 827 1 261 70 547 69 286 559 374 3 774 
1960 573 071 498 185 496 352 1 833 73 880 72 047 570 232 2 839 
1961 582 355 506 720 505 039 1 681 74 664 72 983 579 703 2 652 

F r a u e n 

1938 210 181 2) . 4 618 

1950 243 355 199 925 199 531 394 10 118 9 724 209 650 33 705 
1951 258 991 206 217 205 757 460 10 938 10 478 216 695 42 296 
1952 265 671 210 677 210 300 377 11 559 11 182 221 859 43 812 
1953 270 228 220 258 219 877 381 12 101 11 720 231 978 38 250 
1954 282 436 231 366 230 954 412 13 571 13 159 244 525 37 911 
1955 296 771 253 590 253 033 557 15 010 14 453 268 043 28 728 
1956 310 382 274 771 274 221 550 17 161 16 611 291 382 19 000 
1957 314 990 286 717 286 094 623 19 817 19 194 305 911 9 079 
1958 326 104 297 836 297 246 590 21 511 20 921 318 757 7 347 
1959 335 680 311 116 310 476 640 22 228 21 588 332 704 2 976 
1960 345 285 321 668 320 825 843 22 714 21 871 343 539 1 746 
1961 361 098 336 339 335 368 971 24 134 23 163 359 502 1 596 

I n s g e s a m t 

1938 638 8562) . . . . 648 ooo2) 20 839 

1950 722 702 593 041 591 754 1 287 48 420 47 133 640 174 82 528 
1951 751 719 606 969 605 451 1 513 52 123 50 610 657 579 94 140 
1952 759 939 617 790 616 537 1 253 52 336 51 083 668 873 91 066 
1953 771 765 639 145 637 899 1 246 55 729 54 483 693 628 78 137 
1954 791 207 659 895 658 639 1 256 60 466 59 210 719 105 72 102 
1955 821 428 707 041 705 572 . 1 475 68 409 66 934 773 981 47 447 
1956 849 881 744 611 743 203 1 408 77. 461 76 053 820 664 29 217 
1957 854 713 757 714 755 942 1 772 82 904 81 132 838 846 15 867 
1958 879 355 779 093 777 427 1 666 89 156 87 490 866 583 12 772 
1959 898 828 801 204 799 303 1 901 92 775 90 874 892 078 6 750 
1960 918 356 819 853 817 177 2 676 96 594 93 918 913 771 4 585 
1961 943 453 843 059 840 407 2 652 98 798 96 146 939 205 4 248 

1) Beschäftigte Arbeiter, Angestellte und Beamte zuzüglich Arbeitslose und Einpendler abzüglich Auspendler. 
2) Juni 1938. 
Quelle: siehe Tabelle 9, Seite 103 



9. Beschäftigte und arbeitslos~ Arbeitnehmer 1959 bis 1961 

Anteil der Hauptbetragsempfänger 

Beschäftigte 1) Arbeitslose 
Arbeitslosigkeit in der 

Stichtags (Arbsitsloss in% der Arbeitslosenversicherung 
Arbeitnehmer 2) ) und Arbeitslosenhilfe 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

1959 
~1. März 478 26~ ~01 176 779 4~9 7 ~85 7 266 14 651 1 ,5 2,4 1,8 6 262 5 60~ 11 865 
~o. Juni 485 495 ~96 960 792 455 4 162 4 ~56 8 518 o,8 1,4 1,1 4 141 4 405 8 546 
~o. Septamber 490 088 ~11 116 801 204 ~ 774 2 976 6 750 0,8 0,9 0,8 2 658 2 122 4 780 
~1. Dezember 487 ~71 ~1~ 70~ 801 074 5 219 ~ 446 8 665 1,1 1,1 1,1 ~ 880 2 098 5 978 

1960 
~1. März 485 92~ ~1~ ~20 799 24~ 4 28~ 2 82~ 7 106 0,9 0,9 0,9 ~ ~4~ 1 94~ 5 286 
~o. Juni 492 582 ~19 292 811 874 ~ 04~ 1 867 4 910 o,6 0,6 0,6 2 144 1 264 ~ 408 
~0. September 498 185 ~21 668 819 85~ 2 8~9 1 746 4 585 0,6 0,5 0,6 1 80~ 94~ 2 746 
~1. Dezember 498 102 ~2~ 579 821 681 ~ 8~~ 2 251 6 084 o,8 0,7 o, 7 2 492 1 257 ~ 749 

1961 
~1. März 496 731 ~26 148 822 879 ~ 242 1 960 5 202 0,6 0,6 0,6 2 299 1 156 ~ 455 
~0. Juni 50~ ~79 ~~2 559 8~5 9~8 2 70~ 1 602 4 ~05 0,5 0,5 0,5 1 812 1 061 2 873 
~0. September 506 720 ~~6 ~~9 84~ 059 2 652 1 596 4 248 0,5 0,5 0,5 1 74~ 908 2 651 
~1. Dezember 504 82~ ~~6 249 841 072 ~ 4~6 1 697 5 16~ 0,7 0,5 0,6 2 226 1 045 ~ 271 

1) Arbeiter, Angestellte und Beamte.- 2) Beschäftigte und arbeitslose Arbeitnehmer, 

Quelle: Landesarbeitsaat Hamburg. Die Unterlagen des Landesarbeitsamtes beziehen sich stets nur auf die in Harnburg wohnenden Personen, 
unabhängig davon, ob diese in Harnburg oder außerhalb Hamburgs ihrer Arbeit nachgehen. 

10. Die beschäftigten Arbeiter, Angestellten und Beamten nach Wirtschaftsabteilungen 
und ausgewählten Wirtschaftsz:weigen 

(Hamburglsche Bevölkerung einschließlich ~uspendler - Stichtag 30. September 1961) 

Landwirtschaft und Tierzucht, Forst
und Jagdwirtschaft, Gärtnerei, 
Fischerei 

darunter 
Landwirtschaft, Tierzucht 
Gärtnerei 

Bergbau, Gewinnung un~ Verarbeitung 
von Steinen und Erden, Energie
wirtschaft 

darunter 
]rannt- und Formsteinherstellung 
Wasser-, Gas- und Elektrizitäts
versorgung 

Eisen- und Metallerzeugung und 
-verarbeitung 

darunter 
Metallgewinnung 
Eisen-, Stahl- und Metallwaran
industrie (ohne Schmuckwaren
industrie) 
Schmiederei, Schlosserei 
Maschinen-, Apparate- und 
Armaturenbau 
Stahl- und Eisenbau 
Schiffbau (ohne Bootsbau) 
Straßenfahrzeugbau 
Elektrotechnik 
Feinmech~nik, Optik 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen
und Metallverarbeitung) 

darunter 
Chemische Industrie (ohne 
Herstellung von Kunststoffteilen 
und -waren) 
Druck- und Vervielfältigungs
gewerbe (ohne fotografisches 
Gewerbe) 
Kautschuk- und Asbestverarbeitung 
Bäckerei 
Molkerei und sonstige Fettwaran
herstellung 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfegewerbe 

darunter 
Klempnerei, Rohrinstallation 
Hoch- und Tiefbau 

Beschäftigte Arbeitnehmer 
1 

r.1ännlich \Veiblich insgesamt 1 

clirtschaftsabteilungen 1) 

·,vi rts chafts zwe ige 

7 846 1 490 

2 241 455 
5 130 1 008 

11 494 

2 178 

8 228 

110 494 

~ 788 

5 374 
~ 905 

29 ~59 
6 978 

26 955 
9 814 

15 144 
4677 

72 717 

17 160 

7 975 
7 ~68 
4 215 

~ 742 

64 851 

8 920 
43 024 

1 791 

227 

1 200 

26 771 

~91 

5 642 
142 

5 60~ 
461 

1 601 
71~ 

9 867 
1 768 

68 845 

11 05~ 

5 037 
5 566 
3 844 

2 004 

3 964 

~58 
1 885 

9 336 

Noch: 
I Bau-, Ausbau- und Bauhilfegewerbe 

darunter 

2 696 I 
6 1 ~8 

Baunebengewerbe (ohne Polster
möbelherstellung) 

1~ 285 

2 405 

9 428 

1 ~7 265 

4 179 

11 016 
4 047 

~4 962 
7 4~9 

28 556 
10 527 
25 011 
6 445 

141 562 

28 21~ 

1 ~ 012 
12 9~4 

8 059 

5 746 

68 815 

9 278 
44 909 

Handel-, Geld- und Versicherungswesen 

darunter 
Handel und Handelshilfegewerbe 

Dienstleistungen 

. darunter 
Wäscherei, Färberei und chemische 
Reinigung 
Gaststättenwesen 
Kunst, Theater, Musik, Film, 
Rundfunk, Schrifttum und Schau
stellerei 

1 Verkehrswesen 

darunter 
Deutsche Bundespost 
Deutsche Bundesbahn 
Schi'enenbahnen, Kraftfahr- und 
Fuhrgewerbe, Flugverkehr 

Öffentlicher Dienst und Dienst
leistungen im öffentlichen Interesse 

darunter 
Sozialversicherung 
Verwaltung 
Ausländische Verteidigungs
stellen 
Bildungswesen, Kirche 
Krankenpflege (ohne Bade
anstalten) 
Straßenreinigung, Desinfektions-, 
Bestattungs- und Veterinär
wesen 
Volkspflege und Fürsorge 

Alle Wirtschaftsabteilungen 

1) Gemäß "Verzeichnis der Wirtschaftszweige für die Arbeitsstatistik 1951". 

Quelle: siehe Tabelle 9 

Beschäftigte Arbeitnehmer 

männlich weiblich insgesamt 

11 157 

92 94~ 

77 495 

17 847 

1 5~8 
7 571 

4 526 

74 415 

12 416 
14 555 

16 049 

54 11~ 

2 397 
~2 0~3 

568 
7 110 

5 0~5 

2 292 
755 

479 

107 94~ 

92 761 

58 9~4 

7 109 
15 6~5 

4 087 

12 945 

7 026 
1 056 

2 190 

5~ 656 

1 869 
12 ~15 

Z65 
7 140 

18 ~31 

519 
5 962 

11 636 

200 886 

170 256 

76 781 

8 647 
2~ 206 

8 61~ 

87 ~60 

19 442 
15 611 

18 239 

107 769 

4 266 
44 348 

8~3 
14 250 

2~ 366 

2 811 
6 717 

506 720 336 339 84~ 059 
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10.f 

·Berufsgruppen 
Berufsabteilungen 

Berufe des Pflanzenbaues und der 
Tierwirtschaft 

darunter 
Ackerbauer, Tierzüchter,Garten-
bauer 

Berufe der Stofferzeugung und 
-Verarbeitung 

darunter 
Chemiewerker 

11. Die Arbeitslosen nach Berufsgruppen und Berufsabteilungen 
(Hamburgladle Bevölkerung - Stichtag 30. September 1961) 

Arbeitslose Berufs -rupp en 

männlich weiblich insgesamt Berufsabteilungen 

Berufe der Haushalts-, Gesundheits-
35 4 39 und Volkspflege 

darunter 
Reinigungsberufe 

34 4 38 Gesundheitsdienst und Körper-
pflegeberufe 

Berufe des Verwaltungs- und Rechts-554 390 944 wesens 

53 16 69 darunter 
Verwaltungs- und Büroberufe Textilhersteller und -verarbeiter 31 99 130 Dienst- und Wachberufe Gewerbliche Hilf.sberufe 198 182 380 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 
Technische Berufe 202 14 216 darun'ter 

darunter Erziehungs- und Lehrberufe, 
Ingenieure und Techniker 93 3 96 Seelsorger 
Technische Sonderkräfte 7 11 18 Bildungs- und Forschungsberufe 

Künstlerische Berufe 

Berufe der Güterverteilung und des 
Berufstätige ohne nähere Angabe Verkehrswesens 1 017 343 1 360 

darunter 
Kaufmännische Berufe 593 268 861 Sämtliche Berufsgruppen 

Quelle• siehe Tabelle 9 Seite 103. 

12. Die Vermittlungstätigkeit des Landesarbeitsamts Hamburg 1961 

Zahl der Vermittlungen in 
Monate Arbeits-Arbeit- Dauer kurzfristige suchenden losen Jahre 

am Monatsende Beschäftigung 

Januar 1961 12 177 6 731 8 553 17 444 
Februar 11 974 5 949 8 208 16 909 
März 10 424 5 202 9 237 12 050 
April 9 510 5 157 8 322 10 413 
Mai 8 930 4 731 7 235 11 517 
Juni 7 958 4 305 7 070 10 493 
Juli 7 730 3 842 7 047 8 932 
August 7 892 3 908 7 465 9 414 
September 8 273 4 248 7 822 6 127 
Oktober 8 405 4 545 7 732 4 548 
November 8 512 4 593 7 363 6 107 
Dezember 9 493 5 163 5877 15 988 

Dagegen 
Dezember 1960 16 663 6 084 6 790 16 663 

" 1959 14 177 8 665 7 157 35 838 
" 1958 22 334 17 455 7 705 23 341 
" 1957 37 751 32 976 7 623 31 520 
" 1956 48 265 41 936 6 993 18 917 

Quelle• siehe Tabelle 9 Seite 103. 

Schaubild 10 

Die Beschäftigten und Arbeitslosen von 1950 bis 1961 

(Hamburger Wahnbevölkerung) 

Stand: 3D.Septt'mber StoltstiscMs Ltlltdnoml Hontburg 

Arbeitslose 

männlich weiblich insgesamt 

36 228 264 

11 69 80 

20 107 127 

485 461 946 

358 454 812 
101 1 102 

315 130 445 

16 38 54 
17 10 27 

282 82 364 

8 26 34 

2 652 1 596 4 248 

Offene 
Stellen 

am 
Monats-

ende 

14 745 
17 941 
18 325 
18 996 
19 964 
22 943 

23 556 
23 823 
23 162 
21 451 
18 944 
16 140 

12 341 
8 943 
4 914 
5 495 
4 210 



13. Berufsberatung _und Vermittlung in Berufsausbildungsstellen im Landesarbeitsamtsbezirk Hamburg 
vom 1. Juli 1960 bis zum 30. Juni 1961 

Zahl der Ratsuchenden Besetzte Berufsaus• 
naoh dem Berufswunsch bildungsstellen 

Offene 

Berufegruppen Berufe- darunter 
ausbildunge- duroh Vermittle 

Bariahtejahre insgesamt 
ciarunter stellen inegeaamt oder beratende 

Sohulentlassene Mitwirkung des 
Landesarbeita-

amtea 

mlLnnl. weibl. m!l.nnl. weibl. mlLnnl. ·weibl. mlLnnl. weibl. mlLnril. weibl. 

Aokerbauer, ~ierzüohtar, Garten-
bauar 91 18 55 73 58 53 31 44 25 23 
Forst-, Jagd• und_Fiaoheraiberufa 23 - 14 - - - 1 - 1 -
.Bergmännische Berufe 1 - 1 - - - - - - -
Steingewinner und -verarbaitar, 
Keramiker· ,, 

' 9 2 34 - 15 1 . 7 1 
Glasmacher 2 2 2 1 18 - 1 1. 1 -
Bauberufe 788 1. 629 - 986 1 770 - 482 -
Metallerzeuger Und -vararbaiter 2 451 118 2 006 84 2 246 11 2 817 52 1 782 20 
Elektriker 1 268 5 1 046 4 16~ 10 1 044 3 644 1 
Chemiewerker 92 116 78 92 53 - 86. 46 63 20 
Kunststoffverarbeiter 12 - 10 - - - 4 - - -
Holzverarbeiter und zugehBrige 
Berufe 230 2. 165 2 394 6 209 10 123 1 
Papierbarsteller und -verarbeiter 9 29 I 4 25 20 15 e 12 5 5 
Graphische Berufe 431 501 318 311 o27 21 366 315 296 169 
Textilhersteller und -verarbeiter 23 281 15 200 139 366 44 262 30 163 
Lederhersteller, Leder- und 

26 68 26 Fellverarbeiter 2 17 1 55 12 17 5 
Nahrungs- und Oenußmittel-
herstellar 411 45 261 24 331 27 275 26 147 16 
Gewerbliche Hilfsberufa. 415 801 228 298 - 25 70 ' 34 1 
Ingenieure und Techniker 557 57 359 21 - - 27 1 16 -
Teohniaohe Sonderfachkräfte 22 139 14 82 2 .. 21 10 17 3 
Maaohiniaten und ·BugehBrige 
Berufe 30 - 4 - - - 2 - 1 -
Kautmännisohe Berufe 2 120 3 066 1 320 2 411 2 175 2 671 2 021 2 699 1 153 1 493 
Verkehreberufe 1 028 112 415 65 187 ..; 1 !132 ~ 1 252 1 
Hauewirtschaftliche Berufe - 482 - 185 - 175 - 147 - 116 
Reinigungsberufe 5 1 ' 3 1 15 - 1 - - -
Gesundheitsdienst- und K8rper-

I pflegeberufe 109 1 576 81 1 178 71 261 47 183 26 415 
Volkspflegeberufe 11 62 6 14 - - - - - -
Verwaltungs- und Büroberufe 187 1 334 I 142 998 1 295 132 792 61 415 
Rechte- und Sioharheitawahrar 144 ," 97 96 26 141 40 239 24 140 
Dienst- und Wachberufe - - - - - - -- - - -
Wehrberufe 30 - 22 - - - - - - -
Erziehungs- und Lehrberufe 186 648 116 397 - -. - - - -
Bildungs- .und Foraohungeberute 162 212 ' 110 ," - 2 - e - 6 
Künatlariaohe Berufe 161 409 116 304 4 2 51 4:5 32 20 
Kein bestimmter Beruf· 2 694 2 727 1 679 1 724 - - 1 - - -
Z u.e a m m e n 1960/61 13 732 12 962 9'340 e 798 7 007 4 150 9 448 5 512 6 239 3 034 

Dagegen 1959/60 15 631 14 820 11 173 10 506 5 11-7 3 504 11 186 6 751 7 222 3 745 
1958/59 16 237 16 024 12 022 11 180 3 273 ll 225 11 923 7 334 7 661 4 033 
1957/58 16 775' 15 815 12 '140 11 032 2 694 2 029 12 981 7 125 9 202_ 4 254 

Queller siehe Tabelle _9, Seite 103. 
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IX Wirtschaftsorganisationen und Berufsverbände 

1. Oie in die Lehrlingsrolle der Hondelskommer Homburg eingetrogenen Lehrlinge und Anlernlinge 1961 
a) Lehrberufe 

Eingetragene Lehrlinge 1961 

im Dagegen 
Berufegruppen ins- 1960 männlich weiblich 1. 2. 3· 4. gesamt 

Lehrjahr 

Gewerbliche Lehrberufe 

Bergbau - - - - - - - -
Eisen~ und Metallindustrie 7 182 359 2 415 2 555 2 460 111 7 541 8 071 
Steine und Erden 21 - 3 10 8 - 21 29 
Bauindustrie 663 168 274 301 250 - 831 781 
Holz- und Sägeindustrie 81 6 20 31 30 - 87 108 
Chemische Industrie 305 138 151 150 125 17 443 449 
Glasindustrie 2 1 1 1 ~ - 3 5 
Keramische Industrie - - - - - - - -
Papiererzeugung, Druck und Papierverarbeitung 892 57 326 348 275 - 949 977 
Lederindustrie 7 1 1 1 6 - 6 11 
Textilindustrie 5 12 8 2 7 - 17 27 
Bekleidungsindustrie 1 135 43 46 47 - 136 115 
Lebensmittelindustrie 40 - 14 13 13 - 40 47 
Brau- und Malzindustrie 33 - 8 11 14 - 33 34 
Spirituosenindustrie 24 - 4 6 14 - 24 28 

Gewerbliche Lehrberufe zusammen 9 256 877 3 268 3 487 3 250 128 10 133 10 682 

Kaufmännische und übrige Lehrberufe 

a) Kaufmännische Lehrberufe 

Bankkaufmann I 745 328 432 447 194 - 1 073 982 
Buchhändler 65 209 103 96 75 - 274 261 
Drogist 107 423 154 190 186 - 530 569 
Einzelhandelskaufmann (ohne Drogist) 1 255 4 649 1 632 2 124 2 148 - 5 904 6 940 
Industriekaufmann 1 339 1 005 799 874 671 - 2 344 2 376 
Kaufmann im Groß- und Außenhandel 3 347 2 447 1 826 2 049 1 919 - 5 794 6 104 
Kaufmann in der Grundstücke- und Wohnungs-
wirteohaft 48 54 35 29 38 - 102 112 
Kaufmann im Reederei- und Schiffsmaklergewerbe 458 58 196 193 127 - 516 470 
Kaufmann im Zeitschriftenverlag 66 80 63 58 25 - 146 143 
Kaufmannsgehilfe im Hotel- und Gaetstätten-
gewerbe 17 10 9 14 4 - 27 15 
Luftverkehrekaufmann' 10 1 10 - 1 - 11 -
Musikalienhändler 

' 
1 4 2 2 1 - 5 6 

Reisebürogehilfe 25 70 36 40 19 - 95 81 
Speditionskaufmann 905 464 489 471 409 - 1 36.9 1 349 
Versicherungskaufmann 636 496 387 388 357 - 1 132 1 161 
Werbekaufmann . 31 38 28 21 20 - 69 60 

s u m m e a) 9 055 10 336 6 201 6 996 6 194 - 19 391 20 629 

b) tlbrige Lehrberufe 

Binnenschiffer I 261 - 71 67 123 - 261 255 
Blumenbinder 23 173 52 67 77 - 196 235 
Eisenbahner (mittlerer nichttechnischer Dienst) 7 - 1 3 3 - 7 9 
Gehilfe in wirtschafte- und steuerberatenden 
Berufen 84 385 166 153 150 - 469 477 
Hafenschiffer 61 - 16 25 20 - 61 67 
Hotel- und Gaetstättengehilfe(in) - 154 42 52 60 - 154 185 
Kellner I 272 1 83 96 94 - 273 305 
Koch 415 121 174 193 169 - 536 542 
KÜper 196 - 55 66 75 - 196 230 
Schaufenstergeetal ter 202 143 113 120 112 - 345 322 
Tankwart 460 38 145 164 189 - 498 619 
Tierpfleger 1 1 - - 2 - 2 4 
Weinhandeleküfer (Kellereigehilfe) 7 - 1 3 3 - 7 9 
Werkgehilfe (Schmuckwaren-, Taschen- und I 
Armbanduhrenindustrie) - - - - - - - 2 

) ; 
s u m m e b) 1 989 1 016 919 1 009 1 077 - 3 005 3 261 

Kaufmannische und übrige Lehrberufe zusammen 11 044 11 352 7 120 8 005 7 271 - 22 396 23 890 

Gewerbliche Hafenberufe 

Baumwollküper 6 - 3 1 2 - 6 7 
Getreidekontrolleur 33 - 9 11 13 - 33 36 
Kornums teeher 14 - 3 6 5 - 14 15 
Lagerhalter - - - - - - - -
Ladungskontrolleur (Tallymann) 140 - 50 46 44 - 140 134 
Ewerführer 85 - 25 27 33 - 85 98 

Gewerbliche Hafenberufe zus·ammen 278 - 90 91 97 - 278 290 

Lehrberufe i n e g e s a m t 20 578 12 229 10 478 11 583 10 618 128 32 807 34 862 

109 
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Noch: 1. Die in die Lehrlingsrolle der Hondelskommer Homburg eingetrogenen Lehrlinge und Anlernlinge 1961 

b) Anlernberufe 

Einget~agene Anlernlinge 1961 

im Dagegen Berufsgruppen ins-männlich weiblich 1. 2. 3. 1960 
gesamt 

Lehrjahr 

Gewerbliche Anlernberufe 
Eisen- und Metallindustrie 19 51 38 32 - 70 73 
Steine und Erden - - - - - - -
Bauindustrie 2 - 2 - - 2 1 
Chemische Industrie - 1 - 1 - 1 1 
Glasindustrie - - - - - - -
Papiererzeugung, Druck und Papierverarbeitung - 5 1 4 - 5 11 
Lederindustrie - - - - - - -
Textilindustrie - - - - - - -
Bekleidungsindustrie - 111 80 31 - 111 170 
Lebensmittelindustrie - - - - - - 2 
Taucher (Aufbauberuf) - - - - - - -
Z u e a m m e n 21 168 121 68 - 189 258 

Kaufmännische Anlernberufe 
Bürogehilfin - 1 959 913 1 046 - 1 959 2 274 
Handelsfachpacker 23 - 11 12 - 23 28 
Lochkartentabellierer(in) - 2 1 1 - 2 2 
Photolaborant 18 178 101 95 - 196 200 
Transporthelfer - - - - - - -
Verkaufsgehilfin - 56 30 26 - 56 67 

Z u a a m m e n 41 2 195 1 056 1 180 - 2 236 2 571 

AnlernberUfe i n s g e s a m t 62 2 363 1 177 1 248 - 2 425 2 829 

Quelle: Handelskammer Ha~burg 

2. Ergebnisse der Lehrabschlußprüfungen bei der Handelskammer Harnburg 1961 

Vor. den ~eilnehmern ~aben 

Zunahme (+) bestanden r!icht bestanden 
bzw. 

darunter Abnahme (-) darunter 

gegenüber wegen 
au-

wegen 

Berufe Teil- 1960 davon über- ßer- über-
nehmer mit der· Note durch- durch-

Teilnehmer Zahl schnitt!. dem Zahl % schnitt!. Wie-Leis tun- der- Leis tun-
gen vor- hol er gen vor-

Zahl % I II III IV zeitig zu- zeitig zu-
gelassen gelassen 

I. Kaufmännische und nichtindustrielle Berufe 

Groß- und Außelhandel 
1) 2 036 - 90 - 4,2 1 747 137 430 803 377 70 62 289 14,2 23 

Einzelhandel 2 2 581 + 21 + 0,8 2 119 175 627 1 054 263 76 146 462 17,9 20 
Bürogehilfinnen 1 205 - 21 - 1, 7 1 017 162 361 396 98 - 59 188 15,6 -
Industriekaufleute 837 + 61 + 7,9 692 43 155 311 183 18 54 145 17.3 16 
Verkehrsgewerbe 600 - 70 - 10,4 526 29 120 285 92 31 37 74 12,3 8 
Versicherung 418 + 56 + 15,5 357 34 4) 78 144 101 11 24 61 14,6 7 

Gaststättengewerbe 357 + 29 + 8,8 321 17 5) 
100 151 46 

5 20 36 10,1 3 
4 45 133 132 

Kreditgewerbe 336 - 1 - 0,3 314 34 99 157 24 - 10 22 6,5 -
Wirtschafts- und steuer-
beratende Berufe 172 + 16 + 10,3 158 15 

~l 
44 69 30 11 5 14 8,0 -

Blumenbinder 92 - 17 - 15,6 89 9 31 36 13 3 2 3 3,3 -27 30 28 4 
Verlagsgewerbe 55 + 17 + 44.7 49 17 18 11 3 17 1 6 10,9 1 
Drogisten 169 + 25 + 17,4 145 16 49 57 23 - 1 24 14,2 -
Photolaboranten 102 - 16 - 13,6 96 - 9 60 27 - 3 6 9.4 -
Schaufenstergestalter 95 - 17 - 15.2 81 - 4) 

16 48 17 - 3 14 14,7 -
Tankwarte 238 + 8 + 3.5 130 2 

5) 23 73 32 21 108 45,4 
3 34 93 - -- 4) 

Hafenberufe 3) 221 82 - 27,1 200 32 5) 
120 63 21 

3 9 21 9.5 2 - 3 37 110 86 
Verschiedene 43 - 19 - 30,6 36 - - - - 1 1 7 16,3 -
Kaufmännische und nicht in-

6) 2 dustrielle Berufe zusammen 9 557 - 100 - 1,0 8 077 662 006 3 395 1 238 246 458 1 480 15. 5 80 

II. Industrielle Berufe 

Metall, Elektro, tech- 2 890 - 259 - 8,2 2 788 nieehe Zeichner 

Bau, Steine, Erden 252 + 1 + 0,4 241 

Bekleidung und Textil 194 - 14 - 6,7 177 

Druck und Papier 370 + 77 + 26,3 324 

Nahrungs- und Genußmittel 30 - 4 - 11,8 26 

Chemie 139 - 42 - 23,2 127 

Holz und Leder 42 + 2 + 5,0 39 

Glas 3 - - 2 

Verschiedene - - - -
Industrielle Berufe 

3 920 - 239 - 5.7 3 724 zusammen 

Alle "!Jerufe 13 477 - 339 - 2,5 11 801 

1) Einschl. IIandelsvertreter und -makler.- 2) Einschl. 
3) Prädikate ohne Tallyleute.- 4) Fertigkeitsprüfung.
Tankwarte, Hafenberufe, Verschiedene. 

153 4) 949 1 246 440 74 39 102 3,5 13 
116 ~l 735 1 225 712 

2~ 5) 
82 98 53 20 1 11 4,4 5 77 86 56 

22· 4) 53 76 26 6 8 5) 33 56 80 1 17 8,8 1 
18 4) 102 161 43 46 19 5) 69 167 69 10 23 12,4 -
5 4) 13 7 1 2 13,3 4 5) 5 9 8 1 4 -

17 4) 66 36 8 
3 12 8,6 2 7 5) 34 61 25 4 

3 4) 16 14 f. 2 3 7,1 
3 5l 13 16 7 - -
1 4 1 - - 1 33.3 1 5 1 - - - - -

- - - - - - - - -
227 ~l 1 282 1 638 577 115 71 196 5,0 21 
180 967 1 620 957 

361 529 1 676 12,4 101 

Buchhandel; ohne Blucenbinder, Drogisten, Schaufenstergestalter.-
5) Kenntnisprüfung.- 6) Ohne Gaststättengewerbe, Blumenbinder, 

Quelle: Handelskammer Harnburg 
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dem 
\>lie-
der-

holer 

34 
56 
24 
12 
4 
6 

1 

2 

1 

-
2 

-
1 
3 

26 

2 

-
174 

6 

-

1 

11 

-
2 

-
-
-
20 

194 

1960 
% 

17,1 
13,1 
32,3 
17.5 
14,5 
19,4 

9,8 

8,6 

12,8 

5.5 

5.3 
4,5 

11,0 
16,1 

45,7 

11,2 

4,8 

16,7 

3.5 

6,0 

6,7 

11.3 

5.9 

6,6 

5,0 

0,0 

-

4.5 

13,1 



3. Die in die Lehrlingsrolle der Handwerkskammer Hamburg eingetragenen Lehrlinge und Anlernlinge 1961 

Lehrlingsbestand am 31.12,61 Von den Lehrlingen waren im Vorzeitige 

Handwerkliohe Berufe davon 1. 2, 3. 4· 
Lösungen 
des Lehr-insgesamt 

männlich weiblich Lehrjahr verhältnisses 

Gruppe I Bau 2 468 2 464 4 656 902 910 - 218 
II II Metall 5 997 5 943 54 1 648 2 002 2 203 144 346 
II III Holz 859 841 18 217 302 335 5 22 
II IV Bekleidung 887 261 626 234 305 347 1 44 
II V Nahrung 579 564 15 149 220 210 - 81 
II VI Gesundheit 2 561 396 2 165 870 907 765 19 177 
II VII Glas, Papier und 

sonstige 270 171 99 71 101 97 1 26 
Anlernberufe 315 - 315 145 170 - - 26 

Gesamthandwerk 1961 13 936 10 640 3 296 3 990 4 909 4 867 170 940 
Dagegen 1960 15 325 11 889 3 436 5 007 5 251 4 749 318 906 

Quelle• Randwerkskammer Hamburg 

4. Die Ergebnisse der Gesellenprüfungen der Handwerkslehrlinge und der Abschlußprüfungen 
der Anlernlinge im H~mburger Handwerk 1961 

Abgelegte Gesellenprüfungen darunter 
bestandene Gesellenprüfungen 

Handwerkliche Berufe davon davon 
insgesamt Zahl % männlich weiblich männlich weiblich 

Gruppe I Bau 864 864 - 796 92,1 796 -
II II Metall 2 402 2 391 11 2 094 87,2 2 083 11 
II III Holz 367 3,67 - 345 94,0 345 -
II IV Bekl<1idung 344 1108 236 342 99,4 106 236 
II V Nahrung 220 213 7 216 98,2 209 7 
II VI Ges1111-dheit 647 1,22 525 619 95,7 115 504 
II VII Glas, Papier und 

sonstige 114 '87 27 101 88,6 77 24 
Anlernberufe 221 - 221 215 97,3 - 215 

Gesamthandwerk 1961 5 179 4 152 1 027 4 728 91,3 3 731 997 
Dagegen 1960 5 350 4 280 1 070 4 951 92,5 3 902 1 049 

' 
Quelle• Handwerkskammer Hamburg 

5. Die Ergebnisse der abgelegten Meisterprüfungen im Bezirk der Handwerkskammer Hamburg 1961 

Abgelegte Meisterprüfungen darunter 
bestandene Meisterprüfungen 

Handwerkliche Berufe davon davon 
insgesamt Zahl % 

männl~ch weiblich männlich weiblich 

Gruppe I Bau 334 334 - 235 70,4 235 -
II II Metall 452 451 1 342 75,7 341 1 

I 
II III Holz 102 101 1 90 88,2 89 1 
II IV Bekleidung 102 67 35 91 89,2 56 35 
II V Nahrung 149 148 1 134 89,9 133 1 
II VI Gesundheit 133' 70 63 110 82,7 58 52 
II VII Glas, Papier und 

sonstige 91 76 15 85 93,4 71 14 
' 

Gesamthandwerk 1961 1 363 1 247 116 1 087 79,8 983 104 
Dagegen 1960 1 210 1 081 129 1 009 83,4 892 117 

Quelle• Handwerkskammer Hamburg 
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112 X Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Landwirtschaftliche Betriebe 

1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe mit 0,5 ha und mehr Betriebsfläche nach Hauptkulturarten 
in den Bezirken und Stadtteilen 1960 

Land- und forst- Von der gesamten Betriebsfläche entfallen auf 
wirtschaftliche 

Betriebe Von der landwirtschaftlichen Nutzfläche 
Bezirke insgesamt land- entfallen auf· Wald-

wirtschaft-
Stadtteile liehe 

fläche 

Zahl der 
Betriebs- Nutzfläche Acker- Garten- Obst- Wiesen Vieh-

Betriebe fläche ha land land anlagen ha 2) weiden ha 
ha ha ha ha 1) ha 3) 

Harnburg-Mitte 154 4) 4 216 976 401 12 265 124 174 3 026 

darunter 

Billstadt 32 424 399 279 5 12 38 65 -
Finkenwerder 106 554 485 90 1 241 61 92 12 

Altona 126 1 272 1 142 453 30 60 185 414 22 

darunter 

Osdorf 28 328 300 124 9 25 37 105 -
Sülldorf/Iserbrook 22 441 407 159 5 1 84 158 3 
Rissen 28 317 279 125 9 4 37 104 B 

' 

Eimsbüttel 157 1 287 1 030 418 52 60 171 329 173 

darunter 

Niendorf 39 197 167 69 37 9 22 30 6 
Sehnelsen 54 652 514 186 10 26 101 191 95 
Eidelstedt 26 288 267 147 3 19 32 66 B 

Harnburg-Nord 52 358 289 170 6 28 30 55 50 

darunter 

Langenhorn 16 208 198 109 2 16 24 47 -

Wandsbek 321 4 475 4 053 2 573 67 101 422 890 105 

darunter 

Farmsen-Berne 19 228 203 111 4 16 52 20 -
Bramfeld 29 184 164 126 1 1 4 32 -
Sasel 27 184 174 95 5 9 12 53 3 
Rummelsbüttel 21 606 544 301 5 3 71 164 16 
Lemsahl-Mellingstedt 25 410 357 246 4 5 25 77 11 
Duvenstedt 39 556 499 262 7 35 60 135 20 
Bergstadt 24 360 333 236 4 9 22 62 5 
Rahlstedt 61 874 825 524 14 14 86 187 6 

Bergedorf 2 220 11 028 9 073 6 082 81 231 893 1 786 15 

darunter 

Curslack 199 944 729 453 6 32 62 176 -
Altengamme 237 1 299 1 087 622 14 16 208 227 5 
Neuengamme 317 1 540 1 186 775 12 16 113 270 -
Kirchwerder 798 2 358 2 003 1 390 11 78 197 327 0 
Ochsenwerder 222 1 066 889 634 3 13 99 140 -
Reitbrook 58 562 444 279 6 1 58 100 -
Allermähe 102 979 816 585 B 1 42 180 -
Billwerder 55 792 649 418 10 4 23 194 -
Moorfleet 63 414 354 227 2 - 37 88 -
Tatenberg 49 231 198 154 1 19 16 8 2 
Spadenland 59 246 230 194 1 9 15 11 -

Rarburg 871 7 482 5 921 1 527 85 1 218 1 419 1 672 491 

darunter 

Neuland 41 4ll1 410 7.4 6 2 175 153 -
Gut Moor 14 129 119 19 1 - 54 45 -
Marmstorf 21 400 272 187 4 2 14 65 101 
Wilhelmsbure 165 859 722 333 11 30 131 217 13 
Altenwerder 41 333 315 64 7 63 43 138 -
Moorburg 72 712 669 68 9 86 239 267 -
Hausbruch 44 243 155 63 6 5 40 41 64 
Neugraben-Fischbek 109 1 237 629 259 13 4 205 148 206 
Francop 56 631 533 52 5 219 114 143 7 
Nauenfelde 222 1 824 1 593 198 14 753 299 329 38 

Hamburg i n s g e s a m t 3 901 30 118 22 484 11 624 333 1 963 3 244 5 320 3 882 

Sonstige 
Fläche 

ha 

214 

25 
57 

108 

28 
31 
30 

84 

24 
43 
13 

19 

10 

317 

25 
20 
7 

46 
42 
37 
22 
43 

1 940 

215 
207 
354 
355 
177 
118 
163 
143 

60 
31 
16 

1 070 

71 
10 
27 

124 
18 
43 
24 

402 
91 

193 

3 752 

1) Einschließlich Baumschulen und Korbweidenanlagen.- 2) Einschließlich Streuwiesen.- 3) Einschließlich Hutungen.-
4) Darunter vom Forstamt und anderen Körperschaften bewirtschaftete Flächen. 



2. Zahl und Fläche der land- und fantwirtschaftlichen Betriebe mit 0,5 ha und mehr Betriebsfläche 
nach Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche 1949 und 1960 

GrBßenkla.ssen 
Land- und forstwirtschaftliche ,Betriebe Landwirtschaftliche Nutzfläche 

nach der 1949 1960 1949 1960 
landwirtschaftlichen 

Nutzfläche .. Veränderung Landwirt- Landwirt--- Zahl Zahl 1949 - 1960 echaftliche schaftliehe 
Bezirke der % der % in% Nutzfläche % Nutzfläche 

Betriebe Betriebe ha ha 

0 Ar ~6 0,7 52 1,~ + 44.4 - - -
0,01 bis unter 0,5 ha ~~0 6,9 402 10,0 + 21,8 115 0,5 152 

0,5 " " 2 ha 2 548 5~,2 1 987 4~,6 - 22,0 2 585 10,2 2 059 

2 " " 5 ha 684 14.~ 5~9 1~,5 - 21,2 2 108 8,~ 1 6~5 

5 " " 10 ha 4~4 9,0 ~50 8,8 - 19,4 ~ 1~7 12, ~ 2 571 

10 " " 20 ha 415 8,7 ~45 8,6 - 16,9 5 958 2~. 5 5 006 

20 " " 50 ha ~16 6,6 ~02 7,5 - 4,4 9 082 ~5. 7 8 912 

50 " " 100 ha 22 0,5 25 o,6 + 1~,6 1 ~56 5. ~ 1 656 

100 ha und darüber 6 0,1 4 0,1 - ~~.~ 1 074 4,2 789 

Hamburg insgesamt 4 791 100 4 006 100 - 16,4 25 415 100 22 780 

Hamburg-Mi tte 189 ~.9 159 4,0 - 15,9 1 091 4.~ '989 

Altona 215 4,5 140 ~1.5 - ~4.9 1 548 6,1 1 19~ 

Eimobüttel 225 4,7 168 4,2 - 25,~ 1 408 5.5 1 047 

Hamburg-Nord 75 1,6 60 1,5 - 20,0 514 2,0 292 

Wandsbek 6~0 1~,2 ~47 8,6 - 44.9 5 727 22.5 4 120 

Bergedorf 2 ~78 49,6 2 2~1 55,7 - 6,2 8 688 ~4.2 9 120 

' 
Rarburg 1 079 22,5 901 22,5 - 16,5 6 4~9 25,4 6 019 

3. Land- und fantwirtschaftliche Betriebe oder Betriebsteile 'l und Landwirtschaft außerhalb der Betrieb~ 
nach Haupt~etriebsarten 1960 

Land- und forst- davon entfallen auf 
wirtsohaftliohe Landwirtschaftliche Betriebe oder Betriebsteile 1) 

Betriebe oder 
Betriebsteile 

% 

-
0,7 

9,0 

7,2 

11,~ 

22,0 

~9,1 

7,2 

~.5 

100 

4,4 

5,2 

4,6 

1,~ 

18,1 

40,0 

26,4 

, davon mit der Hauptproduktionsrichtung 
mit 0,5 und mehr Forstbetriebe 

2) Gemüse, Obst, und Größenklassen insgesamt landwirtschaftliche 
nach der 

ha Betriebsfläche 
Erzeugnisse 2) andere Gartenbau-

Betriebsfläche 
insgesamt erzeugn_isse 

-- Land- Land- Land- Land-
Bezirke Zahl Be- wirt- Zahl Be- wirt- Zahl Be- wirt- Zahl Be- wirt- Zahl Be-

der trieb&-
sohaft- der triebe sohaft- I der triebe aohaft... der triebe sohaft der triebe- Forst-
liche liehe liche liehe fläche 

Be- fläche Nutz- Be- fläche 
Nutz- Be- fläche 

Nutz- Be- fläche Nutz- Be- fläche 
triebe fläche 

triebe 
fläche triebe fläche triebe fläche triebe 

ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha 

0,5 bio unter 2ha 2 185 2 287 1 9~9 2 14~ 2 24~ 1 9~6 195 210 180 1 948 2 0~~ 1 756 42 44 ~8 

2 " " 5 ha 612 1 856 1 564 588 1 781 1 554 150 491 440 4~8 1 290 1 114 24 75 56 

5 " " 10 ha ~51 2 556 2 191 339 2 471 2 182 16~ 1 216 1 091 176 1 255 1 091 12 85 65 

10 " " 20 ha ~41 4 9~0 4 264 ~~~ 4 827 4 258 20~ ~ 02~ 2 675 130 1 804 1 58~ 8 10~ 86 

20 " " ~0 ha 168 4 07~ ~ ~98 165 ~ 996 ~ ~93 1~5 ~ ~18 2 828 ~0 678 565 ~ 77 67 

~0 " " 50 ha 188 7 146 5 8~8 187 7 11~ 5 8~8 176 6 716 5 506 11 ~97 ~~2 1 ~~ ~~ 

50 ha und darüber 56 7 270 ~ 290 51 ~ 941 ~ 24~ 51 ~ 941 3 24~ - - - 5 ~ ~29 ~ 152 

Hamburg insgesamt ~ 901 ~0 118 22 484 ~ 806 26 ~72 22 404 \ 07~ 18 915 15 96~ 2 n~ 7 457 6 441 95 ~ 746 3 497 

Hamburg-Mi tte 154 4. 216 976 149 1 024 929 ~8 522 496 111 502 4~~ 5 ~ 192 ~ 015 

Altona 126 1 272 1 142 118 1 250 1 1~9 65 1 120 1 024 5~ 1~0 115 8 22 16 

Eimobüttel 157 1 287 1 0~0 146 1 211 1 021 85 1 029 868 61 182 15~ 11 76 64 

Hamburg-Nord 52 ~58 289 42 30~ 285 19 2~5 223 2~ 68 62 10 55 50 

Wandsbek 321 4 475 4 05~ ~01 4 ~74 4 041 167 ~ 95~ ~ 679 1~4 421 ~62 20 101 67 

Bergedorf 2 220 11 028 9 07~ 2 215 11 018 9 on ~22 7 846 6 ~41 1 89~ ~ 172 2 732 5 10 9 

Barburg 871 7 482 5 921 8~5 7 192 5 916 ~77 4 210 ~ ~32 458 2 982 2 584 ~6 290 276 

Veränderung 
1949 - 1960 

in% 

-
+ ~2,2 

- 20,~ 

- 22,4 

- 18,0 

- 16,0 

- 1,9 

+ 22,1 

- 26,5 

- 10,4 

- 9,~ 

- 22,9 

- 25,6 

- 4~,2 

- 28,1 

+ 5,0 

- 6,5 

Land-
wirtschaft 
außerhalb 

der 
Betriebe 

3) 

Zahl Land-

der wirt-

Wirt- soha~ 
liehe schafts-
Nutz-ein- fläche heiten ha 

n 47 

17 ~~ 

5 24 

7 42 

- -
2 76 

1 74 

105 296 

5 14 

14 50 

11 17 

8 ~ 

26 67 

11 47 

~0 98 

1) Landwirtschaftliche Betriebsteile gewerblioh~r Betriebe.- 2) Einschließlich Betriebe der Teich- und Fischzucht sowie Hauptproduktionsrichtung 
"il:al tU.ng oder ·zucht landvirtschaftlicher Tiere" \Rinder, Schweine, Schafe, Geflügel) auf nur geringer Futtergrundlage aus eigener landwirtschaftlicher 
Erzeugung.- ') Wirtsohaftaeinhei tef!, mit Wiesen und Weiden in gemeinschaftlicher Bewirtschaftung und Nutzung und bei der Landwirtschaftszählung 
erfaßte Besitzeinheiten mit aonstiBer Landwirtschaft auf einer Bodenfläche' von 0,5 ha und darüber. 
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4. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe nach dem Umfang der landwirtschaftlichen Nunfläche 1960 

darunter Betriebe mit landwirtschaftlicher Nutzfläche 
Land- und 
forstwirt- Von den Betrieben mit landwirtschaftlicher Nutzfläche 

sohaft- " haben eine landwirtschaftliche Nutzfläche von 

Größenklassen liehe insgesamt 
nach der Betriebe 0,01 bis 2 bis 5 bis 10 bis 20 bis 50 ha 

Betriebsfläche überhaupt unter unter unter unter unter und 
2 ha 5 ha 10 ha 20 ha 50 ha darüber 

1 Land- Land- Land- Land- Land- Land-
Bezirke Zahl Be- Zahl Be- wirt- Zahl wirt- Zahl wirt- Zahl wirt- Zahl wirt- Zahl wirt- Zahl 

der triebe- der triebe- sohaft- der sohaft- der sohaft- dar schaft- der sohaft- der schaft- der 
lle- Be- liehe Be- liehe Be- liehe Be- liehe Be- liehe Be- liehe Be-fläche fläche trie- ha trie- ha Nutz- trie- Nutz- trie- Nutz- trie- Nutz- trie- Nutz- trie- Nutz- trie-
be 

0,5 bis unte'r 2ha 2 185 

2 " " 5ha 612 

5 " " 10 ha 351 

10 " " 20 ha 341 

20 " " 50 ha 356 

50 ha und darüber 56 

Hamburg insgesamt 3 901 

Hamburg-Mi tte 154 

Altona 126 

Eimsbüttel 157 

Hamburg-llord 52 

Wandsbek 321 

Bergedorf 2 220 

Barburg 871 

be fläche be fläche be fläche be fläche be fläche 
ha ha ha ha ha 

2 287 2 162 2 262 1 939 2 162 1· 939 - - - - - -
1 856 598 1 814 1 564 130 210 468 1 354 - - - -
2 556 347 2 527 2 191 10 6 59 247 278 1 936 - -
4 930 336 4 862 4 264 2 1 - - 67 602 267 3 661 

11 219 354 11 162 9 236 1 2 1· 4 1 8 74 1 286 

7 270 52 6 786 3 290 - - - - - - 1 19 

30 118 3 649 29 413 22 484 2 305 2 158 528 1 605 346 2 548 342 4 966 

4 216 150 3 669 976 60 51 35 121 31 232 17 236 

1 272 122 1 259 1 142 53 48 23 71 13 104 13 218 

1 287 150 1 223 1 030 76 72 31 93 22 159 11 149 

358 44 336 289 24 24 7 20 8 60 1 18 

4 475 312 4 460 4 053 123 104 54 163 34 239 28 395 

11 028 2 216 11 021 9 013 1 660 1 586 220 621 79 557 99 1 451 

7 482 855 7 243 5 921 309 213 158 516 159 1 197 173 2 497 

5. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe mit 0,5 ha und mehr Betriebsfläche 
mit Eigenland, Pachtland und sonstigem Land 1960 

Land- und forstwirtschaftliche davon haben 

be fläche be 
ha 

- -
- -
- -
- -

277 7 936 

23 900 

300 8 836 

5 199 

18 591 

8 228 

3 80 

58 1 868 

153 4 502 

55 1 368 

GrBBenklassen Betriebe inegeeamt 1.) eigenes Land Pachtland 2! nach der 
Betriebefläche landwirt- ~etriebs- Fläche de~ -- Zahl Betriebe- schaftliehe Zahl eigenen 

Bezirke der fläche Nutzfläche der fläche 
Landes Betriebe ha ha Betriebe ha ha 

o, 5 bis unter 2 ha 2 185 2 287 1 939 1 709 1 817 1 350 

2 " 5 ha 612 1 856 1 564 515 1 570 1 151 

5 " 7 1 5 ha 192 1 176 995 165 1 049 772 

7,5 " 10 ha 159 1 360 1 196 140 1 217 870 

10 " 15 ha 198 2 443 2 076 172 2 118 1 661 

15 " 20 ha 143 2 487 2 188 116 2 024 1 606 

20 " 30 ha 168 4 073 3 396 132 3 161 2 560 

30 " 50 ha 188 7 146 5 838 136 5 207 4 345 
50 " 100 ha 46 2 632 2 298 36 2 312 1 821 

100 ha und darüber 10 4 438 992 9 4 305 4 208 

Hamburg insgeeamt 3 901 30 118 22 484 3 132 24 780 20 344 

Hamburg-Mitte 154 4 216 976 132 4 023 3 845 

Altona 126 1 272 1 142 108 1 144 875 

Eimebüttel 157 1 287 1 030 129 1 157 994 

Hamburg-Nord 52 358 289 37 305 244 

Wandebek 321 4 475 4 053 261 3 816 2 694 

Bergedorf 2 220 11 028 9 073 1 700 7 555 6 396 
Barburg 871 7 482 5 921 765 6 780 5 296 

~
1 ~ Ohne Landwirtschaft außerhalb der land- und forstwirtechaftliohen Betriebe. 

Eineohließlioh sonetigem Land, 
Der Gesamtbetriebsfläche, 

% Zahl Betriebe- Pacht-

~) 3) 
der fläche fläche 

Betriebe ha ha 

59,0 1 303 1 355 931 41 ,o 
62,0 366 1 181 705 36,0 
65,6 120 735 404 34,4 
63,0 110 956 510 31 ,o 
66,0 139 1 712 782 32,0 

64,6 104 1 814 881 35,4 
62,9 114 2 726 1 513 31,1 
60,8 120 4 500 2 801 39,2 
64,3 32 2 044 1 011 35,1 
94,8 4 497 230 5,2 

67,5 2 434 17 520 9 774 32,5 

91,2 88 731 371 e,e 

68,8 62 925 391 31,2 

77,2 68 509 293 22,8 

68,2 24 230 114 31 ,e 

60,2 169 3 312 1 781 39,6 
58,0 1 450 6 676 4 632 42,0 

70,8 573 5 077 2 186 29,2 

-
-
-
-
-
28 

28 

2 

2 

2 

1 

15 

5 

1 

Land-
wirt-
schaft-
liehe 
Nutz-
fläche 

ha 

-
-
-
-
-

2 371 

2 371 

135 

110 

329 

87 

1 284 

356 

70 
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6. Oie Viehhaltung in den land- und forstwirtschaftliehen Betrieben 1960 

davon halten 

Pferde Rindvieh 

Größenklassen Land- u, darunter darunter forstw. nach der Betriebe insgesamt insgesamt Jungvieh landwirtechaftlichen ine- (einschl. Pferde (einschl. Kälber bis unter Kühe 
Nutzfläche gesamt Fohlen) 3 Jahre 'alt Kälber) unter 1) 2 Jahre alt 1) 

nur zur 
und älter 1) 3 Monate alt (ohne Kälber) Milchgewinnung 

Betr. Tiere Betr, Tiere Betr. Tiere Betr. Tiere Betr, Tiere Betr. Tiere 

unter 0,5 ha 417 3 3 - - 4 5 - - - - 3 3 

0,5 bis " 2 ha 1 940 45 70 5 5 136 243 1 1 7 13 119 153 

2 " " 5 ha 528 99 153 94 123 278 934 57 11 150 325 251 444 

5 " " 10 ha 346 139 267 134 i 232 271 2 274 133 265 232 934 251 845 

10 " " 20 ha 342 208 454 199 345 318 5 239 192 607 303 2 298 299 1 679 

20 " " 30 ha 180 128 269 122 219 166 3 919 131 489 161 1 466 164 1 574 

30 ... 
" 50 ha 120 95 239 95 201 116 4 136 93 429 114 1 570 114 1 606 

50 ha und darüber 28 25 85 24 69 27 1 808 18 130 25 742 24 103 

Hamburg insgesamt 3 901 742 1 540 673 1 194 1 316 18 618 625 1 998 992 1 346 1 225 7 007 

' 

Hamburg-Mitte 154 42 56 41 52 64 735 17 46 52 358 57 232 

Altona 126 31 86 35 80 49 1 275 23 75 42 486 46 474 

Eimsbüttel 157 33 74 28 51 50 925 15 11 34 351 43 332 

Hamburg-Nord 52 13 29 11 23 10 134 2 10 5 21 8 48 

Wandsbek 321 91 243 90 190 131 3 003 n 260 103 1 120 118 1 395 

Bergedorf 2 220 198 458 185 362 481 6 117 211 721 319 2 269 459 2 310 

Rarburg 871 322 594 283 436 531 6 429 284 809 437 2 743 494 2 156 

noch: davon halten 

Schweine 

davon 
Größenklassen Mast- und 

nach der insgesamt 
1 Jungschweine Schlacht-

landwirtschaftlichen ( einschl. Ferkel ' 8 Wochen Zuchtsauen Hühner Gänse Enten 

Nutzfläche unter bis unter 1/2 Jahr alt achweine 2) 2) 2) 
Ferkel) 

8 Wochen alt 1/2 Jahr alt und älter 1/2 Jahr alt 

(ohne Ferkel) und älter 
und Zuchteber 

Betr, Tiere Betr. Tiere :Betr. Tiere Betr, Tiere Betr, Tiere Zahl der Tiere 
I 

unter 0,5 ha 87 399 13 31 73 314 2 6 16 48 1 751 16 20 

0,5 bis " 2 ha 776 2 249 92 375 617 1 441 34 94 82 339 12 645 231 431 

2 " " 5 ha 309 2 691 35 338 244 1 274 33 109 60 970 5 827 58 94 
; 

5 " " 10 ha 232 1 986 50 388 165 1 062 67 148 75 388 1 368 87 135 

10 " " 20 ha 272 3 369 84 971 194 1 514 128 367 74 517 14 309 135 150 

20 " " 30 ha 153 1 861 46 505 112 860 97 229 59 267 7 297 40 76 
; 

30 " " 50 ha 108 1 917 50 594 83 783 75 239 49 301 4 312 121 85 

50 ha und d~rüber 23 1 939 11 216 19 139 14 91 13 893 5 409 38 9 

Hamburg insgesamt 1 960 16 411 381 3 418 1 507 1 981 450 1 283 428 3 723 58 918 726 1 000 

Hamburg-Mi tte 69 588 13 76 55 357 10 23 28 132 3 493 27 184 

Altona 48 749 16 141 33 428 18 42 14 138 2 659 66 27 

Eimsbüttel 48 1 508 19 375 34 856 24 111 20 166 2 636 132 219 

Hamburg-Nord 11 349 4 31 6 226 4 29 8 57 350 - 6 

Wandsbek 122 3 183 39 452 79 850 58 193 47 1 688 8 265 109 115 

Bergedorf 1 144 5 449 170 1 253 917 3 018 167 422 178 756 27 750 117 114 

Rarburg 518 4 585 120 1 084 383 2 252 169 463 133 786 13 765 275 335 

Außerdem werden in 147 land- und forstwirtschaftliehen Betrieben 1 147 Schafe und in 492 Betrieben 841 Ziegen gehalten, 

1) Nur in Betrieben mit 2 und mehr ha Betriebsfläche.- 2) Über16 Monate alt, 
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7. Die betriebseigenen Schlepperbestände in den land- und forstwirtschaftliehen Betrieben 1960 

Zweiachsschlepper 1) Einachsschlepper 2) 
GrBßenklaasen 

darunter mit 3) Von den Zweiachsschleppern davon haben eine 
nach der haben eine PS-Leistung von PS-Leiatwtg von landwirtschaftlichen ins- ins-

Nutzfläche gesamt Anbau- bis 13 bis 18 bi 25 bis 35 PS gesamt bis über --- mähwerk. Hydraulik 12 PS 17 PS 24 PS 34 PS wtd 5PS 5 PS 
Bezirke mehr 

Betriebe Zahl der Maschinen Betriebe Zahl der Maschinen 

wtter 0,5 ha 4 4 - 1 3 - 1 - - 87 95 44 51 
0,5 bis " 2 " 39 44 1 - 20 6 13 5 - 1 224 1 796 767 1 029 
2 " " 5 " 129 138 30 15 57 46 27 7 1 328 525 216 309 
5 " " 10 " 208 220 71 30 38 81 61 35 1 160 227 109 118 

10 " " 20 " 280 301 155 68 23 77 107 87 4 145 194 111 83 
20 " " 30 " 171 223 80 66 10 36 94 68 7 51 62 40 22 
30 " " .50 " 117 171 67 67 10 20 45 74 37 21 31 16 15 
50 ha und darüber 27 63 29 30 3 6 21 16 17 7 9 6 3 

l!a.mburg insgesamt 975 1 164 433 277 164 272 369 292 67 2 023 2 939 1 309 1 630 

l!a.mburg-lolitte 61 69 32 5 15 25 11 15 3 38 53 33 20 
Altona 52 63 26 17 8 23 19 13 - 33 41 22 19 
Bimsbüttel 31 39 17 10 4 7 15 11 2 56 66 28 38 
l!a.mburg-Nord 11 17 7 5 4 4 6 2 1 17 20 9 11 
Wandsbek 119 167 69 67 25 39 55 36 12 82 105 51 54 
Bergedorf 349 430 83 106 45 47 150 147 41 1 509 2 259 950 1 309 
Barburg 352 379 199 67 63 127 113 68 8 288 395 216 179 

1) Vierrad- wtd Kettenschlepper einachl, Geräteträger.- 2) u,a. einachsige Motorgeräte (-hacken, -fräsen) ohne Einzweokmotor-
mäher.- 3) Nur für Betriebe mit 2 und mehr ha Betriebsfläche, 

8. Die Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben im Mai 1960 '1 

davon 
Familieneigene Arbeitskräfte 2) Familienfremde Ar bei tskrä:f'te 

Größenklassen <;> Ar- davon nach der "' davon im landwirtschaftlichen Betrieb oder Haushalt 
" beits- insgesamt 3) landwirtschaftlichen 0 dar. 
"' kräfte voll- regelmäßig teil- wtregelmäßig 

Nutzfläche .... beschäftigt beschäftigt 4) beschäftigt 5) ins- in Nicht-"' ins- gesamt Stän• Kost --- 0 stän-"' gesamt Be- Familien- Be- Familien- Be- Familien- Be- Familien- 6) dige Wld Bezirke .... dige triebe- ange- triebe- ange- triebe- ange- triebe- ange- Woh-
inhaber hörige inhaber hBrige inhaber hörige inhaber hBrige nwtg 

0,01 bis wtter 2 ha m. 3 336 1 848 840 1 195 565 340 191 313 84 648 549 189 99 .... 3 303 408 2 582 306 2 051 67 424 35 107 313 194 75 119 
zus. 6 639 2 256 3 422 1 501 2 616 407 615 348 191 961 743 264 218 

2 " " 5 " m. 1 035 447 255 345 181 61 43 41 31 333 243 99 90 .... 962 68 697 49 545 13 121 6 31 197 119 38 78 
zus. 1 997 515 952 394 726 74 164 47 62 530 362 137 168 

5 " " 10" m. 847 289 191 245 143 31 32 13 16 367 306 55 61 .... 659 40 453 31 376 1 56 8 21 166 110 19 56 
zua. 1 506 329 644 276 519 32 88 21 37 533 416 74 117 

10 " " 2Q II m· 799 307 208 271 181 23 18 13 9 284 240 150 44 .... 696 32 517 21 441 6 66 5 10 147 64 42 83 
zus. 1 495 339 725 292 622 29 84 18 19 431 304 192 127 

20 " " 30 " m· 518 165 112 156 96 5 11 4 5 241 208 95 33 ..... 416 14 281 10 240 2 36 2 5 ~21 70 24 51 
zus. 934 179 393 166 336 7 47 6 10 362 278 119 84 

30 " " 50 " m• 389 111 80 102 70 5 6 4 4 198 134 98 64 ... 322 8 175 5 146 2 25 1 4 139 41 30 98 
zus. 711 119 255 107 216 7 31 5 8 337 175 128 162 

50 ha wtd darüber m. 204 17 10 15 10 1 - 1 - 177 138 43 39 .... 120 3 24 3 20 - 4 - - 93 31· 12 62 
zus. 324 20 3.4 18 30 1 4 1 - 270 169 55 101 

Ba.mbm:g insgesamt m. 7 128 3 184 1 696 2 329 1 246 466 301 389 149 2 248 1 818 729 430 .... 6 478 573 4 729 425 3 819 91 732 57 178 1 176 629 240 547 
zus. 13 606 3 757 6 425 2 754 5 065 557 1 033 446 327 3 424 2 447 969 977 

Hamburg-Mitte m· 240 108 67 82 40 17 16 9 11 65 48 26 17 
Wo 233 38 157 21 117 12 35 5 5 38 16 7 22 

zus. 473 146 224 103 157 29 51 14 16 103 64 33 39 
Altona m· 310 104 46 59 37 25 8 20 1 160 128 38 32 

W• 219 12 133 7 99 3 30 2 4 74 50 20 24 
zus. 529 116 179 66 136 28 38 22 5 234 178 58 56 

Eimsbüttsl m• 425 120 47 75 40 25 6 20 1 258 233 41 25 .... 249 20 146 12 114 7 29 1 3 83 70 16 13 
zus. 674 140 193 87 154 32 35 21 4 341 303 57 38 

l!a.mburg-Nord m. 239 28 9 13 7 10 1 5 1 202 150 6 52 .... 123 6 30 2 20 3 8 1 2 87 42 2 45 
zus. 362 34 39 15 27 13 9 6 3 289 192 8 97 

Wandsbek m• 858 248 103 171 88 42 8 35 7 507 461 97 46 
w. 654 36 316 20 263 5 39 11 14 302 181 27 121 

zus. 1 512 284 419 191 351 47 47 46 21 809 642 124 167 
Bergedorf m· 3 556 1 859 1 064 1 436 780 235 198 188 86 633 471 342 162 .... 3 611 344 2 894 273 2 334 46 450 25 110 373 171 113 202 

zus. 7 167 2 203 3 958 1 709 3 114 281 648 213 196 1 006 642 455 364 
Rarburg m· 1 500 717 360 493 254 112 64 112 42 423 327 179 96 .... 1 389 117 1 053 90 872 15 141 12 40 219 99 55 120 

zus. 2 889 834 1 413 583 1 126 127 205 124 82 642 426 234 216 

1) Ohne Arbeitskräfte in Forstbetrieben,- 2) Nur Personen im Alter von 14 Jahren und darüber.- 3) Einschl. Verwandte des 
Betriebsinhabers, die mit ihm im gemeinsamen Haushalt laben,- 4) Den ganzen Monat regelmäßig einen Teil des Tages beschäftigt,. 
5) Nur einen Teil des Monats oder unregelmäßig beschäftigt.- 6) Einschl, Verwandte des Betriebsinhabera, die nicht mit ihm im 
gemeinsamen Haushalt leben. 
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9. Oie Betriebe mit erwerbsmäßigem Anbau von Gartengewächsen zum Verkauf nach ihrer Betriebsart 1961 

Betriebe mit erwerbe- davon sind rtach ihrer Betriebsart 

mäßigem Anbau von Reine Gartenbaubetriebe Landwirtschaftliche Gartengewächsen Gartenbaubetriebe mit Landwirtschaft Betriebe Sonstige 
Größenklassen für den Verkauf 

(90 b;i 100%) (50 bis unter 90%) (bis 
1 
~0%) 

Betriebe 
nach der land- insgesamt 

1) 2) 
wirtschaftlichen 

Nutzfläche Land- Land- Land- Land- Land-
Zahl wirt- Gärtne- Zahl wirt- Gärtne- Zah -- wirt- Gärtne- Zahl wirt- Gärtne- Zahl wirt- Gärtne-
der schaft- rieche der SChaft- rieche der schaft- rieche der schaft- rieche der schaft- rieche 

Bezirke Be- liehe Nutz- Be- liehe Nutz- Ba- liehe Nutz- Be- liehe Nutz- Be- liehe Nutz-
trie- Nutz- fläche trie- Nutz- fläche trie Nutz- fläche trie- Nutz- fläche trie- Nutz- fläche 
be fläche ha• be fläche ha be fläche ha be fläche ha be fläche ha 

ha ha ha ha ha 

unter 0,5 ha 977 260 233 437 131 121 14 4 3 - - - 526 125 109 

0,5 bis " 1 ha 757 550 484 681 496 448 30 23 19 7 5 1 39 26 16 

1 " " 2 ha 911 1 264 1 044 851 1 179 993 43 62 43 9 13 4 8 10 4 
2 " " 5 ha 459 1 362 859 313 861 ii49 118. 408 197 28 93 13 - - -
5 " " 7,5 ha 133 817 341 30 183 i30 73 447 184 30 187 27 - - -
7.5 " " 10 ha 113 972 360 18 147 117 61 533 205 34 292 38 - - -

10 " " 20 ha 264 3 733 1 100 17 222 178 128 1 746 740 119 1 765 182 - - -
20 ha und darüber 174 5 148 580 9 259 198 14 412 150 151 4 477 232 - - -
Hamburg insgesamt 3 788 14 106 5 001 2 356 3 478 2 834 481 3 635 1 541 378 6 832 497 573 161" 129 

Hamburg-Mitte 162 618 327 84 177 140 40 289 151 10 144 29 28 8 7 
Altona 76 142 87 64 90 82 1 3 1 4 46 2 7 3 2 
Bimsbüttel 96 135 96 75 92 79 4 23 11 4 18 4 13 2 2 

Hamburg-Nord 45 62 40 39 39 36 1 1 1 1 21 2 4 1 1 
Wandsbek 210 466 264 163 261 217 8 48 25 10 150 16 29 7 6 
Bergedorf 2 535 8 155 2 488 1 689 2 152 1 759 207 1 108 362 212 4 776 270 427 119 97 
Rarburg 664 4 528 1 699 242 667 s21 220 2 163 990 137 1 677 174 65 21 14 

1
2
l Der gesamten Verkaufserlöse aus Gartenbau. 

Nebenerwerblicher Verkaufsanbau bei nichtlandwirtschaftlicher1Haupterwerbsquelle des Betriebsinhabers. 

10. Die Betriebe mit erwerbsmäßigem Anbau von Gartenge~ächsen zum Verkauf nach der Fläche ihrer Hauptnutzung 1961'1 

Betriebe mit erwerbe- Von der gärtnerischen Nutzfläche entfallen auf 
mäßigem Anbau von 

Unterglas-Größenklassen Gartengewächsen Obst Gemüse im Zierpflanzen Baumsohul-
nach der land- insgesamt Freiland im Freiland kulturen anlagen 

wirtschaftlichen 
Nutzfläche Gärtne-

Zahl rieche Zahl Obst- Z~l Gemüse- Zahl Zier- Zahl Baum- Zahl Unter--- pflanzen- schul- glaa-
Bezirke der Nutz- der fläche der fläche der fläche der fläche der fläche 

Betriebe fläche Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha ha 

unter 0,5 ha 977 233 638 79 580 80 563 53 26 3 498 18 

0,5 bis " 1 ha 757 484 555 147 547 190 505 110 17 5 579 31 

1 " " 2 ha 911 1 044 611 253 735 542 538 173 11 5 799 70 
2 " " 5 ha 459 859 274 305 335 408 140 75 20 33 307 37 

5 " " 7.5 ha 133 341 93 208 1B4 97 21 6 6 25 53 5 
7,5 " " 10 ha 113 360 81 251 ! 57 63 14 6 6 37 34 3 

10 " " 20 ha 264 1 100 203 852 136 182 19 3 7 58 82 4 
I 

55 20 ha und darüber 174 580 112 333 124 197 8 13 5 31 4 
I 

Hamburg insgesamt 2) 
I 

3 788 5 001 2 567 2 428 2 598 1 759 1 808 439 98 197 2 407 172 
I 

Hamburg-Mitte 162 327 138 294 30 25 17 5 3 1 19 1 

Altona 76 87 23 15 '18 16 49 13 14 40 58 3 
Bimsbüttel 96 96 22 16 19 7 65 18 16 47 71 8 

Hamburg-Nord 45 40 9 4 7 5 34 13 6 15 39 3 
Wandsbek 210 264 60 95 51 50 114 43 28 57 163 18 

Bergedorf 2 535 2 488 1 826 596 2 167 1 403 1 496 337· 20 19 1 934 130 

Rarburg 664 1 699 489 1 408 306 253 33 10 11 18 123 9 

1) d.h. der jeweiligen Grundfläche ohne Berücksichtigung der M:ehrfachnutzung. 
2) Außerdem 44 Betriebe mit 6 ha Gemüse- und Blumensamenfläche. 
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Schaubild 11 

Die landwirtschaftliche Nutzfläche in den Bezirken 'nach Hauptkulturarten 1960 

"1.100 

90 

80 

70 

60 

so 

30 

20 

Hmb, Altona Elms- Hmb.- Wandsbek Bergedorf 

5921 

Harburg 
Mitte büttel Nord 

@ 

Stadtteile 

Lokstadt 

Niendorf 

Rissen 

Langenhorn 

Farmsen-Berne 

Vlellingsbüt.tel 

Sasel 

Foppenbüttel 

Rummelsbüttel 

Lemsahl-Mellingstedt 

Duvenstedt 

Wohldorf-Ohlstedt 

Bergstadt 

StatistiKhel Lanc»umt Hamburg 

11. Die Fläche der Staatsforsten 1l 
(Stand 31. Dezember 1960) 

Forstfläche 
ha 

Stadtteile 

8,90 Volksdorf 

76,99 Rahlstedt 

279,65 Lohbrügge 

14,65 Bergedorf 

22,03 Al tengamme· 

33,12 Eißendorf 

24,23 Heimfeld 

11,38 Hausbruch 

49,89 Neugraben-Fischbek 

13,56 

5,06 Hamburg i n s g e s a m t 

520,58 

45,49 
Dagegen 1959 

100"1. 

90 

80 

7tl 

60 

so 

40 

30 

20 

10 

Forstfläche 
ha 

204,75 

22,59 

23,65 

56,20 

11,98 

157,73 

506,34 
115,67 

69,63 

2 274,07 

2 271 ,63 

1) Außerdem 572,93 ha außerhalb Hamburgs, und zwar 132,76 ha im Landkreis Stormarn, 317,69 ha 
im Landkreis Segeberg, 88,81 ha im Landkreis Herzogtum Lauenburg und 33,67 ha im Landkreis 
Harburg. 

12. Der Holzeinschlag in den Staatsforsten 1953/54 bis 1960 1l 

Nutzholz Holzeinschlag 

Jahre 1) 
Nadel- Brennholz insgesamt 

Laubholz holz 
zusammen 

Festmeter mit Rinde 

1953/54 337 4 485 4 822 2 223 7 045 

1954/55 482 4 131 4 613 2 043 6 656 

1955/56 186 3 253 3 439 1 456 4 895 

1956/57 522 3 300 3 822 2 153 5 975 

1957/58 734 3 217 3 951 1 932 5 883 

1958/59 365 2 580 2 945 1 603 4 548 

1959/60 340 3 206 3 546 2 232 5 778 

1960 341 2 309 2 650 1 176 3 826 

1) 1953/54 bis 1959/60 jeweils vom 1.4. bis 31.3., 1960 Restjahr vom 1.4.bis 31.12. 

Quelle: Forstamt 



Bodennutzul'!g und Ernte 
' 

13. Die Hauptarten der Bodennutzung und der Anbau auf dem Ackerland 
nach der Bodennu~ngserhebung 1960 •J 

Bezirke 

Bodennutzung, Fruchtarten Hamburg.!.J Eims- Hamburg-1 .J Harnburg 
Mitte ,,Altona büttel Nord Wandsbek Bergedorf,Harburg insgesamt 

Hauptarten der Bodennutzung 

Ackerland 
Gartenland 

a) Haus- und Kleingärten 
b) private Parkanlagen, Rasenflächen usw. 

Obstanlagen 
Baumschulen 
Wiesen 

a~ mit einem Schnitt 
b mit zwei und mehr Schnitten 
c Streuwiesen (nur zur Streugewinnung) 

Viehweiden 
a~ reiche und gute Weiden 
b mUtlere Weiden 
c geringe Weiden 

Korbweidenanlagen 

Landwirtschaftliche Nutzfläche 

Waldflächen, Forsten und Holzungen 
Unkultivierte Moorflächen 
Öd- und Unland 
Gebäude und Hofflächen 
Wegeland und Eisenbahnen 
Gewässer (Flüsse, Teiche, Gräben usw.) 
Friedhöfe und öffentliche Parks 
Flug-, Ubungs- und Sportplätze 

Wirtschaftsfläche z u s a m m e n 

Dagegen 1 9 58 1) 

Bestellung des Ackerlandes 

Getreide und Hülsenfrüchte 
davon 

Winterroggen 
Sommerroggen 
Winterweizen 
Sommerweizen 
Wintergerste 
Sommergerste 
Hafer 
Menggetreide 
Körnermais 
Speiseerbsen 
Futtererbsen 
Speisebohnen 
Ackerbohnen 
Wicken 
Süßlupinen 

l zum Ausreifen bestimmt 

Hülsenfruchtgemenge und Mischfrucht 
Sonstige Arten von Getreide und Hülsenfrüchten 

Hackfrüchte 
davon 

Frühkartoffeln 
Mittelfrühe Kartoffeln 
Spätkartoffeln 
Zuckerrüben 
Futterrüben 
Kohlrüben 
Futtermöhren 
Sonstige Hackfrüchte 

Gemüse, Erdbeeren und sonstige Gartengewächse 
Handelsgewächse 
Futterpflanzen 

davon 
Klee (in Reinsaat und gemischter Anbau ver
schiedener Kleearten und von Klee und Gras) 
Luzerne 
Ackerwiesen 
Ackerweiden 
Sonstige Futterpflanzen 

Zum Unterpflügen bestimmte Hauptfrüchte 
Schwarzbrache 

Ackerland z u s a m m e n 

Dagegen 1 9 58 1) 

418; 

1 4!6! 
301 I 

4 

17. 
47' 
5, 

19i 
142~ 
15 
5' 

2 5221 

68~1· 
37 

132 
2 6291 
1 247 
2 900 

293 
138 

10 578 
10 346 

238 

99 I 
4 

391 
11 I 
13 
25 I 
23 I 

23 1 

: I 
- I 

-~I 
o, 
01 
o, 

107 

12 
44 
16 

1 
27 

5 

2 

37 
1 

31 

19 
2 
7 
3 
0 

4 

418 

441 

475 

1 513 
261 

13 
47 

185 
6 

20 
372 

31 

462 

1 431 
100 

12 
47 

83 
88 

9 

51 
244 
44 

2 923 2 571 
370 259 

38 89 
176 49 

1 840 1 428 
739 688 
703 88 
762 111 
175 57 

7 726 5 340 
7 732 5 305 

274 

185 
4 
8 
1 
6 
7 
7 

55 

118 

1 
53 
20 

27 
17 

0 

42 
1 

35 

16 

10 
7 
2 
1 
4 

475 
534 

236 

133 
15 
11 

38 
12 
27 

0 

103 

3 
34 
30 

0 
22 
13 

0 
1 

51 
2 

41 

5 
1 
2 
3 

30 

29 

462 

543 

Hektar 

199 

1 123 
112 

5 
23 

12 
12 

9 

2 
50 
7 
0 

1 554 
71 

0 
12 

1 903 
856 
174 
761 
466 

5 797 
5 801 

77 

34 
1 
2 
3 
9 
9 

14 
4 

0 

2 

45 

4 
16 
11 

5 
7 
1 
1 

53 
0 

16 

4 

11 

8 

199 
243 

2 690 

3. 749 
284 
45 
56 

337 
76 
22 

76 
741 
121 

8 197 

997 
322 
241 

2 512 
1 429 

200 
309 
420 

14 627 
14 568 

1 421 

695 
12 
52 
28 
90 

184 
115 
240 

5 
0 

601 

21 
215 
111 
42 
99 

107 

6 

248 
24 

355 

211 
2 

53 
64 
25 
11 
30 

2 690 
3 044 

6 425 

870 
55 

209 
20 

554 
299 
108 

237 
1 365 

271 
4 

10 417 
107 

56 
1 204. 
1 354 
1 145 
1 031 

85 
28 

15 427 
15 495 

2 711 

696 
12 

767 
134 
316 
104 
332 
314 

1 
2 

5 
22 

1 
1 
3 
1 

695 

98 
95 

110 
12 

325 
41 

1 
13 

2 374 
50 

534 

253 

173 
91 
17 

6 
55 

6 425 
6 323 

1 657 

2 436 
104 

1 211 
19 

890 
519 

77 

157 
1 392 

172 
0 

8 634 
1 433 

199 
1 578 
1 921 
1 297 
1 147 

179 
58 

16 446 
16 567 

689 

293 
32 
53 
50 
15 
23 

126 
94 

0 
1 

0 
0 

2 

524 

47 
113 
136 
10 

182 
22 

1 
13 

320 
20 
76 

39 

19 
12 

6 
'3 

25 

12 326 

12 571 
956 

1 796 
216 

2 138 
1 047 

230 

562 
4 306 

661 
9 

36 818 

3 917 
741 

3 392 
13 587 
7 401 
6 243 
2 500 
1 342 

75 941 
75 814 

5 646 

2 135 
80 

932 
227 
449 
390 
629 
757 

6 
3 

5 
23 

1 
2 
3 
4 

2 193 

186 
570 
434 

65 
687 
212 

3 
36 

3 125 
98 

1 088 

544 
5 

268 
180 

91 
21 

155 

1 657 12 326 
1 789 12 917 

1) 1959 und 1961 fanden keine Bodennutzungserhebungen statt; lgem. § 11 des Gesetzes über Bodennutzungserhebung und Ernte
berichterstattung vom 3. Dezember 1958 werden Bodennutzungserhebungen in Hamburg nur durchgeführt, wenn sie in den an
deren Ländern des Bundes allgemein (total) durchgeführt werden. 

2) Darunter 668 ha außerhalb Hamburgs belegene, vom Forstamt lbzw. anderen Körperschaften bewirtschaftete Waldflächen. 
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14. Ernteflächen und Ernteerträge wichtiger fruchtarten 1956 bis 1958 und 1960 1l 

1 9 5 6 1 9 5 7 1 9 5 6 1 9 6 0 

Fruchtarten Ernte- Ertrag in dz Ernte- Ertrag in dz Ernte- Ertrag in dz Ernte- Ertrag 

fläche ins- fläche ins- fläche ins- fläche 
ha vom ha vom ha vom ha vom 

ha gesamt ha gesamt ha gesamt ha 

I 

Getreide 

Winterroggen 2 331 26,4 61 536 2 361 26,7 63 039 2 269 24,7 56 562 2 135 27,0 

Sommerroggen 117 23,1 2 702 62 23,0 1 666 102 21,7 2 213 60 23,5 

Roggen zusammen 2 448 26,2 64 240 2 443 26,6 64 925 2 391 24,6 58 775 2 215 26,9 

Winterweizen 614 31,7 19 464 696 32,9 22 898 722 25,4 18 362 932 32,0 

Sommerweizen 236 30,3 7 151 233 28,2 6 573 321 24,1 7 736 227 29,2 

Weizen zusammen 850 31,3 26 615 929 31 '7 29 471 1 043 25,0 26 098 1 159 31 ,5 

Wintergerste 227 30,5 6 923 309 32,6 10 073 311 29,1 9 053 449 30,5 

Sommergerste 154 26,8 4 127 218 27,9 6 082 366 26,5 9 699 390 27,5 

Gerste zusammen 381 29,0 11 050 527 30,7 16 155 677 27,7 18 752 839 29,1 

Wintermenggetreide 13 28,1 365 18 28,3 510 23 25,2 580 32 26,5 

Sommermenggetreide 968 25,8 24 974 816 25,2 20 563 796 23,4 18 626 725 23,4 

Menggetreide zusammen 981 25,8 25 339 834 25,3 21 073 819 23,5 19 206 757 23,5 

Hafer 1 113 25,5 28 381 1 052 25,4 26 721 656 26,4 22 598 629 28,8 

Getreide insgesamt 5 773 27,0 155 625 5 785 27,4 158 345 5 786 25,1 145 429 5 599 27,9 

H ü 1 s e n f rüchte 

Speiseerbsen 1 20,3 20 0 1 20,4 20 3 20,6 

Speise bohnen. 3 21,8 65 2 21 ,2 42 3 19,7 59 5 21 ,2 

Ackerbohnen 71 22,3 1 583 51 23,4 1 193 39 22,1 862 23 21 ,5 

Wicken 0 . 1 19,4 19 0 1 20,0 

Süßlupinen 0 1 18,7 19 1 17,6 16 2 18,4 

Hülsenfruchtgemenge und 
Mischfrucht 24 23,3 559 20 27,0 540 10 23,2 232 3 21 '1 

H ackfrüch t e 

Frühkartoffeln 279 168,6 47 028 241 160,9 38 780 219 167,6 36 704 186 141,8 

Spätkartoffeln 1 402 251 '1 352 042 1 328 226,2 300 394 1 186 182,9 216 929 1 004 222,4 

Kartoffeln zusammen 1 681 237,3 399 070 1 569 216,2 339 174 1 405 180,5 253 633 1 190 209,8 

Zuckerrüben 95 318,0 30 210 86 338,2 29 085 89 328,9 29 272 65 350,6 

futterrüben 765 366,4 289 194 725 439,5 318 638 718 430,9 309 386 687 477,5 

Kohlrüben 342 375,0 128 250 357 373,4 133 304 348 398,5 138 678 21.2 289,4 

futtermöhren 6 251,2 1 507 10 263,9 2 639 7 271 '7 1 902 3 285,3 

R a u h f u t t e r 

Klee, auch im Gemisch mit 
Gräsern 550 66,3 36 465 575 66,6 38 295 586 63,5 37 211 544 64,9 

Luzerne 15 70,0 1 050 11 66,4 730 13 64,2 834 5 62,0 

Wiesen 3 646 58,7 214 020 3 599 57,9 208 382 3 587 62,6 224 546 3 185 58,9 

Ackerwiesen 289 52,1 15 057 314 55,6 17 458 360 58,2 20 952 268 58,2 

1) 1956 bis 1958 Ernteflächen und -erträge, 1960 Ernteerträge nach den Ergebnissen der "Besonderen Flächen- und 
Ertragsermi t tlung", 

in dz 

ins-
gesamt 

57 646 
1 663 

59 531 

29 824 

6 628 

36 452 

13 694 

10 729 

24 422 

849 

16 969 

17 818 

18 118 

156 341 

62 

106 

494 

20 

37 

63 

26 374 
223 290 

249 664 

22 789 

328 043 

61 353 

856 

35 306 

310 

187 597 

15 598 



15. Anbauflächen und Ernteerträge von Gemüse und Erdbeeren auf dem Freiland 1956 bis 1958 und 1961 11 

1 9 5 6 1 9 5 7 1 9 5 8 1 9 6 1 

Gemüsearten Anbau- Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz 
fläche vom ins- fläche vom ins- fläche vom ins- fläche vom ins-

ha ha gesamt iha ha gesamt ha ha gesamt ha ha gesamt 

Frühweißkohl 80 279.4 22 352 83 299.4 24 850 75 306,5 22 988 77 304,0 23 408 
Herbstweißkohl 34 402,7 13 693 36 483,9 17 420 30 407,1 12 212 33 422,0 13 926 
Dauerweißkohl 94 379.4 35 661 92 402,5 37 029 70 390,5 27 335 49 387,1 18 968 

Weißkohl zusammen 208 344.7 71 706 211 375,8 79 299 175 357.3 62 535 159 354,1 56 3b2 

Frührotkohl 20 205,2 4 104 22 219,0 4 818 21 226,1 4 748 37 218,6 8 088 
Herbstrotkohl 25 273,8 6 844 33 306,3 10 108 28 288,3 8 073 31 292,9 9 080 
Dauerrotkohl 43 239,8 10 312 45 25,5,5 11 497 41 251,8 10 324 44 272,9 12 008 

Rotkohl zusammen 88 241,6 21 260 100 264,2 26 423 90 257,2 23 145 112 260,5 29 176 

Frühwirsingkohl 146 250,9 36 631 154 253,5 39 039 130 264,8 34 424 124 260,3 32 277 
Herbstwirsingkohl 17 260,1 4 422 18 304,1 5 474 15 284,4 4 266 17 261,6 4 447 
Dauerwirsingkohl 4 280,0 1 120 3 281,1 843 3 282,2 848 7 260,3 1 822 

Wirsingkohl zusammen 167 252,5 42 173 175 259,2 45 356 148 267' 1 39 538 148 260,4 38 546 

Grünkohl 84 177.7 14 929 104 184,1 19 151 101 183,3 18 513 112 230,1 25 771 
Rosenkohl 144 118,8 17 106 138 117,9 16 268 136 112,3 15 273 130 167,5 21 775 

Frühblumenkohl 180 206,6 37 188 189 218,7 41 334 176 220,2 38 755 175 211 ,o 36 925 
Spätblumenkohl 143 181.4 25 940 140 200,5 28 070 127 193.7 24 600 98 188,2 18 444 

Blumenkohl zusammen 323 195,4 63 128 329 211 ,o 69 404 303 209 .. 1 63 355 273 202,8 55 369 

Frühkohlrabi 57 182,1 10 380 63 179,1 11 283 61 185,2 11 297 98 235,0 23 030 
Spätkohlrabi 9 195,0 1 755 10 194,8 1 948 10 184,4 1 844 26 203,6 5 294 

Kohlrabi zusammen 66 183,9 12 135 73 181,2 13 231 71 185,1 13 141 124 228,4 28 324 

Frühjahrskopfsalat 98 151,7 14 867 102 164,8 16 810 96 167,8 16 109 118 190,4 22 467 
Sommer- und Herbstkopfsalat 88 134,0 11 790 87 160,0 13 920 92 151.9 13 977 106 143,2 15 179 
Winterkopfsalat 1 88,3 88 4 118,0 472 1 100,1 100 0 135,0 

Kopfsalat zusammen 187 143,0 26 745 193 161 '7 31 202 189 159.7 30 186 224 168,1 37 646 

Feldsalat 7 94,3 660 6 100,6 604 5 93,2 466 5 82,0 410 
Winterendivien 4 162,5 650 4 164,0 656 4 153.5 614 4 185,9 744 

Frühjahrsspinat 137 123,7 16 947 144 133,3 19 195 145 124,7 18 082 163 186,9 30 465 
Herbstspinat 46 155.4 7 150 40 163,2 6 529 50 151,2 7 560 92 141 ,o 12 972 
\Vin terspina t 4 89,6 358 8 100,5 804 2 90,0 180 2 128,4 257 

Spinat zusammen 187 130,8 24 455 192 138,2 26 528 197 131 '1 25 822 257 170,0 43 694 

Frühe Möhren 53 187,3 9 927 ! 49 185,4 9 085 47 193,6 9 099 50 224,7 11 235 
Späte Möhren 77 292,5 22 525 81 321,3 26 027 79 313,9 24 798 77 295,9 22 784 

Möhren zusammen 130 249,6 32 452 130 270,1 35 112 126 269,0 33 897 127 267,9 34 019 

Rote .Bete I 4 215,0 860 4 225,2 901 3 235.5 707 4 226,2 905 
Meerrettich 36 87,4 3 147 29 85,2 2 471 27 84,5 2 282 31 75,6 2 344 
Schwarzwurzeln 8 115,1 921 6 123,2 739 7 123,5 865 4 99,2 397 
Sellerie 161 213,2 34 331 163 204,1 33 265 157 201,2 31 588 168 241,7 40 606 
Porree 149 216,7 32 286 154 215,0 33 111 152 191,6 29 123 163 256,0 41 728 

Steckspeisezwiebeln 8 123,9 991 7 151.4 1 060 6 137,8 827 7 .194,6 1 362 
Saatspeisezwiebeln: 

Frühjahrsaussaat 2 139,0 278 2 161,6 323 2 149.5 299 3 178,8 536 
Spätaussaat (Winterzw.) 0 1 154,6 155 0 . - - -

Saatspeisezwiebeln zusammen 2 139,0 278 I 3 159,3 478 2 149.5 299 3 178,8 536 
Zwiebeln insgesamt 10 126,9 1 269 10 153,8 1 538 8 140,8 1 126 10 189,8 1 898 

Spargel (ertragfähiger) 3 18,8 56 4 23,0 92 3 22,1 66 7 41,0 287 
Grüne Pflückerbsen 11 88,0 968 12 92,5 1 110 12 94,2 1 130 71 118,9 8 442 

Buschbohnen 123 93,2 11 467 143 118,5 16 946 134 110,0 14 744 109 109,5 11 936 
Stangenbohnen 33 111 ,o 3 663 33 131,8 4 349 30 125,2 3 755 34 133,0 4 522 

Grüne Pflückbohnen zusammen 156 97,0 15 130 I 176 121,0 21 295 164 112,8 18 499 143 115,1 16 458 

Dicke Bohnen 28 113,0 3 164 27 114,2 3 083 26 122,9 3 195 26 143,0 3 716 

Einlegegurken 20 112,1 2 241 20 134,8 2 696 18 130,3 2 346 20 106,4 2 168 
Schälgurken 22 122,1 2 685 20 177,6 3 552 20 154,6 3 095 13 151 '1 1 964 

Gurken zusammen 42 117' 3 4 926 40 156,2 6 248 38 143,2 5 441 33 125,2 4 132 

Rhabarber 127 246,4 31 293 142 225,0 . 31 950 134 234.9 31 477 123 251,3 30 910 

Tomaten 204 170,4 34 751 214 194,7 41 672 200 204,7 40 940 185 258,5 47 823 

Sonstige Gemüsearten 42 167,2 7 022 36 175,9 6 331 29 172,9 5 015 39 186,4 7 270 

Gemüse i nagesamt 2 576 193' 1 497 523 2 672 204,7 547 040 2 505 198,8 497 939 2 682 215,8 578 694 

Erdbeeren 
ertragfähige Pflanzen 240 54,0 12 953 247 53,1 13 116 251 65,0 16 315 221 74.1 16 376 
Neupflanzungen 79 99 99 103 

1) Für 1959 und 1960 liegen keine Ergebnisse über Anbauflächen und Erntemengen vor (gem. § 11 des Gesetzes über Bodennutzungs
erhebung und Ernteberichterstattung vom 3. Dezember 1958 finden Bodennutzungserhebungen in Hamburg nur statt, wenn sie in den 

8 Ländern des Bundes allRemein (total) durchgeführt werden). 
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16. Der Bestand an Obstbäumen 1951 und 1958 

1951 1958 

Obstarten darunter darunter 

-- Zahl der davon stehen auf Zahl der 
Obstbäume Obstbäume davon stehen auf 

Baumformen er trag- Standortgruppe er trag- Standortgruppe insgesamt fähige insgesamt fähige 
A 1) B 2) A 1) B 2) 

Apfelbäume 

Hoch-, Halb- und Viertelstämme 742 022 588 520 438 782 149 738 828 076 668 990 488 748 180 242 

Buschbäume 267 914 216 130 180 008 36 122 237 381 185 805 149 379 36 426 

Spindeln, Spaliere 136 178 113 652 108 030 5 622 97 755 84 746 79 902 4 844 

Zusammen 1 146 114 918 302 726 820 191 482 1 163 212 939 541 718 029 221 512 

Birnbäume 

Hoch-, Halb- und Viertelstämme 335 435 289 478 234 944 54 534 325 466 284 661 238 763 45 898 

Buschbäume 60 158 49 650 46 095 3 555 46 340 37 960 35 917 2 043 

Spindeln, Spaliere 36 960 31 432 31 185 247 27 454 24 678 24 598 80 

Zusammen 432 553 370 560 312 224 58 336 399 260 347 299 299 278 48 021 

Kernobstbäume insgesamt 1 578 667 1 288 862 1 039 044 249 818 1 562 472 1 286 840 1 017 307 269 533 

Quittenbäume 19 481 17 766 16 477 1 289 15 750 14 096 13 141 955 
Süßkirschbäume 72 023 61 506 55 374 6 132 82 473 69 699 64 032 5 667 

Sauerkirschbäume 268 842 233 822 223 623 10 199 253 142 223 410 212 025 11 385 

Pflaumen- und Zwetschenbäume 409 920 339 575 215 650 123 925 346 974 305 194 223 335 81 859 

Mirabellen- und Reneklodenbäume 19 685 17 484 14 420 3 064 15 177 13 137 11 201 1 936 

Aprikosenbäume 2 086 1 647 1 618 29 2 033 1 722 1 704 18 

Pfirsichbäume 45 198 36 000 34 040 1 960 30 423 26 138 25 286 852 

Steinobstbäume zusammen 837 235 707 800 561 202 146 598 745 972 653 396 550 724 102 672 

Walnußbäume 5 816 4 863 4 309 554 6 267 4 922 4 380 542 

Obstbäume i nagesamt 2 421 718 2 001 525 1 604 555 396 970 2 314 711 1 945 158 1 572 411 372 747 

1) Obstbäume in Haus- und Kleingärten einschließlich Schrebergärten. 
2) Obstbäume auf Ackerland, Wiesen und Weiden sowie in geschlossenen Obstanlagen (Plantagen). 

17. Die Obsternten 1959 bis 1961 

Ertragfähige Ertrag 

Obstbäume bzw. je Baum 2) insgesamt 
Obstarten Sträucher 1) 

1959 1960 1961 1959 1960 1961 

Stück kg dz 

K e r n o b s t 

Äpfel 939 541 31,9 61,2 31,6 300 097 574 655 297 291 
Birnen 347 299 26,2 46,2 26,8 91 023 160 577 93 058 

Kernobst zusammen 1 286 840 30,4 57' 1 30,3 391 120 735 232 390 349 

s t e i n o b s t 

Süßkirschen 69 699 24,5 31,2 34,8 17 076 21 764 24 255 
Sauerkirschen 223 410 20,6 21 '1 23,6 45 922 49 262 52 725 
Pflaumen, Zwetschen 305 194 20,4 30,2 33,1 62 208 92 168 101 019 
Mirabellen, Renekloden 13 137 13,8 15,5 16,7 1 813 2 039 2 194 
Aprikosen 1 722 6,1 8,8 8,2 105 151 141 
Pfirsiche 26 138 7' 1 10,8 7,8 1 860 2 818 2 039 

Steinobst zusammen 639 300 20,2 26,3 28,5 128 984 168 202 182 373 

s c h a 1 e n 0 b s t 

Walnüsse 4 922 10,0 16,4 9,8 492 805 482 

Ba um 0 b s t insgesamt 1 931 062 27,0 46,8 29,7 520 596 904 239 573 204 

B e e r e n 0 b s t 

Johannisbeeren 1 282 639 3,1 3,3 3,6 39 362 42 699 46 175 
Stachelbeeren 982 902 3,2 3,2 3,4 31 940 31 355 33 419 
Himbeeren (qm~ 471 770 1,1 1,2 1,6 5 388 5 850 7 5~8 
Erdbeeren (ha 57.3 61,4 74.1 14 383 19 933 

1) Baumobst nach den Ergebnissen der Obstbaumzählung 1958; Beerenobst (ohne Erdbeeren) nach den Ergeb
nissen der Obstbaumzählung 1951. 

2) Johannis- und Stachelbeeren: Ertrag je Strauch; Himbeeren: Ertrag je qm; Erdbeeren: Ertrag je ha. 



Viehwirtschaft '1 

18. Der Viehbestand am 4. Dezember-1961• 11 

Rindvieh Schweine Federvieh 

darunter darunter 

Jung- Kühe und Jung- Zucht- Schlacht- Bienen-
Stadtteile Pferde ine- vieh Färsen irie- achweine sauen eohveine Schafe Ziegen Hühner Gänse völker 

geep.mt 3 Mon. gesamt 8 Wochen 1/2 Jahr 1/2 Jahr 3) und 
Bezirke bis dar- Enten 

unter zu- unter bisunter alt alt 

2 Jah- sam- Milch- 1/2 Jahr und und 

re alt men kühs alt älter älter· 

s t ü c k 

Bezirk Hamburg-Mitte 1961 119 685 328 265 213 1 017 562 47 279 129 22 36 423 1 656 332 

Dagegen 1959 165 671 284 289 248 1 039 408 67 366 160 21 40 981 1 870 296 

darunter (im Jahre 1961) 
Billstadt 21 257 66 158 130 281 151 22 70 13 5 9 810 332 137 
Finkenwerder u. Waltorehof 26 421 259 103 81 602 356 20 161 69 5 8 797 480 37 

Bezirk Altona 1961 748 1 136 428 515 437 1 323 524 80 376 115 9 24 897 874 796 
Dagegen 1959 688 1 215 455 596 496 1 443 771 55 305 185 9 34 072 1 206 849 

Bezirk Eimebüttel 1961 112 709 307 306 266 1 580 831 124 318 136 11 33 929 760 600 

Dagegen 1959 155 820 315 400 343 2, 339 1 111 113 562 177 21 45 942 2 587 672 

darunter (im Jahre 1961) 
Niendorf 39 100 39 52 49 147 52 12 45 41 5 9 852 205 123 
Sehnelsen 43 404 181 182 149 441 193 29 123 51 5 11 367 259 180 
Eideletedt 18 195 86 64 60 ,878 537 77 91 26 - 5 552 115 138 

Bezirk Hamburg-Nord 1961 130 124 49 60 54 461 144 37 210 52 3 16 629 497 803 

Dagegen 1959 186 157 61 82 70 476 217 36 132 54 5 21 222 602 960 

' 
Bezirk Wandsbek 1961 685 2 766 1 111 1 365 1 244 4 428 1 530 246 1 979 658 19 69 677 2 129 2 177 

Dagegen 1959 711 3 004 1 032 1 673 1 416 4 666 1 693 198 2 182 864 37 98 145 3 469 2 077 
darunter (im Jahre 1961) 
Farmsen-Berne 387 89 84 5 3 62 7 37 8 23 2 4233 78 189 
Bramfeld und Steilehoop 12 179 140 30 25 689 273 18 371 84 4 15 654 321 186 
Poppanbüttel 11 171 84 83 68 447 251 29 127 3 - 3 i54 51 217 
Hummelsbüttel 42 356 115 197 179 ·21 1 135 20 40 23 - 2 499 92 11 
Lemeahl-Mellingstedt 38 204 49 134 121 1 1038 68 13 835 18 - 3 239 120 108 
Duvenstedt ' 55 328 117 171 157 '387 138 16 149 384 2 2 629 96 101 
Wohldorf-Ohlstedt 36 268 126 112 102 269 149 5 95 6 - 2 517 143 176 
Bergstadt 20 222 92 104 98 347 140 32 93 12 2 2833 152 75 
Volkedorf 30 78 24 44 44 62 27 7 25 14 - 1 646 18 245 
Rahletedt 21 673 227 378 355 ·614 222 52 150 62 3 10 256 432 332 

Bezirk Bergedorf 1961 322 6 -143 2 404 2 934 2 359 6 593 2 372 579 2 277 156 665 71 508 2 966 847 
Dagegen 1959 496 5 665 2 '65 2 931 2 350 6 291 2 197 415 2 362 176 1 046 60 692 3 602 966 

darunter (im Jahre 1961) 
Curslack 34 536 175 274 197 347 142 32 99 13 39 3 705 93 107 
Altengamme 57 682 374 429 356 516 213 27 215 10 79 4 241 85 74 
Neuengamme 42 855 304 452 372 ,796 192 67 289 9 93 4 469 92 98 
Kirchwerder 71 1 010 388 477 375 1 790 739 108 680 10 326 26 307 1 857 46 
Ochsenwerder 9 554 249 206 147 713 185 76 319 6 37 2 697 71 12 
Reitbrook 18 418 174 219 180 357 125 40 90 3 20 1 415 59 6 
Allermöhs 30 688 292 326 256 .429 140 46 116 9 22 3 344 75 44 
Billwerder 36 706 269 296 277 '466 214 114 60 48 3 6 346 212 49 
Moorfleet 7 195 65 94 76 283 107 7 133 3 5 5 249 79 2 
Tatenberg 1 39 3 32 17 96 18 3 50 11 20 3 012 66 -
Spadenland 2 87 48 35 23 308 77 23 95 1 2 552 2 15 

Bezirk Barburg 1961 560 5 911 2 932 2 374 2 041 6 942 2 642 555 1 979 627 106 68 741 3 267 760 
Dagegen 1959 721 6 339 2 961 2 664 2 206 7 414 3 263 513 2 040 586 162 81 591 3 620 716 

darunter (im Jahre 1961) 
Neuland und Gut Moor 49 632 290 301 264 298 123 25 88 40 18 4 568 373 4 
Marmsdorf 32 247 60 109 97 343 102 29 100 26 3 2 957 151 46 
Wilhelmsburg 152 506 193 273 242 839 268 70 353 97 18 17 061 794. 57 
Altenverder 17 465 209 186 156 223 123 5 68 5 - 3 291 143 -
Moorburg 21 878 340 446 369 ~56 345 76 200 30 5 4 754 194 2 
Hauebruch 19 116 46 57 53 142 52 7 45 24 11 2 340 53 10 
Neugraben-Fieohbek 63 597 249 296 246 1 077 444 38 367 314 6 10 975 169 143 
Francop 42 602 382 161 126 583 168 66 145 1 2 1 737 101 8 
Nauenfelde 99 1 503 1 006 347 292 1 967 796 193 392 11 14 8 390 471 112 

Hamburg insgesamt 4) 1961 2 676 17 474 7 5)9 7 819 6 614 22 344 8 605 1 668 7 418 1 935 835 321 604 12 149 6 315 
Dagegen 4) 1959 3 122 17 871 7 273 8 635 7 129 23 668 9 660 1 457 7 949 2 202 1 301 382 645 17 156 6 536 

Außerdem• 
Auf Sohlachthöfen und 
Viehmärkten 1961 2 607 - - - - 155 5 150 289 - - - -

Dagegen 1959 10 2 299 51 1 555 - 34 - - 34 227 - - - -
305. 30El. 

2
1) Angaben über Fleischpreise siehe 5.295, 

) 1959 fand keine Viehzählung statt; gem. 
allgemeine Viehzählung durchgeführt. 

§ 1 (4) des Viehzählungsgesetzes vom 18. Juni 1956 wird in Hamburg nur alle 2 Jahre eine 

4
3) Ohne Trut-, Perl- und Zwerghühner. 

) Ohne Schlachthöfe. 
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19. Aufgetretene Tierseuchen 1961 

Verseuchte Gehöfte 

durch 

Bezirke Milz- Maul- Schweine- Rotlauf Geflügel-
und und seuohe oholera 

Rauaoh- Klauen- und der und Hühner-
brand seuohe -pest Sohlfeine pest 

Hsmburg-Mi tte - - 4 2 -Altona - - 6 2 -Eimabüttel - - 2 2 -
Hamburg-Nord - - 1 5 -Wandsbek - - - 2 -Bergedorf - - 5 2 -Rarburg 1 - 8 - -

: Hamburg insgesamt 1 - 26 15 -
Dagegen 1960 - - 2 15 -

1) Außerdem• 1960 1 Gehöft mit Tollwut und 15 Gehöfte mit Brucellose der Rinder,. 
1961 16 Gehöfte mit.Tollwut und 25 Gehöfte mit Brucellose der Rinder. 

Quallet Gesundheitsbehörde 

20. Oie versteuerten und steuerfreien Hunde 1952 bis 1961 

davon 

zusammen 

6 
8 
4 
6 
2 
7 
9 

421) 
171) 

Zahl der steuerpflichtige Hunde steuerfreie Stichtage Hunde 
insgesamt Gebrauchshunde Wachhunde Hunde 

Zahl ~ Zahl 'I> Zahl 'I> 

1. Januar 1952 56 496 33 855 59,9 18 706 33,1 3 935 7,0 
1. II 1953 56 811 39 781 70,0 12 559 22,1 4 471 7t9 
1. n 1954 57 100 42 781 74.9 10 003 17,5 4 316 7,6 
1. n 1955 56 441 44 437 . 78,7 7 747 13,7 4 259 7,6 
1. II 1956 58 482 47 251 80,8 6 646 11,4 4 585 7,8 
1. II 1957 58 510 48 135 82,3 6 147 10,5 4 228 7,2 
1. April 1958 56 721 51 292 90,4 1 432 2,6 3 997 7,0 
1. II 1959 55 175 50 232 91 ,o 1 231 2,3 :5 712 6,7 
1. n 1960 52 368 47 897 91,5 1 071 2,0 3 400 6,5 

:51. Dezember 19~0 50 297 46 180 91,8 965. 1,9 3 152 r6,:5 
31. Dezember 1961 48 059 44 207 92,0 853 1,8 2 999 6,2 

Quallet Finanzbehörde 

21. Beim Tierheim des Hamburger TiersChutzvereins von 1841 e.V. eingelieferte Tiere 1952 bis 1961 

Von den eingelieferten Tieren wurden Zahl der Zahl der beim vom Tierheim eingelieferten Tiere zur Einschläferung an Privatpersonen Tierheim abgegeben abgegeben in ge-Jahre 
davon darunter davon Pflege leisteten 

ins- ins- ins- über- Verpfle-
gesamt sonst. gesamt gesamt geben gungstage-

Hunde Katzen Tiere 
Hunde· Katzen Hunde Kat.zen sätze 

1952 11 822 6 016 5 753 5:5 11 130 5 541 5 559 669 475 194 23 26 567 

1953 10 114 4 009 6 006 99 9 :5:56 :5 450 5 787 778 559 219 - 25 875 

1954 11 142 3 244 7 898 - 10 782 3 244 7 5:58 :560 - :560 - 25 690 

1955 11 0:54 ' 140 7 644 250 9 714 2 173 7 291 1 110 757 353 210 29 785 

1956 11 438 3 619 7 296 52:5 8 909 1 990 6 864 1 551 1 119 4:52 978 54 408 

1957 13 184 5 162 7 57:5 449 9 :517 2 016 7 261 2 422 2 112 :510 1 445 61 336 

1958 11 468 :5 :593 7 728 :547 9 235 1 840 7 :595 1 799 1 486 313 4:54 28 459 

1959 1:5 026 4 852 7 602 572 8 992 1 849 7 143 2 671 2 237 434 1 363 30 272 

1960 11 930 4 555 6 905 470 8 150 1 443 6 547 3 155 2 797 358 - 32 540 

1961 9 913 2 729 6 519 665 5 684 101 5 583 3 512 2 591 921 52 . 
Quallet Hamburger Tierschutzverein von 1841 e.v. 



22. Die Erzeugung und Verwendung von Ku~milch in den einzelnen Monaten des Jahres 1961 

Kuh~ilcherzeugung 1) Verwendung der erzeugten Kuhmilch 

Kontrollkühe andere Kühe Kühe zusammen Ablieferung frisch Sonstige 
an ver- Ver-Monate Molkereien ver- arbeitet ver-

je Kuh ins- je Kuh ins- je Kuh ins- braucht ~) 
füttert wen-

gesamt gesamt gesamt und 2) dung 
Händler 

kg t kg t \cg t in % der Erzeugung 

Januar 295 927 264 1 1 ~1 277 2 058 79,9 4,0 o,~ 11 ,9 ~.9 

Februar ~02 952 268 1 146 282 ·2 098 76,4 5,9 o,~ 12,6 4,8 
März 40~ 1 269 ~17 1 ~55 ~5~ 2 624 80,5 4,8 o,~ 10,5 ~.9 

April 474 1 492 332 1 419 ~92 2 911 81,8 4,2 o,~ 10,0 ~.7 

Mai 490 1 542 ~97 1 698 ~~6 ~ 240 84,2 ~.s 0,3 8,5 3,2 
Juni 456 1 4~5 ~~~ 1 425 ~85 2 860 83,7 4,4 o,~ 7,9 ~.7 

Juli 415 1 ~08 ~03 1 295 ~50 2 60~ 8~,6 5,2 o,~ 6,6 4.3 
August ~5~ 1 113 285 1 220 ~14 2 ~~~ 83,7 5,7 o,~ 5,6 4,7 
September 276 869 223 954 245 1 823 79,9 7,1 o,~ 7,0 5,7 
Oktober 233 732 217 927 223 1 659 78,3 6,2 0,3 9,1 6,0 

I 
November 228 718 216 924 221 1 642 79,4 4,8 o,~ 11 ,o 4,5 

I 
Dezember 265 898 274 1 17~ 279 2 071 78,4 4.7 o,~ 12,7 3,7 

Insgesamt 1 9 6 1 4 211 13 255 3 427 14 667 3 759 27 922 81,2 5,0 o,~ 9.~ 4,2 

Dagegen 1 9 6 0 4 079 12 32~ 3 235 13 288 3 591 25 611 80,3 5,6 0,3 8,4 5,4 

I 
1) Für die Berechnung der Gesamtmilcherzeugung wurde 1961 ein durchschnittlicher Kuhbestand von 3 148 · 

K o n t r o 1 1 k ü h e n und 4 280 n i c h t unter Leistungskontrolle stehenden Kühen zugrunde gelegt. 
2
3

) Eigenbedarf und Altenteil. 
) Zu Landbutter und -käse oder Quark. 

23: Das Milchaufkommen und der Trinkmilchabsatz im Jahre 1961 
I 

(in ;1000 kg) 
' 

da'von Trink- davon 
Milch- 1) milch- Vollmilch Monate aufkommen Mager- absatz 

Voll- und darunter insgesamt milch Butter- insgesamt über-
Flaschen-milch haupt milch 2) 

Januar 15 477 1 3 069 1 2 408 10 890 10 597 5 347 
Februar 15 086 12 633 1 2 453 10 496 10 189 5 166 
März 18 366 . 14 929 3 437 11 652 11 265 5 766 
April 19 170 15 292 3 878 12 126 11 515 5 843 
Mai 20 966 16 607 4 ~59 11 98~ 11 ~58 5 927 
Juni 21 3~0 16 991 4 339 14 428 12 951 6 682 

I 
Juli 18 491 15 0591 ~ 432 12 361 11 566 6 119 
August 17 095 14 271' 2 824 11 991 11 ~69 6 1~6 
September 16 165 1~ 684 2 481 12 561 11 851 6 470 
Oktober 15 846 1 ~ 617 2 229 11 659 11 27~ 6 269 
November 15 086 12 915' 2 171 11 215 10 898 6 118 
Dezember 15 432 12 956, 2 476 10 792 10 511 5 961 

I 
I 
; 

Insgesamt 1 9 6 1 208 510 172 02~ 36 487 142 154 1~5 34~ 71 804 

Dagegen 1 9 6 0 207 575 171 496 36 079 142 971 1~6 257 62 486 

1) In Hamburger Molkereien und durch Zufuhr außerhamburgischer Molkereien an den 
Milchhandel. 

2) Bzw. in sonstigen verkaufsfertigen Packhngen. 
I 

Quelle1 Behörde für Ernährung und Landwirtschaft 

Mager-
und 

Butter-
milch 

293 
307 
387 
611 
625 

1 477 

795 
622 
710 
~86 

~17 

281 

6 811 

6 5~4 
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Viehmarkt 

24. Die Viehzufuhr zum Hamburger Viehmarkt nach Herkunftsgebieten 1960 und 1961 
' (Stückzahl) 

1 9 6 0 1 9 6 1 
Herkunftsgebiete 

Rinder Kälber Schweine Schafe Rinder Kälber Schweine Schafe 

Sohleewig-Holstein 79 478 19 949 421 951 32 445 75 438 16 403 404 237 28 517 
Landgebiet Hamburg 2 554 708 26 396 655 2 953 748 25 703 740 
Niedersachsen 28 523 20 485 95 714 8 916 41 231 21 191 123 603 8 393 
Hessen 11 - - 469 112 - - 1 901 
Nordrhein-Westfalen 102 16 549 5 917 - 22 - 7 669 
Bayern 117 - - 480 - - - 1 069 
Bremen 103 14 5 20 174 - 46 -
Inland 110 888 41 172 544 615 48 902 119 908 36 364 553 589 48 289 

Ausland• Dänemark 44 724 102 28 053 - 37 242 6 20 990 -Irland 379 - - - 4 666 - - 22 
Frankreich - - - - 813 - - -

Gesamtzufuhr 155 991 41 274 572 668 48 902 162 629 36 370 574 579 48 311 

25. Der Versand von Lebendvieh vom Hamburger Viehmarkt nach Empfangsgebieten 1960 und 1961 
(Stückzahl) 

1 9 6 0 1 9 6 1 
Empfangsgt;~biete 

Rinder Kälber Schweine Schafe Rinder Kälber Schweine Schafe 

Sohleewig-Holstein 1 832 401 1 372 122 4 720 369 1 447 63 
Niedersachsen 6 282 50 4 301 95 4 400 70 1 949 188 
Bremen 649 - 2 301 40 2 347 2 1 940 25 
Nordrhein-Westfalen 10 467 42 8 606 41 4 917 27 5 492 -
Rheinland-Pfil.lz 180 - 99 - - - 356 -Baden-Württemberg 77 - 236 - 441 - - -Hessen · 1 738 - 942 - 167 - 319 -Bayern 96 - 81 - 936 - 40 -Berlin (West) 713 53 3 827 -· 171 - 1 955 63 
Sowjet. Besatzungszone 586 - - - - - - -
Hamburg 1) 8 091 891 16 738 665 7 713 703 16 594 582 

Versand insges~t 30 771 1 437 36 503 963 25 814 1 171 30 092 961 

1) In nicht schlachthofgebundene Gebietsteile, 

26. Die Schlachtungen auf Grund der Ergebnisse der Schlachttier- und Aeischbeschau 1956 bis 1961 
(Stückzahl) 

Zahl der untersuchten Schlachtungen 

Jahre Rinder Kälber Schweine Schafe 
Pferde Ziegen 

Inlands- Auslands- Inlands- Auslands- Inlands- Auslands- Inlands- Aus.lands-
tiere tiere tiere tiere tiere tiere tiere tiere 

a) Gewerbliche Schlachtungen 

1956 5 28.2 69 535 30 120 50 065 94 515 642 24 068 39 )82 - 2 038 
1957 3 894 93 446 26 946 46 940 5 567 457 13 796 46 800 - 1 669 
1956 3 676 92 101 42 471 40 447 20 591 940 13 468 43 431 - 1 740 
1959 4 492 91 341 48 612 35 726 36 534 469 22 697 50 549 ·- 1 695 
1960 4 679 94 661 44 916 40 216 102 555 651 26 007 49 026 - 1 257 
1961 3 263 106 959 42 656 36 979 4 575 453 20 947 46 520 22 1 124 

b) Hausschlachtungen 

1956 - 228 57 10 729 137 6 
1957 - 62 3.3 9 657 84 9 
1956 - 57 26 6 962 68 10 
1959 - 55 16 6 006 76 3 
1960 - 11 35 7 234 61 6 
1961 - 107 75 6 633 72 1 . 



27. Der Fleischanfall aus gewerblichen Schlachtungen 1960 und 1961 

Zahl der Durchschnitts- Fleischanfall Schlachtgewicht 
Tierarten Schlachtungen kg/Stück t 

1960 1961 1960 1961 1960 1961 

a) Inlandsvieh 

Ochsen 10 283 16 617 283,7 292,1 2 917 4 853 
Bullen 24 284 24 3:17 203,8 214,1 4 948 5 205 
Kühe 36 948 39 497 260,5 265,0 9 626 10 466 
Färsen 23 146 28 528 194,3 212,8 4 498 6 070 

Rinder zusammen 94 661 108 959 232,3 244,1 21 989 26 594 

Kälber 40 216 36 979 55,2 58,8 2 219 2 174 
Schweine 555 651 575 453 87,4 86,0 48 573 49 483 
Schafe 49 028 48 520 27,0 27,9 1 325 1 356 
Ziegen 1 257 1 124 20,7 21 ,o 26 24 
Pferde 4 879 3 263 287,2 286,2 1 401 934 

b) Auslandsvieh 

Ochsen 4 655 8 952 273,8 278,2 1 274 2 490 
Bullen 5 366 6 374 222,9 273,0 1 196 1 740 
Kühe 33 062 25 0~3 268,3 270,0 8 870 6 772 
Färsen 1 833 2 247 233,9 243,8 429 548 

Rinder zusammen 44 916 42 656 262,0 270,8 11 769 11 551 

I 
Kälber 102 4 99,3 35,0 10 0 
Schweine 28 007 20 947 150,3 153,7 4 208 3 219 

Fischmarkt 'l 

28. Die Hamburger Fisch'dampferflatte 1955 bis 1961 

Anfangsbestand Zugang Abgang Endbestand 

Jahre Zahl Fassungsvermögen Zahl Fassungsvermögen Zahl Fassungsvermögen Zahl Fassungsvermögen 
der 

Korb 21 
der 

Korb 2) 
der 

Korb 2) 
der 

Korb 2) Schiffe BRT Schiffe BRT Schiffe BRT Schiffe BRT 

1955 35 17 389 148 600 5 3 268 21 600 3 1 260 10 100 37 19 397 166 100 
1956 37 19 397 166 100 1 665 5. 000 2 953 7 800 36 19 109 163 300 
1957 36 19 109 163 300 .3 1 918 16 300 3 1 415 11 200 36 19 612 168 400 
1958 36 19 612 168 400 - - - 1 559 4 300 35 19 053 164 100 
1959 35 19 053 164 100 - - - 1 639 5 000 34 18 414 159 100 
1960 34 18 414 159 100 - - - 5 2 414 20 300 29 15 997 138 800 
1961 29 15 997 138 800 - - - 9 4 065 36 100 20. 11 932 102 700 

1) Preisangaben siehe Tabelle 1, Seite 295 sowie Tabelle 12, Seite 303.- 2) i(orb g 50 kg, 

29. Die Durchschnittsauktionspreise wichtiger 1Konsumfische am Hamburger Fischmarkt 1961 
(Preise für .1 kg in Pf) 

Fischarten Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

a) FiscJ;ldampfer 

Hering - - 41,6 - - 47,5 43,4 34.4 38,7 47,6 39,1 
Kabeljau I 59,9 59,8 61 '6 53,5 54,8 53.5 57,1 54,9 53,9 75,1 66,8 59,4 

" II 60,0 57,7 59,8 52,2 54,0 5?.3 52,2 52,6 53,3 70,5 61 '7 59,4 
Schellfisch I 117,5 87,4 102,0 80,9 60,0 118,4 92,4 111,8 77,9 97,5 122,3 102,2 

" II 111,4 67,9 99,2 70,5 100,0 82,3 82,3 99,2 81 '1 103,8 88,0 102,2 
" III 89,4 60,1 71 '7 62,4 81,5 60,8 94,4 61,6 68,9 78,8 81,9 88,2 

Köhler (Seelachs) I 84,2 82,6 73,3 65,0 82,5 86,2 85,5 92,6 75,4 78,9 96,8 121.9 
" " II 72,4 68,3 59.7 59,7 69,2 58,3 62,8 62,1 54,9 71,3 68,0 59,6 

Rotbarsch 73,7 68,8 71 ,s 60,9 61 ,s 63,9 59,9 63,5 61 '3 61,6 66,0 69,7 

b) Hochseekutter 

Hering 
I 

36,4 - - - - I - " - - 31 '1 - -
Kabeljau I 73,8 67,8 75,6 72,0 83,1 64,6 72,0 74,0 77,9 112,8 73,3 84,0 

" II 55,0 48,2 64,6 68,5 73,5 58,1 65,5 76,6 70,6 99,8 57' 1 69,1 
Schollen I 67,6 66,4 57,4 117,6 164,2 103,4 112,0 110,3 93' 1 .100,8 133,8 113,9 

" II 91,5 111,1 116,0 138,5 168,9 132,0 137,0 131' 1 101,4 104,6 123;9 106,1 
" III 71 ,6 100,5 111,6 103,0 121,4 107,4 102,0 80,4 73,3 82,8 71,6 65,0 

Seezunge I 474,6 551,4 480,5 406,1 375,2 497,7 585,4 631,5 533,2 563,6 492,3 526,0 
" II 317 ,o 363,3 349,2 275,0 217,7 ' 314,1 359,4 376,1 299,8 300,0 236,8 244,3 
" III 213,3 230,9 200,4 162,8 152,0 178,7 150,1 185,2 144,3 176,3 136,5 144,1 

Steinbutt I 543,9 486,0 302,8 349,0 342,0 289,4 288,0 365,6 380,4 402,3 435,6 522,0 
" II 373,1 350,8 270,0 290,2 282,5 228,8 235,8 306,9 296,3 317' 7 331,4 397,0 
" III 321,3 316,9 236,8 295,4 274,9 214,2 239,4 300,3 299,5 301,0 265,2 343,9 

Thunfisch - - - - - " - 163,3 134,3 211,4 - -

Jahres-
durch-

schnitt 

39,0 
58,0 
55,0 
95,8 
79,3 
69,9 
85,1 
62,4 
65,3 

73,9 
66,5 
91 '1 

120,2 
94,8 

458,5 
271,3 
161 '7 
330,9 
?68,0 
261,4 

127 

Dagegen 
1960 

40,6 
56,9 
48,3 
96,7 
77' 7 
67,0 
68,3 
54,1 
58,1 

72,8 
71,8 
98,3 

124,1 
98,8 

421,2 
261,9 
172,6 
365,5 
264,5 
257,5 
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30. Die Anlandungen und Auktionserlöse am Fischmarkt Hamburg-Aitona 1956 bis 1961 

Fischereibetriebsarten 
1956 1957 1958 1959 1960 1961 

Fanggebiets 

Zahl der Reisen 

Deutsche Fischdampfer 647 570 5-10 444 307 250 
davon Nordsee 361 314 245 195 101 28 

Kanal 46 45 17 11 1 . 
Irische See - . 21 16 5 -
Island 89 87 89 84 65 62 
Far8er Inseln 5 25 16 22 13 14 
Norwegische Küste 33 23 25 16 10 10 
Bäreninsel 14 9 4 - - -
Barentesee 5 3 2 - - -
Spitzbergen 1 3 - - - -
Gränland 41 31 23 32 48 65 
Neufundland/Labrador - . 7 20 11 6 
Mischreisen 52 30 36 20 36 27 
Verschiedene Fanggebiete - 25 28 17 38 

Ausländische Fischdampfer 12 8 1 - 1 3 
Deutsche Logger 19 24 38 56 31 8 
Deutsche Hochseekutter 767 795 837 843 1 042 982 
Ausländische Hochseekutter 57 79 7 30 41 76 
Elb· und Küstenfischerei 693 657 568 469 282 348 

I n s g e s a m t 2 195 2 133 1 961 1 842 1 704 1 667 

Anlandungen in 1 000 kg 

Deutsche Fischdampfer 83 421,4 73 565,8 56 442 ,o 49 829,8 33 992,5 26 396,9 
davon Nordsee 41 734,8 41 412,3 26 017,6 22 062,6 9 908,9 2 819,0 

Kanal 4 256,9 3 438,4 1 236,9 900,6 3,6 -
Irische See - - 2 293,5 1 038,8 487,9 -
Island 12 565,2 9 598,2 11 788,0 10 221,1 7 613,4 6 701,4 
Faröer Inseln 702,3 3 930,8 1 553,0 1 959,1 985,7 1 170,7 
Norwegische Küste 5 289,0 2 783,0 3 174,8 2 130,8 1 368,4 986,9 
Bäreninsel 2 582,5 1 702,3 610,6 - - -
Barentasse 579,9 467,2 150,2 - - -
Spitzbergen 223,9 675.9 - - -
Grönland 8 899,5 5 523,2 3 690,4 5 231 ,5 7 590,0 10 046,8 
Neufundland/Labrador - - 1 269,3 3 627,5 1 478,2 738,5 
Mischreisen 6 587.4 3 611,6 3 995,2 1 703,1 4 005,9 2 868,5 
Verschiedens Fanggebiete - 422,9 662,5 954.7 550,5 1 065,1 

Ausländische Fischdampfer 702,2 260,3 123,7 - 100,0 405,8 
Deutsche Logger 1 015,6 1 319,1 2 275,6 3 298,6 1 871,9 490,3 
Deutsche Hochseekutter 5 612,2 5 934,2 5 227,9 4 499,8 3 886,2 3 884,4 
Ausländische Hochseekutter 1 667,4 2 665,2 209,5 1 086,9 1 527.7 3 116,8 
Elb- und Küstenfischerei 273,4 261,8 212,7 188,4 145,9 103,3 
Einsendungen vom Inland l l 2 843,6 2 475.4 3 125,8 -. 3 239,1 
Einsendungen vom Ausland 3 810,6 2 927.7 360,2 763,0 - 49,3 
Einstellungen 111,1 116,1 203,2 165,9 

Insgeaam t 96 502,8 86 934,1 67 806,3 62 258,0 44 853,2 37 851,8 

Auktionserlöse in 1000 DM 

Deutsche Fischdampfer 32 183,0 26 113,8 25 683,1 21 844,6 16 302,2 15 081,5 
davon Nordase 16 467.4 12 878,6 10 865,5 7 582,0 3 623,8 1 081,5 

Kanal 1 843,7 1 558,7 497,8 403,3 2,7 -
Irische See - - 924,2 559,6 164,6 -
Island 5 200,3 4 533,6 5 981,8 5 380,5 4 037.7 3 925,5 
Faröer Inseln 284,4 1 585,2 946,4 1 326,7 684,4 855,1 
Norwegische Küste 1 710,9 1 140,9 1 555,9 1 035,0 734,5 576,4 
Bäreninsel 805,1 432,3 197,2 - - -
Barentesee 195,4 167,0 88,6 - - -
Spitzbergen 61,7 128,9 - - - -
Grönland 2 934,3 1 870,8 1 710,1 2 518,1 3 810,1 5 776,8 
Neufundland/Labrador - - 594,9 1 570,6 666,0 398,8 
Mischreisen 2 679,8 1 670,8 1 996,2 981,0 2 286,2 1 845,6 
Verschiedene Fanggebiete - 147,0 324,5 487,8 292,2 621,8 

Ausländische Fischdampfer 338,1 145,8 50,5 - 74,0 240,8 
Deutsche Logger 403,4 448,2 812,4 1 184,3 669,7 212,6 
Deutsche Hochseskutter 3 903,2 4 641,0 4 929,5 4 427,2 4 866,3 4 744,0 
Ausländische Hochseekutter 849,8 1 233,0 109,4 470,0 712,5 1 390,7 
Elb- und Küstenfischerei 133,0 1~5.9 148,1 116,9 83,4 146,6 
Einsendungen vom Inland l l 1 629,3 1 677,4 1 911,3 1 944,4 
Einsendungen vom Ausland 1 614,4 1 446,2 194,9 373,6 - 21,0 
Einstellungen 71,5 93,5 178,6 161,5 

Insgesamt 39 424,9 34 163,9 33 628,7 30 187,5 24 798,0 23 943,1 

Durohschni ttspreise je kg in Pf 

Deutsche Fischdampfer 38,6 35,5 45,5 43,8 48,0 57,1 
davon Nordsee 39,5 31,1 41,8 34,4 36,6 38,4 

Kanal 43,3 45,3 40,2 44,8 75,0 -
Irische Ses - - 40,3 53,9 33.7 -
Island 41,4 46,7 50,7 52,6 53,0 58,6 
Faröer Inseln 40,5 40,3 60,9 67.7 69,4 73,0 
Norwegische Küste 32,3 41,0 49,0 48,6 53,7 58,4 
Bäreninsel 31,2 25,4 32,3 - - -
Barentasse 33,7 35,7 59,0 - - -
Spitzbergen 27,6 19,1 - - - -
Gränland 33,0 33,9 46,3 48,1 50,2 57.5 
Neufundland/Labrador - - 46,9 43,3 45,1 54,0 
Mischreisen 40,7 46,3 50,0 57,6 57,1 64,3 
Verschiedene Fanggebiete - 34,8 49,0 51 ,1 53,1 58,4 

Ausländische Fischdampfer 48,1 56,0 40,8 - 74,0 59,3 
Deutsche Logger 39,7 34,0 35,7 35,9 35,8 43,4 
Deutsche Hochseekutter 69,5 78,2 94,3 98,4 125,2 122,1 
Ausländische Hochseekutter 51,0 46,3 52,2 43,2 46,6 44,6 
Elb- und Küstenfischerei 48,6 51,9 69,6 62,0 57,2 141,9 
Eineendungen vom Inland 

~ l 57·' 67,8 61,1 86,8 
Eineendungen vom Ausland 42,4 49.4 54,1 49,0 - 42,6 
Einstellungen 64,4 80,5 87,9 

97 ·' 
Insgesamt 40,9 39,3 49,6 48,5 55,3 63,3 



Jahre 

Monate 

1961 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Insgesamt 1961 

Dagegen 1960 

" 1959 

" 1956 

1961 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Insgesamt 1961 

Dagegen 1960 

" 1959 

" 1958 

31. Auf dem Fischmarkt Hamburg-Aitona versteigerte Frischfische und Heringe 1958 bis 1961 

(ln 1000 kg) 

davon wurden aufgenommen 

durch die duroh den 
Fisoh-
mengen Fischindustrie Versand- Stadt- hiesigen u. insgesamt (einsohl. Stadt- Tiet'kühl- Fisohbrat- auswärtigen Stand-

räuoherer); betriebe betriebe GroBhandel Kleinhandel handel 
Seelachsbetriebe 

a) F,rischfische 

2 600,7 140,7 - 34.7 1 455,0 158,2 366,1 311,7 
2 558,5 138,1 - 31,3 1 382,1 155,3 360,0 307,6 
3 100,3 268,4 - 41,9 1 698,5 183,6 384,5 370,2 
3 434,5 149,9 - 29,2 2 101,9 168,1 360,1 293,3 
2 701,8 107,2 - 25,1 1 493,6 163,4 314,3 217,6 
2 372,5 140,5 - 26,2 1 306,0 201,0 264,6 205,4 
2 632,2 167,3 - 20,6. 1 493,2 179,6 266,4 246,6 
2 774,6 256,3 - 27 '7 1 403,4 179,1 280,6 313,3 
2 431,7 169,6 - 19,5 969,3 167 ,B 277,0 282,5 
2 160,6 114,9 - 21,9 1 059,5 163,2 301,9 324,4 
2 250,6 117,2 - 13,6 1 057,9 165,9 321,3 315,3 
2 159,1 141,5 - 8,6 964,0 140,7 287,7 284,3 

31 177,3 1 953,6 - 300,5 16 424,4 2 065,9 3 616,9 3 474,4 

32 916,5 2 077' 1 1 310,4 614,9 14 226,9 1 922,1 4 688,6 3 602,3 

35 987,6 2 841,6 1 364,7 1 642,9 16 032,9 1 908,4 4 552,6 4 316,2 

39 949,3 3 109,0 1 156,3i 649,2 18 351 ,3 1 855,2 5 046,5 4 477,6 

b) I Heringe 

71 '7 37,2 - - 9,6 - 19,1 1,9 
246,7 149,7 - 0,9 71 '7 0,6 13,9 10,0 
168,6 106,4 - 0,7 37,3 0,5 15,7 3,2 
129,3 63,0 - - 1-0,7 0,2 30,6 2,9 
53,0 25,7 - 0,3 7,5 0,2 15,2 2,6 

234,7 110,5 - 0,3 62,4 2,4 36,0 6,0 
1 502,4 1 101,6 - 3,2 144,0 11 ,3 100,0 67,5 
1 804,0 1 403,1 - 4,7 179,8 16,1 105,1 71 ,o 
1 750,7 1 440,9 - 1 ,B 153,9 17 ,B 74,6 25,0 

500,8 394,6 - O,B 41,6 2,0 31,8 10,9 
155,6 109,5 - 0,7 12,2 2,3 16,6 9,1 

55,0 28,3 - - 14,3 0,7 8,6 0,4 

6 674,5 4 990,5 - 13,4 745,0 54.1 467,4 210,5 

11 936,6 8 667,9 - 47,3 1 338,7 52,4 636,8 359,5 
26 270,2 16 964,8 118,0 86,1 2 528,8 69,4 811.4 543.4 

27 857 ,o 19 789,8 - 1·14,1 3 965,1 75,9 856,3 598,3 

32. Oie Anlandungen 1, der Fischdampfer nach Anlandeplätzen in den Jahren 1955 bis 1961 

Harnburg Bremerhaven Cuxhaven Kiel 

Jahre 
Menge Erlös Menge Erlöe

1 Menge Erlös Menge Erlös 
in in in in t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM 

1955 100 194 32 799 247 391 90 043 132 195 45 743 29 648 9 468 

1956 84 382 32 983 250 302 101 374 125 407 49 484 32 132 12 228 

1957 78 087 28 293 222 345 91 168 
I 

120 045 45 778 26 426 9 455 

1958 61 958 28 277 220 813 110 320 112 812 53 939 20 962 9 456 

1959 52 516 23 232 229 949 109 741 123 732 56 966 24 474 10 699 

1960 r37 144 r17 904 r216 279 r1 06 994 r106 892 r51 484 r22 906 r10 264 

1961 30 095 16 866 196 391 106 783 95 955 54 476 22 963 11 499 

1) Aus methodischen Gründen mit Tabelle 30, Seite 128 nicht voll vergleichbar, 

Quelle: Statistisches Bundesamt 

Insgesamt 

Menge Erlös 
in t 1000 DM 

509 428 178 054 

492 222 196 069 

446 903 174 694 

416 545 201 992 

430 671 200 638 

r.383 222 r186 646 

345 403 189 622 

129 

durch 
Fischmehl-
betriebe 

(einsohl, 
Futter-
fisohe) 

134,3 
183,9 
153,2 
332,0 
360,6 
206,6 

236,5 
312,2 
465,6 
166,6 
253,4 
312,1 

3 141,4 

4 274,2 

4 326,5 

5 304,2 

3,9 
1,9 
4,8 
1 '7 
1 j 5 

17,1 

74,8 
24,2 
36,7 
19,1 
5,2 
2,7 

193,6 

834,0 

5 148,3 

2 457,5 
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Monate 

Jahre 

1961 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Insgesamt 1961 

Dagegen 1960 

" 1959 

Jahre 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 

Gemüsemarkt 

33. Die Warenzufuhr 1l zum Hamburger Gemüsemarkt 1955 bis 1961 
(in 1000 kg) 

Zufuhr davon Von der Gesamtmenge entfielen auf 
ins- aus dem Gemüse Obst Speisekartoffeln 

gesamt 
Inland Ausland Inland Aueland Inland Aueland Inland Ausland 

278 266 126 204 152 062 n 604 33 972 47 405 t12 184 5 195 5 906 
248 725 122 137 126 588 72 086 30 409 44 837 91 951 5 214 4 228 
266 192 112 158 154 034 77 151 35 218 30 261 114 515 4 746 4 301 
332 837 121 611 211 226 80 161 48 105 35 946 158 417 5 504 4 704 
338 515 138 384 200 131 89 523 45 807 43 567 146 966 5 294 7 358 
328 590 121 450 207 140 76 585 50 820 39 991 147 080 4 874 9 240 
331 262 119 510 211 752 77 862 48 256 36 176 157 616 5 472 5 880 

1) Preisangaben siehe Tabelle 1 Seite 295 sowie Tabelle 12 Seite 303. 

34. Die Zufuhr einzelner wichtiger Waren zum Hamburger Gemüsemarkt 1955 bis 1961 
. (in 1000 kg) 

Jahre Weißkohl Wirsing- Rotkohl Blumen- Spinat Tomaten Wurzeln Steck- Äpfel Apfel- Bananen kohl kohl rüben einen 

1955 7 229 4 586 4 748 15 028 3 069 16 769 10 031 2 764 35 531 55 410 17 203 
1956 9 122 3 841 6 120 11 719 3 132 15 730 10 409 2 608 31 462 40 475 18 163 
1957 8 145 5 203 6 264 18 088 3 086 15 653 11 658 2 519 30 387 49 650 23 962 
1958 9 274 4 835 6 998 15 535 3 115 23 172 11 670 3 341 29 380 69 929 32 505 
1959 10 219 4 906 8 075 21 598 2 974 18 465 13 374 3 823 33 671 69 454 28 869 
1960 10 198 5 725 7 307 15 536 3 161 18 889 15 362 3 530 30 578 74 594 26 466 
1961 7 798 4 058 6 354 13 434 2 911 17 583 14 368 2 733 35 402 62 071 23 437 

35. Menge und Wert der Warenzufuhr 1l zum Hamburger Gemüsemarkt 1959 bis 1961 

Inland Ausland 
Monate 

Inland Ausland :insgesamt 
Menge Wert Menge Wert Menge Wert Menge Wert Menge Wert 
in in in in in in Jahre in in in in 

1000 kg 1000 DM 1000 kg 1000 DM 1000 kg 1000 DM 1000 kg 1000 DM 1000 kg 1000 DM 

a) Gemüse b) Obst 
1961 

4 066 1 194 3 019 2 605 7 085 3 799 Januar 1 563 739 11 700 9 109 
3 404 1 153 3 775 2 983 7 179 4 136 Februar 2 218 1 046 14 094 11 087 
3 523 1 260 4 737 4 099 8 260 5 359 März 2 559 1 155 15 248 13 740 
4 671 3 532 5 046 5 144 9 717 8 676 April 2 497 1 651 13 681 13 572 
4 855 4 891 4 707 5 931 9 562 10 822 Mai 1 375 1 330 9 399 9 444 
8 527 6 648 7 143 6 999 15 670 13 647 Juni 3 656 7 558 11 888 14 079 
9 108 6 711 5 507 5 505 14 615 12 216 Juli 3 725 4 283 12 328 13 830 
7 655 4 661 5 061 4 618 12 716 9 279 August 5 171 3 013 14 763 14 738 

10 253 5 644 2 088 2 107 12 341 7 751 September 4 446 2 709 14 717 12 532 
7 887 4 296 2 245 • 696 10 132 5 992 Oktober 3 870 3 023 12 611 12 463 
8 465 3 882 2 615 2 631 11 080 6 513 November 3 074 2 563 12 572 13 609 
5 448 2 034 2 313 2 625 7 761 4 659 Dezember' 2 022 1 658 14 615 13 691 

77 862 45 906 48 256 46 943 126 118 92 849 Insgesamt 1961 36 176 30 728 157 616 151 894 

76 584 42 908 50 821 48 314 127 405 91 222 Dagegen 1960 39 991 31 249 147 081 131 668 
89 523 47 891 45 807 38 712 135 330 86 603 " 1959 43 567 30 406 146 966 139 205 

1) Be- und verarbeitetes Gemüse und Obst sowie Konserven sind in den Zahlen nicht enthalten, 

36. Die Zufuhr von inländischem Gemüse und Obst zum Hamburger Gemüsemarkt 
nach Herkunftsgebieten 1956 bis 1961 

(in 1000 kg) 

Herkunftsgebiete 1956 1957 1958 1959 1960 1961 

a) Gemüse ·--- -
Landgebiet Hamburg 37 289 38 095 37 647 43 039 35 209 37 593 
Sohleewig-Holetein 21 500 24 668 26 534 31 052 26 864 22 096 
Niedersachsen 10 686 11 902 12 189 12 150 12 005 16 177 
Andere Gebiete 2 611 2 486 3 791 3 282 2 507 1 996 

Z u s a m m e n 1'2 066 77 151 80 161 89 523 76 585 77 862 

b) Obst 

Landgebiet Hamburg 12 669 6 369 9 646 12 634 12 371 10 483 
Schleawig-Holetein 1 625 1 905 2 134 3 292 2 821 2 886 
Niedereachsen 27 413 19 404 20 191 25 964 22 100 19 937 
Andere Gebiete 3 130 2 583 3 975 1 677 2 699 2 870 

Z u s a m m e n 44 837 30 261 35 946 43 567 39 991 36 176 

Insgesamt 
Menge Wert 
in in 

1000 kg 1000 DM 

13 263 9 848 
16 312 12 133 
17 807 14 895 
16 178 15 223 
10 774 10 774 
15 544 21 637 
16 053 18 113 
19 934 17 751 
19 163 15 241 
16 481 15 486 
15 646 16 172 
16 637 15 349 

193 792 182 622 

187 072 162 917 
190 533 169 611 
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132 

2. Die Neueintragungen und Löschungen von Firmen im Handelsregister 1958 bis 1961 

Hand- Groß- Im- und Einzel- Vertre-Gesellschaftsformen Industrie werke- handel Export handel tungen betriebe 

1 9 5 8 

Neueintregungen 

Einzelfirmen 49 41 52 48 74 60 
Offene Handelsgesellschaften 22 12 28 23 23 12 
Kommanditgesellschaften 31 6 22 27 10 10 
Gesellschaften mit beachr. Haftung 67 2 57 57 15 28 
Aktiengesellschaften 1 - 1 - - -
Vereicherungen a.G. - - - - - -
Juristische Personen (§ 33 HGB) - - - - - -
Neueintragungen insgesamt 170 61 160 155 122 110 
Dagegen Löachungen 230 , 302 121 129 152 

1 9 5 9 

Neueintragungen 

Einzelfirmen 54 38 69 65 87 55 
Offene Handelsgesellschaften 32 13 29 20 23 13 
Kommanditgesellschaften 43 6 29 28 15 9 
Gesellschaften mit beschr. Haftung 101 4 74 74 14 26 
Aktiengesellschaften 5 - - - - 2 
Vereicherungen a.G. - - - - - -
Juristische Personen (§ 33 HGB) - - - - - -
Neueintragungen insgesamt 235 61 201 187 , 39 105 
Dagegen Lösebungen 227 7 227 , 35 , 25 153 

1 9 6 0 

Neueintragungen 

Einzelfirmen 48 28 76 56 78 62 
Offene Handelsgesellschaften 25 24 29 22 28 18 
Kommanditgesellschaften 55 8 43 21 18 20 
Gesellschaften mit beschr. Haftung 83 2 70 76 18 17 
Aktiengesellschaften 5 - , , - -
Vereicherungen a.G. - - - - - -
Juristische Personen (§ 33 HGB) - - - - - -
Neueintragungen insgesamt 216 62 219 176 142 117 
Dagegen Lösebungen 248 7 322 , 23 , 37 169 

1 9 6 1 

Neueintragungen 

Einzelfirmen 56 43 72 43 102 58 
Offene Handelsgesellschaften 22 18 25 20 14 11 
Kommanditgesellschaften 39 8 20 27 17 19 
Gesellschaften mit beechr. Haftung 96 7 54 56 10 22 
Aktiengesellschaften 4 - - , - -\ 
Versicherungen a.G. - - - - - -
Juristische Personen (§ 33 HGB) - - - - - -
Neueintragungen insgesamt 217 76 171 147 143 , 10 

Dägegen Lösebungen 235 10 233 126 124 149 

Sitzverlegung, 7 Zweigniederlassungen. 1
2

) Davon 1 
) Davon 2 

3) Davon 

Hauptniederlassung, 1 
Hauptniederlassungen, 
Hauptniederlassung, 4 
Hauptniederlassungen, 

2 Sitzverlegungen, 4 Zweigniederlassungen. 
Zweigniederlassungen, 3 ausländische Zweigniederlassungen. 

4) Davon 3 Zweigniederlassungen, 3 ausländische Zweigniederlassungen. 

Quelle• Handelskammer Hamburg 

Banken 
und 

Verkehr Ver-
siehe-
rungen 

33 9 
14 5 
20 5 
24 28 
1 6 

- 1 

- -

92 54 
116 24 

33 8 
20 2 
17 3 
32 13 

- , 
- -
- , 

102 28 

73 25 

35 , 3 

13 3 
19 7 
15 27 

- 1 

- -
- -

82 51 
92 27 

32 15 
12 3 
14 7 
21 15 

- 3 

- -
- -

79 43 
64 22 

Son- Ins-
stige gesamt 

21 387 
10 149 

7 138 

9 287 

- 91) 

- 1 

- -

47 971 
37 , 112 

20 429 

3 155 

5 155 
21 359 

- 82) 

- -
- 1 

49 1 107 

35 1 007 

21 417 
1 163 

10 201 
14 322 

- a3) 

- -
- -

46 , ,,, 
45 , 170 

10 431 
6 131 
6 , 57 

16 297 

- a4) 

- -
- -

38 , 024 
27 990 



Monate 
(Monatsende) 

XII Industrie und Handwerk 

Industrie 

Die Tabellen 1 bis 8, 12, 13, 14 und 16 enthalten die Ergebnisse der monatlichen Industrie
berichterstattung von Betrieben mit 10 und 1mehr Beschäftigten, ohne Bau- und Versorgungs
betriebe (Gas, Wasser, Elektrizität); die Tabellen 9 und 10 sahließen die Ergebnisse der 
Jahreserhebung für Kleinbetriebe ein; die Tabelle 11 enthält die Bau- und Versorgungsbe
triebe. Weitere Ergebnisse der Industrieberichterstattung s. 'Statistik des Harnburgischen 
Staates , Heft 58 "Hamburgs Industrie 1961". 

/ 
1. Die Entwicklung der Industrie in den Jahren 1950 bis 1961 

Beschäftigte Umsatz in 1 000 DM Produktionsindex, 
Jahre im darunter arbe-itstäglich 

Jahresdurchschnitt insgesamt Auslandsumsatz 1950 ~ 100 

1950 140 867 3 996 132 154 141 100 
1951 151 846 5 261 175 376 038 117 
1952 157 241 5 632 147 572 887 122 
1953 167 194 6 ~92 612 659 413 137 
1954 175 694 6 935 096 S23 027 154 
1955 191 086 8 137 737 961 681 171 
1956 205 280 9 276 618 1 195 230 186 
1957 218 366 9 860 514 1 263 514 194 
1958 223 519 10 632 455 1 379 136 209 
1959 227 515 1) 12 189 615 2) 1 435 162 222 
1960 232 431 12 881 626 1 658 340 235 
1961 233 971 12 763 896 1 581 128 239 

1) Bei einem Vergleich mit vorhergehenden Z~itr-äumen ist zu beachten, daß ab Januar 1959 
bei einer Reihe von Firmen Korrekturen in der Zuordnung gewisser Unternehmensteile zum 
industriellen Bereich erforderlich waren. Dadurch ergaben sich etwa 4 000 Beschäftigte 
mehr; darunter etwa 1 400 in der Mineralölindustrie und etwa 1 500 in der Nahrungs
und Genußmittelindustrie. 

2) Darunter ein Betrag von etwa 400 Mio DM methodisch bedingt. 

2. Die Beschäftigten 1
, in der Industrie nach beteiligten Industriegruppen 1960 und 1961 

(einsc:hlleBIIc:h lnhGber und mithelfender Familienangehöriger, ohne Heimarbeiter) 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 

darunter 

Gesamte Eisen-, Chemische 
Jahres 1) Industrie ·insgesamt Mineralöl- Steine Stahl- Industrie Sägerei 

ver- und und NE-Metall- NE-Metall- ( einschl. und durchschnitte arbeitung Temper- industrie gießereien Holz-Erden Chemie-2) gieße- faser) bearbtg. 
rei8n 

Januar 1961 232 231 49 813 8 391 2 833 1 077 3 076 1 002 17 214 1 358 
Februar 232 094 50 125 8 401 3 000 1 095 3 o65 1 002 17 234 1 377 
März 232 o6o 50 096 8 372 3 098 1 065 2 999 1 000 17 361 1 374 
April 235 225 50 582 8 433 3 167 1 072 3 055 981 17 558 1 345 
Mai 235 751 50 679 8 439 3 185 1 090 3 o65 930 17 678 1 353 
Juni 234 865 50 380 8 418 3 194 1 061 3 025 919 17 6os 1 310 

Juli 234 240 50 218 8 378 3 207 1 047 3 010 951 17 526 1 303 
August 234 698 50 039 8 455 3 233 1 034 3 017 944 17 425 1 296 
September 234- 208 50 241 8 471 3 184 

i 1 044 3 017 911 17 590 1 304 ' 

Oktober 234 428 49 952 8 389 3 212 I 1 040 3 043 933 17 305 1 295 
November 234 946 50 036 8 438 3 168 1 029 3 029 953 17 247 1 323 
Dezember 232 905 49 478 8 420 3 102 1 048 3 008 931 17 013 1 298 

Insgesamt 1961 233 971 50 136 8 417 3 132 1 058 3 034 955 17 396 1 328 

Dagegen 1960 232 431 50 625 8 672 3 
I 1 072 3 084 1 030 17 471 1 392 041 

Kautschuk-
und 

Asbest-
verarbeitg. 

13 848 
13 899 
13 729 
13 872 
13 830 
13 729 

13 729 
13 523 
13 583 
13 625 
13 742 
13 567 

13 723 

13 883 

1) Ermittelt auf Grund des Beschäftigtenstandesam Monatsende. Die beiden Merkmale "Beschäftigte" und "Umsatz" werden 
nach zwei versclti:'EI'denen Gesichtspunkten Zusammengestell tr 
a) Bei der Aufbereitung nach "hauptbeteiligten Industriegruppen und -zweigen" werden die Ergebnisse nach örtlichen 

Betriebeeinheiten aufgerechnet, d.h. es werden kombinierte Betriebe (Betriebe, die mehreren Industriegruppen und 
-zweigen angehören, z.B. Maschinenfabrik und Gießerei) mit den Angaben für den gesamten Betrieb der Industrie
gruppe bzw. dem Industriezweig zugerechnet, in der bzw. in dem das Schwergewicht des Betriebes, gemessen an den 
Beschäftigtenzahlen, liegt. 

b) Bei der Aufbereitung-nach "beteiligten Industriegruppen und -zweigen" werden dagegen kombinierte Betriebe auf die 
verschiedenen Industriegruppen bzw. -zweige aufgeteilt, denen die einzelnen Betriebsteile ihrer Produktion ent
sprechend zuzurechnen sind. 

3
2) Einschließlich Braunkohlen- und Torfteerdestillation. 

) Ohne Ziehereien und Kaltwalzwerke, ohne Stahlverformung. 

133 
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Noch: 2. Die Beschäftigten 1l ln der Industrie noch betelUgten Industriegruppen 1960 und 1961 

(einschließlich Inhaber und mithelfender Familienangehöriger, ohne Heimarbeiter) 

Investitionsgüterindustrien 
darunter 

Fahrzeugbau Eisen-, 

Jahres- 1) insgesamt Stahlbau (ohne Bau Elektro- Fein- Stahl ver- Blech- u. 
( einsohl-. Maschinenbau von Waggons Schiffbau meohanik Metall-durchschnitte Waggon bau) und Loko- technik und Optik formung warenin-

motiven) dustrie 3) 

.Januar 1961 116 060 B 5B2 29 911 4 409 31 262 27 911 3 092 933 7 742 
Februar 115 7B3 B 6BO 29 930 4 3BO 30 B99 27 B52 3 091 951 7 790 
März 115 5B4 B B1B 29 939 4 343 30 340 2B 03B 3 132 944 7 B34 
April 117 B3B 9 102 30 506 4 419 30 755 2B 593 3 194 937 B 046 
Mai 11B 034 9 117. 30 B10 4 413 30 494 2B 719 3 211 932 B 032 
Juni 117 611 9 226 30 431 4 3B7 30 311 2B B50 3 207 912 7 972 
Juli 117 002 9 269 30 276 4 313 30 222 28 494 3 196 B45 B 011 
August 

0 117 519 9 352 30 635 4 371 29 9B6 2B 769 3 212 B2B B 006 
Septembsr 116 603 9 536 30 25B 4 335 29 577 2B 629 3 239 B07 7 B5B 
Oktober 116 539 9 466 30 227. 4 33B 29 4B5 2B 4B5 3 2B4 BOB B 029 
Novsmbsr 117 371 9 599 30 367 4 363 29 444 2B 627 3 303 B26 B 356 
Dezsmbsr 116 B20 9 513 30 106 4 341 29 4B3 2B 692" 3 325 796 B 032 

Insgasamt 1961 116 B97 9 1BB 30 2B3 4 372 30 1BB 2B 472 3 207 B77 7 976 

Dagegen 1960 114 500 B 479 28 900 4 361 31 B1B 26 724 3 032 924 B 117 

Vsrbrauchsgüterindustrien 
Monate darunter 

( Monatsende) Holzverarbtg. Druck Lederverarbtg. 
insgesamt Glas- und (sinschl. Ver- Papier- (einschl. Kunst- (ohne Schuh- Textil- Beklei-

Jahrss- 1) Glas- stoff- dungs-arbtg.von nat. verar-. Licht- u. verar- herst.u.Leder- indu- in-durchschnitte waren- Schnitz-u.For- bei tung Foto- bekleidungs- strie industrie merstoffen) pauserei) beitung industrie) dustrie 

Januar 1961 32 542 459 2 054 4 759 11 927 2 290 1B2 4 215 5 270 
Februar 32 301 451 2 040 4 774 11 B5B 2 224 173 4 124 5 290 
März 32 427 456 2 067 4 700 11 965 2 305 176 4 126 5 25B ' 
April 32 71B 462 2 074 4 776 12 171 2 270 165 4 129 5 292 
Mai 32 710 463 2 075 4 7B6 12 197 2 251 160 4 130 5 249 
Juni 32 631 469 2 OB5. 4 7B6 12 1B5 2 241 158 4 143 5 197 
Juli 32 653 470 2 064 4 933 12 205 2 201 159 4 130 5 117 
August 32 606 49B 2 034 4 937 12 142 2 264 157 4 073 5 114 
September 32 559 4B3 1 934 4 94B 12 304 2 266 15B 3 919 5 077 
Oktober 32 626 4B3 1 949 4 959 12 344 2 202 160 4 037 5 075 
November 32 232 491 1 931 4 7B2 12 35B 2 125 159 3 975 4 991 
Dezember 31 774 46'5 1 BB6 4 746 12 260 2 09B 159 3 B3B 4 923 

Insgesamt 1961 32 4B2 471 2 016 4 B24 12 160 2 22B 164 4 075 5 154 

Dagegen 1960 32 B17 4BO 2 09B 4 B26 11 802 2 21B 1B6 4 4B9 5 367 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien 
Monats darunter 

(Monatsende) 
Brot- Süßwaren-

industrie Fleisch- Fisch-
Jahres- 1) insgesamt industrie (einschl. Margarine..: Brauerei Futter- Tabak-

(ohne verar- verar- Ölmühlen und mittel- verar-durchschnitte Dauerback- bei tende bsitende industrie Dauer back- waren und Industrie Industris Mälzerei industrie beitung 
waren) Speiseeis) 

Januar 1961 33 B16 1 393 4 507 1 634 3 065 2 791 3 020 2 530 1 201 3 472 
Februar 33 BB5 1 394 4 560 1 632 3 029 2 7B2 3 045 2 561 1 193 3 459 
März 33 953 1 41B 4 505 1 621 2 941 2 7B9 3 051 2 601 1 1BO 3 529 
April 34 OB7 1 446 4 540 1 624 2 B17 2 B04 3 104 2 645 1 169 3 616 
Mai 34 32B 1 445 4 593 1 605 2 759 2 7B5 3 126 2 6B1 1 169 3 674 
Juni 34 243 1 454 4·5B4 1 602 2 725 2 777 3 143 2 747 1 157 3 620 
Juli 34 367 1 44B 4 5B2 1 601 2 745 2 791 3 141 2 761 1 168 3 712 
August 34 534 1 426 4 753 1 602 2 740 2 792 3 129 2 133 1 152 3 740 
September 34 B05 1 428. 5 054 1 5B9 2 B06 2 794 3 106 2 6B5 1 130 3 100 
Oktober 35 311 1 430 5 219 1 5B4 2 B23 2 .7B2 3 087 2 639 1 170 3 648 
November 35 307 1 40B 5 11 B 1 624 2 B47 2 786 3 OB5 2 626 1 167 3 577 
Dezember 34 B33 1 443 4 BBO 1 619 2 B26 2 B06 3 ü76 2 603 1 1B2 3 465 

Insgesamt 1961 34 456 1 42B 4 741 1 611 2 B44 2 790 3 093 2 651 1 169 3 601 

Dagegen 1960 34 4B9 1 4B1 4 760 1 7B4 3 159 2 7B2 3 046 2 563 1 1B5 3 476 

Anmerkung siehe Seite 133. 
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4. Die Umsätze in der IndUstrie nach beteiligterr'' Industriegruppen 1958 bis 1961 

1 9 5 e 1 9 5 9 1 9 6 0 

Industriegruppen und -zweige Gesamt-2) 
darunter Gesamt2) Auslands-umsatz umsatz. ums atz 

Grundstoff- und Produktions-
4) 4 güterindustrien zue. 3 245 606 39.3 612 221 146 

darunter 
lolineralölverarbe~tung 3) 1 618 945 155 317 4) 2 393 594 
Steine und Erden 76 429 87 689 
Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 15 801 15 410 
NE-Ioletallindustrie 395 611 106 788 466 937 
NE-Ioletallgießereien 13 784 15 131 
Chemieehe Industrie (einschl. Chemie-
taser) 713 346 93 602 794 401 
Sägerei und Holzbearbeitung 34 374 35 168 
Kautschuk~ und Asbestverarbeitung 331 940 27 151 373 440 

Investitionsgüterindustrien zus. 2 933 924 869 457 3 336 753 

darunter 
Stahlbau (einsohl1eßl1ch Waggonbau) 183 035 19 474 206 926 
Maschinenbau 633 022 204 226 627 150 
Fahrzeugbau (ohne Bau von Waggons und 
Lokomotiven) 99 564 15 445 110 249 
Schiffbau 753 623 504 376 913 040 
Elektrotechnik 1 014 162 ee 054 1 098 678 
Feinmechanik und Optik 49 587 21 862 54 591 
Stahlverformung 19 694 704 18 766 
Eisen-, Blech- und loletallwarenindustrie 
(ohne Ziehereien und Kaltwalzwerke, 
ohne Stahlverformung) 174 935 15 310 191 214 

VerbrauchsgUterindustrien zus. 809 075 43 099 848 212 

darunter 

Glas- und Glaswarenindustrie 13 054 . 13 250 
Holzverarbeitung (einsohl. Verarbeitung 
v. natürlichen Schnitz- u.Formerstoffen) 49 289 5 294 47 904 
Papierverarbeitung 117 297 1 113 120 651 
Druck (einschl. Licht- und Fotopauserei) 288 314 2 667 320 688 
Kunstoffverarbeitung 58 643 1 504 64 619 
Lederverarbeitung (ohne Schuhherstellung 
und Lederbekleidungeindustrie) 3 194 2 988 
TextHindus trie 103 230 9 547 103 284 
Bekleidungsindustrie 132 751 2 013 127 264 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien zus. 3 643 850 72 968 3 781 504 

darunter 

lolühlenindustrie. 106 462 112 105 
Nährmittelindustrie (einsohl. Nährhefe) 44 134 39 548 
Brotindustrie (ohne Dauerbaokwaren) 54 115 49 554 
Süßwarenindustrie {einsohl. Dauerbaok-
waren und Speiseeis) 200 340 2 898 223 617 
Fleischverarbeitende Industrie 131 287 6 660 130 231 
Fischverarbeitende Industrie 85 323 2 341 87 306 
Ölmühlen 488 408 25 945 535 548 
Margarineindustrie 
lololkereien und milchverarbeitende 

309 171 302 684 

Industrie 59 117 - 67 698 
Kaffee und Tee verarbeitende und 
Kaffeemittelindustrie 515 583 543 708 
Brauerei und lolälserei 134 754 7 160 151 321 
Spiritus- und Spirituosenindustrie 102 626 91 480 
Futtermittelindustrie 146 091 177 946 
Tabakverarbeitung 1 184 094 1 172 853 

Industrie i n s g e s a m t 10 632 455 1 319 136 4)12 189 615 

1 Erläuterungen siehe Fußnote 1 zur Tabelle 2 Seite 133. 
2 Ohne Umsatz in Handelsware, jedoch einschließlich Verbraucheteuern. 
3 Einschließlich Braunkohlen- und Torfteerdestillation. 
4 Darunter ein Betrag von etwa 400 lolio Dlol methodisch bedingt. 
5 Rückgang duroh Änderung der loleldeweise eines größeren Betriebes. 

darunter 
Gesamt-2) 

darunter 
Auslands;. Auslands-

umsS:tz Ul1llab ums atz 

in 1 000 Dlol 
; 

432 994 4 701 311 472 254 

131 246 2 675 671 159 501 . 91 481 . 18 976 
141 882 475 368 125 618 . 20 067 

113 042 894 476 134 462 . 31 204 . 
31 371 432 174 39 384 

866 487 3 512 028 1 027 905 

12 558 199 851 20 307 
197 337 677 253 236 648 

19 190 133 652 26 592 
481 777 859 403 551 941 
115 445 1 267 453 151 038 

22 640 54 842 20 055 
584 20 418 752 

16 956 211 004 20 572 

51 581 942 182 61 228 

14 013 . 
5 772 48 875 6 094 
1 514 140 076 3 138 
3 734 355 763 5 999 
e 751 75 432 9 057 

. 3 431 . 
12 040 115 771 13 178 

1 273 130 850 1 326 

84 100 5) 3726 105 96 953 

. 108 031 
42 576 
50 457 . 

3 574 231 771 4673 
5 271 146 074 4 981 
2 481 5) 85 562 2 246 

30 435 428 612 36 470 
291 625 

- 70 844 -
592 718 

1 642 152 532 6 117 
90 549 

180 726 
1 15~ 191 

1 435 162 12 .881 626 1 658 340 

1 9 6 1 

Gesamt-2) darunter 
Auslands-ums atz umsatz 

4 233 387 486 523 

2 187 336 198 297 
116 034 
19 .635 

426 571 108 222 
15 966 

921 030 129 828 
36 374 

448 766 36 587 

3 648 526 913 145 

201 001 14 512 
775 796 275 243 

137 173 21 147 
792 908 341 617 

1 353 521 216 329 
69 235 21 481 
20 608 . 

227 080 22 507 

988 001 61 102 

13 794 . 
50 126 4 889 

147 064 3 784 
383 405 7 477 

76 391 9 893 

3 243 
116 933 11 266 
137 392 1 558 

3 693 982 120 358 

106 652 
50 066 
52 105 

214 298 5 921 
145 944 5 857 
83 819 2 244 

444 280 58 590 
276 432 . 

69 665 -
687 689 
167 026 5 594 

90 558 
195 815 

1 205 239 

12 763 896 1 581 128 



5. Oie Arbeiterstunden, Löhne und Gehälter in der Industrie nach hauptbeteiligten 11 Industriegruppen 

und -zweigen. l960 und 1961 

Arbeiterstunden 2J L!lhne 3) Gehälter 3) 

Industriegruppen und -zweige 1960 1961 1960 1961 1960 1961 

1 000 Stunden 1 000 DM 

Grundstoff- und Produktionagüterindustr. zua. 72 026 ; 68 511 228 178 242 714 145 525 161 449 

darunter 
Mineral!llverarbeitung 4) 10 395 9 445 38 763 37 674 42 169 44 891 
Steine und Erden 6 048 6 014 19 055 21 5}2 4 039 4 899 
Ei•en- 1 Stah1- und TempergieSereien - 1 478 1 }87 4 505 4 872 839 982 
RE-J4etallindustr1e · . 6 094 5 741 2} 258 25 120 9 528 10 617 
RE~MetallgieSereien 75}. 7}0 2 179 2 418 505 597 
Chemisohe Induatrie (einsohl.Chemietaser) 21 129 20 }16 57 993 62 440 56 695 63 022 
Sägerei und Holzbearbeitung 2 718 : 2 60} 7 226 7 608 1 523 1 695 
Kautsohuk- und Asbestverarbeitung 22 408 ' 21 204 72 419 77. 677 24 472 27 H7 

I 

Investitionsgüterindustrien tsua. 18} 23} 180 186 529 710 575 439 238 951 279 479 
darunter 

Stahlbau.(einaohlieSlioh Waggonbau) 16 866 17 842 51 305 60 557 21 049 23 554 
Maeohinenbau 41 246 41 124 117 .025 129 855 60 875 71 763 
Fahrzeugbau (ohne Bau von Waggons und 
Lokomotiven) 7 630 7 619 21 652 23 564 7 843 9 175 
Schiffbau 59 751 I 54 406 186 131 186 763 41 573 48 211 
Elektroteohnik 35 343 1 37 215 94 435 109 803 81 922 96 440 
Feinmeohanik und Optik 4 483 4 766 10 739 12 745 6 548 7 611 
Stahlverformung· 1 557 1 547 4 223 4 493 1 117 1 188 
Eisen-, Bleoh- und Metallwarenindustr.ie 
(ohne Ziehereien und KaltW&lzwerke, · 
ohne Stahlverformung) 13 534 12 767 35 771 38 397 11 820 12 825 

Verbrauchegüterindustrien zus. 53 809 I 51 640 144 914 157 151 48 503 53 810 

darunter 
Glas~ und Glaswarenindustrie 975 827 2 442 2 649 509 509 
Holzverarbeitung (einschl. Verarbeitun~ 

} 622 3 232 9 336 2 233 von natürl. Sohnitz- und Formerstoffen .9 549 . 2 378 
Papierverarbeitung 7 961 8 110 19 503 22 560 6 460 7 019 
Druok (einsohl. Lioht~ und Fotopauserei) 20 132 20 16~ 64 844 72 300 21 841 25 342 
Kunststoffverarbeitung 2 732 2 633 6 743 7 133 2 493 2 972 
Lederverarbeitung (ohne Sohuhherstellung 
und Lederbekleidungeindustrie) 335 271 610 632 182 113 
Textilindustrie 6 904 I 6 o5; 17 022 16 314 5 525 5 605 
Bekleidungsindustrie 8 920 I 8 171 17 798 18 761 6 933 7 038 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien zus. 48 :no 46 814 130 368 139 281 96 205 109 196 
darunter 

Mühlenindustrie 1 141 1 029 } 382 3 325 2 020 2 164 
Nährmittelindustrie (einsohl. Nährhefe) 1 372 ' 1 517 3 959 4 766 1 893 2 083 
Brotindustrie (ohne Dauerbaokw&ren) 2 804 : 2 720 7 102 7 466 1 496 1 619 
Süßwarenindustrie .(einsohl. Dauerbaok~ 

7 }87 I waren und Speiseeis) 7 155 15 590 16 852 6 325 7 256 
Fleisohverarbeitende Industrie ' 147 ., 2 513 7 529 6 491 6 352 7 072 
Fischverarbeitende Industrie 4 900 4 645 10 884 11 223 3 091 . 3 405 
Ölmühlen 4 475 4 398 14 243 15 654 7 320 8 151 
Margarineindustrie 
Molkereien und milchverarbeitende 

2 723 2 524 8 899 9 573 17 100 19 351 

Industrie 959 910 3 014 3 266 4 276 4 739 
Kaffee und Tee verarbeitende und 
Kaffeemittelindustrie } 785 4 125 7 838 9 400 7 223 9 676 
Brauerei und Mälzerei 4 155 I 4 207 14 487 16 028 8 023 8 748 
Spiritus- und Spirituosenindustrie 1 733 ' 1 62:5 4 037 4 056 3 972 3 957 
Futtermittelindustrie 1 923 ' 1 786 5 657 5 801 3 055 3 360 
Tabakverarbeitung · 4 261 . 4 322 14 101 15 370 12 846 14 752 

Industrie i n s g e s a m t 357·398 347 151 1 033 170 1 114 585 529 184 603 934 

1) Erläuterungen siehe Fußnote 1 zur Tabelle 2 Seite 133·.· 2) Geleistete Stunden der Arbeiter einschließlich 
gewerbl. Lehrlinge, ohne Heimarbeiter.- 3) Einschließil.ioh Lehrlingsentgelt, jedooh ohne Heimarbeiterentgelt 
und ohne. Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung. Weiter$ Tabellen über tatsäohliohe Arbeitsverdienste und 
Tarifl!lhne siehe unter Abschnitt XX "L!Ihns und Gehälter".~ 4) Einschließlioh Braunkohlen- und Torfteer~ 
destillation. 

• 
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6. Energieverbrauch der .Industrie 1958 bis 1961 nach hauptbeteiligten 11 Industriegruppen und -zweigen 
Strom· und Gaaverbrauch 

Stromverbrauch Gasverbrauch 
Industriegruppen und -zweige 1 000 kWh 1 000 obm 

1958 1959 1960 1961 1958 1959 1960 

Grundstoff. und Produktionagüter-
induatrien 491 967 558 780 600 456 61:5 77:5 18 :570 20 1}8 21 820 

darunter 

Mineralölverarbeitung 206 8}8 251 :504 264 022 27:5 1:5:5 1 :508 1 224 1 206 
Steine und Erden 9 :522 10 284 11 006 11 759 250 220 195 
BE-Katallinduatrie 112 781 118 9:53 128 ,,, 129 :534 7 761 6 012 6 :552 
Eisen-,.Stahl- und TempergieSereien ' 702 ., 717 4 :525 4 692 199 159 166 

lletallBteSareien 153 257 :515 :51' 102 114 111 

Ziehereien und Kaltwal•werke 1 754 1 365 751 1 122 964 575 1:59 
Chemieehe Industrie 62 715 70 720 81 555 80 586 7 645 11 712 13 507 
Sägewerke und holzbearbeitende 
Induatrili 4 104 4 625 4 800 5 244 - - -
Kautaobuk und Asbest verarbeitende· 
Industrie· 88 515 95 256 102 998 105 :568 141 122 144 

Invaatitionagüterinduatrien 2:51 494 2:57 645 26:5 :551 270 808 :57 828 :55 845 :58 :507 
darunter 

Stahlbau 8 978 8 8}6 9 579 11 082 2 190 2 20:5 2 394 
Jlasohinenbau 44 121 43 215 47 607 48 976 7 989 7 :542 7 657 
Fahrzeugbau 1:5 043 15 009 16 801 1.5 764 1 }62 1 661 1 825 
Sah1ftbau 115 278 116 290 127 465 126 744 15 024 1:5 484 15 110 

Elektroteohnische Industrie " 02:5 :55 :587 41 6:58 47 068 ' 941 4 015 ' 913 
Feinmeohaniaohe und optische 
Industrie 1 467 1 520 2 119 2 489 214 206 :5:59 
Stahlverformung 2 801 2 76:5 2 . 904 :5 042 945 92:5 1 004 
Eisen-, Blech· und Jletallwaren-
induatrie 10 944 12 2}0 12 625 12 74:5 6 115 5 968 6 01:5 

Verbrauahagütarinduatrien 59 663 65 24:5 69 95:5 74 5:58 4 412 465:5 4 681 
darunter 

Glasindua~ria 5 102 5 7:57 7 275 8 102 2 :540 2 651 2 500 
Holzverarbeitende Industrie 2 902 2 683 2 613 2 468 71 46 72 
Papier und Pappe verarbeitende 
Industrie 6 541 7 522 8 102 9 0:5.0 14:5 101 121 
Druck und Vervielfältigungs~ 
induatria 21 811 26 424 26 829 30 693 1 091 1 119 1 195 
Kunststoffverarbeitende Industrie 4 499 5 022 5 528 5 684 154 144 17:5 
Lederverarbeitende Industrie 104 9:5 109 106 :52 30 " Tutilindua tria 14 :5:54 1:5 211 1:5 94:5 12 966 111 97 1:54 
Bekleidungsindustrie 2 189 2 025 2 166 2 01:5 :552 340 270 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien 194 240 205 82:5 211 891 218 589 11 605 11 612 12 423 
darunter 

llühlenindustrie 15 928 16 449 16 000 15 054 :52 40 .41 
Nährmittelindustrie 7 524 8 390 9 278 10 010 218 252 197 
Brotindustrie 9 148 8 575 9 302 9 301 1 7:52 1 556 1 708 
Süßwarenindustrie 18 899 21 747 22 926 25 948 1 615 1 496 1 379 
Ölmühlen 63 517 68 634 70 089 69 026 940 1 017 882 
llargarineinduatrie 9 989 9 983 10 4:52 9 972 51 59 68 
Fleischverarbeitende Industrie 3 04:5 3 993 4 222 4 40:5 773 851 810 
Fischverarbeitende Industrie 2 545 2 :546 2 416 2 727 768 527 494 
Kaffee und Tee verarbeitende 
Industrie 3 117 3 266 4 127 4 920 4 821 5 249 6 297 
Brauereien und llälzareian 15 671 17 536 19 719 21 652 100 106 9:5 
Spiritua- und Spirituosenindustrie ' 4:59 ' 544 3 673 4 502 119 117 125 
Futtermittelindustrie 10 454 11 796 11 890 12 520 70 71 80 
Tabakverarbeitende Industrie 12 684 13 146 13 2:56 1' 715 257 189 171 

1961 

27 098 

1 9:54 
186 

11 489 
175 

96 
226 

12 843 

-
149 

:58 285 

2 :552 
7 617 
1 195 

15 819 
4 08:5 

:597 
1 021 

5 725 

5 1:57 

2 519 
53 

100 

1 649 
181 

27 
1}0 
274 

1' 5:56 

55 
241 

1 460 
1 383 

690 
65 

75.2 
576 

7 803 
72 

116 

95 
178 

G a s a m t e Industrie 977 :564 1 067 491 1 145 651 1 177 708 72 215 72 248 77 2}1 84 056 

1) Erläuterungen siehe Fußnota 1 zur Tabelle 2, Saite 1}}. 

• 



7. Kohlenverbrauch der Industrie 1958 bis 1961 nach hauptbeteiligten •1 Industriegruppen und -zweigen 
Gesamtkohlenverbrauch und Verbrauch nach Kohlenarten in t 

Gesamtkohienverbrauch Verbrauch von Steinkohle 

Industriegruppen und -zweige (in Steinkohls-Einheitan) (ainschl.Steinkohlanbrikatts) 

19.58 1959 1960 1961 1958 1959 1960 1961 

Grundstoff- und Produktionagüter-
industrian 146 224 136 926 130 432 105 802 88 933 78 763 73 593 61 410 

darunter 

Mineral6l~ararbaitung 5 753 7 517 2 434 2 287 5 753 7 505 2 411 2 287 
Steine IUld Erden 14 125 14 106 I 10 495 6 828 12 529 12 863 9 357 5 912 
HE-Metallindustrie 68 129 67 375 72 242 57 189 30 286 25 105 28 585 24 362 
Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 4 585 4 040 3 919 3 465 - 40 - -
Metallgießereien 527 1 048 1 136 909 27 30 32 35 
Zieheraian und Kaltwalzwerke 780 462 I 130 61 664 400 2 -
Chemische Industrie 36 901 30 919 27 415 23 807 24 926 21 639 20 862 18 081 
Sägewerke und holzbearbeitende 
Industrie 2 810 55 71 67 2 746 - - -
Kautschuk und Asbest verarbeitende j 

Industrie 10 538 9 277 10 584 9 487 9 926 9 054 10 338 9 031 

Investiticnegüterindustrian 4:5 742 38 690 I 38 180 28 716 18 122 ' 16 989 16 137 10 672 
darunter 

Stahlbau 2 566 2 138: 2 091 1 823 922 704 624 776 
Maschinenbau 13 751 11 527 11 720 9 720 4 306 3 419 3 632 3 110 
Fahrzeugbau 3 598 2 852 :5 286 2 844 1 934 1 647 1 815 1 545 
Schiffbau 7 334 6 248 I 7 002 4 372 5 649 4 842 5 707 3 265 
Elektrotechnische Industrie 7 388 6 219 5 287 4 256 1 501 978 466 449 
Feinmechanische und optische 
Industrie 537 503 ' 928 748 203 158 93 40 
Stahlverformung 1 473 964 i 1 111 623 473 369 422 264 
Eilen-, Blech- und Metallwaren-
industrie 4 581 4 026 4 150 :5 674 624 688 804 586 

Verbrauchsgüterindustrien 16 328 9 013 I 8 664 7 522 8 533 6 019 5 650 4 861 
darunter 

Glasindustrie 3 885 202 252 236 - - - -
Bolsverarbeitende Industrie 1 011 671 578 461 646 368 198 103 
Papier und Pappe verarbeitende i 
Industrie 2 452 1 363 1 306 1 225 1 558 549 509 651 
Druck- und Varvialfältigunge-
industria 1 223 830 676 522 85 88 56 41 
Kunststoffverarbeitende Induetrie 349 239 274 215 79 76 98 104 
Lederverarbeitende Industrie 45 45 ' 58 56 - - 18 -
Textilinduetrie 5 765 4 563 ' 4 433 3 733 5 370 4 388 3 534 4 254 
Bekleidungsindustrie 751 614 637 566 238 351 386 289 

Nahrunga- und GenuSmittelindustrien 129 559 107 442 75. 116 59 637 75 907 57 905 44 827 41 606 
darunter 

Mühlenindustrie 2 196 1 997 2 048 2 172 2 171 1 970 2 018 2 14:5 
Nährmittelindustrie 4 821 5 839 6 260 6 338 4 759 ' 427 5 856 6 031 
Brotindustrie 6 719 4 710 :5 907 3 088 2 255 1 360 688 434 
Süßwaranindustrie 6 429 6 094 5 762 5 426 5 166 5 113 4 866 4 481 
Ölmühlen 64 207 54 727 30 747 20 8:51 20 648 13 474 8 000 8 742 
Margarineindustrie 4 861 2 813 2 725 3 400 4 652 2 659 2. 575 3 246 
Fleischverarbeitende Industrie 1 688 1 552 1 602 1 058 1 598 1 508 1 583 1 041 
Fischverarbeitende Industrie :5 052 2 714 2 699 2 647 2 612 2 466 2 564 2 545 
Kaffee und Tee verarbeitende 
Industrie 2 357 414 398 363 2 096 196 184 144 
Brauereien und Mälzaraien 3 949 :5 578 2 306 2 402 3 674 3 458 2 133 2 249 
Spiritus- und Spirituosenindustrie 11 564 11 206 9 851 8 477 10 902 10 651 9 394 8 156 
Futtermittelindustrie 4 513 4 171 3 058 896 4 279 3 949 2 828 699 
Tabakverarbeitende Industrie 484 669 355 309 321 571 279 220 

G e s a m t e Industrie 335 853 292 071 252 392 201 677 191 495 159 676 140 207 118 549 

1) Erläuterungen siehe Fußnota 1 zur Tabelle 21 Seite 133. 
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Noch: 7. Kohlenverbrauch der Industrie 1958 ili. 196i ·nach hauptbeteiligten o lnduitrteoruppen .und -igen 

Verbiauc:fi n_ach Kohlenarten ln '· 

Steinkohlenkoke Braunkohlenbriketts 
Induatriegruppen und -zweige 

1958 1959 1960 1961 1958 1959 1960 

Grundetaff. und Produktionegüter-
54 6:57 induatrien 55 967 55 li46 45 757 4 982 5287 1 794 

darunter 
Kineral8lverarbeitung - 12 23 - - '" -
Steine UD4 Erden 1 191 970 961 ,,, 607 409 266 
IE-Ketalliaduatrie 57 662 .42 141i 45 507 52 675 275 187 227 
li•ea-, Stahl• und feapergleßereiea 4 296 5 804 5 757 5.545 450 292 245 
JletallgleSereiea 475 958 1 074 851 57 86 41i 
Ziehereien und Kaltwalswerke 116 62 128 61 - - -
Chemische Industrie 9 709 6 407 5 882 5 635 3 400 4 313 1 006 
Sägewerke und bolabearbeitende 

64 6T Industrie 55 71 ... - -
·xautaohuk und Aabeat verarbeitende 
Industrie 454 223 245 448 23:5 - 4 

Inveetitionegüterinduetrien 25 017 20 !11>7 21 268 17 404 913 1 193 1 163 
darunter 

Stahlbau 1 632 1 42!1 1 462 1 044 1!1 8 5 
Maaohinenbau 9 262 7 936 7 916 Ii 446 272 257 261 
Fahrzeugbau 1 664 1 205 1 471 1 296 .. - -
Schiffbau 1 662 1 389 1 272 1 1>94 34 26 " Elektroteohniaohe Industrie 5 834 5 201 4 811 ' 806 .. 83 61 14 
Feiameohanieohe und opti•ohe 
Industrie 520 527 822 706 21 25 20 
Btahlverfo1'1111mg 1 000 595 689 358 - - -
Eisen-, Bleoh- und Metallwaren-
induetrie 3 63.9 2 796 2 794 2 635 484 816 828 

Verbrauohllgllterindustrien ' 831 2 705 . 2 728 2 303 5 942 428 425 
darunter 

Glaeinduatrie· 180 202 225 195 5 560 - 40 
Holsverarbeitende.IDduatrie 564 302 574 ", 1 2 7 
Papier und Pappe_ verarbeitende 
Industrie 889 809 792 571 8 5 5 
Drack und Vervielfältigunge-
industrie 1 100 726 607 469 58 24 20 
Xunetatoffverarbeitende Industrie 268 161 174 111 4 ' 2 
Lederverarbeitende Industrie 45 45 40 ,, - - -
Textilindustrie 580 175 174 131 20 - 8. 
Bekleidungsindustrie 51:5 265 247 269 - - 6 

Bahrunge- und GenuSmittelindustrien 50 566 47 252 28 . 518 16 529 4 629 5"465 2 955 
darunter 

Milhlenindutrie 25 27 27 29 - - -
Bährmittelinduetrie 50 141 159 99 21 40!1 398 
Brotinduatrie 1 887 1 596 1 661 1 502 3 866 2 634 

2 "' Saßwaranindustrie 898 819 873 91:5 541 245 32 
Ölmilhlen 43 559 41 255 22 747 12 089 - - -
Margarineinduatrie. 209 154 150 154 - .. -
FlaiaohverarbeitaDde Industrie 87 " 18 17 5 Ii 1 
Fieohvararbeitende Industrie ,95 224 123 92 ,, 37 20 
Kaffee und Tee verarbeitende 
Industrie 261 218 214 219 - .. -
Brauereien und Mälaareien 275 . 120 165' 143 - - 11 
Spiritua- und SpirituoeeniDduatrie 616 513 421 291 69 64 53 
Futtermittelindustrie 234 222 2}0 197 - - -
Tabakverarbeitende Industrie 163 98 76 89 - - -

Geeamte Industrie 13:5 }81 125 481 107 960 79 993 16 466 10 373 6 331 

1) Erläuterungen siehe Fußnote 1 aur Tabelle 2, Seite 1}}. 
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8. Heizölverbrauch der Industrie 1958 bia 1961 nach hauptbeteiligten ,, Industriegruppen und -z:weigen 

1958 1959 1960 1961 
Industriegruppen und -zweige 

Mengen in t 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 416 892 419 790 427 346 421 529 

darunter 

Mineralölverarbeitung 277 203 258 552 250 305 241 585 

Steine und Erden 4 426 4 880 1 596 9 141 

NE-Metallindustrie 68 021 10 245 71 059 71 100 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 

~ 541 ~ 689 ~ 1 091 ~ 1 381 
Metallgießereien 

Ziehereien und Kaltwalzwerke . . . . 
Chemische Industrie 32 115 43 231 51 655 52 721 

Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 4 024 6 821 6 913 6 234 

Kautschuk und Asbest verarbeitende Industrie . . . . 

Investitionsgüterindustrien 20 871 22 427 30 552 35 972 

darunter 

Stahlbau 495 469 861 1 085 

Maschinenbau I 4 416 4 805 6 115 1 351 

Fahrzeugbau ' 1 745 2 048 2 479 2 328 

Schiffbau 9 454 10 364 13 300 13 446 

Elektrotechnische Industrie 3 535 3 323 5 553 1 018 

Feinmechanische und optische Industrie 140 153 183 237 

Stahlverformung . . . . 
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 859 1 049 1 383 1 823 

Verbrauchsgüterindustrien 21 242 25 673 31 822 31 730 

darunter 

Glasindustrie ' . 
Holzverarbeitende Industrie I 1 270 1 325 1 436 1 199 

Papier und Pappe verarbeitende Industrie I 2 513 3 532 4 539 5 106 

Druck und Vervietfältigungsindustrie 691 1 165 1 698 1 780 
I 

Kunststoffverarbeitende Industrie I . . 
Lederverarbeitende Industrie I . . 
Textilindustrie 

~ ~ Bekleidungsindustrie 
6 409 1 358 ~ 8 434 ~ 1 728 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrie 47 744 56 658 76 013 78 477 

darunter 

Mühlenindustrie - - - -
Nährmittelindustrie 3 472 3 242 3 311 3 680 

Brotindustrie . . . . 
Süßwarenindustrie 2 053 2 460 2 876 3 525 

Ölmühlen 

~ ~ ~ ~ I 13 898 15 557 28 372 27 622 
Margarineindustrie I 

Fleischverarbeitende Industrie I 626 534 603 670 

Fischverarbeitende Industrie ' . . 
Kaffee und Tee verarbeitende Industrie 356 1 666 1 912 1 626 

Brauereien und Mälzereien 15 279 16 601 19 185 20 357 

Spiritus- und Spirituosenindustrie 330 520 464 567 

Futtermittelindustrie 3 642 4 076 4 009 3 966 

Tabakverarbeitende Industrie 4 709 4 602 4 660 4 706 

Gesamte Industrie 506 749 524 548 565 733 567 708 

1) Erläuterungen siehe Fußnote 1 zur Taballe 2, SeÜe 133. 
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10. Betriebe, Beschäftigte und Umsatz der lnd,ustrie nach Betriebsgrößenklassen 1l im September 1961 

Betriebe mit 1 • 9 und 10 und mehr Beschaftigten 21 

a) Betriebe 

Betriebe 

Hauptbeteiligte mit •••••• Beschäftigten 
Industriegruppen und -zweige inegesaptt 1000 

1-9 10-49 50-99 100-199 200-499 500-999 und mehr 

' I T 
Mineralölverarbeitung 25 3 7 4 3 8 

Industrie der Steine und Erden 109- 45 43 13 I 8 -
I 

-
NE-Metallinduetrie 22 9 6 4 I 3 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 7' - 4 I 3 - -
Metallgießereien 12· 4 4 4 - - -
Ziehereien und Kaltwalzwerke 11 3 5 3 - - -
Stahlverformung 31 8 18 5 - - - -
Stahlbau (einechl. Leichtmetallbau) 61 6 25 10 9 5 3 3 

Maschinenbau 210i 45 60 52 25 19 3 6 

Fahrzeugbau 27: 7 5 5 5 5 
Schiffbau 39 15 6 7 6 5 

Elektrotechnische Industrie 117' 25 32 18 15 12 6 9 
Feinmechanische und optische Industrie 40 8 15 9 3 5 - -
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 109 34 35 21 7 9 3 -
Chemische Industrie 3241 179 87 24 14 16 4 

Glasindustrie 12 7 5 - -
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 22' 6 8 I 8 I - -
Holzverarbeitende Industrie 70 30 30 5 5 - -

! 
Papier und Pappe verarbeitende Industrie 76 26 27 11 5 

I 
4 3 -

Druckerei und Vervielfältigungsindustrie 408 210 156 21 11 6 4 

Kunststoffverarbeitende Industrie 66 34 23 5 4 - I -
Kautschuk und Asbest verarbeitende 
Industrie 31 12 6 4 4 5> 

Lederverarbeitende Industrie 17' 7 10 - - - -
I -

Textilindustrie 
I 76 36 31 3 6 

I 

5 Bekleidungsindustrie 151 58 62 20 6 

I 
-

Mühlenindustrie 12 . 4 4 4 - -
Nährmittelindustrie 34' 22 7 I 5 I - -
Brotindustrie 13 . - 5 3 5 - -
Obst und Gemüse verarbeitende Industrie 37 25 12 - - I - - -
Süßwarenindustrie 69 I 29 21 10 5 4 
Molkereien, Käsereien, Dauermilch-, 

14 i I Schmelzkäse- und Kaseinwerke 5 4 5 - -
Ölmühlen (einschl. Ölraffination und 
-härtung) 8 3 - - 5 -
Margarineindustrie 9. I 5 - I 4 

Fleischverarbeitende Industrie 27 8 10 3 6 I -
Fischverarbeitende Industrie 50 22 17 6 

I 
5 -

Kaffeemittel, Kaffee und Tee verarbeitende 

I 
I Industrie 161 ' 129 19 3 10 -

Brauereien und Mälzereien 8 - - I 8 I -
' I I Alkoholbrennereien, Spiritusreinigungs-

anetalten und Spirituosenindustrie 204 179 19 6 - -
Mineralbrunnen-, Mineralwasser- und I 
Limonadenindustrie 48 ' 34 8 6 - - -
Essig-, Senf-, Essenzen- und Gewürz- I induetrie 33 25 8 - - -
Futtermittelindustrie 20 8 4 3 5 - -
Tabakverarbeitende Industrie 13 I 3 4 - I 6 

Sonstige Industriegruppen 39 13 14 5 3 4 

G e s a m t e Industrie 2 872 1 313 869 292 172 131 56 39 

1) Aufbereitet nach hauptbeteiligten Industriegruppen und -zweigen.- 2) Alle im monatlichen Industriebericht 
September 1961 und im Industriebericht für Kleinbetriebe (Totalerhebung) September 1961 erfaßten Betriebe. Die 
Zuordnung zu den Größenklassen erfolgte nach der tatsächlichen Belegschaftezahl Ende September 1961 ohne Rück
sicht darauf, in welcher der beiden Erhebungen der Betrieb erfaßt wurde. Betriebszahlen, die sich auf weniger 
als 3 Betriebe beziehen, wurden aus _Gründen der Geheimhaltung mit den nächstliegenden Betriebsgrößenklassen 
zueammengefaßt. 
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Noch: 10. Betriebe, Beschäftigte und Umsatz der Industrie nach Betriebsgrößenklassen 1l im September 1961 

Betriebe mit 1 -9 und 10 und mehr Beschäftigten 2l 

b) Beschäftigte 3) 

Beschäftigte 
Hauptbeteiligte in Betrieben mit ...... Beschäftigten 

Industriegruppen und -zweige insgesamt 1000 1-9 10-49 50-99 100-199 200-499 500-999 und mehr 

Mineralölverarbeitung 8 438 8 151 I 387 I 921 I 6 971 I 

Industrie der Steine und Erden 3 448 232 1 125 9091 I 1 182 I - I -
NE-Metallindustrie 3 720 34 112 

I 355 I 3 219 
I 

Eisen-, Stahl- und Tarnpergießereien 762 - I 256 I I I 506 I - -
Metallgießereien 418 20 113 I 285 I - - -
Ziehereien und Kaltwalzwerke 352 15 78 259 - - -
·stahlverformung 836 39 448 349 - - - -
Stahlbau (einschl. Leichtmetall bau) 10 886 23 710 718 1 268 1 601 2 147 4 419 
Maschinenbau 28 197 217 1 460 3 889 3 383 6 504 2 072 10 672 
Fahrzeugbau 4 756 30 149 354 665 3 558 
Schiffbau 30 597 321 418 962 I 2 '887 I 26 009 

Elektrotechnische Industrie 29 321 127 781 1 303 2 098 3 613 3 696 17 703 
Feinmechanische und optische Industrie 3 328 38 394 655 409 1 832 - -
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 8 161 172 940 1 470 1 038 2 758 1 783 -
Chemische Industrie 17 699 798 2 439 1 747 2 103 5 381 I 5 231 I 

Glasindustrie 523 40 I 483 - -
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 1 378 23 145 I I 1 210 I 

I - -
Holzverarbeitende Industrie 1 971 177 637 328 829 - -
Papier und Pappe verarbeitende Industrie 5 071 103 630 787 T::r923 

1 861 -
Druckerei und Vervielfältigungsindustrie 13 561 1 009 3 383 1 366 1 142 4 071 

Kunststoffverarbeitende Industrie 2 008 185 483 269 1 071 -I -
Kautschuk und Asbest verarbeitende 
Industrie 14 062 59 153 I 448 

I 
1 281 I 12 121 I 

Lederverarbeitende Industrie 196 26 170 - - - -1 -
Textilindustrie 4 120 177 709 191 3 043 
Bekleidungsindustrie 5 578 263 1 450 1 438 8671 I 1 '560 I -
Mühlenindustrie 747 30 103 614 - -
Nährmittelindustrie 1 129 91 214 l 8241 - -
Brotindustrie 1 402 - 155 221 1 026 - -
Obst und Gemüse verarbeitende Industrie 423 111 312 - - I - - -
Süßwarenindustrie 5 068 135 438 629 

I 
950 

I 
2 916 

Molkereien, Käsereien, Dauermilch-, 
8251 Schmelzkäse- und Kaseinwerke 922 20 77 - -

·Ölmühlen (einschl. Ölraffination und 
-härtung) 2 869 I 48 

I - - I 2 821 I -
Margarineindustrie 3 113 I I 165 I - I I 2 948 I 
Fleischverarbeitende Industrie 2 099 46 270 168 I 1 615 I I -

I 
I Fischverarbeitende Industrie 2 839 102 373 597 I 1 767 I -

Kaffeemittel, Kaffee und Tee verarbeitende 

2301 2 
1
806 Industrie 3 967 464 467 -

Brauereien und Mälzereien 2 772 - 2 772' I -
Alkoholbrennereien, Spiritusreinigungs- I 792

1 anstalten und Spirituosenindustrie 1 786 606 388 - -
Mineralbrunnen-, Mineralwasser- und I 
Limonadenindustrie 1 124 148 204 I 772 I - - -
Essig-, Senf-, Essenzen- und Gewürz- I 
industrie 671 103 568 - -
Futtermittelindustrie 1 145 39 74 213 I 819 I - -
Tabakverarbeitende Industrie 3 709 9 149 - I 3 551 
Sonstige Industriegruppen 5 821 63 267 332 I 818 

I I 4 341 I 

G e s a m t e Industrie 240 993 5 810 20 774 20 585 24 435 41 289 37 50~ 90 593 

1) und 2) siehe Seite 143. 
3) Nach hauptbeteiligten Industriegruppen. Beschäftigtenzahlen, die sich auf weniger als 3 Betriebe beziehen, 

wurden aus Gründen der Geheimhaltung mit den Angaben der nächstliegenden Betriebsgrößenklassen zusammen
gefaSt. 



Noch: 10. Betriebe, Beschäftigte und Umsatz der Industrie nach Betriebsgrößenklassen I) im September 1961 

Betriebe mit 1 - 9 und 10 und mehr Beschäftigten 2l 

c) Umsatz5l 

Umsatz i~ 1000 DM 

Hauptbeteiligte in Betrieben mit .•.••• Beschäftigten 
Industriegruppen und -zweige insgesamt 1000 

1-9 10-49 50-99 100-199 200-499 500-999 und mehr 

Mineralölverarbeitung 197 052 55 664 !66 6 152 1 1891315 I 

Industrie der Steine und Erden 12 169 376 3 706 4 1661 I 3 921 
I ~8,187 I 

-
NE-Metallinduetrie 41 462 258 733 I 

2 284 
I I I 

Eisen-, Stahl- und Tarnpergießereien 1 247 - 575 I 672 - -
Metallgießereien 916 37 230 649 - - -
Ziehereien und Kaltwalzwerke 1 36~ 23 152 1 i90 - - -
Stahlverformung 1 492, 93 775 624 - - - -
Stahlbau (einechl. Leichtmetall bau) 22 604 126 1 817 1 615 1 937 3 155 4 228 9 726 

Maschinenbau 56 
I 

009 431 3 115 6 459 5 860 14 082 6 762 19 300 

Fahrzeugbau 11 388 163 355 1 025 1 272 8 573 
Schiffbau 48 966 381 363 1 085 4 983 42 154 

Elektrotechnische Industrie 135 183 235 1 514 2 260 7 126 6 502 18 949 98 597 
Feinmechanische und optische Industrie 6 148 69 741 1 011' 1 001 3 326 - -
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 20 948 448 1 895 3 979 2 833 8 840 2 953 -
Chemieehe Industrie 79 011 3 433 8 672 6 842 7 200 28 627 24 237 

Glasindustrie 1 185 55 1 130 - -
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 3 035 145 214 I 2 6761 - -
Holzverarbeitende Industrie 4 028 354 1 349 947 1 378 - -
Papier und Pappe verarbeitende Industrie 13 537 176 1 478 2 143 2 5941 2 723 4 423 -
Druckerei und Vervielfältigungeindustrie 34 837 1 744 5 290 2 363 3 021 6 184 I 

16 235 I 

Kunststoffverarbeitende Industrie 4 79~ 311 989 391 3 103 
_, 

-
Kautschuk und Asbest verarbeitende 
Industrie 42 094 218 378 1 582 4 239 I 35 677 I 

I 

Lederverarbeitende Industrie 352 60 292 - - - - I -
Textilindustrie I 11 141 738 2 058 1 133 7 218 

Bekleidungsindustrie 15 716 709 5 584 3 687 2 1081 I 3 628 
I -

Mühlenindustrie 9 12<) 226 410 8 484 - -
Nährmittelindustrie ' 5 12~ 268 605 I 4 2501 - -

' Brotindustrie 4 081 - 359 539 3 183 - -
Obst und Gemüse verarbeitende Industrie 1 666 286 1 380 - - I - - -
Süßwarenindustrie 25 606 571 1 767 1 732 5 204 16 332 
Molkereien, Käsereien, Dauermilch-, 

2881 Schmelzkäse- und Kaseinwerke 5 616 31 297 5 - -
Ölmühlen (einechl. Ölraffination und 

- I -härturig) 36 524 745 - 35 779 -
Margarineindustrie 21 035 I 1 624 - I 19 411 

Fleischverarbeitende Industrie 11 618 233 1 601 8161 8 9681 -
Fischverarbeitende Industrie 7 435 327 1 150 1 710 

I 
4 248 -

Kaffeemittel, Kaffee und Tee verarbeitende 
59 969 9961 339

1 
Industrie 5 920 4 714 1 47 -
Brauereien und Mälzereien 15 737 - 15 7371 I -
Alkoholbrennereien, Spir.itusreinigungs- i I 7231 anstal ten und Spiri tu'oseninduetrie 9 58{ 2 605 2 257 4 - -
Mineralbrunnen-, Mineralwasser- und I 
Limonadenindustrie 3 158 447 415 2 296 - - -
Essig-, Senf-, Essenzen- und Gewürz- I 
industrie 2 738 560 2 178 - -
Futtermittelindustrie 12 796 214 329 1 247 I 11 006 

Tabakverarbeitende Industrie 100 947 9 308 - I 100 630 I 
Sonstige Industriegruppen 11 399 138 866 732 3 '5s6 6' 077 

G e s a m t e Industrie 1 110 838 22 138 60 94C 60 809 90 707 158 251 294 49 423 50C 

3
1) und 2) siehe Seite 143, 

) Nach hauptbeteiligten Industriegruppen. Umsatzzahlen, die eich auf weniger als 3 Betriebe beziehe~, wurden 
aus Gründen der Geheimhaltung mit den Angaben der nächstliegenden Betriebegrößenklassen zueammengefaßt. 
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Gesamte Industrie 

Jahre einsohl. 

Monate Nahrungs- über-
und ohne ohne haupt 

GenuS- l!au Energie 
mittel, und l!au 
Energie 
und l!au 

Gewichtung 100,0 96,5 90,4 90,4 

1955 171,2 172,4 173,3 173,3 

1956 185,8 186,9 187,6 187,6 

1957 193,7 195,3 195,7 195,7 

1958 209,4 211,0 211,5 211,5 

1959 222,3 223,6 223,4 223,4 

1960 235,1 236,5 235,5 235,5 

1961 239,2 240,1 237,8 237,8 

1960 Januar 224,0 227,2 223,6 223,6 
Februar 226,6 230,5 226,9 226,9 
März 231,1 232,9 231,6 231,6 

April 241,8 242,7 243,0 243,0 
Mai 246,3 247,2 248,9 248,9 
Juni 247.7 248,3 250,3 250,3 

Juli 211 ,o 211,0 211 ,o 211 ,o 
August 222,2 222,8 222,9 222,9 
September 239,6 240,4 240,4 240,4 

Oktober 240,7 241,6 240,1 240,1 
November 248,7 249,8 247,6 247,6 
Dezember 241,2 243,4 239,7 239,7 

1961 Januar 230,.2 233,1 227,0 227,0 
Februar 238,2 240',0 235,9 235,9 
März 245,1 246,0 243,9 243,9 

April 244.4 245,0 244.7 244,7 
Mai 247.9 248,1 248,3 248,3 
Juni 244,9 245,0 245,8 245,6 

Juli 203,8 203,1 202,2 202,2 
August 219,7 219,2 217,9 217,9 
September 235,3 235,6 234,2 234,2 

Oktober 251,6 252,3 249,5 249,5 
November 259,3 260,4 256,9 256,9 
Dezember 250,4 252,8 247,2 247,2 . 

1) Ohne l!au. 
2) Ohne Nahrungs- und Genu.Smittel. 

11. Index der industriellen 
arbelfatäglid! 

V e r a r b eitende 

Grundstoff- und Produktions- Investitions güterindustrien 
darunter da 

ins- Mineral- Kaut- ins-
gesamt ölverar- NE- Chemie schuk gesamt. Stahl-

Metalle und bau beitung Asbest 

26,3 6,0 2,6 10,0 5,4 23,4 1,4 

175.4 221,5 114,7 160,3 173,4 211,4 158,0 

186,5 242~3 117,8 179,1 167,7 232,0 186,7 

190,7 219,3 121 ,8 195,8 183,3 239.5 186,1 

212,3 274,1 135,2 210,7 195,1 270,7 196,2 

228,7 291,2 146,7 228,6 215,9 283,8 196,7 

245.4 308,2 159,0 245,5 235,1 302,1 197,4 

251,4 311,2 158,4 245.9 247.4 296,0 210,5 

231,7 299,0 157.4 235,5 219,0 285,7 187,9 
237,6 307,2 149.3 238,5 235,3 291 ,3 182,1 

244,5 284,7 160,6 256,0 243,6 294,9 187,7 

247,5 292,6 155,7 257,3 242,4 310,4 201,6 
261,9 329,5 164,4 267,3 244,3 322,2 199,6 
260,3 318,8 155,8 259,0 258,4 330,3 206,1 

230,0 331,7 164,2 219,1 179,2 258,0 194,2 
240,4 336,0 176,6 228,7 200,3 274.1 195,4 
253,5 335,0 152,3 243,3 246,1 311,4 199,2 

251,5 301 ,5 150,8 256,1 252,3 302,6 200,1 

249,0 261,5 162,2 259,3 265,0 320,7 211 ,8 
236,5 301,3 158,7 226,5 235,6 323,7 203,1 

238,3 290,3 152,7 241,4 240,9 289,1 191,4 
254,0 307,8 155,6 252,4 263,7 303,0 196,4 
257,0 300,5 176,8 252,6 260,1 311,6 204,9 

251,8 291.4 143,9 260,4 251,2 310,5 212,4 
261,6 330,2 141,2 257,6 262,7 305,2 223,6 
269,9 344,2 176,4 249,5 280,3 305,6 217,4 

216,1 343,2 159,4 197,2 142,7 246,5 198,1 
234,3 330,8 156,9 210,6 204,7 250,4 205,5 
252,9 304,9 176,0 236,8 262,6 283,6 207,9 

265,1 316,7 137,4 271,4 259,0 302,5 206,4 
260,2 279.7 157,8 269,4 272,5 324,9 225,8 
252,8 294,5 167,2 251,7 267;9 319,6 234,6 



Produktion 1955 bis 1961 
1950 = 100 

I n d u e t r i e 

g(iterinduetrien 1) 

runter 

Elek- Eisen-, 
Ma- Fahr- Schiff- tro- :Blech-

echinen- zeug- bau indu- und 
bau bau t 1 Metall• 

e r e waren 

7,2 2,1 3,3 6,1 2,4 

172,0 98,7 412,5 228,4 151 ,2 

195,4 112,0 471 ,o 22.6,2 155,6 

198,7 107,2 500,6 232,9 157,6 

224,1 106,0 555,2 282,2 173,7 

219,2 12~,2 597,0 ~04,0 176,5 

237,2 150,9 622,7 319,2 199,9 

241,7 154,3 502,8 336,8 219,1 

222,8 140,0 624,0 300,1 166,6 
234,2 131 ,6 62:5,0 304,9 174.5 
214,3 149,2 626,9 318,2 193,8 

229,3 154,7 686,4 327,7 181,2 
262,0 157.4 667,8 333,6 195,4 
268,0 189,2 638,2 35014 218,6 

194,3 127,9 571,9 263,9 152,4 
217,8 137,3 569,5 283;2 180,6 
244,9 161.4 624,0 335,6 220,9 

223,6 154,2 601,7 330,8 240,8 
245,0 156,3 631,6 345,0 257,8 
290,0 151,4 607,7 336,1 216,0 

220,6 145,1 556,6 323,7 214,6 
241,4 143,9 570,5 340,9 200,0 
242,1 159,9 576,5 :548,1 221,5 

251,6 155,5 545,6 348,4 214,7 
248,7 163,2 498,5 354,4 219,7 
269,5 117,5 498,5 329,8 215,4 

202,5 144,4 434,8 260,8 176,5 
187 '1 134,2 393,3 304,0 210,2 
237,0 137,2 455,7 329,6 217,0 

249,2 162,4 469,0 365,3 234,0 
263,6 166,7 519,1 377,6 282,5 
286,5 160,7 515,4 359,0 223,4 
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' 

Verbraucheg(iterinduetrien 2) 
Nah-

4arunter runge- Energie- Jahre 
Druck und er- :Sau 

Holz- Papier- Vund 
GenuS- zeugung Monate 

ins- mittel-
gesamt ' er- in du-Textil verar- verar- viel-

beitung beitung fälti- etrie 
gung 

14,1 2,8 2,4 1,5 4.9 26,6 6,1 3,5 Gewichtung 

161,4 101 ,o 123,7 190,0 192,1 144,5 159,0 138,0 1955 
I 

175,0 98,9 138,7 224,0 206,0 156,8 177,0 155,1 1956 

189;0 102,2 15.(,6 2:58,3 225,2 166,2 189,0 150,4 1957 

198,2 85,9 152,2 254,2 243,3 165,9 20:5,9 165,0 1958 

210,8 81 '1 168', 1 267,9 264,3 171,8 225,6 188,3 1959 

222,5 85,8 1841,9 292,2 283,4 174,1 251,0 196,1 1960 

223,2 72,5 182,1 290,9 294,5 180,9 273,2 217,6 1961 

209,2 91,4 183,8 266,4 271,2 168,7 279.7 137,3 1960 Januar 
216,2 92,6 184,7 273,6 255,4 165,5 283,6 120,6 Februar 
224,4 91,2 183~4 290,1 274,2 167,2 252,4 179,8 März 

237,0 84,8 186~8 289,3 309,5 182,5 238,1 216,5 April 
231,7 90,5 18:5,4 297,:5 293,7 180,9 222,6 219,5 Mai 

230,7 86,0 192!8 293,8 303,7 180,4 218,4 230,6 Juni 

' 
199,3 73,2 169P 275,9 273.4 157,3 211,6 210,0 Juli 
204,6 69,3 167;7 290,2 263,0 170,2 222,1 203,6 August 
218,2 81,2 195,1 297,6 260,0 176,8 240,9 217,7 September 

I 
229,7 87,7 204,0 309,2 285,9 179,4 263,6 217,2 Oktober 

239,7 97,5 190~9 325,3 293,6 186,1 281,4 219,7 November 
229,1 83,9 177,4 297.5 317,0 174.7 297.7 181 ,2 Dezember 

197,2 84,1 166,,4 264,6 243,0 176,9 321,6 153,3 1961 Januar 
206,7 73,6 165,3 282,6 271,5 174,4 299,9 189,1 Februar 

I 
233,5 72,4 191 ,5 282,9 292,4 177 ,o 276,7 221,8 März 

229,6 65,0 191,'9 267,5 316,5 188,0 248,9 229,6 April 
235,0 71,0 196,6 294,3 302,4 191,9 244,9 246,3 Mai 
226,2 17,2 189,1 283,0 298,5 179,1 233,4 241,8 Juni 

' 
187,3 57,6 164,9 260,1 255,3 155,5 216,8 221,4 Juli 
207,4 67,1 163,4 286,5 272,4 178,6 238,2 234,7 August 
223,5 75,2 159,8 302,4 285,0 178,0 256,7 226,8 Se.ptember 

235,0 76,1 190,4 316,4 302,8 195,1 293,4 233,0 Oktober 
255,8 79,6 198,7 342,2 347,6 194,4 312,1 229,2 November· 
241,6 71.4 206,8 308,3 341,0 181 ,o 335,2 ~84,5 Dezember 
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12. Produktion ausgewählter Industrieerzeugnisse in Hamburg und im Bundesgebiet 1958 bis 1961 

Maß
einbei t 

Harnburg Bundesgebiet 1) 2 ) 
Melde

Nr. 

221431-35 
221471 
2215 
2217 

2561 

25628 

3112 
3151 
3155 

3211, 3212 
3217 
3222-3224 
3232 

3245, 3246 
3255 
3273 

3611 
3623 

3622 

38491 

4311-4349 
4611 
464111-67 
4647 
4661 

591' 
592, 593 

681112 u.14 
682731-39 
682741-48 
685131-39 
685151-57 
685521-29 
684111-40 
686510 
687121-75 
691100 

Erzeugnisse 

Benzin {einschl. Spezial- u. Testbenzin) 
Dieselkraftstoff 
Schmieröle u. sonstige Öle 
Heizöl ( einschl. heizölähnl. Erzeugnisse) 

Kalksandstein 
Betonsteinerzeugnisse 

für den Tief- und Straßenbau 

Stahlhochbauten 
Dampferzeuger 
Behälter 

Metallbearbeitungsmaschinen 
Holzbe- und -verarbei tungsmaschinen 
Verbrennungsmotoren 
Lufttechnische Anlagen 
Maschinen für die Nahrungami ttel

industrie und verwandte Gebiete 
Kr8ne und Hebezeuge 
Armaturen 

Elektromotoren und -generatoren 
Installationsgeräte 
Niederspannungsschaltgeräte, 

und -anlagen bis 1 000 V 

Feinblechpackungen bis 0, 5 mm Blech
stärke/Konservendosen 

Pharmazeutika 
Lacke und Anstrichmittel 
Seifen in jeder Form 
Körperpflegemittel 
Saaten-, Pflanzenschutz-, 
Schädlingsbekämpfungami ttel 
Weich- und Hartgummiwaren 

(einschl. Bereifungen) 

Mehl aus Vermahlung 
Schoko ladenerzeugni ase 
Zuckerwaren 
Wurst- und Fleischwaren 
Wurst- und Fleischkonserven 
Fischerzeugnisse 
Rohe und raffinierte Speiseöle 
Kaffee 
Bier 
Zigaretten 

1000 t 
1000 t 
1000 t 
1000 t 

1000 cbm 

1000 t 

1000 DM 
t 
t 

1000 DM 

1000 t 
t 
t 
t 
t 
t 

1000 t 
t 

1000 hl 
Mio St. 

1958 

1 124 
1 359 

184 
2 001 

395 

252 

28 983 
3 116 

28 327 

5 306 
2 272 
8 594 
2 581 

9 115 
11 289 

1 376 

10 606 
503 

1 468 

13 472 

118 166 
32 996 
11 956 

102 742 

19 712 

47 900 

137 
18 364 

7 394 
12 923 

5 491 
28 940 

25 219 
1 334 

15 771 

1959 1960 

1 191 
1 123 

191 
2 832 

397 

263 

24 327 
5 696 

16 680 

4 432 
2 210 

10 155 
2 075 

9 323 
7 879 
1 362 

10 498 
510 

1 438 

12 455 

130 606 
33 854 
12 671 

117 331 

16 252 

53 657 

143 
22 650 
7 095 

12 687 
5 727 

26 648 

29 927 
1 521 

15 726 

1 338 
945 
221 

3 300 

324 

282 

6 795 
2 831 
9 254 
2 973 

9 746 
6 262 
1 567 

11 093 
567 

1 541 

13 790 

144 589 
33 419 
12 532 

132 250 

19 509 

58 911 

139 
26 804 
7 193 

14 144 
5 600 

30 359 
511 

36 454 
1 514 

15 648 

1961 

1 319 
812 
239 

3 558 

212 

324 

25 709 
3 759 

15 659 

7 410 
3 339 
7 104 
3 921 

9 666 
7 094 
1 759 

12 096 
546 

1 914 

13 335 

128 668 
33 956 
10 901 

150 595 

15 241 

61 455 

130 
27 748 

5 994 
14 021 
4 703 

28 681 
506 

41 535 
1 651 

16 440 

1958 

3 891 
3 792 

397 
4 768 

6 566 

4 491 

580 462 
91 454 

233 554 

234 735 
47 055 

123 773 
65 010 

131 804 
126 341 
135 658 

155 664 
40 334 

54 939 

118 738 

1 704 420 1 
362 493 
99 575 

470 452 

79 801 

383 926 

3 150 
167 054 
155 002 
224 132 

74 152 
109 197 

75 134 
40 941 
54 969 

1l Bis einschl. 1959 ahne Saarland, ohne Berlin1 ab 1960 einschl. Saarland, ohne Berlin. 
2 Quellea Statistisches Bundesamt 11 Die Industrie der Bundesrepublik Deutschland" Reihe 3· 

® 

Schaubild 12 

Die Umsätze der Industrie in Hamburg und im Bundesgebiet"') 

(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

o.-tuiiiiCifz 
(ohne Handelsware, 

einschl. Verbrauchsteuern) 

Auslandsumsatz in '/• des 
Gesamtumsatzes 

(Exportquote) .,. 
400 r--------------, r---------------------------,20 

~ 
300 ~--------------------~~__, ?!. ... 
200 1---------------,;c--------------'-1 

100 1-L/_ .. _ .. ------i 
I 

.,,.1""1""1""11"'1 ""1195'I""I""I".,I'•••IIHI 1950pt51p .. ,ll"'l""i'•"l""l""l"'"l""i'"'l1111 

Stotilfisdrrs Lotwirsamt Homb«Jrg 
+) ohn• Saarland.ohn• S..rlln-Wnl 

1959 1960 

4 645 
4 430 

429 
9 961 

7 578 

5 472 

565 532 
90 832 

201 420 

252 891 
48 223 

123 789 
74 320 

146 404 
117 286 
141 661 

169 706 
44 556 

59 585 

131 931 

5 574 
4 842 

481 
13 712 

8 040 

6 431 

720 278 
106 109 
204 459 

302 761 
59 492 

117 536 
99 959 

179 201 
126 731 
163 433 

199 067 
52 215 

75 209 

142 391 

958 529 2 144 414 
407 090 449 499 
100 633 101 304 
555 636 635 246 

97 653 92 292 

445 901 508 129 

3 180 
172 967 
146 532 
229 478 

91 737 
119 785 

87 040 
44 300 
53 099 

3 297 
192 950 
160 552 
257 092 
99 400 

119 676 
1 345 

101 432 
47 324 
52 156 

1961 

6 746 
5 573 

518 
17 765 

9 913 

7 220 

846 072 
107 086 
208 415 

337 399 
63 260 

118 551 
102 222 

191 195 
143 909 
172 024 

228 997 
57 561 

95 061 

141 240 

2 309 037 
497 795 
103 019 
741 906 

93 604 

521 914 

3 233 
204 762 
161 749 
269 173 
119 285 
114 182 

1 322 
113 247 

51 492 
55 757 



Art der Neubauten 
Art der Reparaturen 

Fertiggestellte Neubauten 
für inländische Abnehmer: 

See- und Küstenschiffe 
Fluß- und Binnenschiffe 
Fischereifahrzeuge 
Behörden- und Sonderschiffe 
Boote und Yachten 
Spezialfahrzeuge, Schwimmkörper uew. 

Fertiggeetellte Neubauten 
für aueländisohe Abnehmer: 

See- und Küetenschiffe 
Fluß- und Binnenschiffe 
Fischereifahrzeuge 
Behörden- und Sonderschiffe 
Boote und Yachten 
Spezialfahrzeuge, Schwimmkörper usw, 

Fertiggestellte Reparaturen 
für inländische Abnehmer 

Fertiggestellte Reparaturen 
für ausländische Abnehmer 

13. Der Schiffbau 1958 bis 1961 
(Schlfhneubauten und Schlffareparaturen) 

' 
' Menge IIaS-

einheit 195B 1959 1960 

' 

BRT 111 924 177 957 100 229 
StUck 29 23 27 

BRT - 75 75 
StUck 6 8 1 

" -! - -
" 3 1 2 

BRT 
I 

263 49~ 235 889 399 993 
StUck 5 1 1 

BRT 670 - -
Stück - 3 -

" 1 1 -
" .. 

1000 DM 

' 
1000 DM ' 

Wert in 

1961 195B 1959 

120 183 185 030 290 416 
24 6 474 9 506 
10 - 415 
6 1 617 1 513 
1 - -
1 3 195 11 064 

173 630 4H 268 381 198 
2 2 09B 624 

- 3 090 -- - 5 450 - 140 135 
27B 1 092 

92 554 75 3B9 

66 5B8 51 152 

14. Der Schiffbau in ausgewählten Ländern der Bundesrepublik 1958 bis 1961 
(Ablieferung, ln 1000 BRT) 

Jahre 

1961 

1960 

1959 

195B 

' 
Bundes- darunter 

' republik Schleswig-
insgesamt Hamburg Bremen Holstein 

1 061 29,4 263 393 

1 144 500 193 345 

1 251 415 30B 429 
I 

1 217 376 272 434 

15. Die Dockkapazität 1938 sowie 1954 bis 1961 

' 
Jahre Anzahl der Tragfähigkeit 

Schwimmdocks in t 

193B '25 267 915 

1954 17 121 700 
1955 20 141 300 
1956 21 155 350 
1957 ; 21 156 800 
1958 '26 215 050 
1959 26 215 050 
1960 1) 27 225 050 
1961 29 253 950 

' 

1) Außerdem 1 Trockendock von 368 x 60 m für Schiffe 
bis 100 000 tdw, 

Schwimm- und Trockendocksisind nicht ohne weiteres 
zu vergleichen und können daher nicht in einer 
Summe gebracht werden. 

Quelle: Amt für Wirtschaft 
der Behörde für Wirt~chaft und Verkehr 

Nieder-
sachsen 

10B 

103 

99 

135 

149 

1000 DM 

1960 1961 

167 031 202 320 
5 BOB 6 150 

415 404 
3 506 1 063 - 76 

16 926 29 856 

476 935 230 995 
93B 90 
- -- -- -

62B ·BOB 

B1 125 71 694 

66 360 102 326 

------------------------------------------------------~------------------------------------------------------------------~ 
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16. Die Industrie,, in den Stadtbezirken 

Stand: Oktober 1961 

(Betriebe und Beac:hllftlgte nadt hauptbeteiligten lndustriegruppen) 

Hamburg-Mi t te Al tona Bimsbüttel Harnburg-Nord Wandsbek 

Be- Be- Be- Be- Be- Be- Be- Be- Be- Be-

Bergedorf Harburg Harnburg 
insgesamt 

Be- Be- Be- Be- Be- Be-
Industriegruppen und -zweige trie- schäf- trie- schäf- trie- achäf- trie- schäf- trie- achäf- trie- echäf- trie- echäf- trie- schäf-

be tigte be tigte be tigte be tigte be tigte be tigte, be tigte be tigte 

Anzahl 

Mineralölverarbeitung 9 } 656 - - 8 } 720 21 8 }28 
Steine und Erden 26 , 475 8 165 12 454 } 202 8 }78 6} } 151 
NE-Me tallinduatrie 5 } 024 - - - - - - 4 }75 , } } 676 
Eisen-, Stahl- und TempergieS~reien } 269 - - - - - - - - 7 76} 
Metallgießereien } , }1 - - - - 8 401 
Zieheraten und Kaltwalzwerke 4 , 52 - - - - - - 8 }24 
Stahlverformung 5 181 5 176 5 148 4 96 25 814 
Stahlbau {einschl. Leichtmetallbau) 10 4 }20 7 , 066 4 514 15 2 182 7 2 050 - - 9 722 52 10 854 
Maschinenbau }7 5 146 4} 7 180 10 624 }5 6 740 2} 2 }65 9 4 }57 5 , 417 162 27 829 
Fahrzeugbau 7 722 4 792 - - } , 848 19 4 750 
Schiffbau 2} 28 }82 - - - - - - 10 , 852 }7 }0 l14 
Elektrotechnische Industrie 27 , } 1}4 16 2 865 22 7 298 14 4 477 4 226 - - 4 873 87 2s an 
Feinmechanische und optische Industrie 4 189 5 54} 8 , }01 7 , 021 7 276 - - - - }1 } }}0 
Eisen-, Blech- und Metallwal-enindustrie , 5 , 22} , 5 } 28} 5 498 19 , 161 15 914 11 8 14} 
Chemische Industrie 59 4 797 18 , 687 , 5 4 101 14 , 254 15 2 030 } 500 21 2 267 145 16 6}6 
Glasindustrie - - - - - - - - - - 5 48} 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 5 540 - - 9 582 18 , }66 
Holzverarbeitende Industrie 14 721 8 120 7 }}6 12 255 45 , BB 
Papier und Pappe verarbeitende Industrie 12 999 , } , 878 4 , 66 8 4}4 7 912 50 4 982 
Druck und Vervielfäl tigung 84 7 999 28 970 15 404 20 , 062 28 , 496 182 12 }84 
Kunststoffverarbeitende Industrie 6 }77 6 57} 4 208 6 47} 25 , 706 
Kautschuk und Asbest verarbeitende Industrie } 2 281 5 610 4 9 9}1 19 1} 988 
Lederverarbeitende Industrie } 54 - - - - 9 160 
Textilindustrie 11 811 } , 2}} 10 }64 - - 6 , 269 }8 } 975 
Bekleidungainduatri e }9 2 611 9 617 11 910 9 522 - - 8} 5 174 
Mühlenindustrie ( einachl. Schälmühlen) - - - - - - - - } 512 8 no 
Nährmittelindustrie 4 62} - - 4 257 - - - - 12 1 047 
Brotindustrie 4 222 - - , } , 404 
Obst und Gemüse verarbeitende Industrie } 56 - - } 202 12 428 
SüSwarenindustrie 10 , 726 7 598 5 , 166 8 , 225 }8 5 on 
Molkereien, Käsereien, Dauermilch-, Schmelzkäse- und 

Kaseinwerke } 2}} - - 9 871 
Ölmühlen (einschl. Ölraffination und -härtung) - - - - - - - - - - 6 2 844 
Margarineindustrie - - - - 8 } 099 
Fleischverarbeitende Industrie 14 , 790 - - - - 20 2 049 
Fischverarbeitende Industrie 14 , 427 4 668 4 426 - - - - 28 2 748 
Kaffee und Tee verarbeitende Industrie 19 2 899 5 214 } 220 - - }2 } 769 
Brauereien und Mälzereien } , 198 - - - - 8 2 724 
Alkoholbrennereien, Spiritusreinigungsanstalten und 

Spirituosenindustrie 11 557 5 118 6 467 - - - - 26 , 22} 
Mineralbrunnen-, Mineralwasser- und Limonadenindustrie } 128 } 177 - - , } 946 
Essig-, Senf-, Eseenzen-- und Gewürzindustrie 4 427 - - - - - - - - 8 568 
Futtermittelindustrie - - - - - - 5 578 12 , 1}6 
Tabakverarbeitende Industrie 4 , 925 } 119 - - - - 10 } 648 
Sonstige Industriezweige 8 } 426 9 , 400 } 64} } 102 27 5 824 

Gesamte Industrie 508 96 609 259 B 900 114 21 804 189 24 701 212 18 272 40 7 14} 1l1 }1 999 , 519 2}4 428 

1) Ergebnisse der Industrieberichterstattung von Betrieben mit 10 und mehr Beschäftigten. 

17. Wasserförderung und Wasserabgabe durch die HambLirger Wasserwer_ke G.m.b.H 1958 bis 1961 

Wasserförderung 
Wasserabgabe 

Zahl 

an Normal- fUr außerhalb der 
Jahre und Groß- öffent- des Stadt- Eigen- Zähler 

abnehmer liehe gebietee verbrauch 
Zwecke 

davon 
Monate 

insgesamt 
Grund-

Ober-
Fremd-

Jahre wasser flächen .. bezug waeeer 

in 1000 cbm 
in 1000 cbm St. 

Januar 1961 10 240 9 905 }}5 -
Februar 9 218 8 867 }51 -
März 10 126 9 8}8 288 - 1958 95 257 10 265 , 764 , 459 117 1}0 
April 9 798 9 44} }55 -

1959 102 }0} 9 877 , 871 , 547 12} }62 Mai 10 128 9 695 4}} -
Juni 10 756 10 249 507 -
Juli 10 265 9 975 290 -

1960 101 411 8 007 2 004 , 469 , }} 125 August 10 502 10 202 }00 -
September 10 559 9 686 873 -

1961 101 872 8 4}9 2 651 , 447 1}9 }85 Oktober 10 5~} 10 02} 500 -
November 9 88} 9 706 177 -
Dezember 9 964 9 725 239 -
Insgesamt 121 962 117 }14 4 648 -

Dagegen 1960 , 20 79} 115 876 4 899 18 

1959 12} 666 106 750 16 882 }4 

1958 114 8}0 99 985 14 819 26 

18. Erzeugung und Abgabe von Strom durch die Harnburgischen Electricitätswerke AG. 1958 bis 1961 

Strom- Fremd- Stromabgabe an Eigen-
Quartale erzeugung bezug verbrauch 

Jahre der Zahl 
in 1000 kWh Verkehr Handel Haus- öffentl. Land- Wieder- Kraft- der 

Jahre Industrie 1) und hal tungen Einrieb- wirt- ver- werke Zähler 
1. Quartal 1961 1 164 054 , 5 298 Gewerbe tungen schaft käufer 2) 
2. Quartal 959 752 }2 002 

}. Quartal 951 599 21 , 20 in 1000 kWh St. 

4. Quartal , 260 644 } 48} 1958 865 265 292 49} }50 700 655 06} 1}7 110 4 606 }78 989 560 824 64, 995 
1959 91} 579 278 108 l11 766 725 562 , 57 246 5 064 42} 2}2 647 752 665 575 

Insgeeamt 4 }}6 049 77 90} 1960 , 052 }67 }0} 267 }86 574 851 117 176 90} 5 909 451 726 420 }54 6 85 50 

Dagegen 1960 } 928 408 }9 11, 1961 , 081 999 284 940 419 409 893 916 205 066 7 }41 648 921 466 9}6 709 497 

1959 } 5}1 779 50 5}0 1 ~ Einschließlich Hafenbetriebe. 1958 } 140 9}9 107 020 2 Einschließlich ttbertragunge- und Umspannungsverluste. 



19. Erzeugung und Abgabe von Gas durch die Hamburger Gaswe.rke G.m.b.H. 1958 bis 1961 

Gasor- Menge 
zeugung (auf Fremd- der Koks-

Monate Kohlen- und bezug entgasten verkauf 
Raffinerie- (Erdgas) Jahre basis) 

Kohlen 

in 1000 licbm in t 

Gaoabga.be an 
Eigen- Zahl Länge 

Wieder- verbrauch, der der 

Gewerbe öffentl, verkäufer Verluste Gas- Haupt-

Jahre und Haus- Einrich- u.Abnehmer und zähler rohr-

Industrie haltungen tungen außerhalb Meßfehler in lei-
d,Stadtge- 1) Hamburg tungen 

biete 

Januar 1961 48 106 1 899 103 147 66 107 in 1000 Ncbm st. km 

Februar 37 385 1 567 80 792 40 129 
März 37 858 1 852 74 742 36 012 
April 29 690 1 664 71 142 69 601 
Mai 29 635 1 670 73 331 67 344 
Juni 24 371 1 633 68 329 71 215 
Juli 24 401 1 568 70 317 53 840 
August 27 22.5 165 89 319 74 452 
September 25 475 1 898 75 960 39 676 
Oktober 32 357 1 802 86 361 48 226 

1958 143 240 141 693 17 224 51 380 25 845 395 836 4 701 

I 
1959 145 553 142 453 18 113 53 607 30 375 399 183 4 807 

1960 144 577 155 116 28 012 59 212 33 432 399 873 4 863 
Hovember 41 179 2 056 99 442 42 634 
Dezember 51 271 2 170 107 294 56 517 I 

1961 138 276 149 476 37 221 59 793 44 227 397 121 4 928 

Insgesamt 409 053 19 944 1 000 176 665 753 

Dagegen 1960 404 936 15 390 976 086 602 442 
1959 375 196 14 931 818 310 541 882 

1) qhne Unterfeuerungsgas, einschließlich nicht erfaßter J:lengen usw, 

1958 369 868 9 517 839 580 574 233 

Handwerk 

I 
20. Beschäftigte und Umsätze des Handwerks in Hamburg nach Handwerksgruppen im Jahre 1961'> 

I. Quartal 1961 II. Quartal 1961 III. Quartal 1961 IV, Quartal 1961 

Be- I Be- Be-
Handwerksgruppen schäf- Gesamt-

dar. 1schäf- Gesamt-
dar. schäf-

tWe ums atz 
Handw,- u:nsatz 

Handw.-
t~re umsatz t;~te ums atz 

I 

a.) Meßzahlen 3) 

Bau- und Ausbauhandwerke 100,3 145,1 145,2 100,9 186,9 186,1 .101,6 
Metallverarbeitende Ha~dwerke 109,2 208,6 158,1 112,5 228,3 176,2 112,0 
Holzverarbeitende Handwerke ' 84,5 147,2 141,7 I 85,2 165,8 163,5 85,9 
Bekleidungs-, Textil- und 

lederverarbeitende Handwerke 83,2 129,4 118,8 83,9 134,0 126,9 83,3 
Nahrungsmittelhandwerke 111,8 175,4 170,9 114,3 177,8 175,7 111,1 
Handwerke für Gesundheits- und 

Körperpfle·ge sowie chemische 
und Reinigungshandwerke 115,9 182,7 187,4 I 117,5 191,3 197,7 115,9 

Glas-, Papier-, keramische und 
sonstige Handwerke 101,6 170,5 153,6 105,7 181,9 155,0 108,2 

: 

Handwerk insgesamt 102,7 171,0 156,1 ' 104,4 189,2 175,3 104,0 

I 
b) absolute Werte 4) 

Bau- und Ausbauhandwerke 37 055 146. 435 144 342 ' 37 276 188 619 185 000 37 535 
Metallverarbeitende Handwerke 29 699 203 569 114 477 1 30 597 222 793 127 583 30 461 
Holzverarbeitende Handwerke 7 367 42 564 38 596 I 7 428 47 943 44 534 7 489 
Bekleidungs-, Textil- und 

lederverarbeitende Handwerke 9 500 35 607 26 717 9 580 36 873 28 539 9 511 
Nahrungsmittelhandwerke 15 157 209 729 189 656 15 496 212 599 194 983 15 062 
Handwerke für Gesundheits- und I 

Körperpflege sowie chemische I 

und Reinigungehandwerke 15 190 38 599 33 605 115 400 40 416 35 452 15 190 
Glas-, Papier-, keramische und 

sonstige Handwerke 3 517 19 372 14 188 I 3 659 20 667 14 317 3 746 

Handwerk insgesamt 117 485 695 875 561 581 119 436 769 910 630 408 118 994 

Stand jeweils Ende des Vierteljahres, 
1 4~

1l Nach den Ergebnissen der vierteljährlichen repräsentativen Handwerksberichterstattung, 

Bei Beschäftigten !Lai 1956 a 100 und beim Umsatz Vierteljahresdurchschnitt 1955 a 100, 
Umsatzwerte in 1000 DM, 

Be-
Gesamt- dar. schäf- Gesamt- dar. 

\L":lsatz 
Handw.-

tWe umsatz 
Handw.-

umsatz wnsa~z 

202,0 202,0 83,9 198,1 198,4 
·232,8 182,0 110,9 270,6 193,0 
158,1 155,2 87,2 176,4 172,1 

132,7 125,1 82,6 184,9 172,0 
174,7 169,9 108,6 190,4 180,9 

194,6 197,8 117,0 202,2 203,1 

204,8 182,3 104,9 232,6 197,0 

193,3 179,0 97,8 212,0 188,5 

203 858 200 806 30 996 199 923 197 227 
227 185 131 783 30 161 264 073 139 747 

45 716 42 273 7 602 51 008 46 877 

36 515 28 134 9 431 50 879 38 681 
208 892 188 547 14 123 227 665 200 754 

41 113 35 469 15 334 42 719 36 420 

23 269. 16 839 3 632 26 428 18 197 

786 548 643 851 111 879 862 695 677 903 

151 
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Zeit 

1954 1) 

1955 1) 

1956 1) 

1957 1) 

1958 1) 

1959 1) 

1960 1) 

1961 1) 

1961 Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

XIII Sauwirtschaft, Gebäude und Wohnungen 

Bauwirtschaft 

1. Beschäftigte, Löhne und Gehälter im Bauhauptgewerbe 1954 bis 1961 
(Ergebnisse der Bauberichterstattung - Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten) 

davon 

kaufm. und davon 

Beschäftigte 
tät.Inhaber technische Facharb, (auch selb- übrige Helfer 

insgesamt ständige Angestellte Beschäftigte einschl. und gewerbl, 
Handwerker) einschl. Poliere Hilfe- Lehrlinge 

Lehrlinge u.Meister arbeiter 

Zahl 

28 692 396 2 049 26 247 14 725 9 852 1 670 

32 500 406 2 288 29 806 16 565 11 384 1 857 

35 323 437 2 678 32 208 17 936 12 160 2 112 

33 925 438 2 766 30 721 17 534 10 991 2 196 

35 781 421 2 903 32 457 18 259 12 184 2 014 

40 071 420 3 201 36 456 21 172 13 444 1 840 

42 725 436 3 390 38 899 23 498 13 683 1 718 

42 262 449 3 686 40 127 24 627 13 930 1 570 

40 720 441 3 498 36 781 22 486 12 669 1 626 
41 720 443 3 516 37 761 22 970 13 161 1 630 
43 804 442 3 608 39 754 24 209 13 945 1 600 

44 327 443 3 681 40 203 24 456 14 173 1 574 
44 504 447 3 681 40 376 24 699 14 100 1 577 
44 988 447 3 679 40 862 25 284 14 002 1 576 

45 740 451 3 725 41 564 25 812 14 139 1 613 
45 841 448 3 711 41 682 25 783 14 310 1 589 
45 501 448 3 740 41 313 ?5 430 14 306 1 577 

45 190 462 3 791 40 937 24 966 14 456 1 515 
44 722 458 3 793 40 471 24 734 14 238 1 499 
44 094 462 3 814 39 818 24. 690 13 657 1 471 

Löhne Gehälter 

1000 DM 

11 133 1 118 

13 872 1 323 

16 763 1 675 

16 198 1 856 

18 534 2 121 

22 571 2 452 

25 599 2 881 

30 615 3 451 

19 586 2 964 
24 576 2 952 
30 556 3 026 
28 812 3 023 
31 011 3 114 
34 275 3 404 

33 578 3 450 
34 559 3 591 
35 388 3 479 
34 842 3 499 
33 232 3 904 
26 961 5 011 

1) Für Beschäftigte Jahresdurchschnitt bzw. Stand am Monatsende, für Löhne und Gehälter Monatsdurchschnitt. 

Zeit 

1954 MD 

1955 MD 

1956 MD 

1957 MD 

1958 MD 

1959 MD 

1960 MD 

1961 MD 

1961 Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

2. Der Umsatz im Bauhauptgewerbe nach der Art der Bauten 1954 bis 1961 
(Ergebnisse der Bauberichterstattung - Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten) 

in 1000 DM 

davon 

Gewerblich.er davon 
Umsatz und Öffentlicher 

Wohnungs- und insgesamt indu- Tiefbau Straßen-bau Verkehrs- Hochbau strieller bau 1) bau 
Bau 

29 833 12 193 8 448 9 192 2 148 7 044 

37 738 15 554 10 939 11 245 2 802 8 443 

46 591 17 794 12 751 16 046 4 174 11 872 

46 680 16 863 14 878 14 919 3 630 11 289 

52 275 17 715 16 255 18 305 4 319 13 986 

64 506 21 816 14 403 28 287 6 588 21 699 

74 335 24 797 18 006 31 532 7 704 . 7 520 

85 931 29 874 19 546 36 511 7 958 . 7 654 

54 160 18 063 13 294 22 803 4 162 7 449 
55 361 20 768 13 438 21 155 5 051 4 310 
75 159 28 592 16 744 29 823 6 630 6 085 

75 846 27 615 16 209 32 022 6 737 . 6 423 
80 074 28 641 16 333 35 100 8 477 7 860 
92 798 32 745 21 786 38 267 8 012 8 353 

96 216 32 247 21 686 42 283 9 332 6 030 
95 069 33 791 20 693 40 585 8 354 8 411 · 
95 014 31 197 23 652 40 165 7 606 7 305 

105 594 36 302 23 067 46 225 9 518 11 423 
97 956 34 575 22 099 41 282 8 875 9 489 

107 923 33 949 25 557 48 417 12 740 8 712 

1) Ab Januar 1960 wird der Tiefbau in Straßenbau und sonstigen Tiefbau untergliedert, 

sonst. 
Tiefbau 

. 

. 

. 

16 308 

20 899 

11 192 
11 794 
17 108 

18 862 
18 763 
21 902 

26 921 
23 820 
25 254 

25 284 
22 918 
26 965 



3. Geleistete Arbeitsstunden im Bauhauptgewerbe nach der Art der Bauten 1954 bis 1961 
I 

(Ergebnisse der Bauberichterstattung - Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten) 

ln 1000 ·Stunden 
' 

davon 
Geleistete Gewerblicher: Öffentlicher davon 

Zeit 
Arbeits- und und 
stunden Wohnungs- indu- Verkehrs- Tiefbau Straßen- sonst. 

insgesamt bau strieller ' bau Hochbau 1) bau Tiefbau 
Bau zusammen 

1954 MD 5 054 2 092 1 344 1 618 308 1 310 . . 
1955 MD 5 664 2 296 1 496 1 872 375 1 497 . . 
1956 MD 6 336 2 430 1 555 ' 

I 
2 351 500 1 851 . . 

1957 MD 5 694 2 098 1 590 2 006 381 1 625 . . 
1958 MD 6 064 2 199 1 629 I 2 236 456 1 780 . . 
1959 MD 6 618 2 379 1 447 2 792 609 2 183 . . 
1960 MD 6 575 2 210 1 563 2 802 631 . 599 1 572 

1961 MD 6 900 2 369 1 515 3 016 633 . 565 1 818 

1961 Januar 5 003 1 597 1 328 2 078 459 . 412 1 207 
Februar 5 732 2 058 1 420 2 254 509 . 439 1 306 
März 7 381 2 548 1 647 3 186 694 . 656 1 836 
April 6 974 2 463 1 442 3 069 674 . 604 1 791 
Mai 7 450 2 595 1 459 3 396 803 . 568 2 025 
Juni 7 634 2 626 1 651 3 351 673 . 645 2 039 
Juli 7 190 2 424 1 468 3 298 630 . 533 .2 135 
August 7 951 2 663 1 709 3 579 704 . 630 2 245 
September 7 399 2 564 1 628 3 201 664 . 592 1 951 
Oktober 7 530 2 663 1 633 3 234 655 . 638 1 941 
November 7 082 2 394 1 568 3 120 621 . 661 1 838 
Dezember 5 479 1 836 1 222 2 421 506 . 408 1 507 

1) Ab Januar 1960 wird der Tiefbau in Straßenbau und sonstigen Tiefbau untergliedert. 

4. Die Beschäftigten im Bauhauptgewerbe nach der sozialen Stellung im Betrieb 
I 

(Ergebnisse der Totalerhebung vom Juli 1961) 

I davon 

Zahl der 
Arbeits-

tage 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

26 
24 
26 
24 
24 
25 
26 
27 
26 
26 
25 
24 

Betriebe Bauhaupt- Beschäftigtengrößenklassen 
gewerbe ---

Beschäftigte insgesamt Handwerk Industrie 
1-9 10-19 20-49 50 und 

mehr 

Erfaßte Betriebe 1 260 1 047 213 613 202 188 257 

Beschäftigte i n e g e s a m t 51 827 '26 402 25 425 2 605 2 802 5 886 40 534 
davon 

Tätige Inhaber 1 336 1 174 162 648 221 .200 2?7 
Kaufm. Angestellte einsohl. Lehrlinge 2 305 878 1 427 71 108 263 1 863 
Teohn. Angestellte einschl. Lehrlinge 1 704 381 1 323 9 39 101 1 555 
Ubrige Beschäftigte zusammen 46 482 23 969 22 513 1 877 2 434 5 322 36 849 

davon 

Angestelltenversicherungspflichtige 
Poliere, Schachtmeister und'Meister 1 719 I 

822 897 27 66 221 1 405 
Hilfspoliere, Hilfemeister und 
Fachvorarbeiter 2 168 983 1 185 42 119 345 1 662 
Facharbeiter Tarifberufsgruppe III1 

Maurer 11 004 8 549 2 455 781 921 1 551 7 751 
Betonbauer einschl. Einschaler 2 106 ! 870 1 236 9 30 183 1 884 
Zimmerer 4 754 2 559 2 195 219 230 528 3 777 
Ubrige Baufacharbeiter (Dachdecker, 
Isolierer, Stukkateure usw.) 3 319 1 592 1 787 243 283 314 2 479 
Sonstige Arbeitskräfte (Kran- und 

'1 Baggerführer, Schlosser usw.) 4 048 130 2 918 65 143 353 3 487 
Helfer (angelernte) 
Tarifberufsgruppe IV 7 027 2 833 4 194 150 217 797 5 863 
Hilfsarbeiter (ungelernte) 

'3 Tarifberufsgruppe V 8 301 330 4 971 166 237 698 7 200 

Gewerbliche Lehrlinge, Umschüler, 
0 

Anlernlinge, Praktikanten 1 976 1 301 675 175 188 272 1 341 
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5. Ausgewählte verfügbare wichtige Geräte Im Bauhauptgewerbe 1958 bis 1961 
· (Ergebnlue der Totalerhebung jeweils Im Juli) 

1958 1959 1960 1961 

Alle auf Alle auf Alleauf Alle auf 

IiaS-
Baustellen Baustellen Baustellen Baustellen 

Art der Geräte Geräte- ein- Geräte- ein- Geräte- ein- Geräte- ein-einheit bestand gesetzten bestand gesetzten bestand gesetzten bestand gesetzten 
(Eigentum) Geräte (Eigentum) Geräte (Eigentum) Geräte (Eigentum) Geräte 

(auoh (auoh (auoh (auoh 
gemietete) gemietete) gemietete) gemietete) 

Betonmiseher mit Trommelinhalt 
zusammen Stüok 1 847 1 476 1 903 1 609 1 963 1 749 2 049 1 887 
davon 

unter 250 1 n . . . 1 196 1 071 1 172 1 094 
250 - 500 1 " . . . 684 594 739 660 

über 500 1 n . . . . 101 64 136 133 

Turmdrehkräne 
zusammen Stüok 109 105 146 160 160 193 208 217 
davon 

bis 16 m/t n 44 42 50 46 57 61 46 46 
über 16 m/t " 65 63 98 114 123 132 162 169 

Bauaufzüge Stüok 1 581 1 227 1 768 1 445 1 795 1 496 1 857 1 672 

Förderbänder Stüok 525 416 538 479 622 573 674 694 

S tahlr.ohrgerüs te in t 1 142 1 061 1 356 1 641 1 379 1 828 1 792 1 766 

Kompressoren Stüok 524 423 554 484 571 528 606 578 

Bagger mit Löffelinhalt 
zusammen Stüok 336 314 395 368 463 451 532 576 
davon 

bis 0,5 obm n . . . . 301 304 358 390 
über 0 05 obm " . . . . 162 147. 174 166 

LKW mit Nutzlast 
zusammen Stück 1 118 1 110 1 260 1 274 1 270 1 239 1 318 1 355 
davon 

bis 5 t " . . . 943 902 976 993 
über 5 t " . . . . 327 337 342 362 

Zugmaschinen, Traktoren Stüok 114 110 103 99 102 96 103 98 

Planierraupen Stüok 237 231 272 274 336 315 371 365 

Schürtwagen Stüok 15 14 33 33 34 32 31 22 

Lader und Schütter 
(Dumper-, Auto- und Uberkopflader) Stück 57 54 89 91 109 106 156 159 

Straßenbaumaschinen 
zusammen Stüok 269 248 343 334 415 339 445 411 
davon für 

a) Betonstraßen 
Fertiger und Verteiler " 44 29 49 45 55 40 70 53 
Brückenmischer " 15 10 16 13 14 9 13 11 

b) Sohwarzdeoken 
Fertiger n 31 30 48 50 56 56 60 60 
Hischanlagen " 24 22 27 26 42 37 38 37 
Bitumen-, Teer-, Guß-
asphe.ltkooher " 124 113 150 145 170 133 186 172 
Motorspritzmaschinen " 51 44 53 55 78 64 78. 78 

Straßenwalzen mit Walzgewicht 
zusammen Stüok 167 166 179 184 202 207 221 217 
davon 

bis 8 t " . . . 146 147 164 162 
über 8 t " . . . . 56 60 57 55 

Verdichtungsmaschinen c!me 
Straßemralzen Stüok 252 220 330 307 457 414 581 582 

Rammen ohne Handrammen Stüok 339 256 366 268 388 280 384 326 



Hochbautätigkeit 11 

6. Die genehmigten Wohnbauten 1951 bis 1961 

Wohnbauten insgesamt darunter ~eubau 
; 

Umbaute I veran1 
veranschlagte reine umbauter Wohnungen Wohn- Baukosten Raum Jahre Wohn-

Raum Woh-2) fläche schlagte Wohn- Woh-
der reine 2) 

gebäude Gebäude nungen in Baukosten gebäude nungen je je qm je je Gebäude 

1000 cbm 1000 qm 1000 J!M Wohnung ~ohnfläohe cbm 
DM DM DM cbm Zahl 

I 
1951 4 294 6 153 23 825 1 210 248 145 3 318 13 816 10 900 219,5 42,6 1 071 4,2 
1952 3 506 4 609 19 713 . 239 031 2 835 12 893 12 200 . 50,4 1 104 4.5 
1953 6 686 6 631 28 349 . 354 467 5 993 20 890 12 600 . 51,8 847 3,5 
1954 5 008 6 535 24 485 . 357 655 3 258 8 132 14 900 . 51,4 724 2,5 
1955 5 038 6 797 23 827 . 396 219 3 262 8 277 17 000 . 56,0 773 2,5 
1956 6 119 6 525 22 212 1 345 413 848 4 580 9 380 19 200 305,8 60,3 653 2,0 
1957 4 713 5 515 18 046 1 162 }87 379 3 749 10 409 21 900 331,8 68,7 884 2,8 
1958 6 285 6 794 22 292 1 439 504 060 5 342 13 640 23 200 350,6 72,0 623 2,6 
1959 7 412 7 864 25 566 1 634 610 90,4 6 699 20 146 23 900 365,1 74,3 939 2,9 
1960 7 271 6 506 27 936 1 743 707 695 7 079 26 006 25 000 405,6 60,4 1 144 3,7 
1961 4 177 5 615 16 601 1 200 543 769 4 150 17 923 26 600 454,6 90,0 1 363 4,3 

.1) Siehe auch Seite 301 Tab, 6 "Die Preise wichtiger Baustoffe und handwerklicher Bauarbeiten", Seite 302 Tab, 9 
"Preisindexziffern für den Wohnungsbau" 1 Tab ,1 O"Gesamtindex der Preisindexziffern für den Wohnungsbau" 1 Tab, 11 
"Preisindexziffern für Wohngebäude im Bundesgebiet". 

2) Einschließlich Baumaßnahmen durch Ausbau und Erweiterung, 

7. Die genehmigten N.lchtwohnbauten 1951 bis 1961 

Nichtwohnbauten insgesamt darunter Neubau 

Umbauter veran._ Umbauter veranschlagte Umbauter 
Jahre Nicht- Raum Woh- 1) schlagte Nicht- Raum 

Woh-
reine Baukosten Raum 

wohn- der reine 1) wohn- der je 
gebäude Gebäude nungen 

Baukos~en gebäude Gebäude nungen je cbm Gebäude 
1000 cbm 1000 DM 1000 obm 1000 DM DM cbm 

' 
1951 1 754 3 064 470 86 621 1 539 1 741 403 54 261 31,2 1 131 
1952 1 445 2 318 277 99 660 1 306 1 765 183 67 154 36,0 1 349 
1953 1, 250 2 467 351 123 169 1 146 1 684 246 90 785 46,2 1 641 
1954 1 329 2 476 276 131 367 835 1 259 113 47 926 38,1 1 508 
1955 1 444 3 323 303 190 706 858 1 195 123 54 275 45,4 1 393 
1956 1 460 3 324 429 208 648 663 1 451 277 74 453 51,3 1 643 
1957 1 380 3 444 248 246 947 883 1 455 77 79 715 54,8 1 648 
1958 1 747 5 261 177 316 837 1 118 1 705 48 99 408 58,3 1 525 
1959 1 932 4 709 479 362 9~2 1 315 2 626 304 177 319 67,5 1 997 
1960 1 529 4 003 288 327 981 1 368 3 551 231 . 259 641 73,1 2 596 
1961 1 598 4 510 249 392 298 1 585 4 473 219 350 742 78,4 2 822 

1) Einschließlich Balllllll;ßnahmen durch Ausbau und Erwei t
1
erung. 

8. Die genehmigten Nlchtwohnba~n nach der Gebaudeart 1960 und 1961 

1960 
I 

' Veranschlagte 
Gebäudearten Nicht- Umbauter Woh- reine Baukosten 

Raum der wohn- Gebäude n~~en insgesamt gebäude in 1000 cbm in 1000 DM je obm 

1) in DM 2) 

Anstaltsgebäude 67 424 10 60 752 131,3 

Bürogebäude 119 711 103 78 101 98,9 

Landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude 206 196 7 3 602 16,4 

Sonstige 
Nichtwohngebäude 1 137 2 672 168 185 526 60,6 

I n s g e s a m t 1 529 4 003 288 327 981 73,1 

2
1) Einschließlich Baumaßnahmen durch Ausbau und Erweiterung, 

) Im Neubau, 

1961 

Veranschlagte 

Nicht- Umbaut er Woh- reine Baukosten 
Raum der wohn- Gebäude n~~en insgesamt gebäude in 1000 cbm in 1000 Dl• je cbm 

1) in DM 2) 

47 258 40 32 846 110,3 

117 972 70 140 011 136,6 

215 266 8 7 526 27,6 

1 219 3 014 131 211 915 61,5 

1 598 4 510 249 392 298 78,4 
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9. Die fertiggestellten Gebäude, Wohnungen und Wohnräume sowie der Bauüberhang 1951 bis 1961 
(Normal- und Notbau) 

Am 31. Dezember im Bau 
Am 31.12. befindliche Wohnungen genehmigte, Nicht- darunter 

Jahre wohn- Wohn- Woh- öffentl, Wohnräume davon aber noch nicht 

gebäude gebäude nungen gefördert (einschl.Küchen} insgesamt unter noch nicht begonnene 

Dach unter Dach Wohnungen 

1951 1 666 5 976 27 060 17 125 62 266 14 292 6 234 6 058 11 494 
1952 1 346 4 193 23 847 15 470 73 546 12 066 6 513 5 573 6 377 
1953 1 266 4 777 23 916 14 911 73 675 17 049 10 015 7 034 7 590 
1954 1 156 5 350 24 656 15 431 76 342 17 900 8 935 6 965 T 598 
1955 1 214 4 621 23 623 16 395 79 307 20 353 9 943 10 410 5 546 
1956 1 515 5 975 26 423 20 151 93 367 16 756 9 304 7 454 6 293 
1957 1 559 6 133 23 013 16 649 64 649 14 214 5 667 6 527 5 593 
1956 

n 
1 516 4 534 17 473 12 749 65 663 16 229 7 737 10 492 5 693 

1959 1 614 6 421 22 116 17 016 63 470 19 261 10 522 6 759 9 775 
1960 1 461 6 052 20 900 15 106 76 651 24 717 10 003 14 714 9 695 
1961 1 407 5 751 21 666 16 999 60 005 23 031 12 119 10 912 6 180 

1) Ohne Notbauten. 

10. Der Zugang an Wohngebäuden nach ihrer Größe 1961 
(Normalbau) 

Von den Wohngebäuden hatten 
Baumaßnahmen Wohn- 5 und gebäude 1 2 3-4 5-9 10 und 1 2 3 4 

mehr mehr 
Bauherren insgesamt 

Wohnungen Vollgeschosse 1) 

Wohngebäude insgesamt 5 751 3 406 424 246 1 376 295 1 307 2 974 936 455 79 

Von den Wohngebäuden wurden errichtet 
durch 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 3 169 1 972 164 64 603 146 134 2 139 595 265 36 

Freie Wohnungsunternehmen 503 335 3 15 127 23 130 242 97 25 9 

Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 59 12 1 3 22 21 4 17 16 17 5 

Private Haushaite 1 961 1 070 232 139 417 103 1 033 545 227 126 26 

Behörden und Verwaltungen 39 19 4 7 7 2 6 31 1 - 1 

1) Ohne Keller und Dachgeschoß. 

11. Der Zugang an Gebäuden, Wohnungen und Wohnräumen 1960 und 1961 
(Normal bau) 

1960 1961 Veranschlagte Baukosten 

BaumaBnahmen in 1000 DM 

Nicht- Woh-
Wohn- Nicht- Wohn- Woh- Wohn- 1"/ohnungsbau Nichtwohnbau 

Bauherren Wohn- räume wohn- räume wohn- gebäude 
gebäude gebäude nungen 1) gebäude nungen 1) 1960 1961 1960 1961 

Neu- und Wiederaufbau 1 461 6 052 20 005 76 
I 

501 1 407 5 751 20 926 77 767 466 697 527 626 260 662 242 226 

Sonstige Baumaßnahmen - - 695 2 150 - - 960 2 236 13 304 16 423 25 133 31 156 

I n s g e s a m t 1 481 6 052 20 900 78 651 1 407 5 751 21 666 60 005 500 201 544 251 266 015 273 382 

davon errichtet durch 

Gemeinnützige Wohnungs-
und ländliche Siedlungs-
unternehmen 100 2 670 9 602 37 044 . 3 169 11 407 42 379 210 135 251 052 11 244 . 
Freie Wohnungsunternehmen 10 542 1 696 6 491 503 1 973 7 089 42 774 51 527 3 639 
Erwerbs- und Wirtschafts-
unternehmen 972 56 590 2 101 1 069 59 876 2 563 10 437 16 642 162 175 163 606 

Private Haushalte 243 2 566 6 906 32 028 157 1 961 7 431 26 353 235 169 220 007 15 310 4 444 
Behörden und Verwaltungen 156 16 106 987 161 39 199 1 621 1 686 5 023 93 647 105 132 

1) Zimmer von 6 und mehr qm und Küchen ohne Rücksicht auf die Größe. 



12. Der Zugang an Wohngebäuden nach I Gebäudeart und Bauvolumen 1960 und 1961 
(Normal bau) 

1 9 6 ,0 1 9 6 1 

Wohngebäude Veran- Wohngebäude Veran-
Umbauter schlagte Umbauter schlagte 

Gebäudearten darunter dar~n Raum Bau- darunter darin Raum Bau-
ins- öffentlich Wohnungen in kosten ina- öffentlich Wohnungen in kosten 

gesamt gefördert 1000 cbm in gesamt gefördert 1000 cbm in 
1) 1000 DM 1) 1000 DM 

' 
Zugang insgesamt 6 052 4 582 19 ·!16 6 420 486 897 5 751 4 540 20 706 6 571 527 828 

davon 

Mehrfamilienhäuser 1 655 1 269 
I 

14 800 4 321 325 585 1 919 1 609 16 450 4 701 375 649 

Bauernhäuser - - ·- - - 2 - 3 4 390 

Einfamilienhäuser 2) 4 397 3 313 4 916 2 099 161 312 3 830 2 931 4 253 1 866 151 789 
davon 

218 Kleinsiedlerstellen 216 208 73 4 640 61 55 61 24 1 985 
Einfamilienhäuser mit 
Nutzgarten und Stall 103 77 121 56 4 497 40 23 44 23 2 052 

I 
Sonstige Einfamilien-
häueer 4 078 3 028 4 577 1 970 152 175 3 729 2 853 4 148 1 819 147 752 

1) Vollgeförderte BaumaBnahmen.- 2) Wohngebäude mit 1 und 2
1
Wohnungen. 

13. Der Zugang an Wohngebäuden nach Gebäudeart und Bauherren 1960 und 1961 
(Normal bau) 

I 

' 1 9 6 0 1 9 6 1 

Von den Gebäuden 'IIUrden errichtet durch Von den Gebäuden wurden errichtet durch 

Gebäudearten Gemein- Erwerbs- Gemein- Erwerbs-
nützige Freie Behörden nützige Freie Behörden Gebäude u. Wirt- Private Gebäude Wirt- Private Wohnungs- Wohnungs und Wohnungs- Wohnungs- u. und insgesamt schafts- Hilus- insgesamt schatte- Haus-u. ländl. unter- unter- hi<lte Verwal- u. ländl. unter- unter- halte Verwal-
Siedlun~ nehmen nehmen tungen Siedlung& nehmen nehmen tungen 

untern. 
I 

untern. 

' Zugang insgesamt 6 052 2 870 542 58 2 566 16 5 751 3 189 503 59 1 961 39 

davon I 

Mehrfamilienhäuser 1 655 802 123 48 679 3 1 919 1 033 165 46 659 16 
Bauernhäuser - - - - : - - 2 - - - 2 -

1; 887 
\ 

Einfamilienhäuser 4 397· 2 068 419 10 13 3 830 2 156 338 13 1 300 23 

Von den Einfami- I 

lienhäusern sind 

Kleinsiedler-
stellen 216· 191 - - ' 25 - 61 47 - - 14 -
Einfamilienhäuser 
mit Nutzgarten I 

und Stall 103 49 - 1 53 - 40 5 - 1 33 1 

Sonstige Ein-
familienhäuaer 4 078 1 828 419 9 11 809 13 3 729 2 104 338 12 1 253 22 

14. Der Zugang an Wohnungen nach ihrer Größe 1961 
(Normalbau) 

' davon mit 
Von den Wohnungen wurden im Rahmen des so-

Brutto- zialen Wohnungsbaus öffentlich gefördert 
BaumaSnahmen Wohnungen wohn- davon mit ---- insgesamt 

fläche 5 und Bauherren in 1 2 3 4 mehr ins- 5 und 1 2 3 4 1000 qm gesamt mehr 

Wohnräumen einschließlich Küchen Wohnräumen einschließlich Küchen 
I 

Wohnungen insgesamt 21 888 1 356 1 362 1 781 5 089 9 026 4 630 16 999 815 1 200 4 121 7 618 3 245 

davon in 
Wohnbauten 21 642 1 338 1 349 1 750 5 013 8 942 4 588 16 983 815 1 199 4 119 7 608 3 242 
Nichtwohnbauten 246 18 13 31 76 84 42 16 - 1 2 10 3 

Von den Wohnungen in Wohnbauten 
wurden errichtet duroh 

Gemeinnützige Wohnungs- und länd-
liehe Siedlungsunternehmen 11 407 688 456 754 2 786 5 042 2 369 11 303 453 751 2 755 5 009 2 335 
Freie Wohnungsunternehmen 1 973 126 167 177 494 763 372 1 493 93 159 424 647 170 

Erwerbs- und Wirtschafteunternehmen 696 . 35 151 177 108 204 56 319 119 112 18 65 5 
Private Haushalte 7 401 480 545 607 1 584 2 907 1 758 3 848 150 177 916 1 885 720 

Behörden und Verwaltungen 165 9 :30 35 41 26 33 20 - - 6 2 12 
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15. Der Zugang an Wohnungen nach der Ausstattung der Wohnungen 1961 
(Normal bau) 

davon mit 
Baumaßnahmen Wohnungen --- insgesamt Ofen- dar. Zentral- dar. Etagen-

Bauherren heizung mit heizung mit heizung Bad Bad 

a) nach Baumaßnahmen 

Neubau 19 424 3 615 3 547 8 988 8 473 2 813 
Wiederaufbau 1 504 155 152 937 937 150 
Sonstige Raumaßnahmen 960 535 456 284 275 138 

I n s g e s a m t 21 888 4 305 4 155 10 209 9 685 3 101 

Dagegen• 1960 20 900 5 224 5 018 9 943 9 851 3 157 
1959 22 116 8 276 7 732 8 356 8 198 4 591 
1958 17 473 8 475 7 987 5 873 5 631 3 057 
1957 22 993 1'3 983 13 235 5 640 5 356 3 200 
1956 26 358 16 768 15 166 6 020 5 826 3 221 

b) nach der Art der Bauherren 

Wohnungen in 

Wohnbauten 21 642 4 282 4 135 10 040 9 516 3 074 
davon errichtet durch 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 11 407 2 758 2 744 3 031 2 823 1 868 
Freie Wohnungsunternehmen 1 973 42 42 1 601 1 599 214 
Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 696 31 31 575 404 12 
Private Haushalte 7 401 1 448 1 315 4 691 4 593 964 
Behörden und Verwaltungen 165 3 3 142 97 16 

Nichtwohnbauten 246 23 20 169 169 27 

c) nach der Größe der Wohngebäude 

Wohnungen in Wohngebäuden insgesamt 20 706 3 752 3 683 9 170 9 255 2 940 

davon mit 
1 Wohnung 3 408 678 625 1 005 1 001 1 356 
2 Wohnungen 848 376 364 308 304 114 
3 und 4 Wohnungen 952 185 185 510 508 177 
5 und mehr Wohnungen 15 498 2 513 2 509 7 947 7 442 1 293 

d) im sozialen Wohn~ngsbau geförderte Wohnungen 

Von den 1961 fertiggestellten Wohnungen wurden 

dar, Fern- dar. 
mit heizunB mit 
Bad Bad 

2 807 4 008 4 008 
150 262 262 
131 3 3 

3 088 4 273 4 273 

3 129 2 576 2 539 
4 537 893 860 
3 020 68 68 
3 153 170 169 
3 189 349 346 

3 061 4 246 4 246 

1 868 3 750 3 750 
214 116 116 • 

12 78 78 
951 298 298 

16 4 4 

27 27 27 

2 934 4 244 4 244 

1 353 369 369 
114 50 50 
174 80 80 

1 293 3 745 3 745 

im sozialen Wohnungsbau mit öffentlichen 

I 16 999 1 3 3361 3 2861 7 0341 6 5841 2 5721 2 570 1 4 0571 Mitteln gefördert 4 057 

16. Der Zugang an Nichtwohngebäuden nach der Art der Gebäude und nach Bauherren 1961 
(Normal bau) 

darunter 1) 
Nichtwohngebäude 

Gewerbliche und insgesamt Sonstige Bürogebäude landwirtechaftliche 
Betriebsgebäude 

Nichtwohngebäude 

Bauherren 
Zahl Um- v.eran- Zahl Um- veran- Zahl Um- veran- Zahl Um- veran-

der bauter schlagte der bauter schlagte der bauter schlagte der baut er schlagte 

Ge- Raum Bau- Ge- Raum Bau- Ge- Raum Bau- Ge- Raum Bau-

bäude 1000 kosten bäude 1000 kosten bäude 1000 kosten bäude 1000 kosten 
cblll 1000 DM cbm 1000 DM cbm 1000 DM cbm 1000 DM 

Land-, forst- und fischereiwirtschaftliche 
Betriebe 200 206 3 826 - - - 200 206 3 826 - - -

Produktionsbetriebe 297 694 38 194 32 127 11 223 181 468 20 520 84 99 6 451 
Handels- und DienstleistungsbetTiebe 546 1 336 97 787 81 524 49 268 338 689 38 008 117 100 7 646 
Verkehrsbetriebe 26 190 5 474 3 8 570 19 177 4 137 4 5 767 
Behörden und Verwaltungen 181 1 036 93 542 9 94 11 330 14 325 11 872 128 470 50 829 
Private Haushalte 157 56 3 403 2 9 707 86 34 1 950 68 12 610 

I n s g e s a m t 1 407 3 518 242 226 127 762 73 098 838 1 899 80 313 401 686 66 303 

1) Ohne 41 Anstaltsgebäude. 



17. Der Z~gang an Gebäuden und Wohnungen und der Abgang an Wohnungen nach Gebietsteilen 
1960 und 1961 

(No,rmalbau) 

1960 1961 

Zugang Zugang 

Bezirke Wohnungen Abgang Wohnungen 

Ortsämter (OA.) 1) Nicht- an Woh- Nicht-
wohn- Wohn- darunter nungen wohn- Wohn- darunter 

gebäude gebäude über- 2) 
~ebäude 

gebä.ude über-
haupt 

iNeuba~ 
Wieder- haupt !Neubau Wieder-

I 
aufbau aufbau 

Bezirk Hamburg-Mitte 354 295 2 282 1 
I 

462 745 206 340 366 2 739 2 179 458 

davon 

Kerngebiet 115 62 721 93 622 67 127 70 782 371 400 

OA. Billstadt 90 201 1 332 1 250 22 82 77 268 1 750 1 641 34 

OA. Veddel-Rothenburgsort 132 14 157 56 101 39 119 6 66 42 24 

OA. Finkenwerder 17 18 72 63 - 18 17 22 141 125 -

Bezirk Altona 144 813 3 030 2 000 951 237 124 478 1 822 1 496 229 

davon 

Kerngebiet 97 138 1 331 393 912 195 91 88 591 311 228 

OA. Blankenase 47 675 1 699 1 6o7 39 42 33 390 1 231 1 185 1 

i 

Bezirk Eimsbüttel 166 630 2 434 1 726 563 167 136 708 2 536 2 151 238 

davon 

Kerngebiet 39 45 528 135 341 62 29 41 399 174 214 

OA. Lokstadt 67 364 1 198 962 166 76 70 294 1 098 992 3 
OA. Stellingen 60 221 708 62~ 56 29 37 373 1 039 985 21 

Bezirk Hamburg-Nord 155 1 058 2 868 1 836 936 145 140 738 2 747 2 326 342 

davon 

Kerngebiet 55 176 665 442 
I 

194 62 49 31 447 364 54 
OA. Barmbek-Uhlenhorst 66 83 831 146 669 49 57 62 586 308 260 

OA. Fuhlsbüttel 34 799 1 372 1 248 73 34 34 645 1 714 1 654 28 

Bezirk Wandsbek 187 2 457 6 991 6 048 602 233 237 2 536 8 728 8 198 167 

davon ' 
Kerngebiet 106 553 2 869 2 230 562 38 84 379 2 201 2 006 115 

I 
OA. Bramfeld 25 362 1 377 1 330 17 14 37 915 2 404 2 304 52 
OA. Alstertal 19 499 732 626 8 70 30 348 749 645 -
OA. Walddörfer 18 400 536 437 2 91 42 231 591 510 -
OA. Rahlstedt 19 643 1 477 1 425 13 20 44 663 2 783 2 733 -

, I 
Bezirk Bergedorf 194 220 775 739 2 37 204 245 1 009 954 4 

davon 

Kerngebiet 32 156 666 653 - 30 29 186 878 865 -
OA. Vier- u. Marschlande 162 64 109 86 2 7 175 59 131 89 4 

I 

Bezirk Rarburg 281 579 2 520 2 110 285 172 226 680 2 307 2 120 66 

davon 

Kerngebiet 116 280 1 630 1 307 250 70 103 423 1 548 1 445 57 
OA. Wilhelmsburg 115 75 504 464 29 5 66 27 193 161 9 
OA. Süderelbe 50 224 386 339 6 97 57 230 566 514 -

Remburg i n s g e s a m t 1 481 6 052 20 900 15 92,1 4 084 1 197 1 407 5 751 21 888 19 424 1 504 

I 

1)Angaben liegen auch für die einzelnen Ortsteile vor.- 2), Soweit die Abgänge durch die Bauämter gemeldet wurden. 
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Abgang 
an Woh-
nungen 

2) 

153 

53 

59 

24 

17 

85 

35 
50 

176 

29 

127 

20 

86 

36 
21 

27 

233 

38 

27 

85 

70 

13 

68 

57 
11 

114 

53 
13 

48 

915 
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18. Der Zugang an Wohngebäuden nach der Zahl der Wohnungen und Vollgeschosse 
in den Gebietsteilen 1961 

(Normalbau) 

Von den Wohngebäuden hatten 

Bezirke 1) Wohn-
gebäude 1 und 2 } und 4 5 und mehr 1 2 } 4 Orts!Untsr ( OA.) insgesamt 

Wohnungen Vollgeschosse 

Bezirk Hamburg-Mitte }66 128 11 227 26 12} 82 124 

davon 

Kerngebiet 70 2 2 66 - 6 7 52 

OA. Billstadt 268 121 8 1}9 2} 115 64 60 

O.l. Veddel-Rothenburgsort 6 - 1 5 - - - 6 

OA. Finkenwerder 22 5 - 17 } 2 11 6 

Bezirk Altona 478 }22 41 115 192 19} 56 2} 

davon 

Kerngebiet 88 49 2 }7 25 }0 } 2} 

OA. Blankensee }90 27} }9 78 167 16} 5} -

Bezirk Eimsbüttel 708 471 }6 201 196 }68 102 }} 

davon 

Kerngebiet 41 6 4 }1 - 10 } 20 

OA. Lokstadt 294 170 25 99 111 11} 67 2 

OA. Stellingen }7} 295 7 71 85 245 }2 11 

Bezirk Hamburg-Nord 7}8 540 29 169 46 5}2 78 68 

davon 

Kerngebiet }1 12 - 19 5 11 } 5 

OA. Barmbek-Uhlsnhorst 62 } 4 55 1 4 18 }7 

OA. Fuhlsbüttel 645 525 25 95 40 517 57 26 

Bezirk Wandsbek 2 5}6 1 747 8} 706 62} 1 288 494 106 

davotl 

Kerngebiet }79 166 14 199 111 98 131 31 

OA. Bramfeld 915 673 4 2}8 47 641 20} 24 

OA. Alstertal }48 }01 12 35 2}6 89 20 3 
OA. Walddörfer 231 182 27 22 126 97 8 -
OA. Rahlstedt 66} 425 26 212 10} }6} 1}2 48 

Bezirk Bergedorf 245 1 }8 12 95 79 81 50 3} 

davon 

Kerngebiet 186 84 8 94 }0 72 50 33 
OA. Vier- und Marschlande 59 54 4 1 49 9 - -

Bezirk Hamburg 680 486 }6 158 145 389 74 68 

davon 

Kerngebiet 423 288 24 111 81 243 32 66 

OA. Wilhelmsburg 27 12 2 13 7 7 9 2 

O.l. Süderelbe 2}0 186 10 }4 57 1 }9 }} -

Hamburg i n s g e s a m t 5 751 3 832 248 1 671 1 307 2 974 9}6 455 

1) Angaben liegen auch für die einzelnen Ortsteile vor. 

5 und mehr 
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-
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14 

7 

7 

9 

8 

1 

-
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1 

4 

1 

2 

1 

79 
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• 
19. Der Zugang a·n Wohnungen nach Größe und Bauherren in den Gebietsteilen 1961 

(N~rmalbau) 

' Von den Wohnungen haben Von den Wohnungen wurden errichtet durch 

Gemeinnüt-
Bezirke Zugang 5 zige Woh- Freie Erwerbs- Behörden 

Ortsämter (OA,) 1) 
ins- 1 11nd 2 ~ 4 und nungs- und Wohnungs- und Private und gesamt mehr ländliche unter- Wirtsch,- Haushalte Verwal-Siedlungs- nehmen unter- tungen 

unter- nehmen 
Wohnräume einschließlich Küchen nehmen 

Bezirk Hamburg-Mitte 2 7}9 65~ 6~4 1 0~4 418 1 785 - 1 ~0 814 10 

davon 

Kerngebiet 782 216 2~6 277 5~ 3~~ - 92 ~50 7 
OA, Billstadt 1 750 4~7 ~~4 6~4 ~45 1 329 - 16 403 2 

OA, Veddel-Rothenburgsort 66 - 19 45 2 9 - 20 ~6 1 

OA, Finkenwerder 141 - 45 78 18 114 - 2 25 -

Bezirk Altona 1 822 278 ~88 821 ~~5 761 167 157 696 41 

davon 

Kerngebiet 591 119 115 268 89 237 12 20 282 40 

OA. Blankenase 1 2~1 159 273 553 246 524 155 137 414 1 

Bezirk Eimsbüttel 2 5~6 460 64~ 1 028 405 677 29~ 67 1 482 17 

davon 

Kerngebiet ~99 130 9~ 125 51 ~6 - 50 ~02 11 

OA, Lokatedt 1 098 73 ~19 520 186 161 256 10 667 4 

OA. Stellingen 1 0~9 257 2~1 ~83 168 480 ~7 7 513 2 

' 

Bezirk Hamburg-Nord 2 747 518 678 1 100~ 548 1 407 475 168 63~ 64 

davon 

Kerngebiet 447 121 164 11~ 49 ~ 195 61 186 2 

OA, Barmbek-Uhlenhorst 586 161 151 2~8 ~6 132 20 97 287 50 

OA. Fuhlabüttel 1 714 236 363 "652 463 1 272 260 10 160 12 

Bezirk Wandsbek 8 728 957 1 916 3 685 2 170 4 896 890 293 2 629 20 

davon 

Kerngebiet 2 201 475 526 779 421 664 458 171 907 1 

OA, Bramfeld 2 404 84 457 1 313 550 1 744 54 2 587 17 

OA. Alatertal 749 35 85 273 356 120 87 5 536 1 

OA. Walddörfer 591 17 145 2~1 198 225 - - 365 1 

OA. Rahlatedt 2 783 346 703 1 089 645 2 14~ 291 115 234 -

Bezirk Bergedorf 1 009 79 293 414 223 562 - 4 398 45 

davon 

Kerngebiet 878 69 269 365 175 562 - - 271 45 

OA. Vier- und Marschlande 131 10 24 49 48 - - 4 127 -

. 
Bezirk Barburg 2 307 198 537 1 041 531 1 319 148 59 779 2 

davon 

Kerngebiet 1 548 190 424 637 297 854 135 48 510 1 

OA. Wilhelmsburg 193 5 50 97 41 . 96 - 4 92 1 

OA. Süderelbe 566 3 6~ 307 193 369 13 7 177 -
t 21 888 3 143 5 089 9 026 4 630 11 407 1 973 878 7 431 199 

Hamburg i n a g e s a m 

.. 1) Angaben liegen auch fur die e1nzelnen Ortstelle vor • 

161 
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20. Die neuerstellten Wohngebäude und Wohnungen,, 1950 bis 1961 (Normalbau) 
a) Grundzahlen 

• 
darunter mit Brutto- !Iutz- Veranschlagte 

Jahre Wohn- Umbauter Raum Wohnungen Wohn- wohnfläche fläche 2) reine 
rrebäude obm Sammel- räume Baukosten Bad heizung qm qm DM 

1950 4 735 5 787 700 22 216 . . 69 910 1 138 661 . 212 498 000 
1951 4 806 5 799 000 22 559 . . 70 659 1 121 755 . 230 015 000 
1952 3 971 5 529 000 21 976 . . 68 975 1 082 719 55 404 255 793 000 
1953 4 643 5 394 300 22 326 18 250 4 409 68 699 1 081 767 41 805 271 423 300 

1954 5 249 5 919 700 23 216 20 783 6 884 73 883 1 180 871 66 558 325 268 700 
1955 4 553 6 205 600 22 085 19 775 7 924 75 045 1 208 446 65 139 339 169 600 
1956 5 934 7 445 400 25 318 23 820 9 124 90 017 1 439 743 67 920 426 491 300 
1957 6 119 6 382 500 21 782 21 142 8 388 80 916 1 282 674 58 591 401 384 300 
1958 4 532 5 077 300 16 328 15 837 8 501 61 998 1 015 690 49 780 345 338 900 
1959 6 421 6 549 400 20 827 20 220 13 161 79 013 1 315 943 48 536 470 452 600 
1960 6 052 6 419 800 19 716 19 442 14 987 74 485 1 259 801 55 047 486 896 500 
1961 5 751 6 570 500 20 706 20 116 16 954 75 926 1 296 518 48 550 527 827 700 

b) Durchschnittswerte 

Anteil Von 100 Veranschlagte 

Räume Brutto- der Nutz- Wohnungen reine Baukosten 
Wohnungen Umbauter Raum je wohn- fläche 2) hatten in DM 

Jahre je je Wohnung fläche an der 
Wohn- Wohngebäude (einschl. je Gesamt- je cbm je qm 

gebäude cbm Küchen) Wohnung fläche Bad Sammel- umbaut er je Brutto-
heizung Wohnung wohn-qm in % 

1950 4.7 1 222 3,1 51,3 . . . 
1951 4,7 1 207 3,1 49,7 . . . 
1952 5,5 1 392 3,1 49,3 4,9 . . 
1953 4,8 1 162 3,1 48,5 3,7 81,7 19,7 
1954 4o4 1 128 3,2 50,9 5,3 89,5 29,7 

- - -
1955 4,9 1 363 3,4 54,7 5,1 89,5 35,9 
1956 4,3 1 255 3,6 56,9 4,5 94,1 36,0 
1957 3,6 1 043 3,7 58,9 4,4 97,1 38,5 
1958 3,6 1 120 3,8 62,2 4.7 97,0 52,1 

1959 3,2 1 020 3,8 63,2 3,6 97,1 63,2 
1960 3,3 1 061 3,8 63,9 4,2 98,6 76,0 
1961 3,6 1 142 3,7 62,6 3,6 97,2 81,3 

1
2

) Neu- und Wiederaufbau sowie Umbau ganzer Gebäude; ohne Wohnungen in Nichtwohnbauten, 
) Nutzfläche für gewerbliche, landwirtschaftliche und sonstige Nichtwohnzwecke, 

Raum fläche 

36,7 9 565 187 
39,7 10 196 205 
46,3 11 640 236 
50,3 12 157 251 
54,9 14 011 275 
54,7 15 357 281 

57,3 16 845 296 
62,9 18 427 313 
68,0 21 150 340 
71,8 22 589 358 
75,8 24 696 386 
so,; 25 492 407 

21. Der Reinzugang an Wohnungen in den Ländern der Bundesrepublik 1955 bis 1961 

Wohnungen auf 10 000 der Bevölkerung 

Länder 
1955 1956 19.57 1958 1959 1960 1961 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

Sohleewig-Holstein 17 118 21 542 20 289 16 885 23 741 24 087 24 141 74 95 90 75 104 105 

Harnburg 22 905 25 773 22 292 16 496 21 053 19 703 20 973 131 145 127 93 116 108 

Niedersachsen 59 045 64 021 54 738 50 107 61 750 62 630 60 135 90 98 84 77 95 96 

Bremen 9 530 13 182 10 554 9 439 10 449 9 002 8 149 153 206 164 142 154 130 

Nordrhein-Westfalen 170 963 173 344 178 165 167 159 174 923 154 601 142 929 117 117 120 110 113 99 

Hessen 52 768 53 384 47 878 40 452 46 682 51 870 51 278 117 117 105 88 100 110 

Rheinla.nd-Pfalz 28 334 29 213 26 468 23 705 28 521 28 748 27 927 87 88 81 72 85 85 

Baden-Württemberg 78 911 76 325 71 131 65 208 75 177 76 152 76 397 113 107 99 89 101 101 

Bayern 87 555 91 380 82 220 83 983 95 060 92 421 101 389 96 100 90 91 102 99 

B u n d e s g e b i e t 
(ohne Saarland) 527 129 548 164 513 735 473 434 537 356 519 214 513 318 106 109 103 93 104 100 
Berlin (West) 20 405 20 440 20 466 20 793 22 974 22 905 22 039 93 93 92 93 103 104 

1) Bevölkerung nach dem Stand vom 6,6,1961, 

Quelle: Statistisches Bundesamt 
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22. Der Bauüberhang am 31. Dezember 1961 na~ Gebietsteilen 

Gebäude und Wohnungen 1 J 

im Bau befindlich· 

davon genehmigt, 
Bezirke insgesamt aber noch nicht begonnen 

Ortsämter 
(OA.) 

unter Daoh noch nicht unter Dach 

Nicht- Wohn- Wohnungen Nicht- Wohn- Nicht- Wohn- Nicht- Wohn- Wohnungen wohn- wohn- Woh- wohn- Woh- wohn-ge- ge- ge- nungen ge- ge- nungen ge- ge-
ge- bäude bäude bäude bäude 

bäude Zahl % bätide bäude bäude Zahl % 

Bezirk Hamburg-Mitte 273 365 3 442 15,0 137 242 2 336 136 123 1 106 88 175 1 088 13,3 

davon 

Kerngebiet 110 40 598 2,6 :56 23 429 54 17 169 27 7 109 1, 3 
OA. Billetedt 65 276 2 448 10,6 38 202 1 804 27 74 644 27 95 193 9.7 
OA. Veddel-RotWenburgs-

ort 69 21 242 1,1 34 6 50 35 15 192 22 3 36 0,5 
OA. Finkenwerder 29 28 154 0,7 9 11 53 20 17 101 12 70 150 1 ,e 

Bezirk Altona 120 628 2 473 10,7 73 323 930 47 305 1 543 43 170 375 4,6 

davon 

Kerngebiet 85 135 690 3,0 49 82 172 36 53 518 27 11 70 0,9 
I 

OA. Blankenase 35 493 1 783 7.7 24 241 758 11 252 1 025 16 159 305 3,7 

Bezirk Eimsbüttel 149 1 128 2 980 12,9 85 457 1 199 64 671 1 781 79 484 2 282 27,9 

davon 

Kerngebiet 42 42 438 1,9 23 19 206 19 23 232 20 24 245 3,0 
OA. Lokstadt 67 888 1 777 7.7. 42 287 564 25 60, 1 213 38 264 1 081 13,2 
OA. Stellingen 40 198 765 3,3 20 151 429 20 47 336 21 196 956 11.7 

Bezirk Harnburg-Nord I 114 229 1 060 4,6 63 129 554 51 100 506 50 282 879 10,7 

davon 

Kerngebiet. 40 22 200 0,9 ,27 15 145 13 7 55 13 16 92 1,1 
OA. Barmbek-Uhlenhorst 42 36 271 1,2 20 5 49 22 31 222 25 43 458 5,6 
OA. Fuhlsbüttel 32 171 589 2,5 16 109 360 16 62 229 12 223 329 4,0 

Bezirk Wandsbek 175 2 224 10 009 43,5 103 1 285 5 290 72 939 4 719 72 910 2 697 33,0 

davon 

Kerngebiet 77 500 3 048 13,2 50 237 1 592 27 263 1 456 28 143 761 9,3 
OA. Bramfeld 25 681 3 056 13,4 11 495 1 964 14 186 1 092 7 41 341 4,2 
OA. Alstortal 22 438 860 3,7 11 211 284 11 227 576 14 528 1 077 13,2 
OA. Walddörfer 17 112 144 0,6 9 65 80 8 47 64 11 65 72 0,9 
OA. Rahlstedt 34 493 2 901 12,6 22 277 1 370 12 216 1 531 12 133 446 5.4 

Bezirk Bergedorf 67 255 718 3,1 39 140 463 28 115 255 40 58 186 2,3 

davon 

Kerngebiet 31 125 495 2,1 22 112 417 9 13 78 10 42 145 1,8 
OA. Vier- u.Marschlande 36 130 223 1,0 17 28 46 19 102 177 30 16 41 0,5 

Bezirk Rarburg 136 558 a 349 10,2 90 403 1 347 46 155 1 002 83 237 673 8,2 

davon 

Kerngebiet 59 256 1 532 6,7 39 216 994 20 40 538 44 135 270 3,3 
OA. Wilhelmsburg 28 26 368 1,6 16 7 129 12 19 239 14 9 43 0,5 
OA. Süderelbe 49 276 449 1,9 35 180 224 14 96 225 25 93 360 4,4 

Hamburg i n s g e s a m t 1 034 5 387 23 031 100 590 2 979 12 119 444 2 408 10 912 455 2 316 8 180 100 

1) EinschlieSlioh Wohnungen in Nichtwohngebäuden. 
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Tiefbautätigkeit 

23. Auftragsvergaben im Tiefbau nach Bauherren 1961 
(Vergabe von Bauleistungen mit einem Auftragswert von 25 000 DM und mehr) 

Gesamtbetrag darunter 
vom 

Zahl der der Bauherrn 
Bauherr Aufträge Auftrags- gestelltes vergaben Material in Mio DM in Mic DM 

Land Hamburg 713 153,2 16,3 
davon 

Tiefbauamt 383 94,7 3,9 

Tiefbauabteilungen der Bezirksämter 190 29,7 6,6 

Strom- und Hafenbau 140 28,8 5,8 

Bundesbehörden 1) 175 82,3 4,5 

Sonstige Bauherren· 238 35,6 10,9 

I n s g e s a m t 2) 1 126 271 '1 31 '7 

1) Darunter 49 Aufträge mit rd. 50 Mio DM, deren Vergabe vom Land Hambur!i vorgenommen 
wurde.- 2) Außerdem Auftragsvergaben der Finanzbauverwaltung Hamburg (für Rechnung 
des Bundes) in Höhe von 3,5 Mio DM. 

24. Auftragsvergaben im Tiefbau nach Bauherren, Art der Tiefbaumaßnahmen und Ausführungszeit 1961 
· (Auftragsvergaben von 25 000 DM und mehr) 

Gesactbetrag der Auftrüge in 1000 DM 

davon vorgesehene Auoführtmgszeit 
Art der Tiefbaumaßnehmen ins- über 3 über 6 

gesamt bis bis bis über 
3 Monate 6 Monate 12 Monate 12 Monate 

Land Hamburg als Bauherr 

Straßenbauten und Straßenbrückenbauten 52 448 10 880 15 357 22 182 4 029 
Tiefbauten an Bundeswasserstraßen und an Häfen 15 345 2 968 4 688 7 462 227 
Wasserwirtschaftliche Tiefbauten 38 036 6 448 16 669 11 688 3 231 
Landeskulturbauten 730 - 730 - -
Sonstige Tiefbauten 30 392 1 628 1 726 9 650 17 388 

Z u s a m m e n 136 951 21 924 39 170 50 982 24 875 

Bundesbehörden 

Straßenbauten und Straßenbrückenbauten 49 454 1 157 3 187 12 990 32 120 
Tiefbauten an Bundeswasserstraßen und an Häfen - - - - -
Wasserwirtschaftliche Tiefbauten 130 - 130 - -
Landeskulturbauten - - - - -
Sonstige Tiefbauten 31 536 4 621 3 539 11 768 11 608 

Z u s a m m e n 81 120 5 778 6 856 24 758 43 728 

Sonstige Bauherren 

Straßenbauten ~~d Straßenbrückenbauten 4 112 1 612 1 100 1 400 -
Tiefbauten an Bundeswasserstraßen und an Häfen - - - - -
Wasserwirtschaftliche Tiefbauten 9 513 2 121 2 028 5 302 62 
Landeskulturbauten - - - - -
Sonstige Tiefbauten 11 122 2 949 3 364 4 809 -
Z u s a m m e n 24 747 6 682 6 492 11 511 62 

Alle Bauherren 

Straßenbauten und Straßenbrückenbauten 106 014 13 649 19 644 36 572 36 149 
Tiefbauten an Bundeswasserstraßen und an Häfen 15 345 2 968 4 688 7 462 227 
Wasserl<irtschaftliche Tiefbauten 47 679 8 569 18 827 16 990 3 293 
Landeskulturbauten 730 - 730 - -
Sonstige Tiefbauten 73 050 9 198 8 629 26 227 28 996 

Z u s a m rn e n 242 818 34 384 52 518 87 251 68 665 

25. Auftragsvergaben der Hamburger Behörden nach der Zahl der Aufträge und der Vergabeart 1961 
(Auftragsvergaben von 25 000 DM und mehr) 

Gesamtbetrag .darunter 
vom 

Zahl der der Bauherrn Vergabeart Aufträge Auftrags- gestelltes 
vergaben Material in lUo DM in Mio DM 

Öffentliche Ausschreibung 383 137,9 16,5 
Beschränkte Ausschreibung 172 24,1 1 ,3 
Freihändige Vergabe 207 41,7 1,2 

Außerdem 
vom 

Bauherrn 
gestelltes 
Material 

in 1000 DM 

10 843 
3 325 

416 
7 

1 699 

16 290 

2 611 
-

17 -
1 969 

4 597 

108 
-

4 167 -
6 590 

10 865 

13 562 
3 325 
4 600 

7 
10 258 

31 752 



26. Die dem öffentlichen Verkehr dienenden Stroßen und ihre Befestigungen 1960 und 1961 1
' 

Gesamt- davon entfielen auf Von der Fahrbahnfläche 
Zahl länge Gesamt- waren befestigt 
der fläche Gleisbau 

Stichtage Straßen der der Fuß- und Seiten- und mit schVIeren mit leichten 
Straßen am Straßen Radwege Mittel- Fahrbahnen und mittel- Decken und 

Jahresende in streifen schweren Decken unbefestigt 
km 

in 1000 qm 

31. 12. 1960 6 871 3 553 49 669 25 160 3 129 21 380 17 328 4 052 
31. 12. 1961 6 926 3 580 50 292 25 614 2 770 21 908 18 109 3 799 

Zu- oder Abgang + 55 + 27 ' + 623 + 454 - 359 + 528 + 781 - 253 

1) Ab 1961 werden die Zahlen in der neuen Gliederung nach d~r "Verordnung über die Durchführung einer Statistik der 
Gemeindestraßen vom 1. Januar 1961" ermittelt. Für das Jahr 1960 sind die Zahlen ebenfalls nach der neuen 
Gliederung eingesetzt. 

27. Straßenleuchten und Energieverbrauch in den Rechnungsjahren 1953/54 bis 1961 

Zahl der Straßenleuchten Energieverbrauch Leuchtenzahl, 
I bezogen auf die 

Rechnungsjahre elektr. Gas- Leuchten Elektrizität Gas Gesamtlänge 
Leuchten leuchten insgesamt der Straßen 

kWh cbm Zahl .ie km 

1953/54 30 264 18 870 49 134 9 845 561 11 046 490 14 
1954/55 32 675 19 447 52 122 10 541 198 11 942 266 14 
1955/56 33 512 22 073 55 585 11 432 964 14 317 784 15 
1956/57 36 164 22 923 59 087 13 016 518 17 098 316 16 

1957/58 37 992 23 333 61 325 14 643 951 18 109 020 16 
1958/59 39 049 23 176 62 225 14 357 420 19 000 723 18 
1959/60 41 378 23 080 61 458 14 160 142 20 101 804 18 

1960 44 948 23 133 68 081 10 626 188 15 592 473 19 
1961 47 467 23 605 71 072 16 003 569 24 176 856 20 

I 

28. Dem öffentlichen Verkehr dienende Straßenbrücken am 31. Dez:ember 1961 

Straßen- davon Brücken mit einer Tra.«fähigkei t in t 
Bauweise der Brücken brücken 60 45 30 18 12 9 6 3 unter 

insgesamt 3 

Massive Brüc~en. 231 64 45 51 36 22 10 3 - -
Stahlbrücken 205 49 46 77 20 5 4 4 - -
Holzbrücken 15 - i - - - - 1 5 7 2 

Z u s a m m e n 451 113 91 128 56 27 15 12 7 2 

29. Oie Stadtentwässerung in den Rechnungsjahren 1955/56 bis 1961 

Geförderte Durch Sielnetz Abgeführte Schwil!lin- Pumpen Abwasser in 

.Rechnungsjahre Kanalisiertes Gesamt- Gesamt- 'Haus- Abwasser- und geförderte Kläranlagen 

Gebiet 1) länge 2) kosten anschlüsse 3 mengen 4) Sinkstoffe Abwasser- gereinigt 
I 5) mengen 6) 

ha km Mio DM · Zahl cbm/_tägl, cbm Mio cbm 

1955/56 16 440 2 105 185,5 84 220 380 800 25 186 47,8 
1956/57 21 015 5) 2 166 200,7 a6 440 382 000 35 687 50,3 7,9 
1957/58 21 515 2 227 216,9 88 605 400 000 35 961 60,6 8,5 

1958/59 22 445 2 320 242,4 90 915 457 000 34 600 164,8 6) 8,7 

1959/60 23 345 2 410 277,7 93 260 444 000 34 300 155,4 7) 7,5 
I 8) 1960 24 445 2 570 313,6 94 863 478 000 64 000 100,1 6,7 

1961 25 545 2 740 369,2 97 023 458 000 244 000 179,2 82,5 

1) Das kanalisierte Gebiet wurde nach dem Stande vom Januar 1956 planimetrisch überprüft und eine Fläche von 
20 565 ha festgestellt. Dieose Zahl ist für das Rj. 1956 mit zu Grunde gelegt, 

2
3

) Einschl, Regenwassersiele in Gebieten mit Trennkanalisation (Rohrleitungen nicht unter 20 cm ~). 
) Die Bebauung der durch Kriegseinwirkungen zerstörten Gebiete ist noch nicht voll durchgeführt, ca. 6% der 

verlegten Hausanschlüsse sind noch nicht angeschlossen. 
4) Die Pumpwerke und Kläranlagen übernehmen das Wasser aus den Schmutz- und Mischwassersielen, ein Teil wird 

in die Vorfluter direkt eingeleitet. Zu den in die Vorfluter direkt eingeleiteten ungeklärten Abwässer muß 
noch mit Sickerwasser und wechselnden Mengen Regenwasser aus Gebieten mit Mischwasserkanalisation in die 
undichten Siele gerechnet werden, 

5) Durch die Inbetriebnahme des Hauptklärwerkes Köhlbrandhöft am 6. 6, 1961 ist ab 1. August 1961 mit einem 
täglichen Schlammanfall von ca, 1 000 cbm zu rechnen, 

6
7

) Einschl, der jährlichen Pumpenleistung von etwa 12 Mio cbm Abwasser auf den Kläranlagen. 
) Durch die Inbetriebnahme des Hauptklärwerkes Köhlbrandhöft wurde 1961 zusätzlich die Klärung von etwa 

72 Mio cbm Abwasser erreicht. 

7 
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Rechnungsjahre 

1949/50 
1953/54 
1956/57 
1957/58 
1958/59 
1959/60 

1960 
1961 

30. Die Stadtreinigung in den Rechnungsjahren 1949/50, 1953/54 und 1956/57 bis 11}61 

Straßenreinigung !.lüllabfuhr J.iüllverbrennungsanztalten 

Länge der Beseitigung Abfuhr Zahl der ver-v.Kehricht, v. Haus-zu reini- Zahl der Mülltonnen br~nnte Strom- Schlacken-Sielschlamm und ge- Zahl der 
genden und sonst. 

Spezial-
werbl. fahr zeuge Spezial- und Müll- erzeugung gewinnung 

Straßen Unrat Müll !.lüllwagen Mülleimer mengen 
und LKVI 

1000 k!T. 1000 cbm 1000 cbm 1000 Stück 1000 cbm 1000 k'llh 1000 cbm 

1,48 131 61 756 84 112 225 1 265 41 
1. 53 126 71 943 98 138 364 9 000 48 
1 ,56 143 99 1 215 126 230 429 10 928 52 
1,58 149 105 1 341 142 254 385 9 630 52 
1,82 194 128 1 477 155 285 410 8 800 48 
1,83 242 144 1 647 177 317 439 9 529 32 
1,87 220 154 1 353 180 326 409 8 400 26 
1,89 303 158 1 969 196 354 592 15 090 54 

31. Die Wasser- und Bodenverbände am 31. Dezember 1961 

Beteiligungs- Deich- Schöpfwerke-
Art der Verbände Zahl fläche längen I.ei~;~ng he. km Zahl cbm s 

Hauptdeich-Verbände 7 20 700 101 - -
Sommerdeich-Verbände 5 400 12 - -
Snt- und Bewässerungs-Verbände 19 13 200 - 17 24,67 
Kanalgenossenschaften 4 106 - - -
I n s g e s a m t 35 .. 1) 113 17 2) 24,67 

1) Bemerkung: Durch die teilweise Überschneidung der Deichverbände mit den Ent- und Be
wässerungsverbänden beträgt die tatsächliche für die Verbände in Anspruch 
genommene Fläche rd. 23 450 he.. 

2) Bemerkung: Außerhalb von 7!asser- und Bodenverbänden befinden sich noch drei weitere 
Schöpfwerke mit einer Gesamtleistung von 3,0 cbm, die ebenfalls der land
vti:otschaftliohen C:nt- und Bewässerung dienen, 

32. Die Boggerungen in der Alster und ihren Kanälen 
in den Rechnungsjahren 1954/55 bis 1961 

Baggerungen 

davon 

Rechnungsjahre insgesamt in der Außen- in den Kanälen und Binnenalster 

Kubikmeter (Schutenmaß) 

1954/55 55 378 28 458 26 920 

1955/56 55 804 33 778 22 026 

1956/57 44 415 20 900 23 515 

1957/58 70 000 45 000 25 000 

1958/59 70 000 55 000 15 000 

1959/60 55 000 45 000 10 000 

1960 50 313 18 928 31 385 

1961 57 885 3 560 54 325 

33. Die Boggerungen in den Häfen und Kanälen sowie in der Eibe 1954 bis 1961 

Baggerungen 

davon 
in den Häfen im auf dem 'i:l bs trora bis zur i:Lündung 2 ) 

Jahre insßesamt und I(anälen in Amerikahafen (mit Süderelbe) Harnburg für ll.echnung 
( einschl. Ret~') 

in für Rechnung 

u.Reiherstie" 
Cuxhaven 1) Hamburgs 

des Bundes 

Kubikmeter (Schutenmaß) 

1954 7 48'1 691 2 880 869 273 000 1 241 129 3 092 693 

1955 5 949 544 2 905 416 267 000 1 045 188 1 731 940 

1956 7 154 369 4 168 160 195 500 1 049 809 -1 740 900 

1957 9 316 926 5 708 219 258 520 1 490 575 1 859 612 

1958 9 980 715 2 633 371 208 620 2 965 163 4 173 561 

1959 9 004 999 2 273 405 223 547 2 067 450 4 440 597 

1960 7 907 205 2 685 577 175 523 1 508 498 3 537 607 

1961 7 830 902 4 033 553 11 707 873 270 2 912 372 

1) Nach der vierten Durchführungsverordnung zum Gesetz über Groß-Hamburg und andere Gebiets
bereinigungen vom 22. März 1937 (RGBl. I. Seite 335).- 2) Am 1. April 1921 ist die Elbe gern. 
Art.97 der Reichsverfassung in das Eigentum und die Verwaltung des Reiches übergegangen. Die 
Verwaltung und Unterhaltung des Elblaufs von Ortkatben bis Blankenase ist vom Reich auf Harnburg 
übertragen worden (Zusa.tzvertrag lt. 132. Nachtrag zu dem Gesetz über den Staatsvertrae betref
fend den Übergang der \'fasserstraßen von den Ländern auf das Reich vom 18. Härz 1922). 

Fuhrpark 

Treib-
Gefahrene stoff-
Kilometer ver-

brauch 
,,,, .. 
1000 km 1000 1 

2 000 924 

3 000 905 
3 800 1 268 

3 9oo 
... 

3i 7 1 

4 100 1 500 

4 600 1 671 

3 601 1 372 

5 100 1 960 



Offentlieh geförderter soz:ialer Wohnungsbau 
(nach den Bewllllgungen der Hamburglschen Wohnungsbaukasse) 

34. Die Finanz:ieru'ngsmittel 1960 und 1961 
I 

(ohne Nachflnanzlerungen) 

Veranschlagte Gesamtherstellungskosten in 1000 DM 

Finanzierungsquellen 

1. Öffentliche Hittel zusammen 

davon 

al Bundes-, Landes- u.Laatenausgleichsmittel 
b 1.!1 ttel der Gemeinden und Gemeindeverbände 
c Sonstige direkt gegebene öffentl, Mittel 

2. Kapitalmarktmittel zusammen 

dar, durch Annuitätadarlehen verbürgt 

davon 

a) Pfandbriefinstitute 

b) Sparkassen 

c) Privat- und Sozialversicherungen 

d) Bausparkaasen 

e) Sonstige Kapitalmarktmittel 

3. Sonstige Mittel zusammen 

davon 

b
a) Arbeitgeberdarlehen und -zuschüase 

) Eingliederungsdarlehen aus Lastenaus
gleichsmitteln 

c) Finanzierungshilfen aus Landesmitteln 
d) Mieterdarlehen und -zuschüsae 
e) Echtes Eigenkapital (Bargeld, Baustoffe, 

Selbsthilfe,Grundatück,Gebäudereatwert) 
f) Unechtes Eigenkapital (gestundetes Rest

kaufgeld, gestundete Anliegerbeiträge, 
gestunde.te Erschließungskosten, Ver
wandten- und Gefälligkeitsdarlehen) 

g) Sonstiges 

Finanzierungsmittel i n s g e s a m t 

darunter 

?c - Mi ·Hel zusammen 

Von den Finanzierungsmitteln insgesamt sind: 

Erststellig gesichert 
Nachrangig gesichert 
Nicht dinglich gesichert 

insges':'mt 
I 

123 072 

123 072 
--

353 26B 

111 49B 

B9 177 

62 212 

BO 941 
B 242 

112 666 

130 367 

3 767 

24 4.25 
-

9 536 

B7 154 

5~1 
I 

4 944 

606 707 

15 456 
I 

192 95B 
307 B07 
105 942 

1960 
davon 

vollgeför- teilgef .u. 
insgesamt m.gewerbl. derte reine Einr, in Wohnbauten Wohnbauten 

71 206 51 B66 69 036 

71 206 51 B66 69 036 
- - -- - -

19B 795 154 473 377 492 
61 210 50 2BB 156 103 

54 355 34 B22 10B 521 

2B 053 34 1B9 45 271 

50 6B5 30 256 26 OBO 

7 944 29B 6 740 

57 75B 54 90B 190 BBO 

B7 934 42 433 143 1B4 

3 540 227 6 564 

16 614 7 B11 22 376 
- - -

4 299 5 237 6 95B 

60 B37 26 317 97 254 

409 132 1 6B7 

2 235 2 709 8 345 

357 935 24B 772 5B9 712 

15 117 339 7 549 

115 064 77 B94 17B 433 
171 552 136 255 290 471 

71 319 34 623 120 BOB 

35. Die geförderten Wohnungen nach ihrer Größe 1960 und 1961 

davon mit 
Wohnungen Vorgesehene ,I Wohnungen 2 3 4 5 

Bruttowohnfläche insgesamt 
Räumen (einschl.Küchen) 

1 9 6 0 

Zahl der- ·,·/ohnungen 17 295 92B 1 01B 4 903 7 639 2 522 

Bruttowohnfläche insgesamt qm 1 05B 394 29 ;531 37 160 261 433 501 622 199 551 

Durchschnittliche Wohnfläche je 
','/ohnung qm 61,2 }1,B 36,5 53,3 65,7 79,1 

1 9 6 1 

Zahl der Wohnungen 14 315 426 1 05B 3 903 6 345 2 24B 

Bruttowohnfläche insgesamt qm 902 177 14 923 3B 340 210 B74 421 489 1B1 79B 

Durchschnittliche Wohnfläche je 
Wohnung qm 63,0 35,0 36,2 54,0 66,4 80,9 

1961 

davon 

vollgeför- teilgef .u. 
m.gewerbl. derte reine Einr. in Wohnbauten Wohnbauten 

52 96B 16 06B 

52 96B 16 06B 
- -- -

276 761 100 731 
116 437 39 666 

B1 572 26 949 

29 651 15 620 

17 012 9 06B 

5 760 9BO 

142 766 4B 114 

104 235 3B 949 

4 OB2 2 4B2 

1B 56.3 3 B13 - -
4 3B4 2 574 

74 240 23 014 

722 965 

2 244 6 101 

433 964 155 74B 

7 431 11B 

131 20B 47 225 
217 OB4 73 3B7 

B5 672 35 136 

6 7 und mehr 

205 BO 

19 B42 9 255 

96,B 115,7 

266 69 

26 522 8 231 

99,7 119,3 
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36. Oie geförderten Wohnungsbauvorhaben nach Bauherren und Gebäudearten 1961 

mit darunter werden errichte.t durch 1) 

Zahl Gemeinnützige 
der Wohnungs- und Freie Erwerbs- und Private 

Art der Bauvorhaben Bau- ländliche Wohnungs- Wirtschafts- Haus-
vor- Ge- Woh- Siedlungs- unternehmen unternehmen halte 
ha- bäuden nungen unternehmen 
ben 

Ge- Woh- Ge- Woh- Ge- Woh- Ge- Woh-
bände nungen bäude nungen bäude nungen bäude nungen 

Neu- und Wiederaufbau zusammen 1 158 3 952 14 232 2 181 7 742 257 740 322 1 884 1 182 3 838 
davon Bauvorhaben, die aussohl,umfassent 

Mehrfamilienhäuser 318 1 198 10 261 597 5 324 88 571 141 1 529 372 2 837 
Kleinsiedlerstellen 10 147 147 144 144 - - - - 3 3 
Einfamilienhäuser 802 2 393 2 588 1 274 1 321 169 169 169 169 781 929 
Sonstige Gebäude 18 33 224 3 1 - - 12 186 8 9 
Gemischte Gebäudearten 10 181 1 012 163 952 - - - - 18 60 

Wiederherstellung, Umbau, Ausbau, 
Erweiterung zusammen 140 - 83 - 8 - - - 11 - 64 

I n s g e s a m t 1 298 3 952 14 315 2 181 7 750 257 740 322 1 895 1 182 3 902 
darunter Wohnungen für Wohnungssuchende 

mit geringem Einkommen 442 1 614 5 723 928 3 882 100 162 90 592 496 1 087 
darunter Umschichtungswohnungen 284 1 029 2 007 474 890 92 119 84 218 379 780 

1) Außerdem 10 Gebäude mit 28 Wohnungen errichtet duroh Behörden und Verwaltungen, 

37. Oie Finanzierung der geförderten Wohnungen im Neu- und Wiederaufbau 1961 

Wohnungen Von den Gesamtkosten werden finanziert durch 

Kapitalmarktmittel 
darunter Gesamt-

Art der Bauvorhaben und durch An- kosten öffentliche darunter sonstige 
Bauherren nuitäts- Mittel durch An- Mittel 

insgesamt darlehen insgesamt nuitäts-
allein darlehen1) 

gefördert verbürgt 
1) 

in 1000 DM 

I. Vollgeförderte reine Wohnbauten 

Neu- und Wiederaufbau zusammen 10 984 7 019 429 196 46 459 279 344 120 528 103 393 
dav,Bauvorh., die ausschl, umfassen: 

Mehrfamilienhäuser 7 854 6 361 273 608 1f 666 210 337 109 275 45 605 
Kleinsiedlerstellen 129 - 5 053 1 621 2 063 - 1 369 
Einfamilienhäuser 2 298 - 127 125 26 672 47 186 - 53 267 
Gemischte Gebäudearten 703 658 23 410 500 19 758 11 253 3 152 

Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 5 971 3 748 223 132 25 127 148 769 63 756 49 236 
Freie Wohnungsunternehmen 594 362 22 282 3 072 14 755 6 438 4 455 
Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 1 317 1 033 51 017 3 242 39 244 18 848 8 531 
Private Haushalte 3 102 1 876 132 765 15 018 76 576 31 486 41 171 
Behörden und Verwaltungen - - - - - - -

II. Teilgeförderte Wohnbauten und Wohnbauten mit gewerblicher Einrichtung 

Neu- und Wiederaufbau zusammen 3 248 2 038 154 556 20 941 95 941 35 577 37 674 
dav.Bauvorh., die ausschl, umfassen: 

Mehrfamilienhäuser 2 407 1 729 98 626 11 157 69 317 28 806 18 152 
Kleinsiedlerstellen 18 - 1 004 245 450 - 309 
Einfamilienhäuser 290 - 17 734 3 569 8 188 - 5 977 
Sonstige Gebäude 224 - 23 898 5 970 6 329 - 11 599 
Gemischte Gebäudearten 309 309 13 294 - 11 657 6 771 1 637 

Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 1 771 1 120 72 666 11 356 51 605 21 915 9 705 
Freie Wohnungsunternehmen 146 - 10 538 1 882 4 739 - 3 917 
Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 567 . 282 28 601 3 268 13 332 3 151 12 001 
Private Haushalte 736 636 35 948 2 146 25 047 10 511 8 755 
Behörden und Verwaltungen 28 - 6 803 2 289 1 218 - 3 296 

III. Sämtliche Wohnbauten 

Insges a m t I 14 232 1 9 057 l 583 752 I 67 400 I 375 285 I 156 105 I 141 067 

1) Gesetz über die Obernahme von Bürgschaften sowie Annuitätsdarlehen und Annuitätszuschüssen zur Förderung des Wohnungs
baus vom 9. Dezember 1960 (Hamburgisches Gesetz- und Verordnungsblatt Teil 1 Nr. 56 vom 15.12.1960). 



38. Oie geförderten Gebäude und Wohnungen nach Eigentumsformen 1961 

Gebäude Wohnungen 

dar., Familienheime davon I und zwar 

Gebäudearten ins- ins- Wohnungen Eigentums-
ge- Eigen·- ge- der wohnungen 
samt heime, Kauf- samt Miet- Gebäude- oder Eigen- eigen- wohnungen eigentümer Wohnungen sied- heime 

lunge,n im eigenen im Dauer-
Haus wohnrecht 

Gebäude insgesamt } 952 784 1 756 14 }15 10 993 2 540 782 

davon 

Mehrfamilienhäuser 1 198 - - 10 292 9 550 - 742 
Kleinsiedlerstellen 147 •3 144 147 - 147 -
Einfamilienhäuser 2 39} 78,1 1 612 2 636 243 2 393 -
Sonstige Gebäude }3 - - 228 228 - -
Gemischte Gebäudearten 181 - - 1 012 972 - 40 

39. Zusammensetzung der Kosten für vollgeförderte reine Wohnbauten im Neu- und Wiederaufbau 
nach Gebäudealten 1960 und 1961 11 

Zahl der davon 

Gesamt- Baugrund- Kosten herstellungs- stücks- ·Er- der Gebäude Bau-
Gebäudearten Wob- kosten werte und schließungs- (einschl. der neben-

Gebäude Erwerbs- kosten kosten nungen kosten Außenanlagen) 
I 

i;n 1000 DM % % 

' 1 9 6 0 

Mehrfamilienhäuser 627 5 578 171 840 100 7,7 4,7 74.4 13,2 
I 

Kleinsiedlerstellen mit 2. Wohnung 1 2 I 71 100 2,5 6,3 80,2 11,0 

Kleinsiedlerstellen ohne 2. ·Wohnung 47 47 2 084 100 8,8 6,2 73,8 11,2 

Einfamilienhäuser mit 2. Wohnung 128 256 10 549 100 11 ,3 0,3 77,8 10,6 

Einfamilienhäuser ohne 2. Wohnung 1 632 1 632 76 831 100 9,8 5,8 66,4 18,0 

Einfamilienhäuser mit gemischter I 

Wohnungszahl 84 111 4 768 100 8,0 4,0 75,8 12,2 
I 

Gemischte Gebäudearten 207 824 26 617 100 5,5 9,9 69,8 14,8 

Bauvorhaben i n s g e s a m t 2 726 8 450 292 760 100 8,2 5,3 72,0 14,5 

1 
I 
19 6 1 

Mehrfamilienhäuser 665 5 600 195 274 100 7,9 3,8 74.5 13,8 

Kleinsiedlerstellen mit 2. Wohnung - - - - - - - -
Kleinsiedlerstellen ohne 2. Wohnung 4 4 

! 
200 100 11,7 - 77.7 10,6 

Einfamilienhäuser mit 2. Wohnung 119 238 10 979 100 14,6 0,2 75,0 10,2 

Einfamilienhäuser ohne 2. Wohnung 1 714 1 714 97 594 100 10,6 6,5 6,8,1 14,8 

Einfamilienhäuser mit gemischter 
'.'lohnungszahl 2 3 128 100 8,1 - 78,7 13,2 

Gemischte Gebäudearten 54 255 9 789 100 10,8 1,3 73,1 14,8 

Bauvorhaben i n s g e s a m t 2 558 7 814 313 964 100 9,1 4,4 72,5 14,0 
.. 1) Nur Bauvorhaben mit Angaben der Baugrundstuckswerte und Erwerbskosten • 
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Vertriebene 

40. Die Mieten bz:w. Belastungen von geförderten Wohnungen,, 1960 und 1961 

Zahl der Wohnungen 
Mietpreisstufen 

DM je qm 
1 9 6 0 1 9 6 1 

Miete Belastung Miete Belastung 

unter 1,50 - - - -
von 1 '50 bis 1 ,59 6 140 - ~ ~52 -
" 1,60 " 1,69 90 - - -
" 1,70 " 1,79 1 461 - 400 -
" 1 ,80 " 1,99 5 681 - 5 674 -

" 2,00 und mehr 884 502 1 085 782 

I n s g e s a m t 14 256 502 10 511 782 

1) Auf Grund der vorläufigen Mietpreisfestsetzung der Hamburgischen Wohnungsbau
kasse einschließlich der Wohnungen, deren Mieten durch befristete Zinszuschüsse 
verbilligt sind (Viertes Gesetz über die Gewährung von befristeten Zinszu
schüssen im sozialen Wohnungsbau in Hamburg vom 20. Juni 1960). 

Wohnraumvergaben 

41. Die Wohnraumvergaben '1 nach dem berücksichtigten Personenkreis 1960 und 1961 
(Erstvergaben von neugeschoRenem Wohnraum) 

1960 1961 

Zahl der Fälle Zahl der Fälle 
einge- einge-

Personenkreis wiesene vergebene wieeene 

Familien Einzel- Personen Räume Familien Einzel- Personen 
personen insges. personen insges. 

1 736 48 5 755 6 852 1 577 102 5 339 

Zugewanderte 1 092 1 3 487 3 583 1 122 81 3 786 

Sachgeschädigte (ohne zurück-
geführte Evakuierte) 2 82~ 328 9 372 11 505 ~ 017 567 10 247 

Zurückgeführte Evakuierte 376 6~ 1 241 1 445 167 111 618 

Sonstige 7 356 402 23 700 ~0 749 8 422 518 27 619 

I n s g e s a m t 13 383 842 43 555 54 1~4 14 ~05 1 ~79 47 609 

darunter 

Kinderreiche Familien 2) 1 401 - 7 756 6 671 1 724 - 9 45~ 

1) Auf Grund einer Geschäftsstatistik des Amte für Wohnungswesen. 

2) Familien mit 3 oder mehr minderjährigen Kindern. 

vergebene 
Räume 

6 361 

4 095 

12 513 

744 

~5 027 

58 740 

8 247 
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Bestand an Wohngebäuden und Wohnungen 

42. Der Bestand an Wohngebäuden und Wohnungen nach Gebietsteilen am 31. Dezember 1961 
I 

(Fortgeschriebene Ergebnisse auf Grund der Wohnungszahlung von 1956 und der Statistik der Bautätigkeit) 
I 

Normalw~hnungen Normalwohnräume 
4avon mit und zwar 

Normale Bezirke Wohn- ins- 1 u,2 3 4 5 u,6 7 und 
Zimmer 3) Ortsämter (OA.) gebäude gesamt mehr 

1) einschl. Küchen 2) 
Küchen mit 6 u. zusammen 

Normalwohnräumen mehr qm 
I 

Bezirk Harnburg-Mitte 23 193 97 294 16 340 40 340 29 703 10 091 820 89 066 238 295 327 361 

davon 

Kerngebiet 6 866 53 193 8 654 20 765 17 353 5 897 524 48 379 133 064 181 443 

OA, Billstadt 11 742 30 833 5 821 13 047 8 696 3 071 198 28 004 73 612 101 616 

OA. Veddel-Rothen-
burgeort 1 912 7 712 987 4 148 1 988 555 34 7 383 17 966 25 349 

OA, Finkenwerder 2 673 5 556 878 2 380 1 666 568 64 5 300 13 653 18 953 

Bezirk Altona 28 813 84 585 9 415 28 029 28 654 15 086 3 401 80 394 241 841 322 235 

davon 

Kerngebiet 1 3 578 57 122 5 880 20 592 19 783 9 112 1 755 '54 783 158 130 212 913 

OA. Blankenase 1 5 235 27 463 3 535 7 437 8 871 5 974 1 646 25 611 83 711 109 322 

Bezirk Eimsbüttel 23 006 86 756 11 496 30 091 28 346 14 335 2 488 80 844' 237 358 318 202 

davon 

Kerngebiet 6 726 55 634 6 624 19 113 18 125 9 928 1 844 51 847 155 770 207 617 

OA. Lokstadt 9 842 17 939 2 746 5 952 5 901 2 867 473 16 763 48 402 65 165 

OA. Stellingen 6 438 13 183 2 126 5 026 4 320 1 540 171 12 234 33 186 45 420 

Bezirk Harnburg-Nord 30 003 147 291 23 160 57 572 47 201 16 601 2 757 134 867 376 319 511 186 

davon 

Kerngebiet 10 399 55 365 7 355 20 191 18 378 7 923 1 518 51 741 148 829 200 570 

OA. Barmbek-Uhlen-
horst 8 270 66 793 12 544 30 026 19 965 3 624 634 60 006 156 049 216 055 

OA. Fuhlsbüttel 11 334 25 133 3 261 7 355 8 858 5 054 605 23 120 71 441 94 561 

Bezirk Wandsbek 51 200 101 874 12 628 32 044 35 069 18 765 3 368 95 993 287 697 383 690 

davon 

Kerngebiet. 17 508 45 438 6 292 15 445 16 563 6 333 805 42 251 120 571 162 822 

OA. Bramfeld 8 876 18 039 2 700 6 766 6 069 2 339 165 16 666 45 993 62 659 

OA. Alstertal 10 303 13 878 1 486 3 673 4 025 3 873 821 13 213 43 356 56 569 

OA. Walddörfer 6 342 8 989 750 2 186 2 567 2 630 856 8 707 30 320 39 027 

OA. Rahlstedt 8 171 15 530 1 400 3 974 5 845 3 590 721 15 156 47 457 62 613 

Bezirk Bergedorf 10 753 2) 266 2 046 7 107 8 416 4 538 1 159 22 879 69 207 92 086 

davon 

Kerngebiet 5 599 16 184 1 421 5 083 6 382 2 737 561 15 768 46 600 62 368 

OA. Vier- und 
Marschlande 5 154 7 082 625 2 024 2 034 1 801 598 7 111 22 607 29 718 

Bezirk Rarburg 21 657 62 871 7 594 24 316 21 987 7 876 1 098 59 618 165 213 224 831 

davon 

Kerngebiet 11 727 37 857 4 883 13 7671 14 088 4 558 561 35 400 99 409 134 809 

OA. Wilhelmsburg 4 715 16 672 1 991 8 2331 4 769 1 530 149 16 015 40 672 56 687 

OA, Süderelbe 5 215 8 342 720 2 3161 3 130 1 788 388 8 203 25 132 33 335 
I 
I 

Harnburg insgesamt 188 625 603 937 82 679 219 4991 199 376 87 292 15 091 563 661 1 615 930 2 179 591 

I 

1) Einschließlich Behelfsheime von 30 und mehr qm.- : 2) Zimmer von 6 und mehr qm, Küchen ohne Rücksicht auf 
die Größe.- 3) Ohne Einzelzimmer außerhalb von Wohnupgen in Nichtwohngebäuden. 
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Grundeigentumswechsel 

43. Der Grundeigentumswechsel 1960 und 1961 

1 9 6 0 1 9 6 1 

Art des Grundeigentumswechsels Zahl Fläche Umsatz Zs.hl Fläche Umsatz 
der in in der in in 

- Fälle 1000 qm 1000 DM Fälle 1000 qm 1000 DM 

I n s g e s a m t 8 067 25 491 360 458 6 731 17 413 366 405 
davon 

Verkauf 5 010 15 779 353 336 4 328 10 533 355 032 
Bebaute Grundstücke 2 132 3 888 211 542 1 939 2 633 223 042 
Unbebaute Grundstücke 2 878 11 891 141 794 2 389 7 900 131 990 

davon 
Trümmergrundstücke 324 224 24 144 239 149 16 794 
Bauland 2 113 7 147 94 251 1 968 4 493 96 687 
Land- und fcrstwirtschaftliche 
Grundstücke 441 4 520 23 399 182 3 258 18 509 

Zwangsversteigerungeft 116 276 5 531 41 87 2 503 
Sonstiger Grundeigentumswechsel 1) 2 941 9 436 1 591 2 362 6 793 8 870 

1) Tausch, Erbauseinandersetzung, Schenkung, Abtretung, Auseinandersetzung, Leibrentenvertrag; Umsatz hier• Teil-Wertausgleich 
in Bargeld bzw, Hypotheken 

44. Der Grundeigentumswechsel im Jahre 1961 nach Gebietsteilen 

Bebaute Grundstücke Unbebaute Grundstücke 1) darunter 
Trümmergrundstücke 

Bezirke 
Ortsämter (OA,) Zahl Fläche Umsatz Zahl Fläche Umsatz Zahl Fläohe Umsatz 

der in qm in DM der in qm in DM der in qm in DM 
Fälle Fälle Fälle 

a) Verkauf 

Bezirk Hamburg-Mitte 162 232 980 40 165 151 299 724 303 19 216 300 96 51 176 8 297 097 
davon 

Kerngebiet 100 57 479 28 282 535 105 50 732 8 110 605 74 38 233 7 310 356 
OA, Billstadt 52 105 300 8 824 196 132 260 964 3 302 189 2 694 42 000 
OA, Veddel-Rothenburgsort 7 65 400 2 998 000 35 164 018 5 651 389 20 12 249 944 741 
OA, Finkenwerder 3 4 801 60 420 27 248 589 2 152 117 - - -

Bezirk Altona 340 540 118 43 221 197 344 904 773 25 500 385 31 14 632 1 328 147 
davon 

Kerngebiet 168 286 588 26 695 285 125 210 783 8 382 867 31 14 632 1 328 147 
OA, Blankenase 172 253 530 16 525 912 219 693 990 17 117 518 - - -

Bezirk Eimebüttel 303 467 138 34 510 023 405 705 451 17 005 970 31 18 475 1 673 520 
davon 

Kerngebiet 103 66 629 16 514 209 63 21 929 1 997 130 26 15 010 1 546 760 
OA, Lokstadt 141 276 924 11 834 511 244 486 286 10 992 280 3 2 868 103 600 
OA, Stellingen 59 123 585 6 161 303 98 197 236 4 016 560 2 597 23 160 

Bezirk Hamburg-Nord 274 270 370 38 627 487 141 163 440 7 851 640 45 32 099 3 895 189 
davon 

Kerngebiet 98 127 279 22 081 397 27 19 692 1 775 635 5 8 134 1 205 000 
OA, Barmbek-Uhlenhorst 85 64 217 11 259 524 66 32 703 3 376 198 39 23 094 2 665 189 
OA, Fuhlsbüttel. 91 78 874 5 286 566 48 111 045 2 699 807 1 . 871 25 000 

Bezirk Wandsbek 599 708 098 44 522 229 735 2 851 749 41 737 343 27 17 363 1 184 6}2 
davon 

Kerngebiet 160 150 750 13 788 86; 1'70 436 660 9 382 703 23 10 529 926 539 
OA. Bramfeld 55 68 113 4 704 025 59 136 438 2 188 857 2 3 288 184 093 
OA, Alstertal 150 188 289 10 655 176 153 366 958 6 206 073 - - -
OA, Walddörfer 107 159 098 8 677 619 203 1 155 .524 13 552 520 1 2 248 48 000 
OA, Rahlstedt 127 141 848 6 696 546 150 756 169 10 407 190 1 1 298 26 000 

Bezirk Bergedorf 80 119 010 3 904 746 162 1 037 508 7 753 945 - - -
davon 

Kerngebiet 55 71 580 3 027 971 66 649 942 6 591 400 - - -· 
OA, Vier- und Marschlande 25 47 430 876 775 96 387 566 1 162 545 - - -

Bezirk Rarburg 181 295 404 18 091 154 303 1 511 953 12 924 104 9 14 821 415 080 
davon 

Kerngebiet 99 120 078 12 917 229 151 532 893 6 986 729 8 5 148 316 080 
OA, Wilhelmsburg 36 82 211 2 411 193 44 320 171 3 039 331 1 9 673 99 000 
OA, Süderelbe 46 93 115 2 762 732 108 658 889 2 898 044 - - -

Hamburg i n s g e s a m t 1 939 2 633 118 223 041 987 2 389 7 899 177 131 989 687 239 148 566 16 793 665 

b) Zwangsversteigerungen 

Hamburg i n 9 g e s a m t I 28 1 231 1 9821 13 I 641 5211 6 I 3 I 304 

c} Sonstiger Grundeigentumswechsel 2) 

Hamburg-~li tte 124 172 550 1 898 445 75 267 636 409 558 13 5 275 91 832 
Altona 229 243 499 885 858 142 317 682 502 359 6 8 744 -Eim9büttel 242 262 042 1 202 232 141 646 538 362 357 9 7 696 -
Hamburg-Nord 153 123 603 861 513 42 26 254 10 790 6 3 317 -
Wandsbek 458 566 717 580 709 230 1 138 271 350 810 3 1 774 -Bergedorf 95 91 192 164 670 102 1 613 448 56 539 - - -
Rarburg 208 263 131 928 354 121 1 060 675 656 366 - - -

liamburg i n 9 g e s a m t 1 509 1 722 734 6 521 781 853 5 070 504 2 348 779 37 26 806 91 832 

1) Trümmergrundstücke, Bauland, land- und fortwirtschaftliche Grundstücke,- 2) Tausch, Erbau9einandsrsetzung, Schenkung, 
Abtretung, Auseinandersetzung, Leibrentenvertrag; Umsatz hier• Teil-Wertausgleich in Bargeld bzw, Hypotheken. 



XIV Handel und Gastgewerbe 

Außenhandel und Durchfuhr 

a) Außenhandelsverkehr 

1. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen nach Warengruppen sowie nach 
"Ernährungswirtschaft und ge\Yerblic:her Wirtschaft" 1950 bis 1961 

(Spe~lalhandel) 
Werte ln Mlo DM 

davon 

Jahre Insgesamt davcin davon 
Ernährungs- I Gewerbliche Übrige I 

wirtschaft Nahrungs- GenuS- Wirtschaft Roh- Halb- Fertig- Waren 
mittel mittel stoffe waren waren 

Einfuhr 

1950 3 580 1 897 1 627 270 1 681 1 044 384 253 2 
1951 4 359 1 894 1 554 340 2 463 1 632 491 340 2 
1952 4 453 2 130 1 737 393 2 323 1 435 455 433 
1953 . 4 540 2 202 1 717 485 2 338 1 405 527 406 . 
1954 5 163 2 564 1 941 623 2 599 1 471 617 511 
1955 6 206 I 2 838 2 003 835 3 368 1 912 804 652 . 
1956 7 154 3 477 2 519 958 3 674 1 985 887 802 3 
1957 7 325 3 338 2 354 ~ 984 3 984 2 082 820 1 082 3 
1958 7 234 3 323 2 394 929 3 907 1 829 849 1 229 4 
1959 7 931 3 677 2 714 963 4 245 1 952 962 1 331 9 
1960 9 136 3 849 2 819 1 030 5 270 2 234 1 343 1 693 17 
1961 p 8 321 3 550 2 708 842 4 754 1 843 1 236 1 675 17 

Ausfuhr 
I 

1950 1 409 34 23 11 1 374 34 283 1 057 1 
1951 3 245 193 153 40 3 048 68 359 2 621 4 
1952 3 574 120 92 28 3 454 57 4.59 2 938 . 
1953 3 731 131 104 27 3 600 56 411 3 133 
1954 4 564 136 117 

I 
19 4 428 68 474 3 886 . 

1955 5 305 153 131 22 5 152 85 502 4 565 . 
1956 6 188 146 119 27 6 037 117 544 5 376 5 
1957 7 348 166 123 43 7 172 124 508 6 540 10 
1958 7 399 177 138 39 7 212 101 512 6 599 10 
1959 8 249 204 159 45 8 036 117 615 7 304 9 
1960 9 194 214 175 39 8 971 119 597 8 255 9 
1961 p 9 246 200 167 33 9 046 119 615 8 312 -

' 

Au8enhandelsv?rkehr insgesamt. 

1950 4, 989 1 931 1 650 I 281 3 055 1 078 667 1 310 3 
1951 7 604 2 087 1 707 380 5 511 1 700 850 2 961 6 
1952 8 027 2 250 1 829 421 5 777 1 492 914 3 371 . 
1953 8 271 2 333 1 821 512 5 938 1 461 938 3 539 . 
1954 9 727 2 700 2 058 642 7 027 1 539 1 091 4 397 . 
1955 11 511 2 991 2 134 ' 857 8 520 1 997 1 306 5 217 . 
1956 13 342 3 623 2 638 985 9 711 2 102 1 431 6 178 8 
1957 14 673 3 504 2 477 1 027 11 156 2 206 1 328 7 622 13 
1958 14 633 3 500 2 532 968 11 119 1 930 1 361 7 828 14 
1959 16 180 3 881 2 873 1 008 12 281 2 069 1 577 8 635 18 
1960 18 330 4 063 2 994 1 069 14 241 2 353 1 940 9 948 26 
1961 p 17 567 3 750 2 875 875 13 800 1 962 1 851 9 987 17 
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2. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen 
nach Warengruppen und -untergrlippen 1959 und 1960 

(Spezlalhandel) 

Einfuhr 

Warenbenennung 
1959 1960 

1000 t !Ho DM 1000 t llio DM 1000 t 

Ernährungswirtschaft 4 012 ' 677 4 061 ' 649 524 

Lebende Tiere 30 56 27 47 0 

Nahrungsmittel tierischen Ursprungs 346 619 353 632 20 
Milch 4 5 ' 4 0 
Butter 5 22 9 39 0 
Käse 1' 26 9 20 1 
Fleisch und Fleischwaren 62 206 61 201 4 

darunter 
Rindfleisch, frisch oder einfach zube-
reitet 30 62 23 46 0 
Schweinefleisch, frisch oder einfach 
zubereitet 10 17 6 14 0 

Därme 9 52 9 64 1 
Fis.che und Fischzubereitung 46 65 55 101 ' darunter 

Heringe 11 5 13 7 -
Sardinen in luftdicht verschi.Behältnissen 19 40 17 39 0 

Walöl zur Ernährung 14 12 16 13 -
Schmalz, Talg u.a.tierische Öle und Fette 
zur Ernährung 36 36 29 22 11 

darunter 
Schweineschmalz 16 20 7 7 0 
Fette und Öle von Fischen zur Ernährung 22 16 22 15 5 

Eier, Eigelb, Eiweiß 25 87 27 96 0 
Honig 25 29 26 26 0 
Fischmehl und dergl. 63 55 69 44 -

Nahrungemittel pflanzlichen Ursprungs ' 419 2 039 ' 442 2 140 479 
Weizen 316 90 269 79 5 
Roggen 8 2 1 0 15 
Gerste 266 61 234 65 2 
Hafer 164 43 147 42 2 
Mais 267 71 235 57 0 
Hirse und· sonstiges Getreide 47 11 44 11 1 

darunter 
Hirse 44 10 41 9 0 

Reis 59 26 46 21 5 
Müllereierzeugnisse 5 1 4 2 74 

darunter 
Weizenmehl 0 0 0 0 66 

Malz ' 2 4 2 0 
Nichtölhaltige Sämereien 16 16 13 15 0 
Hülsenfrüchte zur Ernährung 24 16 21 20 0 

darunter 
Erbsen 11 7 9 7 0 
Linsen 4 5 6 6 0 

Hülsenfrüchte zur Viehfütterung 5 2 7 ' 0 
Grün- und Raubfutter 2 1 2 1 -
Kartoffeln 1 0 ' 1 7 
Andere Hackfrüchte 1 0 0 0 0 

darunter1 

Zuckerrüben 1 0 0 0 -
Gemüse und sonstige Küchengewächse 40 24 36 25 0 

darunter 
Tomaten 14 12 12 9 -
Zwiebeln 24 6 19 10 0 

Obst, außer Südfrüchten 64 106 64 126 1 
darunter 

Frische Weintrauben 6 7 6 7 0 
Haselnüsse 16 52 16 60 0 
Frische Äpfel 19 15 " 24 0 
Getrocknete Pflaumen 5 6 6 11 0 

Südfrüchte 593 441 713 513 1 
darunter 

Frische Bananen 253 129 281 137 0 
Apfelsinen 236 176 306 212 0 
Zitronen 27 21 26 20 0 
Rosinen 26 39 26 42 0 

Gemüse, Obstkonserven, Fruchtsäfte und dergl. 123 133 126 136 1 
darunter 

Frucht- und Pflanzensäfte zum Genusse 24 26 21 24 0 
Frucht- und Obstkonserven 77 61 77 76 0 
Gemüsekonserven 20 22 26 31 1 

Kakao, roh 76 276 90 262 0 
Kakaoerzeugnisse 3 9 4 11 6 
Gewürze 8 32 6 40 0 

darunter 
Pfeffer 4 13 ' 16 0 

Zucker 73 26 46 17 0 
darunter 

Rohzucker 57 20 31 10 0 
Verbrauchszucker 16 6 16 7 0 

Ölfrüchte zur Ernährung 622 316 656 344 1 
darunter 

Erdnüsse 32 24 26 24 1 
Baumwollsamen 30 10 0 0 -
Sojabohnen 401 151 436 166 0 
Palmkerne 71 53 79 56 -
Kopra 56 56 93 62 -

Pflanzliche Öle und Fette zur Ernährung 91 96 101 110 5 
darunter 

Bohnenöl (Soja- und anderes) .7 7 10 13 ' Baumwollsamenöl 43 46 47 44 0 
Palmöl, Palmkernöl 26 26 24 24 0 
Kokosnußöl 5 6 4 5 0 

Ausfuhr 

1959 1960 

Mio DM 1000 t Mio DM 

204 669 '214 

1 0 1 

45 20 39 
0 0 1 
0 0 0 
2 1 2 

21 ' 14 

0 0 0 

0 0 0 
4 1 4 
6 ' 6 

- 0 0 
0 0 0 

- 0 0 

10 12 10 

0 0 0 
4 4 ' 0 0 0 
0 0 0 

- 0 0 

113 630 135 
1 1 0 

' 20 4 
0 6 2 
1 ' ·1 
0 ' 1 
0 1 0 

0 1 0 

' 5 2 
19 66 23 

16 74 17 
0 1 0 
4 0 1 
0 0 0 

0 0 0 
0 0 0 
0 0 0 

- 0 0 

' 6 ' 0 - -
- - -

0 0 0 

- 0 0 
0 0 0 
2 1 2 

0 0 0 
1 0 1 
0 0 0 
0 0 0 
1 1 1 

0 0 0 
0 0 0 
0 0 0 
0 0 0 
2 1 2 

0 0 0 
0 0 0 
1 1 1 
0 0 0 

14 6 15 
2 0 1 

0 0 0 
1 1 1 

0 0 0 
0 0 0 
1 1 1 

1 0 0 
- - -

0 0 0 
- - -
- - -

6 6 11 

' 2 ' 0 0 1 
0 0 1 
0 0 0 



Nodu 2 .. Der· deutadle Außenhandelsverkehr über den Hamb
1
urger Hafen nach Warengruppen und •Untergruppen 1959 und 1960 

(Spezlalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennung 1959 1960 1959 

1000 t Mio DM 1000 t 1·.1io DM 1000 t Mio DM 1000 t 

r.;ochl Brnährungswirtschaft 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 
Margarine und ähnliche Speisefette 0 0 0 0 0 0 1 
Ölkuchen 341 117 325 113 72 24 98 
Kleie 22 5 30 7 0 0 -
Sonstige Abfallerzeugnisse zur Viehfütterung 12 3 25 9 0 0 1 
Sonstige pflanzliche Nahrungsmittel 144 80 161 105 280 23 375 

darunter 
Sago und Sagomehl, Tapioka und Tapioka-
mahl 108 29 118 30 0 0 0 
Nahrungs- und Genußmittel als Schiffs-
bedarf 9 16 11 21 272 12 369 

Lebende Pflanzen und Erzeugnisse der Zier-
gärtnerei 1 3 1 3 1 3 0 

GenuSmittel 217 963 239 1 030 25 45 19 
Hopfen 0 1 0 1 2 13 1 
Kaffee 141 652 162 699 2 14 2 
Tee 6 30 6 35 0 2 1 
Rohtabak 48 253 46 266 0 0 0 
Tabakerzeugnisse 0 2 0 1 0 1 0 
:Bier 0 0 0 0 20 12 14 
Branntwein 2 7 2 8 0 1 0 
Wein 20 18 23 20 1 2 1 

Gewerbliche Wirtschaft 12 729 4 245 13 672 5 270 3 161 8 036 3 08.7 

Rohstoffe 10 807 1 952 11 112 2 234 157 117 142 
Abfallseide, Seidengehäuse 0 0 0 1 0 0 0 
Zellwolle, synthetische Fasern und Abfälle 
von Chemiefasern 0 0 0 1 18 46 21 
Wolle u.a. Tierhaare, roh und bearbeitet, 
Reißwolle 16 64 '15 70 2 12 1 

darunter 
Schafwolle 6 27 6 31 1 6 1 

Baumwolle, roh und bearbeitet, Reißbawnwolle, 
Abfälle I 35 84 52 86 2 3 2 

darunter 
Baumwolle 28 78 31 75 0 0 0 
Baumwollabfall 7 6 21 11 2 3 2 

Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern und sonstige 
pflanzliche Spinnstoffe 38 40 38 37 0 0 0 

darunter 
Jute und Jutewerg 13 14 12 13 0 0 0 
Agavefasern, Sisalhanf 15 14 12 12 0 0 0 
Kokosfasern 6 3 10 6 0 0 0 

Abfälle von Gespinnstwaren, Lumpen 1 2 2 3 1 1 2 
Felle zu Pelzwerk, roh 2 31 1 29 0 1 0 
Andere Felle und Häute 77 212 54 168 4 9 3 

darunter 
Rindshäute 59 123 38 75 .• 3 6 2 
Schaf- und Lammfelle 10 44 9 44 0 1 0 

Bettfedern 4 29 5 36 0 0 0 
Holz zu Holzmasse 12 1 10 1 0 0 -
Bau- und Nutzholz (Rundholz) 288 77 320 105 7 6 3 

darunter 
Laubholz (Rundholz)· .. 261 72 302 101 2 1 3 

Pflanzliche Stoffe zum Färben und Gerben 4 1 4 1 0 0 0 
darunter 

Gerbrinden 4 1 2 1 0 0 0 
Kautschuk, Guttapercha, Balata 122 323 142 441 3 2 2 

darunter 
Kautschuk, natürlicher, roh 119 321 137 438 0 1 0 

Rohgummen, Rohschellack, Balsame, Kopa:le 9 15 10 17 1 4 1 
Ölfrüchte zu technischen Ölen 1 1 15 4 0 0 0 
Steinkohlen einschließlich Preßkohlen 2 604 192 2 469 173 2 0 3 
Braunkohlen einschließlich Preßkohlen 0 0 8 1 - - -
Erdöl, roh und getoppt 6 737 654 6 969 770 0 0 -
Eisenerze 2 0 5 0 - - -
Eisen, manganhaltige Abbrände, Schlacken 
und dergl. 0 0 0 0 - - 0 
Manganerze 12 4 12 4 2 2 3 
Kupfererze 197 66 251 74 - - -
Bleierze 32 17 27 15 - - -
Zinkerze 0 0 0 0 - - 0 
Chromerze 0 0 1 0 - - 0 
Nickelerze 0 0 0 1 - - -
Schwefelkies 3 0 10 1 - - 0 
Sonstige Erze und Metallaschen 12 15 55 47 1 0 0 
Bauxit, Kryolith - - 0 0 - - 0 
Speise- und Industriesalz 0 0 1 1 72 4 62 
Kalirohsalze - - - - 0 0 0 
Sonstige Steine und Erden 417 40 441 49 11 3 12 

darunter 
Porzellanerde 10 1 7 1 0 0 0 
Kieseigur, Molarerde 6 0 6 1 1 0 1 
Magnesit 11 2 12 2 0 0 0 
Asbest und Asbestfasern 24 21 28 23 0 0 0 
Sand-, Granit- u.a.nichtgenannte Steine 65 1 23 1 0 0 0 
Kies, Steinachotter 227 3 288 4 0 0 0 
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1960 

Mio DM 

1 
33 -

0 
27 

0 

15 

3 

39 
10 
14 

3 
0 
1 
8 
1 
2 

8 971 

119 
0 

54 

8 

8 

3 

0 
3 

0 

0 
0 
0 
2 
1 
6 

3 
0 
0 

-
1 

1 
0 

0 
2 

1 
4 
0 
0 

-
-
-

0 
2 

--
0 
0 

-
0 
1 
0 
4 
0 
4 

0 
0 
0 
0 
0 
0 
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Noch1 2. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hambul'ller Hafen nach Warengruppen und •Untergruppen 1959 und 1960 
(Spezialhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennung 
1959 1960 1959 

1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t 

Nocho Gewerbliche Wirtschaft 

Rohstoffe 
Rohphosphate 94 6 10} 6 - - 0 
Sonstige Rohstoffe für chemische Erzeugnisse 45 27 40 }0 9 4 • 7 

darunter 
Schwefel, roh 21 } 2} } 6 2 5 

Pflanzliche Flacht- und Polsterstoffe 
und dergl. 26 23 27 24 1 } 1 

darunter 
Pflanzenhaar, Seegras 16 7 16 6 0 0 0 

Edelsteine, Schmucksteine, Perlen, roh 0 6 0 6 0 2 0 
Sonstige Rohstoffe, auch Abfälle 17 22 25 }0 21 15 19 

darunter 
Korkholz 10 4 12 6 0 0 0 
Torf und Torfetreu 0 0 0 0 20 } 16 
Boraten und ähnliche Haare 1 9 2 1} 1 12 1 

Halbwaren 1 470 962 1 961 1 34} 1 692 615 1 476 
Roheeide und Seidengespinate 0 6 0 11 0 2 0 
Reyon (Kuneteeide), eynthetieche Fäden, 
auch gezwirnt 1 11 1 9 10 70 10 
Geepinete aus Zellwolle und synthetischen 
Fasern 0 0 0 2 0 } 0 
Gespinste aus Wolle u.a.Tierhaaren 2 24 4 46 0 6 0 
Gespinste aus Baumwolle 0 1 1 5 0 } 0 
Gespinste aus Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern 
und dergl. 6 11 6 12 0 1 0 
Bau- und Nutzholz (Schnittholz) 162 56 172 67 2 1 } 

darunter 
Laubholz (Schnittholz) 22 12 29 16 2 1 2 
Nadelholz (Schnittholz) 1}} 44 1 }6 50 0 0 1 

Holzmasse, Zellstoff 52 26 46 27 0 1 0 
Kautechuk, bearbeitet 0 1 1 2 6 2} 7 
Glasmaese, Rohglas 0 0 0 0 1 2 1 
Zement 0 0 21 1 212 1} 159 
Sonstige mineralische Baustoffe 24 } 16 } 6 5 10 
Roheisen 9 2 1} } 4 1 4 
Alteisen, Schroit 26 3 17 3 }5 6 46 
Ferrolegierungen 0 0 0 0 9 1} 1 
Eisenhalbzeug 0 0 0 0 6 } 20 
Aluminium } } 6 7 1 } 1 
Kupfer 167 415 211 565 6} 172 4} 

darunter 
Kupfer, roh 141 }56 176 46} 60 16} 40 

Nickel 1 6 1 6 2 16 1 
Blei 11 9 1} 11 } 6 } 
Zinn 9 76 16 142 4 20 6 
Zink 4 4 6 6 0 0 0 
Sonstige unedle Metalle 5 16 4 17 0 } 0 
Fettsäuren, Paraffin, Vaseline, Wachse 14 16 2} 27 45 }7 5} 

darunter 
Stearinsäure 3 2 } 2 18 15 2} 
Vaseline 1 1 1 1 5 } 5 
Paraffin 9 4 16 11 20 12 22 

Sonstige technische Fetts und Öle 40 }1 40 }2 4 5 4 
darunter 

Knochenfett, Wollschweißfett, Lanolin 1 1 0 1 0 0 0 
Fiech- und Robbentran 7 5 7 5 1 1 1 
Leinöl 9 9 9 10 1 2 2 
Tallöl 9 } 8 } 0 0 0 

Koks 19 1 6 0 72 6 128 
·Rücketände der Erdöl- und Steinkohlenteer-
deetillation 1 1 1 1 } 1 6 
Kraftstoffe und Schmieröls 766 134 1 176 192 695 72 3.5} 

darunter 
Benzin aller Art 58 17 88 22 2}6 12 98 
Gasöl, Treiböl 1 }} 18 187 26 140 20 75 
Schmieröle, mineralische 107 }} 126 45 27 10 17 
Heizöl 410 47 694 79 274 22 154 

Teer und Teerdestillationserzeugnisse 48 14 66 21 19 7 11 
Aufbereitete Kalidüngemittel 0 0 0 0 }18 46 461 

darunter 
Chlorkali um 0 0 0 0 }10 44 446 

Thomasphosphatmehl - - - - 0 0 0 
Sonstige Phosphordüngemittel 0 0 1 2 5 1 4 
Stickstoff- und anderweitig nicht genannte 
Düngemittel 0 0 0 0 98 19 91 
Gerbstoffauszüge 6 5 } } 0 0 0 
Sonstige chemische Halbwaren 70 65 99 99 60 30 43 

darunter 
Ruß 17 15 }4 28 0 0 0 
Terpentinöl 11 7 ·16 11 1 1 1 

Gold für gewerbliche Zwecke 0 0 0 2 0 5 0 
Sonstige Halbwaren } 14 1 15 7 11 9 

Fertigwaren 452 1 }31 579 1 69} 1 }12 7 }04 1 467 
Vorerzeugnisse 375 647 470 84} 453 1 112 507 

Gewebe und Gewirke und dergl. aus Seide, 
Reyon und eynthetischen Fäden 1 2} 1 26 2 52 2 
Gewebe und Gewirke und dergl. aus Zellwolle 
und synthetischen Fasern 3 1} 3 18 ~ 55 6 

1960 

Mio DM 

0 

4 

1 

} 

0 
2 

16 

0 
} 

15 

597 
2 

60 

5 
7 
4 

1 
2 

1 
0 
0 

25 
} 

10 
7 
1 
9 
2 

12 
4 

126 

116 
11 

6 
26 

1 
4 

4} 

17 
} 

1} 
5 

0 
0 
2 
0 

10 

1 
58 

21 
11 

8 
11 

} 
62 

60 
0 
1 

17 
0 

}2 

0 
1 
5 

10 

8 255 
1 149 

49 

59 



Noclu 2. D~r ,dautacha AuBanhondalsvarkahr über den Hamburger Hafen nach Warangruppen und ·Untergruppen 1959 und 1960 
(Spazl~lhandal) 

Warenbenennung 

Nocho Gewerbliche Wirtschaft 

Fertigwaren 
Vorerzeugnisse 

Gewebe und Gewirke und dergl. aus Wolle 
und anderen Tierhaaren 
Gewebe und Gewirke und dergl, aus Baumwolle 
Gewebe und Gewirke und dergl. aus Flachs, 
Hanf, Jute, Hartfasern und dergl. 
Leder 
Felle zu Pelzwerk, bearbeitet 
Papier und Pappe 

darunter 
Pappen 
Druckpapier 

Furniere, Sperrholz, Faßholz und dergl, 
darunter 

Furniere, Sperrholz 
Steinzeug-, Ton- und Porzellan
erzeugnisse 

da.t-unter 
Fliesen- und Wandbekleidungsplatten 
aus Ton 

Glas 
Kunststoffe 

darunter 
Kautschuk, synthetischer 

Teerfarbstoffe 
Sonstige Farben1 Farben, Lacke und Kitte 
Dextrine, Gelatine und Leime 
Sprengstoffe, Schießbedarf, Zündwaren 
Sonstige chemische Vorerzeugnisse 

darunter 
Bi tterealz 
Schwefel, gereinigt 

Gußröhren 
Stahlröhren 
Stab- und Formeisen 
Blech aus Eisen 
Draht aus Eisen 
Eisenbahnoberbaumaterial 
Schmiedbarer Guß, Schmiedestücke 
Stangen, Bleche, Draht us~. aus Kupfer, 
-legierungen 

darunter 
-Kupfer in Stangen oder Blechen 
Kupferdraht ' 

Stangen, Bleche, Draht usw. aus Aluminium, 
-hghl'ruil.gen ' 
Stangen·., ·Bleche, Draht usw. aus sonstigen 
unedlen Metallen 
Stangen, Bleche, Draht usw. aus Edel-
metallen 

1 

Edelsteine, Schmucksteine, Perlen,· 
bearbeitet 
Sonstige Vorerzeugnisse 

Enderzeugnisse 
Strick-, Wirkwaren und 'dergl. aus Seide 
oder Chemiefasern 
Strick- und Wirkwaren aus Wolle und 
anderen Tierhaaren 
Strick- und Wirkwaren aus Baumwolle 
Sonstige Kleidung und dergl, aus Seide 
oder Chemiefasern 
Sonstige Kleidung und dergl. aus Wolle 
und anderen Tierhaaren 
Sonstige Kleidung und dergl, aus Baum
wolle 
Sonstige Kleidung und dergl. aus Flachs, 
Hanf, Jute, Hartfasern und dergl. 
Hüte 
Sonstige Spinnetoffwaren 

darunter 
Taue, Seile, Stricke, Bindfaden 
Filze und Filzwaren 

Pelzwaren 
Schuhe aus Leder 
Andere Lederwaren 
Papierwaren 
Bücher, Karten, Noten, Bilder 
Holzwaren 
Kautschukwaren 

darunter 
Reifen und Schutzdecken für Kraft
fahrzeugräder 

Steinwaren 
Steinzeug-, Ton-, Steingut- und 
Porzellanwareil 

darunter 
Porzellan 

Glaswaren 

1000 t 

4 
3 

8 
3 
0 

162 

6 
104 

20 

4 

4 

1 
0 

51 

30 
0 
2 
0 
0 

25 

1 
0 
0 
3 

11 
38 
6 
0 
0 

27 

7 
20 

0 

0 

0 

0 

4 

77 

0 

0 
0 

0 

0 

2 

0 
0 
1 

0 
0 
0 
0 
0 
2 
1 
3 
4 

3 
2 

1959 

Einfuhr 

Mio' DM 

75 
27 

13 
37 
. 3 

106 

4 
64 
12 

6 

2 

1 
1 

144 

78 
1 
8 
1 
2 

54 

1 
0 
0 
6 
5 

26 
3 
0 
0 

76 

18 
56 

0 

0 

2 
4 

684 

2 

6 
1 

6 

2 

25 

6 
1 
4 

0 
0 
0 
2 
2 
6 

12 
8 

13 

7 

4 
2 

1000 t 

5 
6 

8 
2 
0 

222 

11 
113 
19 

6 

4 

2 
0 

74 

42 
0 
3 
0 
1 

35 

0 
0 
1 
4 

20 
31 
13 

0 
0 

9 

5 
3 

0 

0 

0 

9 

109 

0 

0 
0 

0 

4 

0 
0 
1 

0 
0 
0 
0 
0 
3 
4 
4 
5 

3 
2 

1960 

Mio DM 

90 
45 

17 
42 

2 
149 

6 
69 
16 

11 

2 
1 

199 

104 
3 
8 
1 
3 

136 

0 
1 
0 
5 

10 
23 
7 
0 
0 

26 

14 
8 

850 

6 

11 
2 

8 

3 

39 

8 
2 
5 

0 
0 
0 
3 
3 

15 
17 
14 
15 

6 
1 

10 

4 
4 

1000 t 

1 
6 

4 
2 
0 

16 

1 
1 
6 

4 

4 

3 
9 

35 

1 
3 
9 
7 
1 

72 

5 
0 

11 
50 
49 
57 
29 

2 
2 

56 

1 
46 

5 

4 

0 

0 
6 

859 

0 

0 
0 

0 

0 

0 
0 
3 

1 
1 
0 
1 
1 
6 
6 
6 

18 

11 
2 

8 

4 
13 

1959 

Ausfuhr 

Mio DM 

13 
86 

17 
25 

1 
32 

2 
1 

11 

9 

8 

2 
14 

124 

2 

44 
31 
14 
11 

153 

1 
0 
6 

60 
43 
49 
34 

2 
3 

180 

3 
137 

18 

8 

0 

1 
17 

6 192 

10 

4 
9 

5 

7 

10 

2 
2 

24 

3 
6 
0 
8 

20 
26 
33 
31 
97 

56 
5 

47 

28 
54 

1000 t 

1 
8 

4 
2 
0 

19 

2 
1 
7 

5 

6 

4 
9 

40 

1 

4 
11 

7 
1 

90 

5 
0 

10 
51 
79 
69 
23 
19 

1 

25 

2 
15 

3 

4 

0 

0 
6 

960 

0 

0 
0 

0 

0 

0 
0 
3 

1 
1 
0 
'1 
1 
7 
6 
7 

22 

14 
2 

10 

6 
12 

1960 

Mio DM 

15 
105 

15 
16 

1 
36 

3 
1 

13 

11 

10 

3 
17 

142 

4 
47 
35 
15 
18 

185 

1 
0 
6 

68 
62 
63 
29 
'7 
2 

93 

8 
45 

12 

11 

0 

1 
13 

7 106 

15 

4 
10 

7 

9 

16 

3 
3 

26 

2 
6 
0 

11 
18 
29 
35 
38 

115 

69 
5 

53 

34 
58 

177 
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Noc:lu 2. Der deutsche AuBenhondelaverkehr Ober den Hamburger Hafen nach Warengruppen und •Untergruppen 1959 und 1960 
(Spezlalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennung 1959 1960 1959 

1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t 

Noch• Gewerbliche Wirtschaft 

Fertigwaren 
Enderzeugnisse 

Messerschmiedewaren 0 0 0 1 4 51 4 
Werkzeuge und landwirtschaftliche 
Geräte 0 2 0 4 19 113 22 
Sonstige Eisenwaren 5 15 6 22 136 331 139 

darunter 
Drahtseile 0 1 0 0 6 11 8 
Eiserne Nägel 0 0 0 0 8 10 7 

Waren aus Kupfer und Kupferlegierungen 0 2 0 3 3 30 3 
Edelmetallwaren, vergoldete und versilberte 
Waren 0 1 0 1 0 9 0 
Sonstige Waren aus unedlen Metalien 1 6 1 10 14 104 14 

darunter 
Aluminiumfolie 0 0 0 0 4 22 5 

Werkzeugmaschinen (einschließlich Walz-
werksanlagen) 0 4 1 16 39 319 45 
Maschinen für die Spinnstoff-, Leder-
und Lederwarenindustrie 2 18 3 29 23 246 25 
Landwirtschaftliche Maschinen (einechl. 
Ackerschlepper) 1 5 1 6 14 68 20 

darunter 
Ackerschlepper 0 2 0 1 5 27 9 

Dampflokomotiven 0 0 0 1 0 1 0 
Kraftmaschinen 3 21 2 19 15 144 16 
Pumpen, Druckluftmaschinen und dergl, 2 14 2 24 12 102 13 

darunter 
Kältemaschinen, Kühlschränke 1 6 1 12 2 13 2 

Fördermittel 1 5 1 5 14 69 17 
Papier- und Druckmaschinen 0 3 1 10 20 172 20 
Büromaschinen 0 10 1 13 4 99 4 

darunter 
Schreib- und Rechenmaschinen 0 4 0 7 3 70 3 

Maschinen für die Nahrungs- und Genuß-
mittelindustrie 0 4 1 10 10 97 24 
Sonstige Maschinen 6 51 9 74 74 560 90 
Wasserfahrzeuge 90 14 247 
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge 3 146 4 174 200 1 283 232 

darunter 
Personenkraftwagen 0 2 1 4 133 747 141 
Lastkraftwagen 0 1 0 2 33 172 41 
Luftfahrzeuge 1 132 1 132 0 72 0 

Fahrräder 0 0 0 0 6 24 8 
Sonstige Fahrzeuge 0 0 0 1 7 24 8 
Elektrotechnische Erzeugnisse (auch 
elektrische Maschinen) 3 61 4 76 95 940 93 

darunter 
Dynamomaschinen, Elektromotoren, auch 
Einzelteile 0 4 1 6 22 167 21 
Kabel zur Leitung elektrischer 
Ströme 0 0 0 0 13 37 9 

Uhren 0 1 0 2 4 68 4 
Feinmechanische und optische Erzeugnisse 1 23 1 33 6 226 7 

darunter 
Photographische Apparate 0 7 0 10 1 73 1 

Waren aus Wachs oder Fetten1 Seifen 1 1 0 0 1 2 1 
Waren aus Kunststoffen 1 5 1 12 4 48 5 
Spielfilme und andere belichtete Filme 
und Platten 0 4 0 2 0 2 0 
Photochemische Erzeugnisse 0 3 0 3 3 31 3 

darunter 
Photographisches Papier 0 0 0 0 2 19 2 

Bleistifte und chemischer Bürobedarf 0 1 0 1 3 27 3 
Pharmazeutische• Erzeugnisse (auch 
unzubereitet) · 3 16 3 22 10 159 10 

darunter 
Arzneiwaren 0 3 0 4 6 108 6 

Kosmetische Erzeugnisse 0 2 0 2 1 9 1 
Sonstige chemische ~rzeugnisse 22 33 31 67 30 61 33 
Musikinstrumente 0 1 0 1 2 33 2 

darunter 
Klaviere 0 0 0 0 1 11 1 

Kinderspielzeug, Christbaumachmuck 1 4 1 4 4 33 4 
Sonstige Enderzeugnisse 3 24 7 22 17 66 18 

darunter 
Handfeuerwaffen und -teile 0 1 0 2 1 13 0 
Schiffebedarf der gewerblichen Wirtschaf 1 2 4 3 13 16 1 3 

Ubrige Waren 2 9 2 17 2 9 2 

Rückwaren 2 9 2 17 1 6 2 
Ersatzlieferungen 0 0 0 0 1 3 0 

I n s g e s a m t 16 743 7 931 17 735 9 136 3 667 6 249 3 758 

1960 

Mio DM 

56 

125 
364 

13 
10 
32 

10 
112 

24 

383 

289 

115 

48 
2 

150 
123 

13 
91 

165 
117 

76 -
178 
699 
360 

1 371 

722 
219 

23 
30 
30 

978 

160 

27 
75 

243 

79 
2 

55 

2 
30 

17 
29 

178 

129 
10 
77 
36 

; 
12 
37 
75 

15 
20 

9 

8 
1 

9 194 



3. Der deutSche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen 
nach Herstellungs- und Verbrauchsländern 1959 und 1960 

(Spedalhandel) 

Binfuhr 
Brdteile, 

Herstellungs- bzw. Verbrauchsländer ·1959 1960 1959 

1000 t lüo DM 1000 t Mio DM 1000 t 

Europa 2 772 1 959 3 190 2 245 1 203 

davon 

Länder der europäischen Wirtschafts-
gemeinschart (EWG) 461 260 553 321 127 

Belgien 39 ,31 66 48 10 
Frankreich 93 48 109 63 22 
Italien 115 ,69 65 72 53 
Luxemburg 2 1 9 4 0 
Niederlande 212 111 304 134 42 

Länder der kleinen Freihandelszone 
(EFTA) 1 219 943 1 517 1 043 831 

Dänemark 468 206 497 183 294 
Großbritannien 286 3'91 562 464 285 
Norwegen 110 129 114 137 61 
Österreich 37 •9 17 15 1 
Portugal 46 56 61 63 29 
Schweden 271 146 262 167 159 
Sch,veiz 1) 1 6 4 14 2 

Saarland 2) 2 1 .. .. 0 
Albanien 0 0 0 0 0 
Bulgarien 10 18 17 24 0 
Estland, Lettland, Litauen 0 0 0 0 0 
Finnland 195 126 244 164 87 
Griechenland 56 98 53 118 17 
Irland 9 11 8 17 18 
Islanrl 6 1,0 8 9 8 
Jugoslawien 14 11 37 21 6 
Malta, Gibraltar 0 0 0 0 1 
Folon 217 9,2 159 90 37 
Rumänien 66 10 58 14 1 
Spanien 167 142 21.1 177 20 
Tschecheslowakei 11 9 17 11 1 
Türkei 120 140 54 120 39 
Ungarn 3 4 3 5 2 
Sowjetunion 216 84 251 111 8 

Afrika 1 053 979 1 010 990 319 

davon 

Ägypten 36 17 31 25 17 
Äquatorialafrika, ehem. Französisch- 82 22 100 30 5 
Äthiopien 2 4 3 7 6 
Algerien ' 6 7' 12 10 4 
Angola 24 14, 27 1 5 6 
Gambia 3 2 0 0 0 
Ghana 120 168 119 159 37 
Guinea (Republik) 1 1 0 0 0 
Guinea, Portugiesisch- 2 4 2 2 2 
Guinea, Spanisch- 3 

,. 
4 1 1 

Kamerun, Britisch- 8 3 5 3 0 
Kamerun, FranzöSisch- 16 10 15 15 5 
Kanarische Inseln 10 8 14 10 22 
Kenia und Uganda 27 100 27 86 9 
Kongo, (ehem. belgisch) 110 72, 95 67 8 
Liberia 12 9 11 13 8 
Libyen 2 2 2 3 3 
Madagaskar 3 8 6 10 2 
A!arokko 166 80 124 81 19 
Nigeria 138 144 143 149 64 
Nordafrika, Spanisch- 0 0 0 0 0 
Ostafrika, Portugiesisch- 5 5 5 6 6 
Reunion - - 0 2 -
Rhodesien und Nyassaland 62 135 51 129 4 
Ruanda-Urundi 0 0 0 1 0 
Sahara, Spanisch- - - 0 0 0 
Sansibar und Pemba 2 2 1 2 6 
Sierra Leone 5 3 5 4 2 
Somaliland, Britisch- 0 0 0 0 0 
Somaliland, Französisch- 0 0 0 0 0 
Somaliland, Italienisch- 0 0 0 0 0 
St. Helena 0 0 0 0 0 
Sudan 36 24 16 14 8 
Südafrikanische Union 118 85 113 86 45 
Südwestafrika 0 3 0 3 5 
Tanganjika 19 25 22 28 4 
Togo 0 0 0 0 2 
Tunasien 4 4 8 5 2 
Vlestafrika, ehern. Französisch- 31 17 49 24 23 

1) Einschließlich Liechtenstein und Badische ZollausschlUsse.- 2) Bis 31. 7. 1959. 
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AusfLlhr 

1~60 

l.!io DM 1000 t Mio Dh\ 

2 127 1 522 2 567 

164 157 170 

36 26 60 
23 3'1 29 
26 75 35 
0 0 1 

79 25 45 

1 093 1 015 1 195 

174 438 142 
334 276 369 
217 70 256 

2 21 12 
)41 37 178 
215 171 229 

10 2 9 

0 .. .. 
0 0 0 
0 1 1 
0 0 1 

383 114 494 
58 21 67 
43 26 52 
30 10 29 

6 2 14 
8 1 8 

86 78 106 
3 5 12 

60 15 77 
1 0 2 

157 37 163 
5 6 1 3 

30 34 163 

990 404 1 187 

97 25 142 
9 4 12 

19 6 18 
13 5 16 
23 5 19 

1 1 2 
80 45 94 

1 1 6 
2 0 1 
3 0 2 
0 0 0 
6 9 6 

18 23 27 
31 14 40 
29 5 21 

102 12 116 
11 7 17 

8 15 10 
36 13 . 32 
92 64 124 

2 0 3 
24 6 26 
- .0 2 
23 4 25 

1 0 1 
0 0 0 
6 10 8 
4 2 6 
0 0 0 
1 0 1 
0 0 0 
0 0 0 

15 11 26 
270 56 295 

9 3 1 3 
8 4 8 
1 5 1 3 
9 4 17 

36 45 38 
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Noch: 3. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen nach Herstellungs· und VerbrauchsiBndem 1959 und 1960 
(Spezlalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 

Erdteile, 1959 1960 1959 1960 
Herstellungs- bzw. Verb~auchsländer 

1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t 

Amerika 6 101 3 047 6 697 3 510 757 2 981 662 

davon 

Kanada 143 116 165 143 48 287 51 
St. Pierre und Miquelon 0 0 0 0 0 0 0 
Vereinigte Staaten von Amerika 3 629 1 390 3 656 1 688 356 1 296 235 
Antillen, Niederländische 107 19 151 32 10 9 10 
Costa Ries 18' 83 18 79 13 19 16 
Dominikeniaehe Republik 15 8 29 14 5 17 4 
Guatemala 14 48 12 48 5 28 7 
Haiti 1 1 1 1 2 5 2 
Honduras, Britisch- 2 1 3 2 4 5 2 
Honduras (Republik) 4 11 4 11 2 10 1 
Kuba 63 29 46 20 10 59 5 
Mexiko 32 82 28 75 19 162 19 
Nicaragua 14 23 6 18 4 11 4 
Panama 0 1 11 3 2 14 3 
Panamakanalzone 0 0 0 0 0 0 0 
Puerto Rico 1 1 1 1 6 24 10 
El Salvador 25 103 26 108 6 17 8 
Westindischer Bund 4 8 5 9 14 25 25 
Westindien, Französisch- 0 0 0 0 0 2 0 
Argentinion 264 208 240 173 50 181 60 
Bolivien 1 2 2 2 4 14 10 
Brasilien 113 245 131 254 60 204 58 
Chile 104 197 100 189 29 111 31 
Ecuador 182 102 184 103 6 30 .8 
Guayana, Britisch- 2 0 0 0 2 4 1 
Guayana, Französisch- 0 0 0 0 1 0 1 
Kolumbien 92 142 408 174 13 74 16 
Paraguay 7 11 6 11 4 13 8 
Peru 66 60 105 118 20 57 15 
Surinam 11 6 10 6 2 8 3 
Uruguay 12 28 17 32 6 38 13 
Venezuela 1 175 122 1 332 196 54 257 36 

Asien ~ 501 1 744 6 583 2 187 521 1 748 489 

davon 

Aden 0 1 1 1 5 10 2 
Afghanistan 2 15 2 14 2 12 2 
Bahrain-Inselnl Katar1 Trucial Oman 9 2 186 20 2 11 2 
Bhutan - - 0 0 0 0 0 
Birma 14 10 13 10 4 18 7 
Brunei, Nordborneo, Sarawak 6 12 126 29 0 1 0 
Ceylon 26 52 26 49 7 15 1) 
China fTaiwan) 17 17 14 17 9 34 14 
China Volksrepublik) 181 183 197 200 121 256 47 
Cypern 96 42 89 45 4 19 4 
Hongkong 5 44 7 58 10 45 1) 
Indien 81 113 52 123 94 329 82 
Indien, Portugiesisch- 0 1 1 1 2 8 2 
Indonesien 114 97 111 90 20 60 24 
Irak 1 837 187 2 356 240 10 43 11 
Iran 898 171 344 130 37 175 42 
Israel 51 42 77 64 6 30 8 
Japan 50 129 57 188 34 164 34 
Jemen 0 0 0 0 1 0 0 
Jordanien 0 0 0 0 7 23 14 
Kambodscha 2 2 2 4 1 6 2 
Korea, Nord- 0 0 4 3 0 1 0 
Korea, Süd- 0 1 1 2 13 65 17 
Kuwait 943 88 396 36 13 49 12 
Laos 0 0 0 0 0 1 0 
Libanon 4 4 2 3 24 41 28 
Malaya 75 191 104 334 14 31 11 
Malediven 0 0 0 0 0 0 0 
Maskat und Oman 0 0 0 0 0 0 0 
Mongolische Volksrepublik 0 0 0 0 0 0 0 
Nepal 0 0 0 0 0 0 0 
Pakistan 17 26 20 30 1S 61 34 
Philippinen 58 45 102 80 13 46 12 
Ryukyu-Inseln - - 0 0 0 0 0 
Saudi-Arabien 1 954 198 2 190 314 7 31 5 
Singepur 10 18 5 12 5 26 7 
Syrien 7 5 9 11 11 41 12 
Thailand 33 22 78 47 16 58 19 
Vietnam, Nord- 1 1 0 0 1 3 0 
Vietnam, Süd- 10 25 11 32 10 35 9 

Mio DM 

3 132 

298 
.. 1 

1 233 
8 

23 
14 
28 

6 
21 
8 

26 
145 

13 
96 

1 
28 
24 
38 

2 
259 

27 
209 
171 

36 
5 
1 

88 
17 
74 
9 

46 
177 

1 840 

12 
12 
12 

0 
29 

1 
18 
46 

142 
15 
57 

325 
8 

92 
58 

167 
34 

221 
0 

22 
11 

1 
79 
42 

1 
51 
41 
0 
1 
0 
0 

94 
51 
0 

27 
32 
43 
59 

1 
35 



Noch: 3. Der deutache Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen nach Herstellungs· und Verbrauchsländern 1959 und 1960 
(Spezlalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 

Erdteile 1959 1960 1959 1960 Herstellungs- bzw. Verbrauchsländer 
I 

1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t 

Australien und Ozeanien ~00 184 : 2~5 1"79 56 ~29 70 

davon 

Australischer Bund 265 121 189 107 4~ 267 55 
Hawaii ~ ~ - - 1 5 -
Karolinen, Marianen, Marschall-Inseln - - 0 0 0 0 0 
Nauru - - - - 0 0 0 
Neue Hebriden - - 0 0 0 0 0 
Neuguinea 7 4 8 4 0 1 1 
Neuguinea, Niederländisch- 4 6 5 6 1 1 1 
Neuseeland 18 45 2~ 5~ 11 51 12 
Ozeanien, Amerikanisoh- - - - - - - 0 
Ozeanien, Britisch- 2 1 9 5 0 1 0 
Ozeanien, FranzBsisch- 0 2 0 2 0 ~ 1 
Westsamoa 1 2 1 2 0 0 0 

Schiffsbedarf 16 18 i 20 25 8~1 74 611 

I n s g e s a m t 16 74~ 7 931 17 735 9 136 3 687 8 249 3 758 

4. Der deutsdte Außenhandelsverlehr Ober dein Hamburger Hafen nach Bestimmungs- bzw. 
Herstellungsländern der Bu~desrepublik 1957 bis 1960 

(Spezlalhandel) 
I 

1957 1958 1959 1960 
Länder 

1000 t Mio DM ,1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t 

E i n f u h r 
I 

Bundesgebiet 15 641 7 325 16 086 7 234 16 743 7 931 17 735 

Hamburg 1~ 694 5 063 14 508 5 089 14 833 5 596 15 757 
Schleswig-Holstein 459 ~0~ 50~ 284 645 411 640 
Bremen 87 208 78 111 ~7 65 5~ 

Niedersachsen 453 ~18 ~76 ~9~ 47~ 32~ 509 
Nordrhein-Westfalen 399 484 148 411 170 ~98 195 
Rheinland-Pfalz I 1 ~ ~~ 

I 13 ~4 11 33 11 

Hessen 109 184 56 209 73 201 91 
Bayern 121 277 97 237 164 287 176 
Baden-Württemberg 160 250 110 243 110 268 131 
Berlin (West) 146 205 197 22~ 227 ~48 170 
Saarland 1) - - - - 0 1 2 

I 
A u s f u h r 

Bundesgebiet 3 529 7 348 3 484 7 399 3 687 8 249 3 758 

Hamburg 1 238 1 086 1 475 1 166 1 527 1 323 1 277 
Schleswig-Holstein 33~ 202 261 218 285 227 235 
Bremen 10 35 13 38 6 ~2 6 

Niedersachsen 690 829 636 1 004 661 1 212 837 
Nordrhein-Westfalen 740 1 796 571 1 579 601 1 687 740 

Rheinland-Pfalz 40 206 35 195 53 217 55 
Hessen 117 • 676 105 602 125 655 146 

Bayern 141 929 155 941 161 1 032 175 
Baden-Württemberg 148 1 165 152 1 218 160 1 327 177 
Berlin (West) 72 424 81 438 101 5~1 83 
Saarland 1) - - - - 7 6 27 

ll 1) Ab 1. August 1959 
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Mio DM 

404 

~~o. 
-

1 
0 
0 
2 
2' 

64 
1 
1 
~. 
1 

64 

9 194 

Mio DM 

9 136 

6 ~70 

4~4 

85 
381 

443 
46 

272 
400 
316 

~84 

5 

9 194 

1 ~35 
251 

26 

1 382 

1 946 
261 

747 
1 180 

1 525 
510 

31 
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b) Außenhandel hamburgischer Im· und Exporteure 

5. Der Außenhandel hamburgischer Im- und Exporteure über Harnburg und über andere Grenzstellen 
des Bundesgebietes nach Warengruppen 1958 bis 1961 

(Generalhandel) 

1958 1959 1960 
Warengruppen 

Werte in Mio DM 

Einfuhr 

Ernährungswirtschaft 4 505 4 940 5 081 
davon 

Lebende Tiere 65 83 79 
Nahrungsmittel tierischen Ursprungs 756 869 877 
Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 2 708 ; 073 ; 137 
GenuSmittel 976 915 988 

Gewerbliche Wirtschaft 4 910 5 550 6 487 
davon 

Rohstoffe 2 375 2 720 ; 097 
Halbwaren 1 210 1 271 1 588 
Fertigwaren 1 325 1 559 1 802 

Übrige Waren 19 12 16 

I nsgesam t 9 434 10 502 11 584 
darunter Importhändler 

Anteil in 'f, 60,5 59,5 62,9 

Ausfuhr 

Ernährungswirtschaft ;;5 379 417 
davon 

Lebende Tiere 1 0 0 
Nahrungsmittel tierischen Ursprungs 67 57 67 
Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 215 258 295 
GenuSmittel 52 64 55 

Gewerbliche Wirtschaft ; 172 ; 481 ; 876 
davon 

Rohstoffe 74 119 97 
Halbwaren 464 593 657 
Fertigwaren 2 6}4 2 769 ; 122 

Übrige Waren 6 7 8 

I nsgesam t ; 513 ; 867 4 }01 
darunter Exporthändler 

Anteil in % 80,6 62;3 84,4 

Schaubild 13 

Der Außenhandel der Bundesrepublik Deutschland insgesamt und der Anteil der 
hamburgischen Im- und Exporteure 1955 bis 1961 

(Generalhandel) 

@ 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 
SfGtisriseMs LGtt*""'' Hambllrg 

1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 

1961 

5 1 ;o 

59 
889 

; 220 
962 

6 379 

2 919 
1 614 
1 846 

12 

11 521 

57' 1 

465 

0 
61 

351 
53 

; 898 

96 
755 

; 047 

; 

4 ;66 

77,1 



6. Der Au.Benhandel hamburglsd!er Im- und Exporteure .über Hamburg und über andere Grenzstellen 
des Bundesgebietes nach Warengruppe~:~ und •Untergruppen 1959 bis 1961 

(Goner:olhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennung 1959 1960 1961 1959 1960 

in Mio DM 

Ernährungswirtschaft 4 940 5 081 5 1}0 379 411 

Lebende Tiere 84 79 60 0 0 

Nahrungsmittel tierischen Ursprungs 869 877 889 57 67 
darunter· 

Butter 41 }2 35 1 0 
Käse 56 47 57 3 6 
Fleisch und Fleischwaren 166 185 197 18 24 
Därme 46 46 55 9 10 
Fische und Fischzubereitungen 105 125 145 14 12 
Walöl zur Ernährung 56 52 4<l 0 0 
Schmalz, Talg und andere tierische Öle und 
Fette zur Ernährung 40 35 }0 8 9 
Eier, Eiweiß, Eigelb 2}4 2}4 198 2 4 
Honig 22 }0 28 0 0 
Fischmehl u. dgl. 94 77 97 1 0 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprunge 3 072 3 137 3 219 258 295 
darunter 

Weizen 371 }07 508 8 1 
Roggen 5 2 25 24 19 
Gerste 192 168 105 4 10 
Hafer 60 67 37 2 4 
Mais 93 110 141 1 2 
Hirse und sonstiges Getreide 21 16 12 2 2 
Reis 21 25 19 4 5 
Müllereierzeugnisse 12 7 0 n 8} 
Niohtölhaltige Sämereien 12 1} 1} 0 0 
Hülsenfrüchte zur Ernährung 41 }6 }2 0 0 
Gemüse und sonstige Küchengewächse 71 81 89 1 1 
Obst, außer Südfrüchten 113 204 227 9 9 
Südfrüchte 427 499 519 8 8 
Gemüse- und Obstkonserven, Fruchtsäfte 
u. dgl. 10} 1}5 151 1 2 
Kakao, roh 287 248 214 2 1 
Gewürze 

I 
}6 11 }9 6 6 

Zucker 
I 

27 41 20 4 5 
Ölfrüchte zur Ernährung 530 582 521 4 2 
Pflanzliche Öle und Fette ZUr 
Ernährung I 268 2}5 206 20 }0 
Ölkuchen 186 180 159. 44 56 

! 

GenuSmittel 915 988 962 64 55 
darunter 

Kaffee 557 604 55} 17 19 
Tee }6 }8 42 15 12 
Rohtabak 287 }07 }24 11 1 
Bier 1 2 2 14 14 
Wein 

' 
16 18 19 1 1 

' 

Gewerbliche Wirteehaft 5 550 6 487 6 }79 } 481 3 876 
I 

Rohetoffe 2 720 3 097 2 919 119 97 
darunter 

Wolle und andere Tierhaare, roh und 
I bearbeitet, Reißwolle 89 74 71 18 14 

Baumwolle, rob·und bearbeitet, Reißbaum-
wolle, Abfälle 1}1 158 124 2 3 
Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern und sonstige 

I pflanzliche Spinnstoffe 70 81 70 1 1 
Felle zu Pelzwerk, roh 2} 2} 16 2 1 
Andere Felle und Häute 176 12} 125 15 12 
Bettfedern 24 24 }1 0 1 
Holz zu Holzmasse 10 12 9 0 -
Bau- und Nutzholz (Rundholz) 
Pflanzliche Stoffe zum Färben oder 

97 1}7 126 24 6 

Gerben : } } } 0 0 
Kautschuk, Guttapercha, Balata 29} }82 2}5 4 6 
Robgummen, Rohsobellack, Balsame und 

6 Kopale 16 17 15 5 
Steinkohlen einschließlich Preßkohlen 255 276 221 6 6 
Erdöl, roh und getoppt 1 277 1 504 1 58} 0 0 
Kupfererze und kupferhaltige Kies-
abbrände 71 11 80 - -
Sonstige Erze und Metallasoben 19 14 15 2 2 
Steine und Erden 34 43 51 6 4 
Rohphosphate 55 54 47 - -
Pflanzliebe Flacht- und Polsteretoffe u. dgl. 11 20 14 3 4 
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1961 

465 

0 

61 

0 
9 
8 
8 

11 . 
15 

2 
0 
1 

}51 

24 
22 

4 
2 
3 
1 
2 

96 
0 
1 
2 
5 

20 

2 
1 
5 
9 
2 

}0 
69 

53 

11 
10 

5 
1} 

1 

} 898 

97 

11 

6 

0 
1 

1.2 
1 
-
~ 
0 
5 

4 
9 
} 

0 
0 
5 -
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Nod!: 6. Der Außenhandel hamburglacher Im- und Exporleure llber Hamburg und llber andere Granatellen 
dea Bundesgebietea nach Warengruppen und ·Untergruppen 1959 bla 1961 

(Generalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennung 1959 1960 1961 1959 1960 
in Mio DM 

Nooh1 Gewerbliche Wirtschaft 

Halbwaren 1 271 1 588 1 614 593 657 
darunter 

Bau- und Nutzholz (Schnittholz) 71 84 74 2 3 
Holzmasse, Zellstoff 14 17 15 0 0 
Zement 0 2 0 12 9 
Kupfer, auch Altmetalle und Legierungen 266 334 279 183 157 
Zinn, auch Altmetalle und Legierungen 41 53 64 9 7 
Sonstige unedle Metalle, auch Alt-
metalle und Legierungen 18 10 6 11 16 
Fettsäuren, Paraffin, Vaseline und 
Wachse 23 35 35 56 58 
Sonstige technische Fette und Öle 91 106 105 15 18 
Koks 1 0 - 9 12 
Rückstände der Erdöl- und Steinkohlen-
teerdestillation 16 24 116 6 6 
Kr.aftstoffe und Sch111ieröle 560 664 663 120 182 
Teer und Teerdestillationserzeugnisse 14 20 23 9 9 
Stickstoffdüngemittel 0 0 0 12 14 
Gerbstoffauszüge 9 7 8 1 1 

Fertigwaren 1 559 1 802 1 846 2 769 3 122 

Vorerzeugnisse 722 814 855 753 778 
darunter 

G b (Seide, Reyon(Kunstseide) und 

.:::,:;!"'"''"''""'"" F'''' 
12 16 19 16 12 

d 
1 

Zellwolle und synthetischen Fasern 13 18 22 18 22 
u. g • Wolle u.a. Tierhaaren 65 88 96 4 6 
aus Baumwolle 18 40 32 14 15 
Papier und Pappe 168 212 251 21 24 
Furniere, Sperrholz, Faßholz und dgl. 21 25 24 17 17 
Kunststoffe 152 220 182 43 48 
Farbstoffel Farben, Lacke und Kitte 9 1 12 24 25 
Sonstige chemische Vorerzeugnisse 91 98 88 97 98 
Stahlröhren 4 4 5 50 52 
Stab- und Formeisen 4 11 9 101 130 
Blech aus Eisen 40 37 28 99 157 
Draht aus Eisen 1 2 2 18 23 
Stangen, Bleche, Draht usw. aus 
Kupfer, Kupferlegierungen 75 25 7 159 70 

Enderzeugnisse 8n 928 991 2 016 2 344 
darunter 

Spinnstoffwaren 50 75 92 23 31 
Bücher, Karten, Noten, Bilder 9 19 17 32 35 
Kautschukwaren 10 13 16 42 45 
Glaswaren 3 3 5 14 14 
Messerschllliedewaren 2 2 3 15 17 
Werkzeuge und landwirtschaftliche 
Geräte 2 3 3 29 35 
Sonstige Eisenwaren 
Werkzeugmaschinen (einschl. Walzwerks-

23 34 43 144 159 

anlagen) 6 8 13 83 128 
Maschinen für die Spinnstoff-, Leder- und 
Lederwarenindustrie 16 22 18 46 63 
Kraftmaschinen 23 12 11 26 26 
Pumpen, Druckluftmaschinen und dgl. 18 17 18 34 36 
Papier- und Druckmaschinen 2 6 3 31 38 
Maschinen für die Nahrungs- und 
GenuSmittelindustrie 9 15 12 54 73 
Sonstige Maschinen 52 44 54 235 171 
Wasserfahrzeuge 91 14 9 236 368 
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge 181 183 144 314 220 
Sonstige Fahrzeuge 1 3 2 17 22 
Elektrotechnische Erzeugnisse (auch 
elektrische Maschinen) 176 201 235 290 367 
Feinmechanische und optische 
Erzeugnisse 15 29 34 50 61 
Waren aus Kunststoffen 6 9 11 28 31 
Pharmazeutische Erzeugnisse (auch 
unzubereitet) 21 26 33 58 67 
Musikinstrumente 1 1 2 6 9 

Rückwaren und Ersatzlieferungen 12 16 12 8 8 

I n s g e s a m t 10 502 11 584 11 521 3 868 4 301 

1961 

755 

2 
0 
4 

133 
12 

2 

54 
17 
15 

10 
291 

11 
13 
0 

3 046 
691 

13 
22 
6 

24 
24 
16 
42 
26 
84 
57 

143 
100 

19 

42 

2 355 

26 
41 
41 
12 
14 

36 
138 

198 

73 
29 
44 
53 

89 
168 
257 
153 

16 

446 

62 
30 

73 
10 

3 

4 366 



7. Der Außenhandel hamburgischer Im- und Exporteure über Hamburg und über andere Grenzstellen 
des Bundesgebietes nach Herstellungs- bzw. Verbrauchsländern 1959 bis 1961 

(Generalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 
Erdteile, 1959 1960 1961 19"59 1960 1961 

Herstellungs- bzw, Verbrauchsländer 
in Mio DM 

Europa 3 466 3 680 3 773 1 638 2 007 2 215 

darunter 1) Saarland 2 .. .. 5 .. .. 
Belgien-Luxemburg 912 126 128 101 130 103 
Bulgarien 9 20 35 9 6 4 
Dänemark 46,2 406 365 245 225 229 
Finnland 109 128 159 57 75 78 
Frankreich 178 228 260 63 80 92 . 
Griechenland 115 105 99 18 27 31 
Großbritannien 3817 407 346 108 119 105 
Irland (Republik) 7 13 17 6 5 6 
Island 5 8 14 8 9 8 
Italien 209 216 262 107 123 144 
Jugoslawien 30 42 33 17 36 34 
Niederlande 691 768 728 261 302 405 
Norwegen 128 109 121 67 127 156 
Österreich 52 53 47 96 111 130 
Polen 121 117 117 30 36 33 
Portugal 49 55 54 19 24 25 
Rumänien 26 57 67 5 12 21 
Schweden 204 244 265 164 221 226 
Schweiz 38 54 50 97 162 216 
Spanien 152 177 190 16 21 30 
Tschechoslowakei 41 49 53 33 37 46 
Türkei 199 122 122 33 31 27 
Ungarn 25 23 16 20 50 35 
Sowjetunion 134 153 163 16 35 29 

Afrika 1 153 1 206 1 246 405 436 344 
I 

darunter 
Ägypten 26 31 27 16 17 16 
Äquatorial-Afrika, Fr.- 24 34 10 5 5 5 
Äthiopien 4 6 6 11 6 6 
Algerien 6 53 154 5 6 7 
Angola ' 16 21 24 6 6 5 
Ghana ' 165 159 148 29 39 32 
Guinea, Port.- 4 3 4 1 1 1 
Kamerun, Br.- ' 4 4 5 0 0 0 
Kamerun, Republik I 10 14 13 4 4 4 
Kanarische Inseln 11 14 1 3 6 7 9 
Kenia, Uganda 86! 94 70 13 16 12 
Kongo (ehem, belgisch) 102 64 75 16 11 6 
Liberia 91 12 10 99 113 43 
Libyen 2 2 5 6 1 3 16 
Madagaskar I 8' 7 7 3 4 5 
Marokko 

' 991 106 117 19 12 9 
Nigeria 207 221 166 56 66 54 
Ostafrika, Port.- 9· 7 6 6 9 7 
Rhodesien und Njassaland 119 1 121 144 5 7 6 
Sansibar 31 2 1 4 4 3 
Sierra Leone 4 5 4 5 5 5 
Sudan 46 30 36 10 12 11 
Südafrikanische Union usw. 105 106 106 45 42 41 
Tanganjika 26 33 26 4 3 3 
Togo 0 0 0 1 1 1 
Tunasien 10 6 4 2 3 2 
Westafrika, Fr.- 20 27 0 16 17 5 

I 

Amerika 3 439 3 760 3 742 975 960 676 
darunter 

Kanada 200 207 322 26 30 29 
Vereinigte Staaten von Amerika 1 526 1 743 1 596 444 359 273 
Antillen, Niederl. 61 77 124 4 4 2 
Costa Rica 69 76 61 7 6 6 
Dominikanische Republik 7 13 3 6 5 4 
El Salvador 92 116 116 11 12 10 
Guatemala 45 52 39 13 15 13 
Haiti (Republik) 1 1 1 3 3 3 
Honduras, Br.- 2' 2 2 2 17 37 
Honduras (Republik) 10 1 3 6 2 2 3 
Kuba 24 ' 17 7 16 6 14 
Mexiko 74 1 75 55 24 29 26 
Nicaragua 16 ' 22 16 3 4 5 
Panama (ohne Kanalzone) 0 4 2 4 64 5 
Puerto Rico usw. 1 1 1 4 4 3 

1) Bis 31.7.59 
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Noch: 7. Der Außenhandel hamburgischer Im- und Exporteure über Haml:ourg und über andere Grenz:stellen 

des Bundesgebietes nach Herstellungs- bz:w. Verbrauchsländern 1959 bis 1961 

(Generalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 
Erdteile, 

1959 1960 1961 1959 1960 Herstellungs- bzw, Verbrauchsländer 
in Mio DM 

Noch1 Amerika 

darunter 
Westindien, Br.- 8 9 7 13 13 
Westindien, Fr.- 0 0 0 0 0 
Argentinien 259 255 187 101 100 
Bolivien 1 2 0 7 9 
Brasilien 250 267 266 72 60 
Chile 149 1 31 97 42 60 
Ecuador 90 97 111 13 13 
Guayana, Br,- 1 0 1 2 2 
Kolumbien 126 169 187 25 29 
Paraguay 9 8 6 4 4 
Peru 82 144 168 22 27 
Surinam 6 6 5 2 3 
Uruguay 27 21 22 5 10 
Venezuela 301 250 331 96 65 

Asien 2 216 2 698 2 553 792 795 

darunter 
Aden 0 3 5 5 4 
Afghanistan 5 11 9 2 3 
Bahrain-Inseln usw, 0 68 112 5 5 
Birma 12 11 8 7 11 
Borneo, Br,- 13 35 44 0 0 
Ceylon 54 47 33 8 6 
China ~Taiwan) 13 14 18 23 29 
China Volksrepublik) 180 159 73 210 91 
Cypern 41 45 39 4 5 
Hongkong 27 37 36 20 25 
Indien 88 86 102 76 89 
Indien, Port.- 1 1 1 1 2 
-Indonesien 124 123 119 40 43 
Irak 334 358 304 15 18 
Iran 232 325 587 56 61 
Israel 43 63 49 11 14 
Japan 128 163 195 69 122 
Jordanien 0 0 0 6 12 
Kambodscha 2 3 1 4 6 
Korea, Süd- 0 1 1 31 39 
Kuwait 130 80 76 27 22 
Libanon 4 3 4 20 21 
Malaya 169 266 186 18 17 
Pakistan 29 32 30 17 32 
Philippinen 105 174 150 26 27 
Saudi-Arabien 414 484 253 11 9 
Singapur 16 11 1 3 15 17 -
Syrien 8 8 7 10 10 
Thailand 20 53 73 30 31 
Vietnam, Süd- 24 31 24 20 24 

Australien und Ozeanien 228 218 207 28 44 
darunter 

Australischer Bund 156 143 159 20 31 
Hawaii usw, 5 - 1 0 0 
Neuguinea, 6 6 - 1 1 
Neuguinea, Niederl.- 11 7 2 0 0 
Neuseeland 36 48 31 5 7 
Ozeanien, Br.- 8 9 12 1 1 
Ozeanien, Fr.- 2 2 1 1 3 
Westsamoa 4 2 - 0 1 

Eismeergebiete und Nicht ermittelte 
Länder - - - - -

Schiffsbedarf - - - 30 37 

I n s g e s a m t 10 502 11 584 11 521 3 868 4 301 

1961 

13 
1 

121 
11 
79 
70 
12 

2 
29 

5 
38 
2 

13 
47 

873 

4 
3 
5 
5 
1 
5 
7 

52 
4 

25 
43 

2 
92 
22 
54 
92 

186 
10 

7 
23 
20 
1 3 
17 
45 
31 
9 

23 
8 

34 
23 

34 

25 
0 
-

0 
6 
1 
2 

-

-

22 

4 ;66 



Jahre 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 

c:) Durchfuhr 

8. Oie Durchfuhr über den Hamburger Hafen 1950 bis 1961 
(ln 1000 t) 

davon 

idavon 
Ins- !Abfuhr 

gesamt See- See-
Eingang auf dem im Ausgang auf dem 

Land-u. · See- Land-u. 
Fl'lißng Umschlag FlUßweg 

858 308 208 100 550 450 
1 349 689 533 156 660 504 
1 221 653 460 193 568 375 
1 596 813 557 256 183 527 
2 705 1 310 721 5~9 1 395 806 
3 534 1 768 920 848 1 766 918 
4 224 2 250 1 318 932 1 974 1 042 
3 730 2 182 1 402' 780 1 548 768 
4 268 2 258 1 116: 1 142 2 010 868 
4 732 2 525 1 065: 1 460 2 207 747 
4 750 2 610 1 174' 1 436 2 140 704 
4 070 2 179 1 084 1 095 1 891 796 

davon 
Zufuhr 

im 
See-

Umschlag 

100 
156 
193 
256 
589 
848 
932 
780 

1 142 
1 460 
1 436 
1 095 

9. Oie Durchfuhr über den Hamburger Hafen nach Bestimmungsländern (See-Eingang) 1956 bis 1961 

Durchfuhrart und 1956 1957 1958 ,1959 1960 1961 
I 

Bestimmungsländer 
Mengen in 1000 t ' 

Insgesamt 2 250 2 182 2 258 2 525 2 610 2 179 

davon 
I 

auf dem Land- und Flußwege 1 318 1 402 1 116 1 065 1 174 1 084 
darunter nach I 

Dänemark I .39 17 10 19 14 20 
Österreich 388 635 512 560 574 503 
Bobweis ' :13 13 13 15 18 20 
Tsoheohoslowakei 821 679 539 422 507 477 
Ungarn 146 31 32 38 52 53 

I 

i 
im Seeumschlag 932 780 1 142 1 460 1 436 1 095 

darunter nach 

Belgien 8 6 10 9 10 14 
Dänemark 486 281 499 695 671 408 
Finnland 13 28 15 22 42 26 
Frankreich 8 11 8 11 13 14 
Großbritannien 15 26 32 28 84 46 
Italien 16 12 10 8 6 7 
Niederlande 21 19 19 22 26 35 
Norwegen 15 12 22 23 36 20 
Polen 17 19 14 13 26 17 
Schweden 1120 105 242 312 200 159 
Spanien 13 7 11 3 4 8 
Nigeria 6 6 9 10 10 11 
Südafrikanische Union 1 2 3 4 6 3 
Kanada 7 5 5 12 7 6 
Vereinigte Staaten von Amerika 20 15 24 31 20 23 
ArgentiniBn 3 6 7 1 2 4 
Brasilien 17 21 24 16 16 12 
Kolumbien 4 5 3 4 6 7 
Venezuela 8 11 13 11 10 11 

. Indien 14 24 17 21 23 19 
Indenasien 2 7 5 7 9 17 
Irak 2 2 2 4 7 5 
Iran 3. 3 5 9 12 11 
Japan ·8 16 7 12 7 12 
Pakistan 3 4 3 3 3 4 
Saudi-Arabien ' 3 4 2 3 3 4 
Singapur 6 7 2 2 1 1 
Thailand 3 3 2 3 4 5 
Vietnam-Süd 3 1 4 6 6 3 
Australischer Bund 2 2 4 4 5 5 
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10. Oie Durchfuhr über den Hamburger Hafen nach Herkunftsländern (See-Ausgang) 1956 bis 1961 

Durchfuhrart und 1956 1957 1958 1959 1960 

Herkunftsländer Mengen in 1000 t 

Insgesamt 1 974 1 548 2 010 2 207 2 140 

davon 

auf dem Land- und Flußwege 1 042 768 868 747 704 

darunter von 

Dänemark 31 14 23 26 25 
Italien 9 9 7 12 11 
Österreich 271 175 301 197 232 
Schweiz 17 18 25 35 24 
Tschechoslowakei 657 508 467 439 368 
Ungarn 42 23 32 30 37 

im Seeumschlag 932 780 1 142 1 460 1 436 

darunter von 

Dänemark 86 94 102 113 114 
Finnland 15 22 31 32 38 
Großbritannien 2 3 12 6 4 
Italien 3 2 3 2 2 
Norwegen 18 23 21 30 29 
Polen 16 15 11 13 19 
Schweden 68 73 62 70 75 
Spanien 11 8 6 6 7 
Türkei 4 11 7 10 10 
Sowjetunion 2 10 7 5 3 
Ägypten 4 3 4 3 4 
Kongo _(ehern, belgisch) 1 3 3 1 1 
Nigeria 2 1 2 1 2 
Südafrikanische U~ion 2 6 3 4 4 
Kanada 55 18 46 27 22 
Vereinigte Staaten von Amerika 324 186 227 579 573 
Mexiko 12 5 6 12 15 
El Salvador 9 14 4 8 7 
Argentinien 74 87 288 225 151 
Brasilien 11 5 8 13 9 
Peru 2 4 3 4 3 
Uruguay 14· 9 6 4 5 
China (Volksrepublik) 5 8 15 35 0 
Indien 21 14 19 26 28 
Indonesien 17 9 5 3 13 
Irak 27 3 84 8 3 
Iran 9 7 23 5 6 
Japan 10 18 20 23 36 
Pakistan 8 10 5 18 14 
Philippinen 17 11 5 13 24 
Singapur 4 4 2 1 4 
Syrien 6 6 6 1 1 
Australischer Bund 11 9 7 42 30 
Neuseeland 3 _o 3 5 8 

Aktive und passive Dienstleistungen mit dem Ausland 

11. Aktive und passive Dienstleistungen mit dem Ausland in den Jahren 1959 bis 1961 
(ln Mlo DM) 

1959 1960 
Dienstleistungen 

1961 

1 891 

796 

79 
18 

239 
22 

387 
41 

1 095 

131 
51 

3 
1 

26 
21 
71 

6 
10 

2 
3 
1 
4 
3 

12 
266 

11 
12 

134 
22 

5 
3 
6 

23 
26 

2 
6 

24 
9 

21 
4 
1 

17 
2 

1961 

Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben 

1. Transport 1 242,1 1 240,6 1 295,4 1 290,9 1 345,9 1 206,0 

davon 
a~ ausländische _Seeschiffahrt 258,5 531 '1 266,6 581,9 254,3 479,4 
b Hamburger Seeschiffehrt 856,5 611 '5 911,4 614,6 971,6 630,4 
c ausländische Verkehrs- und Transport-

mittel (außer a) 31,9 38,7 7,0 46,4 8,4 47,2 
d) inländische Verkehrs- und Transport-

mittel (außer b) 95,2 59,3 110,4 48,0 111,6 49,0 
2, Provisionen, Vergütungen an Auslandsvertreter, 

Werbung 58,7 114,8 62,5 122,3 59,8 129,5 
3· Arbeitsentgelte 8,4 39,2 13,5 51 ,o 11,0 68,9 
4. Reiseverkehr 220,9 126,4 224,7 153,8 230,7 168,4 
5· Lizenzen, Patente, Film 13,7 72,3 11,0 79,7 11 '3 111 '7 
6. Sonstige Dienstleistungen 185,8 220,5 340,6 192,1 114,0 215,3 
1· Wiedergutmachungsleistungen - 37,8 - 36,4 - 45,5 

I n s g e s a m t 1 729,6 1 851,6 1 947,7 1 926,2 1 772,1 1 945,3 

~elle: Landeszentralbank in der Freien und Hansestadt Harnburg 



189 

Binnenhandel mit Berlin (West) und Interzonenhandel 

12. Der Warenverkehr zwischen Harnburg und Berlin (West) nach Warengruppen 1960 und 1961 

Empfang Versand 

Warengruppen 1960 1961 1960 1961 
: 

t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM 

Landwirtschaft und Weinbau 4 }}0 16 067 5 539 2 901 108 042 205 080 110 535 202 704 

Gärtnerei und Baumschulen 119 237 472 442 102 164 90 193 85 925 79 280 

Forst- und Jagdwirtschaft 19 194 29 139 3 370 6 338 3 267 4 661 

Gewerbliche Tierzucht 8 2 0 4 13 41 3 22 
' 

Hochsee- und Küstenfischerei 0 0 0 2 2 714 2 750 2 866 2 696 

Binnenfischerei und Fischzucht 7 211 3 10 422 1 647 369 1 621 

Bergbau 3 221 321 5 576 224 
I 

2 894 937 2 900 1 247 
Mineralöle, Kohlenwertstoffe usw. 7 522 3 126 7 926 3 003 493 24} 119 421 587 338 132 832 
Steine und Erden 13 636 7 333, 15 733 7 885 91 070 9 221 83 716 12 288 

Eisen und Stahl 22 702 16 361 21 908 14 539 2 732 1 485 4 888 4 743 
NE-Metalle und -Metallhalbzeug 13 801 36 340 11 466 35 071 71 832 282 716 93 381 298 597 
Gießerei 2 197 1 5581 2 472 2 146 1 216 1 032 1 444 1 247 
Draht, Stahlverformung usw, 745 2 029 611 2 123 125 263 485 775 

5 310 ' 6 087 10 Stahlbau 9 942 676 268 943 316 1 011 

Maschinenbau 14 505 156 406 13 889 147 195 2 904 36 890 2 023 24 701 
Landfahrzeugbau 988 5 597 769 4 622 1 001 5 159 1 235 1 492 
Wasserfahrzeugbau 1 370 3 003 1 010 2 967 50 255 12 98 
Luftfahrzeugbau - - 0 1 0 9 3 83 
Elektrotechnik 32 344 315 no' 32 052 316 176 1 640 26 148 2 037 29 850 
Feinmechanik und Optik 713 16 708: 761 20 676 43 1 779 57 2 193 
Eisen-, Blech- und Metallwaren 1 331 9 818 1 459 9 010 1 144 4 329 1 643 6 227 
Musikinstrumente, Spielwaren, Sport-
geräte, Schmuckwaren uew, 632 9 783 547 9 066 46 505 38 543 
Anorganische Chemikalien und 
Grundetoffe I 16 251 2 436 14 741 2 171 16 438 5 027 14 601 5 160 
Organische Chemikalien 648 2 726 685 4 916 1 116 3 118 1 315 4 775 
Pharmazeutika 1 449 56 603 1 397 62 529 963 9 219 886 8 722 
Mineralfarben und Teerfarbstoffe 96 399 43 279 145 301 178 318 
Kunststoffe 534 2 705 626 3 508 3 253 10 726 2 831 10 139 
Chemieeh-technische Erzeugnisse 5 005 16 745 5 146 18 951 10 186 31 611 12 086 36 824 
Chemische Fasern 1 981 10 007 924 5 545 29 413 104 1 670 
Feinkeramik 219 1 320 374 1 369 280 1 003 346 1 677 
Glas und Glaswaren 420 1 745 388 1 981 633 1 034 501 988 
Sägerei und Holzbearbeitung 56 272 39 286 6 458 3 894 5 177 3 595 
Holzverarbeitung 599 2 553 782 2 452 1 616 3 741 1 582 2 837 
Papiererzeugung 3 912 2 375 4 480 2 689 30 141 21 988 36 033 27 950 
Papierverarbeitung 1 705 5 620 2 053 6 642 5 205 20 809 6 186 24 591 
Druckereierzeugnisse usw. 3 440 18 625 3 958 21 177 956 5 311 1 443 6 138 
Kunststoffverarbeitung 1 416 1 278 1 156 6 369 835 5 548 950 6 113 
Gummi- und Asbestverarbeitung 755 1 641 1 095 2 551 11 194 24 874 11 328 24 844 
Leder 0 3 2 75 64 1 372 127 3 662 

Lederwaren und Schuhe 23 641 41 1 215 58 989 81 1 558 
Textilien 470 1 943 487 9 021 1 614 23 648 1 580 23 674 
Bekleidung 238 10 402 : 284 13 734 196 4 359 196 4 869 
Erzeugnisse der Ernährungsindustrie 10 038 123 493 66 046 125 202 143 0~5 341 181 159 745 339 281 

Tabakverarbeitung 2 489 164 474 I 2 067 130 657 1 695 87 630 1 161 62 792 
Sonstige Erzeugnisse 11 925 . 13 199 . 12 118 . 11 977 . 

I n s g e s a m t 249 169 1 050 022 248 322 1 012 257 1 141 181 1 405 003 1 261 495 1 417 148 

I 

Quelles Statistisches Bundesamt 



190 

13. Der Warenverkehr im Interzonenhandel zwischen Hamburg und dem Währungsgebiet der DM-Ost 
nach Warengruppen 1958 bis 1961 

Empfang Versand 

Warengruppen 1956 1959 1960 1961 1956 1959 1960 1961 

in 1000 DM 

Landwirtschaft und Weinbau 1 929 3 976 26 969 4 329 29 316 25 556 7 317 2 752 
Gärtnerei und Baumschulen 33 639 647 526 1 609 2 261 942 635 
Forst- und Jagdwirtschaft - - - - 1 556 2 070 2 972 554 
Gewerbliche Tierzucht - 1 - - - - 11 -
Hochsee- und' Küetentiecherei - - - - 2 779 1 014 1 060 1 404 
Binnenfischerei und Fischzucht 2 17 17 43 146 162 46 142 
Bergbau 465 106 197 166 3 039 0 0 11 
Mineralöle, Kohlenwertetoffe usw. 11 {:o 5 609 9 521 7 584 1 063 151 941 439 
Steine und Erden 669 769 551 403 95 35 171 49 
Eisen und Stahl - - - - 72 136 30 6 
NE-Metalle und -Metall8albzeug 0 111 64 - 2 459 254 7 476 
Gießerei 142 221 243 202 19 - - -
Draht, Stahlverformung usw. 3 4 9 26 6 27 7 137 
Stahlbau 36 - - - 1 212 266 32 32 
Maschinenbau 5 341 6 347 6 965 7 901 5 269 5 162 5 450 2 062 
Landfahrzeugbau 2 736 2 - 22 - 10 37 26 
Wasserfahrzeugbau 11 065 6 663 769 912 42 300 - 1 
Luftfahrzeugbau - - - - - - - -
Elektrotechnik 117 166 870 766 2 799 3 972 6 165 3 992 
Feinmechanik und Optik 266 298 319 276 421 906 1 056 622 
Eisen, Blech- und Metallwaren 291 339 485 176 116 439 293 206 
Musikinstrumente, Spielwaren, Sportgeräte, 
Schmuckwaren usw. 471 277 223 235 150 163 219 209 
Anorganische Chemikalien und Grundetoffe 1 634 1 416 2 557 2 659 1 357 3 696 4 671 4 003 
Organische Chemikalien 3 391 2 661 3 619 2 647 1 544 2 703 4 462 5 463 
Pharmazeutika 620 649 929 732 1 070 1 055 1 133 2 299 
Mineralfarben und Teerfarbetoffe 166 176 232 226 60 225 104 2 
Kunststoffe 496 582 62 54 622 296 263 1 362 
Chemisch-technische Erzeugnisse 4 516 6 490 5 076 6 509 4 216 3 415 3 692 4 826 
Chemische Fasern 2 12 7 - 54 152 1 155 90 
Feinkeramik 694 1 100 1 125 1 004 55 20 40 135 
Glas und Glaswaren . 577 713 766 394 221 16 4 336 -
Sägerei und Holzbearbeitung 12 111 35 23 814 343 601 1 310 
Holzverarbeitung 159 120 376 509 365 343 235 349 
Papiererzeugung 1 002 863 1 027 483 6 3 122 693 
Papierverarbeitung 1 331 1 590 2 502 2 349 53 42 64 99 
Druckereierzeugnisse usw. 1 357 930 256 283 115 176 78 88 
Kunststoffverarbeitung 254 228 544 506 42 30 25 130 
Gummi- und Asbestverarbeitung 1 160 1 285 1 566 1 565 1 447 439 979 487 
Leder - 13 6 - - - - -
Lederwaren und Schuhe 360 542 636 664 - - - -
Textilien 15 996 12 665 15 623 13 476 870 1 177 924 2 044 
Bekleidung 1 739 1 662 4 936 5 402 10 20 20 20 
Erzeugnisse der Ernährungsindustrie 10 027 10 752 11 324 10 420 26 740 22 004 7 262 7 348 
Tabakverarbeitung - - - - - 17 130 126 
Umzugsgut usw. . . 260 271 . . 316 272 

I n s g e s a m t 60 433 72 529 103 799 73 983 69 636 79 507 57 639 51 943 

Quelle: Statistisches Bundesamt 
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a) Einzelhandel 

14. Meßzahlen der Umsatz-, Wareneinkaufs- und Lagerbestandswerte der Fachgeschäfte 
des Einzelhandels 1957 bis 1961 

Umsätze Wareneinkauf Lagerbestand am Ende 
des Kalenderjahres 

Geschäftszweige 
1957 1958 1959 1960 1961 1957 1958 1959 1960 1957 1958 1959 1960 

Monatsdurchschnitt 1956 • 100 1956 • 100 1956 • 100 

Lebensmittel aller Art 110 110 117 126 138 109 121 12} 12} 107 119 130 1}0 
Obst, Gemüse, Südfrüchte 110 121 126 1}0 141 110 115 118 117 116 122 121 131 
Fische und Fischwaren 112 124 1}4 147 152 107 118 126 1}6 ~06 105 112 105 
Milch und Milcherzeugnisse 107 109 115 117 121 111 113 119 119 118 121 129 161 
Schokolade und Süßwaren 109 125 122 127 127 99 10} 97 10} 97 117 9} 112 
Wein und Spirituosen 11} 109 111 120 126 102 11} 111 108 105 117 121 135 
Tabakwaren 10} 110 117 124 13} 10} 106 107 124 108 115 114 116 
Gemischtwaren 10} 10} 105 118 129 107 118 12} 1}6 100 131 143 143 

Textilwaren aller Art 120 12} 129 139 157 115 126 128 125 118 133 136 133 
Meterwaren 117 1.16 111 110 111 116 104 98 111 112 108 102 122 
Wäsche, Bett- und Miederwaren 123 103 102 I 104 106 106 101 99 101 111 115 116 121 
Wirk-, Strick- und Kurzwaren 107 110 113 128 142 117 106 117 133 120 123 136 166 
Herrenartikel, Hüte, Schirme 111 112 112 132 142 115 101 112 123 124 120 131 131 
Oberbekleidung 117 102 98 109 126 111 100 10} 112 111 116 125 122 
Schuhwaren 122 112 115 134 138 123 122 131 150 120 112 121 139 

Eisenwaren und KUchengeräte 112 120 121 130 140 115 121 117 135 112 1}3 127 126 
Porzellan und Glaswaren 109 118 125 142 164 114 127 112 145 117 142 121 148 
Beleuchtungs- und Elektrogeräte 122 118 14} I 158 179 106 107 134 152 109 110 110 121 
Rundfunk-, Fernseh- und Phonoartikel 121 1}7 1}6 1}6 16} 121 117 1}} 117 129 126 155 136 
Möbel 100 85 87 93 100 109 113 114 12} 109 112 119 119 
Teppiche, Gardinen usw. 105 110 104 107 117 116 110 114 126 122 123 131 163 

Bücher 112 119 131 143 151 113 97 1}0 141 107 111 126 122 
Papier- und Schreibwaren 112 127 130 I 141 147 108 115 127 137 107 122 127 1}} 
Galanterie- und Lederwaren 117 118 122 134 151 110 98 100 111 126 125 128 146 

I 

Apotheken 115 12} 126 1}2 140 11} 118 119 121 111 117 119 122 
Drogerien 110 118 126 136 149 109 115 125 134 110 115 122 142 
Farben und Anstrichbedarf 115 1 }1 153 161 174 111 125 145 167 115 1}5 18} 194 
Seifen, Bürsten, Parfümerieartikel 87 119 1}0 1}8 152 115 121 129 147 125 140 157 184 
Foto und Optik 114 117 124 1}7 131 111 99 104 12} 113 109 108 1}5 

I 

Büromaschinen und Büromöbel 143 100 106 122 124 97 9} 100 110 106 109 122 135 
Fahrräder, Krafträder und Zubeh~r 101 102 123 143 154 112 115 110 99 110 110 119 117 
Kraftwagen und Zubehör 148 122 1}0 161 160 110 118 126 154 109 129 173 212 

Uhren, Gold· und Silberwaren 103 122 133 I 134 146 113 118 129 136 112 128 149 151 
Blumen und Sämereien 111 124 13} 150 163 115 122 117 147 110 128 145 155 
Brennmaterial 101 107 98 107 96 94 90 79 87 197 121 128 86 

Schaubild 14 

Oie Umsatzwerte des Einzelhandels im Bunde~gebiet und in Harnburg zu jeweiligen Preisen 

Monatsdurchschriitt 1914 = 100 
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15. Meßzahlen der Einzelhandelsumsätze 1955 bis 1962 •l 
(MQnabdurchachnltt 1954 = 100) 

Einzelhandel aller Betriebsformen (Warenhäuser, Kaufhäuser, Konsumgenossenschaften, 
· Facheinzelhandel, Gemischtwaren- und Reformwarengeschäfte) 

Jahre davon in den Warengruppen 

Monate Gesamter Bekleidung 
Einzelhandel Nahrungs- und Bausrat und Sonstige 

GenuSmittel 2) Wäsche Wohnbedarf Waren 
Schuhs 

1955 MD 108 108 109 105 110 

1956 MD 122 118 124 129 124 

1957 MD 136 128 144 143 141 

1958 MD 138 133 136 144 145 

1959 MD 144 141 139 152 152 

1960 MD 156 149 152 164 168 

1961 MD 168 161 167 180 176 

1961 Januar 143 142 129 149 157 
Februar 138 139 118 148 153 
März 167 166 156 171 180 
April 158 156 160 159 159 
Mai 163 158 168 158 170 
Juni 158 158 150 153 166 

Juli 157 151 155 170 164 
August 159 158 144· 177 169 
September 158 162 139 176 164 
Oktober 171 160 184 198 167 
November 187 167 212 217 185 
Dezember 252 212 287 283 276 

1962 Januar 157 155 145 163 171 
Februar 145 151 116 154 158 
März 180 178 158 195 199 

2
1) Nach den Ergebnissen der monatlichen repräsentativen Einzelhandels-Umsatzstatistik. 

) Die Geschäftszweige Konsumgenossenschaften, Gemiscbtwaren- und Reformwarengeschäfte sind ihrem Schwer
punkt entsprechend in der Warengruppe Nahrungs- und GenuSmittel enthalten. 

b) Gastgewerbe 

16. Umsatz-Meßzahlen des Gaststätten- und Seherbergungsgewerbes 1958 bis 1961 
(Monabdurchac:hnltt 1955 = 100) 

Monats-

Fachrichtungen durchschnitte Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. 
1958 1959 1960 1961 

a s t a. t ä t t e n w e s e n i n s g e s a m t 131 135 143 149 136 129 143 148 152 154 159 152 

Beherbergungs- und Verpflegungsgewerbe zusammen 114 112 121 127 107 100 115 126 136 134 148 142 

davon 

Boberbergung 107 110 121 127 94 88 110 123 138 143 166 164 

Verpflegung 120 114 122 128 119 111 120 128 135 127 133 125 

Rotele und Gasthöfe 110 108 117 122 104 97 110 121 132 126 139 132 

davon 

Boberbergung 103 107 116 123 91 84 105 120 136 137 156 155 

Verpflegung 115 109 117 121 113 105 114 122 129 119 126 116 

Fremdenheime und Pensionen 138 140 150 165 132 126 151 158 170 187 210 216 

davon 

Beherbergung 119 122 131 143 104 102 129 138 149 165 197 198 

Verpflegung 194 194 208 230 217 196 215 220 231 253 250 271 

Schankgewerbe zusammen 135 139 147 153 142 135 148 152 156 157 161 153 

davon 

Schank- und Speisewirtschaften mit 
Ausschank alkoholischer Getränke 126 129 133 141 127 123 134 140 144 144 147 142 

Bahnhofswirtschaften 122 108 113 119 113 108 124 117 127 118 125 119 

Kantinenbetriebe 200 227 258 267 283 260 268 249 261 271 252 244 

Kaffeehäuser, Bars und Tanzlokale 113 115 118 118 114 103 116 124 117 112 122 122 

Trinkhallen, Eisdielen und Speisewirtschaften 
ohne Ausschank alkoholischer Getränke 168 176 188 188 166 159 175 196 200 215 229 201 

Betriebe mit Kombinationen außerhalb der Gruppe 
zusammen 104 110 110 117 91 84 106 117 116 144 139 147 

darunter 

Kaffeehäuser mit betriebseigenen Bäckereien 107 113 112 119 92 84 108 118 121 146 142 149 

Sept. 

154 

132 

141 

124 

125 

137 
117 

179 

159 

237 

158 

148 

115 

260 

122 

200 

129 

130 

Okt. 

152 

137 

136 

138 

133 

135 
132 

163 

141 

230 

155 

146 

119 

261 

124 

183 

115 

116 

Nov. Dez. 

148 157 

129 119 

119 101 

137 133 

126 116 

119 97 
132 129 

149 139 

122 117 

231 208 

153 164 

145 157 

122 125 

273 303 

115 124 

168 166 

102 116 

103 117 



c) Fremdenverkehr 

17. Oie in den gewerblichen Seherbergungsbetrieben gemeldeten Fremden und Obernachtungen 
nach dem Wohnsitz der Fremden 1959 bis 1961 11 

Ständiger Wohnsitz Gemeldete Fremde Übernachtungen 
der Fremden 

1959 1960 1961 1959 1960 1961 

Freie und Hansestadt Hamburg 62 149 61 747 70 712 107 834 109 952 119 221 

Übriges Deutschland 683 260 698 346 736 959 1 433 021 1 516 485 1 569 258 

Deutschland z u s a m m e n 745 409 760 093 807 671 1 540 855 1 626 437 1 688 479 

Belgien-Luxemburg 8 983 8 739 10 388 18 760 18 707 20 392 
Dänemark 90 061 90 689 90 206 140 760 140 188 139 870 
Finnland 12 930 15 434 16 701 25 612 31 811 34 603 
Frankreich 12 888 14 104 16 039 28 281 29 765 33 820 
Griechenland 3 382 3 395 3 443 8 481 9 334 8 670 
Großbritannien .und Nordirland 26 362 29 201 31 914 58 312 62 713 63 685 
Irland 603 I 731 879 1 610 2 089 2 264 
Island ' 6 618 6 495 6 453 3 284 3 159 2 848 
Italien 14 648 16 029 15 923 43 892 41 505 40 194 
Niederlande 25 933 26 044 27 149 53 933 50 5i1 51 899 
Norwegen 24 647 26 468 28 290 51 069 53 555 59 824 
Österreich 9 408 ! 10 142 10 817 23 849 24 914 27 159 
Polen 749 I 

701 590 2 430 2 466 1 797 
Portugal 1 885 1 788 1 907 4 760 5 256 6 131 
Schweden 83 777 I 86 015 82 716 151 179 149 388 138 077 
Schweiz 16 783 17 040 18 188 38 864 37 285 39 589 

' Sowjet-Union 369 413 411 1 349 1 970 2 082 
Spanien 3 838 5 270 5 776 13 120 18 401 17 340 
Tschecheslowakei 349 450 502 1 046 917 1 045 
Türkei 2 320 2 001 2 573 8 136 7 955 9 166 
Übriges Europa 3 087 3 720 4 243 9 528 9 972 12 721 

Afrika 5 283 6 869 7 101 17 787 20 472 22 163 
Asien 14 557 19 163 21 492 46 020 55 883 60 252 
Australien 1 782 2 280 2 341 4 533 5 187 5 280 
Kanada 3 842 4 608 4 280 9 307 10 006 9 944 
Süd- und Mittelamerika 13 209 16 727 15 507 41 859 48 166 44 019 
Vereinigte Staaten von Amerika 44 557 45 743 47 395 87 817 88 912 99 014 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 2 048 1 618 2 313 5 677 4 737 5 677 

Ausland z u s a m m e n 431 564 458 541 471 392 904 589 938 620 963 130 

Ohne Angabe des Wohnsitzes 997 
! 

840 708 1 517 1 525 1 497 

I n s g e s a m t 1 177 970 2) I 1 219 474 3) 1 280 3114 2 446 96f) 2 566 582 3) 2 653 1064) 

:

1

3

l Ohne Fremde u. 
Außerdem 3 273 

2 795 
2 219 

Übernachtungen auf Campingplätzen. 
Fremde mit 7 762 Übernachtungen in Priv\.tquartieren 

5 973 ---.. 
" 7 226 

18. Seherbergungsbetriebe mit verfü~baren Zimmern und Betten 1959 bis 1962 
I 

' 
Für1 den Fremdenverkehr verfügbar 

Art der Betriebe Zimmer Betten 
Betriebe am 1. April 

1959 1960 1961 1962 1959 1960 1961 1962 1959 1960 1961 

Hotels 119 122 125 133 4 430 4 652 4 775 4 981 7 013 7 337 7 469 
Gasthöfe 88 82 84 75 445 448 490 483 774 796 853 
Fremdenheime 293 297 309 296 2 339 2 455 2 582 2 585 3 895 4 091 4 263 

. 
Z u s a m m e n 500 501 518 504 7 214 7 555 7 847 8 049 11 682 12 224 12 585 

Privatquartiere 1) 1) 1) 150 1) 1) 1) 150 1) 1) 1) 
0 . . 0 . 

Jugendherbergen 3 3 . 3 3 
2) 80 77 84 81 2) 841 621 626 

Seemannsheime 3 3 3 3 111 159 163 155 279 347 329 

1) Für Privatquartiere lagen keine Angaben vor.- 2) Einsohl. Ausweiohquartiere. 

1962 

7 883 
839" 

4 253 

12 975 

250 

599 
311 

193 
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19. Die Fremden und Obernachtungen nach Fremdenverkehrszentren 1957 bis 1961 

a) insgesamt Fremdenverkehrszentren 1) 
Jahre b) dar,Ausländer Hauptbahnhof Dammtor Reeperbahn Übrige Stadtgebiete 
Monate 

Fremde Übernacht• Fremde Übernacht. Fremde Übernacht, Fremde Übernacht. Fremde Übernachto 

a) 1 154 905 2 310 385 616 348 1 155 339 106 410 271 734 144 142 252 474 288 005 6}0 838 
1957 b) 436 219 860 371 269 195 511 570 42 248 107 817 46 526 67 016 78 250 173 968 

1958 a) 1 153 270 2 437 605 570 202 1 156 988 109 800 280 716 152 781 285 631 320 487 714 270 

b) 433 911 904 461 247 278 506 567 45 828 117 357 50 427 79 002 90 378 201 535 

a) 1 177 970 2 446 961 541 386 1 104 957 149 466 342 592 156 485 284 140 330 633 715 272 
1959 b) 431 564 904 589 229 727 484 527 63 050 142 527 48 339 79 153 90 448 198 382 

a) 1 219 474 2 566 582 576 386 1 164 582 114 228 288 306 166 611 299 532 362 249 814 162 
1960 b) 458 541 938 620 258 138 512 238 49 784 122 417 54 104 85 994 96 515 217 971 

a) 1 280 311 2 653 106 603 920 1 168 083 125 479 296 907 174 214 314 497 376 698 873 619 
1961 b) 471 932 963 130 268 479 524 078 53 949 125 959 51 912 83 797 97 592 229 296 

a) 77 135 171 457 35 434 71 403 7 577 18 882 11 309 21 610 22 815 59 562 
1961 Januar b) 18 706 45 528 10 689 23 941 2 452 6 359 2 599 4 281 2 966 10 947 

a) 72 574 159 872 33 780 68 963 6 968 18 286 10 542 19 530 21 284 53 093 
Februar 

b) 18 245 45 462 10 332 25 148 2 439 6 462 2 389 3 785 3 085 10 067 

a) 91 291 200 000 41 726 87 122 9 220 22 127 12 955 24 445 28 020 66 306 
März b) 27 467 60 054 15 428 34 026 3 379 7 935 3 464 5 139 5 196 12 954 

a) 107 999 223 587 52 760 99 454 10 108 25 348 14 330 25 501 30 801 73 284 
April 

b) ;6 139 75 842 20 550 42 175 4 515 10 381 3 731 6 018 7 343 17 268 

a) 116 352 243 570 55 549 110 827 11 738 27 667 15 142 27 015 33 923 78 061 
Mai b) 44 042 88 819 25 486 49 757 5 721 12 902 4 525 6 662 8 310 19 498 

a) 122 592 246 926 59 570 112 162 11 695 27 692 16 005 27 473 35 322 79 599 
Juni b) 54 502 101 817 30 857 55 056 5 606 12 964 5 696 8 269 12 343 25 528 

a) 153 720 299 092 72 355 135 352 14 042 30 733 20 548 35 304 46 775 97 703 
Juli 

b) 79 377 146 328 43 450 79 473 1 861 16 038 8 979 14 955 19 087 35 862 

a) 148 415 286 314 69 697 130 187 15 371 30 884 18 888 33 051 44 459 92 192 
August 

b) 67 855 126 072 38 751 71 332 7 531 14 840 7 091 10 502 14 482 29 398 

a) 120 215 240 422 58 328 107 778 10 330 25 526 17 507 28 925 34 050 78 193 
September b) 46 625 89 629 27 772 49 344 4 600 11 269 4 955 7 732 9 298 21 284 

a) 106 927 221 864 51 126 96 296 10 812 26 633 14 337 24 693 30 652 74 242 
Oktober b) 33 361 71 940 19 099 37 703 4 118 10 656 3 463 5 244 6 681 18 337 

a) 88 294 196 197 41 391 83 778 9 520 24 315 11 615 24 290 25 768 6; 814 
November b) 26 023 6; 035 15 154 31 487 3 381 9 851 2 743 6 729 4 745 14 968 

a) 74 167 163 805 32 204 64 761 8 098 18 814 11 036 22 660 22 829 57 570 
Dezember 

b) 48 604 10 911 24 636 2 346 6 302 4 056 19 590 2 277 4 481 13 185 

1) Umkreis mit Radius von ca, 500 m um den Hauptbahnhof und Dammtorbahnhof; der Bezirk Reeperbahn ist mit einem Radius 
von oa, 500 m mit dem Mittelpunkt der Davidswache abgegrenzt, 

20. Der Fremdenverkehr auf Campingplätzen 1961 Q 

Ständiger Wohnsitz der Fremden Fremde Übernachtungen Ständiger Wohnsitz der Fremden Fremde Übernachtungen 

Harnburg 356 356 
Übriges Deutsahland 13 391 21 756 

Sahweden 14 694 16 994 
Schweiz 2 470 2 966 
Sowjet-Union - -
Spanien 215 442 

Deutschland Z U S a m m e n 13 747 22 112 Tsohechoslowakei - -Türkei 4 4 
Übriges Europa 757 779 

Belgien-Luxemburg 287 337 Afrika 319 446 
Dänemark 24 790 29 788 Asien 207 288 
Finnland 11 212 17 058 Australion 825 986 
Frankreich 1 966 2 331 Kanada 820 891 
Griechenland '8 12 Süd- und Mittelamerika ;6; 467 
Großbritannien und Nordirland 2 796 3 105 Vereinigte Staaten von Amerika 1 100 1 407 
Irland 49 65 Nicht näher bezeichnetes Ausland 717 728 
Island 12 19 
Italien 1 537 1 700 
Niederlande 2 876 3 151 Ausland z u s a m m e n 77 425 95 200 
Norwegen 8 670 10 255 Ohne Angabe des Wohnsitzes 18 21 
Österreich 678 887 
Polen - -
Portugal 53 94 I n s g e s a m t 91 190 117 333 

1) Das Berichtsjahr umfaßt die Sommersaison der Monate April bis September. 



d) Messen und Ausstellungen 195 

21. Messen und Ausstellungen in "Planten un Biomen" 1
, September 1949 bis März 1962 

Belegte Zahl der 
Bruttofläche Aussteller 

Bezeichnung der Zeitpunkt in im Frei-
Zahl der 

Messen und Ausstellungen In- Aus- Besucher 
Hallen gelände länder länder 

qm qm 

a) Laufende Messen und Ausstellungen 

Textil-Messen 

Hamburger Textil-Muster-Messe 4. 9-1949 - - 518 - 14 000 
Hamburger Textil-Muster-Messe 25. + 26. 2.1950 8 000 - 613 - 17 000 
Hamburger Textil-Muster-Messe 2. + 3. 9-1950 11 250 - 542 - 17 000 
Hamburger Textil-Muster-Messe 17. + 18. 2.1951 12 000 - 580 - 17 000 
Hamburger Textil-Muster-Messe 15. + 16. 9-1951 15 500 - 677 - 18 000 
Hamburger Textil-Muster-Messe 16. + 18. 2.1952 15 500 - 594 - 17 000 
Hamburger Textil-Muster-Messe 13 ., - 15. 9-1952 15 500 - 572 - 18 000 
Hamburger Textil-Muster-Messe 14. + 15. 2.1953 17 000 - 559 - 15 000 2) 
Norddeutsche DOB-Schau 31. 5. - 2. 6.1953 4 000 - 97 - -
Hamburger Textil-Muster-Messe DOB-Schau 19. + 20. 9-1953 17 000 - 537 - 20 000 2) 
Norddeutsche DOB-Schau 28. + 29.11.1953 4 000 - 107 - -
Hamburger Textil- und Bekleidungs-Messe 

Norddeutsche DOB-Schau 13. + 14. 3-1954 17 000 - 510 - 15 000 2) 
Norddeutsche DOB-Schau 20.' + 21. 6.1954 4 000 - 98 - -
Hamburger Textil- und Bekleidungs-Messe 

Norddeutsche DOB-Schau 18.' + 19. 9-1954 17 000 - 470 - 17 000 2) 
Norddeutsche DOB-Schau 17. + 18.11.1954 4 000 - 90 - -
Hamburger Textil- und Bekleidungs-Messe verbunden 

mit der Norddeutschen DOB-Schau 26. + 27. 2.1955 17 000 - 375 - 16 000 2) 
Norddeutsche DOB-Schau 16. I + 17. 6.1955 4 000 - 97 - -
Hamburger Textil- und Bekleidungs-Messe verbunden 

mit der Norddeutschen DOB-Schau 10. I + 11. 9-1955 17 000 - 355 - 16 000 2) 
Norddeutsche DOB-Schau 20. + 21.11.1955 4 000 - 104 - -
Hamburger Textil- und Bekleidungs-Mease verbunden 

mit der NorddeutschenDOB-Schau 25 •. + 26. 2.1956 17 000 - 440 - 15 000 
2) Norddeutsche DOB-Schau 27. + 28. 5-1956 4 000 - 94 - -

Norddeutsche Textil- und Bekleidungs-Messe mit 
Norddeutscher DOB-Schau 8. + 9. 9-1956 17 000 - 370 - 16 000 

2) Norddeutsche DOB-Schau 6. + 7. 1.1957 7 400 - 108 - -
Norddeutsche Textil- und Bekleidungs-Messe 

verbunden mit NorddeutscherDOB-Schau 2. + 3. 3-1957 16 000 - 466 4 16 000 2) Norddeutsche DOB-Schau 22. + 23. 6.1957 4 000 - 114 - -
Norddeutsche Textil- und Bekleidungs-Messe 

verbunden mit Norddeutscher DOB-Schau 7. + 8. 9-1957 17 000 - 427 8 16 800 2) Norddeutsche DOB-Schau 5- + 6. 1.1958 6 550 - 200 - -
Norddeutsche Textil- und Bekleidunga-Messe 

verbunden mit Norddeutscher DOB-Schau 15. + 16. 2.1958 16 575 - 500 70 16 ~00 2) 
Norddeutsche DOB-Schau 15. + 16. 6.1958 6 800 - 130 -
Norddeutsche Textil- und Bekleidungs-Messe 

verbunden mit NorddeutscherDOB-Schau 13. + 14. 9-1958 18 000 - 480 80 17 000 
Norddeutsche Textil- und Bekleidungs-Messe 

Norddeutsche DOB-Schau 17. + 18. 1.1959 17 070 - 436 26 17 000 
2) Norddeutsche DOB-Schau 28. + 29. 6.1959 4 000 - 142 - -

Norddeutsche Textil- und Bekleidungs-Messe 
Norddeutsche DOB-Schau 19. + 20. 9-1959 17 950 - 409 13 15 000 2) Norddeutsche DOB-Schau 6. + 7.12.1959 4 000 - 114 - -

Norddeutsche Textil- und Bekleidungs-Messe 
I 

mit Norddeutscher DOB-Schau 20. I + 21. 2.1960 17 000 - 375 11 15 000 2) 
Norddeutsche DOB-Schau 12. + 13. 6.1960 4 000 - 102 - -
Norddeutsche Textil- und Bekleidungs-Mease 

I 
mit Norddeutscher DOB-Schau 24. + 25. 9-1960 17 000 - 368 13 15 000 2) Norddeutsche DOB-Schau 8. + 9. 1.1961 4 000 - 106 - -

Norddeutsche Textil- und Bekleidungs-Messe 
mit DOB-Musterung 18. + 19. 2.1961 17 000 - 362 16 15 000 2) 

Norddeutsche DOB-Schau 4. + 5. 6.1961 4 000 - 104 2 -
Norddeutsche Textil- und Bekleidungs-Messe 

mit DOB-Mueterung 12. + 13. 8.1961 17 000 - 358 61 14 000 
2) Norddeutsche DOB-Schau 22. + 23.11.1961 4 000 - 120 - -

Norddeutsche Textil- und Bekleidungs-Messe 
mit DOB-Musterung 10. + 11. 2.1962 17 000 - 333 10 13 000 

I 

Gebrauchtwagenauestellungen 
' Verkaufsechau gebrauchter Kraftfahrzeuge 22. - 26. 3-1950 - - 58 - 18 000 

Verkaufsschau gebrauchter Kraftfahrzeuge 2. - 6. 4-1952 - - 42 - 12 000 
Verkaufsschau gebrauchter Kraftfahrzeuge 3. ' - 7. 9-1952 - - 38 - 10 000 
Verkaufsschau gebrauchter Kraftfahrzeuge 27. '- 30. 3-1953 7 400 500 52 - 12 000 
Verkaufasehau gebrauchter Kraftfahrzeuge 6. - 9· 8.1953 7 400 500 43 - 6 000 
Verkaufsschau gebrauchter Kraftfahrzeuge 8. - 11. 4-1954 9 100 500 54 - 12 000 
Norddeutsche Gebrauchtwagenschau 31.3. 1

- 3. 4-1955 9 100 500 44 - 10 000 
Norddeutsche Gebrauchtwagenschau 20. - 23.10.1955 9 100 500 49 - 9 000 
Norddeutsche Gebrauchtwagenschau 22. - 25. 3-1956 9 100 500 58 - 10 000 
Verbandsschau gebrauchter Kraftfahrzeuge 20. - 23. 9-1956 9 100 500 47 - 9 000 
Verbandsschau gebrauchter Kraftfahrzeuge 21. '- 24. 2.1957 9 100 500 54 - 10 000 
Verbandsschau gebrauchter Kraftfahrzeuge 17. - 20.10.1957 9 100 500 48 - 10 000 
Norddeutsche Camping-Ausstellung 

Verbandeschau gebrauchter Kraftfahrzeuge 20. - 23. 3-1958 15 000 1 000 125 - 25 000 
Verbandsschau gebrauchter Kraftfahrzeuge 25. - 28. 9-1958 9 100 500 47 - 10 coo 
Norddeutsche Camping-Ausstellung 

Verbandsschau gebrauchter Kraftfahrzeuge 19. - 22. 3-1959 16 300 1 200 167 - 40 000 
Gebrauchtwagenschau 25. - 27. 9-1959 9 500 500 46 - 10 000 
Norddeutsche Camping-Ausstellung 

mit Gebrauchtwagenschau 3. - 6. 3-1960 17 000 1 500 156 - 60 000 

1) Ausstellungspark der Freien und Hansestadt Hamburg.- 2) Nicht gezählt. 



196 Noch: 21. Messen und Ausstellungen ln .Planten un Biomen• 1l September 1949 bis März 1962 

Belegte 
Bruttofläche 

Bezeichnung der 
Messen und Ausstellungen Zeitpunkt in 

Hallen 
im Frei
gelände 

qm qm 

Gebrauchtwagenschau 
Norddeuteehe Auestellung Camping, Wochenend und 

Wassereport mit Gebrauchtwagenschau 
Gebrauchtwagenschau 
Norddeuteehe Auestellung Camping, Wochenend und 

Wassereport mit Gebrauchtwagenschau 

Lebensmittel-Fachauestellungen 

Lebensmittel-Fachauestellung und Schau für die Frau 
Lebensmittel-Fachauestellung und Schau für die Frau 
Lebensmittel-Fachauestellung und Schau für die Frau 
Lebensmittel-Fachauestellung und Schau für die Frau 
LEFA- Lebensmittel-Fachausstellung 

und Schau für die Frau 
LEFA - Norddeuteehe Lebensmittel-Fach-Auestellung 

auch für die Frau 
Internationale LEFA Norddeuteehe Lebensmittel- und 

Feinkost-Auestellung 
Internationale LEFA Norddeuteehe Lebensmittel- und 

Feinkost-Auestellung 

Hotel-, Gastwirte- und Konditoren-Meseen 

Hotel-, Gastwirte- und Konditoren-Mesee 
Hotel-, Gastwirte- und Konditoren-Mesee 
Hotel-, Gastwirte- und Konditoren-Mease 
Hotel-, Gastwirte- und Konditoren-Mesee 
Deuteehe Bundee-Fachschau für das Hotel- und 

Gaststättengewerbe 
Hotel-, Gae·twirts- und Konditoren-Messe 
Norddeutsche Hotel-, Gastwirts- und Konditoren-Messe 
INTERNORGA - Fachmesse für die nordische Gastronomie 

Norddeuteehe Hotel-, Gastwirte- und Konditoren-Mesee 
INTERNORGA - Fachmesse für die nordische Gastronomie 

Norddeutsche Hotel-, Gastwirte- und Konditoren-Mease 
INTERNORGA - Fachmesse für die nordische Gastronomie 

Norddeutsche Hotel-, Gastwirte- und Konditorsn-Messe 
INTERNORGA - Fachmesse für die nordische Gastronomie 

Norddeuteehe Hotel-, Gastwirte- und Konditoren-Mesee 
INTERNORGA - Fachmesse für die nordische Gastronomie 

Norddeuteehe Hotel-, Gastwirts- und Konditoren-Mease 
INTERNORGA - Fachmesse für die nordische Gastronomie 

Norddeuteehe Hotel-, Gastwirte- und Konditoren-Mesee 

Boots-Ausstellungen 

Das Sport- und Gebraucheboot,Bundeefachausetellung 
Deutsche ~oote-Aueetellung, Bundesfachschau 

Ausstellungen für die Frau 

DU UND DEINE WELT 
DU UND DEINE WELT 
DU UND DEINE WELT 
DU UND DEINE WELT 

Auestellung für die Frau 
Auestellung für die ·Frau 
Auestellung für die ·Frau 
Auestellung für die Frau 

6. 9.10.1960 

23. - 26. 3-1961 
28.9.- 1.10.1961 

1. - 4· 3-1962 

9. - 18. 9.1949 
s. - n. 9.1950 

19. - 28. 9.1952 
5- - 13. 9.1953 

29.9. - 7.10.1954 

9 500 

18 000 
7 400 

18 000 

8 000 
11 250 
15 500 
17 300 

20 500 

24.8. - 2. 9.1956 22 000 

29.8. - 7. 9-1958 26 000 

26.8. - 4. 9-1960 27 000 

8. - 13. 3.1950 
8. - 13. 3.1951 

20. - 25. 3.1952 
12. - 18. 3-1953 

26.3. - 4· 4-1954 
18. - 24. 3-1955 
9. - 15. 3.1956 

29.3. - 4. 4.1957 

10 500 
12 000 
15 500 
18 000 

21 500 
18 000 
21 000 

23 200 

6. 

6. 

- 12. 3.1958 23 400 

- 12. 3.1959 24 250 

24. - )0. 3-1960 22 000 

9. - 16. 3-1961 27 000 

15. - 21. 3.1962 30 000 

12. 
17-

- 15. 1.1961 3 400 
- 21. 1.1962 12 000 

26.8. - 4· 9.1955 
27.9· - 6.10.1957 
4. - 13. 9.1959 

25.8. - 3· 9.1961 

18 000 
18 000 
24 250 
27 000 

b) einmalige Messen und Auestellungen 

Verschiedene Ausstellungen 

Vom Leder zum Schuh 
Internationale Dental-Schau 
Frisuren-Wettbewerb-Auestellung 
Fachauestellung zum Deuteehen Schneidertag 
Mineralwasser-Fachausstellung 
Deutscher Drogistentag 
Bundesmeisterschaften im Frisieren - Fachauestellung 
Fernsehschau 
Deuteehe Nähmaechinen-Fach-Aueetellung 
Bäckerei-Fach-Auestellung 
Friseur-Bedarfe-Ausstellung 
Edeka-Jubiläume-Aueetellung "Stelldi-chein der 

Köetlichkeiten" 
Fachauestellung für Polsterer, Tapezierer, Raumaus-

3. - 6. 8.1951 
22. - 26. 8.1951 
11. - 12.11.1951 
30. - 31. 8.1952 
4· - 8.10.1952 

19. - 25. 8.1952 
31.5. - 1. 6.1953 
23;10. - 1.11.1953 
19. - 2~. 6.1954 
27.5. - 6. 6.1955 
7. - s:10.1956 

24.5. - 2. 6.1957 

5 000 
10 800 

6 000 
6 000 
4 500 

10 800 
3 400 
3 400 
5 100 

21 800 
3 400 

statter und Sattler 14. - n. 6.1957 

23 200 

9 100 
Norddeuteehe Handwerke-Auestellung 11. 
Büro-Fach-Auestellung 7. 
Friseur-Bedarfe-Auestellung 18. 
Schuhmusterschau 3. 
Interpasta - Internationale Poetwertzeichen-Auestellung 22. 
Friseur-Bedarfe-Auestellung 10. 
Schuhmusterschau 18. 
Zentralverbandstag des Deutschen Dachdecker-Handwerks 

und Fachauestellung 
Fachauestellung für Friseurbedarf und Körperpflege

Kosmetik 
Büro-Fach-Ausstellung 
USA-Lebensmittel-Ausstellung 

26. 

7. 
10. 
10. 

- 20. 4.1958 
- 10.10.1958 
- 19.10.1958 
- 4· 5-1959 
-31. 5.1959 
- 11.10.1959 
- 19.10.1959 

- 29. 5.1960 

- 8. 5.1961 
- 13.10.1961 
- 19.11.1961 

1) Auestellungspark der Freien und Hansestadt Hamburg.- 2) Nicht gezählt. 

23 000 
3 400 
1 700 
3 400 

16 500 
1 700 
3 400 

3 400 

6 800 
8 000 
5 400 

500 

1 500 
500 

1 500 

100 

500 

700 

1 500 

300 

600 
500 
300 

150 

150 

350 

500 

500 

300 

50 
50 

7 300 
500 

1 500 

Zahl der 
Aussteller 

In- Aus
länder länder 

44 

145 
32 

160 

300 
295 
277 
312 

314 

342 

330 

414 

263 
283 
338 
301 

388 
297 
360 

394 

390 

383 

346 

407 

421 

75 
85 

223 
450 
399 
451 

95 
249 

81 
47 
68 

299 
84 
35 
66 

304 
64 

247 

104 
245 

40 
47 
94 

40 
94 

72 

107 
58 
31 

398 

386 

4 

10 

9 

9 

6 

7 

35 

62 

7 
8 

9 

2 
5 

Zahl der 
Beaueher 

10 000 

60 000 
10 000 

60 000 

160 000 
130 000 
120 000 
125 000 

160 000 

200 000 

240 000 

240 000 

90 000 
80 000 
90 000 
90 000 

130 000 
120 000 
150 000 

150 000 

130 000 

130 000 

135 000 

120 000 

125 000 

25 000 
50 000 

180 000 
180 000 
250 000 
200 000 

20 000 
16 000 

7 000 
5 000 
5 000 

20 000 
7 000 

18 000 
10 000 

145 000 
9 000 

160 000 

10 500 
125 000 

10 000 
5 ~002) 

80 000 
5 ~002) 

2) 

11 400 
15 500 

160 000 



XV Verkehr 

1. Der Güterverkehr auf BinnenschiHen, Eisenbahnen und Lastkraftfahrzeugen 1l im Jahre 1959 
a) nach Gütergruppen 
(Mengen ln 1000 t) 

Empfang in Hamburg Versand aus Hamburg 

dav!on auf davon auf 
I 

darunter 
Gütergruppen Last- Last-insgesamt Binnen- Eise'n- kraft- gewerb- insgesamt Binnen- Eisen- kraft-

schiffen bahne'n fahr- lieber schiffen bahnen fahr·-
Güter-zeugen fern-

zeugen 

verkehr 

Insgesamt 12 385,4 3 505,0 5 759,3 3 121,1 2 633,0 13 740,1 3 457,8 5 467,7 4 814,6 

davon 

Tierische Stoffe zur Er-
nährung 93,4 0,2 35 1,2 58,0 31,6 . 299,4 5,1 157,1 137,2 

Getreide• Hülsenfrüchte 145,2 117,1 11,4 16,1 3,5 882,9 615,3 114.5 93.1 

Andere pflanzliche Rohstoffe I 

zu Nahrungs- und GenuSmitteln 243,0 18,6 189,8 34,6 14,5 1 246,5 226,9 416,1 603,5 

Zubereitete Nahrungs- und 
296 1,1 Genußmittel, Stä.:.:ke, Spiritus 912,4 139,8 475,9 311 ,o 1 042,4 90,4 208,0 744,0 

Futtermittel 110,8 42,0 
I 

30,7 38,1 28,2 685,7 138,6 84,9 462,2 

Nicht besonders genannte 
tierische und pflanzliche 
Rohstoffe 71,2 0,5 43,7 27,0 18,1 325,8 9,1 89,3 227,4 

Erze 25,5 12,0 1315 - - 329,0 123,9 205,1 -
Kohlen, Torf 1 485,5 126,2 1 359,3 ·- ·- 1 111 '1 623,8 476,8 11 '1 

Mineralöle, Mineralölderivate 470,5 114,0 283,5 73,0 64,1 4 395,2 1 138,3 2 248,9 1 ooe,o 
I 

Steine, Erden, Bindemittel, 
Schutt 2 490,2 2 036,4 190,3 263,5 260,2 45,2 16,7 11 ,o 11,5 

I 

Andere mineralische Rohstoffe 254,8 17,4 169i8 67,6 66,7 247,5 135,0 74,8 37.7 

Chemische Erzeugnisse, außer 
Düngemitteln 606,0 20,0 394;0 192,0 172,5 526,2 16,3 331,1 178,8 

I 
Düngemittel 805,1 202,2 602~9 - - 64,5 20,7 43,8 -
Rohstoffe und Halbwaren der 
Lederwirtschaft 2,2 o,o 2~2 - - 92,7 0,8 36,2 55,7 

Rohstoffe und Halbwaren der 
Textilwirtschaft 53,0 1 '3 36,,3 13,4 12,3 142,0 38,4 69,4 34,2 

Holz und Holzwaren 208,0 24,7 79,3 104,0 58,4 315,9 15,1 165,5 135' 3 

Zellstoff, Papier 223,2 13,2 50,6 159,4 
: 

153,0 113,9 19,4 33,7 60,8 

Kunststein-, Ton-, Glaswaren 648,7 243,8 148,'4 256,5 246,1 80,1 3,5 9,2 67,4 

Eisen und Stahl, Eisen- und 
Stahlwaren 1 830,6 306,4 923,1 601,1 559,7 509,1 85,8 270,6 152,1 

NE-Metalle und NE-Metallwaren 192,4 45,1 57,8 89,5 80,1 227,7 83,5 48,5 95,7 

Fahrzeuge aller Art 255,1 5,6 233,2• 16,3 15,5 22,9 o,8 15,3 6,8 

Nicht besonders genannte 
Industrieerzeugnisse, 
Sammelgut 890,5 15,0 370,,3 505,2 473.1 833,2 49,6 227,1 556,5 

Umzugsgut, gebrauchte Ver-
I 

packungen, Baugerätschaften 154,7 2,9 45,8 106,0 47,6 154,2 0,8 38,0 115,4 

Lebende Tiere 197' 1 - 189,5 7,6 5,0 32,3 - 32,3 -
tlbrige Güter 16,3 - - 16,3 11,8 14,1 - 0,5 13,6 

1) Verkehrsleistungen der im Bundesgebiet (ohne Saarland) ul!d in Berlin (West) beheimateten Lastkraftfahrzeuge 
(ohne Möbelverkehr). 

197 

darunter 

gewerb-
lieber 
Güter-
fern-

verkehr 

3 991,6 

116,3 

75.7 

441,1 

593,2 

317,5 

220,4 

-
3,8 

921,6 

15,9 

36,6 

148,7 

-

55,5 

30,3 

106,6 

51,7 

51, 3 

115,4 

89,8 

6,1 

523,7 

59,1 

-
11 '3 



198 

Noch: 1. Der Güterverkehr auf BlnnenschiHen, Elsenbahnen und Lastkraftfahrzeugen 1) Im Jahre 1959 

b) nach zusammengefaSten Verkehrsbezirken 

(Mengen in 1000 t) 

Empfang in Harnburg Versand aus Harnburg 

davon auf davon auf 

Zusammengefaßte 
darunter 

Verkehrsbezirke insgesamt Last- gewerb- insgesamt Last-
Binnen- Eisen- kraft- licher Binnen- Eisen- kraft-

schiffen bahnen fahr- Güter- schiffen bahnen fahr-
·zeugen fern- zeugen 

verkehr 

Insgesamt 12 365,4 3 505,0 5 759,3 3 121 '1 2 633,0 13 740,1 3 457,6 5 467,7 4 614,6 

davon 

Bunde·sgebiet 10 066,0 2 629,3 4 261,9 2 954,6 2 476,4 10 439,3 1 691,2 4 151 ,o 4 397' 1 

Schleswig-Holstein 2 673,9 2 359,3 267,2 247,4 127' 7 2 221,6 1 496,5 204,6 516,3 
Harnburg 566,3 543,6 22,5 16,6 566,3 543,6 22,5 
Bremen, Bremerhaven 173,3 - 49,6 123,7 61,3 492,9 o,.5 205,3 267' 1 
Nördliches Niedersachsen 166,7 0,1 95,5 91 '1 59,6 412,1 11,9 113,5 266,7 
Mittleres Niedersachsen 327,9 - 164,7 163,2 109,1 666,6 46,6 279,4 340,6 
Niedereachsen, Gebiet um 
Hannover 645.4 107,2 315,1 223,1 169,3 561,2 21,6 121,2 436,2 
Südliches Niedersachsen 302,1 - 126,7 175,4 156,5 220,7 3' 1 66,6 150,6 

Gebiet um Braunschweig 496,9 60,1 237.4 179,4 139,6 416,0 97,6 91,5 226,9 
Nördliches Westfalen 167 ,o 1,9 36,2 126,9 106,0 430,1 24,5 62,0 323,6 
Südost-Westfalen 64,5 - 25,9 56,6 52,5 54,5 - 16,6 37,9 
Siegerland 65,4 - 45,5 19,9 19,3 36,2 - 27,9 10,3 

Ruhrgebiet 1 013,6 90,0 799,6 124,2 117' 1 299,1 36,4 157' 7 103,0 

Gebiet um Dortmund, Hagen 
und Essen 677,6 59,8 432,4 165,6 157.4 266,0 31,0 70,2 166,6 

Duisburg und übrige 
Rheinhafen 206,7 92,1 71,7 42,9 41,1 135,4 32,2 56,5 46,7 

Gebiet um DUsseldorf und 
Niederrheingebiet 241,3 0,6 81,7 159,0 155,6 221 ,o 1,5 100,3 119,2 

Gebiet um Krefeld 147' 7 17,7 54,2 75,6 73.7 126,4 36,0 32,8 55,6 
Köln, Bergisches Land 199,3 9,6 64,4 125,3 116,9 266,7 24,5 57,9 166,3 

Gebiet um Aachen, Braun-
kohlenrevier 167,9 - 107,3 60,6 73,7 100,7 - 40,5 60,2 

Neuwieder Becken 49,8 0,6 11,4 37,6 35,6 12,5 0,5 4,9 7 '1 
Mosel-, Lahn- und Dill-
gebiet 56,3 - 17,8 36,5 35,0 45,6 1 ;4 17,3 26,9 
Südliches Rheinland-Pfalz 111.9 0,5 61,6 49,6 46,4 126,7 4,3 81,6 42,8 

Nord- und Mittelhessen 276,1 3,6 170,3 104,2 69,1 320,6 3,3 156,1 159,4 
Südhessen 

~ 220,0 0,7 

~ 55,6 95,1 69,5 

~ 366,9 - ) 124,3 164,2 

Nordbaden 4.1 64,3 61,5 6,1 ~ 90,3 

Mittel- und Südbaden 61,5 - 50,6 30,9 29,0 73,1 - 39,9 33,2 
Wilrttemberg 109,3 - 56,7 50,6 47,6 192,6 0,6 126,9 63,1 
Stuttgart, Süd-Württem-
barg 93,5 - 54,2 39,3 37,4 193,0 - 107,3 85,7 

Unterfranken 31,9 1.4 12,2 16,3 1,6, 9 94,6 2,0 64,9 27.7 
Ober- und Mittelfranken 139,0 - 81,3 57,7 54,0 355,9 0,9 236,1 1T6,9 
Oberpfalz und Nieder-
bayern 67,4 - 54,6 32,6 31,6 411.9 - 363,5 26,4 

Oberbayern 173,5 - 106,0 65,5 65,1 533,5 - 426,7 106,6 

Schwaben und Lindau 69,9 - 26,5 43,4 42,3 146,7 - 106,6 39,9 

Berlin (West) 256,2 113,6 13,7 126, ~ 119,6 1 294,6 813,3 69,0 392,5 

Sowjetsektor von Berlin 
und sowjetische Besatzungs-
zone 969,4 263,2 704,6 1,6 1, 5 966,6 471,2 496,6 o,6 

Saarland 16,5 - 12,2 4,3 4.3 11,3 - 6,6 4,7 

Ausland 1 057,3 276,7 746,9 31,7 31,0 1 025,9 282,1 724,3 19,5 

darunter 

gewerb-
licher 
Güter-
fern-

verkehr 

3 991,6 

3 616,7 

277,1 
16,6 

217,3 
221,9 
210,2 

360,1 
129,1 
160,6 
276,1 
35,6 
9,9 

97,1 

171 '1 

43,6 

116,7 
53,2 

179,2 

55,8 
6,5 

25,9 
.41 ,o 

146,6 
160,5 

66,1 

32,2 
62,2 

84,6 
26,6 

113,0 

27,5 
104,6 

39,2 

352,1 

0,7 

4,7 

17,4 

1) Verkehrsleistungen der im Bundesgebiet (ohne Saarland) und in Berlin (West) beheimateten Lastkraftfahrzeuge (ohne 
Möbelverkehr). 
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Flaggen 
(Heimatstaaten der Schiffe) 

Deutsche Flagge 

darunter im Auslandsverkehr 

Fremde Flaggen 

darunter 

Großbritannien 
Niederlande 
Norwegen 
Schweden 
Frankreich 
Dänemark 
Bel,gien 
USA 
Japan 
Liberia 
Polen 
Griechenland 
Panama 
Finnland 
Argentinien 
Italien 
Portugal 
Türkei 
Spanien 
Rep. Südafrika 
Sowjetunion 
Schweiz 
Brasilien 
Israel 
Island 
Jy.goslawien 
Kanada 
Ägypten 

Angekommene Schiffe insgesamt 

3. Der SchiHsverkehr zur See nach Raggen 1959 bis 1961 
(angekommene Schiffe) 

1959 1960 

Schiffe NRT % Schiffe NRT 

12 247 8 813 337 29,6 12 491 9 190 437 
e 178 7 005 904 26,4 e 472 7 237 902 

7 915 20 971 903 70,4 e 226 22 978 435 

1 270 4 182 862 14,0 1 269 4 361 468 
1 660 3 482 612 11.7 1 730 3 783 938 
1 099 3 329 361 11,2 1 270 4 194 684 

722 1 750 937 5,9 625 1 646 564 
420 1 552 775 5,2 435 1 626 721 
999 1 142 680 3,8 983 1 334 841 
137 528 440 1,8 143 491 627 
140 640 005 2,2 140 634 325 

92 454 661 1,5 96 473 072 
129 781 461 2,6 111 677 086 
151 306 086 1,0 166 351 134 

96 328 042 1,1 116 400 599 
72 365 966 1,2 58 285 994 

171 266 279 0,9 212 305 503 
46 213 652 0,7 55 288 376 
13 301 571 1,2 91 391 182 
63 148 894 0,5 57 137 142 
36 82 956 0,3 47 128 321 

110 99 141 0,3 118 103 135 
6 26 614 0,1 ,6 64 884 

71 109 900 0,4 63 120 395 
35 106 971 0,4 45 140 890 
23 69 040 0,2 38 99 980 
34 109 487 0,4 28 65 039 
60 71 780 0,2 59 78 624 
31 66 510 0,2 40 110 880 

- - - 3 29 646 
16 36 718 0,1 20 61 571 

20 162 29 785 240 100 20 717 32 168 872 . 

~& Schiffe 

28,6 11 862 

25,3 7937 

71.4 e 16e 

13,6 1 247 
11,9 1 715 
13,1 1 178 

5,2 623 
5,1 421 
4,1 850 
1 '5 181 
2,0 124 
1 '5 112 
2,1 88 
1,1 186 
1,2 110 
0,9 63 
1 ,o 287 
0,9 59 
1,2 80 
0,4 62 
0,4 55 
0,3 158 
0,2 32 
0,4 58 
0,4 37 
0,3 36 
0,2 31 
0,2 67 
0,3 34 
0,1 5 
0,2 21 

100 20 030 

4. Der SchiHsverkehr zur See nach Herkunfts- und Bestimmungsländern 1959 bis 1961 
(ohne Zwischenverkehr n) 

Angekommen Abgegangen 

1961 

NRT % 

8 859 935 27,6 
7 003 740 24,4 

23 237 540 72,4 

4 465 756 13,9 
3 981 561 12,4 
3 781 508 11,8 
1 723 977 5,4 
1 578 459 4,9 
1 210 401 3,8 

720 833 2,2 
589 844 1 ,e 
553 975 1,7 
533 681 1.7 
391 617 1,2 
372 378 1,2 
359 117 1,1 
357 162 1,1 
323 408 1 ,o 
320 198 1 ,o 
154 619 0,5 
148 500 0,5 
140 227 0,4 
135 611 0,4 
109 083 0,3 
101 044 0,3 

91 846 0,3 
87 845 0,3 
83 172 0,3 
70 927 0,2 
66 402 0,2 
63 660 0,2 

32 097 475 100 

Verkehrsgebiete 1959 1960 1961 1959 1960 1961 
Schif- NRT Schif- NRT Schif- NRT Schif- NRT Schif- NRT Schif- NRT fe fe fe fe fe fe 

Bundesrepublik Deutschland 4 239 2 940 800 4 195 3 247 698 4 140 3 087 660 3 779 2 574 008 3 775 2 560 920 3 767 2 578 486 

Sowjetische Besatzungszone 44 74 897 40 69 478 32 84 015 102 164 793 81 124 004 56 75 096 
Ostgebiete des Deutschen 
Reiches (Stand 31,12.1937) r 270 r 178 929 r 266 r 175 152 142 126 022 r 162 r 173 767 r 132 r 148 195 183 211 803 
Danzig 17 37 277 12 21 948 61 51 590 52 36 645 47 55 926 61 51 590 
Memel 3 1 582 22 18 302 32 25 307 11 12 539 23 19 082 32 25 307 

Inland zusammen 4 573 3 233 485 4 535 3 532 578 4 407 3 374 594 4 106 2 961 752 4 058 2 908 127 4 099 2 942 282 

Europäisches Ausland 
zusammen 10 485 7 949 028 10 805 8 450 418 10 293 8 831 683 12 745 9 303 859 13 114 10 412 827 11 437 9 785 141 

darunter 

Polen 136 158 112 192 294 340 163 272 399 214 358 603 234 402 198 222 378 033 
Finnland 267 192 023 312 215 093 395 280 402 365 289 832 459 346 258 546 407 864 
Schweden 1 068 413 098 1 028 422 950 1 018 562 131 2 115 1 044 481 1 939 1 062 422 1 676 1 096 069 
Dänemark 3 933 999 063 4 221 1 071 409 3 680 949 039 5 366 1 344 243 5 280 1 404 383 4 246 1 195 064 
Norwegen 428 415 859 478 428 830 434 492 668 397 386 323 419 525 352 372 443 919 
Frankreich 336 500 872 324 510 822 305 477 559 211 351 757 242 465 417 230 375 695 
Niederlande 1 306 1 552 554 1 195 1 496 211 986 1 490 169 1 329 1 694 932 1 264 1 919 403 1 150 1 963 330 
Belgien 605 1 374 259 652 1 397 832 662 1 434 017 421 821 411 444 794 694 449 778 552 
Großbritannien 1 224 1 058 992 1 289 1 243 511 1 449 1 494 401 1 327 1 817 138 1 609 2 084 564 1 501 1 719 750 
Spanien 301 189 493 311 212 745 329 247 214 190 178 634 166 172 707 172 174 684 
Portugal 149 122 049 147 117 688 147 128 231 161 134 236 153 122 109 166 148 096 
Italien 97 121 588 94 111 829 111 113 997 140 178 163 188 369 555 181 313 121 
Türkei 160 227 114 149 229 860 120 180 490 161 229 034 160 251 927 142 225 203 

Fußnote siehe nächste Seite. 
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Verkehrsgebiete 

AuSareuropa zusammen 

davon 

Afrika 

darunter 

Nordafrika am Mittel-
meer (ohne Ägypten) 

Afrika am Atlantischen 
Ozean von Marokko bis 
Nigeria 

Afrika am Atlantischen 
Ozean von Kamerun bis 
Südwestafrika 

Ostafrika 

Asien 

darunter 

Syrien, Li.banon, 
Cypern und Israel 

Arabien und Irak 

Iran 

Vorderindian und 
Ceylon 

Indenseien und 
Philippinen 

China {Volksrepublik) 

Japan 

Amerika 

Kanada am Atlantischen 
Ozean und an deD 
Großen Seen 

Kanada am Pazifischen 
Ozean 

USA 

Mexiko am Golf von 
Mexiko 

Mittelamerika am 
Karibischen Meer 

Antillen 

Mexiko am Pazifischen 
Ozean 

Mittelamerika am 
Pazifischen Ozean 

Nördliches Südamerika 
am Atlantik und am 
Karibischen Meer 
Brasilien 

Argentinien, Uruguay·, 
Paraguay 

Chile 

Nördliches Südamerika 
am Pazifischen Ozean 

Australien und Ozeanien 

Nicht ermittelte Länder 

Gesamtverkehr 

Noch: 4. Der Schiffsverkehr zur See noch Herkunfts- und Bestim.mungsländern 1959 bis 1961 

(ohne Zwischenverkehr n) 

Angekommen Abgegangen 

1959 1960 1961 1959 1960 

Schif- NRT Schif- NRT schif- NRT Scihif- NRT Schif- NRT 
fe fe fe fe fe 

5 104 18 602 727 5 377 20 165 676 5 33~ 19 827 754 5 051 17 706 715 5 ~42 19 157 596 

1 006 2 273 ~75 1 051 2 537 9~2 1 160 2 789 ~15 996 2 442 560 1 112 2 794 ~15 

80 72 295 71 51 489 99 96 604 69 64 020 79 92 ~54 

45~ 79~ 516 469 645 579 516 950 645 ~67 659 ~45 4~6 615 729 

261 682 649 262 734 627 294 746 160 265 544 695 255 55~ 24~ 

101 401 657 126 5~0 969 16~ 700 738 225 957 666 241 1 042 215 

1 401 6 46~ 014 1 459 6 665 014 1 ~51 6 ~52 612 1 336 5 946 71.4 1 ~99 6 264 721 

~82 1 52~ 758 ~54 1 ~26 642 412 1 759 ~74 ~~2 1 09~ 985 ~21 815 702 

105 827 251 118 1 159 887 68 692 2~5 183 1 202 2~} 182 1 4~1 826 

76 486 420 61 307 ~49 55 26~ 699 116 610 9~9 157 815 153 

250 993 92~ 258 1 0~9 852 205 642 940 267 1 049 6~5 226 952 067 

106 513 014 126 560 595 ,132 575 250 44 215 175 50 226 440 

166 690 6~8 158 639 972 75 318 249 94 366 784 74 297 123 

219 1 024 430 244 1 137 946 224 1 050 ~45 205 955 199 2~5 1 085 307 

2 511 8 988 574 2 653 9 772 198 2 642 9 857 098 2 5~6 8 445 066 2 639 9 187 721 

133 427 149 136 400 202 127 45~ 063 169 517 788 149 480 654 

88 391 487 109 492 688 98 399 102 64 299 945 118 527 762 
1 061 4 280 608 1 112 4 570 723 1 098 4 445 339 950 3 747 606 922 3 755 624 

31 79 661 57 144 765 53 120 125 49 111 059 87 231 138 

62 109 411 73 146 051 75 148 845 86 157'638 83 183 775 

94 258 18~\r 115 332 062 1.01 339 291 222 602 297 152 541 572 

1 26 446 9 21 524 12 2~ 301 1 1 243 8 15 406 

51 102 032 62 123 834 60 98 758 62 109 277 75 137 716 

' 

211 831 992 258 1 117 136 266 1 246 199 290 629 179 306 863 305 
89 245 776 110 288 425 125 356 270 100 286 987 109 336 946 

I 

376 1 447 847 321 r 1 294 670 ~
1

02 1 318 368 278 1 088 432 256 1 029 762 

130 463 527 141 527 263 132 478 904 135 471 075 138 518 911 

17~ 324 455 150 ~12 655 1;93 429 533 130 222 340 128 240 ~01 

I 

184 840 994 212 99~ 808 175 819 472 181 872 373 191 902 770 

2 16 770 2 16 924 2 9 257 - - 1 8 071 

20 162 29 785 240 20 717 ~2 168 872 20 030 ~2 034 0~1 21 902 29 972 326 22 514 32 478 552 

1) Es werden Anktinfte und Abgänge nur jeweils einmal für den Herkunfts- bzw, Bestimmungshafen ausgewiesen, 

201 

1961 
Schif- NRT fe 

5 419 19 ~~6 215. 

1 166 2 9~1 291 

121 155 974 

489 876 ~90 

240 51~ 841 
267 1 172 377 

1 ~92 6 149 041 

366 1 119 9~9 

122 968 406 

157 750 668 

240 975 90~ 

57 248 027 

61 256 255 

246 1 178 809 

2 644 9 353 952 

128 464 029 

112 474 800 

975 3 971 467 

78 181 281 

107 204 956 
217 782 582 

8 14 408 

88 176 655 

285 831 666 
89 274 468 

249 1 061 180 

137 493 125 

12~ 254 418 

195 901 931 

- -

20 955 32 063 638 



202 5. Der Schiffsverkehr zur See nach regelmäßigen Schiffahmlinien 1959 bis 1961 1
, 

1 9 5 9 1 9 6 0 r 1 9 6 1 p 

Verkehrsgebiete, Anzahl Anzahl Anzahl 
nach denen die Schiffe gefahren sind NRT NRT NRT 

der der der der der der 
Linien Reisen Linien Reisen Linien Reieen 

Bundesgebiet und sowjetische Besatzungszone 5 751 313 418 5 738 276 733 5 709 290 005 

Europäisches Ausland 64 3 427 1 510 209 64 3 479 1 560 126 67 3 592 1 588 410 
darunter 

Sowjetunion, Polen und Ostgebiete des 
Deutschen Reiches 4 121 69 597 3 171 77 BB7 4 190 110 670 

Finnland 3 214 124 249 4 280 173 191 4 321 17 3 327 
Schweden 4 440 115 739 4 387 96 166 4 373 86 598 
Norwegen 2 162 74 980 2 159 73 412 2 161 77 251 
Dänemark 7 716 104 540 7 711 108 413 7 674 104 128 
Großbritannien und Nordirland 11 644 302 527 12 673 302 032 13 767 323 131 
Niederlande, Belgien 7 359 53 141 7 352 52 670 7 375 5B 975 
Spanien am Atlantischen Ozean, 

Portugal und A~oren 7 204 140 942 6 201 143 581 6 207 147 447 
Europäische Länder am Mittelländischen 

und am Schwarzen Meer 15 394 421 339 15 377 434 340 16 365 414 386 

Afrika 39 889 2 205 917 39 969 2 450 265 37 1 039 2 634 404 
davon 

Nordafrika am Atlantischen Ozean 2 119 118 755 2 106 84 866 2 103 78 6oo 
Afrika am Mittelmeer und Ägypten 5 61 60 469 6 84 95 718 4 110 116 184 
Afrika am Atlantischen Ozean 16 435 945 713 15 469 1 058 396 15 509 1 101 150 
Süd- und Oetafrika 16 274 1 080 980 16 310 1 211 285 16 317 1 338 470 

Asien 46 1 019 3 714 717 54 1 133 4 107 644 55 1 162 4 205 726 
davon 

Cypern, Syrien, Libanon und Israel 7 233 297 815 7 262 343 818 8 279 371 877 
Persischer Golf 5 137 566 534 7 163 666 878 7 158 627 610 
Indien, Ceylon, Pakistan, Birma und 

Republik Indonesien 16 283 1 153 942 19 302 1 230 084 18 291 1 183 809 
Philippinen, Thailand, China und Japan 18 366 1 696 426 21 406 1 866 864 22 434 2 022 430 

Amerika 68 1 930 5 868 596 77 2 076 6 436 985 81 2 107 6 525 590 
davon 

Kanada am Atlantischen Ozean 7 257 563 776 11 236 495 602 10 235 463 260 
Vereinigte Staaten von Nordamerika am 

460 516 Atlantischen Ozean 21 1 743 144 25 1 923 891 26 587 2 214 591 
Mittelamerika, Westindien, Mexiko, 

Venezuela und Kolumbien 11 581 1 250 716 14 676 1 508 136 14 662 1 425 400 
Brasilien, Uruguay und Argentinion 17 354 1 279 500 13 347 1 309 786 16 324 1 290 950 
Nordamerika Westküste 5 115 499 267 7 139 617 366 7 138 560 339 
Südamerika Westküste 7 163 532 193 7 162 582 204 8 161 571 050 

Australion und Neuseeland 10 174 837 161 10 187 880 548 10 196 904 043 

I n s g e s a m ~ 232 8 190 14 450 018 249 8 582. 15 712 301 255 8 805 16 148 178 

1) Es ist nur die Ausreise zugrunde gelegt. Aufgenommen sind lediglich diejenigen Linien, für die 6 und mehr Abfahrten gezählt wurden. 
Bei den Diensten, für die dennoch weniger als 6 Reisen ausgewiesen sind, handelt es sich entweder um solche, die erst im Laufe des 
Jahres eingerichtet wurden oder um solche, die ihre Frequenz verstärkten. 

@ 
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Der Bestand an Handelsschiffen der Bundesrepublik Deutschland 
am 1. Januar 1961 
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6. Der Güterverkehr zur See des Hamburger Hafens nach Hinterlandsbereichen 1936 und 1958 bis 1961 
(in: 1000 t brutto) 

Veränderung 
1961 

Bereiche 19~6 1958 1959 1960r 1961p gegenüber 
1960 

I in% 

Westdeutscher Zu- und Ablaufverkehr 4 47~ ~ 670 4 159 4 561 4 120 - 9.7 
Hamburger Eigen- (Platz-) Verkehr I 5 452 16 14~ 16 525 17 197 18 014 + 4,8 

Außenhandel der Bundesrepublik 9 925 19 81~ 20 684 21 758 22 1~4 + 1 '7 

I 
1 260 Außenhandel der sowjetischen Besatzungszone 4 120 99~ 1 562 1 167 - 25.~ 

Land- und flußwärtige Durchfuhr 
I 

2 264 1 984 1 802 1 879 1 945 + ~.5 
Seeumschlag 2 401 2 284 2 920 2 872 2 179 - 24,1 

Durchfuhr 4 665 4 268 4 722 4 751 4 124 - 1~,2 

Ubriger Verkehr 1) 
I ~ ~6~ 2 ~21 2 486 2 68~ 2 456 - 8,5 

I n s g e s a m t 
I 
22 07~ 27 ~95 29 152 ~0 754 29 881 - 2,8 

1) Inlandsverkehr, Zwischenauslandsverkehr, Güter des nichtzivilen Verkehrs, Lagerverkehr. 

7. Der Güterverkehr zur See des Hamburger Hafens in der Gliederung nach Massen-, Sack- und 
Stückgütern 1936 und 1958 bis 1961 

I 

(Mengen in 1000 I) 

Empfang I Versand 
Güterarten 

19~6 1958 1959 1960r 1961p 19~6 1958 1959 1960r 

Massengut 9 221 15 014 15 582 16 426 16 195 2 074 ~ 228 3 133 3 243 

Sackgut 1 307 1 046 1 424 1 603 1 510 1 673 1 062 1 346 1 140 

Stückgut 4 305 4 011 4 452 4 936 4 552 3 493 3 034 } 215 3 406 

Insgesamt 14 833 20 071 21 458 2~ 965 22 257 7 240 7 324 7 694 7 789 

8. Der Anteil der deutschen Häfen am seewärtigen Güterverkehr des Bundesgebietes 
1936 un~ 1958 bis 1961 

1936 1958 1959 1960r 
Häfen 

1000 t % 1000 t % 1000 t % 1000 t 

Insgesamt 43 848 100 57', 817 100 66 929 100 79 402 

davon 

Hambu.rg 22 073 50,3 27i 396 47.4 29 152 43,6 30 754 

Bramische Häfen 6 776 15,5 13 325 23,0 14 063 21 ,o 15 138 
I 

3;6 Wilhelmshaven 262 360 0,6 6 112 9,1 10 541 

Emden 7 943 18,1 6
1
419 11,1 7 059 10,6 10 287 

Brake 318 0,7 1,618 2,8 1 477 2,2 1 635 

Nordenham 1 162 2, 7 2 064 3' 6 1 894 2,8 2 358 

Lilbeck 2 161 4,9 2 551 4,4 2 280 3,4 3 038 

Ubrige Häfen 3 153 7,2 4 084 7,1 4 892 7,3 5 651 

Quelle: Der Bundesminister für Verkehr, Abt. Seeierkehr 

Schaubild 16 

Die in den Hamburger Hafen eingelaufenen Schiffe 

im Seeverkehr nach Heimatstaaten der Schiffe 

(ausgedr
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9. Der Güterverkehr zur See nach Güterarten und wichtigsten Herkunftsländern 1957 bis 1961 
Empfang 

Güterarten und wichtigste Herkunftsländer 
1957 1958 1959 1960 

IIengen in 1000 t 

Tierische Stoffe zur Ernährung 226,7 205,} 29},7 262,7 

Fische, auch Zubereitungen 95,} 89,8 111,7 117,9 
darunter aus 

Norwegen 51,9 }8,1 48,7 55,1 
Island 7.5 16,5 20,0 1},8 
Portugal 9,} 1,,4 19,8 17 ,} 

Fleisch, auch Zubereitungen 117,1 97,1 168,2 128,5 
darunter aus 

China 21,8 }0,4 }5,8 41,2 
Vereinigte Staaten von Amerika 8,1 6,6 28,, 29,0 
Urugua;y 1,,1 1,, 9,2 7.7 
Argentinten 42,6 ,5,, 56,0 10,7 

Eier 14,, 18,4 1,,8 16,, 

Getreide, Hülsenfrüchte 1 54,,2 1 920,9 2 488,, 1 964,9 
Weizen 6,8,1 607,0 516,0 '70,2 

darunter aus 
Schleswig-Holstein ,8,1 26,2 45,6 41,7 
Schweden 14,0 20,0 19,1 }5,4 
Frankreich ",, ,5,1 ,4.7 19,1 
Kanada 17,,0 24,,8 122,9 92,9 
Vereinigte Staaten von Amerika 

227 ·' 
147,0 106,8 4,,1 

Argentinten 75.7 59,8 ,4,7 22,8 
Australischer Bund 2,,1 - 41,9 2},5 

Roggen 88,9 8,,6 72,7 22,2 
darunter aus 

Sowjetunion - - - -
Kanada 4,2 26,,. 4,0 7,0 
Vereinigte Staaten von Amerika 42,0 5,0 22,2 1, 7 
Argen ttnien ,0,9 ,5,9 ",2 9,0 

Gerste 277,1 450,1 644,2 441,7 
darunter aus 

Dänemark }7,5 90,2 51,0 19,7 
Großbritannien 2,, 11,1 45.7 20,1 
Kanada 

27 ·' 
21,, 57.9 54,6 

Vereinigte Staaten von Amerika },5 61,9 237,2 244,8 
Argentinten 73,4 68,1 72,8 }7,2 
Australischer Bund 42,8 22,7 90,6 27,5 

Hafer 73,8 185,2 277,1 220,} 
darunter aus 

Argentinien 28,6 128,2 16,7 64,1 
Australischer Bund }7 ,1 }8,1 154,0 108,4 
Vereinigte Staaten von Amerika c 1, 6 86,8 }},8 

llais, Kilokorn }49,} 468,2 798,0 690,} 
darunter aus 

Rumänien - 26,8 10,5 20,1 
Südafrikanische Union 65,} 5},7 }7,9 -
Vereinigte Staaten von Amerika 220,7 2}4,6 5}2,7 461,6 
Argen tinien 20,7 115,5 162,1 65,1 

Reis 67,0 66,} 121,2 142,0 
darunter aus 

Spanien 1},0 . 2,0 
Ägypten 15,2 20,} 0,9 6,0 
Birma 12,4 6,4 7.7 16,6 
1'hailand 8,9 6,6 2,1 0,5 
China (Volksrepublik) 15,2 22,3 64,9 66,7 
Vereinigte Staaten von Amerika - 1,0 17,0 6,9 

Hülsenfrüchte 29,0 36,5 59,1 76,2 
darunter aus 

ll'iederlanda 4.4 4,1 },8 4,0 
·Iran 1,2 2,6 0,1 
Argentinten 2,2 4,8 7,0 6,6 
Vereinigte Staaten von Amerika 1,6 2,0 4,8 5,9 
Südafrikanische Union 2,5 5,2 2,} 5,2 

Andere pflanzliche Rohstoffe zu Nahrungs- und GenuSmitteln 1 9}9,1 2 025,2 2 221,6 2 }16,0 

Gemüse }},9 ,2,0 41,5 }7,} 
darunter aus 

Kanarische Inseln 6,6 7,, 9,6 10,1 
lg;ypten 18,7 22,9 25,7 17.7 

Obst, Südfrüchte 669,6 61},5 649,2 952,0 
darunter. aus 

Griechenland 26,4 16,9 17.9 1,,5 
Italien 21,4 17.4 19 .• 5 7,6 
Spanien 116,2 180,8 15,,} 189,8 
Türkei 27,7 25,7 40,5 ",8 
Südafrikanische Union 44,, }8,5 }6,2 56,8 
Vereinigte Staaten von Amerika 5},6 64,7 }},6 28,2 
Brasilien 9,0 11,4 1},2 21,8 
Ecuador 124,9 169,6 198,} 16},2 
Kolumbien 56,9 56,6 54,1 61,8 
Iran 26,} 2},6 16,8 17,1 
Israel }2,8 41,8 59,1 70,6 
Australischer Bund 9,} 1},9 6,5 18,4 

1961 

2}6,0 

115,2 

}8,8 
24,0 
20,8 

107,4 

1,4 
'7 .7 
15,2 
24,4 

1,,4 

1 773,8 

79},0 

42,8 
25,6 
16,0 

481,9 
87,8 
11,5 
66,5 

80,4 

15,6 
10,, 
24,2 
17,8 

179,0 

9,0 
18,6 
2,2 

60,} 
7.5 

11,5 

117,2 

6,8 
85,8 
9,0 

498,2 

56,9 
}5,0 

270,5 
50,6 

72,5 

17,6 
8,5 
1,0 
1,0 

25,} 

}},5 

},6 . 
},1 
2,} 
1,2 

2 100,5 

,2,9 

10,2 
15,0 

8",5 

21,5 
7.5 

173,8 
,5,0 
41,0 
25,7 
20,0 

174.9 
45.9 
9.9 

52,} 
2},7 



Ncic:lu 9. Der Gliterverkehr zur See nach Gliterarten und wichtigsten Herkunftalandem 1957 bla 1961 
E'1'pfang 

Güterarten und wichtigste Herkunftsländer 1957 1958 1959 1960 

Mengen in 1000 t 

Hoch• Andere pflanzliche Rohstoffe zu Nahrungs- und GenuS-
mitteln 

Kartoffeln 1,0 2,7 4,8 4,2 
Zuckerrüben 29,0 22,0 1 ,o -
Ölsaaten, Ölfrüchte 875,8 8~1,6 954.7 936,2 

darunter aus 
Nigeria 36,5 107,0 84,7 77.3 
Sudan 11,5 13,1 28,2 20,2 
Vereinigte Staaten von Amerika 288,7 253.5 287,8 290,7 
China {Volksrepublik) 168,3 151,2 275.5 266,4 
Indonesien 43,9 26,2 44.4 46,6 
Philippinen 97,1 82,5 ~8,4 94,0 

Kaffee 1~5.6 152,7 178,7 194,3 
darunter aue 

Kenia und Uganda 13,6 15,3 19 .• 3 16,4 
Brasilien 42,8 39.3 51,8 49.7 
Salvador 18,7 19,4 23,1 29,0 
Costa Rica - 16,2 11.3 19,6 
Kolumbien I 8,8 19,1 24,9 26,6 

Rohtabak 63,4 60,3 63,2 52,8 
darunter aus 

Griechenland 12,2 16,5 15,6 14,6 
China {Volksrepublik) 11,9 3,6 2,5 0,4 
Vereinigte Staaten von Amerika 18,5 16,4 12,8 12,0 

Tee 15,1 14,6 10,2 13,4 
darunter aus 

Indien 3,3 2,3 2,2 2,2 
China {Volksrepublik) 4.5 r 4.7 1,0 1,0 
Ceylon 4.5 4.7 1,1 2,0 
Indonesien 1 '1 1.9 1.5 2,9 

Kakao 115,7 95,8 118,3 125,8 
darunter aus 

Ghana 51,1 47,8 60,1 66,4 
Nigeria 11 '1 1.1 17,8 20,0 
Brasilien 21,9 20,4 15,0 14,9 

Zubereitete Nahrungs- und GenuSmitte 1, 
I 

Stärke, Spiritus 743,0 627,2 678,8 702,3 
Milcherzeugnisse 48,2 55,2 59,8 52,9 

darunter aus ' 
Dänemark 18·,6 19,3 20,3 17,0 
Heuseeland ' 2,3 4.7 4.4 7,0 

Speisefette, außer Butter I 
14,6 7.5 11.4 6,0 

darunter aus 
Vereinigte Staaten von Amerika 6,1 3,8 15,4 4,0 

Andere tierische und ptlanzl:iohe Fette und Öle 256,2 218,1 219,6 225,2 
darunter aue 

Dänemark 17,4 12,7 12,9 8,1 
Norwegen 10,5 11.3 9,5 9,0 
Niederlande 19,1 21,5 11,0 8,2 
Kongo {ehem. belgisch.) 20,7 26,7 21,9 22,2 
Vereinigte Staaten von Amerika 77.5 25,7 55,1 69,2 
China {Volksrepublik) 

I 
14,2 24,9 25,0 11 ,o 

Indenasien I 11,6 9,8 6,9 4,8 

Roggen- und Weizenmehl 
I 

4,6 5,5 3,5 4,0 

Malz 12,1 14,9 6,2 12,8 
darunter aus I 

Dänemark 9,4 1~.~ 5,1 10,5 
Stärke 2,2 2,6 3.~ 3.4 

I 

Rohzucker I 117,0 24,5 13,1 85,7 
darunter aus 

Kuba 89,6 2~,0 61,1 81,8 
Verbrauchszucker I 37.5 7.3 11.9 11,1 

I 
Wein, Most 18,5 21,7 18,0 22,5 

darunter aus 
Frankreich 3,3 2,5 4,0 5,2 
Spanien 4,8 3,1 4.3 3,2 
Portugal 3,1 8,1 3,2 3,2 

Bier 18,8 13,6 13,5 15,2 
darunter aus 

Dänemark 10,8 8,7 10,2 10,6 
Spiritus 0,2 0,2 -
Andere Nahrungs- und GenuSmittel 213,1 256,1 245.9 263,5 

darunter aus 
Niederlande ' 9,1 7.4 8,4 8,1 
China ~Taiwan) 7.5 20,4 11.4 18,7 
China Volksrepublik) r 13,1 r 17,6 10,5 9,5 
Vereinigte Staaten von Amerika 11.9 75.4 65,9 61,9 

. ArgentiniBn 9,2 10,0 16,3 13,8 
Ceylon 11,6 

11 '' 
14,2 12,6 

205 

1961 

1,9 

. 
836,5 

88,7 
23,8 

358,7 
26,2 
62,2 
97,0 

117.1 

16,7 
41,9 
27,2 
14,7 
24,9 

62,1 

13,2 
1,2 

15,6 

13,1 

1 '1 
0,3 
1,6 
5,2 

142,8 

86,9 
18,5 
11 '7 

680,0 
46,3 

20,4 
1.7 

1},1" 

9,7 

197,8 

1.1 
9,4 
4,6 

22,9 
~4.8 
0,7 
9.9 

6,1 

17,0 

14,8 

4,2 

56,7 

39,9 
43,8 

11.3 

4,0 
3,9 
2,9 

18,7 

11.5 

259,0 

7.9 
15,7 
3,6 

71,5 
11 ,o 
10,5 
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Nodu 9. Der GllterHibhr zur See nach Gllterarten und wtc:htlgaten Herkunftalandern 1957 bla 1961 
Empfang 

GUterarten und wichtigste Herkunftsländer 
1957 1958 1959 

IIengen in 1000 t 

Futtermittel 388,9 547.7 822,7' 
Kleie und Futtermehl aue Getreide 2,6 .4,9 45,8 
Ölkuchen 281,4 376,2 507,1 

darunter aua 
Kongo (ehem. belgisch) 45,0 42,5 43,5 
Argentinien 78,9 156,3 100,6 
Philippinen 18,6 19,0 38,2 
Indien 5,2 3,5 40,2 
Vereinigte Staaten von Amerika 11 '3 4,3 33,2 
Brasilien 0,3 2,2 23,4 

Raubfutter - - . 
Stroh - - -
Andere Futtermittel 104,9 166,6 269,8 

darunter aus 
Norwegen 14,4 12,1 6,5 
Kongo (ehem. belgiach) 9.9 23,0 20,9 
Peru 2,3 9,4 51,3 
SUdweetafrika 2,0 0,4 7,3 
Thailand 4,2 14,8 27,0 

Nicht besonders genannte tierische und pflanzliche Rohstoffe 380,5 379,4 390,8 
Tierische und pflanzliche Rohstoffe 380,5 379.4 390,8 

darunter aus 
Marokko 27.7 29,9 26,7 
Malaiischer Bund 52,8 60,6 64,5 
Singapur 45.9 51,3 42,3 
Indonesien 49.7 28,9 41,6 
China (Volksrepublik) 14,5 27.5 11.3 
SUd Vietnam 1.9 2,1 13,5 

Erze 936,1 582,5 606,8 

Eisenerz 399,8 135,5 108,9 
darunter aus 

Schweden - - -
Indien 137,2 71,8 68,7 
China (Volksrepublik) 87,8 7.1 o,8 
Brasilien 54.9 12,2 19,5 
Iran 13,5 11,7 9,8 

Schwefelkies 3,8 2,7 6,5 
Schwefelkiesabbrände 13,7 6,5 8,9 
Kupfererze 412,5 362,4 372,7 

darunter aus 
Dänemark 84,6 93,6 94,0 
Frankreich 69,5 76,8 65,5 
Cypern 115,3 75,2 95.1 
Spanien 24,0 35.5 41 '1 

Andere Erze 49.9 48,2 56,5 
Eisenschlacken zur Verhüttung 0,1 0,2 1,9 
Manganerz 56,3 27,0 51.4 

darunter aus 
Indien 25,7 7,2 12,9 
China (Volksrepublik) - 0,2 20,4 
SUdafrikanische Union 1.4 0,1 0,1 
Kuba - - -

Kohlen, Torf 5 698,4 4 046,6 3 061,0 3 

Steinkohle 5 580,2 3 994,0 3 027,5 3 
darunter aus 

Großbritannien 143.5 24,4 57,6 
Vereinigte Staaten von Amerika 5 319,4 3 745,0 2 539,6 2 

Steinkohlenbrikette 15,7 10,3 5,3 
Steinkohlenkoks 101.8 42,3 28,0 

darunter aua 
Großbritannien 63,3 5.1 5.4 
Vereinigte Staaten von Amerika - 12,0 0,2 

Rohbraunkohle - -
Braunkohlenbriketts 0,4 - 0,2 

Braunkohlenkoks - - -
Toljf, Torfmull 0,3 . -

Mineralöle, Mineralölderivate 5 861,3 7 241,0 8 076,4 9 
Rohes Erdöl, Stein- und Braunkohlenteer 4 321,7 5 826,7 6 871 ,o 7 

darunter aus 

1960 

905,1 
42,6 

558,3 

40,7 
88,6 
45.5 
71,2 
49.4 
28,8 

-
304,2 

8,8 
11.5 
63,8 
7.5 

68,7 

428,1 
428,1 

29,2 
84,6 
41,7 
37,0 
11,8 
19,2 

806,5 
305,9 

78,2 
111.4 
27,1 
10,7 
25,1 
16,8 
7.1 

388,2 

90,2 
57,1 
95,7 
48,6 

55.9 

32,6 

16,7 
0,3 
2,8 
-

091,3 
056,7 

108,4 
623,4 

6,7 
27,4 

--
-

0,5 
-. 

120,7 
410,5 

Syrien 567,3 1 509,4 1 589,4 1 998,5 
Libanon 741,0 1 320,2 1 415,0 566,0 
Arabien 1) 1 564,2 1 181,5 1 845.4 2 676,0 
Venezuela 690,7 1 307,7 1 096,7 1 280,4 

Anmerkung siehe Seite 209. 

1961 

926,1 

9.5 
549,4 

44.9 
149.4 
34.3 
13,4 
48,8 
66,9 

-
367,2 

8,o 
2,2 

106,0 
44,0 
95,8 

373,1 
373,1 

21,6 
71,5 
40,2 
22,3 
6,0 

16,5 

758,1 
241,5 

69,9 
88,o 

32,0 
22,1 

.. 1,1 

-
432,9 

97,2 
70,1 
78,7 
68,3 
52,6 

-
30,0 

4,1 
-

8,7 
7.9 

2 709,4 
2 6b2,4 

145.5 
2 325,1 

13,9 
32,8 

-
22,2 
. 

0,3 

-

9 467,4 
7 579.5 

2 333,2 
1 262,8 
1 695.4 
1 321,7 



Nocha 9. Der Ollterverltehr zur S.. noch Ollterarten und wtd!tlgaten Herltunffllandem 1957 bla 1961 
Empfang 

Güterarten und wichtigste Herkunftsländer 
1957 1958 1959 

IIengen in 1000 t 

Nooh• Mineralöle, Mineralölderivate 

BanBin 238,4 151,8 148,6 
darunter aus 

Bramische Häfen 33,1 55,7 57,8 
Niedarlande 93,7 57.4 44,1 
Großbritannien 74.7 7,6 26,0 
Sowjetunion - - -

Benzol 25,7 22,4 34,1 
darunter aus ' 

Niederlande 1, 3 5,8 13,9 
Gasöl, Dieselöl 291,3 338,5 443.5 

darunter aus 
Großbritannien 14,8 11,6 26,2 
Niedarlande 70,0 78,0 166,4 
Niederländische Antillen 59.3 116,3 72,6 
Sowjetunion 32,2 19,1 51,2 

Andere Minaralölderivate, Mineralölrückstände 984,2 901,6 579,2 
.darunter aus 

Großbritannien 58,6 137,3 135,5 
Niederlande 207,3 237,8 145,1 
Niederländische Antillen ' 135,9 99.3 38,5 
Venezuela 263,1 234,1 75.4 

Steine, Erden, Bindemittel, Schutt 160,7 272,5 352,3 
Rohe und bearbeitete Natursteine 128,0 204,4 288,3 

darunter aus 
Schweden 42,9 51,6 54,1 
Dänemark 80,1 143,3 223,6 

Gewöhnliche Erde, Kiea, Sand 25,0 58,4 56,9 
darunter aus 

Dänemark 17,1 51,5 49.4 
Kalk und Gips, außer zum Düngen 0,2 0,5 0,2 
Zement, Mörtel ! 7.5 9,2 6,9 

darunter aus 
Dänemark 4.4 6,6 6,8 

Andere mineralische Rohstoffe 207,2 245.4 300,5 
' I 

Stein- und Siedesalz 0,2 0,1 0,2 
Tonerde, Bauxit, Kr,yolith 5,2 1,8 3,0 
Andere mineralische Rohstoffe 153,4 159.3 184,3 

darunter aus 
Kanada 21,3 17,3 21,0 
Vereinigte Staaten von Amerika 44,7 43,0 60,0 

Rohphosphate 48,4 84,2 113,0 
darunter aus 

Vereinigte Staaten von Amerika 21,6 44,6 43.5 
Marokko 16,2 19,3 65,4 

Chemische Erzeugnisse, außer Düngemitteln I 225,2 206,3 205,7 
Schwefelsäure - . . 
Soda, Ätznatron, Pottasche 5,1 12,3 6,2 

Farbstoffe, Farben und Lacke 20,2 21,4 31,8 
Nicht besonders genannte chemische Erzeugnisse 199,9 172,6 167,7 

darunter aus 
Schweden 13,9 12,7 12,2 
Vereinigte Staaten von Amerika 76,9 68,3 59,1 
Kanada 12,1 9,9 7.9 

Düngemittal 76,6 63,4 30,1 
Düngekalk ' 0,5 0,1 -
Thomasmehl 1,5 - -
Andere Phoaphordüngemittel, außer Mischdünger 1,9 20,8 12,2 
Kalidüngemittal, außer Miachdüngsr 11,3 1,5 0,4 
Stickstoffdüngemittel, außer Mischdünger I 3,2 5,0 8,1 

darunter aus 
Niederlande - 4,5 5,4 
Chile 2,0 - 2,0 

Jlhchdünger 0,1 0,1 

Andere Düngemittel ' 58,1 36,0 9,3 
darunter aus 

Niederlande 0,3 8,9 0,7 
Angola mit Cabinda-Landana 24,6 5,4 0,3 
Argentinien 6,4 3,6 3,5 

Rohetoffe und Halbwaren der Lederwirtechaft 146,5 122,4 129,4 

Pflanzliche Gerbmittel 7.9 6,6 5.3 

207 

1960 1961 

267,0 288,7 

59,6 40,1 
61,5 28,9 
19,5 20,1 
24,7 139,5 
35.4 46,9 

12,1 6,2 
539,8 471,8 

57.4 71,0 
163,5 79.9 
87,5 40,8 
86,3 127,4 

868,0 1 080,5 

229,5 199.7 
158,5 93,2 
73,8 188,2 

141,7 399.3 

424,5 462,6 

342,9 355,1 

53.7 51,5 
276,1 261,3 
64,6 99,4 

52,5 75,2 
0,6 0,4 

16,4 7.7 

4,6 5,0 

405,1 371,1 
0,2 
2,3 1,2 

235,8 226,5 

26,6 31,1 
94,8 73,9 

166,8 149.4 

111,0 40,0 
22,6 79,6 

256,7 227,8 
0,2 
5,9 6,0 

46,4 43,2 
204,2 176,6 

11,9 17.4 
72,7 46,6 
16,5 18,0 

26,6 19,1 
0,6 0,1 
. . 

11,0 4,0 
0,1 0,1 

10,6 8,7 

6,5 6,6 
2,0 -

6,5 6,2 

4,0 5,6 
- -

0,9 0,2 

106,1 117,2 

3,2 4,2 
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Nodu 9. Der Goternrltehr zur S.. noch Gllterorten und wtdttlglfen Herttunfhlandem 1957 bla 1961 
Empfang 

Güterarten und wichtigste Herkunftsländer 

Nochr Rohstoffe und Halbwaren der Lederwirtschaft 

Häute, Felle 
darunter aurr 

Großbritannien 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Argentinien 

Leder 

Rohstoffe und Halbwaren der Textilwirtschaft 

Wolle 
darunter aus 

Großbritannien 
Australischer Bund 

Baumwolle 
darunter aus 

Vereinigte Staaten von Amerika 
China {Volksrepublik) 
Brasilien 

Andere Spinnstoffe 
darunter aus 

Pakistan 
Brasilien 

Garne 

Lumpen 

Holz und Holzwaren 

StammholzUber 1,5 m Länge, Baustangen 
darunter aus 

Ghana 
Nigeria 
Gabun 
Kongo {ehem, belgisch) 
übriges Westafrika 
Birma 

Papierholz, Faserholz 

Grubenholz 

Anderes unbearbeitetes Holz, Holza&fälle 

Hölzerne Schwellen 

Schnittholz, Sperrholz, Faßholz 
darunter aus 

Finnland 
Schweden 
Brasilien 
Sowjetunion 

Holzwaren 

Zellstoff, Papier 

Zellstoff, Holzschliff, Strohstorr 
darunter aus 

Finnland 
Schweden 

Papier, Pappe 
darunter aus 

Finnland 
Schweden 
Norwegen 

Kunststein-, Ton-, Glaswaren 

Betonwaren 

Künstliche Steine, Platten, Röhren 
darunter aus 

Dänemark 

Andere Steingut-, Ton-, Porzellanwaren 

Glas, Glaswaren 

Eisen und Stahl, Eisen- und Stahlwaren 

Roheisen, Eisenlegierungen 
darunter aus 

Großbritannien 
China {Volksrepublik) 

Halbzeug aus Eisen und Stahl 

Blöcke aus Stahl 

Alteisen und Abfälle von Eisen und ·stahl 

Eisenbahnoberbauzeug aus Eisen und Stahl 

Stab- und Formeisen und -stahl 

1957 

139,6 

10,2 
17,6 
46,3 

1 ,o 

239,0 

54.9 

11 ,B 
17 ,B 

97,2 

39.3 
9,1 
2,1 

TB, 1 

30,9 
6,6 

6,5 

2,3 

62,5 
46,1 
96,7 
13,1 
20,3 
20,6 

1,9 

0,1 

1,2 

1,3 

146,0 

21.3 
32,2 
16,0 
21 '7 

3.1 

235,9 

43,6 

13,1 
17,2 

192,3 

61 '1 
69,6 
26,2 

19,6 

1 ,B 

9,2 

3,4 
3,6 
5,0 

175.5 
27.5 

0,1 
17,4 

11,1 

1,2 

1956 

114,6 

7.9 
15,2 
28,3 

1,0 

237.5 

51,1 

B,3 
16,6 

89,5 

32,0 
T,B 
1,2 

65,9 

35,2 
9,9 

6,5 

2,5 

491,0 

323,2 

65,2 
44.3 

102,0 
16,1 
26,6 
6,0 

0,9 

0,1 

1,0 

4,0 
159,1 

34,0 
31,0 
9,6 

23,6 

2,7 

250,8 

40,0 

10,4 
13,9 

210,6 

104,7 
72,4 
22,5 

22,9 

2,5 
12,1 

3,1 

4.5 
3,6 

217,4 

34,6 

1 ,o 
26,5 

0,4 

6,7 

1 '7 

49,2 

1959 

Mengen in 1000 t 

122,4 

221,7 

64,6 

10,9 
24",6 

77.5 

27,6 
5.7 
4,8 

70,0 

19,4 
14,9 

7,0 
2,6 

555,0 

352,6 

79,0 
44,0 
96,3 
17' 1 
26,3 
5,4 
1 ,o 

2,2 

4.9 
190,5 

56,6 
38,4 
15,7 
17,1 

3,6 

296,3 

52,2 

15,0 
15,6 

244,1 

27,2 
2,6 

12,8 

240,9 

19,1 

4.3 

0,9 

78,5 

1960 

100,6. 

5,0 
14,2 
26,6 

2,1 

239,6 

71,6 

11 .4. 
40,0 
65,4 

29,4 
9.9 
6,6 

63,4 

15,7 
11,8 

10,1 

2,9 

675,9 

434,0 

76,5 
52,6 

139,2 
17.5 
47,6 
11.7 

4,1 

0,1 

1 '3 
2,6 

227,7 

69,9 
38,2 
14,4 
20,4 

5.9 

21,8 
14,0 

29.6,4 

136,5 
99,4 
34,2 

41,2 

3,6 
23,3 

6,4 
6,1 

B,O 

316,5 

24,1 

9.1 
4,4 
0,5 

4,4 

1,1 

114,2 

111,6 

4,6 
. 15,5 
33.1 
1,4 

210,4 

56,4 

10,4 
20,9 

66,2 

15,4 

56,2 

1.3 
11.5 

7.7 
3,9 

565,4 

314,0 

46,2 
49,6 

113,0 
15,7 
72,9 
11 ,B 

4,6 

0,1 

0,4 
4,2 

197,2 

62,2 
29,7 
11,9 
16,6 

4.9 

3B2,B 
50,6 

17,2 
10,4 

332,2 

160,0 
96,6 
30,1 

26,7 

1,6 

12,0 

3,2 
5,2 

7.7 

311,0 

24,7 

10,4 

1 ,B 

0,1 

6,4 

0,1 

100,1 



Noclu 9. Der Gllterverkehr zur See nach Guterarten und wichtigden Herkunftallindem 1957 bla 1961 
,Empfang 

GUterarten und wichtigste Herkunftsländer 
1957 1958 1959 

Mengen in 1000 t 

Nooh1 Eisen und Stahl, Eisen- und Stahlwaren 

Bleche und Platten aus Eisen und Stahl 35,1 59,4 50,5 
darunter aus 

Großbritannien 3,2 4.5 9,6 
Vereinigte Staaten von Amerika 12,7 25,0 8,3 

Röhren und Rohre aus Eisen und Stahl 4,1 6,4 8,7 
Eieen- und Stahldraht ' 5.7 7.4 18,1 
Andere Gießerei- und Walzwerkserzeugnisse 1.9 0,9 0,2 
Maschinen, Apparate 37,9 38,1 40,7 

darunter aus 
Dänemark 12,7 12,0 11,6 

Bauwerksteile aus Eisen und Stahl o,8 0,1 2,2 
Anders Eisen- und Stahlwaren I 13,7 11,9 17.7 

NE-Metalle und NE-Metallwaren I 201,6 231,9 296,2 
Rohkupfer, Kupferlegierungen 126,1 143,6 186,6 

darunter 
Portugiesisch-Ostafrika (Mosambik) 23,0 15,3 25,1 
Chile 37,1 37,6 45,8 
Angola mit Cabinda-Landana I 10,7 21,6 25,2 
Peru 2,5 2,4 1, 7 

Rohzink, Zinklegierungen 6,1 7.7 5.9 
Rohblei, Bleilegierungen 5,6 8,o 13.1 
Rohe Leichtmetalle, auch Legierungen 3.4 6,6 7,0 
Andere rohe NE-Metalle, auch Legierungen 9,7 13,1 21,6 
Altmetalle und Abfälle von NE-Metallen 32,4 23,7 24,8 

darunter aus 
Vereinigte Staaten von Amerika 19,0 11,9 8,8 

NE-Metallhalbzeug 14,1 25,2 34,6 
I 

NE-Metall waren 4,2 4,0 2,6 

Fahrzeuge aller Art I 4.1 3,6 3,2 

Nicht besonders genannte Industrieerzeugniaae, I 
Sammelgut, StUckgut 74.3 86,2 104,6 

Nicht besonders genannte Industrieerzeugnisse 
I 

71,2 82,2 99.9 
darunter aus I 

Schweden 
I 

4.4 6,4 9.4 
Indien I 3,1 11,2 15,3 
Japan 

' 
20,6 21,6 18,2 

Sammelgut ohne nähere Bezeichnung, StUckgut 3,1 4,0 4.7 

Umzugsgut, gebrauchte Verpackungen, Baugerätschaften 18,0 17.1 20,2 
I 

GUter des nichtzivilen Verkehrs 2) 82,1 3,2 4,9 
I 

Lebende Tiere 16,9 24,0 29,3 

1960 

66,4 

8,8 
14,9 
12,6 
22,9 
0,3 

47,9 

14,4 
3,2 

20,9 

324,4 
212,5 

35,8 
52,6 
20,0 
25,9 
8,1 

16,0 
10,9 
25,2 
34,4 

14,4 
13,7 
3,6 

3,4 

127,7 
124,0 

12,0 
17 ,o 
22,7 

3,7 

22,5 

29,2 

I n s g e s a m t 
I 

20 085,7 20 071,4 21 457,6 22 965,2 

2
1l Bahrain, Katar, Arab, Vertragsstaaten, Saudi-Arabien am Persischen Golf, Kuwait, 

Ab 1960 sind die GUter des Militärverkehrs den GUtern zugebrdnet, zu denen sie ihrer Art nach gehören, 

10. Der Güterverkehr zur See nach Güterarten 
1 

und wichtigsten Bestimmungsländern 1957 bis 1961 
Venand 

I 1957 1958 1959 1960 
GUterarten und wichtigste Bestimmungsländer 

Mengen in 1000 t 

Tierische Stoffe zur Ernährung 39,3 49,6 49.7 53.9 
Fische, auch Zubereitungen 18,2 20,2 22,3 21,2 

darunter nach 
Nigeria 4,8 6,9 7.7 7,0 
Brasilien 1,8 0,9 1,4 1,6 

Fleisch, auch Zubereitungen 20,7 28,4 26,2 32,3 
darunter nach 

Großbritannien 3, 7 7,6 3,6 11,8 
Ghana 3,6 2,8 2,8 2,3 
Vereinigte Staaten von Amerika 6,5 9,1 7.7 7,8 

Eier 0,4 1 ,o 1,2 0,4 

209 

1961 

61,8 

9,6 
9,0 

12,4 
25,5 
0,1 

48,9 

17,0 
2,8 

25,7 

312,3 
220,0 

55,8 
50,6 
12,9 
36,6 

7.9 
16,2 
16,6 
18,2 
20,6 

9,0 

7' 1 
5,7 

5,3 

146,9 
141,9 

18,7 
18,5 
28,6 

5,0 

23,5 

24,6 

22 257,1 

1961 

72,0 
26,4 

8,1 
2,0 

45,2 

24,2 
1,4 
7.9 

0,4 
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Noch: 10. Der Güterverkehr zur See nach Güterarten und wichtigsten Bestimmungsländern 1957 bis 1961 

Versand 

Güterarten und wichtigste Bestimmungsländer 

Getreide, Hülsenfrüchte 

Weizen 
darunter nach 

Schweden 
Dänemark 
Spanien 

Roggen 
darunter nach 

Schweden 
Dänemark 
Italien 

Gerste 
darunter nach 

Dänemark 

Hafer 
darunter nach 

Dänemark 
Schweden 

Mais, Milokorn 
darunter nach 

Schweden 
Dänemark 

Reis 

Hülsenfrüchte 
darunter nach 

Dänemark 

Andere pflanzliche Rohstoffe zu Nahrungs- und Genua
mitteln 

Gemüse 

Obst, Südfrüchte 
darunter nach 

Finnland 
Schweden 

Kartoffeln 
darunter nach 

Brasilien 

Zuckerrüben 

Ölsaaten, Ölfrüchte 
darunter nach 

Dänemark 

Kaffee 

Rohtabak 

Tee 

Kakao 

Zubereitete Nahrungs~ und Genußmittel, Stärke, Spiritus 

Milcherzeugnisse 
darunter nach 

Großbritannien 

Speisefette, außer Butter 

Andere tierische und pflanzliche Fette und Öle 
darunter nach 

Niederlande 

Roggen- und Weizenmehl 
darunter nach 

Malz 

Vereinigte Arabische Republik• Syrien 1) 
Libanon 
Dänemark 

darunter nach 
Brasilien 

Stärke 
darunter nach 

Großbritannien 

Rohzucker 

Verbrauchszucker 
darunter nach 

Großbritannien 
Norwegen 
Jordanien 
Irak 
Iran 

Anmerkung siehe Seite 215. 

1957 

403,7 

149,2 

41,7 
80,0 

89,8 

24,3 
43,6 

40,6 

16,2 

17,7 

11,6 

86,4 

20,7 
29,5 

14,0 

6,0 

0,4 

119,2 

1,5 

44,9 

19,7 
5,1 

8,3 

4.5 

39,3 

10,8 

11,1 

2,9 

5,3 

5.9 

323,3 

23,2 

3.1 

1,4 

87,4 

6,6 

53,7 

27,8 
4,2 

25,7 

7,8 

10,7 

8,6 

0,5 

43,6 

4,1 
13,1 

1 '5 
2,6 

1958 

760,9 

148,4 

36,0 
45,4 

75,6 

43.9 
23,9 

160,2 

129,0 

89,1 

44,7 
58,0 

271 '1 

68,9 
166,0 

9,3 
7,2 

1 ,o 

146,2 

2,7 

32,8 

6,0 
8,1 

65,8 

15,9 

10,9 

5,5 

5.7 
6,9 

404,7 

30,2 

2,7 

1,4 

70,9 

11.9 

1,8 
21,4 
20,2 

34,4 

12,3 

10,6 

7,8 

104,0 

6,5 
20,9 
10,3 
1,8 

1959 

Mengen in 1000 t 

1 045,9 

166,4 

10,5 
60,1 

78,3 

36,2 
16,1 
10,2 

266,3 

178,8 

107,8 

39,9 
60,9 

396,5 

115,5 
240,0 

16,8 

13,8 

2,3 

128,9 

2,0 

38,3 

16,8 
7,0 

10,5 

3,6 

o,o 
42,0 

14,1 

19,7 

7,4 

4,0 

5,0 

528,5 

31. 3 

0,6 

1,2 

98,8 

17,6 

92,8 

1,1 
19,0 
28,9 

32,2 

10,7 

12.3 

7,2 

2,5 

169,0 

21 ,o 
22,5 
22,8 

5,9 

1960 

852,2 

43.5 

10,1 
8,5 

14,3 
4,8 

33,1 

234,6 

161,3 

44,0 

21,8 
18,3 

426,2 

44.9 
222,9 

28,5 

13.7 

2,3 

138,7 

4,4 

43,9 

20,0 
5.9 
8,1 

2,7 

52,0 

14,8 

16,6 

3,7 

4.9 

5,1 

472,3 

32,0 

2,7 

1,6 

107,5 

24,7 

101.9 

18,2 
23,2 

29,1 

10,2 

16,4 

10,9 

5,5 
82,4 

13,0 
11,8 
6,6 
4.9 

1961 

517,0 

157.9 

41.4 
4,0 

47.9 

85,7 

19,7 
1,0 

45.7 

52,3 

36,4 

22,0 

15' 1 

183,3 

28,8 
125,9 

8,9 

6,9 

1,6 

111,0 

2,5 

33,6 

16,6 
2,9 

4,6 

0,9 

34,8 

8,1 

19,0 

5.3 
4,9 

6,3 

638,8 

45,2 

11,5 

93,1 

25,4 

89,4 

1,0 
6,7 

10,2 

45.5 

13,6 

13,8 

9,2 

35,2 

221,4 

28,5 
16,4 
14,8 
21,1 
20,8 



Noch: 10. Der Güterverkehr zur See nach Güterarten und wichtigsten Bestimmungsländern 1957 bis 1961 

V~rsand 

Güterarten und wichtigste Bestimmungsländer 
1957 1958 1959 1960 

Mengen in 1000 t 

Noch: Zubereitete Nahrungs- und Genußmittel, Stärke, 
Spiritus 

Wein, Most 4.4 4,9 4,0 3,5 

Bier 40,7 34,6 39,9 35,9 
darunter nach 

Nigeria 5.7 2,8 1,2 1,1 
Großbritannien 4,2 3,8 5.5 2,4 
Vereinigte Staaten von Amerika 5,6 6,9 10,2 7.7 

Spiritus 3,6 0,0 1,5 

Andere Nahrungs- und GenuSmittel 32,0 41 '1 44.5 55,0 

Futtermittel 247,3 275,0 404,3 453,5 

Kleie und Futtermehl aus Getreide 2,2 4,6 17' 1 16,8 

Ölkuchen 217' 7 219,0 308,8 360,3 
darunter nach 

Schweden 46,7 41 '7 38,9 84,1 
Dänemark 143,1 121,0 195,1 228,5 

Rauhfutter - - -
Stroh 0,2 0,2 0,0 

Andere Futtermittel 27,2 51,2 78,4 76,4 
darunter nach 

Schleswig-Holstein 1,8 6,5 13' 5 15,9 
Dänemark 6,0 4,0 16,0 5,8 

Nicht besonders genannte tierische und pflanzliche Rohstoffe 65,0 61,2 61,3 71,6 

Tierische und pflanzliche Rohstoffe 65,0 61,2 61 '3 71,6 
darunter nach 

Schweden 2,5 3,3 3,2 2,8 

Erze 83,4 52,3 26,2 17,5 

Eisenerz 0,3 1,0 o,o 0,3 
Schwefelkies o, 1 0,3 0,3 
Schwefelkiesabbrände I o, 5 1,9 - 4,1 

Kupfererze I 3,0 0,2 0,0 

Andere Erze I 7.4 6,3 10,7 10,0 

Eisenschlacken zur Verhüttung 70,4 41.5 13,1 0,2 
darunter nach 

Großbritannien 61,2 40,7 11,3 -
Manganerz 1 '7 1,4 2,1 2,6 

Kohlen, Torf 229,0 180,1 166,4 215,9 

Steinkohle I 81,3 19,6 7,3 4,5 
darunter nach 

Schweden ' 12,2 1,6 1 '7 1 ,o 
Dänemark 12,3 3,3 1 '3 1,0 

Steinkohlenbriketts 1,0 o, 1 0,2 -
Steinkohlenkoks 127,0 149,3 138,6 192,9 

darunter nach 
Schweden 48,7 23' 1 28,2 42,1 
Dänemark 67,7 112,6 103,3 142,9 

Braunkohlen - - - -
Braunkohlenbriketts -
Braunkohlenkoks - 2,2 - -
Torf, Torfmull 19,7 8,9 20,3 18,5 

darunter nach 
Vereinigte Staaten von Amerika 17 ,o 7.7 20,1 18,3 

Mineralöle, Minerlölderivate 883,3 1 463,9 1 147.3 1 067,0 
I 

Rohes Erdöl, Stein- und Braunkohlenteer 8,9 4,2 1 ,5 5,2 

Benzin 355,1 640,2 537.9 549,8 
darunter nach 

Dänemark 7,0 46,0 11,6 49,4 
Norwegen 44,2 2~f7 0,0 12,9 
Niederlande 253,0 370.,4 448,5 346,9 
Schweden 9,6 30,5 23,8 29,5 

Benzol 24,8 9,7 25,8 19,9 
darunter nach 

Niederlande 3,9 4,7 1,6 10,3 
Vereinigte Staaten von Amerika 18,6 2,5 16,2 -
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1961 

3,5 

38,6 

2,1 
2,6 

10,1 

1,2 

48,6 

470,7 

4,3 
384,3 

64,4 
242,5 

-
-

82,1 

19,9 
5,3 

67' 1 

67' 1 

4,2 

16,6 

5,4 
o, 1 

2,2 
1,1 

5,2 

-
-

2,6 

274.9 

10,2 

7.7 
1 ,o 

260,2 

67,4 
152,9 

-
-

4.5 

4,4 

1 185,3 

27,8 

689,3 

101,5 
46,7 

260,1 
181 '5 

14,1 

8,5 
-
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Noch& 10. Der Güterverkehr zur See nach Güterarten und wichtigsten Bestimmungsländern 1957 bis 1961 

Venand 

Güterarten und wichtigste Bestimmungsländer 

Nocho Mineralöle, Mineralölderivate 

Gasöl, Dieselöl 
darunter nach 

Unterwesergebiet 
Bremen 
Dänemark 
Norwegen 
Niederlande 
Sowjetische Besatzungszone 

Andere Mineralölderivate, Mineralölrückstände 
darunter nach 

Unterwesergebiet 
Ems-, Jade-Huntegebiet 
Bremische Häfen 
Dänemark 
Niederlande 
Schweden 

Steine, Erden, Bindemittel, Schutt 

Rohe und bearbeitete Natursteine 

Gewöhnliche Erde, Kies, Sand 

Kalk und Gips, außer zum Düngen 

Zement, Mörtel 
darunter nach 

Ghana 
Nigeria 
übriges Westafrika 
Kanada 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Kuba 

Andere mineralische Rohstoffe 

Stein- und Siedesalz 
darunter nach 

Norwegen 
Großbritannien 
Nigeria 

Tonerde, Bauxit, Kryolith 

Andere mineralische Rohstoffe 
darunter nach 

Großbritannien 
Schweden 

Rohphosphate 

Chemische Erzeugnisse, außer Düngemitteln 

Schwefelsäure 

Soda, Ätznatron, Pottasche 

Farbstoffe, Farben und Lacke 
darunter nach 

Schweden 

Nicht besonders genannte chemische Erzeugnisse 
darunter nach 

Finnland 
Schweden 
Dänemark 
Norwegen 
Großbritannien 

Düngemittel 

Düngekalk 

Thomasmehl 

Andere Phosphordüngemittel, außer Mischdünger 

Kalidünger, außer Mischdünger 
darunter nach 

Schweden 
Dänemark 
Großbritannien 
Japan 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Brasilien 

1957 

50,6 
23,9 
7.5 

20,3 
194,3 

181,2 

0,7 
0,7 

20,6 
17,8 
19,0 
16,8 

411 '3 

3,0 

1 '7 
5,8 

400,8 

44,6 
72,3 
4.7 
1, 5 

79,5 
6,8 

94,0 

18,1 
20,4 
27,7 

3,0 

77,9 

26,4 
8,5 

1,5 

288,8 

0,8 

21,2 

28,1 

238,7 

12,0 
14,5 
8,7 
7,1 

19,2 

747,2 

1,9 

618,9 

28,7 
169,1 
83,2 
91,7 
67,3 
34', 5 

1958 

532,8 

66,3 
22,0 
17,2 
32,8 

364,0 

277,0 

29,9 
2,3 

42,3 
8,2 

82,2 
5.5 

237,7 

1 '7 
3,2 

4,3 

228,5 

32,2 
34.7 
7.4 
1,1 

39,8 
0,2 

187,8 

108,1 

12,4 
33,1 
34,1 

1. 3 

78,4 

8,1 
19,3 

308,3 

0,9 

40,7 

25,6 

4.4 

241,1 

10,5 
21.3 
10,4 
10,5 
19,0 

766,0 

2,3 

528,1 

25,4 
109,6 
68,2 
84,0 
79,0 
34.3 

1959 

Mengen in 1000 t 

250,9 

58,2 
23,6 
7,6 
2,8 

121,0 

331,2 

44,8 
13,0 
80,7 
12' 1 
54.7 
26,1 

308,4 

3,2 
0,1 

3,7 

301,4 

46,4 
33.5 
21,1 
3.3 

93.5 
0,0 

99,0 

8,2 
34,1 
34.9 

0,6 

5,6 
9.9 

2,0 

345,8 

0,8 

29,1 

277.5 

14,3 
17.9 
12,8 
9,8 

16,0 

794.9 

1. 3 

0,0 

1,8 

534,2 

24,6 
141,2 
118,0 
82,1 

6,3 
23,3 

1960 

187,9 

88,3 
31. 1 
6,9 

46,0 
1,1 

·304,2 

27.5 
58,1 
67,8 
18,9 
35.9 
9,2 

217.7 

2,3 
0,1 

5,8 

209,5 

45.5 
39,8 
40,5 

3, 7 
1,6 

260,4 

101,3 

7.5 
33,1 
35,3 

0,5 

158,6 

56,1 
15,7 

361 ,0 

16,4 

27,8 

32,4 

3,0 

284,4 

18,0 
18,1 
14,6 
11,5 
16,4 

831,9 

0,7 

5,8 

667,9 

33.4 
183,0 
178,8 
98,3 

9.3 
30,7 

1961 

133,9 

39,1 
36,6 
8,2 

22,5 

320,2 

66,7 
48,5 
61,6 
35,1 
4,0 
9,3 

157.7 

3,2 
0,1 

5.9 

148,5 

45,0 
23,9 
35,8 
3,5 
1,4 

226,3 

91,6 

7,5 
21,9 
40,7 

0,8 

57,2 
5. 3 

362,3 

27.9 

29,6 

4,0 

269,8 

17.9 
15,5 

·12. 2 
8,0 

13,0 

794,2 

o, 1 

1. 3 

597.5 

23,8 
161,2 
147.4 
103,7 

13,9 
59,2 



Noclu 10. Der Gllterverkehr zur See nach Güterarten und wichtigsten Bestimmungallindem 1957 bis 1961 . I 
V\'raand 

' 1957 1956 1959 1960 
Güterarten und wichtigste Beetimmungeländer 

Mengen in 1000 t 

Noohr Düngemittel 

Stiokstoffdüngemittel, außer Mischdünger 116,0 226,0 243,6 137.7 
darunter naoh 

! Indien 51.9 55,0 26,6 21 ,o 
Indenasien I 11 '7 22,0 2,2 0,3 
China (Volksrepublik) 14,5 93.9 65,6 24,0 
Spanien 0,2 16,6 61,5 0,1 
Brasilien 2,3 7.7 13,2 11,6 
Argentinien 0,6 1,1 3,9 2,1 

Mischdünger 2,9 4.9 5,4 6,2 

Andere Düngemittel ' 5,5 4,7 6,4 13,6 
I 

Rohetoffe und Halbwaren der Lederwi rtechaft I 14,7 14,3 14,4 14,0 I 

Pflanzliche Gerbmittel 0,3 0,2 0,1 0,5 

Häute, Felle 13,3 13,0 13.1 12,3 

Leder 1,1 1,1 1,2 1,2 

Rohetoffe und Halbwaren der Textilwirtschaft I 

I 
105,9 107,3 117,9 129,6 

Wolle 21,2 16,9 24,2 22,6 

Baumwolle 21' 1 21,5 21,7 24,9 

Andere Spinnstoffe 46,2 52,2 52,3 61,0 
darunter nach 

Südafritanische Union 11 ,o 5.9 5,9 10;2 
Vereinigte Staaten von Amerika 6,9 10,2 12,4 6,6 

Garne I 12,6 13,6 17 ,o 17.3 
darunter nach 

Finnland 2,7 2,2 3,6 4.1 
Indien 3,0 2,6 2,7 1.4 

Lumpen ' 4,6 3,1 2,7 3,6 

' 

Holz und Holzwaren 136,9 119,6 120,9 145.9 
I 

Stammholz über 1,5 m Länge, Bauetangen I 22,5 36,7 36,6 49,2 

I Papierholz, Faserholz 
' 

- - o,o -
Grubenholz - - o,o 0,1 

Anderes unbearbeitetee Holz, Holzabfälle 0,5 0,1 0,6 0,3 

Hölzerne Schwellen ' - 0,5 0,3 

' 
Schnittholz, Sperrholz, Faßholz 97,3 66,9 62,2 60,1 

darunter nach 
Großbritannien 66,4 33.3 27.4 33,2 

Holzwaren 16,6 15,6 .19,0 16,2 
darunter nach 

Großbritannien 2,4 2,0 1,5 1,6 

Zelletoff, Papier 178,3 163,6 154.4 172,5 

Zellstoff, Holzschliff, Strohstoff 17.5 16,5 16,7 29,9 
darunter naoh 

Großbritann:l.en 2,2 0,5 o, 3 1,2 
Spanien - 5.3 5,0 

Papier, Pappe 160,6 145,1 137.7 142,6 
darunter naoh 

Großbritannien 9,7 7.3 5,6 7.3 
Indien 16,1 14,1 13,0 10,1 
Indenasien 9,2 3,6 5,2 3,5 
Vereinigte Staaten von Amerika 4,4 4,5 6,1 6,1 
Brasilien 7,2 6,0 2,3 1.5 
Hongkong 6,3 4,0 7' 1 6,4 

Kunststein-, Ton-, Glaswaren 216,9 200,3 197,9 206,9 

Betonwaren 15,6 7,0 7' 1 6,5 
Künstliche Steine, Platten, Röhren 63,3 66,1 55,2 63,2 

darunter nach 
Großbritannien 5,2 5,0 2,4 5,3 
Indien 12,6 9,1 2,7 0,6 
Australischer Bund 1,9 3,6 3,1 4.5 
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1961 

161,5 

2,4 
1,2 

30,4 
1,1 

12,5 
12,6 

10,0 

3,6 

12,2 

0,1 

10,7 

1.4 

116,6 

19,6 

25,5 

53,6 

9.7 
5,5 

15,0 

4,4 
1 '7 

4.7 

131,9 

60,0 

0,1 

-
0,2 

-
55,2 

10,9 

16,4 

1,9 

154.3 

13,2 

0,3 
1,6 

141 '1 

7,2 
12,0 
8,9 
6,4 
2,9 
5.4 

199,4 

4,5 
66,0 

6,1 
0,7 
7,1 
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Noch: 10. Der Guterverkehr zur See nach Güterarten und wichtigsten Beatlmmungslandern 1957 bis 1961 
Versand 

Güterarten und wichtigste Bestimmungsländer 
1957 1958 1959 1960 

Mengen in 1000 t 

Noch• Kunststein-, Ton-, Glaswaren 

Andere Steingut-, Ton-, Prozellanwaren 30,2 24,7 27,4 30,5 

Glas, Glaswaren 109,8 100,5 108,2 108,7 
darunter nach 

Türkei 4,8 1.9 1,6 0,4 
Pakistan 4,1 2,1 1,4 1,4 
Kanada 10,9 12,8 14,4 14,1 
Vereinigte Staaten von Amerika 8,9 12,4 17,6 21,2 
Kolumbien 4,6 2,4 4.1 6,0 

Eisen und Stahl, Eisen- und Stahlwaren 1 223,6 1 160,5 1 142,5 1 339,0 

Roheisen, Eisenlegierungen 43,4 34,9 74,9 47.9 
darunter nach 

Japan 13,6 - 41 ,o 0,1 
Italien 1,1 2,3 - 17,5 

Halbzeug aus Eisen und Stahl 22,1 17,4 10,5 27,0 
darunter nach 

Philippinen 3,5 - o,o 
Argentinien 3,6 0,9 0,3 3,4 

Blöcke aus Stahl 0,2 1,0 0,9 2,2 

Alteisen und Abfälle von Eisen und Stahl 133,4 94.4 115,6 197,6 
darunter 

Nordwestdeutsches Wasserstraßengebiet 36,7 20,6 41 '1 34,0 
Rheingebiet 48,5 18,5 19,1 24,1 
Großbritannien 30,1 0,5 2,0 33,6 
Niederlande. 2,1 1,5 14,6 16,4 
Belgien 3,1 6,4 0,9 1,2 
Italien 5,2 39,7 20,7 75,3 

Eisenbahnoberbauzeug aus Eisen und Stahl 
darunter nach 

14,6 2.4. 3 7,9 12,7 

Indien 7.7 9,3 0,4 8,0 
Vereinigte Arabische Republik• Ägypten 1) 0,1 12,3 6,0 

Stab- und Formeisen und -stahl 114,5 84,0 72,3 111,9 
darunter nach \ 

Polen ' 15,9 6,8 2,4 1 ,e 
Finnland 4.1 3,9 5,6 12,2 
Indien 10,6 7,8 5,1 3,0 
Venezuela 6,3 2,8 4.7 5,6 
Argentinien 8,8 4.1 5,1 5,5 
Vereinigte Staaten von Amerika 1,9 0,9 8,2 6,8 

Bleche und Platten aus Eisen und Stahl 66,8 96,7 87,1 91,2 
darunter nach 

Polen 4,1 1,8 3,1 5.5 
Finnland 7,6 7,8 8,0 11,1 
Sahweden 1,0 3,3 1,5 2,0 
Indien 8,5 3,5 11,2 2,9 
China (Volksrepublik) 3,0 32,3 9,9 13,4 
Argentinien 1 '3 11,2 5,8 6,6 

Röhren und Rohre aus Eisen und Stahl 139.9 160,4 107,0 105,5 
darun-ter nach 

Polen 6,8 5,8 4,2 5,7 
Finnland 5.7 5,7 6,5 11,6 
Sahweden 20,7 13,3 10,2 1.1 
Dänemark 5,6 4,2 5,6 4,8 
Iran 11.9 15,7 2,3 3,5 
Indien 7,8 6,4 3,8 1.5 
Venezuela 12,7 7,2 9,2 4.3 
Vereinigte Staaten von Amerika 5,3 6,0 15,5 11,5 

Eisen- und Stahldraht 61,1 44,4 58,2 49.7 
darunter nach 

Venezuela 3,6 5,8 5,6 2,1 
Brasilien 9,6 1,4 2,5 3,0 

Andere Gießerei- und Walzwerkerzeugnisse 5.9 6,9 5,0 6,0 

Maschinen, Apparate 368,8 346,6 3}6,0 395.5 
darunter nach 

Litauen, Lettland, Estland o, 1 - 0,6 17,8 
Finnland 16,6 15,8 21 ,o 22,8 
Großbritannien 17,8 19,2 18,1 16,8 
Vereinigte Arabische Republii<1 Ägypten 1) 6,8 5,4 6,4 7,6 
Indien 60,1 44.7 30,7 22,1 
Indonesien 8,5 3,0 0,4 3,1 
Vereinigte Staaten von Amerika 19,8 18,1 23,0 26,0 
Brasilien 21,5 17,6 14,8 19,1 
Chile 11,6 8,9 5,6 e, 1 
Japan 12,2 13,5 13,6 18,4 

Anmerkung siehe Seite 215. 

1961 

25,0 

101.9 

2,2 
2,6 

16,5 
·14,8 

4,0 

1 409,0 

137,2 

87,0 
35,9 

42,5 

28,2 

1,6 

174,2 

21.4 
34,4 
0,2 
5.7 
0,9 

96,6 

1,6 

0,2 

106,2 

3,0 
7.1 
2,7 
5,0 
4,9 

13,5 

91 '1 

0,4 
12,3 
o,e 
3,0 
1,0 

12,6 

99.5 

6,3 
9,6 
8,2 
6,3 
2,1 
2,1 
1,9 
1.1 

42,1 

3,4 
3,6 

3,6 

434,0 

16,4 
27,0 
17,9 
1,3 

29,8 
8,4 

25,9 
24,4 
6,3 

32,8 



Noclu 10. Der Gilterverkehr zur See noch Gilterarten urid wichtigsten BesHmmungslandern 1957 bis 1961 
Versand 

Güterarten und wichtigste Bestimmungsländer 
1957 1958 1959 1960 

Mengen in 1000 t 

Nooh1 Eisen und Stahl, Eisen- und Stahlwaren 

Bauwerksteile aus Eisen und Stahl 31,5 49,8 43,6 39,9 
darunter nach 

Indien 10,4 22,9 7,8 4,2 
Andere Eisen- und Stahlwaren 221,4 197.7 223,5 251,9 

darunter na.oh 
Finnland 4,0 4.4 7,0 9,5 
Großbritannien 3,6 3,6 4.5 6,2 
Nigeria. 12,1 11,8 11,8 15,9 
Vereinigte Sta.a.t~n von Amerika. 20,1 20,0 29;1 20,8 
Venezuela. 6,2 7.9 10,2 9,1 

NE-Metalle und NE-Meta.llwa.ren 149.5 171 ,o 224,3 161),5 
Rohkupfer, Kupferlegierungen 38,4 55,2 91.4 65,9 

darunter na.oh 
Brasilien 7,0 7,2 6,1 3,8 
China. (Volksrepublik) - 6,8 31,2 17,8 

Rohzink, Zinklegierungen 1., 3 2,2 1,1 1, 3 
Rohblei, Bleilegierungen 8,2 8,5 7,6 9,4 
Rohe Leichtmetalle, a.uoh Legierungen 2,8 11,2 7,6 8,2 
Ander' rohe NE-Metalle, a.uoh Legierungen 

! 
4.7 5,7 9.3 8,4 

Altmetalle und Abfälle von NE-Metallen 18,3 8,6 11,5 5,4 
darunter na.oh 

Japan I 10,9 4.3 7,0 1,5 
NE-Meta.llha.lbzeug i 41,0 47.4 68,2 44,2 
NE-Meta.llwa.ren 34,8 32,2 27,6 26,7 

Fahrzeuge aller Art I 177,8 218,4 227,0 251,3 
darunter nach 

Finnland 12,1 8,1 8,3 13,2 
Süda.frika.nisohe Union 15,5 26,4 12,9 13,3 
Indonesien · 2,5 0;9 1,0 1,6 
Indien 10,7 3,0 6,1 2,2 
Vereinigte Staaten von Amerika 28,8 28,0 67;9 74.3 
Argentin'ien I 8,2 14,0 2,3 5.7 
Australisoher Bund 9,3 15,4 17.5 20,5 

Nicht besonders genannte Industrieerzeugniese, 
Sammelgut, Stückgut 

I 
271,3 263,5 302,7 327,0 

Nicht besonders genannte Indua~riaerzeugnisse 
' 

260,7 249,0 287,4 313,1 
darunter naoh 

Dänemark 7.9 11,2 14,0 11,9 
Nigeria 10,4 11,5 9,9 13,7 
Vereinigte Staaten von Amerika I 21,5 20,8 27,3 28,1 

Sammalgut ohne nähere Beeeio~ung, Stückgut 10,6 14,5 15,3 13,9 

Umzugsgut, gebrauchte Verpao~gen, Baugerätschaften 
I 

9,6 9,9 10,2 17,2 

Güter des nichtzivilen Verkehrs 2) 2,5 1,8 0,8 

Lebende Tiere 
I 

o',1 0,1 0,2 o, 1 . 
I n s g e s a m t 6 507,2 7 324,2 7 694,3 7 788,6 

.. 
2
1) Bis 1958 Agypten bzw, Syrien, 

) Ab 1960 sind die Güter das Militärverkehrs den Güternummern zugeordnet, zu denen sie ihrer Art nach gehören, 

Schaubild 17 
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1961 

35.3 

6,7 
240,1 

1'0,9 
5,7 

13,0 
21,4 
6,9 

144,1 
56;9 

6,5 
0,2 
1,5 
8,2 
3.7 
5.1 
4.9 

2,6 
37,2 
26,6 

233.5 

11.9 
6,2 

14,0 
1,8 

66,6 
9,0 
5,1 

312,8 
303,0 

12,3 
12,3 
29,3 
9,8 

13,9 

0,3 

7 623,9 
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11. Der Güterverkehr zur See nach Verkehrsbezirken 1959 bis 1961 
(Mengen in 1000 t) 

Empfang 
Verkehrsbezirke 

1959 1960 1961 1959 

Bundesgebiet 609,6 696,0 639,0 176,3 

Küstengebiet der Ostsee n,o 61,5 74,9 75,5 
davon 

Lübeck 0,4 o,~ - o,5 
Schlesw'ig-hoisteinisches Ostseegebiet 

(ohne Lübeck) 72,6 61,2 74,9 75,0 

Küstengebiet der Nordsee 536,6 636,5 564,1 702,6 
davon 

Schleswig-holsteinisches Nordseegebiet 13,1 15,4 15,9 32,6 
Bremen, Stadt 136,5 157,9 155,6 247.3 
Bremerhaven 1,6 1,6 2,3 54,7 
Unterwesergebiet 19,2 11,1 26,6 151,6 
Emden 136,1 219,4 105,3 6,4 
Ems-, Jade-Huntegebiet und Ostfriesische Inseln 6,2 9,3 6,4 60,5 
Nordwestdeutsches Wasserstraßengebiet 109,0 76,.} 61,2 67,4 
Rheingebiet 112,3 139,5 166,4 19,9 

Sowjetische Besatzungszone 4,9 0,6 1,0 1,1 

Danzig 12,9 1,1 4,1 2,6 

Memel 3,5 26,0 6,0 2,1 

Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937) 
z.z. unter polnischer Verv~ltung 163,9 109,1 63,5 27,6 
II II " sowjetischer Verwaltung - - 1,3 6,6 

Ausland 20 662,6 22 1.27,6 21 516,2 6 675,6 

Ostseegebiete 1 306,1 1 396,1 1 441,6 1 796,5 
davon 

Polen 41,6 39.2 44,6 34,0 
Litauen, Lettland, Estland 67,6 12,6 6,3 7,5 
Sowjetunion an der Ostsee 25,1 21,4 31,1 1,6 
Finnland 230,9 262,3 327,4 179,2 
Schweden 333,0 425,5 364,1 565,3 
Dänemark an der Ostsee und am Kattegatt 567,7 616,9 642,1 1 010,7 

Nordeuropa und Gränland 290,9 317,6 302,1 310,5 
davon 

Dänemark an der Nordsee 56,2 36,9 33,9 146,6 
Norwegen am Skagerrak 63,6 73,1 66,0 61,6 
Norwegen an der Nordsee und am Atlantik 107,2 140,0 100,0 56,1 
Sowjetunion am Eismeer und am Weißen Meer 30,4 44,6 42,1 -
Gränland und Färöer - 0,3 - o, 1 
Island 31,5 22,7 36,1 26,1 

Großbritannien und Irland 499,7 665,7 693,6 434,2 
davon 

Großbritannien Westküste und Nordirland 60,6 69,9 60,0 66,5 
Großbritannien an der Nordsee und am Kanal 406,7 566,3 596,6 323,3 
Irland 12,2 9,5 14,6 24,4 

Westeuropa am Kanal 649,0 694,6 446,6 766,1 
davon 

Niederlande• Nieuwe Wa.terweg 412,5 452,6 261,3 611.1 
" 1 Nordzee-Kanal 99,3 66,5 43,0 96,1 

Ubrige Niederlande 25,6 26,2 25,2 11,9 
Antwerpen 35,4 55,3 40,2 25,1 
Ubriges Belgien 17,4 37,5 19,0 5,6 
Frankreich am Kanal 56,6 54,5 60,1 15,7 

Westeuropa am Atlantik 196,6 265,3 27},0 107,3 
davon 

Frankreich am Atlantik 74,9 96,2 106,7 21,1 
Nordspanien am Atlantik 40,6 64,7 56,2 25,9 
Portugal 76,7 65,3 65,4 50,5 
Spanien am Golf von Cadiz 4,4 17,1 22,7 9,6 

Südeuropa am Mittelmeer 296,4 254,6 261,4 159,7 
davon 

Gibraltar, Malta, Gozo 0,1 0,5 0,1 3,9 
Spanien am Mittelmeer 203,7 205,2 234,4 64,6 
Frankreich am Mittelmeer 2,3 3,2 6,2 3,2 
Norditalien am Ligurischen Meer 1,3 7,0 7.7 39,9 
Norditalien an der Adria 0,6 5,3 6,5 25,7 
Mittelitalien 46,1 17,0 6,5 6,1 
Sardinien 2,6 2,0 0,5 o,o 
Sizilien 32,9 10,2 9,2 10,4 
Süditalien 4,6 4,2 4,3 3,7 

Versand 

1960 1961 

647,6 791,6 

65,2 64,3 

2,6 0,9 

62,6 63,4 

762,6 707,5 

34,6 34,6 
322,6 309,1 
26,1 17,9 

146,9 146,6 
11,3 9,1 
89,7 61,7 
47,5 31,1 
61,5 69,2 

5,6 39,1 

2,5 ·5,0 
3,3 6,3 

30,0 51,0 
2,4 2,0 

6 697,0 6 726,1 

1 965,4 1 116,1 

43,9 34,5 
26,6 27,5 
19,3 20,5 

226,0 215,5 
512,6 570,0 

1 132,6 910,7 

337,0 302,2 

153,5 97,2 
105,1 119,6 

56,2 64,6 
- -. . 

20,2 20,6 

624,0 571,2 

119,9 90,1 
467,6 445,7 
36,3 34,6 

606,6 445,0 

449,9 333,1 
62,9 37,4 
10,1 24,3 
26,5 29,6 
10,4 6,2 
27,0 13,6 

90,3 149,5 

6,9 14,5 
16,4 46,3 
63,5 63,3 
1,5 3,4 

205,3 265,6 

3,6 11 '5 
15,7 37,1 
4,2 3,6 

76,6 149,0 
56,3 69,4 
31,2 6,3 

0,4 
6,6 3,6 
6,7 2,7 



Noch: 11. Der GGterverkehr zur See nach Verkehrsbezirken 1959 bis 1961 

(Me:ngen in 1000 t) 

Empfang 
Verkehrsbezirke 

1959 1960. 1961 

Noch• Ausland 

Südosteuropa am Mittelmeer und am Schwarzen Meer 538,8 10.3,6 739,0. 
davon 

Jugoslawien an der Adria 14,5 48,0. 18,2 
Albanien 48,9 - . 
Gri.e.chenland 63,9 60.,9 74.9 
Türkei 151,6 76,7 63,4 
Bulgarien 9,9 27,0. 43,1 
Rumänien 49,6 133,2 171,6 
Sowjetunion am Schwarzen und am Kaspischen Meer 180.;4 358,0. 367,8 

Europäisches Binnenland 
I 1,3 2,4 1,5 

davon I 

Frankreich (Binnenland) 1,3 2,4 1,5 

i 
Afrika 1 336,1 1 40.0.,7 1 587,5 

Nordafrika am Mittelmeer 81,5 92,9 97.7 
davon 

I 
Vereinigte Arabische Republik• Ägypten am 
Mittelmeer I 44,3 46,4 36,6 
Libyen 1,4 1.7 34,6 
Tunseien 8,2 17,7 1,4 
Algerien 11,8 23,5 19,5 
Marokko am Mittelmeer 15,8 3,6 3,6 

I 

Nordafrika am Atlantik 217' 1 196,4 251,7 
daiton 

Marokko• Tanger I 5,5 14,9 11,7 
Marokko am Atlantik 179,5 151 ,9 20.9,8 
Kanarische Inseln 32,1 29,6 30.,2 

Westafrika 715,7 795,2 840.,4 
davon I I 

Gambia 2,8 - 2,3 
Portugiesisch-Guinea und Kapverdische Inseln 3,2 o.,e 3,6 
Sierra Leone 

' 5,2 5,} 5,0 
Liberia 7,8 25,1 20.,6 
Ghana I I 146,0. 152,1 141,6 
Togo o., 1 o.,6 0.,2 
Guinea 23,1 29,7 25,5 
Nigeria 168,6 172,7 280.,2 
Kamerun ~britische Verwaltung) : 10,0 8,7 7,8 
Kamerun ehem. französische Verwaltung) 

I 
18,6 16,3 24,8 

Spanisch-Guinea (Fernando Po) 4,2 3,1 0,2 
Gabun 99,5 143,0 116,8 
Kongo (ehem. belgisch) 123,2 112,0 99,6 
Angola mit Cabinda-Landana 64,2 64,4 41,1 
St. Helena - 0,1 -
Ubriges Westafrika 39,2 61,3 71 '1 

Südafrika 134,6 130,3 187,4 
davon i 

Südwestafrika 9,3 8,5 45,0 
Südafrikanische Union 125,3 121 ,e 142,4 

Ostafrika 121 '0. 135,0. 155,1 
davon I 

Rbunion 1) . 0,1 0 

Portugiesisch-Ostafrika (Mosambik) 59,4 64,2 98,4 
Madagaskar 2,9 9,6 6,6 
Tanganjika (britische Verwaltung) 19,7 22,4 19,2 
Sansibar und Pemba I 2,5 2,3 1 ,o 
Mauritius - 1 ,o . 
Kenia, Uganda 36,5 35,4 29,9 

Afrika am Golf von Aden und am Roten Meer 68,8 50,9 55,2 
davon 

Somalia - - -
Französisch-Somaliküste 1 ,e 2,1 5,4 
Äthiopien 1,6 2,0 1,7 
Sudan 61,7 34,2 44,3 
Vereinigte Arabische Republik• Ägypten am 
Roten Meer 3.7 12,6 3,6 

Anmerkung siehe Seite 219. 
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Versand 

1959 1960. 1961 

92,1 80.,7 82,9 

5,3 e,o. 12,0. 
- - -

33,1 25,2 28,3 
50.,8 41,1 32,2 
0.,4 1,7 3,6 
2,5 4,7 6,6 - - -
3,0. 3,0. 2,9 

3,0. 3,0. 2,9 

660., 1 713,8 644,3 

82,8 74,4 63,3 

33,2 41,0. 49,4 
7,9 10., 1 12,1 
4,8 6,6 5,6 

35,7 14,5 13,7 
1,2 2,2 2,5 

65,3 38,7 34,4 

20.,5 5,6 o.,e 
21,9 19,1 20.,8 
22,9 14,0. 12,8 

342,9 399,6 347,2 

1,4 1,5 2,1 
6,3 0.,6 0.,6 
4,8 7,1 8,9 

15,3 21 '5 24,6 
84,1 87,6 83,1 
1 '1 5,6 4,9 

28,9 42,4 27,9 
122,8 145,7 134,5 

0,5 1,0 0,9 
7' 1 8,7 7,6 
1,5 1,3 0,9 
4,3 5,2 5,9 

16,9 10.,4 6,9 
13,3 10,2 11 '7 
o, 1 . . 

34,6 50,8 26,7 

75,7 92,5 72,5 

6,1 4,6 3,2 
69,6 87,9 69,3 

62,7 77,0 72,2 

. 3,1 1,1 
20,0 23,9 25,8 
8,5 7,9 4,4 
6,3 6,4 4,9 
2,2 0,9 0,9 
8,9 13,4 13,3 

14,8 21,4 21,8 

30,1 31,6 34,7 

0,1 - -
5,6 5,6 4,8 
7,0 7,0 7,6 

17,6 18,3 21,8 

0,4 0,7 0,5 
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Nodu 11. Der Güte"erkehr zur See nach Verkehrsbezirken 1959 bis 1961 

(Mengen in 1000 t) 

Empfang 
Verkehrsbezirke 

1959 1960 1961 

Nocha Ausland 

Asien 7 349,} 7 722,5 6 969,0 1 

Nahest am Mittelmeer } 20},4 2 774,9 } 762,6 
davon 

Zypern 100,1 99,9 79,0 
Vereinigte Arabische Republik: Syrien 1 597.2 2 007,1 2 }36,8 
Libanon 1 432,6 577.7 1 271,9 
Israel am Mittelmeer 73,5 90,2 72,9 

Arabien und Pereiseher Golf 2 719,5 3 053,2 2 002,6 
davon 

Israel am Roten Maar 1,0 - -Jordanian - . . 
Saudi-Arabien am Roten Meer o,o . . 
Jemen - 0,4 -
Aden (einschließlich Sckotra) 0,6 1,0 11,0 
Maska t und Oman o,o - -
Bahrain-Inseln, Katar, Arabische Vertrags-
staaten 57,1 252,1 . 
Saudi-Arabien am Persischen Golf 626,5 1 969,3 1 046,7 
Kuwait 966,0 454,7 630,5 
Irak 46,8 24,1 4,6 
Iran 797.5 351,6 }07,8 

Mittelost 462,7 560,0 441,5 
davon 

Pakistan 44,0 43,1 24,7 
Indian 210,0 271,6 194,2 
Ceylon 49,0 40,2 31.,:3 
Malediven - - -
Goa, Damao, Diu {portugiesisch) o,o 1,2 . 
Birma 20,6 39,5 21 '3 
Malaiisohar Bund 2) 69,9 97,7 93,1 
Singapur 69,2 66,7 76,9 

Sunda-Insaln und Philippinen 214,9 463,2 428,1 
davon 

Indenasien 127,5 150,2 142,5 
Brunei; Nord-Bornao; Sarawak 3) 3.3 160,7 143,2 
Portugiesisch-Timor 0,1 . 0,5 
Philippinen 84,0 152,3 141,9 

Fernost 748,8 871,2 334,1 
davon 

Thailand 43,6 103,6 127,6 
Kambodscha 0,2 1,2 o,8 
Süd-Vietnam 15,5 23,2 19,0 
Nord-Vietnam 10,8 2,1 -
Hongkong 15,8 21,3 15,8 
Macau ~portugiesisch) o,o - -
China Taiwan) 18,9 21 ,1 18,9 
China Volksrepublik) 555.7 601,5 63,4 
Nord-Korea o,o - -Süd-Korea 0,2 0,2 0,3 
Japan 66,9 97,0 66,3 
Ryukyu-Inseln - - -
Sowjetunion in Fernost 1,2 - -

Amerika 7 767,4 6 342,6 6 467,2 1 

Nordamerika am Atlantik } 316,6 3 419,1 3 491,5 
davon 

St. Pierra und Miquelon {französisch) - - -
Kanada am Atlantik 223,2 167' 7 566,0 
Kanada an den Großen Seen 10,3 33,4 27,0 
Vereinigte Staaten an den Großen Seen 239,4 221,0 156,3 
Vereinigte Staaten am Atlantik 2 843,7 2977,0• 2 740,2 

Golf von Mexiko und Karibisches Meer 2 7}1,9 3 365,7 3 486,8 
davon 

Vereinigte Staaten am Golf von Mexiko 1 162,9 1 126,6 813,6 
Mexiko am Golf von Mexiko 34,5 33,1 22,7 
Niederländische Antillen 135,2 182,5 268,5 

Anmerkungen siehe Saite 219. 

Versand 

1959 1960 1961 

155,2 971,4 1 147,5 

71,5 71,} 67' 1 

7,0 6,7 6,1 
13,5 14,0 11,2 
44,1 41,0 32,0 
6,9 9,6 17,8 

162,1 165,3 220,0 

- - -
33,} 23,} 26,5 
16,1 10,1 6,o 
2,3 . . 

13,6 5,7 11,6 
1,2 2,0 1 ,6 

7,5 7' 1 17,9 
6,2 9,2 12,0 

22;5 18,3 25,1 
26,1 26,7 39,8 
53,1 62,9 77' 1 

320,8 283,6 290,2 

34,9 54,4 55,6 
170,0 137' 3 114,0 
39,3 19,5 22,1 
- - . 

5,2 2,7 4,4 
16,0 10,8 11,8 
25,2 23,1 39,0 
30,2 35,8 43,3 

61,5 69,2 124,0 

40,4 46,8 62,0 
o, 1 0,2 0,1 
o,o . . 

21,0 22,2 41,9 

519,3 362,0 446,0 

34,3 32,6 35,4 
0,2 0,4 1,9 

20,9 17' 1 12,1 
1,2 0,2 O,B 

28,6 36,1 49,3 - - -
11,2 4,4 4.6 

207,6 117,7 42,0 
1,0 o, 1 -

23,3 22,3 10,7 
190,9 150,7 289,0 

o, 1 0,4 0,2 
- - -

289,6 1 171,6 1 221,6 

466,6 398,5 350,7 

o,o 0,2 . 
79,2 69,0 76,9 
18,6 25,9 21,9 
22,3 24,9 27,6 

348,5 258,5 224,3 

371,1 324,8 295,2 

91,0 39,4 42,9 
28,1 29,2 26,0 
11,6 11 ,1 6,3 



Noch i 11. Der Gllte"erkehr zur See nadt Verkehrsbezirken 1959 bla 1961 

(M~rigen ln 1000 t) 

Empfang 
Verkehrsbezirke ' 1959 1960 1961 

Nooha Ausland 

Amerika 

Golf von Mexiko und Ke.ri bisches Meer 
davon 

Französisch-Wes tindien o,8 . . 
Westindischer Bund 4) },8 4,7 6,4 
Puerto Rico 1 '7 2,6 1,8 
Dominikanische Republik I 17,9 22,4 19,5 
Haiti 2,0 2,6 2,4 
Kuba 72,2 96,5 61,9 
~ritisch-Honduras 0,5 o,6 3,7 
Guatemala am Karibischen Meer 6,2 6,9 6,5 
Honduras am Karibischen Meer 7,6 5,4 2,6 
Nicaragua am Karibisoben Meer 2,6 2,9 1_, 7 
Costa Rica am Karibischen Meer 17,7 2Q 10 15,1 
Panamakanalzone am Karibischen Meer o,6 1,2 0,7 
Kolumbien am Karibischen Meer 59,5 381,9 446,6 
Venezuela 1 203,6 1 470,6 1 791,1 

Südamerika am Atlantik 677,5 693,1 665,5 
davon I 

Britisch-Guayana 
I 

1,6 . o,6 
Niederländisch-Guayana (Surinam) 7,1 10,6 9,8 
Französisch-Guaye.na - - . 
Brasilien 193,6 193,7 242,3 
Urugay 29,2 26,8 40,5 
Argentinien 645,6 460,0 392,1 

Nordamerika am Pazifik 342,7 359,3 251,7 
davon 

Kanada am Pazifik 66,1 74,5 79,8 
Vereinigte Staaten am Pazifik 254,6 284,6 171,9 

' 
Mittelamerika e.m Pazifik 

I 77,0 68,4 74,5 
davon I 

Mexiko am Pazifik 16,1 14,8 10,6 
Guatemala am Pazifik 1",0 4,1 7,7 
Honduras am Pazifik 4,1 5,5 6,4 
El Salvador 34,5 36,6 44,0 
Nicaragua am Pazifik 12,6 6,6 5,4 
Costa Rica am Pazifik 0,4 0,4 0,2 
Panama am Pazifik 0,3 - -
Panamakanalzone am Pazifik - . -

Südamerika am Pazifik 418,3 433,2 477,1 
davon 

Kolumbien am Pazifik 22,6 23,8 21,4 
Ecuador 204,8 170,3 162,6 
Peru 61,3 120,0 169,5 
Chile 109,4 119,1 103,6. 

Ame:rikanisohes Binnenland 3,4 4,0 0,4 
davon 

Paraguay 3,4 4,0 0,4 

AustraliBn und Ozeanien 415,6 352,7 304,1 
davon 

Australischer Bund 356,8 272,6 249,5 
Neu-Guinea (australische Verwaltung) 11,0 12,4 14,2 
Niederländisch-Neu-Guinea 1t8 1,6 . 
Britisoh-Ozsanien 6,1 13,2 16,9 
Fre.naösisch-Ozeanien - - -
West-Samoa (neuseeländieohe Verwaltung) 0,6 0,7 o,8 
Neuseeland 24,2 37,2 13,7 
Tereiaigh Staaten• Hawaii 5) 15,1 15,0 9,0 

Eismeergebiete und Nioht ermittelte Länder 10,6 6,6 6,8 

1959 

1,5 
39,5 
11,3 
6,0 
3,5 

24,7 
6,5 
4,7 
2,4 -7., 1 
2,7 

29,2 
99,3 

252,0 

5,4 
3,4 
o,6 

140,3 
19,2 
63,1 

57,1 

5,0 
52,1 

331,:5 

0,1 
3,0 
3,4 
8,1 
6,3 
6,8 
1,6 
o,o 

106,1 

19,1 
12,5 
30,6 
43,9 

3,4 

3,4 

97,3 

75,7 
o,o 
0,7 -4,6 
-

15,0 
1,3 

-

I n s g e s a m t 21 457,6 22 965,2 22 257,1 1 694,3 

Versand 

1960 1961 

0,7 1,~ 
47.7 43,1 
13,6 10,4 
7,6 7.7 
4.9 5,4 

25,5 32,3 
1,9 2,0 
6,4 6,4 
2,5 3,1 - -

10,9 9,1 
4;0 4.4 

37,1 34,7 
62,3 57,9 

246,1 360,4 

4.9 8,7 
4,3 5,1 
o,6 0,2 

126,5 181,} 
22,4 19,9 
65,4 145,2 

51,4 46,4 

5,9 7,2 
45,5 39,2 

31-,6 39.5 

0,1 . 
3,1 2,1 
1,6 o,6 

10,6 14,_6 
5,9 11,3 
6,0 6,6 
2,1 1,9 . . 

116,3 126,6 

21,6 12,9 
12,6 12,5 
35,2 45,1 
46,7 56,1 

3,1 3,0 

3,1 3,0 

127,5 94.3 

92,4 66,5 
0,3 1,9 
0,1 1,0 . 0,2 
4,6 4,6 - -26,7 16,5 
o,6 1,4 

- -

7 788,6 7 623,9 

1
5

) Bis 31.12.59 Madagaskar.- 2) Bis 31.12.59 Malaya.
) Bis 31.12.59 Vereinigte Staaten im Pazifik. 

3) Bis 31.12.59 Britiso.h-Borneo.- 4) Bis 31.12.59 Westindisn.-
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b) Binnenschiffahrt 

12. Der Bestand der im Hamburger Hafen beheimateten Fluß- und Hafenfahrzeuge Anfang 1960 

Flußfahrzeuge Hafenfahrzeuge 
Größenklassen nach der (Leichter, Prähme, Schuten, 

Tragfähigkeit N.otorachiffe Schleppkähne Motorschuten) 
in Tonnen Tragfähigkeit Maschinenstärke Tragfähigkeit Tragfähigkeit Maschinenstärke Zahl Zahl Zahl Tonnen PS Tonnen Tonnen PS 

Fahrzeuge 
unter 100 88 6 184 4 074 18 1 276 1 037 71 662 1 282 

101 bis 200 138 20 538 13 591 15 2 054 1 060 147 098 924 
201 " 250 78 11 628 8 339 27 6 314 255 57 111 488 
251 " 350 153 45 902 22 751 46 13 211 206 59 833 210 
351 " 400 45 16 768 8 605 22 8 240 ~ l l 401 " 600 143 69 247 38 395 110 55 191 34 14 437 -
601 " 700 14 48 384 27 090 95 60 984 

l l l 701 " 900 106 85 610 45 395 19 62 449 
901 " 1 000 139 131 149 75 935 24 22 812 10 1 099 -

über 1 000 3 5 057 4 500 39 43 991 

Insgesamt Anfang 1960 967 446 467 248 675 475 276 522 2 602 357 240 2 904 
Dagegen " 1959 909 412 666 227 180 491 286 984 2 587 353 843 2 922 

" 1958 832 356 619 193 915 511 296 157 2 551 343 113 2 939 
" 1957 119 317 459 168 852 519 299 599 2 520 333 750 2 921 
" 1956 . 109 211 238 145 624 537 310 992 2 487 327 530 3 014 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 

13. Der Binnenschiffsverkehr nach Heimatstaaten der Schiffe 1960 und 1961 

Angekommene Schiffe Abgegangene Schiffe 

Heimatstaaten 1960 1961 1960 1961 
der Schiffe 

Zahl Tragfähigkeit Zahl Tragfähigkeit Zahl Tragfähigkeit Zahl Tragfähigkeit 
Tonnen Tonnen Tonnen 

Von der Niederalbe Nach der Niederalbe 

Bundearepublik Deutachland 11 537 2 472 941 9 474 2 288 844 9 915 1 909 910 8 612 
Niederlande 1 3 691 14 9 232 - - 11 
Dänemark 3 641 10 3 037 5 3 195 9 
Schweden - - 2 685 - - 1 
Großbritannien 9 6 048 3 2 446 - - -
Norwegen - - 1 198 1 372 -
Zusammen 11 556 2 483 321 9 504 2 304 442 9 921 1 913 537 8 633 

Von der Oberalbe Nach der Oberalbe 

Bundesrepublik Deutachland .16 017 4 335 293 16 172 4 365 105 16 528 4 521 138 16 401 
Sowjetische Besatzungszone 1 214 593 917 839 447 778 1 223 603 786 843 
Ostgebiete des Deutschen 
Reiches, z.z. unter pol-
nischer Verwaltung 16 1 814 - - 12 5 565 -
Tschecheslowakei 900 592 755 921 608 507 938 636 698 938 
Zusammen 18 147 5 529 779 17 932 5 421 390 18 701 5 767 187 18 162 

Niederalbe und Oberalbe 
1 n a g e a a m t 29 103 8 013 100 27 436 1 725 832 28 622 1 660 724 26 815 

14. Der Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen nach Verkehrsgebieten 1936 und 1959 bis 1961 
(Mengen ln t) 

Empfang Versand 
Verkehrsgebiete 

1936 1959 1960 1961 1936 1959 1960 

Innerhalb der Bundearepublik 

Niederalbe 351 146 412 740 404 566 363 850 513 167 8113 434 876 883 
Oberelbe bis Schnackenburg 1 101 711 1 946 554 2 081 142 2 274 264 178 744 445 731 407 074 
Mittellandkanal 1) - 235 216 272 187 373 743 - 200 585 173 763 

Außerhalb der Bundesrepublik 

Berlin (West) 2) 128 476 113 757 100 250 123 181 1 019 121 682 059 737 145 
Sowjetische Besatzungszone 3) 2 322 923 283 225 164 793 210 527 2 283 771 456 706 657 944 
Ostgebiete des Deutschen Reiches, 
z.z. unter polnischer Verwaltung 273 354 - 6 829 - 140 632 - 3 685 
Tschecheslowakei 461 717 278 705 240 084 203 649 453 129 295 033 350 195 

I n s g e s a m t 4 639 327 3 270 197 3 269 853 3 549 414 4 649 170 2 923 546 3 206 689 

Tonnen 

1 955 602 
5 442 
3 771 

998 
--

1 965 813 

4 469 399 
445 712 

-
630 586 

5 545 697 

1 511 510 

1961 

671 333 
388 222 
144 036 

694 849 
428 209 

-
364 148 

2 910 797 

1) 1936 noch im Bau befindlich.- 2} 1936 Groß-Berlin.- 3) 1936 ohne Berlin (Ost). 
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15. Der Güterverkehr auf BinnenwasserstraBen nach Güterarten 1936 und 1957 bis 1961 

Empfang 

1936 1957 1958 1959 1960 
Güterarten 

Mengen in t 

I n a g e a a m t 4 639
1 

327 2 669 709 2 623 535 3 270 197 3 269 853 

darunter 

Fische, auoh Zubereitungen 4: 584 531 375 216 2 517 
Fleisch, auoh Zubereitungen 428 - - 1 -
Weizen 361 861 36 998 36 698 80 985 81 473 
Roggen 48 246 14 113 16 242 10 771 11 486 
Gerate 93i 151 995 1 277 2 346 6 239 
Hafer 171 281 910 1 405 5 615 1 025 
Maie, .Milokorn 822 80 6 950 14 658 6 161 
Reis 388 249 12 2 910 2 
Hülsenfrüchte 5 035 883 1 518 73 1 496 
Gemüse 51 967. 4 283 3 454 2 957 3 801 
Obst, Südfrüchte ' 151 610 4 473 3 765 4 431 4 477 
Kartoffeln 5 369 182 - - -
Ölaaaten, Ölfrüchte 5 652 e 273 e 767 11 263 25 190 
Rohtabak 2: 098 - - - -
Milcherzeugnisse ' 583 1 463 120 1 134 3 904 
Speisefette, außer.Butter 324 1 673 - - -
Andere tierische und pflanzliche Fette und Öle 32 225 6 095 6 133 7 039 9 001 
Roggen- und Weizenmehl 65 011 1 173 658 2 787 e ee5 
Malz 241 535 12 202 16 928 21 574 12 658 
Stärke 6o: 501 1 329 162 29 54 
Rohzucker I 21' 924 - - - 185 
Verbrauchszucker 213 133 30 765 79 432 94 296 36 355 
Wein, Most 2 165 1 - - -
Bier 12j 926 e 103 8 220 9 934 9 524 
Andere Nahrungs- und GenuSmittel 31' 093 1 513 846 1 242 1 331 
Kleie und Futtermehl aus Getreide 15 840 28 566 25 941 31 541 21 443 
Ölkuchen 18 104 377 4 316 775 292 
Andere Futtermittel 17: 664 3 962 5 534 7 666 7 195 
Nicht besonders genannte tierische und 

151 587 pflanzliche Rohstoffe 715 2 698 502 924 
Eisenerz, Manganerz 28 116 280 1 036 960 
Schwefelkiesabbrände - 6 259 7 845 5 206 4 937 
Kupfererze 58: 676 3 427 983 712 426 
Andere Erze 31394 97 206 321 215 
Steinkohle 142' 571 6 489 3 153 5 165 14 671 
Steinkohlenbriketts - 5 365 879 2 598 2 099 
Steinkohlenkoks 43 921 33 955 32 835 34 312 37 951 
Rohbraunkohlen 1 930 8 457 7 143 4 408 2 937 

I 

12 448 1 268 Braunkohlenbriketts 195, 425 - -
Rohes ErdB1 0 S.tein- und Braunkohlenteer - 350 1 649 - 172 
Benzin 3 156 33 657 13 256 15 216 20 497 
Benzol 7 285 2 364 - - 2 931 
GasBl, Dieseli:51 e: 451 11 095 17 243 25 971 18 872 
Andere Minerali:5lderivate, MineralBl-
rüoketände 69' 916 25 847 43 523 52 926 55 351 
Beizi:51 . . . 22 020 
Rohe und bearbei.tete Natursteine 129 231 9 411 10 506 6 649 3 599 
GewBhnliohe Erde, Kies, Sand 996: 501 1 065 055 1 137 162 1 699 228 1 790 322 
Kalk und Gips, außer zum Düngen 3

1 

171 4 604 4 541 4 726 3 741 
Zement, Mi:5rtel 203 429 346 091 248 948 326 340 254 297 
Stein- und Siedesalz 52 508 2 540 2 717 2 960 20 300 

I 
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1961 

3 549 414 

15 

-
127 013 

17 964 
14 100 

924 

-
-

412 
4 155 
3 137 

339 
14 957 

-
1 542 

-
11 907 
4 166 

13 621 
56 

609 
96 456 

2 
7 905 
4 825 

23 055 
133 

1 350 

1 272 

-
5 639 

861 
20 

7 266 
4 765 

27 839 
3 695 
6 813 

-
35 270 

-
35 476 

70 810 
2 596 
2 380 

1 959 004 
5 943 

192 999 
24 610 
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Noch: 15. Der Güterverkehr auf BlnnenwauerstraBen nach Güterarten 1936 und 1957 bis 1961 

Empfang 

Güterarten 

Tonerde, Bauxit, Kryolith 

Andere mineralische Rohstoffe 

Rohphosphate 

Schwefelsäure 
Soda, Ätznatron, Pottasche 

Farbstoffe, Farben und Lacke 

Nicht besonders genannte chemische Erzeugnisse 

Andere Phosphordüngemittel, außer Mischdünger 

Kalidüngemittel, außer Mischdünger 

Stickstoffdüngemittal, außer Mischdünger 

Mischdünger 

Andere Düngemittel 

Häute, Felle 

Wolle 

Baumwolle 

Andere Spinnstoffe 

Garne 

Lumpen 

Stammholz über 1,5 m Länge, Baustangen 

Anderes unbearbeitetes Holz, Holzabfälle 

Schnittholz, Sperrholz, Faßholz usw. 

Holzwaren 

Zellstoff, Holzschliff, Strohstoff 

Papier, Pappe 

Betonwaren 

Künstliche Steine, Platten, R6hren 

Andere Steingut-, Ton-, Porzellanwaren 

Glas, Glaswaren 
Roheisen, Eisenlegierungen 
Halbzeug aus Stahl 

Blöcke aus Stahl 
Alteisen und Abfälle von Eisen und Stahl 

Eisenbahnoberzeug aus Eisen und Stahl 

Stab- und Formeisen und -stahl 

Blache und Platten aus Eisen und Stahl 

R6hran und Rohre aus Eisen und Stahl 

Eisen- und Stahldraht 

Andere Gießerei- und Walzwerkserzeugnisse 

Maschinen, Apparate 
Bauwerksteile aus Eisen und Stahl 

Andere Eisen- und Stahlwaren 

Rohkupfer, Kupferlegierungen 

Rohzink, Zinklegierungen 

Rohblei, Bleilegierungen 

Rohe Leichtmetalle, auch Legierungen 

Andere rohe NE-Metalle, auch Legierungen 

Altmetalle und Abfälle von NE-Metallen 

NE-Metallhalbzeug 

NE-Metall waren 

Fahrzeuge aller Art 

Nicht besonders genannte Industrieerzeugnisse 

Sammelgut ohne nähere Bezeichnung, Stückgut 

Umzugsgut, gebr. Verpackungen, Baugerätschaften 

1936 

12 200 

~ 54 054 

27 869 
73 512 
1ß 066 

151 392 
6 950 

268 893 
94 919 
6 818 

9 390 
8 186 
1 526 
1 735 
4 097 

533 
378 

11 299 
7 280 

54 318 
1 973 

32 596 
172 731 

4 213 
182 723 
10 349 
94 462 
9 726 

1 260 

1 327 
7 426 

36 734 
44 036 
12 551 
8 037 
1 069 

29 742 
4 491 

15 578 
8 416 
5 029 
3 279 
2 249 

446 
3 313 

15 659 
25 544 

656 
52 609 

1 20 703 

1957 

647 
17 257 

303 

911 
775 

8 035 

340 347 
63 302 
6 328 
2 990 

20 
144 
934 

73 
9 

860 
465 

44 320 
1 372 
2 523 

15 383 

51 527 
143 515 

3 995 
37 134 
27 557 

998 
3 737 
1 721 
4 733 

22 398 
16 632 
17 374 
4 345 

1 

10 969 
2 854 

16 988 
625 
875 

83 
118 

99 
59 

4 303 
10 480 

3 080 
15 368 
8 695 
2 006 

195ß 1959 

Mengen in t 

8 778 
3 982 

1 

1 109 
536 

7 069 

196 867 
84 432 

110 
1 470 

121 
'18 

1 278 
2 

91 
2 

739 

25 421 
1 978 

8 983 
15 435 
51 435 

171 435 
4 202 

48 593 
12 764 
18 162 

6 

5 313 
6 285 

44 101 
17 082 
13 789 
9 080 

16 404 
9 925 

18 243 
1 033 

673 
434 
413 
450 
312 

9 925 
11 496 
5 203 

18 409 
1 782 
1 600 

5 
10 805 
1 452 

2 426 
325 

7 585 
2 720 

118 250 
76 708 

2 443 
15 
4 

1 210 
51 
40 

4 762 

18 107 
1 487 

985 
12 262 

49 755 
152 392 

3 710 
37 886 
49 719 

628 

5 958 
285 

70 488 
8 849 

21 405 
5 668 

270 
20 283 
5 139 

25 057 
1 549 

785 
63 

391 
248 

14 889 
10 086 

5 571 
12 116 

257 
2 257 

1960 

33 357 
400 

1 194 
214 

12 967 
4 966 

140 051 
8 693 

3 049 
8 

149 
528 

9 
62 

5 
489 

18 054 
993 

1 011 
12 313 
42 118 

172 822 
3 440 

37 160 
45 049 
9 370 

10 907 
160 

78 308 
13 875 
18 593 
11 214 

11 
14 492 

1 977 
21 371 

995 
759 
207 
106 
267 

7 091 

9 063 
2 348 

12 201 
1 805 
2 242 

1961 

28 
26 321 
2 450 

2 186 
419 

7 702 
3 138 

184 586 
12 646 

500 
2 719 

21 
120 

1 096 
51 
61 

3 
661 
40 

3 299 
1 035 
1 297 

10 696 
45 262 

148 031 
2 024 

25 489 
39 571 
25 077 

18 939 
265 

97 864 
38 077 

14 850 
6 003 

17 425 
2 111 

30 158 
4 895 

853 
80 

203 
623 

7 187 
7 606 
1 847 
7 929 
4 522 

3 075 
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16. Der Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen nach Güterarten 1936 und 1957 bis 1961 
Versand 

1936 i 1957 1958 1959 
Güterarten 

Mengen in t 

n s g e s a m t 4 649 170 4 322 457 3 080 569 2 923 548 

darunter 

Fische, auch. Zubereitungen 31 023 2 603 2 685 5 624 
Fleisch, auch Zubereitungen io6 164 1 849 1 132 

Milch und Rahm 4 633 - - -
Weizen 43 1169 140 456 209 493 102 442 
Roggen 32 908 69 465 13 739 20 098 

Gerste 20 463 77 183 132 359 134 517 
Hafer 11 858 37 424 51 081 106 454 
Mais, Milokorn 

I 
126 449 69 678 55 768 123 717 

Reis 63 007 33 355 33 099 55 032 
Hülsenfrüchte 39 885 3 127 5 629 7 381 
Gemüse 630 8 - -
Obst, Südfrüchte 61 321 1 070 3 001 619 
Zuckerrüben 9 5 636 7 870 -
Ölsaaten, Ölfrüchte 179 323 208 310 197 423 172 363 
Kaffee 38 333 3 586 3 788 7 639 
Rohtabak 17 717 4 131 3 632 2 261 
Tee 1) 983 1 139 323 
Kakao 1) 6 681 6 793 16 384 
Milcherzeugnisse 20 085 2 267 2 998 2 453 
Speisefette, außer Butter 13 539 1 115 229 -
Andere tierische und pflanzliche Fette und Öle 148 986 19 136 16 967 10 002 

Roggen- und Weizenmehl 102 990 9 546 5 337 6 593 
Malz 4 912 - 350 -
Stärke 14 589 3 049 510 1 059 
Rohzucker 2 400 

I 
76 528 12 128 27 758 

Verbrauchszucker 12 626 17 638 2 028 2 808 
'Hein, Most 9 575 380 58 7 
Bier 1 740 151 26 -
Andere Nahrungs- und Genußmi

1
ttel 91 580 7 949 5 727 16 751 

Kleie und Futtermehl aus Getreide 19 107 2 152 984 10 583 
I 

Ölkuchen 107 3~9 48 100 69 086 84 427 
Rauhfutter 47 66 - -
Andere Futtermittel I 78 980 15 845 31 953 61 000 
Nicht besonders genannte tierische und 
pflanzliche Rohstoffe 110 515 23 878 24 201 15 354 
Eisenerz, Manganerz 13 872 268 679 150 556 111 807 
Schwefelkies 

I 
169 545 3 497 1 854 1 455 

Schwefelkiesabbrände 290 21 856 25 986 628 
Kupfererz 1 602 - - -
Andere Erze 43 918 11 354 1 535 1 537 

I 
Eisenschlacken zur Verhüttung 526 3 - -
Steinkohle 718 305 2 069 252 877 571 592 626 
Steinkohlenbriketts ' 5 167 765 500 300 
Steinkohlenkoks 228 576 93 620 67 064 58 069 
Rohbraunkohle 522 - - -
Braunkohlenbriketts 2 5Ü - - -
Rohes Erdöl, Stein- und Braunkohlenteer 5 095 6 251 - 34 817 
Benzin 317 6816 122 265 75 062 87 189 
Benzol 29 849 1 402 - 267 
Gasöl, Dieselöl 119 788 265 225 274 172 251 157 
Andere Mineralölderivate, Mineralölrücks.tände 162 34,7 215 904 305 802 343 281 
Heizöl 

Rohe und bearbeitete Natursteine 1 826 - 870 734 
Gewöhnliche Erde, Kies, Sand 30 498 470 8 305 14 423 
Kalk und Gips, außer zum DUngen 164 359 - 130 
Zement, Mörtel 16 843 1 878 260 298 
Müll, Schutt (einschl. Bauschutt und dergl.) 28 795 15 385 23 029 
Stein- und Siedesalz 1 822 105 530 112 
Tonerde, Bauxit, Kryolith 42 680 3 280 579 2 029 
Andere mineralische Rohstoffe ) 27 155 25 148 39 837 
Rohphosphate 

) 460 905 
44 538 72 650 93 982 ) 

Schwefelsäure 10 507 11 762 12 203 10 237 
Soda, Ätznatron, Pottasche 4 400 26 3 7 
Farbstoffe, Farben und Lacke 12 668 1 419 437 657 

1) 1936 in .. Andere Nahrungs- und Genußmittel" enthalten. 
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1960 1961 

3 206 689 2 910 797 

2 899 1 599 
630 -
- -

97 268 353 129 
12 428 33 447 

124 081 51 785 
89 646 52 151 

97 H6 87 338 
56 231 16 606 

10 352 4 161 

- -
4 295 521 

139 -
. 181 713 67 214 

4 758 4 267 

544 1 428 
795 -

10 713 8 569 
2 486 2 693 

817 1 205 
6 722 8 187 

4 101 4 120 

- -
3 62 

81 100 8 169 
1 117 10 486 

44 5 
95 14 

6 480 8 186 
12 619 4 760 

107 112 98 108 

- -
48 303 89 231 

14 535 18 708 

193 611 120 901 
20 246 285 

101 300 

- -
2 279 8 485 

- -
661 720 519 656 

- -
69 353 80 800 

- -
- -

17 832 -
146 059 134 934 

- -
213 362 201 206 

67 111 10 296 
301 996 452 517 

1 853 2 767 
11 147 3 515 

- -
21 084 1 050 
18 016 23 168 

195 -
2 098 -

69 005 43 442 
130 697 69 899 
10 297 9 229 

- -
1 092 751 



224 Nocfl: 16. Der Güterverkehr ouf Binnenwasserstraßen nacfl Güterarten 1936 und 1957 bis 1961 
Versand 

1936 1957 1958 1959 
Güterarten 

Meng~n in t 

Nicht besonders genannte chemische Erzeugnisse 100 891 3 796 8 381 5 449 
Thomasmehl 3 958 137 - -
Andere Phosphordüngemittel, außer Mischdünger 22 726 - 19 984 11 860 
Stickstoffdüngemittel, außer Mischdünger 42 744 - - -
Mischdünger 42 274 345 85 
Andere Düngemittel 696 32 - 65 
Pflanzliche Gerbmittel 9 182 209 320 ~90 

Häute, Felle 21 483 694 1 735 1 315 
Wolle 14 827 6 242 7 642 9 21.9 
Baumwolle 24 510 29 749 26 012 22 541 
Andere Spinnstoffe 30 949 7 940 13 409 3 802 
Garne 2 932 39 6 -
Lumpen 747 763 668 1 043 
Stammholz über 1,5 m Länge, Baustangen 39 336 64 366 51 173 43 385 
Papierholz, Faserholz 16 094 - - -
Anderes unbearbeitetes Holz, Holzabfälle 827 - 745 295 
Hölzerne Schwellen 77 1 496 - -
Schnittholz, Sperrholz, Faßholz usw. 21 722 9 602 2 260 1 438 
Holzwaren 195 16 30 18 
Zellstoff, Holzschliff, Strohstoff 49 378 26 010 24 524 32 473 
Papier, Pappe 16 136 1 507 817 1 268 
Betonwaren 120 4 304 5 226 6 402 
Künstliche Steine, Platten, Röhren 3 084 230 6 243 
Andere Steingut-, Ton-, Porzellanwaren 62 51 2 12 
Glas, Glaswaren 179 12 412 98 
Roheisen, Eisenlegierungen 33 502 12 994 24 323 4 957 
Alteisen und Abfälle von Eisen und Stahl 66 837 6 862 5 436 4 460 
Eisenbahnoberbauzeug aus Eisen und Stahl 2 822 - - -
Stab- und Formeisen und -stahl 7 737 157 91 397 
Bleche und Platten aus Eisen und Stahi 4 643 479 1 444 1 923 
Röhren und Rohre aus Eisen und Stahl 5 251 414 146 -
Eisen .. und Stahldraht 4 325 30 1 -
Maschinen, Apparate 3 601 557 1 so6 781 
Bauwerksteile aus Eisen und Stahl 1 704 302 914 966 
Andere Eisen- und Stahlwaren 3 037 940 748 702 
Rohkupfer, Kupferlegierungen 80 170 18 934 28 864 56 394 
Rohzink, Zinklegierungen 7 411 2 550 3 275 2 517 
Rohblei, Bleilegierungen 39 835 7 799 8 767 19 525 
Rohe Leichtmetalle, auch Legierungen 306 1 499 1 657 4 886 
Andere rohe NE-Metalle, auch Legierungen 709 210 1 112 6 011 
Altmetalle und Abfälle von NE-Metallen 10 074 - 552 -
NE-Metallhalbzeug 10 321 4 257 7 686 1 062 
NE-Metall waren 428 2 015 71 346 
Fahrzeuge aller Art 17 93 64 108 

Nicht besonders genannte Industrieerzeugnisse 126 503 4 100 4 609 6 268 
Sammelgut ohne nähere Bezeichnung, Stückgut ) 5 271 5 018 5 881 
Umzugsgut, gebr. Verpackungen, Baugerätschaften 

) 3 649 3. 966 1 885 1 674 ) 

Schaubild 18 

Binnenschiffahrt 
1-

~- im Güterverkehr 1-

m: ~~~~~ Insgesamt mit dem Oberelbe-Gebiet 
1-

darunter mit der 

1960 1961 

5 925 4 704 

- -
18 576 19 980 
1 077 845 

- 792 
169 260 

- -
506 63 

11 341 1 225 
18 919 17 806 
2 666 3 629 

11 6 

870 4 
56 281 56 072 

- -
215 -
- -

2 134 5 127 
70 43 

28 112 28 455 
1 102 1 087 
1 302 207 

21 -
1 3 -

- 20 

5 009 2 725 
5 097 6 637 

- -
1 247 1 294 
2 619 3 877 

- 87 

- -
1 471 936 

22a 392 
172 288 

52 457 63 305 

5 005 4 807 

13 684 16 505 
6 941 12 028 

10 612 7 042 
11 -

1 291 2 737 
6 6 

91 73 
4 558 5 187 
7 059 9 996 
1 265 1 168 
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c) Der Personenverkehr des Hamburger Hafens •l mit dem Ausland 

17. Der Reiseverkehr nach der Art der benutzt~n Schiffe und dem Ziel- bzw. Herkunftsgebiet 
. de.r Fah;~äste 1961 

Reisende 
davon fuhren nach bzw. kamen von Häfen in 

inseesamt darunter darunter 
Art der benutzten Schiffe Austra-

Europa Afrika Asien Amerika Spa- Groß- Nie- Bel- Bra- Argen- lien % USA Kanada Zahl nien brit. der-
lande 

gien silien tinien 

Ausreisende 

Frachter mit gelegentlicher 
Fahrgastbeförderung 2) 10 428 38,9 5 824 125 915 1 644 870 780 181 3 519 1 362 775 185 122 124 
Fahrgastkombinierte Frachter 3 331 12,4 1 627 55 1 029 229 53 114 45 1 .545 16 19 433 1 018 -
Fahrgastschiffe 13 063 48,7 1 063 690 286 4 1 15 - 10 069 6 532 1 432 713 1 286 1 916 

Zusammen 26 822 100 8 514 870 2 230 1 877 924 909 226 15 133 7 910 2 226 1 331 2 426 2 040 
% 100 - 31,7 3,2 8,3 7,0 3,4 3,4 0,9 56,4 29,5 8,3 5,0 9,0 7,6 

Einreisende 

Frachter mit gelegentlicher 
Fahrgastbeförderung 2) 8 921 40,5 5 574 159 456 2 101 1 068 922 212 2 180 740 264 105 100 33 
Fahrgastkombinierte Frachter 1 702 7.7 823 - 294 205 130 6 67 806 - 23 72 696 -
Fahrgastschiffe 11 390 51,8 1 014 633 262 

I 9 - 649 - 9 673 6 125 884 1 159 1 391 54 

Zusammen 22 013 100 7 411 792 1 012 2 315 1 198 1 577 279 12 659 6 865 1 171 1 336 2 187 87 
% 100 - 33,6 3,6 4,6 10,5 5,4 7,2 1,3 57,5 31,2 5,3 6,1 9,9 0,4 

Aus- und· Einreisende 

Frachter mit geleeentlicher 
Fahrgastbeförderung 2) 19 349 39,6 11 398 284 1 371 3 i745 1 938 1 702 393 5 699 2 102 1 039 290 222 157 
Fahrgastkombinierte Frachter 5 033 10,3 2 450 55 1 323 434 183 120 112 2 351 16 42 505 1 714 -
Fahrgastschiffe 24 453' 50,1 2 077 1 323 548 13 1 664 - 19 742 12 657 2 316 1 872 2 677 1 970 

Zusammen 48 835 100 15 925 1 662 3 242 4 192 2 122 2 486 505 27 792 14 775 3 397 2 667 4 613 2 127 
% 100 - 32,6 3,4 6,6 8,6 4,3 5,1 1 ,o 56,9 30,3 7,0 5,5 9,4 4,4 

I 3) Außerdem Reisende im Tangentialverkehr 
(ausgehende Richtung) 

Frachter mit gelegentlicher 
Fahrgastbeförderung 2) 6 558 5,1 5 665 35 565 1 841 364 56 126 673 455 17 32 99 38 
Fahrgastkombinierte Frachter 3 382 3,3 3 020 - 1 610 481 53 21 7 334 1 2 3 328 -
Fahrgastschiffe 4 601 1,6 3 769 1 053 2 232 - 456 - - 832 813 - - 19 -

I n s g e e a m t 14 541 100 12 454 1 088 4 407 21322 873 77 133 1 839 1 269 19 35 446 38 
% I 100 - 85,7 7.5 30,3 j6,o 6,0 0,5 0,9 12,6 8,7 0,1 0,2 3,1 0,3 

1) Einschließlich Cuxhaven,
vom Ausland kommend mit dem. 

'2) Frachter mit Einrichtuneen für mehr als 12 FahrGäste.
g 1 e 1 c h e n Schiff wieder nach dem Ausland fahren. 

3) Reisende, die auf dem S e e w e g e 

18. Der Beförderungsanteil der, Schiffe am Gesamtreiseverkehr 
nach Reedereizugehörigkeit und Schiffsart 1961 

Sohiffe 1) Beförderte Von den Schiffen waren nach ihrer Art 

Reedereizugehörigkeit Reisende Frachter m.gelegentl. Fahrgastkombi~lerte 
der Schiffe FahrgaBtbeförderung Frachter 2 Fahrgastschiffe 

Zahl % Zahl % Zahj. der IBoforderte Zahl der Be forderte Zahl der Beförderte 
Schiffe Reisende Schiffe Reisende Schiffe Reisende 

Hamburger Reeder 2 007 34,3 25 466 40,2 1 '954 10 945 42 789 11 13 732 
Übrige deutsche Reeder 1 041 17,8 6 226 9,8 950 3 644 91 2 582 - -
Ausländische Reeder 2 806 47.9 31 684 50,0 2 577 11 318 202 5 044 27 15 322 

I n s g e s a m t 5 854 100 63 376 100 5 481 25 907 335 8 415 38 29 054 

% 100 - 100 - 93,6 40,9 5,7 13,3 0,7 45,8 
I 

2
1) Schiffe, die weder im ein- noch im ausgehenden Verkehr Pe~sonen beförderten, sind in diesen Zahlen nicht enthalten, 

) Frachter mit Einrichtungen für mehr als 12 Fahrgäste. 

Geschlecht 
der Reisenden 

Männlich 

Weiblich 

Insgesamt 

19. Die Fahrgäste des Gesamtreiseverkehrs nach Geschlecht und Art der Reise 1961 
I 

davon 

Reisende Ausreisende Einreisende insgesamt 

~uswanderer Transit- 1) Durch- 2) sonstige Ein- u.Trans~~- Durch- 2) sonstige 
auswanderer reisende 1 Reisende einwanderar 1 reisende Reisende 

I 
20 491 2 046 130 841 I 8 568 314 801 7 791 
28 344 1 884 92 1 097 12 164 390 839 11 878 

48 835 3 930 222 1 938 20 732 704 1 640 19 669 

Außerdem 
Reisende im 
ausgehenden 

Tangentialverkehr 

6 300 
8 241 

14 541 

1) Auswanderer und Einwanderer dritter Länder.
gehören, die aber auch - v c r B e g i n n oder 
Ländern kommen bzw. nach dort weiterreisen. 

2) Fahrgäste,; die nicht zum Personenkreis der Transitaus- bzw. -einwanderer 
n a c h B e e n d i g u n g der Schiffsreise in Hamburg - aus dritten 
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20. Die Ausr&lsenden nach dem Zielgebiet und der Flagge der benutzten Schiffe 1961 

Ausreisende davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 

Zielgebiete ins- von darunter Deutsch- Argen- Frank- Grie- Großbri- Nieder- Nor- sonst. 
Aus- 1) chen- Italien Panama 

gesamt Kamburg Cwchsven wanderer land tinien reich land tannien lande wegen Staat er 

Europa 6 514 7 704 610 14 5 621 707 262 92 450 2 365 356 59 576 
dalrunter 

·Finnland 651 646 5 - 520 - 4 - - - 7 - - 120 
Schweden 362 357 5 - 343 - - - - - 3 2 - 14 
Dänemark 293 193 100 - 255 - - - - - 1 3 - 34 
Norwegen 350 350 - 3 53 - - - - - - 294 - 3 
Ialand 74 66 6 3 - - - - - - - - - 74 
Großbri tsnnien 2 230 1 655 575 1 1 644 - - 69 445 - 15 3 26 6 
Niederlande 1 677 1 640 37 - 1 422 - 3 2 4 - 317 36 - 93 
Belgien 924 922 2 - 767 - 2 1 - - 16 16 - 120 
Frankreich 366 313 75 - 165 17 166 - - - - 3 32 5 
Spanien 670 670 - 7 115 690 55 - - - - - - 10 
Portugal 197 197 - - 123 - 49 - - - 2 - - 23 
Italien 134 134 - - 107 - 2 - - 2 2 - 1 20 

Afrike 909 904 5 - 724 94 1 - - - 1 12 - 77 
darunter 

Kansrische 
Inseln 302 302 3 - 196 94 - - - - - ·- - 10 

Asien 226 224 2 1 105 - - - - 1 6 15 1 96 

Amerike 15 133 7 255 7 676 2 252 9 167 2 679 740 467 42 66 55 364 965 346 
darunter 

USA 7 910 1 406 6 504 1 161 7 163 - 7 - 42 60 36 323 - 257 
Kanada 2 226 652 1 374 625 772 - - 467 - - 6 9 965 5 
Kolumbien 167 167 - 10 152 - 14 - - - - 1 - -
Brasilien 1 331 1 331 - 214 177 720 392 - - 5 3 - - 34 
Argentinien 2 426 2 426 - 172 90 2 053 259 - - 2 6 - - 16 
Ecuador 306 306 - 6 306 - - - - - - - - -

AustraUen 2 040 124 1 916 1 665 99 - - - - 1 916 - 25 - -
Insges a m t 26 622 16 211 10 611 4 152 15 736 3 660 1 023 559 492 1 967 427 794 1 025 1 099 

1) Einschli"eßlich Transitauswanderer. 

21. Die Ausreisenden nach der Staatsangehörigkeit und der Flagge der benutzten Schiffe 1961 

Ausreisende davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 
Staats- darun~er une-

angehörigkeit .ins- ·Aus- 1) Deutsch- Argen- Frank- ohen- Groß- Italien Nieder- Nor- Panama sonst. 
gesamt wanderer land tinien reich land brit. lande wegen Staate• 

Deutschland 16 302 3 493 10 597 1 825 550 447 168 1 458 210 256 455 336 

Argentinien 1 233 6 24 1 120 79 - - - 5 - - 5 
Belgien 112 49 32 6 - - - 51 1 1 - 19 
Brasilien 356 4 46 182 107 - 1 - 1 6 - 13 
Chile 164 - 43 64 20 - - 1 1 11 - 24 
Dänemark 265 9 73 21 8 - - 8 4 15 - 156 
Finnland 226 18 100 4 - - - 17 - 1 1 103 
Frankreich 100 1. 16 5 62 - - - 2 7 5 3 
Großbritannien 1 231 13 814 13 5 1 301 10 7 11 42 27 
Jugoslawien 141 67 3 3 - 50 - 84 - - 1 -
Kanada 841 6 371 - - 6 1 - 1 6 443 9 
Niederlande 426 1 149 79 1 - - - 167 17 1 12 
Norwegen 302 - 6 - - - - - - 291 - 3 
Österreich 246 35 123 40 6 4 3 4 4 4 46 6 
Polen 290 191 13 33 4 36 - 176 - - - 26 
Schweden 124 3 24 1 '11 - - 1 - 9 - 76 
Schweiz 294 25 120 33 110 9 - 3 1 5 7 6 
USA 3 036 34 2 741 9 2 1 11 12 21 126 7 104 
Staatenlos 146 30 61 63 10 2 1 2 - 1 7 1 
Sonstige 965 145 376 177 46 1 6 156 2 23 6 166 

I n e g e s a m t 26 622 4 152 15 736 3 660 1 023 559 492 1 987 427 794 1 025 1 099 

1) Einschließlich Traneitauswanderer. 

22. Die Auswanderer über See nach Altersgruppen und Geschlecht 1961 

Aus- 1) davon Aus- 1) davon 
Altersgruppen wanderer Altersgruppen wanderer 

insgesamt männlich weiblict insgesamt männlich weiblich 

unter 1 Jahr 44 22 22 40 bis unter 45. Jahre 113 57 56 
1 bis " 6 Jahre 266 140 146 45 " " 50 " 111 47 64 
6 " " 15 " 267 140 127 50 " " 55 " 86 31 57 

15 " " 16 " 113 49 64 55 " " 60 " 112 36 76 
16 " " 20 " 613 369 244 60 " " 65 " 61 20 41 
20 " " 25 " 990 533 457 Über 65 Jahre 90 40 50 
25 " " 30 " 691 408 263 Unbekannt 27 15 12 
30 " " 35 " 297 151 146 
35 " " 40 " 249 116 131 I n s g e a a m t 4 152 2 176 1 976 

1) Einschließlich Transitauswanderer. 



23. Oie Einreisenden nach dem Herkunftsgebiet und der Flagge der benutzten SchiHe 1961 

Einreisende Fahrgäste davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 

Herkunftsgebiete davon in 
ins- Deutsch- Argen- Däne- Frank- Groß- Italie" Nieder- Nor-

gesamt He.mburg Cuxhaven land tinien mark reich brit. lande wegen 

Europa 7 411 6 559 852 5 074 716 135 105 166 19 286 295 
darunter 

Finnland 463 432 31 372 - - - - - 1 1 
Schweden 305 278 27 261 - - - - - 3 12 
Dänemark 224 197 27 122 - 91 - - - - 11 
Norwegen 237 230 7 53 - - - - - - 184 
Island 140 55 85 - - - .. - - - -
Großbritannien 1 012 567 445 680 88 8 - 135 2 27 9 
Niederlande 2 315 2 263 . 52 1 872 - 13 19 16 7 236 53 
Belgien 1 198 1 190 8 1 069 - 21 11 15 - 14 15 
Frankreich 320 159 161 184 7 - 75 - 1 2 8 
Spanien. 792 790 2 142 621 - - - - 2 2 
Portugal 165 163 2 148 - - - - - - -
Italien 97 93 4 81 - 2 - - 9 - -

Afrika 1 577 928 649 1 410 5 19 5 7 - 30 15 
darunter 

Kanarische Inseln 1 060 411 649 1 001 5 4 - - - 3 -
Asien 279 279 - 181 - 14 - 16 1 3 10 

Amerika 12 659 5 779 6 880 7 959 3 336 6 136 26 30 30 107 
darunter 

USA 6 865 740 6 125 6 615 - 4 61 26 30 - 70 
Kanada 1 171 416 755 270 - - 7 - - 2 3 
Kolumbien 246 246 - 176 - 2 59 - - 1 3 
Brasilien 1 ~~6 1 3~6 - i 149 1 159 - - - - 4 4 
Argentinien 2 187 2 187 - 102 2 065 - - - - - -
Ecuador 310 310 - ~ 309 - - - - - 1 -

Australien 87 33 54 23 - 1 - - 54 3 6 

I n s g e s a m t 22 013 13 578 8 435 I 14 647 4 059 175 246 215 104 352 433 

24. Oie Einreisenden nach der Staatsangehörigkeit und der Flagge der benutzten SchiHe 1961 
I 

Staats- Ein- davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 

Panama 

70 

-----
35 --
35 ---
-

-
-

755 

-
755 ----
-

825 

reisende angehörigkeit 
insgesamt Deutsch- Argen-

Dänemark Frank- GroB- Italien Nieder- Nor- sonst. 
land tinien reich brit. lande wegen Panama Staaten 

Deutschland 12 765 9 900 1 858 14 36 58 42 107 74 328 346 
Argentinien 1 076 36 1 032 - - - - - - - 8 
Belgien 81 35 8 8 3 - - 4 2 - 21 
Brasilien 334 52 271 - - - - 1 - - 10 
Chile 162 12 139 - - - - - 1 - 10 
Dänemark 271 54 36 128 - 1 9 2 5 4 32 
Finnland 156 68 2 1 1 - 5 - 2 - 77 
Frankreich 172 25 8 - 102 - - 1 1 22 13 
Großbritannien 628 358 22 7 5 142 6 12 5 43 28 
Kanada 527 119 - - 4 1 - 2 - 372 29 
Niederlande 537 157 100 2 2 6 2 207 26 - 35 
Norwegen 305 21 8 - 2 - 2 1 258 9 4 
Österreich 267 201 36 - 3 1 - - 4 12 8 
Schweden 151 34 15 5 7 - 11 - 10 2 67 
Schweiz 132 76 40 - - - - 4 - 1 11 
Spanien 198 24 151 1 - - - 2 2 1 17 
USA 3 281 3 076 36 5 47 2 15 1 36 14 47 
Staatenlos 159 51 97 - l 2 - - - 5 3 
Sonstige 811 346 196 4 31 2 12 8 7 12 191 
I n s g e s a m t 22 013 14 647 4 059 ' 175 246 215 104 352 433 825 957 

25. Oie Reisenden im Tangentialverkehr 0 nach Herkunfts- und Zielgebiet 1961 
I 
I davon fuhren nach 

Reisende 
darUnter nach den Ländern Herkunftsgebiete über- Austra-

haupt Europa Däne- Nor- GroB- Nieder- Frank- Spanien Afrika Asien Amerika lien mark wegen brit. lande reich 

Europa 12 789 11 247 662 ' 204 4 234 2 214 1 376 1 088 47 95 1 365 35 
darunter : 

Schweden 648 151 2 56 - 12 - 5 2 3 489 3 Großbritannien 5 020 4 648 7 - 4 095 30 14 - 2 13 357 -Niederlande 2 204 2 176 43 23 13 1 913 29 6 7 8 13 -Frankreich 1 461 1 458 - 6 85 41 1 280 - - 1 2 -Spanien 1 078 1 078 3 9 2 - - 1 061 - - - -
Afrika 139 116 11 3 28 4 9 - 23 - - -
Asien 322 267 41 43 80 68 - - 2 36 15 -
Amerika 1 239 775 44 78 57 36 60 - 5 - 459 -

darunter 
USA 788 414 26 61 25 3 9 - - - 374 -

Australien 52 49 - 23 8 - - - - - - 3 
I n s g e s a m t 14 541 12 454 758 351 4 407 2 322 1 445 1 088 77 133 1 639 38 

1) Reisende, die auf dem Seewege vom Ausland kommend mit dem g 1 eichen Schiff wieder nach dem Ausland 
fahren. 
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.sonst. 
Staaten 

545 

89 
29 --

140 
28 
99 
53 
8 

25 
17 
5 

86 

47 

54 

272 

59 
134 

5 
20 
20 
-
-

957 



228 d) Hafen- und Unterelbeverkehr, Seebäderdienst 

26. Der Berufsverkehr im Hafen auf Schiffen der Hafen-Dampfschiffahrt AG. 1961 

Gefahrene Durch- Mittlere Zahl der echnittlichee Betriebezweige Schiffe- Platzangebot Reiselänge beförderten 
l km je Fahrt km Personen 

Fäl:aren 

Fähre I 60 463 412 1,83 778 1~2 
Fähre II 42 670 349 1 '22 41 855 
Fähre III :!5 571 362 o,68 1 750 933 
Fähre IV 52 064 341 1,17 1 011 649 
Fähre V 5 060 432 0,40 619 729 
Fähre VII 118 583 391 1,75 2 887 937 
Fähre VIII 35 701 313 0,82 18 549 
Fähre IX 9 079 317 o,8o 87 994 

Fähren zusammen 349 191 377 1,28 7 196 838 
J 0 1 1 en!ührer zusammen 166 368 55 4,24 311 454 

L i n i e n d i e n e t 

Reiherstieg 48 842 194 3,34 355 360 
Finkenwerder 211 082 558 2,63 4 685 572 
Barburg 211 756 428 5,68 1 394 428 

Liniendienet zusammen 471 680 462 3,33 6 435 360 

W e r ! t d i e n e t 

Deuteehe Werft 32 655 781 9,00 1 932 370 
Howaldtewerft 18 301 1 011 5,20 1 620 511 
Diestelkai 13 257 507 7,70 32 626 
Eurotank 2 631 506 5,20 52 272 
Hamburger Flugzeugbau 10 928 678 5,40 616 814 

Werftdienet zusammen 77 772 765 6,97 4 254 593 

I n e g e e a m t 1961 1 065 011 393 3,39 18 198 245 
Dagegen 1960 1 069 049 429 3,61 19 911 846 

1959 1 051 400 451 3,88 20 593 687 
1958 1 027 750 423 3,88 21 176 189 

Quelles Hafen•Dampfechiffahrt AG. 

27. Der Untereibeverkehr und Seebäderdienst auf Schiffen der Hafen-Dampfschiffahrt AG. 1958 bis 1961 

Zahl der beförderten Personen 
Betriebezweige 

1958 1959 r 1960 1961 

Große Hafenrundfahrt 427 161 422 430 494 325 571 046 
Stader Linie r 495 261 r 494 354 380 798 421 854 
Cuxhaven-Linie r 40 895 r 49 995 39 033 39 029 
Helgoland/Hörnum-Linie r 110 407 r 175 138 173 439 197 573 
Sonderfahrten 21 908 43 969 75 370 57 217 
. Charterverkehr 163 456 124 201 93 896 97 167 

Insgeeam t r 1 259 088 r 1 310 087 1 256 861 1 383 886 

Quelles Hafen-Dampfechiffahrt AG. 

28. Der Verkehr durch den Elbtunnel nach Verkehrsteilnehmern 1938 sowie 1956 bis 1961 

Personen- Laetkra!t- Motorräder, 

Fußgänger Radfahrer kraft· wagen und Karren und 

Jahre wagen Fuhrwerke sonst. Klein-
fahr zeuge 

in 1000 

1938 15 493 4 339 37 23 23 

1956 5 712 2 658 413 84 143 
1957 6 379 2 780 476 83 132 
1958 6 528 2 368 ' 499 88 135 
1959 5 700 2 510 541 96 152 
1960 6 058 2 226 623 110 158 
1961 5 348 1 615 640 113 158 

Quelles Strom- und Hafenbau 



29. Die Verkehrszahlen der vom Strom- und Hafenbau betreuten Hafenschleusen 1960 und 1961 

Bezeichnune; 1960 1961 Bezeichnung 
der Fahr- Schlau- Fahr- Schlau-

Schleusen zeuge sungen zeuge sungen 
I 

der 
Schleusen 

Ellerholzschleusen 331 639 92 000 325 185 92 456 Reiherstiegschleusen 

Grevenhofschleuse 1) 66 117 28 671 49 321 22 552 I Rugenberger Schleusen 

Breaktorschleuse 13 675 6 785 9 157 4 613 
I Ernst-Aub~st-Schleuse I 

Müggenburger Schleusen 6 936 4 383 8 910 5 552 
I 

Hafenschleuse Rarburg 

Tatenbarger Schleuse 
I 

1) Vom 1,1, bis 16.4.61 wegen Reparaturarbeiten gesperrt, 

Quelle: Strom- und Hafenbau Ha~burg 

Monate 

Jahre 

1961 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Zusammen 1961 

Dagegen 1960 

1959 

Flugverkehr 
I 

a) Flughafenverkehr 
r 

30. Der Flughafenverkehr 1959 bis 1961 . I . 
a) Landungen, Starts und Personenverkehr 

Geiandete Flugzeuge Ges t'artete Flugzeuge 

im I im 

Linienverkehr Linienverkehr 
Char- son- ins- Char- son- ins-

dar. ter- stigen gesamt dar. ter- stigen gesamt a,d. n.ld. Zahl ver- Ver- Zahl ver- Ver-
Aus- kehr kehr Aus- kehr kehr 
land la~nd 

I 

1 392 488 64 1 1 457 1 392 '461 63 1 1 456 
1 187 443 66 2 1 255 1 180 415 66 3 1 249 
1 410 501 106 6 1 522 1 414 '476 110 7 1 531 
1 475 487 146 114 1 735 1 472 '482 152 114 1 738 
1 581 524 236 23 1 840 1 585 '529 228 20 1 833 
1 534 ~29 199 76 1 809 1 528 524 198 77 1 803 

I 
1 570 545 249 336 2 155 1 567 543 250 343 2 160 
1 594 540 166 589 2 349 1 601 I 541 164 583 2 348 
1 569 549 150 170 1 889 1 568 535 151 172 1 891 
1 554 540 121 114 1 789 1 549 515 126 115 1 790 
1 324 446 61 35 1 420 1 328 398 64 35 1 427 
1 256 422 79 1 1 336 1 266 370 72 - 1 338 

' 

17 446 6 014 1 643 1 467 20 556 17 450 5 789 1 644 1 470 20 564 

16 343 5 867 1 273 1 259 18 875 16 328 5 591 1 268 1 271 18 867 

13 466 5 096 855 941 15 262 13 472 5 029 
! 

876 927 15 275 

I 
b) Fracht- und Postverkehr 

I 

1960 1961 

Fahr- Schlau- Fahr- Schlau-
zeuge sunaen zeuge sungen 

37 044 21 641 36 466 21 407 
41 144 19 117 38 493 18 538 

1 217 854 1 407 902 
26 264 13 863 24 871 14 017 
10 882 4 857 11 241 4 922 

Fluggäste 

Ankunft Abgang 
dar- dar-

unter unter 
aus nach Zahl Zahl dem dem 
Aus- Aus-
land land 

31 716 10 244 28 774 10 668 
26 643 9 692 24 422 9 418 
36 047 12 540 34 683 12 997 
41 510 14 328 36 126 13 282 
48 331 17 810 43 758 17 702 
48 196 17 233 42 960 16 260 

59 250 18 401 50 268 16 955 
54 081 17 275 51 636 17 236 
44 905 16 449 47 608 17 837 
41 292 15 155 41 179 15 429 
31 362 12 033 32 428 12 833 
31 709 11 649 30 309 11 112 

495 042 172 809 464 151 171 729 

454 682 167 068 427 978 162 536 

349 380 133 021 335 112 134 235 

Frachtverkehr· in t Postverkehr in t Durchgang ' 
Monate Ankunft Abgang Ankunft Abgang 

Jahre darunter dlrunter darunter 
insgesamt aus dem insgesamt nach dem insgesamt aus deril insgesamt 

Ausland Ausland Ausland 

' 
1961 

Januar 502 226 365 209 70 34 80 
Februar 495 251 327 

I 
160 65 34 75 

März 637 338 502 181 88 39 88 
April 675 415 431 159 65 31 68 
Mai 540 313 444 ' 189 72 35 69 
Juni 539 305 454 171 70 34 72 

I 
Juli 490 255 411 175 69 33 67 
August 567 281 422 I 176 74 36 74 
September 648 310 499 191 133 32 153 
Oktober 688 331 513 

' 
208 127 33 157 

November 651 302 466 194 118 29 146 
Dezember 603 277 452 195 157 56 191 

Zusammen 1961 1) 7 035 3 604 5 286 ' 2 208 1 108 426 1 240 

Dagegen 1960 1) 5 548 2 628 4 549 2 085 895 451 944 
1959 2) 3 156 2 227 3 048 

I 
1 951 800 400 792 

1
2

) Quelle: Statistisches Bundesamt. Ab Januar 1960 einschließlich Dienstfrachtgüter. 
) Hamburger Ergebnisse. 

darunter 
nach dem 
Ausland 

31 
33 
35 
22 
25 
31 
28 
30 
32 
31 
30 
46 

374 

403 

386 

in t 

Fracht und 
Post 

zusammen 

218 
220 
266 
198 
200 
166 

167 
164 
192 
223 
255 
275 

2 542 

2 335 
2 139 

229 

Durch-
gang 

3 932 
3 999 
5 987 
5 803 
7 630 
7 586 

6 998 
6 859 
6 781 
6 185 
4 493 
3 715 

69 968 

64 117 

54 482 
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b) Güterverkehr 

31. Der Güterverkehr des Flughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland 1956 bis 1961 
(Mengen in t) 

davon 

Jahre davon davon Insgesamt 
Empfang Außer- Versand Außer-Europa europa Buropa europa 

1956 3 163 1 506 914 592 1 657 920 737 
1957 3 283 1 600 943 657 1 683 853 830 
1958 3 566 1 876 1 166 710 1 690 883 807 
1959 4 178 2 227 1 337 889 1 951 980 971 
1960 4713 2 628 1 425 1 203 2 085 1 147 938 
1961 5 812 3 604 2 053 1 551 2 208 1 180 1 028 

32. Der Güterverkehr des Flughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland nach Herkunfts- und 
Bestimmungsländern 1959 bis 1961 

(Mengen in t) 

Herkunfts- und Empfang Versand 
Besti~mungsl~r.der 1959 1960 1961 1959 1960 

Europa 1 337 1 425 2 053 980 1 147 
darunter 

Finnland 10 8 31 98 110 
Dänemark 165 210 274 73 76 
Island 3 7 3 48 56 
Norwegen 108 85 88 70 102 
Schweden 82 19 17 216 218 
Großbritannien 222 508 607 224 281 
Belgien 41 169 83 47 49 
Frankreich 204 121 250 24 38 
Niederlande 284 94 248 62 ' 76 
Schweiz 24 45 70 15 25 
Italien 45 60 233 16 

) 27 
Spanien 54 19 53 8 8 
Österreich 7 5 12 15 10 
Türkei 3 4 12 10 14 

Afrika 58 24 33 106 118 

darunter 
Ägypten 5 7 9 16 20 
Marokko 18 0 0 12 7 
Kongo (ehem, Belgisch-Kongo) 5 0 1 7 9 
Nigeria 1 0 2 12 12 
Südafrikanische Union 3 2 2 18 12 
Sudan 1 2 1 4 5 
Äthiopien 3 1 1 2 1 
Kenia und Uganda 13 8 9 4 4 

Amerika 384 779 923 503 492 
darunter 

Vereinigte Staaten von Amerika 341 750 881 350 341 
Kanada 14 4 14 37 38 
Mexiko 11 0 2 19 13 
Argentinien 2 3 3 8 14 
Brasilien 7 11 9 8 15 
Chile 2 3 7 13 16 
Kolumbien 1 0 0 6 6 
Venezuela 1 1 1 24 18 

Asien 443 394 590 345 314 
darunter 

Saudi-Arabien 1 1 1 6 6 
Israel 6 4 3 6 11 
Libanon 8 10 12 15 14 
Syrien 6 1 5 5 7 
Afghanistan 34 7 30 4 6 
Irak 4 4 8 56 18 
Iran 210 246 366 114 88 
Indien 28 23 22 12 27 
Pakistan 56 39 40 16 24 
Japan 51 32 74 28 34 
Hongkong 27 11 14 9 11 
Singapur 3 1 2 4 7 

Australien 5 6 5 17 14 
darunter 

Australischer Bund 4 6 4 14 9 

I n s g e s a m t 2 227 2 628 3 604 1 951 2 085 

1961 

1 180 

84 
70 
73 

102 
165 
285 

61 
61 

103 
31 
43 
15 
19 
14 

129 

11 
3 
8 

15 
12 
10 
1 
4 

552 

392 
43 
20 
13 
17 
17 
7 

12 

336 

5 
19 
16 
7 

10 
11 
72 
17 
15 
69 
14 

2 

11 

9 

2 208 



33. Der Güterverkehr des Flughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland nach Gütergruppen und 
Güterarten 1960 und 1961 

(Mengen ln t) 

Gütergruppen 

Güterarten 

Nahrungsmittel 

davon 
Lebende Tiere 
Fleisch und Fleischwaren ' 
Molkereierzeugnisse und Eier 
Fisch und Fischwaren 
Getreide und Getreideerzeugnisse 
Obst und Gemüse 
Kaffee, Tee, Kakao, Gewürze 
Sonstige Nahrungsmittel pflanzlichen und tierischen Ursprungs 

Getränke und Tabak 

darunter 
Alkoholische Getränke 
Tabak und Tabakwaren 

Rohstoffe, ausgenommen mineralische Brennstoffe 

darunter 
Häute, Felle und Pelzfelle, roh 
Spinnstoffe 
Mineralische Rohstoffe, ausgenommen Erze, Brennstoffe 
und Sahmucksteine 
Rohstoffe tierischen Ursprungs, auegenommen Nahrungsmittel 
Rohstoffe pflanzlichen Ursprungs, ausgenommen Nahrungsmittel 

Brennstoffe und Schmiermittel 

Fette und Öle 

Chemische Erzeugnisse 

davon 
Chemische Grundstoffe und V&rbindungen 
Medizinische und pharmazeutische Erzeugnisse 
Rieohstoffe, Körperpflege-, Putz-, Wasch- und Reinigungsmittel 
Sonstige chemische Stoffe und Erzeugnisse 

Halb- und Fertigwaren 

darunter 
Leder, Lederwaren und zugerichtete Pelzfelle 
Kautschukwaren 
Papier, Pappe und Waren daraus 
Garne, Gewebe und Textilfertigwaren 

darunter 
Fußbodenbeläge und Teppiche 

Waren aus mineralischen Stoffen 
Edelsteine und echte Perlen 
NE-Metalle 
Metallwaren 

Maschinen und Fahrzeuge 

davon 
Nicht elektrische Maschinen 
Elektrische Maschinen und Apparate 
Fahrzeuge 

darunter 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 

Sonstige Fertigwaren 

davon 
Bekleidung 
Schuhe 
Feinmechanische und optische Erzeugnisse, photochemische 
Erzeugnissei Uhren 

darunter 
Feinmechanische und optische Erzeugnisse 
Belichtete Kinofilme 
Uhren 

Sens tige Waren 
darunter 

Musikinstrumente, Plattenspieler und Schallplatten 
Druckereierzeugnisse 
Schmuck-, Gold- und Silberschmiedewaren 

Sendungen verschiedener Art 

darunter 
Persönliche Effekten und anderes 
Zootiere, Hunde und Katzen 
Diplomatengut 

I n e g e s a m t 

1960 

234 

123 
2 

29 
29 

3 
14 
18 
16 

38 

12 
25 

284 

25 
4 

16 
137 
99 

9 

3 

62 

6 
9 

24 
23 

475 

25 
28 
10 

354 

303 
12 
4 
7 

35 

927 

316 
88 

523 

483 
32 

508 

50 
13 

79 

36 
34 
7 

366 

14 
311 
12 

88 

67 
18 

3 

2 628 

Empfang 

1961 

266 

126 
4 

55 
28 
4 

17 
18 
14 

64 

18 
44 

697 

46 
8 

11 
202 
426 

6 

2 

80 

5 
17 
24 
34 

639 

25 
88 
28 

422 

350 
12 

2 
11 
41 

1 035 

264 
121 
650 

589 
41 

683 

115 
14 

103 

57 
39 
5 

451 

16 
365 

8 

132 

103 
23 
5 

3 604 

1960 

41 

3 
1 
1 

11 
2 
4 
4 

15 

50 

45 
3 

57 

5 
2 

1 
14 
34 

3 

0 

68 

4 
16 

5 
43 

218 

5 
36 
10 
65 

4 
23 

0 
15 
62 

917 

538 
213 
166 

81 
57 

597 

52 
3 

137 

94 
26 
13 

405 

103 
190 

17 

134 

102 
23 

8 

2 085 

Versand 

1961 

68 

6 
1 
6 

12 
4 

22 
3 

14 

54 

45 
8 

40 

10 
2 

2 
5 

18 

73 

2 
22 
5 

44 

245 

5 
79 
16 
63 

4 
19 

1 
4 

52 

904 

426 
163 
315 

177 
85 

659 

47 
3 

161 

110 
36 

8 

448 

115 
250 

9 

159 

118 
32 

8 

2 208 

231 
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c) Personenverkehr 

34. Die in Hamburg zugestiegenen Fluggäste nach anderen deutschen Flughäfen 
und nach dem Ausland 1958 bis 1961 

Zugestiegene Flugaäste 
Bestimmungshäfen 

1958 1959 1960 1961 

Hannover 837 644 1 385 2 013 --
Düsseldorf 26 699 32 660 39 241 35 672 
Köln/Bonn 4 062 5 143 11 055 16 428 
:Bremen 1 991 1 287 2 153 2 319 
Nürnberg 5 90 178 126 
München 6 758 5 483 10 260 9 497 
Frankfurt 35 616 47 778 65 065 82 026 
Stuttgart 424 682 6 337 6 903 
Berlin 88 781 101 563 124 508 130 733 
Übrige Flughäfen 83 105 717 1 565 

Deutsche Flughäfen zusammen 165 256 195 435 260 899 287 282 

Außerdem: 
Platz- und Lokalflüge 4 303 5 442 4 543 5 140 

Ausländische Flughäfen 125 701 134 235 162 536 171 729 

I n s g e s a m t 295 260 335 112 427 978 464 151 

35. Der Passagierverkehr der deutschen Flughäfen 1961 11 

Angekommene Passagiere Abgereiste Passagiere 

Fluehäfen dar. rrach dem insgesamt dar.aus dem insgese..mt ·Ausland Ausland 

Berlin 723 171 29 250 868 819 29 398 
Bremen 32 949 14 014 34 669 15 223 
Düsseldorf 428 650 237 707 425 003 242 535 
Frankfurt 1 171 160 604 342 1 127 403 608 905 
Harnbur g 495 042 172 809 464 151 171 729 
Hannover 292 548 28 120 244 638 29 615 
Köln/Bonn 152 545 47 911 147 531 41 033 
München 364 394 166 170 361 470 165 936 
Nürnberg 59 320 4 994 57 083 4 649 
S.tuttgart 144 160 51 122 137 464 51 563 
Andere Landeplätze 28 667 378 28 446 296 
Hubschrauberplätze 3 684 2 620 3 676 2 tl18 

I n s g e s a m t 3 896 290 1 359 437 3 900 553 1 363 700 

1) Vorläufige Zahlen. 

Schaubild 19 

Der Personenverkehr 1J auf den wichtigsten deutschen Flughäfen 

Mio Personen 
2.~r---

FIAUFUITIM BERLJN 
@ 1) Einsleiger ,Auulcigcr,Durchgang 

HAMBUI& DÜSSELDDIF 

MioPenonen 
2,1 

-----"""1.~ 

MÜNCHEN 

Durchgangs-
reisende 

-
30 769 

150 721 
286 274 

69 968 
27 823 
73 499 

118 965 
2 796 

40 212 
6 

909 

801 942 



36. Der ausgehende Personenverkehr des Flughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland 
I 

nach tatsächlichen ZieHändern 1959 bis 1961'1 
I 
I 

Erdteile, ! 
I 1959 

Zielländer i 
I 

I 
Nord- und Nordosteuropa 

I 
50 361 

davon 
Dänemark 19 896 
Finnland 8 420 
Island 927 
Norwegen 5 644 
Schweden 

I 
15 474 

Osteuropa 527 

Westeuropa 58 763 

davon 
Belgien und Luxemburg 

I 
3 534 

Frankreich 8 474 
Großbritannien und Irland I 23 757 
Niederlande i 15 911 
Schweiz I 7 087 

Süd- und Südosteuropa 
I 

7 241 

davon 
j 

Griechenland 
I 

327 
Italien 2 363 
Österreich 

I 
748 

Spanien und Portugal 3 139 
Türkei 

I 
468 

übrige süd- und südosteuropäische Länder 196 

Europa zusammen 116 892 

Amerika 14 495 
davon I 

USA 11 733 
Kanada I 1 251 
Argentinien I 173 
Brasilien 370 
Chile ' 235 
Mexiko 31 
Venezuela 210 
übrige amerikaniscne Länder 492 

I 
I 

Afrika 1 716 

davon 
Ägypten 386 
Südafrikanische Union 231 
Nigeria 78 
Kanarische Inseln 387 
übrige afrikanische Länder 634 

Asien 2 923 
davon 

Irak 72 
Iran 705 
Libanon 324 
Thailand 129 
Indien 139 
Pakistan 84 
Syrien 80 
Japan 854 
übrige asiatische Länder 536 

Australien 389 

A u B e r e ur o p a zusammen 19 523 

I n s g e s a m t 136 415 

1) Unter Berücksichtigung der Umsteiger. 

1960 1961 

63 517 63 787 

25 888 24 166 
11 027 13 925 

900 957 
7 261 7 034 

18 441 17 705 

528 627 

75 014 84 386 

5 075 7 028 
9 532 13 081 

29 351 32 524 
22 644 25 905 
8 412 5 848 

7 374 6 631 

317 225 
3 119 2 475 
1 048 161 
2 581 3 425 

114 103 
195 242 

146 433 155 431 

11 557 12 138 

9 125 10 468 
1 138 1 011 

197 61 
340 141 
182 65 
226 192 
121 103 
228 97 

1 472 1 120 

298 158 
258 182 

49 111 
414 168 
453 501 

2 819 2 569 

95 37 
570 269 
233 128 
103 77 
169 161 
106 47 

67 10 
963 1 565 
513 275 

255 471 

16 103 16 298 

162 536 171 729 
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Monate 
Jahre 

1961 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Zusammen 1961 

Dagegen 1960 
1959 

Eisenbahnen 

37. Die Verkehrsleistungen der Deutschen Bundesbahn im Bezirk der 
Bundesbahndirektion Harnburg 11 1959 bis 1961 

a) Hamburglacher Stadt- und Vorartverkehr (S-Bahn) 

Zug- Achs- beförderte verkaufte 
Monate kilometer kilometer Personen ·Fahrkarten 
Jahre 

in 1000 

1961 

Januar 621 14 49~ 12 ~42 4 7~~ 
Februar 564 1~ 058 10 595 4 400 
März 620 14 ~49 10 ~64 4 846 
April 592 1~ 728 11 132 4 878 
Mai 611 14 161 11 964 5 1~6 
Juni 606 1~ 96~ 9 937 4 7~8 
Juli 622 14 4~2 10 459 4 804 
August 625 14 ~~8 9 819 4 907 
September 60~ 1~ 741 10 825 4 764 
Oktober 616 14 107 11 782 4 942 
November 597 13 620 10 821 4 814 
Dezember 604 1~ 766 10 424 4 8~9 

Zusammen 1961 7 281 167 756 1~0 464 57 801 

Dagegen 1960 7 285 171 512 134 327 58 789 
1959 7 110 171 580 1~7 088 59 701 

b) Fernverkehr 

Schnell- und Personenzüge Güter- und Dienstzüge 

Zug- Achs- verkaufte Zug- Achs-
kilometer kilometer Fahrkarten 2) kilometer kilometer 

in 1000 

2 028 42 92~ 476 889 58 788 
1 836 ~8 558 ~95 8~0 56 354 
2 027 43 307 553 920 62 793 
1 952 42 155 516 870 59 911 
2 047 45 462 6~7 864 59 088 
2 202 51 318 616 949 65 388 

2 410 58 665 827 979 67 ~91 
2 397 57 590 739 983 65 717 
2 166 50 043 592 943 64 447 
2 011 42 687 509 993 67 016 
1 933 40 399 407 963 65 538 
2 007 43 079 540 905 61 926 

25 016 556 186 6 807 11 088 754 ~57 
25 031 551 125 6 490 11 162 774 275 
25 280 545 446 6 442 10 673 727 318 

Gestellte 
Güterwagen 

69 889 
66 575 
86 804 
73 244 
71 980 
78 211 

78 783 
81 960 
78 592 
94 967 
89 490 
72 836 

943 331 
950 821 
951 679 

1) Zum Bundesbahndirektionsbezirk Remburg gehören 19611 Schleswig-Holstein, Harnburg und Teile von Nieder-
sachsen (insgesamt 2 333,98 km Streckenlänge).- 2) Auf Hamburger Bahnhöfen • 

. Quelle: Deutsche Bundesbahn 

38. Nichtbundeseigene Eisenbahnen 1959 bis 1961 

Personen davon 
-- 1959 1960 1961 1.Vier- 2.Vier- 3.Vier- 4.Vier-Betriebseinnahmen -- teljahr teljahr teljahr teljahr 
Zug-km in 1000 

Altona-Kaltenkirchen-Neumünster-Eisenbahn 

Beförderte Personen 

I 
2 731 

I 
2 634 

I 
2 552 

I 
673 

I 
641 

I 
583 

I 
655 

Betriebseinnahmen DM 1 544 1 495 1 566 388 400 389 389 
Geleistete Zug-km 757 731 726 179 180 186 181 

Al sternordbahn 

Beförderte Personen 1 438 1 324 1 340 360 333 308 339 
Betriebseinnahmen DM 530 502 562 141 138 143 140 
Geleistete Zug-km 361 288 272 65 67 71 69 

Quelle: Eisenbahn-Gesellschaft Altona-Kaltenkirchen-Neumünster 



39. Die Güterbewegung auf den Ei.senbahnen nach Güterarten 1957 bis 19591) 
(Mengen ln 1000 t) 

Güterarten 

Insgesamt 

darunter 
Fische, auch Zubereitungen 
Fleisch, auch Zubereitungen 
Eier 
Getreide 
Gemüse 
Obst, Südfrüchte 
Kartoffeln 
Ölsaaten, Ölfrüchte 
Kaffee 
Rohtabak 
Milcherzeugniese 
Speisefette, außer Butter 
Andere tierische und pflanz-
liehe Fette und Öle 
Malz 
Rohzucker 
Verbrauchszucker 
Wein, Most 
Bier 
Andere Nahrungs- und Genuß-
mittel 
Futtermittel 
Nicht besondere genannte 
tierische und pflanzliche 
Rohetoffe 
Erze 
Kohlen, Torf 
Mineralöle, Mineralölderivate 
Steine, Erden, Bindemittel 
Andere mineralische Rohetoffe 
Schwefelsäure 
Soda, Ätznatron, Pottasche 
Nicht besonders genannte 
chemieehe Erzeugnisse 
Düngemittel 
Wolle 
Baumwolle 
Garne, Lumpen 
Stammholz über 1,5 m Längs, 
Bauetangen 
Schnittholz, Faßholz, Werk-
stücke 
Holzwaren 
Zellstoff, Papier 
Kunststein-, Ton-, Glaswaren 
Roheisen, Eieenl.egierungen 
Alteisen und Abfälle Von 
Eisen und Stahl 
Eisenbahnoberbauzeug aus 
Eisen und Stahl 
Stab- und Formeisen 
und -stahl 
Bleche und Platten aus Eisen 
und Stahl 
Röhren und Rohre aus Eisen 
und Stahl 
Eisen- und Stahl.draht 
Andere Gießerei- und Walz-
werkerzeugnisee 
Maschinen, Apparate 
Bauwerketeile aus Eisen und 
Stahl 
Andere Eisen- und Stahlwaren 
NE-Metalle und NE-Metall-
waren 
Fahrzeuge aller Art 
Nicht besondere genannte 
Industrieerzeugnisse 
Sammelgut ohne nähere 
Bezeichnung 
Umzugsgut, gebrauchte 
Verpackungen 
Verkehr ausländischer Streit-
kräfte 
Dienetgutverkehr 

1) Im Verkehrebezirk Nr, 5 Hamburg. 

Quelle1 Statistisches Bundesamt 

1957 

7 049,7 

4,3 
22,3 
6,4 

34,7 
48,5 
81,5 
25,9 
1,0 
0,7 
9.4 
3,1 

13,4 

113,6 
6,1 
1,4 

23,0 
9,9 

11,7 

21.4 
26,2 

47,3 
23,2 

1 915,9 
342,1 
195,9 
178,9 

27,9 
42,7 

264,1 
320,6 

3,0 
1 '1 
7,5 

17,0 

75,6 
23,7 
72,8 

157,6 
24,7 

22,6 

17.9 

193,1 

283,1 

114' 1 
44,6 

23,7 
102,6 

42,9 
263,4 

42,.5 
182,0 

145,8 

190,7 

49,8 

. . 

I 

Euipfang Versand 

1958 1959 1957 1958 

6 623,5 5 759,3 6 430,8 5 941,5 

5,4 4,5 61,6 50,0 
17' 1 21 ,o 69,3 63,3 
4,9 8,5 7,1 7.7 
7,6 5,1 160,8 122,0 

47,2 48,1 13,9 13,0 
68,2 83,7 233,0 267,9 
82,4 38,7 3,8 8,3 

I 2,9 1,3 40,5 29,4 
o,8 0,6 30,5 35,6 

15,0 16,4 30,4 23,1 
2,7 4,0 0,5 4,6 

18,6 17,3 45,0 31,6 

I 95,3 107,5 131 '2 138,7 
5,4 0,3 1,2 0,4 
0,9 9,7 18,4 o,o 

38,3 68,5 0,6 0,9 
8,4 9,0 4,6 5,5 

I 13,0 17,6 0,9 1,1 
I 

19,5 19,0 47,5 50,7 
20,8 30,7 65,5 88,9 

I 43,2 43,7 92,2 90,5 
15,7 13,5 321 ,9 161 ,6 

1 426,9 1 359,3 872,6 628,3 
288,8 283,5 1 591,8 1 876,4 
163,!! 190,3 12,7 18,7 

r 172,3 169,8 54,4 r 52,0 
25,4 19,6 100,9 95,2 
56,0 57,6 15,1 8,o 

278,4 304,0 175.1 204,7 
. 479,2 602,9 37,5 42,0 

1,7 2,7 24,6 23,2 
I 1, 1 1,2 29,4 27,7 

6,8 9,9 5,5 6,0 

10,1 9,2 97,0 121,7 

! 52,9 50,4 22,6 17' 1 
13' 1 12,0 2,8 2,8 
69,7 50,6 8,3 21,2 

128,2 148,4 21 '3 9,2 
I 12,0 34,0 18,3 4,8 
I 22,7 27,8 123,3 148,9 

26,5 14,2 6,8 6,8 
1 141,3 105,0 7.7 18,9 
I 
314,5 217,2 12,9 13,2 

1}4,8 89,1 1 '6 3,5 
25,0 39,5 1,6 0,6 

! 
24,6 28,1 3,6 3,7 

133,8 162,7 18,8 20,9 

40,1 31 '1 4,5 6,8 
i 210,1 174,4 40,6 27,5 

51' 3 57,8 48,2 55,7 
218,9 233,2 13,5 12,5 

,123, 7 '145, 7 38,1 34,8 
1 204,8 224,6 182,7 191,3 

53,2 45,8 35,2 38,4 

. . . . 
I . . . . 
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1959 

5 467,7 

52,2 
97,7 
6,9 

161,2 
17,5 

286,1 
11,8 
18,4 
31,0 
27,3 
6,1 

40,0 

109,6 
0,7 
9,4 
2,3 
4,1 
1 , 1 

27,5 
84,9 

89,3 
205,1 
476,8 

2 248,9 
11,0 
74,8 
96,6 
8,9 

225,6 
43,8 
26,5 
18,7 
4,5 

142,6 

17.4 
1,5 

33,7 
9,2 
8,8 

171,4 

7,2 

4,7 

14,0 

4,0 
0,3 

3,4 
25,7 

3,4 
27,7 

48,5 
15,3 

35,9 

191 '2 

38,0 

. . 
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40. Die Güterbewegung auf den Eisenbahnen nach Verkahnbezirken 1957 bis 1959 1) 

(Mengen ln 1000 t) 

Verkehrebezirke 

Insgesamt 

davon 

Bundesgebiet 

darunter 
Lübeok 
Schleewig-holeteiniechee Oeteee-
gebiet (ohne Lübeck} 
Schleewig-holeteiniechee Nordseegebiet 
Niedereachsen länge der Unteralbe 
Südostteil von Sohleewig-Holetein 
Niedereachsen länfe der Oberalbe 
UnterwaeeB«ebiet ohne Bremen} 
Bremen 
Mittleres Wesargebiet in Nieder-
eacheen 
Oberes Wesargebiet in Niedereachsen 
und Südharz 
Ostwestfalen-Lippe 
Kurhessen-Waldeck 
Gebiet um Braunschweig 
Mittellandkanal um Hannover und 
Bildesheim (ohne Hannover) 
Hannover 
Gebiet um Oenabrück 
Oldenburg und Ostfriesland rechts 
der Ems 
Emeland und Ostfriesland links der 
Ems (ohne Emden) 
Münsterland 
Südost-Westfalen 
Gebiet um Hagen 
Ruhrgebiet (ohne Dortmund und Essen) 
Dortmund 
Essen 
Niederrheingebiet unterhalb des 
Ruhrgebiete 
Duieburg 
Rheinhäfen des Ruhrgebiete (ohne 
Duisburg} 
Gebiet um Krefeld, M.-Gladbach und 
Neuß 
Gebiet um Düeseldorf 
Köln 
·Bergiechee Land 
Rheinisches Braunkohlenrevier 
Gebiet um Aachen 
Siegkreie, Neuwieder Becken und 
Eifel 
Moselgebiet 
Siegerland, Lahn- und Dillgebiet 
Rheingau und Rheinhessen 
Südhessen (Starkenburg) 
Ludwigshafen 
Mannheim (Wirtechaftsgebiet) 
Rheinpfalz 
Gebiet um Kerlsruhe und Bruchaal 
Mittel- und Südbaden 
Südwürttemberg und Hohenzollern 
Württemberg (ohne Südwürttemberg 
und Hohenzollern sowie Stuttgart) 
Stuttgart 
Frankfurt (Wirtschaftegebiet) 
Mittelhessen 
Unterfranken 
Ober- una Mittelfranken (ohne Nürnberg 
und Fürth) 
Nürnberg und Fürth 
Oberpfalz und Niederbayern 
Oberbayern (ohne München} 
München 
Schwaben 
Lokalverkehr 

Berlin (West) 

Sowjetische Besatzungszone 
(einschl. Sowjetsektor von Berlin} 

Saarland 

Ausland 

1) Im Verkehrsbezirk Nr. 5 Hamburg 

Quelle: Statistisches Bundesamt 

1957 

7 049,7 

5 686,4 

54,1 

58,7 
139,8 
38,9 
49,4 
94,0 
81,4 
39,2 

94,2 

110,4 
27,2 
85,8 

245,2 

166,1 
46,5 
31 '1 

10,7 

9,7 
22,1 
27,5 

122,2 
1 322,1 

293,9 
141,7 

4,6 
50,7 

62,9 

68,8 
'67' 3 
51 ,o 
38,9 

122,9 
95,8 

38,1 
8,8 

63,1 
12,6 
31,6 
26,9 
20,7 
15,7 
10,9 
46,1 
21,2 

62,2 
29,5 
30,0 
54,3 
12,0 

37,7 
43,5 
47,0 
56,6 
39,5 
26,9 

1 068,2 
13,8 

636,6 

7.7 

705,2 

Empfang Versand 

1958 1959 1957 1958 

6 623,5 5 759,3 6 430,8 5 941,5 

5 072,3 4 281,9 5 269,2 5 084,0 

44,0 20,5 n,7 76,4 

66,3 70,9 201,4 189,9 
118,9 165,0 212,6 145,5 
41,5 33,4 49,3 49,2 
37,9 10,8 40,9 26,2 

130,1 46,2 162,3 128,0 
53,5 62,1 10,9 11 .4 
44,0 49,6 115,3 121 ,8 

68,2 53,7 195,7 74.5 

97,0 126,7 47,1 51 ,o 
27,8 14,4 n,o 66,3 

107,3 85,2 114,6 99,5 
276,1 242,6 108,8 104,9 

158,2 271,8 93,9 76,1 
47' 1 42,3 65,6 57,7 
32,1 17,5 174,3 209,4 

7,4 16,7 52,4 35,0 

5,4 5,4 15,1 21,2 
23,0 21,8 32,3 34,5 
27.4 25,4 17,6 14,2 

120,5 92,3 42,2 29,6 
886,9 799,2 140,2 155,8 
202,2 192,3 40,9 39,7 
159,1 147,8 17.4 17' 7 

4,2 4,3 3,5 3,3 
48,3 36,7 44,0 46,4 

46,9 35,0 8,6 9,9 

49,7 54,2 42,3 28,8 
69,8 77,4 48,7 73,6 
37,5 27,9 49,4 40,1 
44,0 36,5 15,9 16,6 
71,2 55,7 2,4 3.3 
62,0 40,1 16,7 9,3 

25,5 22,9 42,6 47,7 
6,5 6,5 19,4 22,1 

86,7 45,4 23,3 20,3 
12,2 14,4 30,2 43,8 
36,9 38,4 27,4 33,4 
27,7 46,7 24,2 33,3 
19,9 21,0 77,4 77,9 
15,0 14,9 10,0 9,8 
10,8 13,7 19,5 13,3 
51' 5 50,6 47,7 39,0 
20,2 19,5 25,7 30,6 

55,1 58,7 110,2 11,5 
34,0 34,7 60,0 60,7 
30,1 40,7 60,1 63,6 
44,1 34,9 34,1 17,2 
13,0 12,2 61,4 66,4 

34;6 37.3 112,5 150,0 
43,5 44,0 . 83,3 97,7 
50,6 54,3 580,7 557,1 
53,2 59,6 147,0 197,4 
43,9 48,4 170,6 212,6 
25,2 26,5 84,8 97,1 

991,1 543,8 1 068,2 991 '1 
16,0 13,7 44,6 54,3 

783,6 704,6 463,3 317,0 
9,9 12,2 1. 3 2,1 

741,7 746,9 712,4 484,1 

1959 

5 467,7 

4 151 ,o 

32,2 

80,o 
71,9 
30,4 
21,8 
45,1 
15,8 

210,2 

83,0 

66,8 
56,0 
70,6 
91,5 

70,8 
50,4 

150,6 

44,4 

18,1 
26,1 
16,6 
13,5 

158,0 
34,0 
16,2 

2,8 
45,1 

11,4 

32,8 
97,2 
43,3 
14,6 

3,0 
10,1 

33,2 
16,1 
11 '1 
53,1 
24,5 
35,9 
71,4 
9,3 

19. 1 
39,9 
28,2 

128,9 
79,0 
71 ,9 
12,0 
64,9 

139,8 
96,3 

383,5 
185,9 
240,1 
108,8 
543,8 
89,0 

496,8 
6,6 

724,3 



Hochbahn, Straßenbahn und Kraftomnibus 

41. Betriebsergebnisse der Hochbahn,, 1958 bis 1961 
(U- und ~alddörferbahn) 

Durch-
schni ttlich 

Wagen- Platz- Beförderte Personen- Aus-
Monate kilo- kilometer Personen kilometer nutzungs-in Betriob meter Jahre befindliche 

Triebwagen in 

1961 

Januar 458 3 171 434 905 
Februar 448 2 883 394 999 
März 451 3 183 432 885 
April 468 3 065 416 807 
Mai 464 3 145 427 657 
Juni 473 3 127 425 335 

Juli 461 3 345 454 861 
August 460 3 340 454 241 
September 475 3 208 436 355 
Oktober 460 3 207 436 127 
November 462 3 174 431 714 
Dezember 463 3 138 426 821 

Insgesamt 1961 463 2) 37 992 5 172 707 

Dagegen 1960 453 2) 37 341 5 155 148 

1959 454 2) 35 230 4 892 964 
1958 400 2) 34 177 4 746 455 

2
1) Betriebsstreckenlänge 1961 (Jahresende} 69,207 km. 

) Dezemberzahlen. 

1000 
grad 
in % 

13 921 97 676 22,5 
i2 932 90 797 23,0 
14 036 98 561 22,8 
13 352 93 784 22,5 

13 435 94 308 22,1 
13 372 93 874 22,1 

12 968 90 722 19,9 
13 726 96 152 21,2 
13 408 93 814 21,5 
14 406 100 764 23,1 
i 5 187 106 293 24,6 
14 719 103 022 24,1 

165 462 1 159 767 22,4 

149 335 1 059 653 20,6 

145 188 1 030 213 21,1 
146 133 1 037 726 21,9 

42. Betriebsergebnisse der Straßenbahn ~ 1958 bis 1961 

Durchschnitt- Wagenkil~meter 
Platz-

Monate lieh in Betrieb Trieb- kilometer befindliche 2) ~eiwagen wagen 
Jahre 

Trieb- Beiwagen in 1000 wagen 

1961 

Januar 288 353 1 483 1 222 306 759 
Februar 303 344 1 342 1 077 275 616 
März 304 333 1 483 1 176 304 885 
April 303 335 1 423 1 106 292 245 
IM.i 296 323 1 431 1 156 298 859 
Juni 293 321 1 407 1 154 294 930 

Juli 290 309 1 399 1 144 294 785 
August 287 305 1 435 I 1 151 300 600 
September 284 308 1 384 I 1 125 291 740 . 
Oktober 273 287 1 420 1 137 297 125 
November . 278 292 1 369 1 077 283 856 
Dezember 278 298 1 369 1 076 284 915 

I 

Insgesamt 1961 278 3) 298 3) 
: 

16 945 13 601 3 526 315 

Dagegen 1960 312 3) 350 3) 18 850 16 557 4 047 092 

1959 355 3) 411 3) 20 165 18 339 4 279 145 

1958 401 3) 524 3) 20 983 19 829 4 391 920 

1) Betriebsstreckenlänge für den Personenverkehr 1961 {Jahresende} 149,573 km. 
2
3

) Einschließlich Betriebsreserve. 
) Dezemberzahlen. 

Beförderte Personen-
Personen k1lometer 

16 762 84 628 

15 429 77 883 
16 791 84 760 
15 952 80 530 
16 230 81 937 
15 544 78 471 

14 564 73 555 
15 061 76 029 
15 213 76 908 
16 036 80 951 
14 971 75 591 
14 820 74 820 

187 373 946 063 

212 066 1 070 847 
238 698 1 205 913 
254 981 1 288 559 

237 

Aue-
nutzungs-

grad 
in % 

27,6 
28,3 
27,8 
27,6 

27.4 
26,6 

25,0 
25,3 
26,4 
27,2 
26,6 
26,3 

26,8 

26,5 
28,2 

29,3 



238 

43. Betriebsergebnisse im Kraftomnibusverkehr 1l der Hamburger Hochbahn AG. 1958 bis 1961 

Durch- Wagen- Platz- Beförderte Personen-
Monate schni ttlioh kilo- kilometer Personen kilometer 

in Betrieb meter 
Jahre befindliche 

Triebwagen in 1000 

1961 

Januar 397 2 170 138 106 7 678 34 557 

Februar 396 1 990 127 757 7 241 32 667 

März 403 2 203 143 179 7 934 35 705 

April 403 2 097 137 758 7 544 34 243 

Mai 404 2 156 142 888 7 584 34 881 

Juni 411 2 191 145 867 7 736 35 661 

Juli 402 2 169 146 138 7 441 33 921 

August 398 2 220 149 553 7 713 35 192 

September 401 2 158 145 288 7 677 35 178 

Oktober 430 2 214 147 439 8 159 37 016 

November 429 2 326 157 315 8 719 39 459 

Dezember 444 2 287 154 768 8 592 38 759 

Insgesamt 1961 444 3) 26 181 1 736 056 94 018 427 239 

Dagegen 1960 403 3) 21 596 1 374 421 77 725 356 811 

1959 321 3) 17 822 1 074 685 62 767 286 852 

1958 2) 268 3) 12 956 765 555 48 798 222 706 

1) Betriebsstreckenlänge 1961 (Jahresende) 409,000 km. 

2) Einschließlich Obusbetrieb.- Der Obusbetrieb wurde am 19.1.1959 auf Kraftomnibusbetrieb 
umgestellt. 

3) Dezemberzahlen. 

44. Betriebsstreckenlänge, linienlänge und Haltestellen bei den Verkehrsmitteln 

der Hamburger Hochbahn AG. 1938 sowie 1958 bis 1961 

Aus-
nutzungs-

. grad 
in % 

25,0 

25,6 

24,9 

24,9 

24,4 

24,4 

23,2 

23,5 

24,2 

25,1 

25,1 

25,0 

25,6 

26,0 

26,7 

19,1 

Betriebsstreckenlänge für den Linienlänge in km Anzahl der Haltestellen Personenverkehr in km 
Jahres-

ende U- und Kraft- Alster- " U- und Kraft- Alster- U- und Kraft-
Straßen- Wald- omni- sohiff- Straßen- Wald- · omni- schiff- Straße.n Wald- omni-bahn d<irfer- bua fahrt bahn dörfer- bus fahrt bahn dörfer- bus bahn bahn bahn 

1938 216,7 70,6 173,0 12,5 389,6 68,3 192,9 13,4 616 64 186 

1958 181,3 67,8 298,3 8,6 296,4 113,9 369,0 11,6 334 59 404 

1959 172,4 66,7 346,3 8,6 255,3 114,1 423,5 11,6 317 59 544 

1960 160,9 68,4 364,8 8,6 229,9 121,3 456,6 11,6 287 62 569 

1961 149,6 69,2 409,0 8,6 222,3 104,01) 550,6 11,6 277 61 639 

1) Der Rückgang der.Linienlänge von 1960 auf 1961 wurde durch eine im Jahre 1961 vorgenommene Umstellung in der 
Linienführung hervorgerufen. 

Alster-
sehiff-
fahrt 

21 

11 

11 

11 

11 
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46. Im Nahverkehr beförderte Personen 1958 bis 1961 
(in 1000) 

Verkehremittel 1958 1959 

Hamburger Hochbahn AG. 452 612 449 :544 
davon 

Straßenbahn 254 981 2:58 698 
U- und WalddBrferbahn 146 1:5:5 145 188 
Kraftomnibusse 48 554 62 767 
O-Busse 1) 244 -
Alsterschiffe 2 700 2 691 

S-Bahn 1:58 888 1:57 088 

Hafendampfschiffe 2:5 329r 22 864r 
davon 

Hadag 22 435r 21 904r 
davon 

Berufsverkehr 21 176 20 594 
Große Hafenrundfahrt 427 422 
Unteralbeverkehr und Seebäderdienst 8:52r 888r 

Lauenburger Dampfschiffe 2) 116 89 

Blankenase-Este-Linie 778 871 

Nichtbundeseigene Eisenbahnen 4 :56:5 4 169 
davon 

Altona-Kaltenkirchen-Neumünster 2 888 2 731 
Alstarnerdbahn 1 475 1 438 

Kraftomnibusse (ohne Kraftomnibusse der Hochbahn) 29 609 :51 407 
davon Linienverkehr 28 :581 :50 248 

davon Verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein AG. 17 626 18 104 
Bundesbahn ) 3 560 3 691 
Bundespost 3 787 79:5 
Private Unternehmen 6 408 7 660 

Gelegenheitsverkehr 1 228 1 159 

I n s g e s a m t 648 801r 644 872r 

1960 1961 

441 4:52 449 27:5 

212 066 187 :57:5 
149 :5:55 165 462 

77 724 94 018 
- -

2 :507 2 420 

1:54 :527 1:50 464 

21 967r 20 :558 

21 169r 19 582 

19 912 18 198 
494r 571 
76:5r 81:5 

66 51 

732 725 

3 958 :5 892 

2 6:54 2 552 
1 :524 1 :540 

31 542 :52 288 
:50 337r :51 024 
18 22:5 18 87:5 

:5 989 4 299 
297r 246 

7 828 7 606 
1 205 1 264 

633 226r 636 275 

!) Betrieb am 18.1,1958 eingestellt.- 2) Betrieb wurde mit Ablauf der Saison 1961 endgültig eingestellt.
/) 1958 und 1959 einschl. Uberlandlinienverkehr. 
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Deutsche Bundespost 

47. Der Postverkehr Im Gebiet der freien und Hansestadt Hamburg 1959 bis 1961 

E i D g e 1 i e f e r t e 
Ortsge-

gewöhnliche eingeschriebene gewöhnliche bührenein- Fernge- Zahl der 
:Briefe :Briefe I Pakete heiten Fernsprech-Monate I Nach- spräche 

Telegramme nahme- (Ortsge- (handver- stellen 

Jahre ins- du. ins- dar. ins- dar. Bendungen spräche und mittelt) (nur Haupt-
naoh dem nach dein nach dem Selbstwähl- anschlüsse) 

gesamt Ausland gesamt Ausland gesamt Ausland ferndienst) I 

' 1n 1000 

1961 
I 

Januar 35 940 2 744 551 126 ' 1 166 28 162 142 63 951 238 272 
Februar 41 240 3 149 547 125 1 223 29 148 143 61 126 225 274 
Märs 47 010 3 589 611 141 1 524 36 191 166 66 166 265 277 
April 37 123 2 834 525 106 1 198 28 170 148 62 904 239 279 
Mai 31 038 2 828 548 125 I 1 290 30 184 161 65 863 259 281 
Juni 38 193 2 916 566 120 I 1 264 32 170 160 65 586 264 283 

Juli 31 072 2 830 552 119 1 195 31 177 148 58 628 261 286 
August 41 607 3 111 554 125 1 289 31 187 152 66 301 264 288 
September 38 899 2 970 547 126 

I 
1 326 32 175 169 65 262 254 290 

Oktober 43 029 3 285 577 132 1 473 31 176 190 70 796 264 292 
November 55 555 4 303 590 138 1 816 55 164 208 69 504 247 293 
Dezember 42 761 3 312 619 135 1 988 52 190 334 73 546 238 295 

! z u s a m m e n 1961 495 467 37 937 6 787 1 518 16 752 421 2 094 2 121 789 639 3 018 29; 2) 

Dagegen 

Kraft-

Stich- fahr-
zeuge tage ins-

gesamt 

1.7.1957 173 262 

1.7.1958 192 378 

1.7.1959 209 200 

1.7.1960 237 495 
1.7.1961 265 771 

1960 470 573 33 588 6 609 1 518 16 114 438 2 136 1 961 718 087 3 105 

1959 450 298 ,o 746 6 ,06 1 "6 15 260 449 2 197 1 988 618 398 3- 884 
' 

Nodn 47. Der Poatverltehr Im Gebiet der freien und Hanaeatadt Hamburg 1959 bla 1961 
I 

Einge- Einge- Durch die 

Monate lieferte lieterte Postprotest- Post prote-

Wertbriete Wertp~ete 
auf träge stierte 

Jahre 
Wechsel 

I 
Stück 

1961 

Januar 10 585 41387 1 864 274 
F.ebruar 9 889 4 326 1 863 267 
März 10 703 4 -991 1 926 260 
April 9 334 4 1288 1 895 271 
Mai 9 703 4 1356 1 932 259 
Juni 10 445 4 755 1 845 236 

Juli 9 928 4 620 1 729 242 
August 11 678 4 1929 1 719 265 
September 10 402 4 1582 1 840 247 
Oktober 11 444 4 359 1 804 281 
November 11 776 4 364 1 820 265 
Dezember 11 177 4 528 1 803 333 

z u s a m m e n 1961 127 064 54 i485 22 040 3 200 

Dagegen 1960 123 741 54 063 23 589 3 027 

1959 117 700 53 ,682 24 470 2 860 

1) Angaben beziehen sich auf den Amtsbereich des Postscheckamtes Hamburg, 
2) Dezemberzahlen. 
Quelle• Oberpostdirektion Hamburg 

I 

Kraftfahrzeuge 

Einzahlungen 
auf Zahl- Zahl der 
karten und Postscheck-

Postan- i:o~~~~ 1) weisungen 
in 1000 St. 

1 382 277 
1 306 276 
1 446 279 
1 779 281 
1 354 282 
1 354 283 

1 376 264 
1 289 285 
1 419 286 
1 495 266 
1 410 288 
1 554 288 

17 164 288 2) 

16 174 276 2) 

15 708 262 2) 

48. Der Bestand •l an Kraftfahrzeuge~ und Kraftfahrzeug-Anhängern 1957 bis 1961 

davon 

Personenkraftwagen 
Kr~ftrii.der Lastkraftwagen mit einem Hubraum 

andere mit einem Kom- andere mit 
Hubraum bina- Nutzlast in kg Kraft von von von von 

bis 500· 1000 1500 2000 K.raft- Mo-
I 

tions- drei- omni-
tor- kraft-499 bis bis bis oom rol- von von räd- busse 
fahr- bis 126 250 2000 4000 ocm 999 1499 1999 und ler wagen 

rige bis räder 125 bis ccm bis und oom oom ocm mehr ocm 249 und 1999 3999 mehr 
ccm mehr 

I 

9 482 12 578 59 705 9 539 ß 339 9 647 3 023 4 622 14 655 4 002 5 343 5 880 14 331 4 530 3 292 657 
11 292 16 568 70 137 11 384 8 829 10 704 2 393 4 399 13 287 3 283 7 120 4 926 15 854 4 454 3 389 730 
12 494 21 911 80 689 13 611 8 943 11 565 1 596 13 548 11 224 2 490 9 143 3 598 16 424 4 012 3 496 836 

13 337 27 876 95 466 17 663 9 859 12 467 1 258 3 023 9 821 2 10011 120 2 858 17 682 4 148 3 945 903 
13 576 32 147 111 593 21 911 11 343 12 779 972 2 593 8 531 1 798 12 895 2 239 19 132 4 317 4 457 1 1o5 

I 

Sonder-
kraft-
fahrz, 

(einschl, 
~enw. 

Kraft-
stoff-

keaeelw, 
und 

Zugma-
sohinen) 

3 431 
3 629 

3 618 

3 969 

4 363 

14 1) Einschl, der aus steuerlichen oder sonstigen Gründen vorübergehend abgemeldeten Fahrzeuge, Quelle: Kraftfahrt-:Sundesamt 

269 2) 

246 2) 

Außer-
dem 

Kraft-
fahr-
zeug-
an-

häng er 

11 970 
11 939 
11 242 
11 926 

12 769 

241 
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49. Der Bestand an Personenkraftwagen •J nach Herstellern 1958 bis 1961 

1.Juli 1958 2 1 1.Juli 1959 21 
Hersteller 

% % Zahl Zahl 

Auto-Union/DKW 7 471 6,0 8 092 5,5 
BMW 3 568 2,8 4 138 2,8 
Borgward 3 619 2,9 4 025 2,7 
Citroen 
Daimler-Benz 12 642 10,1 13 933 9,5 
Fahrzeug- und Maschinenbau, 

Regensburg (fr. RSM Mebserschmitt) 767 0,6 826 0,6 
Fiat/Neckar Automobilwerke 5 163 4,1 7 706 5,2 
Ford 9 394 7.5 11 653 7.9 
Glas 1 853 1,5 2 637 1,8 
Goliath 1 320 1,0 1 514 1,0 
Lloyd 8 389 6,7 9 820 6,7 
NSU - - 363 0,3 
Opel 20 649 16,5 23 577 16,1 
Peugeot 440 0,3 
Poreehe 298 0,2 319 0,2 
Renault 1 063 o,8 2 207 1,5 
Simca 267 0,2 299 0,2 
Skoda 
Vidal & Sohn 619 0,5 679 0,5 
Volkswagen 44 705 35,6 51 810 35,3 
Sonstige deutsche 2 344 1,9 1 670 1,1 

" ausländische 1 322 1,1 1 185 o,8 

I n s g e s a m t 125 453 100 146 893 100 

1) Einschl. Kombinationekraftwagen.- 2) Einechl. Kombinations- und Krankenkraftwagen. 

Qnelle1 Kraftfahrt-Bundssamt 

1.Juli 
Zahl 

9 409 
4 781 
4 678 

778 
15 197 

836 
10 132 
14 839 
3 093 
1 643 

11 049 
690 

28 004 
664 
354 

3 596 
343 
154 
703 

62 131 
1 403 

964 

175 441 

50. Die Kraftfahrzeuge mit Fahrberechtigung 1959 bis 1962 

Kraftfahrzeuge davon mit Fahrberechtigung 

Stichtage in " Personen- Last- Kraft- Kranken-
Zahl des kraft- ) Kraft- kraft- omni- kraft-

Bestandes wagen 1 räder wagen busae wagen 2) 

1. Januar 1959 169 425 84,2 121 489 19 844 24 231 658 168 
1. April 178 836 129 153 21 145 24 480 716 169 
1. Juli 194 309 92,9 139 855 25 171 25 019 777 169 
1. Oktober 198 883 144 541 24 637 25 263 . 781 194 

1. Januar 1960 193 803 87,9 144 791 19 353 25 260 755 198 
1. April 203 873 153 570 20 175 25 550 774 207 
1. Juli 222 081 93,5 167 430 23 726 26 148 858 209 
1. Oktober 227 599 173 306 22 940 26 430 917 215 

1. Januar 1961 216 088 86,7 168 542 16 971 25 703 879 224 
1. April 227 353 178 558 17 676 26 243 926 127 
1. Juli 241 963 91,0 190 470 19 563 26 900 974 124 
1. Oktober 246 661 195 912 18 498 27 071 959 137 

1. Januar 1962 245 051 87,9 197 421 15 135 27 179 891 183 
1. April 252 608 205 504 14 470 27 299 868 177 

1960 2) 1.Juli 

% Zahl 

5,4 10 913 
2,7 5 037 
2,7 5 101 
0,4 1 229 
8,7 16 872 

0,5 775 
5,.8 .11 958 
8,4 18 119 
1,8 3 228 
0,9 1 678 
6,3 11 345 
0,4 1 117 

16,0 32 764 
0,4 898 
0,2 415 
2,0 4 410 
0,2 404 
0,1 201 
0,4 696 

35.4 73 889 
0,8 1 231 
0,5 1 185 

100 203 465 

Zug- Kraft- Sonder-

maschi- stoff- !Jcraft-
keasel- fahr-non 2 wagen zeuge 

1 942 190 903 
2 031 191 951 
2 119 195 1 004 
2 174 199 1 094 

2 133 205 1 108 
2 266 214 1 117 
2 351 217 1 142 
2 393 222 1 176 

2 366 237 1 166 
2 476 134 1 213 
2 547 136 1 249 
2 609 140 1 335 

2 642 144 1 456 
2 683 146 1 461 

1961 
% 

5,4 
2,5 
2,5 
0,6 
8,3 

0,4 
5,9 
8,9 
1,6 
0,8 
5,6 
0,5 

16,1 
0,4 
0,2 
2,2 
0,2 
0,1 
0,3 

36,3 
0,6 
0,6 

100 

Außerdem 
Kraft-
fahr-
zeug-

anhänger 

9 766 
9 845 

10 367 
10 472 

10 186 
10 403 
11 124 
11 206 

10 719 
10 995 
11 587 
11 666 

11 362 
11 507 

1) Einschl.Kombinationskraftwagen. 
2) Die- Angaben ab April 1961 sind nicht mit den früheren Ergebnissen vergleichbar. Der starke Rückgang ist auf eine ·Änderung 

in der Zuordnung zu den einzelnen Fahrzeugarten zurückzuführen. 

Qnelleo Amt für Verkehr Hamburg 
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51. Der Kraftfahrzeugbestand im Bundesgebiet am 1. Juli 1961 

a h r z e u Kr.aftf g e 
Auf 1000 Einwohner 

darunter 

Länder Kombi- Kraft- Last- Kraft-
insgesamt Krafträder, Personen- nations- omni- kraft- Zug- räder, 

Kraftroller kraft*agsn kraft- masohinen Kraft-
busse wagen roll er wagen 

Sohleewig-Holstein 341 217 55 306 192 864 12 645 1 186 30 769 45 873 24 
Hamburg 265 771 26 673 190 570 12 895 1 105 30 145 2 662 15 
Niedersachsen 1 030 145 220 547 556 811 35 599 3 389 77 531 127 935 34 
Bremen 91 487 10 070 63 914 4 455 405 10 776 1 211 14 
Nordrhein-Westfalen 2 227 146 387 245 1 394 758 94 075 e 486 203 436 125 218 24 
Hessen 814 380 174 261 459 891 34 336 2 885 62 472 75 690 36 
Rheinland-Pfalz 548 642 120 656 

I 
281 227 23 070 1 693 42 367 76 498 35 

Baden-Württemberg 1 347 647 287 847 736 672 47 207. 4 335 91 513 173 177 37 
Bayern 1 731 207 372 012 871 307 50 571 4 676 108 398 314 224 39 
Saarland 162 977 44 485 87 570 5 348 884 17 438 6 259 42 

Deutsche Bundesbahn 5 404 311 I 696 660 1 707 1 209 611 -
Deutsche Bundespost 29 204 1 145 7 216 2 625 3 549 13 029 288 -
B u n d e s g e b i e t 8 595 227 1 700 558 4 843 496 323 486 34 300 689 083 949 646 32 
außerdem• 
Berlin (West) 230 138 22 782 166 025 9 933 1 287 26 729 1 702 10 

1) Einschl, Kombinationskraftwacren. ' Queller Kraftfahrt-Bundssamt 

52. Die Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge nach Fahrzeugarten und Kalendermonaten 

1960 und 1961 

davon 
Kraft fahr-

Monate zeuge 
Jahre ins- Personen- Kombinations- Krafträder Lastkraft- Kraft- Zug-

geoamt kraftwagen kraft~agen wagen omnibusse maschinen 

Januar 1961 3 046 2 396 225 30 351 8 18 
Februar 3 634 3 008 206 44 293 21 28 
!.lärz 5 945 4 871 357 250 375 37 36 
April 4 122 3 301 254 173 341 16 21 
Mai 4 537 3 689 284 145 347 19 31 
Juni 4817 3 995 276 123 360 16 33 

I 
Juli 3 513 2 740 291 110 294 21 32 
August 3 088 2 411 193 71 362 8 10 
September 3 792 3 027 241 46 395 2 35 
Oktober 3 991 3 252 251 28 387 2 38 
November 3 934 3 196 244 20 395 2 24 
Dezember 3 454 2 765 ~66 9 338 7 26 

Insgesamt 1961 47 873 38 651 3 088 
I 

1 049 4 238 159 334 
Dagegen 1960 44 240 35 342 2 396 1 682 4 080 196 341 

Personen-
kraft..,1) 
\7agen 

89 
111 
90 

97 
94 

103 
89 

101 

97 
88 

-
-
96 

80 

Sonder-
kraft-

fahrzeucre 
1) 

18 
34 
17 
16 
22 
14 
25 
33 
46 
33 
53 
43 

354 
201 

1) Einschließlich Krankenkraftwagen und Kraftstoffkesselwagen, Queller Kraftfahrt-Bundesam~ 

53. Die Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge nach Fahrzeugarten, Größenklassen und Herstellern 

1959
1 

bis 1961 
' Fahrzeugarten, Größenklassen 1959 1960 1961 Hersteller bzw. Typen 

Kraftroller Z U B a m m e n 1 362 1 491 858 
davon 

Heinkel 502 607 407 
NSU 170 92 69 
Vespa 1 Augeburg (Piagsio) 562 594 320 
Zündapp 56 115 34 
Sonstige 72 83 28 

Andere Krafträder z u s a m m e n 202 191 191 
davon 

Auto-Union 16 1 
BMW 61 77 93 
Hercules 46 39 29 
Honda . 13 
NSU 25 10 3 
Zündapp 13 1 4 
Sonstige 41 63 49 

Kraftroller und Krafträder z u s a m m e n 1 564 1 682 1 049 
Personenkraftwagen z u s a m m e n 30 557 35 342 36 651 

davon bis 499 ocm Hubraum 1 717 1 378 1 010 
davon 

BMW Isetta 393 184 94 
Citroen 119 260 196 
Fahrzeug- und Maschinenbau, Regensburg (fr, RSM Messer:schmitt) 100 - -
Fiat 500 793 641 509 
Glas Goggomob 11 1) Weinsberg 

218 151 87 
Neokar Automobilwerke 36 35 68 
Zündapp 1 Janus 250 12 - -
Sonstige 46 107 56 

Fußnote siehe nächste Seite. 
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kommen 

Last-
kraft-
wagen 

13 
16 
12 

15 
13 
13 
12 
12 
11 
16 

-
-
13 

12 



244 Hodu 53. Die Zulauungen fabrikneuer ICraftfalmeuge nach Fahrzeugarten, GriiBenklauen und Hentellem 1959 bla 1961 

Fahrzeugarten, Größenklassen 
Hersteller bzw. Typen 

Noch• Personenkraftwagen 
von 500 bis 999 ccm Hubraum 

davon 
Auto-Union DKW "Junior" 
Auto-Union DKW "Junior de Luxe• 
Auto-Union AU 1000/AU 1000 Sp/AU 1000/4T 
Auto-Union AU 1000 S/!U 1000 S/4T 
BMW 600/700 
Fiat 600/600 D 
Glas Goggomobil 600/700 
Lloyd 600 
Lloyd Arabella ) 
Neokar Automobilwerke 1 Jagst 
NSU Prinz/Sportprinz 
Renault 4 C V 
Renault Dauphine 
Sonstige 

von 1000 bis 1499 ocm Hubraum 
davon 

Borgward Isabella 
Fiat 1200 Granluoe, 1~00, 1500 
Ford Taunus 12M 
Ford Taunus 17 M ~ P 3 
Goliath Hansa 1100 (fr. 1100) und Expreß 1100 
Neokar Automobilwerke 1) •Neokar" 
Opel Olympia 1200 
Opel Olympia - Rekord - P/-P-II 
Peugeot 
Vo"!kswagen VW 11 
Volkswagen VW 14 
Volkswagen VW 15 
Volkswagen VW 22,24,25 und 28 
Volkswagen VW 31,34 und 35 
Sonstige 

von 1500 bis 1999 ccm Hubraum 
davon 

Citrosn 
Daimler - Benz 180/180 b /180c 
Daimler - Benz 180 D/180 Db/180 Do 
Daimler - Benz 190/190 b/190 c/190 D/190 Db/190 Dc und 190 SL 
Fiat 1800 
Ford Taunus 17 M/17 MS - P 3/17 MS - P 3C 
Opal Olympia - Rekord - P/-P-II /P- Coupa 
Peugeot 
Poreehe 356/A 1600/B 1600 
Sonetige 

von 2000 bis 2499 ccm Hubraum 
davon 

Daimler - Benz 219 
Daimler - Benz 220 b 
Daimler - Benz 220 S und Sb 
Daimler - Benz 220 SE/220 SEb/220 SEb/o 
Fiat 
Sonstige 

von 2500 und mehr oom Hubraum 
davon 

BMW 
Da:l!mler - Benz 
Ford, ausländische 
Opel Kapitän - P 
Sonstige 

Kombinationskraftwagen 
davon 
. Auto-Union 

Borgward 
Fiat 
Ford 
Goliath 
Opal Caravan 
Vidal & Sohn 
Volkswagen 
Sonstige 

z u s a m m e n 

Kraftomnibusse z u s a m m e n 
davon 

bis 31 Sitzplätze 
32 und mehr Sitzplätze 

Lastkraftwagen 
davon 

dreirädrige 

z u s a m· m e n 

andere bie 
von 

n . 
2000 
2001 
4001 
6001 
8001 

" " 10001 
" • 12001 

kg zul. Gesamtgewicht 
bis 4000 kg zul. Gesamtgewicht 

" 6000 kg •. " 
" 8000 kg " " 
" 10000 kg " • 
• 12000kg" " 

und mehr kg " " 

Sonderkraftfahrzeuge 
darunter Krankenkraftwagen 

Zugmaschinen 

Kraftfahrzeuge i n e g e e a m t 
außerdem• Kraftfahrzeuganhänger 

1) Früher NSU-Automobil-AG., Heilbronn. 
Quelle• Kraftfahrt-Bundesa.mt 

1959 

6 755 

175 

551 
193 
290 
873 
545 

1 320 
196 
376 
334 
261 

1 257 
384 

16 377 

796 
132 

1 456 

122 
565 
145 

3 161 
190 

8 744 
366 
206 
326 

168 

4 242 

211 
266 
555 

1 118 
45 

1 223 
701 

34 
89 

880 

56 
33 

320 
89 
32 

350 
586 

90 
26 
12 

404 
54 

2 466 

123 
76 
64 

503 
21 

1 255 
58 

343 
23 

176 

9 
167 

3 927 

14 

1 736 
1 364 

222 
109 
211 
236 
15 

240 
30 

278 

39 208 
797 

1960 

6 555 

906 

260 
639 
540 
435 
270 
363 

1 018 
492 
432 
128 
872 
200 

19 777 

805 
187 

1 796 
179 
70 

476 
594 

2 577 
178 

11 806 
306 
179 
379 

245 

5 275 

235 
300 
466 
985 
132 

1 212 
1 716 

68 
64 
97 

1 150 

196 
534 
248 
110 

62 

1 207 

40 
14 
15 

1 071 
67 

2 398 

84 
63 
98 

553 
13 

1 099 
40 

375 
73 

196 

6 
190 

4 080 

8 

1 877 
1 240 

253 
162 
127 
340 
73 

201 
23 

341 

44 240 
1 023 

1.961 

5 545 

1 008 
367 
203 
578 
348 
330 
96 

183 
357 
514 
540 

26 
623 
372 

23 116 

437 
219 

1 605 
1 583 

46 
577 
346 

2 503 
93 

14 260 
322 
207 
437 
226 
255 

6 408 

233 
345 
536 

1 117 
34 

1 292 
2 409 

205 
117 
120 

1 512 

248 
798 
325 
49 
92 

1 060 

55 
12 

7 
915 

71 

3 088 

76 
47 

159 
765 

7 
1 558 

18 
392 

66 

159 

17 
142 

4 238 

4 
1 897 
1 255 

304 
134 
102 
201 
341 

354 
86 

334 

47 873 
1 179 



54. Die Zulassungen fabrikneuer Personen- un;d Lastkraftwagen nach dem Gewerbe oder Beruf 
der Käufer: 1957 bis 1960 

' 

I Personenkraftwagen Lastkraftwagen 
Gewerbe oder Beruf der Käufer 

Land-, Forst- und Jagdwirtschaft, Fischerei (einschließlich 
Gartenbau und Tierzucht) 

darunter 
Bauern und Landwirte 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden, 
Energiewirtschaft 

darunter 
Energiewirtschaft 
Steine und Erden 

Eisen- und Metallerzeugung und -Verarbeitung 
darunter 

Elektrotechnik 
Maschinenbau 
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 
Metallhandwerk 
Fahrzeugindustrie 

Verarbeitendes Gewerbe (einschließlich Reini~gsgewerbe, 
ausschließlich Eisen- und Metallverarbeitung 

darunter 
Mineralölverarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 
Chemische Industrie, Gummi- und Asbestverarbeitung 
Feinkeramische und Glaeinduetrie 
Sägerei und Holzverarbeitung 
Bekleidungegowerbe 
Lebens- und GenuSmittelindustrie 
Getränksbarstellung 

Bau-, Ausbau- und BauhUfsgewerbe 
davon 

Freiberuflich Tätige (Architekten und Ingenieure) 
Bauhandwerk 
Bauindustrie 

I 

Handel, Geld- und Versicherungaresen 
davon 

Ein- und Ausfuhrhandel, Binnengroßhandel (einschließlich 
Gemeinschafts-Ein- und -Verkauf), Verlagswesen 
Einzelhandel 
Geld-, Bank- und Börsenweseh (ohne Postscheck- und 
Postsparkassendienst), Versicherungswesen 
Handelsvertretung, VermittlUng, Werbung und Verleih, 
Bewachungs- und Trägergewerbe, privates Bestattungswesen 

Dienstleistungen (einschließlich graphisches Handwerk), 
~isaenschaft, Kultur, Kunst, Film, Funk, Theater 

darunter 
1 

Gaststättenwesen 
Friseurgewerbe 
Wissenschaft, Kultur, Kunst~ Film, Funk, Theater 

Verkehrswirtschaft (ohne Bundesbahn und Bundespost) 
darunter I 

Kraftfahrgewerbe, Fuhrgswerbe, Fahrlehrer 
Spedition und Lagerei 
Seeschiffahrt und Bin~enschlffahrt 

Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen im öffentlichen 
Interesse (einschließlich Bundesbahn und Bundespost) 

darunter 
Öffentliche Verwaltung einschließlich Fürsorge und 
Wohlfahrtspflege 
Freiberuflich Tätige (Ärzte, Tierärzte, 

darunter 
Ärzte 

Rechts- und Wirtschafteberatung 
Wirtschaftliche Organisationen 

Angestellte 

Beamte 

Arbeiter 

~erufslcse 

I n s g e s a m t 

1) Einschließiich Krankenkraftwagen (}0), 
Quallao Kraftfahrt-Bundssamt 

Hebammen) 

1957 
' 

' 

I 

175 

50 

I 

I 

126 

82 
' 

44 

970 

164 
182 
60 

' 211 

I 144 

I 
I 

1: 561 

I }5 4}2 

I 
1} 
5 

156 
1655 

}} 
I 

1 I 092 

I }54 
15}0 
200 

I 
I 

7j644 

2i526 
2146} 

i260 

21395 

I 
18}8 

1189 
204 

1118 

1 11065 

569 
;282 
.1 57 
I 

1494 1 
I 

1188 
811 
I 
1715 
284 
'54 

I 
I 

4 076 
I 

1 007 
I 

2 192 

45} 
I 

I 
22 693 

1958 1959 1) 1960 1957 1958 1959 

206 2}9 }00 75 11} 84 

81 101 117 1 11 1 

1 }5 127 144 41 }} 44 

81 68 76 22 20 19 
52 56 61 19 1} 25 

1 16} 1 218 1 }6} 199 190 255 

185 2}4 271 24 2} 58 
233 2}0 28} 54 68 84 

67 76 90 21 19 }2 
269 277 272 22 25 22 
1}8 157 133 55 22 27 

1 667 1 788 1 97} 920 775 995 

45 28 }1 11 5 10 
46} 517 481 182 10} 167 

12 10 11 4 4 } 

7 5 7 2 1 -
16} 187 195 4} 46 43 
689 744 907 514 479 619 

}6 }4 }8 66 56 65 

1 098 1 }}1 1 428 251 }72 }41 

}00 }96 }33 5 8 2 
556 686 766 179 244 2}8 
242 249 }29 67 120 101 

8 676 8 694 9 335 1 2}6 1 469 1 488 

2 888 2 691 } 08} 711 8}4 86} 
2 889 } 128 } 146 }29 422 }98 

294 258 284 5 5 4 

2 605 2 617 2 822 191 208 223 

9}9 922 1 112 }9 47 29 

214 219 289 15 14 12 
261 272 }19 9 16 9 
142 95 129 9 7 6 

1 140 1 267 1 449 402 40} 457 

675 791 845 251 266 282 
259 275 }43 140 12} 160 
14} 137 189 4 2 5 

1 680 1 926 2 006 1}8 21} 226 

222 295 280 124 206 206 
869 954 1 006 - - -
771 872 89} - - -
350 423 442 - - -
67 59 55 2 } 4 

5 450 7 041 8 742 4 3 5 

1 51} 1 680 2 014 - - 1 

2 69} } 527 4 407 1 - 2 

646 827 1 069 - 1 -

27 006 }0 587 }5 }42 } }06 } 619 } 927 

245 

1960 

90 

6 

67 

26 
40 

266 

47 
89 
28 
}5 
}6 

969 

4 
1}7 

} 
1 

50 
56} 
92 

406 

6 
249 
151 

1 57} 

959 
}98 

7 

209 

44 

17 
14 
6 

501 

314 
177 

4 

161 

1}} 
1 

-
1 
5 

2 

-
-

1 

4 080 
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55. Der Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen 11 nach Gütergruppen und Gütergattungen 1958 und 1959 
(Mengen ln 1000 t) 

- Repriisentatlv ernilttelte Werte -

Empfang 

1958 1959 

davon davon 

Gütergruppen bzw. Gütergattungen 

Insgesamt 

davon 

Tierische Stoffe aur Ernährung 

darunter 

Pische, auoh Zubereitungen 
Pleisah, auch Zubereitungen 
Eier 

Getreide, Hülsenfrüchte 

darunter 

lletaen 
Roggen 

Andere pflanzliche Rohstoffe zu Nahrungs- und 
GenuSmitteln 

darunter 

Gemüse 

Zuberei-tete Nahrungs- und Genußmi ttel, 
Stärke, Spiritus 

darunter 

llilcherzeugniase 
Speisefette, außer Butter 
Andere tierische und pflanzliche Patte und Öle 
Roggen- und Weizenmehl 
Stärke 
Verbrauchszucker 
Wein, !lost 
Bier 
Andere Nahrungs- und GenuSmittel 

Futtermittel 

darunter 

Andere Futtermittel 

Nicht besonders genannte tierische und pflanz
liche Rohstoffe 

Erse 

Kohle.,_, Torf 

llinerallSle, llineralölderivate 

darunter 

Bensin 
Andere KinerallSlderivate 

Steine, Erden, Bindemittel, Schutt 

darunter 

Rohe und unbearbeitete Natursteine 
Gewöhnliche Erde, Kies, Sand 
Kalk und Gips, außer zum Düngen 
Zement, lllSrtel 

Andere mineralische Rohstoffe 

darunter 

Stein- und Siedesalz 
Andere mineralische Rohstoffe 

Fußnote siehe nächste Seite. 

insgesamt 

2 918,4 

59,5 

23,2 
22,5 
8,7 

9,8 
8,6 

35,4 

459.4 

51,8 
26,0 
30,4 
25,1 
14,4 
68,8 
19,4 
62,1 

156,3 

27,7 

5,7 

66,0 

8,3 
53,2 

232,3 

119,2 
18,4 
42,5 
52,2 

68,8 

34.9 
33,8 

gewerb
licher 

Güterfern
verkehr 

2 428,2 

32,5 

13,7 
10,5 
7.7 

9,6 

4,6 
2,2 

3.9 

292,4 

42,3 
18,9 
19,9 
3,1 

14,3 
66,8 
15;2 
26,9 
79,8 

26,2 

19,9 

16,9 

58,9 

6,7 
48,9 

229,6 

118,3 
18 '1 
42,3 
50,9 

34,9 
33,4 

Werk
fern

verkehr 

490,2 

27,0 

9,5 
12,0 
1,0 

17,5 

5,2 
6,4 

20,1 

11 ,2 

167 ,o 

9.5 
7' 1 

10,5 
21 ,5 
o, 1 
2,0 
4,2 

35,2 
76,5 

10,4 

7,8 

0,4 

1 ,6 
4.3 

2,7 

0,9 
0,3 
0,2 
1 ,3 

o,o 
0,4 

insgesamt 

3 121 '1 

58,0 

20,8 
23,4 
8,7 

16,1 

14,8 

475,9 

53,6 
24,0 
26,5 
27,9 
13,2 
67,6 
23,7 
71.4 

162,2 

38,1 

32,0 

11,5 
56,6 

141 ,5 
21,0 
46,7 
54.1 

gewerb
licher 

Güterfern
verkehr 

31 '6 

11,5 
11,3 
7,6 

14,5 

311,0 

42,5 
16,8 
20,2 
4.3 

13,0 
65,7 
19,4 
38,8 
85,2 

28,2 

23,4 

1-8,1 

64,1 

8,5 
52,1 

260,2 

140,0 
20,1 
46,2 
53,8 

66,7 

31 '1 
35,5 

Werk
fern

verkehr 

488,1 

26,4 

9,3 
12,1 
1,1 

12,6 

20,1 

12,9 

11 '1 
7,2 
6,3 

23,6 
0,2 
1 .9 
4.3 

32,6 
17,0 

8,6 

8,9 

8,9 

3,0 
4.5 

3,3 

1,5 
0,9 
0,5 
0,3 

0,9 

0,9 
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Noch: 55. Der F.nwerkehr mit Lalflcraftfahrzeugen I) nach Glltergruppen und Glltergatfungen 1958 und 1959 

(Mengen tn 1000 t) • 
Repraaentatlv ermittelte Werte 

I 

~mptang 

1958 1959 

davon davon 

Gütergruppen b1w. GütergattUDBBn gewerb- gewerb-lnsgesa.mt licher Werk- insgesamt lieh er Werk-

Güterfern- fern- Güterfern- fern-

verkehr verkehr verkehr verkehr 

' 
Chemische Erzeugnisse, außer Düngemitteln 181,8 159.7 22,1 192,0 172,5 19,5 

darunter 

Soda, ltznatron, Pottasche 5,8 5,8 o,o 5,5 5,4 0,1 
Farbstoffe, Farben und Ls.oke 33,1 22,9 10,2 34,8 24,7 10,1 
Nicht besonders genannte chemische Erzeugnisse 142,1 130,9 11,8 151,1 142,4 9,3 

Düngemit tel - - - - - -

Rahstoffe und Halbwaren der Textilwirtschaft 11,6 10,5 1.1 13,4 12,3 1 ,1 

Bolz und Bolswaren 100,7 52,0 48,7 104,0 58,4 45,6 
darunter 

Schnittholz, Faßholz, Werkstücke 70,4 41,5 28,9 72,2 46,0 26,2 
Bolzwaren 21,7 5,9 15,8 24,3 8,4 15,9 

Zellstoff, Papier 144.4 137.7 6,7 159,4 153,0 6,4 

darunter 
Papier, Pappe 143.1 136,4 6,7 157.7 151 ,3 6,4 

Kunststein-, Ton-, Glaswaren 215,2 203,7 11,5 256,5 246,1 10,4 

darunter 

Betonwaren 22,6 20,3 2,3 32,8 30,7 2' 1 
Künstliche Steine, Platten, Röhren 128,9 123,7 5,2 153,5 150,3 3,2 
Andere Steingut-, Ton-, Porzellanwaren 11,9 11,2 0,7 12,2 11 .4 0,8 
Glas, Glaswaren 1 51,8 48,5 3,3 57.9 53.7 4,2 

Eisen uad Stahl, Eise~- und Stahlwaren 583,3 547,0 36,3 601,1 559,7 41.4 
darunter ' 

Stab- und Formeisen und -stahl 83,6 80,9 2,7 98,6 95,8 2,8 
Bleche und Platten aus Eisen und Stahl 82,2 79,6 2,6 81,6 77.4 4,2 
Röhren und Rohre aus Eisen und Stahl 83,5 81,5 2,0 81,9 80,4 1,5 
Eisen- und Stahldraht 22,0 21,8 0,2 20,4 20,3 0,1 
Andere Gießerei- und Walzwerkserzeugnisse ' 23,9 22,8 1,1 27,7 26,1 1,6 
Maschinen, Apparate 103,9 99,5 4.4 102,0 95,8 6,2 
Bauwerksteile aus Eisen und Stahl I 12,9 11 ,3 1,6 11,8 10,7 1 '1 
Andere Eisen- und Stahlwaren 161,9 141,9 20,0 170,2 148,3 21 ,9 

I 

NE-Ile talle und RE-Ile tallwaren 
I 84,2 73,8 10,4 89,5 80,1 9.4 I 

darunter I 

Altmetalle und Abfälle von NE-Metallen I 15,9 10,4 5,5 15,4 11 ,o 4o4 
NE-Ketallhalbzeug 20,8 19,4 1,4 25,4 24,3 1,1 
NE-Metall waren I 36,4 34,2 2,2 35,9 33.3 2,6 

I 
Fahrzeuge aller Art ' 15,2 14,1 1,1 16,3 15,5 o,8 

i 

Nicht besonders genannte Industrieerzeugnisse, 
i 

Sammelgut ; 447.4 414,3 3},1 505,2 473,1 32,1 

darunter ' 
Nicht besonders genannte Industrieerzeugnisse ' 219,1 186,0 33,1 241,8 209,7 32,1 
Sammelgut ohne nähere Bezeichnung 2.28,3 228,3 . 263,4 263,4 . 

Umzugsgut, gebrauchte Verpackungen 96,8 44.4 52,4 106,0 47,6 58,4 

Lebende Tiere 10,5 7,5 3,0 7,6 5,0 2,6 

t!brige 13,2 8,4 4,8 16,3 11,8 4,5 

1) Verkehrsleistungen 
Möbel verkehr). 

der im Bundesgebiet (ohne Ss.s.rland) und in Berlin (West) beheimateten Lastkraftfahrzeuge (ohne 
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56. Der Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen 11 nach Gütergruppen und Gütergattungen 1958 und 1959 
(Mengen in 1000 t) 

Gütergruppen bzw. Gütergattungen 

Insgesamt 

davon 

Tierische Stoffe zur Ernährung 

darunter 

Fische, auch Zubereitungen 
Fleisch, auch Zubereitungen 
Eier 

Getreide, Hülsenfrüchte 

darunter 

Weizen 
Gerste 
Mais 
Reis 
Hülsenfrüchte 

Andere pflanzliche Rohstoffe zu Nahrungs
und Genußmitteln 

darunter 

Gemüse 
Obst, Südfrüchte 
Zuckerrüben 
Ölsaaten, Ölfrüchte. 
Kaffee 
Rohtabak 
Kakao 

Zubereitete Nahrungs- und Genußmittel, 
Stärke, Spiritus 

darunter 

Milcherzeugnisse 
Speisefette, außer Butter 
Andere tierische und pflanzliche Fette 
und Öle 
Roggen- und Weizenmehl 
Stärke 
Verbrauchszucker 
Wein, Most 
Bier 
Andere Nahrungs- und GenuSmittel 

Futtermittel 

darunter 

Kleie und Futtermehl aus Getreide 
Ölkuchen 
Andere Futtermittel 

Nicht besonders genannte tierische und 
pflanzliche Rohstoffe 

Erze 

Kohlen, Torf 

darunter 

Steinkohlen 
Steinkohlenkoks 

Mineralöle, Mineralölderivate 

davon 

- Repräsentativ ermittelte Werte -

Venand 

insgesamt 

4 343,6 

102,1 

45.4 
45,5 

9,9 

114,5 

43,0 
27,2 
o,o 

• 20,3 
10,6 

567,6 

56,4 
364,6 

9,2 
11 ,o 
41,0 
7,6 

49,9 

711 '2 

22,5 
156,8 

63,6 
31 ,o 
26,1 
15,5 
6,6 

34,9 
317,3 

401,0 

9,7 
116,2 
275,0 

226,1 

11 ,o 

761,2 

1956 

davon 

gewerb
licher 

Güterfern
verkehr 

r 3 576,7 

61,6 

36,7 
33,5 
9,4 

93,5 

34,7 
22,7 
o,o 

20,3 
9,1 

416,6 

22,4 
260,6 

9,2 
10,1 
36,4 
7,6 

46,5 

566,5 

19,6 
146,8 

61,3 
27' 7 
24,6 
14,1 
7,3 
5.7 

253,0 

274,7 

5,2 
95,4 

174,0 

218,3 

5,7 

2,6 

711 '1 

Rohes Erdöl, Stein- und Braunkohlenteer 
Benzin 

66,5 
113,0 

9,7 
61,2 

490,6 

86,4 
62,3 
7,3 

70,0 
465,1 

Benzol 
Gasöl, Dieselöl 
Andere Mineralölderivate 

Fußnote siehe nächste Seite. 

Werk
fern

verkehr 

765,1 

20,5 

6,7 
12,0 
0,5 

21,0 

6,3 
4,5 
o,o 
o,o 
1,5 

149,0 

36,0 
103,6 

0,9 
2,6 
0,2 
3,4 

144,7 

2,9 
10,0 

22,5 
3.3 
3,5 
1.4 
1,3 

29,2 
64,3 

126,3 

4,5 
20,8 

101,0 

7,8 

8,7 

8,4 

70,1 

0,1 
30,7 
2,4 

11 '2 
25,7 

insgesamt 

4 814,6 

137,2 

48,1 
74,8 
12,7 

93,1 

28,4 
18,8 
10,3 
18,7 
12,3 

603,5 

64,9 
409,2 

9,6 
51,9 
9,4 

52,7 

744,0 

26,7 
160,0 

90,7 
28,9 
26,4 

6,5 
32,7 

349.3 

462,2 

10,3 
122,6 
328,2 

227,4 

11,1 

6,8 

1 008,0 

97,5 
147,0 

9,4 
119,6 
634,5 

1959 

davon 

gewerb
licher 

Güterfern
verkehr 

3 991 ,6 

116,3. 

41 '1 
62,8 
12' 3 

75,7 

20,2 
16,3 
6,1 

18,6 
11 ,o 

441,1 

26,1 
294,3 

9,3 
48,8 
9,3 

50,0 

593,2 

24,1 
148,3 

66,6 
26,0 
23,0 

5,6 
7' 1 

276,6 

317,5 

7,3 
97,7 

212,5 

220,4 

3,8 

2,1 

921,6 

97,4 
111,4 

7,3 
102,1 
603,4 

Werk
fern

verkehr 

623,0 

20,9 

7,0 
12,0 
0,4 

8,2 
2,5 
4,2 
0,1 
1 '3 

162,4 

38,8 
114,9 

0,3 
3,1 
o, 1 
2,7 

150,8 

2,6 
11 '7 

22,1 
2,9 
3,4 

0,9 
25,6 
72,7 

144,7 

3,0 
24,9 

115,7 

7,0 

6,7 

86;4 

0,1 
35,6 
2,1 

17' 5 
31 '1 



Noch: '56. Der Fernverkehr mit LaatkraftfahReugen II nach Gutergruppen und Gutergattungen 1958 und 1959 

(Mengen ln 1000 t) 

Repraaentatlv 
1

ermlltelte · Werte 
Versand 

Gütergruppen bzw, Gütergattungen 

Steine, Erden, Bindemittel, Schutt 

darunter 

Rohe und unbearbeitete Natursteine 
Gewöhnliche Erde, Kies,Band 

Andere mineralische Rohstoffe 

darunter 

Andere mineralische Rohstoffe 

Chemische Erzeugnisse, außer Düngemitteln 

darunter 

Farbstoffe, Farben und Lacke 
Nicht besonders genannte chemische Erzeug
nisse 

Rohetoffe und Halbwaren der Lederwirtschaft 

darunter 

Häute, Felle 

Rohetoffe und Halbwaren der Textilwirtschaft 

darunter 

Wolle 
Baumwolle 
Andere Spinnetoffe 

Holz und Holzwaren 

darunter 

Stammholz 
Schnittholz, FaBholz, Werketücke 

Zellstoff, Papier 

darunter 

Papier, Pappe 

Kunststein-, Ton-, Glaswaren 

darunter 

Betonwaren 
Künstliche Steine, Platten, Röhren 
Glas, Glaswaren 

Eisen und Stahl, Eisen- und Stahlwaren 

darunter 

Al teieen und Abfälle von Eis.en und Stahl 
Stab- und Formeisen und -stahl 
Bleche und Platten aus Eisen und Stahl 
Röhren und Rohre aus Eisen und Stahl 
Maschinen, Apparate 
Bauwerksteile aus Eisen und Stahl 
Andere Eisen- und Stahlwaren 

NE-Metalle und NE-Metallwaren 

darunter 

Rohkupfer, Kupferlegierungen 
Altmetalle und Abfälle von NE-Metall~n 
NE-Metall waren 

Fahrzeuge aller Art 

Nicht besondere genannte Industrieerzeugnisse 

darunter 

Nicht besonders genannte Industrieerzeugnisse 
Sammelgut 

Umzugsgut, gebrauchte Verpackungen 

ttbrige 

16,6 

I 28,7 

'153,0 

26,1 

;124, 5 

I 56,5 

53,6 

31,6 

16,6 
o,o 
o,o 

144,5 

50,6 
I 60,1 

I 55,2 

'53,9 

146,7 

24,2 
, 11 ,6. 
: 9,7 

146,6 

!26,5 
13,1 
;20,3 

29,0 
I '10,9 

.32, 7 
I 

96,,1 

,62,2 
1:1 •. 9 
7.5 

5~ 1, 3 

i 

209,0 
302,3 
1 ~ 6,1 

~4,6 

1956 

davon 

gewerb
licher 

Güterfern
verkehr 

15,2 

6,7 

29,4 

26,0 

127,2 

16,5 

106,2 

56,0 

16,4 
o,o 
o,o 

115,6 

46,4 
61,4 

46,7 

45.4 

20,3 
6,2 
4,1 

111,9 

26,6 
6,6 

16,0 

25,4 
7,1 

13,3 

69,5 

61,6 
10,7 

5,5 

460,5 

176,2 
302,3 

57•3 
12,6 

Werk
fern

verkehr 

1,6 

0,5 

0,9 

0,7 

25,6 

9,6 

16,3 

0,5 

0,5 

2,5 

0,2 
o,o 
o,o 

26,7 

4,2 
16,7 

6,5 

6,5 

13,6 

3,9 
3,6 
5,6 

3,6 
3,6 

19,4 

6,6 

0,4 
1,2 
2,0 

30,6 

30,6 

56,6 
1,6 

insgesamt 

17.5 

37.7 

36,1 

176,6 

36,6 

141,5 

55,7 

50,7 

34,2 

o,o 
13,7 
12,6 

36,3 
65,4 

60,6 

59,3 

35,4 
17,4 
10,7 

152,7 

26,6 
17,9 
14,7 

30,6 

95,7 

57,2 
14,7 
9,6 

6,6. 

556,5 

215,1 
341.4 
115,4 

13,6 

1959 

davon 

gewerb
licher 

Güterfern
verkehr 

15,9 

7,6 

36,6 

35,2 

146,7 

26,9 

121,4 

55,5 

50,5 

30,3 

o,o 
13,5 
10,1 

106,6 

33,0 
67,4 

51,7 

50,2 

30,3 
14,1 
4,2 

115,4 

25,6 
12,6 
13,1 

26,4 

20,4 

69,6 

56,6 
13.7 
6,9 

6,1 
523,7 

162,3 
341,4 
59,1 
11.3 

Werk
fern

verkehr 

1,6 

0,3 

1,1 

0,9 

30,1 

9,9 

20,1 

0,2 

0,2 

o,o 
0,2. 
2,5 

26,7 

5,3 
16,0 

9,1 

9,1 

16,1 

5,1 
3,3 
6,5 

37,3 

1,2 
5,3 
1,6 

0,6 
1,0 
2,7 

0,7 
32,6 

32,6 

56,3 
2,3 

1) Verkehreleistungen der im Bundesgebiet (ohne Saarland) undiin Berlin (West) beheimateten Lastkraftfahrzeuge {ohne 
Möbel verkehr). 
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51 .. Der Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen II nach Verkehrsbezirken 1958 und 1959 
(Mengen ln 1000 t) 

Repraaentatlv emllttelte Werte 
Empf.ang 

1956 1959 

davon davon 

Verkehrebezirke gewerb- gewerb-insgesamt lieber Werk- insgesamt lioher 
Güter fern- fern- Güterfern-
verkehr verkehr verkehr 

Insgesamt 2 916,4 2 426,2 490,2 3 121 '1 2 633,0 

davon 

Bundesgebiet 2 766,6 2 266,0 460,6 2 954,6 2 476,4 

Sohleewig-Holehin 247,2 127' 1 120,1 247,4 127,7 

Hamburg 23,3 19,0 4,3 22,5 16,6 

Bremen, Bremerhaven 121,2 79,5 41,7 123,7 61,3 

BHrdliches Niedersachsen 69,2 55,·; 33,9 91,1 59,6 

Mittleres Biedersachsen 166,6 107 ,; 59,5 163,2 109,1 

Biedersaohsen, Gebiete um Hannover 206,7 176,0 30,7 223,1 169,3 

Südliches Niedersachsen 157,3 139,9 17,4 175,4 156,5 

Gebiet um Braunsohweig 175,5 133,9 41,6 179,4 139,6 

BHrdliohes Westfalen 116,1 97,0 21 '1 128,9 106,0 

Südost-Westfalen 53,9 47,6 6,1 58,6 52,5 

Siegerland 24,0 23,4 0,6 19,9 19,3 

Ruhrgebiet 114,3 107,4 6,9 124,2 117' 1 

Gebiet um Dortmund, Hagen und Essen 168,5 143,6 24,7 165,6 157.4 

Duisburg und übrige Rheinhäfen 30,7 29,3 1,4 42,9 41,1 

Gebiet um Düsseldorf und Biederrheingebiete 150,6 146,1 4,5 159,0 155,6 

Gebiet um Krefeld 71,4 66,5 4.9 75,8 73.7 

KHln, Bergisohes Land 121 '1 112,5 6,6 125,3 116,9 

Gebiet um Aaohen, Braunkohlenrevier 69;7 62,6 6,9 60,6 73.7 

Neuwieder Becken 31,6 29,8 2,0 37,6 35,6 

Mosel-, Lahn- und Dillgebiet ;6,1 32,2 3,9 36,5 35,0 

Südliches Rheinland-Pfalz 41,6 36,o ;,6 49,6 46,4 

Bord- und Kittelhessen 63,5 70,7 12,6 104,2 69,1 

Südhessen 67,5 81,6 5,9 95,1 69,5 

Nordbaden 61,6 59,4 2,2 64,3 61,5 

Mittel- und Südbaden 31,6 29,5 2,1 30,9 29,0 

Württemberg 47.7 45,0 2,7 50,6 47,6 

Stuttgart, Süd-Württemberg 39,2 37,4 1,6 39,3 37.4 

Unterfranken 19,0 17,4 1,6 16,; 16,9 

Ober- und Mittelfranken 51,6 47,2 4,6 57.7 54,0 

Oberpfalz und Niederba,ern 29,1 26,3 o,6 32,6 31,6 

Oberbayern 56,5 55,6 0,7 65,5 65,1 

Bobwaben 40,; 39,1 1,2 43,4 42,3 

Saarland 3,1 ;, 1 . 4.3 4.3 

Berlin (West) 116,6 106,0 6,6 126,7 119,6 

Sowjetsektor von Berlin und sowjetische 
Besatzungszone ;,o ;,o o,o 1,6 1,5 

Ausland 26,9 26,1 o,6 31,7 31,0 

Fußnote siehe nächste Seite. 

Werk-
fern-

verkehr 

466,1 

476,4 

119,7 

3,9 

42,4 

31,5 

54,1 

33,6 

16,9 

39,6 

22,9 

6,1 

0,6 

7' 1 

28,2 

1,8 

3.4 

2,1 

6,4 

6,9 

2,0 

3,5 

3,4 

15' 1 

5,6 

2,6 

1,9 

.2,6 

1,9 

1,4 

3,7 

1,2 

0,4 

1 '1 

0,0 

6,9 

0,1 

0,7 



Noch: 57. Der Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen I) nach Verkehnbezlrken 1958 und 1959 
I 

Verkehrsbezirke 

Insgesamt 

davon 

Bundesgebiet 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Bremen, Bremerhaven 

Nördliches Niedersachsen 

Mittleres Niedersachsen 

Niedersachsen, Gebiete um Hannover 

Südliches Niedersachsen 

Gebiet um Braunschweig 

Nördliches Westfalen 

Südost-Westfalen 

Siegerland 

Ruhrgebiet 

Gebiet um Dortmund, Hagen und Essen 

Duisburg und übrige Rheinhäfen 

Gebiet um Düsseldorf und Niederrheingebiet 
I 

Gebiet um Krefeld 
' 

Köln, Bergisches Land , 

Gebiet ,um Aachen, Braunkohlenrevier 

Neuwieder Becken 

Mosel, Lahn- und Dillgebiet 

Südliches Rheinland-Pfalz 

Nord- und Mittelhessen' 

Südhessen 

Nordbaden 

Mittel- und Südbaden 

Württemberg 

Stuttgart, Süd-Württemberg 

Unterfranken 

Ober- und Mittelfranken 

Oberpfalz und Niederbayern 

Oberbayern 

Schwaben 

Saarland 

Berlin (West) 

Sowjetsektor von Berlin und sowjetische 
Besatzungszone 

Ausland 

(Meng~n ln 1000. t) 
RepräaentaHv ermittelte Werte 

Venand 

1956 
' 

davon 

gewerb-insgesamt lieber Werk-

Güterfern- fern-

verkehr verkehr 
' : 

4 ~4~,6 3 576,7 765,1 

~ 994,2 ~ 272.~ 721,9 

I 467,6 261,9 255,9 

2~.~ 19,0 4.~ 

' 246,5 16~, 1 65,4 

1 256,4 19~.5 62,9 
I 

279,4 170,6 106,6 

~76,0 32~,7 54,3 

I, 127,7 108,5 19,2 

1 161,2 122,5 56,7 

262,2 234,6 47,4 

~7 ,5 ~5,6 1,7 
I 

6,7 6,1 0,6 
' 
' 99,0 91,2 7,6 

176,9 161,1 15,6 

~6.4 ~4. 1 2,~ 

! 
106,7 102,6 4,1 

52,4 49,7 2,7 

162' 1 176,5 5,6 

i 65,5 59,1 6,4 

e,o 7,6 0,2 

24,5 23-,6 0,9 

I 41,1 ~9.5 1,6 

11 ~7 ,5 127' 6 9,9 

154,4 151 ,o 3,4 

65,6 64,2 1,4 

! ~4. 1 ~3,1 1,0 

' 65,6 64,7 0,9 

69,2 67,7 1,5 

27.~ 26,5 o,e 
i 
'11 ~.2 109,9 3.~ 

~~.5 ~~.o 0,5 

112,2 110,4 1,6 
' ' ~e. ~ 37.~ 1,0 

o,o o,o o,o 

;329,2 266,6 40,6 
I 

4.4 4,4 o,o 

' 16 0 
: ' 13,4 2,6 

insgesamt 

4 614,6 

4 ~96,1 

516,~. 

22,5 

267,1 

266,7 

~40,6 

436,2 

150,8 

226,9 

323,6 

~7.9 

10,3 

10~,0 

166,6 

46,7 

119,2 

55,6 

166,3 

60,2 

7' 1 

26,9 

42,6 

159,4 

164,2 

90,~ 

~3,2 

6~. 1 

65,7 

27' 7 

116,9 

26,4 

106,6 

39,9 

4,7 

~92,5 

o,e 

19,5 

1959 

davon 

gewerb-
lieber Werk-

Güter fern- fern-

verkehr verkehr 

~ 991,6 62~,0 

~ 616,7 779.4 

277,1 241,2 

16,6 ~.9 

217,3 69,1 

221,9 64,0 

210,2 130,4 

360,1 56,1 

129,1 21 '7 

160,6 66,1 

276,1 45,5 

35,6 2,1 

9,9 0,4 

97,1 5,9 

171,1 15,7 

4~,6 2,9 

116,7 2,5 

53,2 2,4 

179,2 7' 1 

55,6 4,4 

6,5 0,6 

25,9 1,0 

41,0 1 ,6 

146,6 10,6 

160,5 ~.7 

66,1 2,2 

~2,2 1 ,o 

62,2 0,9 

64,6 1,1 

26,6 0,9 

113,0 5,9 

27,5 0,9 

104,6 2,2 

39,2 0,7 

4.7 o,o 

352,1 40,4 

0,7 o, 1 

17,4 2,1 

1) Verkehrsleistungen der im Bundesgebiet (ohne Saarland) und in Berlin (West) beheimateten Lastkraftfahrzeuge (ohne 
Mlibelverkehr). 
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Jahre 

1958 

1959 

1960 

1961 

58. Das Kraftdroschkenwesen 1956 bis 1961 

Kraftdroschkenunternehmungen 
(Besitzer) 

Am SohluS davon mit Kraft-
Kraft-

drosohken-
der Jahre ins- 4 bis über droilc.hken· ' stand- . 

gesamt 1 2 3 10 10 
Kraftdroschken 

1956 1 300 1 115 145 22 14 4 

1957 1 271 1 098 128 23 16 5 

1958 1 331 1 141 132 30 20 8 

1959 1 307 1 099 133 31 27 11 

1960 1 416 1 176 140 50 37 13 

1961 1 432 1) 1 176 140 49 55 12 

1) Außerdem 109 Mietwagenbetriebe mit 161 genehmigten Personenkraftwagen. 

~elle1 Amt für Verkehr Kamburg 

plätze 

1 632 275 

1 631 266 

1 856 247 

1 920 300 

2 237 296 

2 393 255 

59. Die Erteilungen ~ von fahr- und Fahrlehrerlaubnissen 1958 bis 1961 

Allgemeine Fahrerlaubnisse Zusätzliche Fahrerlaubnisse 
zur Fahrgastbeförderung mit 

K .1 a s s e darunter Kraftomnibusaen, 
zusammen an Oberlei tunge- Kraft-

I II III IV V weibliche omnibussen und droschken 
Personen Lastkraftwa..:en 

1 068 2 431 28 070 45 - 31 614 1 583 178 530 

1 696 2 518 30 444 72 - 40 730 8 364 105 635 

8 876 2 931 36 784 90 - 48 687 10 625 166 103 

1 752 3 009 41 250 588 18 992 71 591 13 712 260 601 

1) Einsohl. Erweiterungen, Umschreibungen und erneute ErteilUßgen, ohne Ersterteilungen von Fahr- und Fahrlehrerlaubnissen 
der Bundeswehr, der Bundesbahn, der Bundespost, des Bundesgrenzschutzes und der Polizei. 

Quelle• Kraftfahrt-Bundesamt 

60. Die Entziehungen von Fahrerlaubnissen 1958 bis 1961 

Gründe der Entziehungen 1958 1959 1960 1961 

Bestrafungen 2 136 2 656 3 689 3 869 
davon 

Unfallflucht 32 42 29 49 
Verbrechen und Vergehen wider das Leben und 
die körperliche Unversehrtheit 31 17 27 35 
Schwarzfahrt 25 30 52 60 

Sonstige Eigentumsdelikte 2 13 24 31 

Trunkenheit am Steuer 1 799 2 236 3 084 3 106 

Fahren ohne gültige Fahrerlaubnis der ent-
sprechenden Klasse 137 214 296 354 
Sonstige VerstöBe gegen Verkehrsbestimmungen 24 68 141 192 
Fehlen der Haftpflichtversicherung 25 18 15 21 

Sonstige strafbare Handlungen 61 18 21 21 

Pereönliahe Mängel 70 85 125 147 
darunter 

körperliche Ungeeignethei' 56 78 78 88 

Andere Gründe 4 16 6 17 

I n s g e s a m t 2 210 2 757 3 820 4 033 

Quellez Kraftfahrt-Bundesamt 

Fahr lehr-
erlaubnieae 

76 

57 

32 

74 



253 

Straßenverkehrsunfälle 

61. Die Straßenverkehrsunfälle nach ih~er Art und den Unfallfolgen 1958 bis 1961 

Unfälle nach Art und Folgen 1958 1959 1960 1961 

Unfälle nach ihrer Art: 

Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden insgesamt 11 118 12 331 12 972 12 604 
davon 

Zusammenstöße zwischen fahrenden Fahrzeugen 4 130 4 710 5 276 5 052 
Auffahren eines Fahrzeuges 
a) auf ein voranfahrendes oder im Verkehr vorübergehend 

haltendes Fahrzeug 1 293 1 312 1 368 1 519 
b) auf ein parkendes Fahrzeug oder ein anderes Hindernis 

auf oder neben der Fahrbahn I 760 823 828 778 
Unfälle zwischen Kraftfahrzeug und Fußgänger 2 401 2 561 2 967 3 044 
Andere Unfälle 2 534 2 925 2 533 2 211 

Unfälle nach ihren Folgen: 

Unfälle mit Personenschaden 11 118 12 331 12 972 12 604 
Unfälle mit nur Sachschaden von 200,-DM und mehr Sc~adenshöhe 10 618 17 350 23 481 28 542 
Unfälle mit nur Sachschaden unter 200,-DM Schadenshö,he 20 321 16 384 18 674 17 378 

I 

62. Die an Straßenverkehrsunfällen mit PersonensChaden beteiligten Verkehrsteilnehmer 1958 bis 1961 

Verkehrsteilnehmer I 1958 1959 1960 1961 
' 

Krafträder (ohne Kraftroller und Mopeds) 1 827 1 828 1 283 1 059 
Kraftroller (Motorroller) 1 178 1 382 1 515 1 265 
Personenkraftwagen 7 146 8 300 10 253 11 039 
Kraftomnibusse 208 272 378 367 
Lastkraftwage~ ohne Anhänger I 1 950 2 095 2 299 2 253 

darunter bis 3 500 kg zulässigem Gesamtgewicht 1 212 1 237 1 411 1 284 
Lastkraftwagen mit Anhänger 443 442 434 427 

darunter von 9 001 kg und mehr zulässigem Gesamtgewicrht 
des Zugfahrzeuges 214 263 256 307 

Sattelschlepper und andere Zugmaschinen I 80 93 104 110 
Sonstige Kraftfahrzeuge 21 35 35 22 

Kraftfahrzeuge zusammen 12 853 14 447 16 301 16 542 

Straßenbahnen 531 538 486 451 
Eisenbahnen 14 9 11 10 
Fahrräde·r 

i 
2 902 3 055 2 639 2 354 

Mopeds und sonstige Fahrräder mit Hilfsmotor 1 876 2 304 2 304 1 798 
Fußgänger 3 573 3 854 4 063 3 992 
Bespannte Fuhrwerke 13 14 8 1 
Geführte oder frei herumlaufende Tiere - 97 96 91 64 
Sonstige Verkehrsteilnehmer einschließlich 

I sonstiger Fahrzeuge 34 58 48 44 

Verkehrsteilnehmer i n s g e s a m t 21 893 24 375 25 951 25 256 
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63. Die an Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden beteiligten Kraftfahrzeugführer nach dem Alter, 
dem Geschlecht und der Art der Fahrzeuge 1961 

An Unfällen betei.ligte r'ührer von 

Alterekleesen Geschlecht Krefträd~rn, 
Personen- Kraft- Lestkreft- sonstigen Zusammen 

Kraftrollern kreft- omni- wegen,Zug- Kraft- Mopeds 
wagen hussen maschinen fahrzeugen 

unter 18 Jahre männlich 52 7 - 4 - 290 353 
weiblich 1 - - - - 1 2 

zusammen 53 7 - 4 - 291 355 

18 bis unter 25 Jahre männlich 1 319 2 059 8 691 3 551 4 631 
weiblich 46 143 - 9 - 6 204 

zusammen 1 365 2 202 8 700 3 557 4 835 

25 bis unter 35 Jahre männlich 551 2 553 172 845 10 266 4 397 
weiblich 10 249 - 8 - 9 276 

zusammen 561 2 802 172 853 10 275 4 673 

35 bis unter 45 Jahre männlich 135 1 885 110 414 3 194 2 741 
weiblich 2 248 - 12 - 6 268 

zusammen 137 2 133 110 426 3 200 3 009 

45 bis unter 55 Jahre männlich 105 1 762 37 390 1 205 2 500 
weiblich 1 176 - 4 - 6 187 

zusammen 106 1 938 37 394 1 211 2 687 

55 bis unter 65 Jahre männlich 66 1 032 14 224 1 183 1 520 
weiblich - 64 - 2 - 1 67 

zusammen 66 1 096 14 226 1 184 i 587 

65 und mehr Jahre männlich 8 255 1 36 - 41 341 
weiblich - 9 - - - - 9 

zusammen 8 264 1 36 - 41 350 

Alle Alterekleseen männlich 2 236 9 553 342 2 604 18 1 730 16 483 
weiblich 60 889 - 35 - 29 1 013 

Ohne Angeben - 28 597 25 151 4 39 844 

I n s g e s e m t - 2 324 11 039 367 2 790 22 1 798 18 340 

64. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen bei Unfällen mit Personenschaden 1960 und 1961 

davon bei Unfällen mit davon bei Unfällen mit 

Art der Ursachen 1960 1961 
Getöteten Verletzten Getöteten Verletzten 

Ursachen bei Fahrzeugführern 10 814 152 10 662 10 556 151 10 405 
derunter 

Nichtbeachten der Vorfahrt 2 522 23 2 499 2 545 20 2 525 
Falsches Einbiegen oder Wenden 1 281 9 1 272 1 209 11 1 198 
Fehler beim Überholvorgang oder beim 
Vorbeifahren 1 093 16 1 077 911 16 895 
Übermäßige Geschwindigkeit unter.Berück-
sichtigung der Umstände 1 429 30 1 399 1 538 40 1 498 
Zu dichtes Auffahren im Verkehr 823 3 820 886 2 884 
Unachtsames Zurück-, Ein- oder Ausfahren 442 1 441 446 3 443 
Fahrer unter Alkoholeinfluß 801 28 773 668 24 644 

Ursachen bei Fahrzeugen oder ihrer Ladung 302 6 296 319 2 317 

Ursachen bei Fußgängern 3 274 168 3 106 3 226 183 3 043 

Straßenverhältniese als Unfallursachen 528 5 523 616 6 610 

Witterungseinflüsse als Unfallursachen 11 - 11 42 3 39 

Andere Unfallursachen 163 1 162 169 3 166 

I n s g e s e m t 15 092 332 14 760 14 928 348 14 580 
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65. Getötete und verletzte Personen bei Straßenverkehrsunfällen nach Altersgruppen 1960 und 1961 

Altersgruppen in Jahren 

1960 1961 
Getötete und verletzte Personen I 

unter 6 bis 15 bis 25 bis 65 und unter 6 bis 15 bis 25 bis 

6 unter unter unter darüber zusammen 6 unter unter unter 
15 25 165 15 25 65 

e t ö t e t e insgesamt 5 10 23 I 101 115 254 7 11 32 113 

davon 
Führer von 

Krafträdern 1) - - 8 I 7 - 15 - - 12 5 
Kraftwagen - - 4 11 2 17 - - 4 14 
Mopeds 2) - - 5 I 12 2 19 - - 2 11 
Fahrrädern - - 2 8 7 17 - 2 2 14 
sonstigen Fahrzeugen - - - ' - - - - - - -
Fahrzeugführer zusammen - - 19 I 38 11 68 - 2 20 44 

' 
Mitfahrer von 

' Krafträdern 1) - - - ' - - - - - 1 3 
Kraftwagen - 1 1 10 1 13 - 1 2 12 
Mopeds 2) - - - 2 - 2 - - - -
Fahrrädern - - - - - - - - - -
sonstigen Fahrzeugen - - - - 1 1 - - - 1 

Mitfahrer zusammen - 1 1 12 2 16 - 1 3 16 

Fußgänger 5 9 3 51 102 170 7 8 9 53 

Andere Personen - - - - - - - - - -
I 

e r 1 e t z t e insgesamt 437 1 278 5 280 7 576 1 126 15 697 453 1 306 4 822 7 600 

davon 
Führer von ' 

Krafträdern 1) - 1 1 331 ' 834 3 2 169 - - 1 153 718 
Kraftwagen " - - 599 1 831 59 2 489 1 - 747 2 023 
Mopeds 2) - 2 971 I 

918 42 1 933 - 2 703 782 
Fahrrädern I 7 340 802 914 116 2 179 3 339 647 866 
sonstigen Fahrzeugen 1 2 4 I 17 3 27 1 - 1 16 

I i 
Fahrzeugführer zusammen 8 345 3 707 4 514 223 8 797 5 341 3 251 4 405 

I 
Mitfahrer von ' I Krafträdern 1) 1 12 396 127 1 537 4 11 328 116 

Kraftwagen 65 97 617 
1i 

410 131 2 320 99 128 707 1 573 
Mopeds 2) 6 10 107 44 - 167 1 6 91 45 
Fahrrädern 22 12 2 - - 36 22 14 3 -
sonstigen Fahrzeugen 2 5 22 I 106 77 212 8 1 21 144 

Mitfahrer zusammen 96 136 1 144 11 687 209 3 272 134 160 1 150 1 878 

Fußgänger 333 797 429 11 374 694 3 627 314 805 420 1 317 

Andere Personen - - - I 1 - 1 - - 1 -
I 
I 

1) Einschließlich Kraftroller (Motorroller).- 2) EiFschließlich sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. 

66. Die Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden nach dem Unfallort 1958 bis 1961 
I 

Der Unfall ereignete sich I 1958 1959 1960 1961 I 
I 

I 
auf einer Bundesautobahn ' 38 51 68 83 

I 
auf einer Bundesstraße i 1 856 1 901 1 895 1 927 

I 
auf einer Landstraße I, Ordnung 

' 5 657 6 260 7 755 7 775 

auf einer Landstraße II. Ordnung I - 1 7 1 

auf einer anderen Straße I 3 567 4 118 3 247 2 818 
I 

I n s g e s a m t 

I 
11 118 12 331 12 972 12 604 

' 

65 und 
darüber 

115 

---
5 
-
5 

-
2 
---
2 

108 

-

1 190 

7 
69 
39 

126 
4 

245 

1 
157 

-
-

70 

228 

717 

-

255 

zusammen 

278 

17 
18 
13 
23 
-

71 

4 
17 --
1 

22 

185 

-

15 371 

1 878 
2 840 
1 526 
1 981 

22 

8 247 

460 
2 664 

143 
39 

244 

3 550 

3 573 

1 
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67. Die Straßenverkehrsunfälle im jahreszeitlichen Verlauf 1959 bis 1961 

Zahl der 

bei Unfällen 

Monate Unfälle getöteten verletzten 

Personen 

1959 1960 1961 1959 1960 1961 1959 1960 1961 

Januar 3 509 4 038 4 463 17 15 25 781 959 968 

Februar 2 516 3 434 4 232 10 9 29 658 775 957 

März 3 158 3 591 4 751 11 22 16 947 1 023 1 181 

April 3 874 4 648 4 278 14 23 18 1 289 1 340 1 190 

Mai 3 800 4 501 5 028 15 23 18 1 398 1 445 1 421 

Juni 3 883 4 440 4 836 20 20 18 1 473 1 461 1 455 

Juli 4 073 4 500 4 996 17 17 26 1 48, 1 444 1 424 

August 4 079 5 370 5 223 18 28 28 1 455 1 622· 1 452 

September 4 003 4 657 4 687 23 29 22 1 489 1 559 1 374 

Oktober 4 650 5 515 5 244 37 23 20 1 525 1 502 1 387 

November 4 146 5 409 5 441 11 23 17 1 148 1 419 1 307 

Dezember 4 374 5 024 5 345 32 22 41 1 227 1 148 1 255 

Insgesamt 46 065 55 127 58 524 225 254 278 14 875 15 697 15 371 

68. Die an Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden beteiligten Verkehrsteilnehmer im jahreszeitlichen 
Verlauf 1961 

Verkehrsteilnehmer 

davon 

Monate ins-
Last- Sonst. 

Sonst. 
Kraft- Personen- kraft- Ver-

gesamt räder, kraft.: Omni- Kraft- Straßen- Fahr- Mopeds Fuß- kehre-
busse wagen, fahr- bahnen räder gänger 

-roll.er wagen Zugma- teil-
schinen zeuge nehmer 

Januar 1 670 80 763 26 217 - 51 113 92 314 14 

Februar 1 605 120 742 26 181 1 32 115 113 268 7 

März 2 028 175 874 30 209 2 40 178 170 338 12 

April 1 966 197 822 27 181 1 31 197 155 344 11 

Mai 2 249 246 999 33 232 - 36 195 174 329 5 

Juni 2 334 285 930 41 235 3 32 273 205 319 11 

Juli 2 285 251 1 006 37 274 2 35 223 146 304 7 

August 2 355 261 1 022 23 238 1 40 267 177 314 12 

September 2 275 250 910 27 246 7 38 269 181 336 11 

Oktober 2 234 221 968 27 264 2 37 215 159 332 9 

November 2 180 141 959 35 279 1 40 171 144 402 8 

Dezember 2 075 97 1 044 35 234 2 39 138 82 392 12 

Insgesamt 25 256 2 324 11 039 367 2 790 22 451 2 354 1 798 3 992 119 



69. Die an Straßenverkehrsunfällen mit nur Sachschaden beteiligten Verkehrsteilnehmer im jahreszeitlichen 

Verlauf 1961 

Monate 

.Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

Auguet 

September 

Oktober 

November 

Dezamber 

Insgesamt 

30 

10 

0 

Verkehrsteilnehmer 

davon 

ins- Laa.tkrart- Sonst, Kraft- Personen-gesamt räder, kraft- Omni:.. wagen, Kraft- Straßen- Fahr- Mo-
-roll er busse Zugma- faP.r- ba~nen räder peds wagen aohinen zeuge 

! 

I 

7 407 76 5 226 146 1 667 8 97 60 66 

7 107 89 4 965 117 1 6" 2 86 47 80 

7 7:31 178 5 486 113 1 601 12 90 82 104 

6 814 206 4 709 122 1 407 ~4 80 102 107 

7 905 254 5 5~8 1 ~6 1 596 15 85 101 117 
I 

7 350 252 4 985 158 '1 52~ 32 88 117 11~ 

8 ~06 258 5 816 160 1 651 54 95 98 117 

8 282 256 5 668 1~9 1 753 26 93 101 136 

7 230 226 4 929 141 1 519 24 70 111 128 

8 371 192 5 888 144 1 711 21 91 113 127 

8 954 1~3 6 3~5 155 
I 

1 949 66 87 7~ 73 

8 871 10~ 6 467 1 ~1 1 844 21 87 49 61 

94 328 2 223 66 012' 1 7112 19 854 ~15 1 049 1 054 1 229 

Oie Straßenverkehrsunfälle i,n Harnburg von 1955 bis 1961 

davon Unfälle mit: 
1) 

Personenschaden 

nur Sachschaden 
von DM 200 u.mehr 

nur Sachschaden 
bis unter DM 200 

h 1) Telwei~ auch in V~bindung mit sahhschadM. 
! 

Statistisch~s Landesamt Harnburg 

Sonst, 
Fuß- Verkehre-

gänger teil-
nehmer 

27 ~4 

50 ~8 

~8 27 

23 24 

35 28 

~2 50 

24 ~~ 

31 49 

~2 50 

~8 46 

44 ~9 

26 62 

400 480 

257 
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70. Oie Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden, ihre Folgen und die häufigsten Unfallursachen 
nach Gebietsteilen 1961 

Unfälle mit Unfallfolgen Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 
Personenschaden Ur-

dav. Unfi!lle mit darunter 
achen 

Bezirke bei 
ge- dar- ver- dar-

falsches Fehler über- Fuß-
Stadtteile ins- tötete unter letzte unter ins- Nicht- zu Fahrer ängern Ein- beim FäBige 

crssamt Ge- Ver- Per- Fuß- Per- Fuß- gesamt beachten 
tlber-

dichtes unter ins-
töteten letzten sonen gänger sonen gänger der biegen Ge- Auf- Alkohol- gesamt 

Vorfahr oder hol- ~chwin- fahren einfluß 
Wenden vergang digkeit 

Bezirk Hamburg-Mi tte ' 421 50 ' 371 51 39 4 126 1 058 2 835 588 355 258 H1 317 178 977 
darunter 

Hamburg-Al tstadt 420 1 419 1 1 498 132 355 77 62 22 20 32 19 99 
Neustadt 424 ' 421 ' ' 508 164 332 60 32 H 36 37 11 149 
St.Pauli 570 10 560 11 11 655 249 422 104 43 41 50 44 47 280 
st.Georg 382 6 376 6 6 438 136 323 61 31 21 42 46 14 108 
Klostertor 90 1 89 1 1 114 25 77 12 12 6 11 6 6 20 
Rammerbrock 101 ' 98 ' 1 134 10 97 18 11 9 11 28 ' 10 
Borgfelde 112 1 111 1 - 159 24 102 22 11 9 e 18 5 23 
Hamm-Nord 210 4 206 4 3 261 49 176 51 32 9 21 17 9 46 
Ramm-Mitte 92 - 92 - - 109 30 64 20 12 1 e 5 ' 25 
Horn 189 2 187 2 1 240 50 155 39 27 20 25 13 6 49 
Billstadt 219 6 213 6 ' 291 69 171 28 23 20 35 16 12 62 
Vsddel 124 5 119 5 5 142 24 107 16 11 13 15 20 7 23 
Kleiner. Grasbrook 82 ' 79 ' 2 100 14 75 9 10 10 16 8 5 16 
Steinwerder 73 1 72 1 1 86 15 70 14 6 7 18 6 7 9 

Bezirk Al tona 1 591 47 1 544 48 '' 1 936 472 1 315 376 130 101 188 84 108 443 
darunter 

Al tona-Al tstadt 258 9 249 9 7 323 8} 206 70 26 8 21 14 18 86 
Al tona-Nord 239 9 230 9 6 296 58 203 es 20 9 21 15 19 56 
Ottensen 244 4 240 4 ' 301 87 188 71 9 10 21 7 15 75 
Bahrenfeld 301 6 295 6 4 357 104 234 49 23 21 41 9 17 95 
Othmars chen 66 2 64 2 - 83 17 68 13 11 7 10 10 ' 12 
Lurup 133 7 126 7 5 159 45 109 22 14 11 17 4 e 48 
Osdorf 76 - 76 - - 92 19 64 24 5 e 11 ' ' 19 
Niens ted ten 55 5 50, 6 4 68 5 64 6 4 7 23 11 4 4 
Blankenase n 2 71 2 2 87 21 59 ' 9 7 8 4 5 16 

Bezirk Bimsbüttel 1 e6e 32 1 8}6 34 21 2 242 577 1 551 344 179 134 226 140 80 492 
davon 
Eimsbüttsl 490 7 483 7 5 569 173 380 120 42 28 38 18 20 160 
Rotherbaum 413 e 405 e 7 503 124 370 67 51 29 53 47 11 "97 
Rarvestehude 177 2 175 2 2 208 62 137 39 9 e 24 12 5 52 
Hoheluft-West 128 2 126 2 1 150 60 84 19 e 4 10 11 5 54 
Lokstadt 128 1 127 1 1 150 33 113 27 14 11 16 13 9 21 
Niendorf 149 5 144 5 ' 179 33 129 22 19 20 9 9 e 33 
Sehnelsen 108 4 104 6 - 133 23 96 12 9 14 24 9 5 20 
Eidelstedt 1}0 1 129 1 1 166 31 115 11 13 9 31 10 9 26 
Stellingen 145 2 143 2 1 184 }8 127 27 14 11 21 11 e 29 

Bezirk Harnburg-Nord 2 495 65 2 430 65 52 ' 005 708 2 0}1 594 268 148 240 165 105 645 
davon 

Hoheluft-Ost 66 2 64 2 2 76 32 45 11 5 ' 5 } } 31 
Eppendorf 221 e 213 e 6 254 77 165 53 22 10 22 13 7 68 
GroB-Borstel 116 2 114 2 2 143 46 72 11 6 14 12 6 4. 54 
Alstordorf 78 1 77 1 1 90 14 69 19 6 10 11 2 4 14 
Winterhude 447 12 435 13 8 527 122 }62 108 59 23 39 31 16 100 
Uhlenhorst 205 6 199 6 5 247 59 170 42 21 15 22 19 6 55 
Hohenfelde 157 4 153 4 2 219 41 140 17 18 10 13 26 ' 35 
Barmbek-Süd 282 9 273 9 9 335 77 239 84 29 8 32 18 12 67 
Dulsberg 127 2 125 2 2 153 45 98 28 14 6 13 4 11 44 
Barmbek-Nord 383 e 375 7 7 475 100 }21 147 35 17 37 12 13 89 
Ohlsdorf 11 1 76 1 1 86 17 62 e 9 4 10 ' 2 12 
Fuhlsbüttel 173 7 166 7 5 203 39 142 49 23 11 7 14 12 41 
Langenhorn 163 ' 160 ' 2 197 39 146 17 21 17 17 14 12 35 

Bezirk Wandsbek 1 763 34 1 729 34 19 2 223 380 1 538 415 16} 142 2}0 91 107 334 
darunter 
Eilbek 188 4 184 4 4 275 62 156 54 24 11 12 9 9 49 
Wandsbek }18 6 }12 6 ' 389 59 274 86 29 26 " 14 13 50 
l.!arienthal 131 2 129 2 2 161 18 119 46 14 11 14 4 4 18 
Jenfeld 76 ' 73 } 1 98 13 68 16 5 6 11 6 6 14 
Tonndorf 133 ' 1}0 ' 1 160 42 109 30 16 6 n e e 36 
Farmsen 107 - 107 - - 144 21 96 31 11 9 9 2 12 17 
Bramfeld 284 6 278 6 ' 341 82 230 40 12 19 47 22 19 71 
Wallingebüttel 41 2 45 2 2 63 10 36 11 e 2 4 - 1 13 
Sasel 91 1 90 1 - 119 11 89 27 12 13 15 } 2 12 
Rahlstsdt 210 2 208 2 2 253 30 193 46 18 21 37 15 20 27 

Bezirk Bergedorf 369 15 354 15 9 453 98 335 49 }6 35 57 19 26 84 
darunter 

Lohbrügge 100 4 96 4 2 129 23 92 26 10 10 19 6 4 25 
Bergedorf 155 4 151 4 4 176 55 137 16 20 17 16 10 10 43 
Heuengamme 20 - 20 - - 35 2 19 4 2 2 6 - - 1 
Kirchwerder }2 2 }0 2 - 39 ' 38 2 ' 2 6 1 5 ' 

Bezirk Rarburg 1 097 28 1 069 31 12 1 }86 280 951 179 78 93 226 70 64 251 
darunter 

Rarburg }00 5 295 5 2 381 90 256 62 27 20 58 19 12 81 
Wilstorf 72 2 70 2 2 81 31 56 7 10 8 12 2 2 26 
Heimfeld 1}0 2 128 2 2 160 }2 110 23 9 15 23 5 5 30 
Wilhslmsburg }10 10 }00 11 4 397 78 266 41 19 34 68 25 18 75 
Neugraben-Fischbek 68 2 66 ' - 71 19 58 12 ' ' 9 6 9 15 

Hamburg insgesamt 12 604 271 12 }33 278 185 15 371 ' 573 
10 556 2 545 1 209 911 1 538 ee6 668 ' 226 

tlbrige 
Ur-

se..chen 

295 

31 
23 
32 
26 

7 
16 
15 
20 
13 
17 
16 
17 
16 
9 

151 

18 
22 
26 
28 

5 
15 
11 

4 
6 

150 

28 
34 
12 
11 
15 

7 
18 
15 
10 

196 

2 
14 
14 

9 
37 
14 
11 
22 
10 
29 
12 
11 
11 

173 

6 
28 

9 
12 
15 
16 
29 

4 
10 
24 

47 

12 
11 

7 
2 

134 

29 
9 

11 
44 

e 

1 146 



Länder 

Sohleewig-Holstein 

H a m b u r g 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland;.Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

B u n d e sgebiet 1 

ferner& 

Berlin (West) 

71. Oie Straßenverkehnunfalle im Bundesgebiet 1960 und 1961 

1960 :r 
Unfälle 

insgesamt 

38 856 

55 127 

101 871 

15 927 

282 312 

92 220 

56 450 

130 042 

157 852 

16 311 

946 968 

43 159 

darunter 
mit Getötete Verletzte 

Personen- I 
schaden 

13 185 I 564 16 687 

12 972 254 15 697 
I 

39 476 1 990 50 811 

5 109 119 5 911 

105 141 4 163 135 083 

29 024 1 180 38 373 

20 861 ;1 021 28 080 

45 054 1 940 60 939 

57 962 :2 584 77 763 

6 725 294 8877 
I 

335 509 1:4 109 438 221 

I 

13 806 297 16 739 

' 

Investitionen im Verkehrswesen 
I 

1961 p 

Unfälle 

darunter 
mit Getötete 

insgesamt 
Personen-

schaden 

41 918 13 200 596 

58 524 12 604 278 

104 767 38 528 1 994 

16 080 4 792 104 

297 983 103 445 4 263 

96 741 28 227 1 065 

58 462 20 333 1 043 

131 197 42 846 1 949 

160 090 54 644 2 614 

15 575 6 023 254 

981 337 324 642 14 160 

45 741 13 706 322 

72. Oie Investitionen des hamburgischen Staates im Verkehnwesen 11 im Rechnungsjahr 196011 
(I~ 1000 DM) 

:unmittelbare Investitionen Mittelbare 
Investitionen 

Neu- u.Wieder-

Verletzte 

16 725 

15 371 

51 155 

5 583 

134 219 

37 927 

27 978 

58 472 

74 181 

7 925 

429 536 

16 734 

Neu an-aufbau; Erwerb Darlehen, Investitionen Verwaltungszweige schaffung . ' Erweiterurigs- von Beteili- insgesamt 
von be- zusammen und Umbauten, wegliebem Grund-

z~~~~~;e 3 ) große Instand- Vermögen vermögen 
eetzunge,n 

' 

Straßenbau 46 383 354 2 940 49 677 3 540 53 217 
davon 

Bundesstraßen, Bundes-
648 autobahnen ~ einschl, 10 4 1 355 12 007 1 600 13 607 

Landstraßen I. und II. Brücken I 

Ordnung 5 60,4 3 325 5 932 - 5 932 
Sonstige Straßen, Wege und Brücken 30 13.1 347 1 260 31 738 1 940 33 678 

Straßenbeleuchtung und Straßen-
reinigung 3 38:9 1 408 - 4 797 - 4 797 

Wasserstraßenbau 22 249 5 051 572 27 872 300 28 172 
davon I 

Seewasserstraßen 21 105 5 034 563 26 702 300 27 002 
davon 

Strom- und Hafenbau 7 379 2 452 563 10 394 - 10 394 
Hafen- und Umschlag-
einrichtungen 13 726 2 582 - 16 308 300 16 608 

Binnenwasserstraßen (Wasserbau 
des Tiefbauamtes) 1 144 17 9 1 170 - 1 170 

Verkehrsunternehmen 40 204 47 5 180 45 431 13 228 58 659 
davon 

Hochbahn-, Straßenbahn- und I 
Omnibusverkehr 30 602 47 202 30 851 971 31 822 
Eisenbahnverkehr - - - - 8 570 8 570 
Flughafen 9 602 - 4 978 14 580 2 887 17 467 
Dampferverkehr einsohl. Fähren _, - - - 800 800 

I n s g e s a m t 112 225 6 860 8 692 127 777 17; 068 144 845 

1) Nach der Gliederung der Statistik der Staatsfinanzen, , 
2) Rechnungsjahr 1960 • 9 Monate vom 1,4, bis 31,12,1960 (Umstellung des Rechnungsjahres auf das Kaienderjahr), 

3) Zuschüsse nur, soweit die Zweckbestimmung auf eine Investitionsfinanzierung schließen läßt, 
I 

259 



260 

Monatsende 

1960 

März 
Juni 
September 
Dezember 

1961 

Märs 
Juni 
September 
Dezember 

XVI Geld und Kredit 

Kreditinstitute, Wertpapiere 

1. Stand der Kredite der Kreditinstitute 1960 und 1961 

(ln Mlo DM) 

Kurzfristige Kredi ta 1) Mittelfristige Kradi te 2) 3) 

davon davon 

an Nichtbanken an Nichtbanken 

ins- Wirt- an ins- Wirt- an durch- ins-
gesamt aahafts-

8ffentl,,. Kredit- gesamt sohafts- öffentl,- Kredit- lau- gesamt 
unter:a.. recht. ·in- untern. reohtl. in- fende 

und Körper- stitute und Körper- atitute Mittel 
Private sohaften \ Private aahaften 

\ 
\ 

3 641,9 2 871,6 354,5 415,8 721,8 538,8 99,9 58,9 24,2 3 486,7 
3 611,3 2 827,7 325,8 457,8 693,4 513,5 82,7 72,6 24,6 3 591,9 
3 559,0 2 812,1 294,6 452,3 701,1 513,8 80,8 81,9 24,6 3 678,4 
3 802,4 3 064,6 241,1 496,7 690,9 505,7 81,0 77,8 26,4 3 741,0 

3 839,7 3 074,1 270,4 495,2 667,1 514,0 74.5 56,0 22,6 3 830,9 
3 894,7 3 157,4 216,6 520,7 668,2 516,5 75,9 53,4 22,4 3 977,9 
4 139,5 3 335,7 246,5 557,3 745,3 582,4 73,4 68,2 21,3 4 199,8 
4 356,2 3 546,0 246,3 563,9 740,6 578,9 82,2 57.4 22,1 4 394,0 

1) Laufzeit bis weniger als 6 Monate, einsohl. Sahatzwechsel und unverzinsliohezo Sohatzanweisungen.-
waniger als 4 Jahre,- 3) Einaohl, umgestellter Altkradite,- 4) Laufzeit 4 Jahre und mehr. 

Quelle 1 Landeszentralbank Hamburg 

Langiris tige Kredite 3) 4) 

davon 

an Nichtbanken 

Wirt- an 
sohafts- öffentl,- Kredit-
untern. rechtl. in-

und Körper- sti tute 
Private sahaften 

2 804,2 314,7 169,4 
2 886,0 318,1 191,1 
2 983,1 310,8 185,4 
3 065,2 302,8 182,9 

' 

. 3 106,2 325,6 207,4 
3 239,3 336,2 212,7 
3 439,0 350,4 220,0 
3 618,5 370,5 215,5 

2) Laufzai t 6 Monate bis 

2. Stand der Einlagen bei den Kreditinstituten 11 

1960 und 1961 
(ln Mlo DM) 

3. Die Spareinlagen bei den Kreditinstituten 111961 
(ln Mlo DM) 

durch-
lau-

fende 
141 ttel 

198,4 
196,7 
199,1 
190,1 

191,7 
189,7 
190,4 
189,5 

davon Spar-
Zu- und 

Spareinlagenbe-

Sicht- und Ein-
Einlagen Termineinlagen lagen 

Monats- ins- Spar- von 
Wirt-ende gesamt öffentl,- ein- anderen 

aohafts- reohtl. lagen Kredit-
untern. Körper- insti-

und 
Private sahaftan tuten 

einla- stand am Ende der 
genbe- Abgänge Berichts zai t 
stand Ein- Aus- aus Zinsen, 

darunter 
Zeitraum am zah- zah- Saldo Ausgleichs-

Anfang lungen lungen und 
ins-

der lle- Entsahädi- steuer- prämien-

riahts- gungagut-. gesamt be- be-

zeit sohriften günstigt gUnatigt 

1960 1961 

März 6 688,5 2 819,3 401,0 2 121,4 1 346,8 
Juni 6 810,1 2 890,1 405,0 2 160,9 1 354,1 
September 6 858,6 2 801,4 399,8 2 236,8 1 420,6 
Dezember 7 403,6 3 059,6 379,8 2 377,8 1 586,4 

Januar -März 2 413,9 441,3 360,9 + 80;4 + 1,7 2 496,0 212,2 88 1 5 
April - Juni 2 496,0 381,9 3'1 ,1 + 20,8 + 0,5 2 517,3 208,9 101,1 
.Jnli - September 2 517,3 400,6 379,6 + .21,0 + 1,1 2 539,4 158,1 108,7 
·oktober - Dezember 2 539.4 504,2 527,8 - 23,6 + 85,6 2 601,4 4,6 133,4 

1961 
Jan,- Dez, 1961 2 413,9 1 728,0 1 629,4 + 98,6 + 88,9 2 601,4 4,6 133,4 
Monatsdurchs ohnitt - 144,0 135,8 + 8,4 + 7.4 - - -

März 7 291,6 2 833,4 505,1 2 458,5 1 494,6 
Juni 7 564,3 3 058,5 497,4 2 478,9 1 529,5 
September 7 677,8 2 941,1 536,1 2 500,4 1 700,2 
Dezember 8 236,7 3 219,9 575,9 2 561,3 1 879,6 

Dagegen 
Jan,- Dez, 1960 2 078,9 1 589,2 1 339,1 +250, 1 + 84,9 2 413,9 287,4 75,8 
Monatsdurohsohni tt - 132,4 111,6 + 20,8 + 7,1 - - -
1) Ohne Posteparkasee. 1) Ohne Postscheckamt und ahne Postsparkasse, 

Quallei Landeszentralbank Hamburg Quellen• Landeszentralbank Hamburg und Kreissparkasse Rarbure 

Zeitraum 

1961 

Januar -März 
April - Juni 
Jnli - September 
OktOber -.Dezember 

Januar - Dezember 1961 
Monatsdurchsahni tt 

Dagegen Jan.- Dez. 1960 
Monatsdurchschnitt 

1) Ohne Postsparkasse. 

4. Der Sparverkehr bei den Sparkassen I) 1961 
(in 1000 DM) 

Last-Gutschriften Spar- (Ein- schriften Saldo Zinsen einlagen- (Aus-
bestand zahlungen) zahl ungan) · der Gut- im 

und Berichts-am Last- zeit-Anfang dar 
Berichtezeit (einsohl. eonsti~er 

sohriftan raum 

Veränderungen 

1 603 964 289 993 227 068 + 62 925 + 54 
1 666 943 239 020 229 213 + 9 807 + 262 
1 677 012 254 027 229 754 + 24 273 + 502 
1 701 787 292 079 285 788 + 6 291 +59 113 

1 603 964 1 075 119 971 823 + 103 296 + 59 931 - 89 593 80 985 + 8 608 + 4 994 

1 385 151 981 528 820 538 + 160 990 + 57 823 - 81 794 68 378 + 13 416 + 4 819 

-
Spareinlagenbestand am Ende 

der BerichtsZeit 

darunter 

steuer-
ins- begün- Prämien-

gesamt bzw. stigte Gewinn-Spar- sparen einlagen 

1 666 943 94 487 59 104 
1 677 012 92 371 67 394 
1 701 787 69 204 72 524 
1 767 191 1 934 88 785 

1 767 191 1 934 88 785 - - -
1 603 964 130 957 50 221 

- - -
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5. Oie Ein· und AuszahiLngen bei der Postsparkasse 1961 
I 

(ln 1000 DM) 

Zeitraum Ein· Aus- Saldo 
I zahlungen zahlungen 

1961 I 
Januar -März I 27 }67 2} 162 + 4 205 
April - Juni 27 420 26 521 + 899 
Juli - September 28 }25 28 8}} - 508 
Oktober - Dezember 22 112 26 441 - 4 }29 

Januar - Dezember 1961 105 224 104 957 + 267 
Monatsdurchschnitt 8 769 6 746 + 22 

Dagegen Jan.- Dez. 1960 95 7}4 9} }46 + 2 }68 
Monatedurchschnitt 7 978 7 779 + 199 

6. Die Geschäfte der Boden- ut Kommunalkreditinstitute 0 1960 und 1961 
a) Bestand an flnanzlerungsmltteln, die aalt I dem 20. Juni 1948 aufgenommen wurden (in Mlo DM) 

Schuldverschreibungen 2) im U~lauf Aufgenommene langfrie tige 
Außerdem 

Hypo- Sonstigel 
Darlehen gegen Finanzierungs- durch Stichtage Schiffs- Kommunal- mittel theken- Schuld- Hinterleg. v. laufende pfand- obli- verschrei.- zusammen Namens schuld- sonstige insgesamt pfand- briefe gationen Sicherheiten Mittel 

briefe bungen }I) verschreibg, 
I 

1960 I 

}1, März 816,6 101,4 417,5 - 1 }}5,5 }}7,4 556,4 2 229,} 95,4 
}0. Juni 840,7 102,2 436,5 - 1 }79,4 }}7,6 582,4 2 299,} 94,2 
}0, September 868,1 104,2 448,0 3,0 1 42},3 }43,9 569,6 2 337,0 94,6 
31. Dezember 893,3 104,3 462,4 6,0 1 466,0 336,7 552,9 2 355,6 94,0 

1961 

31. März 961,4 110,1 474,9 6,0 1 552,4 352,0 545,7 2 450,1 91,9 
30. Juni 1 005,5 111 .9 526,7 6,0 1 650,1 }47,2 564,8 2 562,1 90,8 
30. September 1 064,7 111,9 578o9 12,0 1 767,5 }57,2 545,5 2 670,2 91,8 
}1. Dezember 1 1}4,1 121 ,o 597,} 11,5 

I 
1 86},9 }55,9 540,} 2 760,1 92,} 

I 
b) Bestand an Darlehen 4l,dle seit d'm 20. Juni 1948 gewährt wurden (in Mio DM) 

ilypotheken auf i Außerdem 
I Sonstige 

gewerbl, sonstige 
Schiffe- Kommunal- lang- Kommunaldarlehen Darlehen 

Stichtage Wohnungs- Betriebe· Grund-
hypo- darleben fristige Insgesamt an öffentlich· an sonstige 

neubauten grund· stücke 5) 
theken Darlehen 6} rechtliche Kredit-

stücke I Kreditinstitute ineti tute 

1960 

65)1 }1. März 499,} 472,} 164,0 }48,3 5,9 2 141,9 15,4 15,0 
30. Juni 517,1 498,2 171,3 648i1 356,} 6,4 2 197,4 14,9 15,0 
}0. September 538,6 507,2 191,4 631>0 }6},5 6,5 2 2}8,2 14,8 15,0 
31. Dezember 574,3 519,2 20},8 616i7 }69,6 9,6 2 293,2 14,8 15,0 

I 

1961 I 
31. März 559,7 489,5 21}, 1 612iO 471,2 14,8 2 360,} 24,5 10,4 
30. Juni 591,4 542,5 226,1 596i7 483,4 19,8 2 459,9 24,3 10,} 
}0, September 624,0 584,6 246,3 615i3 511,9 19,8 2 601,9 24,3 10,6 
31. Dezember 672,1 607,5 274,6 606~5 545,6 11,6 2 719,9 24,4 19,6 

I 

1) Hamburgieche Landesbank- Girozentrale, Hypothekenbank ~n Hamburg, Deuteehe Genossenschafts • Hypothekenbank Aktiengesell
schaft, Deuteehe Schiffebeleihungs-Bank Aktien-Gesellschaft.- 2) Nominalbetrag; einschl, vorverkaufter Stücke.- }) Erst-
malig im September 1960,. 4) Ohne durchlaufende 1!1ttel.-~ 5) Einschl, landwirtschaftlicher Grundstücke.- 6} Ab 1.August 
1956 einechl, Landeskulturdarlehen. 

I 
I 

7. Auflegung, Absatz und Tilgung von langfristigen Schuldverschreibungen 1961 
' I (Ir Mlo DM) 

Emissionsbetrag Rückflüsse 
Wertpapierarten Stand I zum Verkauf 

Verkauft und am genehmigt freigegeben 
wurden Tilgun(;en 

I 
Pfandbriefe und Schiffepfandbriefe 31.12.60 1 170,9 1 149,4 1 051,0 51 ,o 

31.12,6i 1 395,9 1 372,4 1 }19,7 57,5 

Kommunalobligationen 31.12.60 644,0 593,1 512,7 46,7 
31.12.6i 619,0 744,1 674,8 72,2 

Industrieobligationen 31.12.66 940,0 866,5 666,5 163,2 
31.12.6i 960,0 926,5 926,5 167,7 

I 
Anleihen der öffentlichen Hand }1.12.60 1}0,0 130,0 no,o 96,0 

31,12,61 160,0 160,0 160,0 96,5 

I n e e e e a m t 31,12,60 2 684,9 2 761,0 2 562,2 356,9 
31,12.6i 3 374,9 3 225,0 3 103,0 393,9 

I 

• 

Im Umlauf 

1 ooo,o 
1 262,2 

466,0 
602,6 

725,} 
760,8 

34,0 
63,5 

2 225,3 
2 709,1 
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Zahlungsschwierigkeiten, Pfandverkehr 

8. Die Konkurse und Vergleichsverfahren nach der Wirtschaftsgliederung 1961 

Konkurse Eröffnete 

\Yirt sc haft sgl iederung mangels darunter 1) Ver-
ins- gleiche-

eröffnet Masse gesamt Anschluß- verfahren 
abgelehnt konkurse 

Industrie 10 2 12 - -
Handwerk 6 1 7 - -
Großhandel 20 3 23 - 3 

Einzelhandel 26 9 35 - 1 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 25 14 39 - 3 
Ohne Angabe des Erwerbszweiges 14 36 50 - -
Z u s a m m e n 1961 101 65 166 - 7 

Dagegen 1960 

Industrie 10 4 14 - -
Handwerk 12 4 16 - 1 

Großhandel 26 5 31 - 6 

Einzelhandel 18 9 27 - -
Sonstige Wirtschaftsbereiche 32 13 45 - 1 

Ohne Angabe des Erwerbszweiges 24 41 65 - -
Z u s a m m e n 1960 122 76 198 - 10 

1) Hier nu~ in Konkursverfahren übergeleitete eröffnet gewesene Vergleichsverfahren. 

9. Die Konkurse und VergleiChsverfahren nach Rechtsformen 1961 10. Die Konkurse nach der Höhe der 
voraussichtlichen Forderungen 1960 und 1961 

Konkurse Eröffnete 

Rechtsformen r.tangels darunter 1 ) Ver-
eröff- ins- gleichs-
net Masse Anschluß-

abgelehnt gesamt konkurse verfahren 

Erwerbsunternehmen 

Nicht eingetragene Erwerbs-
unternehmen 8 7 15 - 2 

Einzelfirmen 31 4 35 - 5 
Offene Handelsgesellschaften 

und Kommanditgesellschaften 16 2 18 - -
Gesellschaften m.b.H. 6 2 8 - -
Aktiengesellschaften und 

Kommanditgesellschaften a.A. - - - - -
Eingetragene Gen.ossen-

schaften m.b.H. 1 - 1 - -
Sonstige Erwerbsunternehmen - - - - -

Andere Gemeinschuldner 

Natürliche Personen 1 1 2 - -
Nachlässe 38 49 87 - -
Sonstige Gemeinschuldner - - - - -

Gemeinschuldner insgesamt 1961 101 65 166 - 7 
Dagegen 1960 122 76 198 - 10 

1) Hier nur in Konkursverfahren übergeleitete eröffnet gewesene Vergleichs
verfahren. 

11. Die Wechselproteste'1961 

W e c h s e 1 p r o t 

Geldinstitute Post 
Zeitraum Betrag Durchschnitts- Betrag 

Zahl in betrag je Zahl 1) in 
1000 DM Wechsel in DM 1000 DM 1) 

Januar - März 3 978 2 657 718 491 83 

April - Juni 3 849 2 719 706 444 75 

Juli - September 3 999 3 018 755 420 79 

Oktober - Dezember 3 727 3 558 955 482 95 

Januar - Dezember 1961 15 553 12 152 ) 1 837 332 
) 781 

Monatsdurchschnitt 1 296 1 013 ) 153 28 

Dagegen 

Januar - Dezember 1960 17 190 11 425 ) 1 773 300 
) 665 

Monatsdurchschnitt 1 433 952 ) 147 25 

1) Ohne Aufträge der Geldinstitute. 

• 

1960 1961 
Voraussichtliche Forderungen 

Zahl % Zahl % 

unter 1 000 DM 18 9' 1 11 6,6 

1 000 bis " 10 000 " 55 27,8 56 33,7 

10 000 " " 50 000 " 60 30,3 35 21 '1 

50 000 " " 100 000 II 30 15,2 26 15,7 

100 000 " " 500 000 " 22 11,1 2B 16,9 

500 000 " " 1 Mio " 5 2,5 ) 
) 10 6,0 

1 Mio DM und darüber 8 4,0 ) 

Ohne Angabe - - - -

I n s g e s a m t 196 100 166 100 

e s t e d e r 

Geldinstitute und Post zusammen 

Durchschnitts- Betrag Durchschnitts-
betrag je Zahl in betrag je 

Wechsel in DH 1000 DM Wechsel in DM 

169 4 469 2 940 658 

169 4 293 2 794 651 

188 4 419 3 097 701 

197 4 209 3 653 86B 

) 17 390 12 484 ) 
) 181 ) 718 
) 1 450 1 040 ) 

) 18 963 11 725 ) 
) 169 ) 618 
) 1 580 977 ) 
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12. Die Mahnverfahren und Offenbarungseide sowie die Tätigkeit der Gerichtsvollzieher 1961 
' 

' Gerichtsvollzieher-
Mahnverfahren Offenbarungseide angelegenheiten 

Anträge Wider- Einsprüche Anträge Haftbefeh. Zwangs- 1Verste1-
erlassene auf le zur Er- abge- voll- gerungen 

Zeitraum auf Erlaß erlassene sprüohe Voil-
gegen Abnahme zwingung leistete streokungs- im 

eines Zahlungs- gegen a·treOkungs- Voll- dee des Offen- Offenba- auf träge Auftrage 
Zahlungs- befehle Zahlungs- befehle streckungs- Offenba- barunga- rungse1de der der 
befehle befehle befehle rungseides eides Parteien Parteien 

I 
Januar - llärl 60 }96 60 160 6 109 46 291 706 6 66o 2 964 1 0}4 43 960 1 }72 

April - Juni 66 655 64 727 5 449 45 671 619 6 267 } 456 949 43 099 1 349 

Juli • September 6} 109 62 no 5 604 4+ 551 660 7 939 } 566 969 43 976 1 265 

Oktober - Dezember 66 615 65 }72 5 710 50 167 66} 7 724 } 619 1 060 43 156 1 2}9 

Januar - Dezember 1961 256 777 253 009 22 672 190 660 2 668 }2 590 1} 625 4 052 174 213 5 245 
Monatsdurchschnitt 21 398 21 084 1 906 15 907 222 2 716 1 135 338 14 516 437 -
Dagegen Jan.- Dez. 1960 250 664 244 494 2} 262 180 598 2 551 34 086 15 358 4 496 160 155 5 }56 

Mona tsduroheohni t-t 20 669 20 416 1 939 15 050 213 2 841 1 260 375 15 013 446 

13. Der Pfandverkehr der . staatlichen und gewerblichen Leihhäuser in Hamburg 1961 

Versetzte Pfänder Versteigerte Pfänder 

Zahl Summe der durchschnitt- Summe der durchschnitt-
Zeitraum der 

Zahl 2)1 
Darlehns• lieh er Verstei- lich•r 

:Betriebe beträge 2) Darlehns- Zahl Versteige-
1) betrag je gerungs- rungs_erllls 

Pfand erlöse je Pfand 
DM DM DM DM 

I 

I. Staatliche Leihanstalten 

; I 

Januar - Märs 4 11 941 552 368 46,26 1 404 51 847 36,93 
April - Juni I 4 12 2301 610 504 49,92 1 218 53 015 43,53 
Juli - September 4 11 752 521 126 44,34 1 068 46 162 43,24 

' Oktober - na·zember 4 10 377 497 721 47,96 1 151 60 728 52,76 

Januar - Dezember 1961 4 46 3001 2 161 719 l 4 641 211 772 l Monatsdurchsohnitt - 3 656 161 810 47,12 403 17 646 43,75 
I 

Dagegen Januar-Dezember 1960 4 55 521 I 2 332 531 l 42,01 6 167 265 709 l 34,90 Monatsdurchschnitt - 4 627: 194 376 662 23 609 

I 

I 
Geverbl~che Leihhäuser 

Januar - März 45 209 9521 4 608 644 21,95 30 266 521 642 17,24 
April - Juni 44 211 777 4 726 376 22,}2 32 769 566 366 17,94 
Juli - September 45 202 394 4 702 267 23,23 32 365 607 335 16,77 
Oktober - Dezember 45 161 090 1 4 449 629 24,57 36 757 766 266 20,65 

Januar - Dezember 1961 45 605 213 16 467 136 l 22,96 132 177 2 463 63} l Monatsdurchschnitt - 67 101 1 540 595 11 015 206 969 16,79 

Dagegen Januar-Dezember 1960 46 677 622 I 16 595 629 l 21,19 166 754 2 946 626 l 17,67 Monatsdurchschnitt - 73 135 1 549 635 13 696 245 569' 

' 

Alle Leihhäuser zusammen 

Januar - Dezember 1961 49 651 513 ' 20 666 657 

~ 
137 016 2 695 405 

~ 24,27 19,67 
Monatedurchschnitt - 70 959 1 722 405 11 416 224 617 

' ! 
Dagegen Januar-Dezember 1960 52 933 14} 20 926 160 

~ 
174 941 3 232 537 

~ 77 762 
22,43 16,46 

Monatsdurchschnitt - 1 744 013 14 576 269 376 
I 

1) Stand am Ende dee :Berichtezeitraumes.- 2) Einschließlich Pfanderneuerungen. 



264 

Hypotheken 

14. Die Eintragungen und Löschungen yon Schiffshypotheken 11 nach Art der Gläubiger 1961 

Seeschiffe Binnenschiffe 

Art und Sitz der Gläubiger Eintragungen Lösohungen Eintragungen Lös.chungen 

Zahl Betrag in Zahl Betrag in Zahl Betrag in 
1000 DM 1000 DM 1000 DM 

Schiffshypotheken insgesamt 1) 

Gläubiger im Bundesgebiet 342 157 370 421 112 060 425 30 703 
Anstalten 261 137 826 303 83 261 349 25 701 

davon• Schiffspfandbriefbanken 130 55 535 103 18 110 256 21 154 
Landesbanken 30 35 249 96 37 982 11 575 
Sparkassen 43 4 531 47 8 049 16 1 215 
Sonstige Kreditinstitute und 
Versicherungsunternehmen 58 42 511 57 19 120 66 2 757 

Gebietskörperschaften 12 2 106 11 9 123 3 56 
Sonstige Geldgeber 69 17 438 107 19 676 73 4 946 

Gläubiger außerhalb des Bundesgebietes 4 2 149 4 2 184 3 183 

Ins~samt 1961 346 159 519 425 114 244 428 30 886 

Dagegen 1960 334 126 207 474 120 544 381 17 290 

darunter Höchstbetragsschiffshypotheken 1) 

Gläubiger im Bundesgebiet 79 15 124 92 29 258 122 10 033 
Anstalten 47 11 050 64 19 335 83 6 059 

davon• Schiffspfandbriefbanken - - 3 107 32 3 994 
Landesbanken und Sparkassen 19 5 675 39 11 470 2 66 
Sonstige Kreditinstitute und 
Versicherungsunternehmen 28 5 375 22 7 758 49 1 799 

Gebietskörperschaften - - - - 3 56 

Sonstige Geldgeber und Gläubiger 
außerhalb des Bundesgebietes 32 4 074 28 9 923 37 4 038 

Zusammen 1961 79 15 124 92 29 258 123 10 153 
Dagegen 1960 99 22 743 115 32 378 92 3 179 

1) Ohne zusätzliche Höchstbetragsschiffshypotheken. 

Schaubild 23 

Der Pfandverkehr der gewerblichen und staatlichen Leihhäuser 
in Hamburg 1951 bis 1961 
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XVII Offentliehe Sozialleistungen 
I 

A Offentliehe Fürsorge un~ Kriegsfolgenhilfeleistungen 
I 

1. Laufend unterstützte Personen 

Offene I Fürsorge 

und Parteien der offenen 
I 

Fürsorge im Rechnungsjahr 1961 11 

Am Ende der I Von den unterstützten Parteien entfielen auf 

Berichtsmonate I 

Monate unterstützte Allgem. F
1
ürsorge Fürsorge Kriegsopfer- Tbc-Hilfe 

einschl. Kriegs- für fürsarge gem. THG 
folgenh:ilfe- Zugewanderte gem. §§ 26, einschl. 

Personen Parteien Pauschale 27, 27c BVG Zugewanderte 
I 

Januar 31 283 22 488 .I . . . 
Februar 31 426 22 556 ·I . . 
März 31 224 22 354 16 624 380 2 903 2 447 
April 30 844 22 049 :I . . . 
Mai 30 373 21 877 . . 
Juni 30 353 21 875 16 383 332 2 816 2 344 
Juli 30 575 22 045 ·I . 
August 30 378 22 020 .. . . . 
Se.ptember 30 106 21 825 16 3178 330 2 834 2 283 
Oktober 30 026 21 812 

:I 
. . . 

November 29 999 21 796 . . . 
Dezember 29 901 21 731 16 2·33 323 2 921 2 254 

I 

1) Einschl. der von der Jugendbehörde unterstützten Jug~ndlichen. 

I 

2. Die Aufwendungen in der offenen Fürsorge im Rechnungsjahr 1961 
(in 1DM) 

a) Allgemeine Fürsorge und Fürsorge für Zugewanderte I b) Allgemeine Tbc-Hilfe und Tbc-Hilfe für Zugewanderte 

davon ' 
: 

Auf- ' Auf-
Art der Ausgaben wendungen allgemeine Fürsorge 

insgesamt Fürsorge für Zug~-
wanderte 

Art der Ausgaben wendungen 
insgesamt 

I 

I 
Laufende Unterstützungen 20 074 308 19 735 201 339 107 
Einmaligs Unterstützungen 1 I 

Heilbehandlung 148 517 
der offenen wirtschaftl. I 
Fürsargs 

1

11 384 914 11 280 562 104 352 
davon an ' I 
laufend Unterstützte 2 040 998 2 011 932 29 06? 
nicht laufend Unter- I 

stützte ' 9 343 916 9 268 630 75 286 
Einmalige Unterstützungen 1 I der offenen gesundheitl. I 
Fürsorge 12 701 670 2 672 402 29 268 

Eingliederungshilfe 36 598 

Wirtschaftliche 
Hilfe 4 632 364 

Vorbeugende Hilfe 4 694 

' I n s g e s a m t 4 822 173 

I n s g e s a m t 34 160 892 33 688 165 472 727 

i 

3. Die Richtsätze 1l der offenJn Fürsorge ab 1. Januar 1958 
I 
' I 
I Richteätze in DM 

Empfänger ab ab 

davon 

allgeme:i,ne Tbc-Hilfe 

Tbc-Hilfe für Zuge-
wanderte 

147 620 897 

35 248 1 350 

4 519 326 113 038 

4 694 -
4 706 888 115 285 

ab I ab 
1 .1 .1958 1. 5.1958 1.11.1959 1.6.1961 

I 

Haushaltungsvorstand und Alleinstehende 2) ! 

(Eckrichtsatz) 170,00 70,00 78,00 83,00 

Haushaltsangehörige vom vallandeten 
14. Lebensjahr an I 57 ,oo 57,00 65,00 68,00 

Kindar vom vollendeten 7. bis zum vollendeten· 
1

54,00 14. Lebensjahre 54,00 58,00 60,00 

Kinder bis zum vollendeten,7. Lebensjahre 140,00 40,00 44,00 46,00 

Pflegekinder 3) 165,00 90,00 90,00 90,00 

1) Die Richtsätze sollen die monatlichen Aufwendungen fJr Nahrung, Kochfeuerung, Beleuchtung, Instandhaltung von 
Kleidung, Wäsche, Schuhwerk und Hausrat, Beschaffung vori Wäsche und Hausrat von geringem Anschaffungswert, Kör
perpflege, Reinigung, kleinere Bedürfnisse verschiedene~ Art decken. Der Bedarf für die Unterkunft wird nicht in 
den Richtsatz einbezogen.-· 2) Alleinstehenden, die ohrie wirtschaftlichen Anschluß an eihe Haushaltsgemeinschaft 
leben, ist ein Zuschlag in Höhe von 10% des Eckrichtsatzes zuzubilligen (10,- DM ab 1.11.1959, 15,- DM ab 
1.6.1961).- 3) Das P1'legegeld beträgt seit Mai 1958 9o,- DM für das erste Pflegekind und 110,- DM für jedes 
weitere Pflegekind. ' 
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OHentliche Jugendhilfe 1, 

4. Allgemei.ne Jugendfürsorge 1958 bis 1961 

Art der Angaben 

Pflegekinder in Familienpflege 

Zugänge während des Jahres 2) 

Abgänge " " " 
2

) 

Bestand an Pflegekindern am 
Ende des Jahres 

davon 
Pflegekinder in fremden 
Familien 
Uneheliche Pflegekinder 
unter 14 Jahren bei den 
Großeltern 

Von den Pflegekindern inegesamt 
waren u.a. 1 

uneheliche Kinder 

Uneheliche Kinder unter 14 Jahren 
bei der Mutter 

Pflegestellenerlaubnis 

Erlaubnis wurde 
n " 

Pflegestellen 

erteilt 
abgelehnt oder 
versagt 
widerrufen 

Zugänge während des Jahres 2) 

Abgänge " " " 
2

) 

Bestand an Pflegeatollen am 
Ende des Jahres 

Schutzaufsichten 

Zugänge während d'es Jahres 2) 

Abgänge 2) 

Bestand an Schutzaufsichten am 
Ende des Jahres 

darunter waren Schutzauf&ichten 
über männl. Minderjährige 

Von den Schutzaufsichten am 
Jahresende waren 1 

Schutza~fsichten g~m. ~ 

Formlose Betreuung 
gemäß § 1694 BGB 

57 RJWG 
60,3 " 
66 " 

9 JGG 

Im Laufe des Jahres wurde die 
formlose Betreuung beendet 
durch1 

Einstellung 

1958 1959 1960 1961 

889 844 823 803 

1 187 916 1 093 845 

3 402 3 330 3 060 3 018 

1 911 1 937 1 849 1 824 

1 491 1 393 1 211 1 194 

2 908 2 879 2 654 2 651 

16 176 15 04'3 14 100 13 797 

319 

20 
1 

390 

23 
3 

398 

12 
1 

375 

13 
1 

580 537 601 643 

583 659 713 644 

2 239 2 117 2 005 2 004 

r6 640 r7 168 6 377 6 560 

r6 887 r7 585 6 810 6 460 

17 367 16 950 16 517 16 617 

9 539 9 351 9 232 9 257 

551 
15 924 

41 
851 

603 
15 527 

19 
801 

619 
15 129 

17 
752 

613 
15 167 

11 
826 

6 974 6 659 6 513 6 911 

16 134 17 258 15 968 14 452 

Anordnung der Fürsorgeerziehung 119 102 130 84 

Aufnahme in .freiwilli~e öffent-
liche Erziehung gem. ~ 10 
hmb.AG RJWG 371 334 341 298 

Aufnahme in Erziehungshilfe 
gem. § 11 hmb.AG RJWG 298 309 290 525 

Entziehung der elterlichen 
Gewalt bzw. des Sorgerechts 
gem. § 1666 BGB 21 15 26 20 

Anordnung bzw. Einrichtung 
von Schutzaufsichten 3 331 3 578 3 070 3 022 

Waisenrätliche Aufeichten 
(ohne Amtsmündel) 

Zugänge währe~~h!:: 2) 

Abgänge währe~~h!:: 2) 

Bestand an Aufsichten am Ende 
des Jahres 

3 955 4 063 3 670 3 744 

5 269 6 305 4 779 3 793 

3) 4) 
13 087 10 845 

5) 
9 736 

6) 
9 786 

1 Siehe auch Tabelle 32 bis 35, Seite 81. 
2 Einschl. Wechsel innerhalb der Hamburger Bezirksjugendämter. 
3 935 Sorgepflegecharten 
4 977 " 
5 995 
6) 026 

~uelle: Jugendbehörde 

5. Offentliehe Erziehung 1958 bis 1961 

Art der Angaben 1958 1959 1960 

Minderjährige in öffentlicher Er-
ziehung 

Zugänge im Laufe dee Jahres 1) 2 916 3 098 3 114 

darunter Neuaufnahmen in 
öffentl. Erziehung 1 869 1 835 1 788 

Bestand an Zöglingen am Ende des 
Jahres 4 576 4 485 4 640 

darunter männl. Minderjährige 2 657 2 618 2 767 

Von den Zöglingen am Ende des 
Jahres waren in 

gerichtl. angeordn.Fürsorgeerzhg. 308 228 230 

darunter männl. Minderjährige 225 174 186 

freiwill.öffentl.Erziehung gem. 
§ 10 hmb.AG RJWG 1 119 1 105 1 028 

darunter männl. Minderjährige 744 752 761 

Erziehungshilfe gem. § 11 hmb. 
AG RJWG 3 149 3 152 3 382 

darunter männl. Minderjährige 1 688 1 692 1 820 

Unterbringung der Zöglinge• 

in Heimen der Jugendbehörde 2) 1 810 1 737 1 735 

darunter männl. Minderjährige 1 154 1 129 1 145 

in fremden Heimen 3) 1 797 1 820 2 018 

darunter männl. Minderjährige 1 031 1 072 1 225 

in Pflegestellen in Harnburg 150 172 159 

darunter männl. Minderjährige 44 58 55 

in Pflegestellen außerh. Hamburge 487 514 491 

darunter männl. Minderjährige 240 250 236 

in Lehrstellen 1 35 122 100 

darunter männl. Minderjährige 69 55 36 

in Arbeitsstellen 115 r 57 82 

darunter männl. Minderjährige 64 16 32 

beurlaubte Zöglinge 
gem. § 69(4) RJWG 65 48 37 

darunter männl. Minderjährige 54 36 34 

Auswärtige FE-Zöglinge in Heimen 
der Jugendbehörde untergebracht 17 15 18 

darunter männl, Minderjährige 1 2 4 

Heime der Jugendbehörde zur Durch-
führung der öffentl. Erziehung 

Heime 18 18 19 

Belegungsmöglichkeit Ende des 
Jahres 1 859 1 742 1 691 

Belegung Ende des Ja,hres 1 714 1 552 1 552 

davon mit 

Säuglingen und Krabbel-
kindern 140 145 122 

Kleinst- und Kleinkindern 233 197 206 

Schülern (bis zur Beendigung 
der Vollschulpflicht) 

Jungen 647 597 632 

Mädchen 288 249 249 

Jugendlichen (nach Been~igung 
der Vollschulpflicht) 

Jungen 156 109 120 

Mädchen 250 255 223 

1) Einschließlich Versetzungen usw. 
2) Einschließlich in Jugendwohnheimen. 
3) Einschließlich in fremden Heimen außerhalb Hamburgs. 

Quelle: Jugendbehörde 

1961 

3 936 

1 630 

4 548 

2 725 

343 
236 

1 005 

754 

3 200 

1 735 

1 883 

1 205 

1 826 

1 130 

171 

66 

482 

225 

36 

io 

63 

40 

51 

35 

11 

4 

21 

1 723 

1 532 

145 

203 

593 

264 

142 

185 



6. Jugendgerichtshilfe 1958 bis 1961 

In den Hauptverhandlungen 
hatten sich vor dem Bezirke-

jugendgeriaht und vor der 

Jahre Jugendkammer.,,,,Jugendlichs 
und Heranwachsands zu 

verantworten 

männlich weiblich zusammen 

1958 5 529 491 6 020 

1959 5 624 535 6 159 

1960 5 468 498 5 966 

19.61 5 158 496 5 654 

davon 

Jugendliche 

14 - 18 Jahre 1 916 187 2 103 

Heranwachsands 3 242 309 3 551 

Quelle• Jugendbehörde 

7. Amtsvormundschaften, Pflegschaften und Adoptionshilfe 
1958 bis 1961 

Art der Angabim 1958 1959 1960 1961 

Amtsvormundschaften n Zugänge während des Jahres 3 166 3 316 3 452 3 241 
AbgliDgs " " • 3 154 3 106 3 369 3 120 
Bestand an Amtsvormundschaften am 
Ende des Jahres 11 379 11 589 11 672 11 793 

Unterhaltspflegsohaften 1 ~ 
164 84 98 56 Zugänge während des Jahres 1 Abgänge 11 

" "· 159 102 147 162 
Bestand der Unterhaltspflegsohaftsn 
am,Ends des Jahres 416 398 349 243 

Statuspflegsohaften 1 ~ 211 180 206 163 Zugänge während des Jahres 1 Abgänge " 11 
" 205 159 219 176 

Be~tand an Statuspflegschaften am 
213 200 187 Ende das Jahres 192 

I 
Adoptionshilfe 

364 Anträge auf Adoptionshilfe 333 359 432 
Zur Adoptionsvermittlung gemeldete 
Kizider 163 203 215 204 
Anträge von Pflegeeltern auf Ver-

·mi ttlung eine·s Kindes zur Adoption 102 103 142 148 
Zur Adoption in Pflegestellen ver-
mittelt 57 80 97 112 
Vo~ der Jugendbehörde durchgeführte 
Ado

1
ptionen 215 326 341 332 

Aufhebung von Adoptionen 4 4 10 4 

1) Ei,nsohl, Wechsel innerhalb der Hamburger Bezirksjugendämter, 
Quelle• Jugendbehörde 

8. Heime der Vereinigung. städtischer Kinder- und Jugendheime der Freien und Hansestadt Harnburg 
1958 bis 1961 

Zahl und 
I 

Plätze der Heime am Jahresende 

Art der Heime 1958 1959 1960 

' Heims Plätz1s Heims Plätze Heime Plätze 
I 

Tag- und Nachtheims 

Vollheims 10 561 11 593 11 600 Säuglingsheime 3 ':l'l 3 "''l 3 "''l Mütter- und 
2 2 29 29 Säuglingeheims 1433 1433 2 

1433 
Kombinierte Heims 

5 1854 
3 1284 444 

(Voll- und Tageaheime) 529f 3965 1 
1535 

Zusammen 
(ohne Plätze in Tagesheimen) 20 1. 081 19 1 056 17 979 

Tagesheime 

Tagsahsims 82 6 5;!6: 83 6 582 88 1 140 Krippen 
1) 9 5105~ 9 5185~ 9 538 Kombinierte Heime 

23 2 4646 25 2 4696 2 525~~ (Tageehei~s mit Krippe) 7831 887 27 1 026 
zUs~en 

' 114 10 283: 117 10 456 124 11 229 

I n e g s e a m t 134 11 364 136 11 512 141 12 208 

1 Einschließlich Tagesheimplätze aus kombini'erten Voli- und ·Tagsshsimen. 
2 Plätze für Mütter, 
3 Plätze für Säuglinge, 
4 Plätze in Vollheimen, 
5 Plätze in Tagesheimen. 
6 Plätze in Krippen, 

Quelle• Jugendbehörde 

Heime 

11 
3 
2 

1 

11 

86 
9 

28 

123 

140 

1961 

Plätze 

583 

"''l 30 
146} 
444 

1535 

966 

6 729 
5475) 

2 3846) 
996 

10 656 

11 622 

267 
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Geschlossene Fürsorge 

9. Die geschlossene Fürsorge im Rechnungsjahr 1960 

Untergebrachte Personen 

·Bestand am Bestand am Verpflegungs-Anstaltsarten Anfang des ·zugänge Abgänge Ende des tage 
Rechnungs- Rechnungs-

jahrea jahres 

Alters- und Siechenheime 6 230 1 627 1 446 6 411 1 746 615 

Blindenheime 51 38 22 67 22 070 

Krüppelheime 41 17 13 45 12 970 

Taubstummenheime 12 6 4 14 4 342 

Anstalten für Nerven- und Geistes-
kranke bzw. Geistesschwache 3 697 1 620 1 561 3 756 1 116 663 

Krankenhäuser, Entbindungs- und 
Wöchnerinnenheime 849 9 877 10 046 680 327 123 

Säuglingsheime und -atationen 271 961 1 014 218 64 930 

Heilstätten einschl. Aaylierungaheime 79 110 115 74 22 581 

Genesungs- und Erholungsheime für 
Erwachsene 7 459 465 1 17 203 

Genesungs- und Erholungsheime für 
Minderjährige, Kind.ererholungaheime 1 146 9 329 9 781 694 356 569 

Erziehungs- und Bewahrungshäuser für 
Erwachsene 1 346 679 1 172 653 223 644 

Kinderheime 3 908 2 743 2 727 3 924 1 045 485 

Lehrlings- und Jugendwohnheime 660 3 714 3 834 540 144 338 

Sonstige Heime und Anstalten 176 1 258 897 537 124 928 

I n s g e s a m t 18 473 32 438 33 097 17 814 5 231 661 

10. Die Belegung der Anstalten und Heime der Freien und Hansestadt Hamburg 
am Ende des Rechnungsjahres 1961 

Belegung am 31.12;1961 
mit Personen 

Anstalten und Heime 

männlich weiblich 

Farmsen 1) 397 661 
Heinrich-Eiaenbarth-Heim 404 -
Alaterberg 174 654 
Oberaltenallee 201 646 
Wandabek-Marienthal 184 352 
Bahrenfeld 208 305 
Heimfeld 531 741 
Ruckfeld 61 108 
Halstenhof 300 459 
Groß Boratel 77 166 
W.eidenhof 53 -
Bergstadt 19 23 
Bergedorf - -
Billwerder 16 26 
Kirohwerder 14 19 
Frauenaufnahmeheim Uferstraße - 32 

Zusammen 2 639 4 392 

Zentralaufnahme 12 14 

Insgesamt am 31.12.1961 2 651 4 406 

Dagegen am 31.12.1960 2 697 r4 431 

~
1~ Einschließlich Mütter- und Säuglingsstationen. 

Außerdem 11 Säuglinge. 
Ohne Altenwohnheime Averhoffstraße und Groß Borstel. 

zusammen 

1 256 
404 
828 
847 
536 
513 

1 272 
169 
759 
243 

53 
42 
-
42 
33 
32 

7 031 

26 

7 057 

r7 128 

davon waren 

Pflegebedürftige 

dar. mittlere Zwangs-
insaasen und u. Bewahr-insgesamt schwere Fälle 

( Pflegegrad bedürftige 

II und III) 

841 2) 711 306 - - 404 
828 638 -
816 559 -
536 405 -
513 351 -

1 272 995 -
169 98 -
759 504 -
243 203 -- - -

42 - .., 
- - -
42 - -
33 - -- - -

6 094 4 464 710 

26 - -
6 120 4 464 710 

6 107 4 032 780 

Aufwand 
in 

vollen DM 

6 752 047 

155 323 

134 511 

22 830 

9 752 862 

6 766 721 

389 004 

304 627 

143 371 

2 731 099 

1 159 411 

8 727 476 

531 590 

277 339 

39 668 231 

Bewohner 
in 

Wohnheimen 

111 
--
31 
---
-
-
-
53 
----
32 

227 

-
2273) 

r241 



11. JugendwohnhJime ~ 1958 bis 1961 

Art der Angaben 1958 1959 1960 1961 

Jugendwohnheime 
für Jungen 8 8 8 8 

Yädohen ~ ~ ~ ~ 

Im Jahresdurchschnitt waren 
je Monat untergebracht 

Jungen 426 428 421 420 
Mädchen 169 140 15~ 15~ 

Alter der Jugendlichen I 

bis unter 18 Jahre in '% 60,0 60,0 55,0 52,0 

18 Jahre und älter in % 40,0 40,0 45,0 48,0 

I 

Aufnahmegründeo 

Erziehungsschwierigkeiten, 
schlechte Wohnverhältniess, 

I Berufsausbildung auswärtiger 
Jugendlicher (Vorbeugende 
Fürsorge) in % 73,7 77,1 76,0 72,0 

Entlassene Zöglinge 
zur Berufsausbildung 

I 
(Nachgehe.nde Fürsorge) in % 26,~ 22,9 24,0 28,0 

1) Ohne Jungarbeiterheime und ohne Durchgangsheime. Quelle: Jugendbehörde 
I 

12. Die Bewohner von Lagern der Freien und Hankestadt Harnburg am Ende des Rechnungsjahres 1961 
! 
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,davon belegt mit davon 
Normale Unbelegte Lager Belegunge- : Kindern 

möglichkeit Männem Frauen und Personen Plätze nicht 1) zur Belegung 

' Jugendlichen zusammen belegbar freie Plätze 

Wohnlager für ' 
Familien 

I 

Alstordorf I 1 980 462 588 978 2 028 29 10 19 
Bahrenfelder Straße 513 98 157 231 486 27 9 18 
Daimlerstraße I 418 107 I 118 189 414 23 2~ -
Eggerstedtstraße 1 488 264 I 321 755 1 340 148 122 26 
Falkenberg 630 161 177 329 667 12 - 12 
Fischbek 727 155 192 367 714 22 22 -
Funkturm 935 ~03 '299 348 950 22 - 22 
Grünewaldstraße 320 75 99 169 343 8 8 -
Höhenstieg 520 101 1 146 251 498 40 35 5 
Hohe Straße 635 113 114 275 502 133 128 5 
Notkestraße 403 95 107 171 373 30 30 -
Poßr.10orweg 118 22 24 60 106 16 16 -
Schießstand 486 109 1131 266 506 3 - 3 
Sportallee 1 556 301 373 884 1 558 - - -
Zusammen 10 729 2 366 2 846 5 273 10 485 513 403 110 

Alleinstehende Frauen 

1. mit Kindern ' 
Langenhorner Chaussee 146 - 51 64 115 31 31 -Wiesenstieg 134 - 56 63 119 15 15 -
Zusammen 280 - 1107 127 234 46 46 -
2. ohne Kinder 

Ausachläger Weg 202 - 1196 - 196 6 3 3 
I 

Alleinstehende Yänner 

Kieler Straße 390 385 - - 385 5 - 5 
Weg beim Jäger 1 034 1 017 - - 1 017 17 8 9 
Zusammen 1 424 1 402 

I 
- - 1 402 22 8 14 

Wohnlager zusammen 12 635 3 768 3 149 5 400 12 317 587 460 127 

Durchgangslager 
i 84 Barsbüttel 188 80 12 176 12 12 -

Bundesstraße 1 347 299 370 529 1 198 149 149 -
Finkenwerder 2 311 513 732 764 2 009 302 249 55 
Zusammen 3 846 892 1 186 1 305 3 383 463 410 53 

I 

Wohnlager und Durchgangslager 
insgesamt am 31.12.1961 16 481 4 660 4 :335 6 705 15 700 1 050 870 180 

1) Wegen Bauarbeiten und aus anderen Gründen. 
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Lastenausgleich 

13. Empfänger und Leistungen aus dem Lastenausgleich in den Rechnungsjahren 1960 und 1961 
a) ohne Sammaldarlehen und Hartefonds 

Rechnungsjahr davon für 

Leistungsarten 
1960 1961 Vertriebene Kriegssach-

geschädigte 

Kriegsschadenrente 
Berechtigte am Ende des Berichtszeitraumes 19 108 18 806 6 890 5 256 
Laufender Aufwand für 

Unterhaltshilfe in 1000 DM 1} 164,1 17 777,6 
Entschädigungsrente in 1000 DM 6 056,4 8 090,1 

Hausrathilfe 1) 
Bewilligte Anträge 1. Rate 7 586 7 }}1 2 200 5 111 

2. Rate 7 660 7 544 2 298 5 226 
}. Rate }} 778 9 00} 2 489 6 47} 

Auszuzahlende Beträge in 1000 DM für die 
1. und 2. Rate 4 828,0 4 061,2 1 190,6 2 861,5 
}. Rate 1} 08},5 } 826,4 1 178,2 2 6}},} 

Ausbildungshilfe 
5) Erstbewilligungen 264 244 107 20 

Weiterbewilligungen 795 647 287 67 
Bewilligte Beträge in 1000 DM 971,1 1 096,8 }85, 1 78,4 

Währungsausgleich für Sparguthaben Vertriebener 2) 

Angemeldeter Betrag Jn 1000 Reichsmark 2 178,2 1 698,1 1 698,1 .. 
Bewilligte Anträge 3 458 4}6 436 .. 

Aufbaudarlehen für die gewerbliche Wirtschaft-und 
die freien Berufe 

Bewilligte Anträge 117 123 8} 38 
Bewilligte Beträge in 1000 DM 2 210,5 2 375,1 1 576,7 728,4 

Aufbaudarlehen für die Landwirtschaft 

~l Bewilligte Anträge 5 7 8 - 1 
Bewilligte Beträge in 1000 DM 26,2 9,7 60,7 -51,0 

Aufbaudarlehen für den Wohnungsbau 
Bewilligte Anträge für 

Wohnungen für den eigenen Bedarf } 067 4 195 1 608 2 587 
Wiederaufbau und Ersatzbau 1}0 189 115· 7} 
Erwerb eines Grundstücks zum Bau eines Familienheimes 2 2 2 -

Bewilligte Beträge in 1000 DM für 
Wohnungen für den eigenen Bedarf 12 672,1 18 974,1 7 664,8 11 309,3 
Wiederaufbau und Ersatzbau 1 559,7 2 249,} 1 312,6 927,9 
Erwerb eines Grundstücks zum Bau eines Familienheimes 17,0 60,5 60,5 -

Darlehen zur Förderung von Heimen 4) Bewilligte Neuanträge - 1 4 .. .. 
Bewilligte Zusatzanträge 4) - 3 .. .. 
Bewilligte Beträge in 1000 DM -75,0 575,0 .. .. 

Hauptentschädigung 
Zuerkannte Ansprüche 9 649 11 559 5 643 5 655 
Erfüllte Ansprüche 8 14} 10 958 4 802 5 939 

darunter vollerfüllte Ansprüche 6 198 6 913 2 867 3 849 
Erfüllung durch Zahlung in 1000 DM 25 716,2 44 933,5 17 838,9 26 425,2 

Ostge-
schädigte 

6) 6 660 

20 
20 
41 

9,1 
14,9 

117 
29} 
6}},} 

.. .. 

2 
70,0 

--

-
1 

-

-
8,8 

-

. . . . .. 

261 
217 
197 
669,4 

1) Anträge, bei denen die 1. und 2. Rate gleichzeitig bewilligt wurde, sind in den Zeilen "1. Rate" und "2. Rate" enthalten. Ent
sprechendes gilt, wenn alle } Raten gleichze~tig bewilligt wurden. 

2) Von den Geldinstituten und der Deutschen Bundespost den Ausgleichsämtern gemeldete Fälle sowie positive Entscheidungen der 
Ausgleichsämter (vom 1.3. bis 31.12. für das Rj. 1960; vom 1.1. bis 31.12. für das Rj. 1961). 

}) Ab 1.4.1956 werden die bewilligten Beträge nicht mehr statistisch erfaBt. 

4) Minusbetrag ist auf durchgeführte Veränderungen· im Laufe des Rechnungsjahres zurückzuführen. 

5) Außerdem 76 bewilligte Anträge mit insgesamt 10 021 DM für "Einmalige Ausbildungshilfe". 

6) Einschließlich berechtigter Sparer. 

b) Sammaldarlehen 

Rechnungsjahr Rech!'lungsjahr 
Leistungsarten 

196o 1961 
Leistungsarten 

1960 1961 

Sammaldarlehen für den Wohnungsbau Sammaldarlehen für die Landwirtschaft 

Anzahl der geplanten Wohnungen für den Anzahl der geplanten Nebenerwerbsstellen - -
eigenen Bedarf 1 405 1 083 darunter durch Einzelbewilligungen 

darunter durch Einzelbewilligungen 
1)1 abgedeckt 908 603 

abgedeckt - -
Bewilligte Beträge in 1000 DM 4 439,6 3 568,6 Bewilligte Beträge in 1000 DM - -

darunter durch Einzelbewilligungen 
1 )5 abgedeckt 2 924,1 124,2 

darunter durch Einzelbewilligungen 
abgedeckt - -

1) Bewilligungenteilweise aus Anträgen der Vorjahre. 



Noch: 13. Empfänger und Leistungen aus dom Last~nausgleich in den Rechnungsjahren 1960 und 1961 

c) HärtJfands 

Rechnungsjahr 
Leistungsarten ' Leistungsarten 

1960 1961 

Beihilfen zum Lebensunterhalt ' Aufbaudarlehen für die Landwirtschaft 
Berechtigte am Ende des Berichtszeitraumes 181 197 {Sammeldarlehen im Härtefonds) 
Laufender Aufwand in 1000 DM 204,0 327,6 Anzahl der geplanten Nebenerwerbsstellen 

dar. durch Einzelbewilligungen abgedeckt 
Bewilligte Beträge in 1000 DM 

Be1hilfen zur Hausratbeschaffung dar. durch Einzelbewilligungen abgedeckt 
Bewilligte Anträge 1) 1. Rate 579 1 238 

2. Rate 638 1 237 Aufbaudarlehen für den Wohnungsbau 
3. Rate 1 287 1 481 Bewilligte Anträge für 

Rechnungsjahr 

1960 1961 

- -
- -
- -- -

Auszuzahlende Beträge in 1000 DM für die Wohnungen für den eigenen Bedarf 276 299 
1. und 2, Rate 587,8 1 155.7 Wiederaufbau und Ersatzbau 2 -
3. Rate 574.9 673,7 Bewilligte Beträge in 1000 DM für 

Wohnungen für den eigenen Bedarf 1 067,6 1 303,9 

Aufbaudarlehen für die gewerbliche Wirt- Wiederaufbau und Ersatzbau 16,5 -
schaft und die freien Berufe Aufbaudarlehen für den Wohnungsbau 
Bewilligte Anträge 86 99 {Sammeldarlehen im Härtefonds) 
Bewilligte Beträge in 1000 DM 1 831,5 2 297.5 Anzahl der geplanten Wohnungen für den 

eigenen Bedarf 3) - 98 102 
dar. durch Einzelbewilligungen abgedeckt 2) 71 2) 165 

Aufbaudarlehen für die Landwirtschaft 
Bewilligte Anträge - 5 Bewilligte Beträge in 1000 DM ~r-324,7 

2) 232,0 
318,6 

2) Bewilligte Beträge in 1000 DM - 56,8 dar. durch Einzelbewilligungen abgedeckt 521,8 

1) Anträge, bei denen die 1. und 2, Rate gleichzeitig bewilligt wurde, sind in·den Zeilen ,.1. Rate" und ,.2. Rate" enthalten. Ent-
sprechendes gilt, wenn alle 3 Raten gleichzeitig bewilligt wur~en.- 2) Bewilligungen teilweise aus Anträgen der Vorjahre.-
3) Minusbetrag ist auf durchgeführte Veränderungen im Laufe des Rechnungsjahres zurückzuführen. 

Quelle: Sozialbehörde - Landesausgleichsamt 

Kriegsopferversorgung und Kriegsgefangenenentschädigung 

14. Oie Versorgung der K,riegsbeschädigten und Kriegshintl\rbliebenen 1l 
i,m Rechnungsjahr 1961 

' 
Empfänger 2) /Leistungen, März Juni September Dezember 

1961 1961 1961 1961 

I 
Zahl der Kriegsbeschädigten 45 018 44 345 44 48,3 44 288 

Zahl der Rentenstämme für 
Kr'iegerwi twen und 
Kriegerwaisen 43 717 42 783 42 744 42 361 
Kriegereltern 4 826 4 698 4 61'6 4 584 

I 

Gezahlte Renten in 1000 DM für 
84

1
2,1 Kriegsbeschädigte 3 685,1 3 801,5 3 3 988,9 

Kriegerwitwen und 
9q4,2 Kriegerwaisen 5 089,5 5 064,2 4 4 999,1 

Kriegereltern 397.7 466,8 3510,9 352,0 

I 
Bestattungsgelder in 1000 DM 19,0 12,6 :7.5 12,7 

Kapitalabfindungen in 1000 DM 270,7 82,2 968,} 889,8 
I 

1l Einschließlich Unterhaltsbeihilfen für Angehörige von Kriegs~efangenen. 
2 Zahlfälle; einschließlich im Ausland lebender Deutscher, dere'n Rente in 

Hamburg festgesetzt wurde. I 

Quelle: Versorgungsamt I 

I 

15. Oie versorgungsberechtigten Kriegs
beschädigten I) nach dem Grad der 

Erwerbsminderung am 31. Dezember 1961 

Grad der Zahl der 
Erwerbsminderung versorgungsberechtigten 

in% Kriegsbeschädigten 

30 16 522 

40 5 353 

50 9 600 

60 2 015 

70 5 165 

80 1 940 

90 374 

100 2 540 

1) Einschließlich Kriegsbeschädigter, deren 
Rente ruhtJ ruhende Renten können auf 
Kapitalabfindungen, Unfallfürsorge aus 
der Beamtenversorgung oder tlberzahlungen 
zurückzuführen sein. 

Quelle: Versorgungsamt 

16. Die Entschädigungsleistungen nach dem Kriegsgefangenen-Entschädigungsgasatz 
. bis Ende De:l:ember 1961 

I 

Sumffie der 
I darunter 

Ein- Höhe der zu 
fest- 'I In 1.Instanz im Auf sonstige 

Stichtag gereichte 
erwartenden Bewilligte gestellten ausgezahlten abgelehnte Rechtami ttel- Art erledigte Unerledigte 

Anträge Entschädigung Anträge Anträge verfahren Anträge Anträge 
in DM Entschädigungsbeträge befindlich 

in: DM 

31. Dezember 1961 62 692 35 307 494 50 800 35 003 705 l 35 003 135 5 257 316 6 562 63 

Quelle: Sozialbehörde 
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Leistungen an ehemalige politisch Verfolgte und Häftlinge 

17. Rentenzahlungen an ehemalige politisch Verfolgte im Rechnungsjahr 1961 

Zahl der Renten- Gezahlte darunter 

empfänger am Renten in DM für lfd. 
Rentenzahlungen DM Empfänger Ende des im im 

Rechnungsjahr{s) 1961 

Rentenempfänger nach 

SRRG 1) 698 ) 

AWG (§ 22) 2) 4 l 28 797 685 18 619 ~89 

BEG ~) 5 06~ 

1) Gesetz über Sonderhilfsrenten.- 2) Allgemeines Wiedergutmachungsgesetz.
~) Bundesergänzungsgesetz zur Entschädigung der Opfer der nationalsoziali
stischen Verfolgung. 

Quelle: Sozialbehörde -Amt für Wiedergutmachung 

18. Versorgung nach dem Häftlingshilfegesetz 
im Rechnungsjahr 1961 

19. Eingliederungshilfen nach dem Häftlingshilfegesetz 

Zahl der Versor- Gezahlte 
gangsberechtigten Renten in DM 

Empfänger am Ende des im 

Rechnungsjahr{s) 1961 

Versorgungsberechtigte 

Beschädigte 286 259 ~10 

Witwen und Waisen 47 92 ~75 

Eltern 1 461 

Quelle: Versorgungsamt 

(§§ 9a Abs. 1 und 9b) an ehemalige politische Häftlinge der 
sowjetischen Besatzungszone im Rechnungsjahr 1961 

Eingere ich te 

Anträge 

Eingereichte Anträge 

davon wurden bewilligt 

abgelehnt oder 
sonstwie erledigt 

blieben unerledigt 

1) Teilweise aus Anträgen des Vorjahres. 

Qualle: Sozialbehörde 

Anträge 

Zahl 

651 

617 1) 

4~8 1) 

102 

bzw. bearbeitete 
im Rj. 1961 

Betrag 
in DM 

.. 
2 012 010 

-
2~8 500 

B Sozialversicherung n 

20. Die Angestelltenversicherung 1961 21. Die Arbeiterrentenversicherung 1961 

Versicherte 
Versicherte ---- Mär.z Juni Sept. Dez. Beiträge März Juni Sept. Dez. 

Renten --
Renten --

Zahl der Pflicht- Zahl der Pflicht-
versicherten 2) 313 936 325 479 325 386 verSicherten 456 074 460 923 459 776 458 721 

dav. männlich 146 511 150 559 150 880 dav. männlich ~28 315 3~1 92~ 331 170 ~~0 119 
·-··weiblich 127 759 129 000 128 606 128 602 

weiblich 167 425 174 920 174 506 
Beitragseinnahmen 
in DM .. -1 ) J: .• 30 ~70 4~4 32 712 615 33 504 671 40 949 977 

Zahl der Empfänger dav. Fflicht-

laufender Renten 99 865 99 786 101 057 101 813 versicherte 30 127 455 32 487 318 33 204 551 39 214 439 
freiwillig 

dav. Versicherten- Versicherte 242 978 225 297 264 120 1 735 5~7 
rente 54 459 55 038 55 756 56 538 
Witwenrente 36 524 36 847 37 218 ~7 504 Zahl der Empfänger 

laufender Renten 191 924 193 214 194 921 195 925 
Waisenrente dav. Versicherten-
(Einzelwaisen- rente und 
rente) 8 882 7 901 8 08~ 7 771 Altersruhegeld 117 789 119 529 120 665 121 795 

Witwenrente 64 143 64 694 65 214 65 627 
Waisenrente 

Gezahlte Renten (Stämme) 9 992 8 991 9 042 8 503 

in DM ~) 24 ~59 619 25 980 262 26 79~ 940 26 97~ 82~ 

dav. Versicherten- Gezahlte Renten in DM 33 050 505 34 922 164 35 297 542 35 237 623 
rente 15 738 970 16 717 458 16 979 181 17 255 554 dav. Versicherten-

rente und 
Witwenrente 6 452 408 6 873 944 6 959 110 7 036 903 Altersruhegeld 21 620 116 22 894 491 23 088 875 23 313 125 
Waisenrente 565 664 527 573 540 158 520 688 Witwenrente 8 585 062 9 11~ 694 9 217 149 9 ~04 448 

Waisenrente 693 213 656 449 663 471 626 851 
Einmalige Zah- E.inmalige Zah-
lungen und lungen und 
Spitzrenten Spitzrenten 
{Nachzahlungen) 1 602 578 1 861 287 2 315 492 2 160 678 {Nachzahlungen) 2 152 114 2 257 530 2 328 047 1 993 199 

1) Ohne Sonderanstalten.- 2) Die Angaben über Pflichtversi- 1) Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
cherte beziehen sich auf das Kalenderjahr 1960.- ~) Abweichungen 
in den Summen durch Runden der Zahlen. Quelle: Landesversicherungsanstalt Freie und Hansestadt Hamburg 
Quelle: Bundesversicherungsanstalt für Angestellte, Berlin und 

Landesversicherungsanstalt Freie und Hansestadt Hamburg 



22. Die Leistungsfälle je 100 Mitglieder jn der sozialen Krankenversicherung 1960 n 

I Leistungs- davon 

Leistungsfälle fälle der Orts- Betriebs- Innungs- See- Ersatz- Ersatz-
Kassen krßnken- kranken- kranken- Kranken- kassen für kassen für 

insgesamt k4sse kassen kasse kasse Arbeiter Angestellte 

Arbeitsunfähigkeitsfälle 2) zusammen 46,6 92,4 85,5 72,3 37,1 70,1 35,3 
davon entfielen auf 

Märmer 44,1 95,9 85,4 67,0 37 ,o 66,1 27,9 
Frauen 50,0 I 85,6 85,5 78,7 43,4 78,9 43,4 

Arbeitsunfähigkeitstage 2) zusammen 1 248,1 2 630,2 2 356,6 1 821,5 1 209,5 1 563,7 928,1 
davon entfielen auf 

Männer 1 213,4 2 679,2 2 303,7 1 596,5 1 209,3 1 505,9 782,0 
Frauen 1 293,9 2 .536,6 2 557,7 2 098,0 1 226,0 1 689,2 1 087,3 

Krankenhausfälle 3) 
i 

zusammen 7.5 9,5 8,8 8,9 7,0 1,3 7,0 
davon entfielen auf 

Männer 6,4 8,9 8,1 7,5 7,0 6,7 5,6 
Frauen 8,9 10,5 11,3 10,5 12,3 8,6 8,6 

Krankenhaustage 4) zusammen 182,2 ,286,2 238,9 208,2 174,1 177.7 161,8 
davon entfielen auf 

Männer 175 '1 286,2 228,2 196,2 172,5 169,5 147,5 
Frauen 191,6 286,3 279,8 223,0 298,4 195,4 177,4 

Wochenhilfsfälle ' 
davon entfielen auf 

Mitglieder 4,5 4.4 2,9 4.4 4,1 5,8 4,5 
Mitglieder und Familien-
angehörige 3,7 3,0 2,7 2,8 1,9 4,1 3,9 

I 
Sterbefälle 

davon entfielen auf I 
Mitglieder ' 0,3 0,7 0,4 0,3 0,3 0,3 0,2 
Mitglieder und Familien-
angehörige 0,6 1,0 0,8 0,5 0,6 0,5 0,5 

' 1) Die Berechnungen sind auf Grund der Geschäftsergebnisse der Krankenkassen mit Hauptsitz Hamburg für deren gesamten Geschäfts
bereich aufgestellt und beziehen sich nicht auf rentenberechtigte Mitglieder, sofern sie nicht versicherungspflichtig be
schäftigt sind. 

4
~l Soweit den Krankenkassen gemeldet. 
-' Bereits in 11 Arbeitsunfähigkeitsfälle" enthalten. 

Berefts in .,Arbeiteunfähigkeitetage" enthalten. 

23. Die Reineinnahmen und Reinausgaben je Mitgli~d in DM in der sozialen Krankenversicherung 1960 ,, 

Bezeichnung Reineinnahmen davon 

(ohne Rentner) ) und ihre Familien-
und -ausgaben Orts- Betriebs- Innungs- See- Ersatz-

der Kassen kranken- kranken- kranken- Kranken- kassen für 
Ersatz-

kassen für 
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al Mitglieder 
b Rentner ) angehörigen insgesamt I kasse kassen kasse kasse Arbeiter Angestellte 

Erfol.,swirksame Reineinnahmen 2) 350,66 
I 

438,93 439,31 350,67 283,13 386,80 325,24 I 

darunter 
Beiträge ~~ 352,94 484,88 466,53 350,77 285,66 387,51 324,52 

251,34 288,92 246,15 238,67 170,64 232,58 214,48 

2) ' 
~rfol.,swirksame Reinaus.,aben 348,76 438,72 440,56 347,66 284,49 381,68 322,83 

darunter 
Behandlung durch Ärzte ~~ 

81,13 72,40 85,21 57,58 51' 15 70,32 84,12 
81,41 65,83 73,65 57,21 77,89 64,61 102,68 

Behandlung durch Zahnärzte ~~ 
27,66 

I 
17,04 24,23 18,34 18,57 24,54 30,18 

7,59 4,85 5,72 5,42 8,23 5,87 11,30 

Arzneien, Heil- und Hilfsmittel aus 
Apotheken und von anderen s·tellen ~l 

47,02 45,83 59,67 34,45 28,71 43,32 47,34 
(ohne Zahnersatz) 81 ,53 74,30 86,06 77,48 62,82 78,58 89,68 

Zahnersatz ~l 
14,67 

I 
8,62 18,20 9,17 8,89 9,94 15,92 

14,83 4,91 14,23 6,38 10,91 10,41 26,86 

Krankenbehandlung in Anstalten ~~ 
53,30 75,52 79,94 59,40 47,59 48,18 48,32 
91,78 99,93 101,00 94.45 82,89' 59,55 81,96 

Krankengeld ~~ 
59,1} 215,12 168,61 121,05 86,65 121 ,35 21.79 
- I - - - - - -

Hausgeld ~l 
2,86 7,17 7,50 5,10 5,82 4,00 1,67 

- - - - - - -
Vertrauensärztlicher und 
-zahnärztlicher Dienst ~l 

2,19 6,07 4,15 4,67 3,49 2,94 1 ,31 
0,26 I 0,01 1,17 2,44 0,16 o,8o 0,25 

Wochenhilfe ~l 
21,78 15,24 10,74 19,03 6,37 15,77 24,36 
0,56 0,47 0,25 0,48 0,85 0,56 o, 73 

Sterbegeld ~l3) 
2,22 2,35 2,85 1,42 1 ,39 1,88 2,21 

18,18 19,22 19,29 14,00 9.93 17,31 17,20 

Verwaltungskosten a) 28,81 23,47 
b) 

2,11 16,28 22,76 40,10 31 '79 

1) Die Berechnungen sind auf Grund der Geschäfts- und Rechnungsergebnisse der Krankenkassen mit Hauptsitz Hamburg für deren gesamten 
Geschäftsbereich aufgestellt, 

2) Als 
11
erfolgswirksam" bezeichnet man diejenigen Einnahmen und Aus

1

gaben, die die Höhe des Vermögens verändern. 
3) Einschließlich Sterbegeld aus der Zusatzversicherung. 
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24. ln Harnburg Versicherte der sozialen Krankenversicherung vom 1. Oktober 1957 bis 1. Oktober 1961 

In Hamburg Versicherte 1) 

Stich- Kassen bei der bei den bei der bei der bei den bei den 
tage -- Ortskranken- Betriebskranken- Innungskranken- See-Kranken- Ersatzkassen Ersatzkassen insgesamt 

Mitglieder kasse kassen kaase kasse für Arbeiter für Angestellte 

männl. weibL m:ännl. weibL männl. weibL männl. weibL männl. weibL männl. weibL männl. weibL 

1.10.1957 Kassen 1 42 1 1 5 7 57 

Mitglieder 528 562 169 251 36 742 27 967 23 975 256 165 1 042 662 
davon 

Pflicht-
220 678,119 197 95 6761 17 2141 24 9271 15 7681 52 0701105 494 426 3331279 634 mi tglieder 34 514 15 481 174 4 774 

Rentenbe-
zieher und 
-bewerber 142 320 18 536 1 149 1 072 375 13 427 176 879 

Freiwill. 
9781 5521 1641 7341 5981 1051 21 069 1311 Mitglieder 23 22 389 13 6 973 2 734 1 60 2 460 64 108 51 685 , 

1.10.1958 Kass.en 1 41 1 1 5 7 56 

Mitglieder· 524 504 171 421 38 371 30 211 25 670 278 297 1 068 474 

davon 

Pflicht-
5971112 97 5351 17 7321 8811 17 6411 5351 121 452 9211292 602 mitglieder 222 703 37 369 16 065 26 201 4 599 70 665 

Rentenbe-
zieher und 
-bewerb~r 146 603 21 876 1 750 1 368 618 15 607 187 822 

FreiwilL 
7661 21 9681 0671 7111 ml 55 6511 5021 41 Mitglieder 20 835 10 3 673 2 757 1 50 2 473 14 839 93 627 

1.10.1959 Kassen 1 41 1 1 5 7 56 

Mitglieder 305 011 213 875 120 556 52 885 21 562 18 553 30 604 932 23 005 5 373 140 096 156 265 640 834 447 883 
davon 

Pflicht-
mitglieder 222 551 106 141 95 414 37 503 18 191 16 655 27 530 185 19 451 4 570 69 080 128 167 452 217 293 221 

Rentenbe-
zieher und 
-bewerber 61 740 86 564 13 664 11 538 1 168 1 145 883 691 628 287 7 322 10 456 85 405 110 681 

FreiwilL 
Mitglieder 20 720 21 170 11 478 3 844 2 203 753 2 191 56 2 926 516 63 694 17 642 103 212 43 981 

1.10.1960 Kassen 1 41 1 1 5 7 56 

Mitglieder 294 749 212 145 124 934 54 874 27 049 21 583 31 807 995 24 224 5 500 147 •292 166 797 650 055 461 894 
davon 

Pflicht-
mitglieder 218 591 102 045 96 518 37 390 23 241 19 370 28 697 • 202 20 177 4 617 65 769 134 256 452 993 297 880 

Rentenbe-
zieher und 
-bewerber 55 685 89 895 15 708 13 497 1 348 1 372 918 739 711 351 8 130 11 653 82 500 117 507 

Frei will. 
Mitglieder 20 473 20 205 12 708 3 987 2 460 841 2 192 54 3 336 532 73 393 20 888 114 562 46 507 

i .10.1961 Kassen 1 41 1 1 5 7 56 

Mitglieder 294 963 208 489 123 729 57 622 28 088 22 377 32 675 1 048 26 873 5 567 155 168 175 628 661 496 470 731 
davon 

Pflicht-
mitglieder 220 662 99 953 91 703 37 832 23 862 19 779 29 380 200 21 894 4 653 56 200 132 604 443 701 295 021 

Rentenbe-
zieher und 
-bewerber 53 346 88 798 16 471 14 711 1 563 1 683 997 785 892 420 8 973 12 905 82 242 119 302 

Frei will. 
Mitglieder 20 955 19 738 15 555 5 079 2 663 915 2 298 63 4 087 494 89 995 30 119 135 553 56 408 

1) Einschließlich Arbeitslose. 
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2. 
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4· 

5. 

6. 

1· 

9. 

XVIII Offentliehe Finanzen 
A Staatsfinanzen - Personalstand 

1. Die Haushaltsrechnungen der Rechnungsjahre 1959/60 bis 1961 sowie der Haushaltsplan des 
Rechnungsjahres 1962 '' 

(I~ 1000 DM) 
I 

Einnahmen 2) Ausgaben 2) 

Haue-
Nummer und Bezeichnung Haushalterechnungen halte- Haushaltsrechnungen 

der Einzelpläne I plan I 
Rj .1959/60 Rj.1960 I Rj .1961 Rj .1962 Rj.1w/60 Rj.1960 Rj.1961 

3) 4) 5) ' 1) 4) 5) 

Bürgerschaft, Senat, Rechnungshof, 
Verfassungsgericht und Bezirks-
verwaltungo : 

Bürgerschaft, Senat, Rechnungshof 
6 661 und Verfassungsgericht 5 449 8 640 7 256 40 766 24 608 40 349 

Bezirksverwaltung 741 47-f 461 303 15 665 15 442 16 834 

Einzelplan 1 zusammen 7 402 5 923: 9 101 7 559 56 431 40 050 57 183 

Polizei, Justiz und Strafvollzug• 

Polizei 5 998 2 714: 3 817 2 589 87 709 70 861 104 008 

Justiz und Strafvollzug 22 297 17 8321 
I 

25 675 22 945 56 483 45 384 65 785 

Einzelplan 2 zusammen 28 295 20 546' 29 492 25 534 144 192 116 245 169 793 

Erziehung, Wissenschaft und Kultur• 

Schulbehörde 19 531 4 131 i 5 713 5 421 239 396 193 034 287 926 

Schulbehörde - Hochschulabteilung - 37 438 26 898 47 309 27 392 87 911 73 298 106 432 
Kulturbehörde 1 325 1 223 4 851 873 22 837 21 463 31 019 

Einzelplan 3 zusammen 58 294 32 252' 57 873 33 686 350 144 287 795 425 377 

Arbeit und Wohlfahrt• 

Arbeitebehörde 3 441 1 742, 2 161 1 500 17 752 13 011 18 245 
Sozialbehörde 

' 
93 098 60 3041 76 808 77 557 195 389 144 339 213 648 

Jugendbehörde 6 751 4 7721 6 933 5 634 49 161 39 525 59 412 

Einzelplan 4 zusammen 103 290 66 818 85 902 84 691 262 302 196 875 291 305 

Gesundheitswesenz 
I 
I 

Gesundheitsbehörde 95 238 72 217 97 790 103 208 142 284 119 190 171 601 

Bau- und Wohnungsweseno 

Baubehörde 202 781 169 931 311 045 190 121 490 470 400 566 658 161 

Wirtschaft und Verkehr• 

Behörde für Wirtschaft und Verkehr 25 398 20 549 25 685 24 524 117 685 103 277 138 105 
Behörde für Ernährung und Land-
wirtschaft 3 607 4 405 6 408 643 10 019 9 376 14 582 

Einzelplan 7 zusammen 29 005 24 954 32 093 25 167 127 704 112 653 152 687 

Finanzen• 

Finanzbehörde 5 378 4 250 7 046 6 991 56 077 44 176 64 237 
Allgemeine Finanzverwaltung 2 834 506 6)1 689 289 2 472 489 2 656 968 1 584 336 706 134 934 716 

Einzelplan 9 zusammen ' 2 839 884 1693 539 2 479 535 2 663 959 1 640 413 750 31 o. 998 953 

I n s g e s a m t 3 364 189 2 086 180 3 102 831 3 133 925 3 213 940 2 023 684 2 925 060 

Haus-
halte-
plan 

Rj.1962 
1) 

29 342 

15 269 

44 611 

89 351 

56 099 

145 450 

251 631 

84 453 

29 185 

365 269 

17 204 

212 792 

53 400 

283 396 

160 825 

683 344 

155 771 

11 039 

166 810 

55 597 
1 228 623 

1 284 220 

3 133 925 

1
2

) Einschließlich Nachtrag und Ergänzung zum Nachtrag. 
) Die Ergebnisse der Jahre 1959 bis 1962 sind insbesondere mit Rücksicht auf die eingetretenen Gesetzes- und Organisationsänderungen 

nicht immer ohne weiteres miteinander vergleichbar. 
34~l Ordentlicher und außerordentlicher Haushalt zusammen. 

Rechnungsjahr 1960 • 9 Monate vom 1.4. bis 31.12.1960 (Umstellung des Rechnungsjahres auf das Kalenderjahr). 
Ab Rechnungsjahr 1960 Fortfall des außerordentlichen Haushalta. 
Die Steuereinnahmen wurden ab Rechnungsjahr 1960 "netto" nachgewiesen (d.h. die Ablieferung von Steueranteilen an den Bund 
und an andere Länder wurden von der Gasamt-Steuereinnahme ab~setzt). 

I 
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2. Oie Ausgaben für das Schulwesen I) in den Rechnungsjahren 1958/59, 1959/60 und 19602! 
(in 1000 DM) 

davon 

Rech- Unterhaltung Neu- und Wieder- Neuan-
Verwaltungszweige Gesamt- Ver- und Instand- aufbau, Erwei- schaffung nungs-

aussaben Dienst-
jahre sorgungs- setzung von terungs- und von beweg-bezüge bezüge unbeweglichem Umbauten, große lichem 

Vermögen Instandsetzungen Vermögen 

Schulbehörde 1958/59 6 199 4 085 1 231 74 298 68 

1959/60 6 336 4 016 1 360 136 282 105 

1960 4 713 3 092 1 077 142 - 33 

Volksschulen 1958/59 149 806 81 393 22 996 3 170 25 103 3 568 

1959/60 159 558 75 544 25 451 2 220 35 670 3 783 
1960 129 126 60 660 20 111 2 132 33 483 3 174 

Mittelschulen 1958/59 17 637 8 817 2 467 406 3 792 419 

1959/60 18 755 9 435 2 731 226 3 690 438 
1960 13 312 6 158 2 158 208 3 429 303 

Gymnasien 1958/59 53 779 27- 177 11 074 1 259 7 846 818 

1959/60 52 420 27 026 12 259 325 7 848 1 204 

1960 43 077 22 307 9 688 262 5 913 967 

Berufsschulen mit angegliederten 1958/59 35 629 22 657 5 624 569 3 327 644 
Berufsfach- und Fachschulklassen 

1959/60 34 225 21 763 6 226 348 2 486 831 

1960 27 810 17 392 4 920 221 2 602 709 

Berufsfachschulen und Fachschulen 1958/59 11 896 7 693 1 648 224 565 496 

1959/60 12 812 7 951 1 824 171 862 558 
1960 10 683 6 505 1 442 138 834 358 

Sonstiges Schulwesen 1958/59 4 368 2 578 106 4 0 385 

1959/60 4 704 2 891 117 24 26 453 
1960 3 338 1 704 92 15 132 279 

Insgas a m t 1958/59 279 314 154 400 45 146 6 306 40 931 6 398 

1959/60 288 810 148 626 49 968 3 450 50 864 7 372 
1960 232 059 117 818 39 488 3 118 46 393 5 823 

1
2

) Nach der Statistik der Staatsfinanzen. 
) Rechnungsjahr 1960 a 9 Monate vom 1.4. bis 31.12.1960 (Umstellung des Rechnungsjahres auf das Kalenderjahr). 

3. Oie Ausgaben für unmittelbare Bauinvestitianen I) in den Rechnungsjahren 1958/59, 1959/60 und 1960• 
(in 1000 DM) 

Übrige 
Ausgaben 

443 

437 

369 

12 976 
16 890 

9 566 

1 736 
2 235 
1 056 

5 605 

3 758 

3 940 

2 808 

2 571 
1 966 

1 270 
1 446 
1 406 

1 295 
1 193 
1 116 

26 133 
28 530 

19 419 

!Ieu- und Wiederaufbau, Er- Heu- und Wiederaufbau, Er-
weiterungs- und Umbauten, 

Verwaltungszweige große Instandsetzungen 3) Verwaltungszweige 
weiterungs- und Umbauten, 

große Instandsetzungen 3) 

Rj.1958/59 Rj.1959/6o Rj.1960 2) Rj.1958/59 Rj.1959/60 Rj.1960 2) 

Allgemeine Verwaltung 4 667 4 615 2 617 Verkehr 79 732 85 081 70 249 
Polizei 3 896 3 843 4 602 darunter 

Rechtspflege 653 1 082 710 Straßenbau 46 754 57 494 46 383 
Schulwesen 40 931 50 864 46 393 Strom- und Hafenbau 16 512 8 701 7 379 
Wissenschaft, Kunst und 
Volkebildung 13 816 21 798 22 336 

Hafen- und Umschlag-
einrichtungen 15 116 16 605 13 726 

darunter Gemeindliche Anstalten und 

Hochschulen einschl. Einrichtungen 49 436 69 302 69 306 
Hochschulklinik 9 507 15 005 15 048 darunter 

Arbeit und Wohlfahrt 10 931 10 730 10 339 Stadtentwässerung 25 584 37 118 38 761 
darunter Finanzverwaltung 384 371 110 

Fürsorgewesen 7 364 5 742 4 376 Allgemeines Grundvermögen 253 124 66 

Jugendwohlfahrt 2 544 3 819 4 639 Wirtschaftliche Unternehmen 33 490 44 736 40 319 
Sport 932 1 165 1 321 darunter 

Gesundheitswesen 4 607 6 849 7 903 Verkehrsunternehmen 33 194 44 506 40 204 
Bau- und Wohnungswesen 2 918 3 347 3 066 Sonstige 204 345 77 
Ernährung, Land- und Forst-
wirtschaft 667 1 214 1 856 

Handel, Industrie und Gewerbe 150 1 083 391 I n s g e s a m t 246 735 305 384 280 340 

1~~ Nach der Statistik der Staatsfinanzen. 
Rechnungsjahr 1960 = 9 Monate vom 1.4. bis 31.12.1960 (Umstellune des Rechnungsjahres auf das Kalenderjahr). 
Ohne Grunder\o;erb, Darlehen und Zuschüsse für Bauinvesti tionen, insbesondere ohne die Darlehen zur Förderung des Wohnungsbaues. 
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5: Schuldenstand der Freien und Hansestadt Hamburg am 31. Dezember 1961 
(in 1000 DM) 

Schuldenstand 

,\rt der Schulden 

I. Inlandschulden 

A. Altschulden aus Kreditmarktmitteln 1 ) 2 ) 

1, Ausgleichsforderungen 

2, Übrige Altschulden aus Kreditmarktmitteln 3) 

B, Neuschulden aus Kreditmarktmitteln 2) 4) 

1. Inhaberschuldverschreibungen 

2. Verzinsliche Schatzanweisungen 

3. Unverzinsliche Schatzanweisungen 

4• Schulden bei Banken und Sparkassen 

5· Schulden bei Versicherungen (ohne Träger der 
Sozialversicherung) und bei Bausparkassen 

6, Hypotheken-, Grund- und Rentenschulden 

7, Übrige Neuschulden aus Kreditmarktmitteln 

C. Neuschulden aus öffentlichen Sondermitteln 2
) 4) 

1, Schulden aus Mitteln der Bundesanstalt für Arbeits
vermittlung und Arbeitslosenversicherung 

2, Schulden aus l.\i tteln sonstiger Träger der 
Sozialversicherung 

3, Schulden aus ERP- (ECA-) Mitteln 

D. Schulden bei Gebietskörnerschaften (einschl. Lasten-
ausgleichsfonds) · 

1, Altschulden 1 ) 

2, Neuschulden 4) 

a) Schulden beim Bund (ohne Lastenausgleichsfonds) 

Wohnbauschulden beim Bund 
Übrige Schulden beim Bund 

b) Schulden beim Lastenausgleichsfonds 

Wohnbauschulden beim Lastenausgleichsfonds 5 ) 
Übrige Schulden beim Lastenausgleichsfonds 

Summe A 

Summe B 

Summe C 

Summe B und C 

Summe A, B und C 

Summe D 

Inlandschulden zusammen (Summe I) 

II. Auslandschulden (einschl, Anteile an Sammelanleihen) 

1. Auslandschulden gemäß Londoner Abkommen 
6

) 7 ) 

2. Übrige Auslandschulden 

Auslandschulden zusammen (Summe II) 

Inland- und Auslandschulden insgesamt B) (Summe I und II) 

Außerdem: 

Abgabeschuld des Landes aus der Hypothekengewinnabgabe 

am 31, Dezember 1961 

799 821 

10 739 

810 560 

83 755 

-
-

206 134 

69 064 

7 190 

17 866 

384 009 

25 666 

21 395 

8 362 

55 423 

439 432 

1 249 992 

336 

-
418 585 

18 213 

262 988 
925 

701 047 

1 951 039 

59 426 

10 

59 436 

2 010 475 

8 

dagegen 
am 31. Dezember 1960 

813 818 

11 289 

825 107 

33 981 

-
-

180 559 

73 424 

4 613 

18 132 

310 709 

26 863 

21 585 

7 034 

55 482 

366 191 

1 191 298 

1 

342 

312 867 
19 627 

256 491 
943 

590 270 

781 568 

65 637 

10 

65 647 

1 847 215 

491 

1) Entstanden bis zum 20. Juni 1948.- 2) Ohne Schulden bei Gebietskörperschaften (s.Abschnitt D).- 3) Ohne Anteile an 
im Ausland aufgenommenen Sammelanleihen,- 4) Entstanden seit dem 21. Juni 1948 ('i/ährungsumstellung),- 5) Einschl. der 
beim Lastenausgleich geschuldeten Darlehen zur verstärkten Förderung der Flüchtlingssiedlung nach § 46, Abs. 2 BVFG sowie 
zum Auf- und Ausbau von Heimen nach §§ 46 und 47 SHG bzw, § 302 LAG.- 6) Einschl, der fundierten Zinsrückstände.-
7) Einschl. Auslandsbondsentschädigung.- 8) Ohne Abgabeschuld aus der Hypothekengewinnabgabe. 
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Umsatzsteuerstatistik 1960 

7. Steuerpflichtige, Umsatz und Umsatzsteuer nach der Wirtschaftsgliederung 1960 Q 

Wirtschaftsgliederung 

Gewerbliche Gärtnerei und Tierzucht, Fischerei 

Herstellendes und verarbeitendes Gewerbe 

Industrie 
Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; 
Energiewirtschaft 

·darunter 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grob
keramischen Erzeugnissen 
Energiewirtschaft 

Eisen- und Metallerzeugung und -Verarbeitung 
darunter 

Maschinenbau 
Schiffbau 
Elektrotechnik 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metallverarbeitung) 
darunter 

Mineralölverarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 
Chemische Industrie 
Gummi- und Asbestverarbeitung 
Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 
Mühlengewerbe, Nähr- und Futtermittelindustrie, 
Bäckerei und Süßwarengewerbe 
Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung,Speise
öl-und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 
Obst- u. Gemüseverwertung, K a ffee-u. Teeverarbeitung usw. 
Getränkeherstellung 
Tabakwarenherstellung 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfegewerbe 

Handwerk 
Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und 
grobkeramischen Erzeugnissen 

Eisen- und Metallerzeugung und -Verarbeitung 
darunter 

Feinmechanik und Optik 
Schlosserei und Schweißerei 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metallverarbeitung) 
darunter 

Bau- und Möbeltischlerei 
Schuhreparaturwerkstätten und Maßschuhmacherei 
Herstellung von Oberbekleidung {Herren- und Damen
e chneiderei) 
Bäckerei und Konditorei {ohne Gastwirtschaften und 
Kaffeeausschank) 
Fleischerei (einschließlich Großschlachter, aber ohne 
Gastwirtschaften) 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfegewerbe 
darunter · 

Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 
Zimmerei und Dachdeckerei 
·Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation 
Elektroinstallation 
Glaserei 
Malerei, Lackiererei und Tapetenkleberei 

Sonstiges Herstellungsgewerbe 
darunter 

Chemisches Gewerbe 
Kaffeeverarbeitung 
Architekturbüros 

Großhandel 
davon 

Ein- und Ausfuhrhandel 
Allgemeiner Binnengroßhandel 

darunter 
Großhandel mit Vieh und Geflügel (lebend), Getreide, 
Mehl, Saaten, Futter- und Düngemitteln, Nahrungs- und 
Genuamitteln 
Großhandel mit Rohstoffen und Halbwaren 
Großhandel mit Fertigwaren 

Fußnoten siehe nächste Seite. 

Steuer
pflich
tige 

Zahl 

403 

Gesamt
umsatz 

Voraus
zahlungs
betrag 

der 
Umsatz
steuer 

in 1000 DM 

60630 1 270 

15 743 3)2B 276 603 625 996 

2 618 

99 

91 
4 

3)25 740 365 539 539 

2 975 134 66 027 

240 433 8 024 
764 942 20 617 

586 3) 4 744 041 75 53B 

17 594 
2 015 

30 305 

172 760 044 
35 1 498 9B6 
B4 1 14B 6B4 

1 740 

14 
262 

23 
438 

17 223 602 370 05B 

133 

98 
175 
175 

12 

193 

10 347 

BB 

1 777 

372 
276 

4 879 

753 
565 

596 

549 

1 004 

3 603 

765 
219 
648 
281 
216 
918 

2 778 

92 
23 

744 

8 290 

1 994 
6 296 

2 027 
1 416 
2 553 

6 19B 942 
1 060 519 

477 721 
B14 209 

93B 043 

2 663 328 
733 573 
362 566 

3 069 227 

797 5BB 

2 119 305 

14 119 

3B4 161 

42 B93 
44 58B 

905 B06 

94 074 
16 991 

27 6BO 

127 347 

455 2B6 

B15 219 

411 2B7 
42 967 

104 3B7 
3B 830 
27 916 
95 5B6 

416 933 

18 900 
4 456 

66 47B 

19 67B 324 

10 B99 261 
8 779 063 

2 429 266 
2 269 747 
2 395 671 

44 263 
30 097 
16 445 
2B B77 

19 950 

45 622 
26 6B7 
11 935 

119 434 

27 916 

72 7B6 

544 

12 642 

1 341 
1 584 

29 OB9 

3 477 
502 

926 

3 203 

14 610 

30 511 

15 465 
1 657 
3 9B7 
1 417 
1 057 
3 423 

13 671 

625 
104 

2 394 

B1 693 

12 961 
6B 732 

10 522 
11 367 
25 BOO 

Steuerpflichtige, 
die 1959 u n d 1960 

Umsätze getätigt.haben 2) 
Steuer-
pflich- Umsatz in 1000 DM 
· ti~re 

·~ahl 1959 1960 

349 53 B93 57 533 

14 26B 24 66B 218 3) 27 235 000 

2 442 

91 

B3 
4 

557 

164 
35 
75 

22 546 045 ~ 24 B97 2BO 

2 638 095 

208 036 
697 152 

2 966 457 

231 756 
764 942 

3 959 366 3) 4 605 169 

655 B43 
1 20B 1BO 

949 055 

710 952 
1 49B 9B6 
1 096 163 

1 654 15 352 335 16 6B5 665 

13 
251 

22 
418 

123 

94 
168 
167 

12 

140 

9 744 

B6 

1 692 

351 
261 

4 5B6 

71B 
532 

565 

514 

911 

3 3BO 

697 
206 
609 
256 
206 
B70 

2 OB2 

73 
19 

649 

1 407 

1 704 
5 703 

1 B66 
1 266 
2 314 

5 490 263 
6BO B15 
415 550 
700 54B 

B53 402 

2 608 964 
670 139 
336 537 

2 BOB 1BO 

59.6 249 

1 B32 549 

12 603 

327 723 

37 267 
35 664 

B01 904 

B1 2B2 
14 705 

25 9B3 

117 651 

394 744 

690 319 

334 3B5 
3B 847 
91 219 
33 4B7 
24 505 
83 59B 

2B9 624 

12 921 
3 53B 

54 920 

17 033 079 

9 50B 947 
1 524 132 

2 106 5B7 
1 B67 B9B 
2 OBO 19B 

6 104 917 
732 B46 
477 67B 
800 16B 

BB9 9B5 

2 662 426 
732 115 
340 9B4 

3 069 227 

639 989 

2 019 634 

13 691 

374 269 

41 503 
41 897 

B54 065 

B9 545 
16 301 

26 664 

123 4BO 

416 740 

111 609 

3B5 991 
42 099 
99 B74 
36 427 
27 696 
92 277 

318 OB6 

15 162 
4 042 

62 329 

18 413 053 

10 232 321 
B 1BO 732 

2 126 405 
2 OB3 039 
2 350 707 
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Noch: 7. Steuerpflichtige, Umsatz und Umsatzsteuer nach der Wirtschaftsgliederung 1960 1) 

Wirtschaftsgliederung 

Steuer-. 
pflich
tige 

Gesamt
umsatz 

Voraus
zahlungs
betrag 

der 
Umsatz
steuer 

Steuerpflichtige, 
die 1959 u n d 1960 

Umsätze getätigt haben 2) 
Steuer
pflich
ti~re 

Umsatz in 1000 DM 

Zahl in 1000 DM Zahl 1959 1960 

Einzelhandel 18 045 
davon 

Einzelhandel mit Waren aller Art 
1 

317 
Einzelhandel mit Nahrungs-u, GenuSmitteln u.verwandten Waren 9 308 
Einzelhandel mit Bekleidung, Wäsche, Ausstattungsartikelni 
Schuhen und Sportartikeln 1 873 
Einzelhandel mit Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwaren, 
Haus- und Küchengeräten, Glas, Porzellan, Wohnbedarf, Musik-
instrumenten, Elektro- und Rundfunkgeräten 1 327 
Einzelhandel mit Druckereierzeugnissen, Papier- und Schreib-
waren, Lehrmitteln und Bürobedarf, Kunst- und kunstgewerb~ 
liehen Gegenständen, Galanterie- und Lederwaren 1 070 
Einzelhandel mit Gegenständen der Körper- und Gesundheits~ 
pflege, chemischen und optischen Erzeugnissen 1 396 
Einzelhandel mit Maschinen, Fahrrädern, Kraftfahrzeugen urtd 
Kraftfahrzeugbedarf 881 
Sonstiger Einzelhandel 1 873 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 
davon 

Ubr~ges Handelsgewerbe, Geld- und Versicherungswesen 
darunte:c 

Verlagswesen 
Handelsvertretung, Vermittlung, Werbung und Verleih 

Dienstleistungen (ohne "Öffentlicher Dienst und Dienst
leistungen im öffentlichen Interesse") 

darunter 
Wohnungs- und Grundstückswesen, Vermögensverwaltung 
Gaststättenwesen 
Kunst, private Forschung, Theater, Film, Rundfunk, 
S chaus te 11 ung 
Friseurgewerbe und Schönheitssalons 

Verkehrswirtschaft 
darunter 

Straßenverkehr 
Schiffahrt, Wasserstraßen- und Hafenwesen 
Verkehrsneben- und -hilfsgewerbe 

I 1 
Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen im öffentlichen 
Interesse I : 

darunter 
Rechts- und Wirtschaftsberatung 
Gesundheitswesen und Hygiene 

27 420 

7 956 

213 
7 519 

8 893 

432 
4 231 

910 
1 699 

4 528 

2 427 
1 399 

693 

6 043 

2 439 
3 316 

4 298 831 

481 502 
1 491 987 

614 700 

440 511 

165 389 

304 674 

563 458 
236 610 

6 362 325 

1 376 365 

249 929 
929 874 

1 465 588 

279 977 
539 605 

371 650 
76 020 

2 760 514 

252 746 
1 682 992 

680 442 

759 858 

236 612 
238 403 

138 907 

17 404 
50 224 

22 996 

15 067 

5 209 

9 213 

11 294 
7 500 

98 608 

35 123 

6 883 
26 308 

38 161 

1 341 
20 12.4 

7 144 
2 561 

11 083 

4 211 
2 303 
4 389 

14 241 

8 256 
3 363 

16 064 

268 
8 252 

1 720 

1 165 

962 

1 238 

734 
1 725 

3 827 588 

426 512 
1 342 978 

552 296 

387 937 

148 169 

265 602 

497 745 
206 349 

24 263 5 420 529 

7 1 80 1 142 707 

197 210 478 
6 783 773 234 

7 375 1 222 856 

379 205 949 
3 262 446 952 

804 338 311 
1 520 64 765 

4 096 2 381 109 

2 164 
1 303 

623 

5 612 

2 220 
3 137 

206 206 
1 448 267 

600 579 

673 857 

189 157 
216 132 

4 109 497 

477 500 
1 404 167 

599 224 

415 307 

158 767 

288 191 

540 423 
225 918 

5 988 747 

1 300 426 

24.7 612 
858 255 

1 324 831 

251 253 
470 582 

348 628 
70 556 

2 632 485 

230 335 
1 603 311 

655 269 

731 005 

217 464 
230 689 

I n s g e s a m t 69 901 3)58 676 713 946 474 62 351 51 003 307 ~55 803 830 

1) Alle Angaben beziehen sich nur auf Steuerpflichtige mit 8 500 DM und mehr Umsatz.
baren Vorjahrsumsätzen, al~o ohne Neugründungen, Auflösangeh usw. von Unternehmen.
gen der Ergebnisse für 1960 um 300 Mio DM berichtigt. 

2
3

) Nur Steuerpflichtige mit vergleich
) Gegenüber früheren Veröffentlichun-

8. Steuerpflichtige und Umsatz: nach Umsatzgrößenklassen 1960Q 

I darunter 

Gewerbl. äerstellendes 
Dienstleistungen 

Umsatzgrößenklassen Insgesamt Gärtnerei u. und Einzel- (ohne "Öffentl. Verkehrs-
Tierzucht, verarbeitendes Großhandel handel Dienst u. Dienst- wirtschaft leistungen im 
Fischerei Gewerbe öffentl.Interess~~ 

Zahl der St~uerpflichtigen 

8 500 bis unter 10 000 DM 1 216 10 I 302 I 
10 000 .. .. 20 000 .. 9 462 78 2 027 
20 000 .. .. 50 000 .. 17 246 106 3 545 
50 000 .. .. 100 000 .. 14 883 104 2 815 

100 000 .. .. 250 000 .. 13 798 60 3 188 
250 000· .. .. 500 000 .. 5 548 16 1 552 
500 000 .. .. 1 000 000 .. 3 195 12 9.31 

1 000 000 und mehr DM 4 553 17 1 383 

z u s a m m e n 69 901 403 15 743 
I 

Umsatz in 1000 DM 

8 500 bis unter 10 000 DM 11 231 93 2 799 
10 000 .. .. 20 000 .. 139 762 1 156 29 681 
20 000 .. .. 50 000 .. 575 324 3 535 117 368 
50 000 .. .. 100 000 .. 1 064 016 1 530 202 989 

100 000 .. .. 250 000 .. 2 162 642 8 124 500 293 
250 000 .. .. 500 000 .. 1 925 525 5 635 ; 540 342 
500 000 .. .. 1 000 000 .. 2 222 083 8 535 641 410 

1 000 000 und mehr DM 2)50 576 130 26 022 2) 26 241 721 

z u s a m m e n 2)58 676 713 60 630 2) 28 276 603 

1) Steuerpflichtige .mit einem Umsatz unter 8 500 DM wurden nicht erfaßt.
Ergebnisse für 1960 um 300 Mio DM berichtigt. 

66 205 230 71 
468 1 421 1 509 1 098 
952 3 608 2 996 1 167 
964 4 755 2 346 677 

1 651 5 382 1 202 570 
1 142 1 734 295 309 
1 .028 559 158 242 
2 019 381 157 394 

8 290 18 045 8 893 4 528 

616 1 897 2 121 652 
6 975 21 086 22 259 16 282 

31 675 124 848 100 572 36 351 
10 626 345 bOO 165 391 47 107 

273 154 844 554 179 100 91 948 
410 346 588 123 100 238 108 784 
729 357 380 157 108 851 170 675 

18 155 575 1 992 566 787 056 2 288 715 

19 678 324 4 298 831 1 465 588 2 760 514 

2) Gegenüber früheren Veröffentlichungen der 

281 
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Einkommensteuerstatistik 1957 

10. Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt, Einkommensteuerpflichtigen nach Einkommensgruppen 
und Steu~rklassen 1957 

(Steuerbelastete und Steuerbefreitel 

Steuerklasse III mit Kinderermäßigung für 
Steuerklasse I Steuerklasse II 

1 Kind 2 Kinder 
Einkommensgruppen Steuer- Steuer- FJin- Steuer- Steuer-in DM pflioh- Ein- · Steuer- pflich- Steuer- pflich- Ein- Steuer- pflich- Ein- Steuer-

tige kommen schuld tige kommen schuld tige kommen schuld tige kommen schuld 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1. 000 DM Anzahl 1 000 DM 
' 

bis unter 1 500 2 ~22 2 ~10 ~~ 2 556 2 ~49 0 ~29 ~19 0 156 149 

1 500 II II ~ 000 4 405 9 886 609 7 910 ie 41~ 196 1 494 ~ 625 5 497 1 192 

~ 000 II II 5 000 4 8~5 19 198 1 992 11 540 45 981 2 239 4 520 18 307 533 2 288 9 491 

5 000 II II 8 000 4 215 26 509 3 637 12 500 19 675 7 725 5 890 31 464 2 825 ~ 635 23 198 

8 000 II II 12 000 2 524 24 740 4 277 8 490 83 277 11 761 4 250 41 372 5 063 2 960 29 065 

12 000 II II 16 000 1 176 16 289 3 269 4 255 
I 

58 653 10 247 2 230 30 882 4 983 1 722 23 864 

16 000 II II 25 000 1 177 23 351 5 453 4 067 80 257 17 062 2 196 43 381 8 738 1 788 35 231 
I 

25 000 II II 50 000 1 018 34 733 10 170 ~ 310 112 419 31 088 1 648 55 625 14 967 1 498 50 833 

50 000 II II 100 000 424 29 219 10 433 1 191 81 338 28 493 549 37 367 12 892 547 37 003 

100 000 II II 250 000 211 32 482 13 787 474 7i1 637 ~0 300 228 32 820 1~ 677 193 28 815 

250 000 II II 500 000 69 24 139 11 782 111 31 258 18 383 42 14 866 7 437 34 11 975 

500 000 II II 1 Mio 22 14 514 7 825 37 25 343 13 409 10 5 985 
I 

2 913 14 9 272 

1 Mio und mehr 16 54 974 27 640 18 40 620 21 668 3 7 456 3 836 6 8 800 

I n s g e s a m t 22 414 312 344 100 907 56 459 7~7 220 192 571 23 389 329 469 77 869 15 338 268 888 
I 

Noch: 10. Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Einkommensteuerpflichtigen nach Einkommensgruppen 
und Steuerkl~ssen 1957 

I 
(Steuerbelastete und Steuerbefreitel 

Steuerklasse III mit Ktnderermäßigung für 
Zusammen 

3 Kinder 4 und mehr Kinder 
Einkommensgruppen 

Steuer- Steuer- Steuer-in DM Ein- Steuer- Ein- Steuer-pflich- pflich- pflich- Ein- Steuer-
tige kommen schuld tige kommen schuld tige kommen schuld 

Anzahl 1 000 DM A~zahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

bis unter 1 500 34 32 - 12 11 - 5 409 5 170 33 
1 500 II II 3 000 119 283 - 45 105 - 14 470 33 504 810 

3 000 II II 5 000 46~ 1 895 0 108 441 - 23 754 95 313 4 784 
5 000 II II 8 000 1 016 6 605 56 275 1 792 0 27 531 175 243 15 095 
8 000 II II 12 000 874 8 570 455 270 2 633 52 19 368 189 657 24 188 

12 000 II II 16 000 '604 8 418 843 208 2 916 183 10 195 141 022 22 660 
16 000 II II 25 000 673 13 495 2 030 ! 291 5 822 663 10 192 201 537 40 191 

25 000 II II 50 000 599 20 774 4 875 . 234 8 052 1 639 8 307 282 436 75 608 

50 000 II II 100 000 231 15 924 5 181 I 107 7 505 2 327 3 049 208 356 71 778 
100 000 II II 250 000 102 15 570 6 411 68 10 360 4 087 1 276 191 684 79 963 
250 000 II II 500 000 14 4 943 2 448 13 4 427 2 152 283 97 608 48 047 

500 000 II II 1 Mio .. .. .. .. . . 96 64 912 ~4 321 . . 
1 Mio und mehr .. .. .. .. .. .. 46 117 182 60 886 

I n s g e s a m t 4 740 105 005 26 915 1 '636 50 698 14 728 123 976 1 803 624 478 364 

-
0 

20 

852 

2 580 

3 135 

6 245 

12 869 

12 452 

11 701 

5 845 

4 850 

4 825 

65 374 

283 
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Körperschaftsteuerstatistik 1957 

11. Einkommen und Steuerschuld der Körperschaftsteuerpflichtigen nach Einkommensgruppen I) 1957 

Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen 

darUnter 

inegeeamt Aktiengesellsch.,Komman- Gesellschaften mit Erwerbs- und Wirt-ditgesellsch.a.Aktien, Einkommensgruppen Kolonialgesellschaften beschränkter Haftung Schaftsgenossenschaften 
in DM 

Steuer- Ein- Steuer- Steuer- Ein- Steuer- Steuer- Ein- Steuer- Steuer-
pflioh- kommen schuld pflich- kommen schuld pflich- kommen schuld pflich-
tige tige tige tige 

Zahl in 1000.DM Zahl in 1000 DM Zahl in 1000 DM Zahl 

unter 3 000 407 508 224 72) 6 3 324 405 
3 000 bis " 8 000 189 918 405 

53) 
161 784 

8 000 " " 12 000 101 1 004 435 45 21 75 742 
12 000 " " 16 000 60 832 364 

~~l 
- - 48 663 

16 000 " " 20 000 49 868 382 38 670 
20 000 " " 25 000 44 976 430 9 195 78 35 770 
25 000 " " 50 000 140 5 169 2 244 8 284 128 120 4 472 
50 000 " " 100 000 135 9 225 3 999 8 512 202 112 7 710 

100 000 " " 200 000 98 14 297 5 915 13 1 923 736 76 11 090 
200 000 " " 500 000 118 36 931 15 513 25 8 324 3 264 82 25 483 
500 000 " " 1 Mio 51 31 918 15 656 15 11 245 4 397 33 24 408 

1 Mio " " 2 Mio 41 56 523 24 769 17 24 012 10 564 22 29 168 
2 Mio " " 5 Mio 24 13 742 30 625 13 42 347 17 076 10 27 922 
5 Mio " " 10 Mio 9 64 404 27 935 5 36 013 15 147 4 28 391 

10 Mio ... " 20 Mio 11 142 104 60 669 5 65 036 27 789 5 66 180 
20 Mio und mehr 11 441 041 182 083 8 310 146 125 985 3 130 895 

I n s g e s a m t 1 488 886 466 371 648 138 500 088 205 390 1 148 359 753 

1) Nur steuerbelastete unbeschränkt Steuerpflichtige, ;> Ergebnis wegen Wahrung des Steuergehaimniaaaa in eine andere Größenklasse verlegt, 
,) Ergebnis wegen Wahrung des Steuergahaimniaaea mit einer anderen Größenklasse vereinigt, 

Erbschaftsteuerveranlagung 1961 

12. Die Erwerbsfälle nach Steuerklassen 1961 1, 

(Unbeschränkt steuerpflichtige Erwerbe) 

Wert des Erwerbe 2) 

Zahl der darunter 
Steuerklassen Steuer- insgesamt steuer-

fälle pflichtig 

in DM 

Steuerklasse I 

Ehegatten 154 27 113 596 14 959 572 
Kinder 492 56 371 131 44 380 109 

Summe I 646 83 484 727 59 339 681 . 
Steuerklasee II 

Abkömmlinge der unter I 
aufgeführten Kinder 43 2 316 411 1 378 780 

Steuerklasse III 

Eltern, GroBeltern und weitere 
Voreltern; Stiefeltern 49 550 565 521 600 
Geschwister 383 7 393 271 7 266 162 

Summe III 432 7 943 836 7 787 762 

Steuerklasse IV 

Schwiegerkinder; Schwieger-
altern 18 270 197 268 300 
Abkömmlinge ereten Grades 
von Geschwistern 297 4 771 029 4 723 788 

Summe IV 315 5 041 226 4 992 088 

Steuerklasse V 

tlbrige Erwerber 743 12 172 284 11 327 451 

Steuerklassen I - V zusammen 2 179 110 958 484 84 825 762 

1) Vorläufiges Ergebnis,- 2) Einsohl. der Zweokzuwendungen. 

182 16 
349 8 
324 10 
292 73) 
297 

:2) 344 
1 950 6 
3 419 8 
4 800 5 

11 167 
72l 10 552 
;3 12 702 

12 211 -
12 788 -
29 363 -
56 098 -

156 838 75 

Feet-
gesetzte 
Steuer 

1 249 568 
3 196 692 

4 446 260 

112 169 

45 139 
909 620 

954 759 

33 244 

691 199 

724 443 

1 817 840 

8 055 471 

Ein- Steuer-
kommen schuld 

in 1000 DM 

20 1 
43 15 

100 42 
100 41 

94 42 

195 69 
516 216 
607 163 

2 013 649 

4 263 1 914 
- -- -- -- -

7 951 3 158 
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13. Die Erwerbsfälle nach Wertstufen und Steuerklassen 1961'1 

(Unbeschränkt steuerpflichtige Erwerbe) 
I 

Wert des Erwerbs 2) Von dem Wert des Erwerbs 
Fest- entfiel auf 

Wertstufen Zah: t!.e-: i darunter gesetzte Erwerb von Erwerb durch 
in DM Stet.or- insgesamt steuer- Steuern Todes wegen Schenkungen 2) fälle pflichtig 2) unter Lebenden 

in DM 

Steuerklasse I 
i 

bis unter 10 000 44 
I 209 641 201 300 5 049 134 430 75 211 

10 000 " " 20 000 20 295 415 198 750 4 751 182 660 112 755 
20 000 " " 30 000 18 447 049 339 319 20 053 183 065 263 984 
30 000 " " 40 000 91 I 3 142 792 737 290 20 681 2 467 795 674 997 
40 000 " " 50 000 87 3 936 431 1 513 164 43 696 2 595 676 1 340 755 
50 000 " " 100 000 180 12 470 866 7 168 525 293 954 9 068 580 3 402 286 

100 000 " " 150 000 60 7 072 810 4 885 200 241 443 5 414 753 1 658 057 
150 000 " " 200 000 40 6 902 850 5 679 644 304 133 4 253 695 2 649 155 
200 000 " " 300 000 39 9 678 420 6 833 793 435 964 7 040 902 2 637 518 
300 000 " " 400 000 30 10 103 800 7 348 480 532 150 8 440 907 1 662 893 
400 000 " " 500 000 9 4 200 782 3 570 700 222 754 4 200782 -
500 000 und mehr 28 I 25 023 871 20 863 516 2 321 632 20 466 439 4 557 432 

Summe I 646 83 484 727 59 339 681 4 446 260 64 449 684 19 035 043 

Steuerklasse II 

20 000 l I bis unter 17 410 494 209 060 11 087 239 478 171 016 20 000 " " 30 000 
30 000 und mehr 26 1 905 917 1 169 720 101 082 1 514 693 391 224 

Summe II 43 ! 2 316 411 1 378 780 112 169 1 754 171 562 240 

Ste4erklasse III 

bis unter 10 000 268 1 501 664 1 471 532 88 788 1 338 329 163 335 
10 000 " " 20 000 86 1 173 107 1 145 610 86 203 1 081 358 91 749 
20 000 " " 30 000 27 I 652 760 651 500 57 029 607 776 44 984 
30 000 " " 40 000 14 498 222 497 500 51 369 468 222 30 000 
40 000 " " 50 000 17 737 751 737 040 90 396 697 751 40 000 
50 000 " " 100 000 11 I 763 807 748 200 99 897 699 325 64 482 

100 000 und mehr
1 9 I 2 616 525 2 536 380 481 077 2 616 525 -
' ' 

Summe III 432 7 943 836 7 787 762 954 759 7 509 286 434 550 
' I 

' 
Steuerklasse IV 

I 
bis unter 10 000 200 I 1 009 380 975 818 74 316 940 266 69 114 

10 000 " " 20 000 56 725 686 721 438 70 683 685 896 39 790 
20 000 " " 30 000 14 333 964 331 500 37 914 310 436 23 528 
30 000 " " 50 000 25 I 916 561 910 692 132 228 849 069 67 492 
50 000 " " 100 000 15 1 196 949 1 194 140 217 342 1 023 149 173 800 

100 000 und mehr 5 858 686 858 500 191 960 736 586 122 100 

Summe IV I 
5 041 226 315 4 992 088 724 443 4 545 402 495 824 

Steu~rklasse V 

bis unter 10 000 591 2 074 368 2 027 031 279 107 1 856 607 217 761 
10 000 " " 20 000 85 1 170 257 1 142 340 183 355 1 028 803 141 454 
20 000 " " 30 000 31 746 689 716 740 128 214 617 233 129 456 
30 000 " " 40 000 9 318 656 311 900 58 966 318 656 -40 000 " " 50 000 11 503 470 490 600 106 156 503 470 -50 000 " " 100 000 10 650 247 649 900 157 560 650 247 -100 000 und mehr 6 i 6 708 597 5 988 940 904 482 6 708 597 -

' 
Summe V 743 12 172 284 11 327 451 1 817 840 11 683 613 488 671 

I 
Steuerklassen I - V 

bis unter 10 000 I 
1 103 4 795 053 4 675 681 447 260 4• 269 632 525 421 10 000 " " 20 000 249 I 3 393 364 3 216 338 345 360 2 996 616 396 748 20 000 " " 30 000 105 2 562 057 2 239 9.19 253 929 1 940 089 621 968 • 30 000 " " 40 000 137 ' 4 701 292 2 127 582 201 517 3 734 264 967 028 40 000 " " 50 000 128 I 5 746 632 3 239 874 310 845 4 277 238 1 469 394 50 000 " " 100 000 222 15 474 249 9 982 965 783 579 11 725 635 3 748 614 100 000 " " 150 000 72 8 506 474 6 161 190 439 142 6 726 317 1 780 157 150 000 " " 200 000 45 7 732 257 6 325 444 435 979 5 083 102 2 649 155 200 000 " " 300 000 45 11 233 865 8 379 993 759 976 8 596 347 2 637 518 300 000 " " 400 000 31 10 408 434 7 653 080 591 547 8 745 541 1 662 893 400 000 " " 500 000 11 5 082 343 4 452 100 464 112 5 082 343 -500 000 und mehr 31 31 322 464 26 371 796 3 022 225 26 765 032 4 557 432 

Summe I - V 2 179 110 958 484 84 825 762 8 055 471 89 942 156 21 016 328 

1) Vorläufiges Ergebnis,- 2) Einschließlich der Zweckzuwend~ngen, 
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14. Einheitswerte des Betriebsvermögens der gewerblichen Betriebe nach der Wirtschaftsgliederung 
am 1. Januar 1957 

(Betriebsvermögen von natürlichen und nicht natürlichen Personen) 

davon Schulden 

Anzahl Roh- und 

Wirtschaftsgliederung der vermögen Anlage- Umlauf- sonstige 

Betriebe 
vermögen vermögen Abzüge 

. 1000 DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ( einschl. Gartenbau 
und 1rierzucht) 187' 57 721 42 520 15 201 37 284 

Herstellendes und verarbeitendes Gewerbe 8 268 8 556 184 3 114 640 5 441 544 4 985 622 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und 
Erden; Energiewirtschaft 176 1 697 787 1 176 863 520 924 856 982 

darunter 

Gewinnung und v·erarbei tung von Steinen, Erden und 
grobkeramischen Erzeugnissen 164 102 426 50 395 52 031 45 029 

Energiewirtschaft 5 853 266 717 173 13.6 093 450 869 

Eisen- und Metallerzeugung und -verarbeitung 1 790 2 176 279 474 787 1 701 492 1 389 101 

darunter 

Maschinenbau 307 329 476 75 018 254 458 . 193 482 

Schiffbau 82 579 499 126 454 453 045 464 036 

Elektrotechnik 185 570 051 136 239 433 812 426 125 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metallverarbei tung) 4 120 4 342 879 1 379 263 2 963 616 2 531 848 

darunter 

1üneralölverarbei tung und Kohlenwertstoffindustrie 16 1 827 084 671 523 1 155 561 1 083 706 

Chemische Industrie 295 385 243 109 320 275 923 181 947 

Gummi- und Asbestverarbeitung 53 155 061 36 273 118 788 61 678 

Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 416' 129 959 56 324 73 635 62 675 

Mühlengewerbe, Nähr- und Futtermittelindustrie, 
Bäckerei und Süßwarengewerbe 602 211 492 95 945 115 547 119 039 

Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, 
Speiseöl- und Speisefettherstellung, Zuckerindustrie 738 277 301 82 397 194 904 174 235 

Obst- und Gemüseverwertung, Kaffee- und 
Teeverarbeitung usw. 182 113 400 41 161 72 239 62 300 

GetränkehersLellung 155 145 57 4 61 579 83 995 70 683 

Tabakwarenherstellung 16 665 437 111 770 553 667 462 739 

Bau-, Ausbau ... und Bauhilfegewerbe 2 182 339 239 83 727 255 512 207 691 

Großhandel 5 311 3 336 792 618 423 2 718 369 2 379 715 

davon 

Ein- Ausfuhrhandel 1 417 1 817 953 346 417 1 471 536 1 359 628 

Allgemeiner Binnengroßhandel 3 894 1 518 839 272 006 1 246 833 1 020 087 

darunter 

Großhandel mit Vieh und Geflügel (lebend), 
Getreide, ~.!ehl, Saaten, Futter- und Düngemitteln, 
Nahrungs- und Genußmitteln 1 167 230 108 37 250 192 858 148 008 

Großhandel mit Rohstoffen und Halbwaren 903 487 779 94 054 393 725 337 739 

Großhandel mit Fertigwaren 1 641 436 436 57 172 379 264 284 929 

Einzelhandel 8 447 548 576 138 951 409 625 291 010 

davon 

Einzelhandel mit Waren aller Art 120 56 931 23 111 33 820 33 688 

Einzelhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln und 
verwandten \'/a;ren 4 062 113 025 37 731 75 294 50 180 

Einzelhandel mit Bekleidung, Wäsche, Ausstattungs-
artikeln, Schuhen und Sportartikeln 1 069 116 221 22 562 93 659 56 228 

Einzelhandel mit Eisen-, Stahl-, Blech- und l.letall-
waren, Haus- und Küchengeräten, Glas, Porzellan, 
Wohnbedarf, l.1usikinstrumenten, Elektro- und Rundfunk-
geräten 713 103 211 18 401 84 810 69 941 

Einzelhandel mit Druckereierzeugnissen, Papier- und 
Schreibwaren, Lehrmitteln und Bürobedarf, Kunst- und 
kunstgewerblichen Gegenständen, Galanterie- und 
Lederwaren 434 23 210 4 636 18 574 12 060 

Einzelhandel mit Gegenständen der Körper- und 
Gesundheitspflege, chemischen und optischen 
Erzeugnissen 817 47 120 11 881 35 239 21 191 

Einzelhandel mit Maschinen, Fahrrädern, Kraft fahr-
zeugen und Kraftfahrzeugbedarf 393 43 175 8 488 34 687 24 368 

Sonstiger Einzelhandel 839 45 663 12 141 33 542 23 354 

Einheits-
wert 

20 433 

3 570 480 

840 8"0 

57 402 

402 397 

787 164 

135 999 
115 462 

143 923 

1 810 989 

743 381 

203 290 

93 377 

67 285 

92 448 

103 063 

51 100 

74 891 

202 696 

131 517 

957 050 

458 310 

498 740 

82 099 

150 014 

151 521 

257 546 

23 244 

62 842 

59 987 

33 260 

11 148 

• 
25 936 

18 801 

22 328 
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Noch: 14. Einheitswerte des Betriebsvermögens der gewerblichen Betriebe nach der Wirtschaftsgliederung am 1. Januar 1957 

(Betriebsvermögen von natürlichen und nicht natürlichen Personen) 

davon Schulden 

Anzahl Roh- und Einheits-

Wirtschaftgliederung der vermögen Anlage- Umlauf- sonstige wert 

Betrie'be vermögen vermögen Abzüge 

1000 DM 
I 

I 
Übriges Handelsgewerbe, Geld- und Versicherungswesen 3 79,1 7 485 111 1 532 164 5 952 947 6 893 774 556 500 

darunter 

Verlagswesen 141 97 803 29 983 67 820 50 335 47 468 

Handelsvertretung, Vermittlung, Werbung und Verleih 3 430 483 911 171 916 311 995 296 316 187 606 

Dienstleistungen (ohne "ÖffentlicherDienst und Dienst-
leistungen im öffentlichen Interesse 11

) 3 452 631 762 321 939 309 823 3ÖO 586 331 169 

darunter 

Wohnungs- und Grundstückswesen; Vermögensverwaltung 303 488 365 230 935 257 430 229 773 258 584 

Gaststättenwesen 0 1 728 66 681 48 119 18 562 32 385 34 293 
Kunst, private Forschung, Theater, Film, Rundfunk, 
Schaustellung 252 38 264 17 909 20 355 20 458 17 804 

Friseurgewerbe und Schönheitssalons 610 10 184 7 041 3 143 3 711 6 473 

Verkehrswirtschaft 2 86'4 2 892 847 2 103 018 789 829 1 728 368 1 164 476 
I 

darunter 

Straßenverkehr 1 01
1

8 46 962 33 416 13 546 26 648 20 311 

Schiffahrt, Wasserstraßen- und Hafenwesen 1 43:3 2 608 207 1 938 696 669 511 1 547 055 1 061 150 

Verkehrsneben- und -hilfsgewerbe 405 132 730 52 825 79 905 89 921 42 811 

Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen im öffentlichen 
Interesse 2 218 83 673 34 225 49 448 22 624 61 056 

darunter 

Rechts- und Wirtschaftsberatung 820 40 649 15 758 24 891 10 338 30 319 
Gesundheitswesen und Hygiene 1 336 23 815 14 049 9 766 4 625 19 185 

I n s g e s a m t 34 538 23 592 666 7 905 880 15 686 786 16 638 983 6 918 710 

15. Einheitswerte des Betriebsvermögens der gl\lwerblichen Betriebe nach Unternehmensformen 
und Einheitswertgruppen am 1. Januar 1957 

darunter 

Natürliche Nicht natürliche Erwerbs- und Offene Handels-Personen Personen Aktien- 1) Gesellschaften Wirtschafts- und Kommandit-gesellschaften m,b.H. genossen- gesellscharten 
Einheitswertgruppen schaften 

Ein- Ein- Ein- Ein- Ein- Ein-
Be- helts- Be- heits- Be- heits- Be- heits- Be- heits- Be- heits-

triebe wert triebe wert triebe wert triebe wert triebe wert triebe wert 

1000 DM 1000 m.i 1000 DM 1000 DM ·1000 DM 1000 DM 

i 
unter 3 000 DM 1 573 3 141 243 49

1

1 - - 69 131 - - 171 353 

" 
I 

3 000 bis 10 000 II 9 470 64 126 1 184 7 70,6 4 24 278 1 624 - - 888 5 974 

10 000 " " 30 000 " 9 826 165 785 2 383 44 568 7 146 695 13 425 11 226 1 644 30 266 

30 000 " " 50 000 II 2 250 85 849 978 37 990 6 265 200 7 90e 11 451 752 29 072 

50 000 " " 100 000 II 1 489 103 064 1 218 87 312 5 391 293 21 293 11 779 898 64 033 

100 000 " " 250 000 II 753 114 994 1 206 193 616 23 4 156 309 49 358 15 2 545 845 135 296 

250 000 " " 500 000 " 205 70 929 600 207 936 19 6 485 153 53 531 8 3 310 416 143 021 

500 000 " " 1 000 000 " 98 67 459 420 294 022 23 17 360 115 81 241 9 6 227 260 180 175 

1 000 000 und mehr DM 60 154 854 626 5 568 195 104 2 547 364 196 1 651 261 8 38 296 304 1 244 192 

Z u s a m m e n 25 724 830 201 8 858 6 441 836 191 2 576 191 2 308 1 879 772 73 51 834 6 178 1 832 382 

' 
1) einschließlich Bergrechtliche Gewerkschaften und KG.a.A. 
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17. Vermögen der unbeschränkt steuerpflichtige~ nicht natürlichen Personen nach Vermögensgruppen 

am 1.: Januar 1957 

Abgerundetes 
Steuer-Steuer- Bet'riebs- 1) 

pflichtige vermögen Abzüge pflichtigee 
Vermögensgruppen (Einheitswert) Vermögen 

Anzahl % 1000 DM % 1000 DM % 1000 DM % 

unter 20 000 DM 487 15 •;5 4 778 0,1 3 923 0,8 3 858 0,1 
20 000 bis " 30 QQQ II 1 107 35,2 13 938 0,3 1 143 0,2 23 179 0,6 
30 000 " " 40 000 " 126 4,0 4 734 0,1 401 0,1 4 317 0,1 
40 000 " " 50 QQO II 112 3,6 5 487 0,1 502 0,1 4 967 0,1 
50 000 " " 70 000 " 190 6,0 11 412 0,3 1 898 0,4 10 801 0,3 
70 000 " " 100 000 " 161 5,1 15 014 0,4 1 238 0,3 13 750 0,4 

100 000 " " 250 000 " 360 11. 5 63 989 1, 5 5 462 1,2 58 464 ,, 5 
250 000 " " 500 000 " 163 5,2 62 125 1, 5 4 822 1 ,o 57 274 1 '5 
500 000 " " 1 000 000 " 141 4,5 107 028 2,5 7 947 1 '7 99 053 2,6 

1 000 000 und mehr DM 296 9,4 3 983 995 93,2 441 781 94,2 3 542 132 92,8 

z u 9 a m m e n 3 143 100 4 272 500 100 469 117 100 3 817 795 100 

1) Zeitwert der Vermögensabgabe und rückständige Vermögensabgabe. 

Betriebsjahre 
(Oktober bis 
September) 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

1959/60 

1960/61 

Verbra.uchsteuern 

18. Die Zuckerversteuerung in d~n Betriebsjahren 1955/56 bis 1960/61 
(Mengen in dz) 

Rohzucker Verbrauchszucker Rohzuckerabläufe Stärkezucker 

I mit einem mit einem 

darunter darunter 
Reinheitsgrad netnhcitsgrad 

insgesamt in das 
insgesamt 

in ·das von von mehr bis von mehr Inland Inland 
einge:führt 

70 bis 95 als 95 95 als 95 eingeführt % % ~-~ % 

- - 189 876 186 512 5 163 26 173 100 147 -
4 456 4 456 124 048 121 550 5 257 26 056 106 110 -

' I 
4 975 4 975 248 474 245 489 6 112 22 739 109 120 -

896 896 205 552 203 045 5 583 21 205 100 792 -
995 995 159 533 156'837 5 197 24 921 108 414 9 ,. I 

1 423 1 423 128 134 127 339 752 5 554 26 083 3 
' 

Quelle: Statistisches Bundesamt 

19. Versteuerte und steuerfrei abgelassene Biermengen in den Kalenderjahren 1955 bis 1961 
(Mengen in hl) 

Bierausstoß Vom Bierausstoß wurden 

davon unversteuert 
Kalenderjahre 

Jahres-
stauerschuld 

1000 DM % 

32 0,1 
230. 0,6 

41 0,1 

46 0,1 
104 0,3 
131 0,4 
564 1, 5 

553 1 '5 
962 2,6 

34 054 92,8 

36 717 100 

Auf die 
Erzeugnisse 
entfallen an 
Zuckersteuer 

DM 

3 712 239 

1 923 417 

3 166 762 

2 649 582 

2 244 589 

1 443 295 

insgesamt 
aus- als an ausländ. versteuert 

Einfachbier Schankbier Vollbier Starkbier geführt Haustrunk Streitkräfte 
I abgelassen verkauft 

1955 1 016' 767 - - 11 989 388 27 390 60 114 9 778 11 593 935 282 

1956 1 125 686 - 2 - 42 1 1074 202 51 528 66 886 10 216 7 742 1 040 842 
1957 1 303 949 - 518 1 256 389 47 042 74 127 10 943 2 933 1 215 946 
1958 1 357 514 - 1 266 1 317 100 39 148 72 338 10 443 1 243 1 2B 490 
1959 1 504 590 - 1 472 1 1461 404 41 714 76 671 10 108 687 1 417 124 
1960 1 548 370 - 967 1 509 045 38 358 73 875 9 842 669 1 463 984 
1961 1 648 330 - 4 894 1 589 671 53 765 80 373 9 872 312 1 557 773 

Quelle: Statistisches Bundesamt 
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20. Die Versteuerung von Tabakwaren'' in den Kalenderjahren 1957 bis 1961 

Z i g a r r e n 

Mengen in 1000 Stück Durch-
Klein- schni ttl. 

Steuerwert verkaufe- Klein-
Kalenderjahre in darunter Preisklassen zu • ,, Pf je Stück wert verkaufe-

1000 DM ins- in preis 
gesamt 

60 
1000 DM in Pf 

10 15 20 25 30 40 50 80 je Stück 

1957 1 479 23 866 2 825 3 264 3 123 1 548 4 661 3 238 1 113 2 249 800 7 783 32,61 

1958 1 335 20 434 1 950 3 056 2 440 1 154 3 980 3 037 1 089 2 040 784 7 027 34,39 

1959 1 216 17 863 1 223 2 858 2 059 891 3 250 2 911 1 073 1 952 777 6 398 35,82 

1960 1 176 16 468 1 016 1 467 1 921 812 2 813 2 776 1 126 1 960 804 6 191 37,59 

1961 1 230 16 812 956 2 491 1 955 707 2 951 3 053 1 147 2 035 840 6 471 38,49 

Z i g a r e t t e n 

Mengen in 1000 Stück Durch-
Klein- schnittl, 

Steuerwert verkaufe- Klein-
Kalenderjahre in darunter Preisklassen wert verkaufe-

1000 DM ins- zu ••• Pf je Stück in preis 
gesamt 

8 1/3 - 9 - 12 1/2 
1000 DM in Pf 

10 je Stück 

1957 707 141 14 280 014 9 330 526 4 892 490 1 271 630 8,90 

1958 759 050 15 543 286 10 712 550 4 773 680 1 374 953 8,85 

1959 751 913 15 423 509 10 840 132 4 528 106 1 360 775 8,82 

1960 738 389 15 193 064 11 079 322 4 016 305 1 33 3 9 38 8,78 

1961 772 326 15 907 940 11 756 635 4 129 112 1 394 318 8,76 

F e i n s c h n i t t 

Mengen in Kilogramm Durch-
Klein- schnittl, 

Steuerwert verkaufe- Klein-
Kalenderjahre in darunter Preisklassen wert verkaufe-

1000 DM ins- z\l • • • DM je kg in preis 
gesamt 1000 DM in DM 

25 - 27 28 - 32 je kg 

1957 742 114 200 61 304 34 411 3 175 27,80 

1958 699 112 278 57 800 33 176 3 121 27,79 

1959 577 91 199 47 178 25 530 2 557 28,03 

1960 357 56 475 29 030 18 100 1 580 27,97 

1961 274 45 585 24 812 15 210 1 243 27,26 

P f e i f e n t a b e k 

Durch-!.!engen in Kilogramm 
Klein- schnittl, 

Steuerwert verkaufe- Klein-
Kalenderjahre in darunter Preisklassen zu ... DM je kg wert verkaufe-

1000 DM ins- in preis 
gesamt 12 - 14 16 - 18 40 darüber 

1000 DM in DM u. je kg 

1957 428 81 030 9 675 11 520 44 446 2 606 32,16 

1958 375 77 664 9 813 11 966 41 984 2 357 30,34 

1959 312 65 099 9 020 8 605 34 841 1 964 30,16 

1960 199 34 984 1 234 2 504 24 911 1 221 34,90 

1961 207 34 199 603 1 641 28 093 1 265 36,98 

.. 
1) Infolee E1nfuhrung der Gruppenbesteuerung (1. Apr1l 1957) stellen die Kle1nverkaufswerte und Durchschnittswerte für 

Zigaretten, Feinschnitt, Pfeifentabak - und entsprechend auch die Gesamtsumme der Kleinverkaufswerte - Annäherungswerte 
dar. 
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Gewerbesteuerstatistik 1958 

21. Steuerpflichtige, Besteuerungsgrundlagen und Steuermaßbeträge nach Wirtschaftsbereichen 1958 
I 

Steuerpflichtige 
Besteuerungsgrundlage naoh dem Steuer- BesteuarungaSTundlage nach dem Steuer-

GewerbeartraR Gewerbekapital Ein-
davon 

meB- meS- heit-
mit Gewinn Gewerbe- betrag Gewerbe- betrag licher 

ins- "it Ge-
Hinzu-

Kür- ertrag n.d. Eirihei ts- Hinzu- kapital n.d. Steuer-Wirteohaftsbereiohe aue rech+ Ge- rech- Kürzungen Ge-
gesamt Ge- werbe- Gewerbe- (abge- wert (abge- meS-Z\Ulgen werbe- :werbe-werbe ... kapi- betrieb nun~n rundet) mmgen rundet) betrag 

ertrag tal 
ertrag kapital 

Anzahl in 1000 DL! 

Wirtschaftabereich Produzierendes Gewerbe 16 1}4 15 511 11 444 1 0}7 601 119 87} 76 890 1 059 092 48 25} } 842 249 817 }59 52} 64} 4 11} 570 8 160 56 41} 
davon 

Produzierendes Gewerbe• Industrie 2 520 2 258 2 292 829 287 112 }70 75 262 841 9}9 41 246 } 620 5}4 751 518 484 064 } 87} }00 7 702 48 948 
I 

Eisen- u. Metallerzeugung u. -verarbtg. 58 52} 548 181 079 15 790 2 181 19} 454 9 458 657 666 107 }11 94 591 669 2}6 1 }11 10 769 
darunter 

Maschinenbau 17 161 169 72 657 } 7}9 544 75 406 } 679 1}2 124 28 85} 2} 255 1}7 421 271 } 950 
Elektrotechnik 7 70 69 1} 57} 2 745 1}1 16 17} 794 40 }24 10 941 } 686 47 545 95 889 
Eisen-, Stahl- ,Bleoh-u.Metallwarengew, 126 115 121 1} 0}6 1 1}} 225 1} 896 660 }8 128 8 185 6 48} }9 886 81 741 

VerarbQi tende Gewerbe } ohne Eisen-
58 ~02 und Metallverarbeitung 1 70} 1 5}1 1 5}5 524 448 66 798 494 142 24 1}} 2 100 4}0 }40 601 294 451 2 1}8 91} 4 268 28 401 

darunter 
Chemieehe Industrie 25} 219 2}0 75 669 8 }51 2 5}4 81 404 4 00} 205 965 }6 221 }} 208 208 }82 415 4 418 
Papiererzeugung und -verarbei tung; 

9}6 Druckereigewerbe 419 }98 }77 4} }71 4 }95 46 91} 2 219 7} 0}9 27 466 14 707 85 417 171 2 }90 
Bekleid\Ulgsgewerbe 1}1 111 119 8 4}7 490 51 8 9}4 41} 18 4}5 } 577 1 256 20 617 41 454 
Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke .. 
und Futtermittelindustrie ,Bäckerei- I 
und Süßwarengewerbe 1}2 11} 119 }1 160 1 991 716 }2 259 1 574 7} 204 20 529 14 705 78 856 15} 1 727 
Obst- und Gemüseverwertung,Kaf'fee-u. 
Teeverarbei tung,Herstellung v.Ge1till'zen 

"166 u.ä., Eisgewinnung und Kühlhäuser 181 159 41 405 1 122 127 42 }85 2 064 }9 }}1 7 }74 } 992 42 5}2 8} 2 147 
Getränkeherstellung 16 154 156 25 211 960 487 26 066 1 2}9 80 7}} ~ 8}} 15 8}9 7} 514 146 1 }85 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfegewerbe 12 108 108 2} 661 1 199 1 248 2} 572 1 14} 64 }}2 29 118 14 80} 7} 692 14} 1 286 
I 

Produzierendes Gewerbe 1 Handwerk 11 88} 11 645 8 145 179 575 5 451 1 }1} 185 971 5 885 17} 882 55 955 }0 255 192 491 }66 6 251 
darunter 

Eiaen- u. Metallerzeugung u. -verarbtg. 2 012 1 964 1 509 }7 }75 1 }24 278 }8 944 1 }41 }5 051 12 818 8 044 }8 498 7} 1 414 
Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen-

'2 024 Wld ldetallverarbei tung) 5 8}5 5 719 } 907 66 62} 2 082 505 69 001 1 888 61 559 25 }94 11 792 71 645 1}6 
darunter 

Holzverarbeitung 1 }27 1 }04 875 14 94} 408 10} 15 }74 411 14 045 } 8}5 2 549 14 806 28 4}9 
Ledererzeugung und -verarbei tung 912 906 508 6 6}2 58 2 6 7}6 112 } 221 614 111 } 6}} 6 118 
Bekleidungsgewerbe 1 }59 1 }}} 7}8 8 8}1 215 2} 9 107 165 7 168 2 }88 405 8 890 16 181 
Fleisch- und Fiechverarbei tung,Miloh-
verwertung, Speiseöl- u. Speisefett-
herstellung, Zuckerherstellung 99C 955 827 16 228 }70 12} 16 801 527 16 657 5 481 1 82} 19 61} }8 565 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfegewerbe } 9}1 } 859 2 640 7} 4}2 2 CF 520 75 775 2 579 74 269 17 }94 10 087 79 }60 151 2 7}0 
darunter I 

Bauinstallation ; 146 1 1}2 819 18 }41 246 }7 18 820 581 15 145 2 }52 1 0}5 16 107 }1 612 
Ausbaugewerbe 1 569 1 554 945 22 697 }64 44 2} 182 705 17 050 2 668 1 278 18 068 }} 7}8 

ttbrigea Produzierendes Gewerbe 1 7}1 1 608 1 007 28 7}9 2 052 }15 }1 182 1 122 47 8}} 9 886 9 }24 47 779 92 1 214 

Wirtschaftsbereich Großhandel 8 261 7 }89 6 455 }82 092 45 818 19 506 402 89} 17 855 1 191 552 }86 79} 197 725 1 }61 200 2 695 20 550 

Ein- und Auaf'uhrhandel 1 9}1 1 528 1 684 148 078 18 960 14 104 146 612 6 866 597 764 162 82} 98 2}7 650 562 1 291 8 157 
Binnengroßhandel ( einsohl.Cemein-

6 }}C 
I 

schaftsein-u.-verkau.f) ohne Verlagswe
1
sen 5 861 4 771 2}4 014 26 858 5 402 256 281 10 989 59} 788 22} 970 99 488 710 6}8 1 404 12 }9} 

darunter 
Bgh. mit Nahrungs- u. GenUSmitteln 1 82C 1 714 1 298 45 217 2 5}2 912 47 267 1 84} 77 047 29 }58 12 166 9} 065 181 2 024 
Bgh. mit Rohstoffen u.Halbwaren der 

4}6 Bau-, Holz.;. und Papierwirtaohaft 474 }8} 19 505 2 222 5}0 21 46} 92} 4} }8} 16 42} 7 001 51 775 101 1 024 
Bgh. mit sonst.Rohatof'f'en u.Halbwaren 675 6}7 }6} 12 10} 8}0 114 1} 128 476 25 704 7 598 } 229 29 790 59 5}5 
Bgh. mit Fertigwaren d.metallvera.r-
bei tenden Industrie (überwiegend 1 
Verbrauchsgüter} 772 721 6}9 }2 692 1 822 225 }4 }06 1 495 5} 626 1} 8}5 4 }59 61 974 12} 1 618 
Bgh. mit sonstigen Fertigwaren (über-
wiegend Verbrauchsgüter} 745 702 566 2} 422 2 62,0 6}} 25 489 1 055 4} }25 12 054 11 }52 4} 271 89 1 144 

Wirtaghaf'tsbereioh Einzelhandel 17 58( 17 075 12 257 252 92} 12 }25 1 870 268 129 8 578 }2} 497 118 801 50 419 }81 475 7}7 9 }15 
darunter I 

Einzelhandel mit Nahrunge-u. Genuß-
mitteln u.verwandten Waren 8 
Einzelhandel mit Bekleidung,Wäache, 

991 8 801 6 1}8 80 016 1 668 298 8} }25 1 781 74 924 2} 26} 4 07} 91 026 170 1 951 

Auastattungsartikeln, Schuhen und 
Sportartikeln 1 925 1 819 1 }65 42 716 1 482 211 44 9}8 1 718 74 999 20 562 5 849 85 960 169 1 887 
Einzelhandel mit Eisen-,Stahl-,lUeoh- I 
u. Metallwaren, Haus -u. Küchengeräten, 
Glas,Porzellan,Wohnbedarf ,Musikin-
etrumen ten, E~ektro-u. RundfunkgerBten 1 276 1 227 951 29 278 1 97} }48 }1 185 1 178 41 807 14 588 7 481 47 826 94 1 272 

Sonst!§! Wirtschaftsbereiche 1) 26 412 24 829 16 624 652 455 46 867 }1 478 644 75} 25 070 2 012 089 7}} 271 }9} 885 2 227 577 4 240 29 }10 
darunter 

ttbriges Handelsgewerbe 11 451 11 070 6 105 26} 542 
I 

14 144 11 895 }46 897 14 148 661 }54 58 750 - - 1 12} 15 271 
darunter 
Handelsvertretung, Vermittlung, 

7 244 Werbung und Verleih 10 9} 10 6}2 5 672 204 979 1 066 21} 6}7 7 657 167 795 }6 }70 20 707 179 }98 }2} 7 980 
Dienstleietungen (ohne soloho d.Abt. 9) 8 686 8 187 5 952 10} 599 12 04~ 7 8}} 110 6}} } 261 1 }8 828 184 569 98 84} 178 021 }25 } 586 
darunter 

} 246 Gaststättenwesen 4 096 } 92} 2 992 48 504 477 5} 85} 1 48} 4} 608 41 5}4 12 707 64 092 111 1 594 
Friseurgewerbe und Schi:Snhei tssalona 1 892 1 865 1 289 15 008 2}~ 12 15 591 292 8 510 } 899 200 11 81} 20 }12 
ttbrige Dienstleistungen (ohne solche 
der Abteilung 9) 1 }5€ 1 }12 828 15 770 516 126 16 408 493 13 556 8 021 4 080 16 915 }2 525 

Verkehrswirtschaft 5 421 4 802 4 045 172 195 20 171 11 5}4 17} 581 7 179 1 178 479 485 956 211 44} 1 4}1 786 2 729 9 908 
darunter 

Straßenverkehr } 086 2 99} 2 006 }5 }45 1 2}7 122 }7 612 1 008 26 555 15 255 } }20 }6 461 67 1 075 
Schif'fahrt, Wasserstraßen- und I 
Hafenwesen 1 715 1 244 1 554 106 811 15 }0'( 10 164 10} 4}1 4 726 1 076 745 }96 4}8 176 459 1 279 797 2 4}5 7 161 

Öffentlicher Dienst Wld Dienetlei-
4}6 atungen im 6f'f'entlichen IntereSse 518 461 }20 9 04} 176 9 457 }55 20 771 2 595 2 70} 20 422 40 }95 

Wirtschaf'tabereiohe insgesamt 68 }87 64 894 46 780 2 }25 071 224 883 129 744 2 }74 867 99 756 7 }69 }87 2 056 224 1 165 672 8 08} 822 15 8}2 115 588 

davon I 
Natürliche Personen 65 791 6} 2}7 44 299 1 622 4}6 77 009 }5 585 1 67} 905 64 918 } 114 225 992 486 4}8 780 } 589 950 6 886 71 804 
Juristische Personen 2 590 1 567 2 481 702 6}5 147 874 94 159 700 962 }4 8}8 255 162 1 06} 7}8 726 892 4 49} 872 8 946 4} 784 

1) Einschließlich land- und forst1rirtsohaftl1cher Betriebe, bei denen die gewerbliche Tätigkai t überwiegt. 
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23. Steuerfälle, Lohnsumrne, steuerpflichtige Lohnsumme, SteuermeBbetrag und Lohnsummensteuer nach 

Wirtschaftsbereichen, im Rechnungsjahr 1958 

Steuer- Steuer-Zahl der Lohnsumme pflichtige 
Wirtschaftsbereiche Steuerfälle Lohnsumme meßbetrag 

in 1000 DM 

Produzierendes Gewerbe 10 923 2 081 479 2 070 325 4 141 
davon 

Industrie 2 984 1 654 391 1 653 424 3 307 
Produzierendes Handwerk 7 261 389 125 379 751 760 
Sonstiges Produzierendes Gewerbe 678 37 963 37 150 74 

Großhandel 5 106 475 584 470 964 942 

Einzelhandel 5 343 241 177 231 437 463 

Sonstige Wirtschaftsbere.iche 1) 9 721 1 147 169 1 133 726 2 268 
darunter 

tlbriges Handelsgewerbe, Geld- und I 
Versicherungswesen 2 711 369 264 365 939 732 
Dienstleistungen 3 889 196 276 189 575 379 
Verkehrswirtschaft 2 714 542 518 539 519 1 079 

I 

Wirtschaftsbereiche i n sgesamt 31 093 3 945 409 3 906 450 7 813 
davon 

Natürliche Personen ' 28 014 2 004 167 1 966 245 3 933 
Juristische Personen 3 079 1 941 242 1 940 206 3 880 

1) Einschließlich land- Ufd forstwirtschaftlicher Betrie~e, bei denen die gewerbliche Tätigkeit überwiegt. 

Abweichungen in den Summe~ durch Runden der Einzelangabe~ 

Lohnsummen-
steuer 

20 709 

16 541 
3 797 

371 

4 712 

2 417 

11 464 

3 759 
1 922 
5 396 

39 302 

19 677 
19 625 

I I 

24. Steuerfälle, Lohnsumme, steuerpflichtige Lohnsumme, SteuermeBbetrag und Lohnsummensteuer nach 
LohnsummengröBenklas~en im Rechnungsjahr 1958 

I 
Steuer- Steuer- Lohnsummen-

Zahl der Lohnsumme pflichtige meßbetrag steuer Lohnsummengrößenklassen 
Steuerfälle Lohnsumme 

I 
in 1000 DM 

bis 12 000 DM mit Freibetrag 11 603 81 375 42 490 85 424 

II 1.2 000 II ohne Freibetrag 1) 178 1 100 1 100 2 11 
: 

über 12 000 II 18 000 II 3 821 56 428 56 406 113 564 
II 18 000 II 24 000 II 2 459 51 137 51 127 102 510 
II 24 000 II 36 000 II 2 994 87 867 87 857 176 881 
II 36 000 II 50 000 II 2 072 87 965 87 959 176 882 
II 50 000 II 100 000 II 3 169 223 580 223 568 447 2 239 
II 100 000 II 250 000 II 2 553 398 065 398 056 796 3 988 

250 000 II 500 000 II 
I 1 140 396 944 396 941 794 3 983 

500 000 II 1 Mio 11 555 380 934 380 933 762 3 828 
1 Mio II 2,5 Mio 11 354 544 992 544 991 1 090 5 469 
2,5 Mio II 5 Mio 11 112 377 991 377 991 756 3 787 
5 Mio II 10 Mio 11 43 294 549 294 549 589 2 980 

10 Mio II 20 Mio 11 20 284 016 284 016 568 2 972 
20 Llio II 50 Mio 11 16 456 557 456 557 913 4 565 
50 Mio II 100 Mio 11 4 221 909 221 909 444 2 219 

II 100 Mi o DM IUld mehr - - - - -
I n s g e s a m t 31 093 3 945 409 3 906 450 7 813 39 302 

1) Gew~rbebetriebe mit Rumpfgeschäftsjahr. 

293 
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1. Verbraucherpreise wichtige,r Nahrungsmittel 1960 und 1961 

Mengen- Jahres-
Waren einheit Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. durch-

i schnitt 

Helles Roggenmischbrot 1 kg 1960 0,83 0,83 0,83 0,83 0,83 0,83 0,83 0,83 0,83 0,83 0,84 0,84 0,83 
1961 o,85 0,86 0,86 o,.86 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,88 0,89 o,89 0,87 

Roggenbrot (Schwarzbrot) 1 kg 1960 0,72 0,72 o, 72 
I 

0,72 o, 72 o, 72 0,72 o, 72 o, 72 0,72 o, 73 o, 74 o, 72 
1961 o, 78 0,78 o, 78 o, 77 o, 78 o, 78 o, 78 0,78 o, 78 o, 78 o,8o 0,81 o, 78 

I 

1960 Weißbrot 1 kg 1,09 1,09 1,09 11,09 1,09 1 ,09 1,09 1,09 1,09 1,09 1 '13 1 '14 1 '10 
1961 1 '15 1 '17 1 '17 11,17 1 '18 1 '17 1 '17 1·, 18 1 '18 1 '19 1,21 1,22 1 '18 

Vollmilch, lose, ab Laden 1 1 1960 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 
1961 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 0,43 

I 
Frischeier 

inländ., Klasse B 1 St. 1960 - o, 17 o, 16 o, 17 o, 18 o, 18 0,20 0,23 0,24 0,24 0,26 0,23 0,20, 
1961 0,21 0,20 0,19 o', 19 0,20 0,20 0,21 0,23 0,21 0,21 0,22 0,21 0,21 

ausländ., etwa ent- 1 St. 1960 o, 16 o, 15 o, 15 ol, 15 o, 17 0,17 0,20 0,23 0,23 o, 23 0,24 0,21 0,19 
sprechender Größe 1961 o, 18 0,17 o, 17 0117 0,19 o·, 19 0,20 0,22 0,20 0,20 0,20 0,19 o;19 

Rindfleisch, frisch I 
Querrippe 1 kg 1960 5,26 5,26 5,26 5>27 5,25 5,27 5,25 2'?.,•21 5,29 5,26 5,27 5,27 5,27 

1961 5,28 5,30 5,29 5 ~ 31 5,34 5,35 5,35 5,39 5,39 5,39 5,41 5,41 5,35 

Keule, ohne Knochen 1 kg 1960 8,05 8,05 8,05 8>08 8' 12 8,14 8,17 2)8, 18 8,20 8,20 8,22 8,24 8,14 
1961 8,25 8,30 8,34 8f40 8,49 8,50 8,50 8,58 8,57 8,59 8,60 8,60 8,48 

Schweinefleisch 
Kotelett 1 kg 1960 6,70 6,58 6,40 6l42 6,68 7,85 7,94 2)7 ,94 7,87 1,81 7,68 7,66 7,29 

1961 7,57 7,60 7.44 1,48 7,63 7,88 8,10 8,11 8,05 1,95 1,88 7,85 7,80 
I I 

Bauch, frisch 1 kg 1960 4,01 3,89 3,74 3,55 3,49 3' 71 3, 76 2 )3,82 4,01 4. 31 4,30 4,26 3,90 
1961 4,21 4,27 4.17 4,06 3,90 3,95 4,00 4,03 4.12 4.18 4,21 4,17 4,11 

I 

Kalbfleisch 1 kg 1960 8,14 6,oo 6,02 8;00 8,03 6,05 8,04 6,05 8,05 s, 17 8,20 8,33 8,09 
Rücken mit Nierenstück 1961 8,33 8,22 8,27 8,41 8,52 6,58 8,56 8,52 8,54 8,57 8,64 8,66 6,49 

Hammelfleisch 1 kg 1960 5,08 5,16 5,23 5~35 5,46 5,53 5,55 5,48 5,50 5,41 5,47 5,51 5,39 
Bauch mit Brust 1961 5,53 5,56 5,57 5;66 5, 77 5,84 5,83 5, 77 5,72 5, 74 5, 78 5,76 5, 71 

Suppenhühner, 1 kg 1960 4,20 3,92 3,86 4,129 4,26 4. 51 4,52 4,36 4,39 4,33 4,35 4,41 4,28 
unausgenommen 1961 4,40 4,33 4,41 4i47 4,35 4,36 4,30 4.10 4.13 3,97 3,84 3,75 4,20 

Hausmacher-Leberwurst 1 k~ 1960 6,58 6,58 6,53 6,52 6,50 6,50 6,53 6,52 6,53 6,56 6,60 6,57 6,54 
1961 6,59 6,61 6,57 6,'57 6,57 6,56 6,59 6' 63 6,64 6,70 6, 70 6, 72 6,62 

I 

Streichmettwurst 1 kg 1960 5,92 5,92 5,90 5,65 5,85 5,82 5,82 5,85 5,85 5,88 5,89 5,92 5,87 
1961 5,94 5,94 5,97 5,97 5,97 5,97 5,97 6,00 6,00 6,02 6,02 6,04 5,98 

I I 
Tilsiter Käse 1 kg 196o 4,94 4,69 4,56 4,'47 4,51 4,51 4.54 4,56 4, 57 4,55 4,54 4,55 4,58 
45 % Fett i.Tr. 1961 4,58 4,66 4,60 4.,57 4,60 4,59 4,56 4,54 4,57 4,58 4,58 4,60 4,59 

Emmentaler Käse, inländ., 1 kg 1960 6,62 6,61 6,60 6i6o 6,61 6,61 6,61 6,61 6, 61 6;61 6,61 6,69 6,62 
mit Rinde,45% Fett i.Tr. 1961 6,68 6,68 6,68 6,68 6,69 6,69 6,69 6,69 6,69 6,69 6,69 6,69 6,69 

' 
Limburger Käse 1 kg 1960 2,55 2,55 2,56 2,-55 2,54 2,54 2,43 2,45 2,45 2,47 2,49 2,49 2,51 
20 % Fett 1. Tr. 1961 2,49 2,47 2,47 2,'47 2,47 2,47 2,47 2,47 2,47 2,48 2,48 2, 51 2,48 

' 
Deutsche Markenbutter 1 kg 1960 6,88 6,74 6,64 6,60 6,46 6,33 6,28 6,31 6, 31 6,42 6,52 6,58 6,51 
in 1/4-kg-Packungen 1961 6,59 6,63 6,72 . 6,,75 6,75 6,75 6,79 6,95 7,01 7,13 7' 17 7' 18 6,87 

Margarine i 
sogenannte Spitzensorte 1 kg 1960 2,19 2,19 2,19 2,19 2 '19 2,19 2,19 2,19 2,19 2,19 2,19 2,19 2,19 

1961 2,19 2,19 2,19 2,,19 2,19 2,19 2,19 2,19 2,19 2,20 2,20 2,20 2,19 
sogenannte Delikatess- 1 kg 1960 2,63 2,63 2,63 2' ~3 2,63 2,63 2,63 2,63 2,63 2,63 2,63 2,63 2,63 

1961 2,63 2,63 2,63 2,~3 2' 63 2,63 2,63 2,63 2,63 2' 63 2' 63 2,63 2, 63 

Kokosfett in Platten 1 kg 1960 2,85 2,84 2,93 2,97 3,00 3,00 3,00 3,01 3,01 3,01 2,96 2,91 2,96 
1961 2,92 2,90 2,90 2,90 2,90 2,90 2,90 2,90 2,89 2,89 2,89 2,89 2,90 

I 
Importschmalz 1 kg 1960 2,12 2,07 2,08 2,05 2,03 1,99 1,89 1,89 2,02 2,03 2,06 2,07 2,03 

1961 2,07 2,09 2,09 2,99 2,09 2,06 2,05 2,06 2,06 2,06 2,08 2,01 2,07 

Schweineschmalz 1 kg 1960 3,62 3,56 3,41 3,21 3,12 3,06 3,06 3,03 3,18 3,47 3,51 3,54 3, 31 
inländ. Flomenschmalz 1961 3,54 3,54 3' 51 3,46 3,36 3, 31 3,28 3,27 3,32 3,34 3,36 3,42 3,39 

Vollreis 1 kg 1960 0,93 0,93 0,93 0,93 0,93 0,93 0,93 0,92 0,92 0,92 0,92 0,92 0,92 
1961 0,92 0,92 0,93 0,93 0,93 0,93 0,93 0,94 0,94 0,94 0,94 0,95 0,93 

Zucker, Raffinade 1 kg 1960 1,24 
I 

1 ,24 1,24 1,24 1 '24 1,24 1 ,24 1 ,24· 1 ,24 1 '24 1 '24 1 '24 1,24 
1961 1,24 1 ,24 1 '24 1 '24 1 ,24 1,24 1,24 1,24 1 '24 1 '24 1,24 1,24 1,24 

Erbsen, grüne 1 kg 1960 1,08 1,08 1,08 1 ,\Je 1,08 1,08 1,08 1,09 1 '10 1 '10 1,11 1,09 1,09 
mit Schale, 1. Sorte 1961 1,08 1,07 1,08 1,08 1,07 1,07 1,07 1,07 1,07 1,08 1,09 1,09 1 ,os 

Weizenmehl,lose,Type 550 1 kg 1960 0,85 0,85 0,85 0,85 o,65 0,85 0,85 0,85 0,85 0,85 0,85 0,85 0,85 
1961 0,85 0,85 0,85 0,~5 0,85 0,85 0,86 0,86 o,86 0,86 0,86 0,86 0,86 

Bienenhonig,ausländischer 1 Glas 1960 1 '78 1 '78 1 '78 1, 78 1 '77 1 '77 1 '77 1 '77 1 '77 1 '77 1 '77 1 '77 1 '77 
im Glas zu 1/2 kg 1961 1 '11 1 '77 1 '77 1 '77 1 '77 1 '11 1 '77 1 '77 1 '77 1 '77 1 '78 1 ,8o 1 '77 

Anmerkung siehe nächste Seite. 
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Noclu 1. Verbraucherpreise wichtiger Nahrungsmittel 1960 und 1961 

Mengen-Waren Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. einheit 

Speisekartoffeln 1) 
Salatkartoffeln 5 kg 1960 2,0} 2,04 2,01 2,01 2,02 - 2,54 1, 57 1,46 1,}7 1,}4 1,}4 

1961 1, 35 1 ,}8 1 ,42 1. 37 1,}6 1. 53 4.14 1, 70 1 ,58 1,56 1,57 1,59 

fastkochende Sorten 5 kg 1960 1, 71 1, 74 1 '7} 1,68 1,69 1 ,65 2,54 1,}4 1,25 1 '15 1 '10 1,07 
1961 1 '12 1,16 1,16 1,12 1 '1} 1 ,}1 4.14 1,49 1,42 1 '37 1,}7 1 ,}9 

Weißkohl 1) 1 kg 1960 0,47 0,49 0,49 0,77 0,87 0,54 0,}4 o,}o 0,28 0,26 0,25 0,25 
1961 0,25 0,28 0,28 0,44 0,52 0,64 0,75 0,46 0,}8 0,}5 0,}2 0,31 

Wirsingkohl 1 ) 1 kg 1960 0,52 0,58 0,70 - 1,46 0,44 0,}6 0,}2 O,}O 0,28 0,28 0,29 
1961 0,29 O,}O O,}O 0,45 o, 79 0,61 0,77 o,6e 0,60 0,51 0,42 0,}8 

Mohrrüben 1) 1 kg 1960 0,93 1,00 1,09 1,16 1,67 1 ,26 0,8} 0,37 0,32 O,}O 0,29 0,29 
1961 0,29 0,}4 O,}} 0,37 0,49 1,46 1, 39 0,90 0,65 0,57 0,54 0,53 

Spinat 1 ) 1 kg 1960 - - 2,40 1, 78 0,64 0,55 o, 77 o,62 0,84 0,67 1,10 -
1961 - - 1 ,93 1,41 0,47 o, 78 0,83 0,8} o,eo 0,69 0,92 0,79 

Zwiebeln 1) 1 kg 1960 0,66 0,67 0,65 o, 75 0,76 o, 73 0,83 o, 79 0,68 0,62 0,58 0,58 
1961 0,64 0,79 0,82 0,96 0,88 0,84 0,94 0,79 o, 74 o, 70 0,69 0,78 

Tomaten 1 ) 1 kg 1960 2,40 2,14 2,48 2,94 2,92 2,22 1, 78 1,02 0,95 1 ,32 1,87 1, 78 
1961 2,8} 1,97 3,14 3,14 2,95 1,97 1,47 1,50 1,20 0,98 1,83 1,94 

Tafeläpfel, 1. Sorte 1) 1 kg 1960 1,24 1,36 1 ,39 1 ,42 1,42 1,50 - 1,15 1,02 0,90 0,91 0,97 
1961 1,02 1,07 1,09 1,09 1,18 - - - 1,48 1,48 1,60 1,64 

Bananen, 1. Wahl 1) 1 kg 1960 1 .45 1,44 1,45 1.45 1.44 1 ,42 1 ,42 1, 37 1,31 1 ,28 1 ,29 1 ,36 
1961 1, 33 1.44 1,59 1,54 1,50 1 .54 1,41 1, 53 1. 53 1 ,56 1 ,67 1,70 

Junge mittelfeine Erbsen 1/1 Dose 1960 2,28 2,28 2,27 2,27 2,27 2,26 2,24 2,21 2,20 2,19 2,22 2,22 
1961 2,19 2,20 2,21 2,22 2,26 2,22 2,22 2,22 2,26 2,26 2,25 2,25 

Schellfisch, mittel 1 kg 1960 2,57 2, }1 2,20 1, 71 2,07 2,16 2,21 2,20 1 ,97 2,13 2,09 2,16 
1961 2,49 2,02 2,08 1,89 2,32 1,99 2,29 2,}6 2,13 2, 21 2,22 2,39 

Se Eilachs 1 kg 1960 1. 34 1,36 1,12 1 '10 1,10 1,10 - 1,17 1,16 - 1,24 -
1961 - 1 ,}6 - - - - 1 ,28 1,38 1, 28 1, }0 1,48 -

Rotbarsch 1 kg 1960 1,16 1 ,2} 1 ,}7 1,12 1,1} 1,23 1,14 1,10 1,20 1, 2} 1,25 1,}5 
1961 1.47 1,32 1 ,}0 1, 28 1 '27 1' }} 1, }} 1, 29 1,28 1 ,}0 1,34 1,40 

Heringe, grüne 1 kg 1960 1,01 1,02 0,92 1 ,oo 0,96 1,01 0,99 0,91 0,95 0,98 1,00 0,97 
1961 0,98. 0,98 0,95 1,00 1,03 0,96 1,01 1 ,oo 0,97 0,98 1,04 1,01 

Filet vom Saalachs 1 kg 1960 2,14 2,30 2,00 2,04 1,82 2,09 2,23 2,24 2,29 2,44 2,34 2,47 
1961 2,59 2,53 2,}7 2,36 2,50 2,46 2,46 2,56 2,44 2,45 2,52 2,66 

Filet vom Rotbarsch 1 kg 1960 2,79 2,82 3,29 2,63 2,66 3,08 2,83 2,78 2,99 2,97 } '11 3,28 
1961 },70 },47 3,}1 3,23 },14 3,43 3,41 3,29 3,29 3,25 3,34 },50 

Salzheringe 1 kg 1960 1, 58 1,61 1,61 1,60 1,61 1,62 1 ,62 1,62 1,62 1, 63 1,66 1,66 
1961 1,68 1,68 1, 70 1, 72 1,74 1. 76 1, 77 1, 77 1, 77 1, 78 1,78 1,~0 

Bücklinge 1 kg 1960 2,81 2,70 2,40 2,55 2,59 2,63 2,75 2,67 2,76 2,80 2,95 2,96 
1961 3,00 3,00 2,66 2,84 2,88 3,13 3,16 3,11 3,14 } ,14 3,17 }, 16 

Kaffee,geröstet,lose, 1 kg 1960 18,51 18,51 18,51 18,51 18,51 18,51 18,51 18,51 2) 18,51 18,51 ~j18,38 2)18,}8 
mittlere Sorte 1961 18,31 18,31 18,31 18,31 18,31 18,30 18,20 18,12 17,94 17,92 17,30 17,30 

1) Die Durchschnittapreiss ergeben sich aus den um die Monatsmitts, von Mai bis Oktober auch Anfang des Monats, ermittelten 
Preisen.- 2) Änderung infolge Berichtsstellen- oder Qualitätewecheels. 

2. Hamburger Preisindexziffern für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien 
1913/14, 1938 sowie 1950 bis 1961 

Gesamtlebenshaltung Ernährung 
Jahrs 

1950 = 100 19}8 = 100 1913/14 = 100 1950 - 100 1938 = 100 1913/14 = 

1913/14 49.4 78,7 100,0 52,2 82,8 100,0 
1938 62,8 100,0 127,0 63,0 100,0 120,8 
1950 100,0 159,3 202,4 100,0 158,7 191,6 
1951 107,2 170,9 217,0 109,4 173,7 209,6 
1952 109,9 175,0 222,5 115,0 182,4 220,} 
1953 107,3 171 ,o 217,2 112,4 178,5 215,4 
1954 107,9 172,0 218,4 114,9 182,} 220,1 
1955 109,5 174,5 221.7 116,6 185,0 22},4 
1956 11},2 180,4 229,2 121 ,1 192,2 2}2,0 
1957 115,3 18},8 2}},4 12},0 195,} 235,7 
1958 119,1 189,9 241,1 127.7 202,6 244,6 
1959 121,6 19},7 246,2 1 }1 ,2 208,} 251,} 
1960 124,6 198,5 252,2 1 }2,6 210,5 254,0 
1961 127,3 202,9 257,8 1}2,0 209,5 252,8 

100 

Jahres-
durch-
schnitt 

1 '79 
1 '71 

1 '55 
1 '52 

0,44 
0,42 

0,50 
0,55 

0,79 
0,72 

·1,04 
0,94 

0,69 
0,80 

1,98 
2,08 

1,21 
1,29 

1, 39 
1,53 

2,24 
2,2} I 

2,15 
2,20 

1 '19 
1. 35 

1,21 
1. 33 

0,98 
0,99 

2,21 
2,49 

2,94 
},}6 

1,62 
1. 75 

2, 71 
},0} 

~j18,48 
18,05 



Waren 

Nahruns:smittel 

Vollmilch, lose 

Schwarzbrot 

Roggenmischbrot 

Weizenmischbrot 
Weißbrot 

Zucker, Raffinade 

Rindfleisch, frisch 
Querrippe 
Keule ohne Knochen 

Schweinefleisch 
Kotelett 
Schinken 
Bauch 
Eisbein 

Hammelfleisch 
Bauch mit Brust 

Kalbfleisch 
Rücken mit Nierenstück 

Seefische 
Schellfisch mit Kopf 
Kabeljau " " 
Seelache " " 
Rotbarsch " " 
Dorsch " " 
Grüne Heringe 
Filet vom Seelachs 
Filet vom Rotbarsch 

Salzheringe 

Bücklinge 

Rollmops 

3. Verbraucherpreise für Nahrungsmittel 1938, 1950 und 1959 bis 1961 
Preise in RM/DM 

' 
Mengen- 1938 1950 1959 1960 1961 einheit Waren Mengen-

einheit 

: 

1 1 0,23 o, 33 0,43 0,43 0,43 
I 

1 kg o, 24 0,40 0,72 0,72 0,78 

" 0,32 0,49 0,83 0,83 0,87 

" 0,38 0,57 0,87 0,88 0,93 

" 0,64 0,62 
I 

1,09 1 '10 1,18 

" 0,80 1,18 1,24 1,24 1,24 

Gemüse 1) 
1 kg Weißkohl1) 

Rotkohl 1) " 
Wirsingkohl " 
MohrrübeJ 1) " 
Spinat 1 " 
Porree 1 1) " 
Zwiebeln ) " 
Tomaten 1 1) " 
Blumenkohl " 

" 1,80 3,60 5,23 5,27 5,35 
" 2,40 4,53 7.93 8,14 8,48 

Kartoffeln 1) festkochende Sort~n " 
Salatkartoffeln 1 " 

I Obst 
" 2,18 4,44 6,83 7,29 7,80 
" 1 '78 3,96 5.54 5,61 5,91 
" 1,64 3,94 4,13 3,90 4,11 

Deutsche Tafeläpfel 1) mittlere )reislage " 
Kochäpfel 1 " 

" 1,30 2,69 3,41 3,48 3,63 

" 1,83 3,43 5,27 5,39 5, 71 
I 

" 2,69 4,30 7,95 8,09 8,49 

Südfrüchte 1) Bananen, 1j Wahl " 
Zitronen 1 " 
Apfelsinen 1) " 

" 0,73 0,86 2,00 2,15 2,2o 
" 0,46 0,63 1,30 1,41 1,43 
" 0,34 0,62 1,08 1,19 1 ,3,5 

Deutsche Markenbutter " 
Margarine, sogenannte 

Spi tzeneorte " 
" 0,38 0,70 1 '12 1,21 1,33 
" 0,60 0,79 1,23 1,35 1,35 
" 0,32 0,64 0,93 0,98 0,99 

Importschmalz " 
Flomenschmalz " 

" 0,62 1 '16 1,96 2,21 2,49 
" 0,92 1 '66 2,66 2,94 3,3'6 

" 0,63 0,94 1 '57 1,62 1 '75 

Hausmacher Leberwurst " 
Tilsiter Käse, 45 % Fett i.Tr. " 
Deutsche Frischeier 

" 0,88 1,28 2,50 2, 71 3,0,3 Klasse B 1 St. 

" 1,40 1,98 3,15 3,21 3,41 Suppenhühner, unauagenommen 1 kg 

1938 1950 1959 1960 1961 

0,15 0,30 0,44 0,44 0,42 
0,18 0,30 0,50 0,65 0,42 
0,20 0,31 0,51 0,50 o, 55 
0,20 0,42 o, 71 0,79 0,72 
0,40 0,60 1,07 1,04 0,94 
0,30 0,64 0,88 1,32 0,83 
0,30 0,66 0,63 0,69 o,8o 
0,76 1,54 1,99 1,98 2,08 
0,70 1,10 1 ,o8 1,22 1 '17 

0,09 0,16 0,34 0,31 0,30 
0,11 0,16 0,40 0,36 0,34 

0,64 0,89 0,87 0,97 1,04 
0,48 0,47 0,52 0,68 o, 59 

0,68 1,48 1,34 1 '39 1,53 
0,70 1,85 1,34 1,46 1 ,56 
0,78 1,65 1,42 1,38 1,46 

3,20 5,46 7,12 6, 51 6,87 

2,20 2,43 2,15 2,19 2,19 
2,16 2,99 2,13 2,03 2,07 
2,16 4,29 3,33 3,31 3,39 
3,10 4.97 6,44 6,54 6,62 
2,42 3,88 4,52 4,58 4,59 

0,12 o, 23 0,21 0,20 0,21 
2,00 4,23 4,39 4,28 4,20 

1) Die Durchschnittspreise ergeben sich aus den um die Monatsmit~e, von Mai bis Oktober auch Anfang des Monate ermittelten Preisen. 

4. Hamburger PreisindexziHern für die Gesamtle
1
benshaltung in mehrjährigem Oberblick 1948 bis 1961 

- Mittlere Verbrauchergruppe -

(1950 = 100 und u;"baslert auf l938 = 100) 
' I 

Monate 1948 1949 1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

I 

1950 a 100 

' 
Januar 112,7 103,9 102,4 113,0 108,9 107,2 109,1 111,2 114,3 118,6 120,2 124,5 
Februar 111,4 101,5 102,7 112,2 108,1 107,0 108,6 112,0 114,1 118,7 120,1 124,3 
März 109,9 100,6 104,9 111,4 107,8 107,3 108,5 113,5 113,8 118,9 120,2 124,1 
April 108,5 99,7 106,0 110,5 107,3 107,8 108,9 113,2 113,9 119,3 119,4 124,2 
Mai 108,1 99,2 106,2 

I 
109,4, 107,0 107,4 108,4 113' 1 114,4 119,4 119,6 124,5 

Juni 100,4 111 '7 98,7 107,0 109,2 107,2 107,4 108,7 113,1 114,4 119,1 119,9 124,2 
Juli 104,8 110,2 97,9 107,0 108,3 107,1 108,1 109,8 113,8 116,4 119,8 121,6 125,4 

I 
August 107,9 107,0 98,2 107,0 108,5 107,0 107,8 109,4 112,9 115,7 118,7 122,1 125,0 
Septamber 110,6 108,0 99,2 108,3 108,7 106,5 108,2 109,8 113,0 115,6 118,4 122,4 124,5 
Oktober 118,6 107,7 99,1 110,9 108,8, 106,8 108,6 110,6 113,4 116,8 118,9 123,8 124,2 
November 116,2 108,8 100,6 112,1 109,0 107,1 109,1 111,3 114,2 117,0 119,7 124,9 125' 1 
Dezember 118,2 106,8 101,5 112,4 109,3 107,0 109,2 111,6 114,3 117,6 320,0 124,6 124,9 
Jahresdurchschnitt 111,0 109,2 100,0 107,2 109,91 107,3 107,9 109,5 113,2 115,3 119,1 121,6 124,6 

1938 a 100 

Januar 179,6 165,5 163,1 180,0 173,6 170,8 173,8 177,2 182,2 189,0 191.5 198,4 
Februar 177,5 161.7 163,6 178,8 172,2 170,5 173,0 178,6 181,9 189,1 191,3 198,0 
März 175,1 160,3 167,1 177,6 171,7 171 ,o 172,9 180,9 181,3 189,5 191,5 197.7 
April 172,9 158,8 168,9 176,1 171,0 171,8 173,5 180,5 181,5 190,2 190,4 197,9 
Mai 172,3 158,1 169,3 174,3 170,5 171 '1 172,7 180,3 182,3 190,3 190,6 198,3 
Juni 159,9 177.9 157,2 170,4 173,9 170,7 171 '1 173,2 180,2 182,} 189,8 191,1 197,9 
Juli 166,9 175,6 156,0 170,4 172,5 170,6 172,2 174.9 181,4 185,5 190,9 193,8 199,9 
August 171,8 170,5 156,4 170,5 172,9 170,4 171,8 174,2 179,9 184,4 189,2 194,6 199,2 
September 176,2 172,0 158,1 172,6 173,2 169,6 172,3 174,9 180,1 184,2 188,7 195,1 198,4 
Oktober 189,0 171,6 157,9 176,7 173,3 170,1 173,1 176,2 180,7 186,1 189,6 197.3 197.9 
November 185,1 113,3 160,2 178,6 113,7 170,7 173,9 177.3 182,0 186,4 190,7 199,0 199.4 
Dezember 188,4 170,2 161,8 179,1 174,1 170,5 174,0 177,8 182,2 187,4 191,3 198,6 199,1 
Jahresdurchschnitt 176,8 174,0 159,3 170,9 175,0 171,0 172,0 174.5 180,4 183,8 189,9 193,7 198,5 

1961 

125,5 
125,7 
126,0 
126,1 
126,3 
126,9 
127,8 
127,4 
127,7 
128,9 
129,6 
129,7 

127,3 

200,0 
20b,3 
200,8. 
200,9 
201,2 
202,3 
203,6 
203,0 
203,5 
205,4 
206,6 
206,7 
202,9 

297 
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5. Hamburger Preisindexziffern für die Lebenshaltung einer 4 Personen-Arbeitnehmerhaushaltung 
1960 und 1961 

(Mittlere Verbrauchergruppe - Gliederung nach wichtigen Warengruppen) 1938 = 100 

Waren und Leistungen Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug, Sept, Okt, Nov, 

Brot 1960 249,6 250,4 250,4 250,5 250,5 250,5 250,5 250,5 250,5 250,5 253,2 
1961 257,9 260,2 260,2 260,1 261,8 261,9 261,9 262,0 262,0 263,3 267,3 

Backwaren 1960 259,3 259,3 259,3 260,2 260,2 260,2 260,2 260,2 260,2 260,2 260,2 
1961 258,5 259,3 259,3 259,3 260,2 260,2 260,2 261 ,9 261,9 261,9 264,4 

Nährmittel 1960 185,7 185,7 185,9 185,9 185,7 185,7 185,7 186,4 186,9 186,9 187' 1 
1961 187,4 187,4 187,8 187,8 188,0 188,0 188,8 188,8 189,2 189,4 189,4 

Zucker, Süßwaren, Honig, 1960 176,9 176,9 176,9 176,9 176,9 176,9 176,9 176,9 176,9 176,9 176,9 
Kakao und Schokolade 1961 176,9 176,9 177,0 176,9 176,7 176,7 176,7 176,7 176,9 176,6 175,9 

Hülsenfrüchte (Erbsen) 1960 158,8 158,8 158,8 158,8 158,8 158,8 158,8 161,8 161,8 161,8 164,7 
1961 158,8 158,8 158,8 158,8 158,8 158,8 158,8 158,8 158,8 158,8 161,8 

TrockenfrUchte 1960 253,7 253,7 253,7 253,7 253,7 253,7 253,7 256,7 253,7 252,2 252,2 
1961 253,7 253,7 255,2 255,2 255,2 253,7 253,7 256,7 258,2 25.8,2 258,2 

Gemüsekon.serven 1960 253,3 253,3 251,7 251,7 251,7 250,0 248,3 245,0 243,3 243,3 246,7 
1961 243,3 243,3 245,0 246,7 250,0 246,7 246,7 246,7 250,0 250,0 250,0 

Pflanzliche Öle und Fette 1960 159,1 158,5 161.4 162,5 163,1 163,1 162,5 163,1 163,6 163,1 161,4 
1961 160,2 159,7 159,7 159,7 159,7 159,7 159,7 159,7 160,2 160,2 160,2 

Kartoffeln, Gemüse, Obst und 1960 293,1 299,5 307,0 314,4 318,3 299,7 307,2 206,2 192,1 180,7 191,8 
Südfrüchte (laufende Käufe) 1961 203,2 208,2 225,6 219,1 215,1 244,7 274,4 229,8 225,3 220,4 235,5 

Pflanzliche Nahrung zusammen 1960 231,6 232,8 234,0 235,2 235,8 233,0 234,1 219,1 211 ,9 203,2 205,6 
1961 208,5 209,9 212,6 211,6 211,6 216,0 220,6 214,0 216,1 222,4 225,7 

Milch und Milcherzeugnisse 1960 197,6 195,7 194,5 194,0 192,6 191,4 191,0 191 '2 191 '3 192,4 193,3 
1961 194,2 194,7 195,6 195,8 195,8 195,8 196,1 197,6 198,3 199,5 199,9 

Eier 1960 158,3 141 '7 135,0 137,6 150,0 150,0 170,0 192,6 196,0 200,0 216,7 
1961 175,0 166,7 158,3 158,3 168,3 169,3 171,0 190,0 175,0 175,0 186,7 

Fette (ohne Butter) 1960 104,9 104,4 103,8 103,0 102,6 102,2 101 '7 101,6 102,7 103,8 104,1 
1961 104,3 104,4 104,3 104,2 103,8 103,3 103,2 103,2 103,5 103,9 104,1 

Fleisch 1960 294,4 292,0 289,5 287,1 286,0 291,3 292,4 294.7 299,4 304,1 303,6 
1961 303,7 302,9 302,0 301,3 300,8 303,0 303,7 305,1 306,7 308,0 309,6 

Fleischwaren und Wurst 1960 214,1 213,6 211 '3 210,1 209,1 209,1 209,8 209,9 210,7 212,6 214,3 
1961 214,6 215,1 214,3 213,8 213,4 213,0 213,9 214,9 215,4 217,3 217,5 

Fische und Fischwaren 1960 271,9 274,2 259,4 235,9 245,3 243,0 243,0 246,1 236,7 250,8 262,5 
1961 253,1 253,1 254.7 248,4 252,3 245.3 259,4 266,4 254.7 268,8 271 ,9 

Tierische Nahrung zusammen 1960 201,2 198,6 196,2 194,.7 195,2 195,6 197,6 200,1 201,4 203,9 206,3 
1961 202,8 202,2 201,4 201 '1 201,8 201,9 202,8 205,7 204,7 206,2 207,8 

Nahrungsmittel insgesamt 1960 215,1 214,2 213,4 213,2 213,7 212,7 214,2 208,8 206,2 203,6 206,0 
1961 205,4 205,7 206,5 205,9 206,3 208,3 210,9 209,5 209,9 213,6 216,0 

Getränke 1960 223,3 223,3 226,7 226,7 226,7 226,7 226,7 226,7 226,7 230,1 229,9 
1961 229,9 229,9 229,9 229,9 229,9 231,4 231 '1 230,9 231,4 231,4 231 '1 

Tabakwaren 1960 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 
1961 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 

Getränke und Tabakwaren 1960 237,8 237,8 239,7 239.7 239.7 239,7 239,7 239,7 239.7 241,7 241,5 
insgesamt 1961 241,5 241,5 241,5 241,5 241 '5 242,3 242,2 242,1 242,3 242,3 242,2 

Nahrungsmittel einschließlich 1960 216,8 216,0 215,4 215,2 215,7 214,7 216,2 211 '1 208,8 206,5 208,8 
Getränke und Tabakwaren 1961 208,2 208,5 209,2 208,6 209,0 210,9 213,3 212,0 212,4 215,8 218,0 

Wohnungsmiete 1960 122,6 122,6 122,6 123,7 123,7 123,7 125,2 137' 1 138,8 139,3 139.3 
1961 139,9 139,9 139,9 141 '3 141 '3 141 '3 141,6 141,6 141 ,6 141 '7 141 '7 

Wohnung insgesamt 1960 126,3 126,4 126,4 127,4 127,4 127,4 129,0 140,7 142,3 142,9 142,9 
1961 143,9 143,9 143,9 145,1 145,4 145,4 145,8 145,8 145,9 146,7 146,7 

Dez, 

254,7 
268,4 

261,9 
264,4 

187,3 
189,5 

176,9 
176,0 

161,8 
161,8 

253,7 
259,7 

246,7 
250,0 

159,7 
160,2 

192,6 
237,7 

206,2 
226,5 

194,0 
200,1 

191,7 
174,3 

104,3 
104,3 

303,8 
308,7 

214,2 
218,2 

262,5 
271,9 

204,4 
206,7 

205,2 
215,7 

229,9 
231 '1 

256,5 
256,5 

241,5 
242,2 

208,0 
217,8 

139,3 
141 '7 

143,0 
146,7 



Noch 1 5. Hamburger PrelslndexziHern filr die LebenshaltUng einer 4 Personen-Arbeitnehmerhaushaltung 1960 und 1961 
I 

(Mittlere Verbrauchergruppe - Gliederung nach wichtigen Warengruppen) 1938 = 100 

Waren und Leistungen Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. 

Kohlen und Briketts 1960 }07,8 }07,8 }05,4 }00,9 }00,} }00,9 }00,9 }01 ,8 }02,7 }05, 1 }05,7 
1961 }05,7 }07,8 }07,8 305,7 }05,7 306,} }06,6 }07,5 }15, 1 }16,3 317,5 

Gas 1960 162,2 162,2 162,2 162,2 162,2 162,2 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 
1961 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 

Elektrischer Strom 1960 125,5 125,5 125,5 1 }6,9 136,9 136,9 1 }6,9 1 }6,9 136,9 1 }6,9 136,9 
1961 1}6,9 1 }6,9 1 }6,9 1 }6,9 136,9 136,9 1 }6,9 1 }6,9 1}6,9 136,9 136,9 

Heizung und Beleuchtung 1960 199,5 199,6 198,9 201,6 201,2 201,4 219,5 219,7 220,1 220,8 221 ,o 
insgesamt 1961 221,3 221,9 221,9 221,4 221,4 221,5 221,6 221,9 224,4 224,7 225,} 

Möbel aus Holz 1960 173,5 17},5 173.7 173,7 17},7 173,7 173,7 174,0 177,3 177,8 178,0 
1961 179,1 179,3 179,5 179,5 179,5 179,5 179,5 180,1 182,1 18.2,2 184,8 

Betten, Decken, Gardinen 1960 197,2 197,2 197,6 197,8 198,0 198,1 198,4 198,9 199,6 199,8 201,5 
und Teppiche 1961 20},8 204,1 205,8 206,2 206,4 206,5 206,6 207,1 207,2 207,} 207,6 

Hauswäsche 1960 224,5 225,8 225,8 226,6 226,8 227' 1 227,4 227,1 229,7 230,3 232,6 
1961 2}4,7 235·, 3 2}},7 233.9 23},9 235,} 2}5,8 236,6 236,8 236,8 237,6 

Porzellan-, Steingut- und 1960 263,8 263,8 264,2 264,0 264,0 263,3 263,1 266,0 269,3 271 '5 272,7 
Glaswaren 1961 272,9 273,6 274,0 275,6 275,6 276,4 277,} 277,6 280,5 285,1 286,0 

Töpfe und Pfannen 1960 319,3 321,5 322,5 322,5 }22,5 324,5 325,8 330,3 3}2,8 334,0 337,0 
1961 338,5 340,8 344,0 344.5 344,5 344,5 345,3 345,8 346,3 349,3 349,3 

Eimer, SchUsseln, Wannen 1960 27},0 273,0 273,0 273,0 213.5 274,3 272,6 27},0 277,0 277,0 279,1 
1961 279,6 279,6 280,4 281,7 281,7 281,7 282,2 282,2 283,0 283,0 283,9 

Sonstige Metallwaren 1960 161 ,o 159,7 158,4 157,5 157,5 157' 5 157' 5 158,4 158,4 158,6 159,8 
1961 160,3 160,3 162,01 163,4 16},8 164,9 165,1 165,8 165,8 165,8 165,8 

' 306,8
1 

Korb- und Bürstenwaren 1960 306,8 306,8 306,8 306,8 306,8 306,3 304,7 306,8 308,9 308,9 
1961 309,5 312,1 312,61 312,6 312,6 312,6 312,6 312,6 312,6 312,6 314,7 

Gummiwaren 1960 226,7 226,7 226,7 227,5 227,5 227,5 227,5 227,5 235,8 237,5 240,8 
' 1961 244,2 244,2 244,2 244,2 245,0 245,0 245,0 244,2 244,2 244,2 245,0 

Hausrat insgesamt 1960 206,4 206,6 206,6 206,6 206,7 206,9 207,2 207,9 210,0 211 '3 212,3 
1961 214,4 215,1 216,0 216,5 218,0 218,3 218,5 219,3 220,3 221 ,o 221,9 

Oberkleidung 1960 187' 7 187,7 187,5 187,4 187,8 187,8 187,3 187,0 187,2 188,1 188,8 
1961 189,8 190,1 190,5 190,6 192,0 192,1 192,0 191,9 192,7 193,4 193,3 

I 

Unterkleidung 1960 212,8 212,7 212,81 212,8 212,9 212,8 212,8 212,8 212,8 213,3 213,1 
1961 214,0 214,3 214,3, 214,7 214,7 214,9 214,9 215,2 215,4 215,9 215,9 

Schuhwaren 1960 281,4 281,9 281,9 281,9 282,4 282,4 283,0 284,3 283,9 284,8 285,0 
1961 284,9 284,9 284,2 284,2 284,2 284,2 284,2 284,3 285,0 285,0 285,1 

Bekleidung insgesamt 1960 219,9 220,2 220,2' 220,2 220,5 220,5 220,7 220,8 220,8 221,6 222,0 
1961 222,7 222,8 222,91 223,2 223,8 224,0 224,0 224,0 224,5 224,9 224,9 

I 

Reinigung und Körperpflege 1960 199,9 199,9 199,9 I 200,1 198,6 198,6 198,6 198,6 199,4 199,6 200,1 
1961 200,0 200,8 201,3 201,5 201,7 201,7 203,8 204,9 205,1 205,6 206,0 

Bildung und Unterhaltung 1960 185,9 185,9 185,9 i 185,9 186,1 186,1 186,1 186,1 186,1 189,4 189,4 
1961 197,3 197.3 198,6 I 200,1 200,1 200,1 200,1 200,1 200,1 200,1 200,1 

I 

Verkehr 1960 205,8 205,8 205,81 205,8 212,0 212,0 212,0 212,0 212,0 212,0 220,8 
1961 220,8 220,8 220,8' 221 '1 221 '1 221,1 221,1 221 '5 221,5 221,7 221,5 

Lebenshaltung ohne Miete 1960 211,6 211,2 210,8 210,9 211,4 210,8 213,0 210,1 208,9 208,1 209,9 
1961 210,5 210,8 211 '5' 211 '3 211 '7 212,9 214,4 213,7 214,3 216,5 217,9 

Gesamtlebenshaltung 1960 198,4 198,0 197,71 197,9 198,3 197,9 199,9 199,2 198,4 197,9 199,4 
1961 200,0 200,3 200,8 200,9 201,2 202,3 203,6 203,0 203,5 205,4 206,6 

299 

Dez. 

305,7 
317,5 

251,8 
251,8 

1}6,9 
1 }6,9 

221 ,o 
225,3 

179,1 
184,9 

202,7 
207,7 

233,4 
237,9 

272,7 
287,8 

337,8 
349,3 

279,6 
283,9 

160,1 
166,1 

308,9 
314,7 

240,8 
244,2 

213,6 
222,5 

188,9 
194,3 

213,9 
215,5 

285,0 
285,1 

222,2 
225,4 

200,1 
207,2 

189,4 
201,9 

220,8 
221,5 

209,5 
218,1 

199,1 
206,7 
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6. Hamburger Preisindexziffern für die Lebenshaltung 1950 bis 1961 
- Mittlere Verbrauchergruppe -

Getränke Heizung Heini- Bildung Ernährung Lebens-Er- Be- einschl. 
Zeit näh- und Wohnung und Hausrat klei- gung u. und ~erkehr Getränke haltung 

!tJnter-Tabak- Beleuch- Körper-rung waren tung dung pflege jhaltung u. Tabak-
waren 

1950 = 100 
Januar 1961 129,4 83,7 140,3 146,0 115' 5 106,6 117,5 145;9 ,43,6 123,4 
Februar 129,6 83,7 140,3 146,4 115,9 106,6 118,0 145,9 143,6 123,6 
März 130,1 83,7 140,3 146,4 116,4 106,7 118,2 146,8 143,6 124,0 
April 129,7 83,7 141,5 146,1 116,7 106,8 118,4 147,9 143,8 123,7 
Mai 130,0 83,7 141,8 146,1 117.4 107' 1 118,5 147,9 143,8 123,9 
Juni 131,3 83,9 141,8 146,2 117.7 107,2 118,5 147,9 143,8' 125,0 
Juli 132,9 83,9 142,2 146,3 117 '7 107,2 119,7 147,9 143,8 126,5 
August 132,0 83,9 142,2 146,4 118,1 107,2 120,4 147,9 144,1 125,7 
September 132,2 83,9 142,3 148,1 118,7 107,5 120,5 147,9 144.1 125,9 
Oktober/ 134,6 83,9 143,1 148,3 119,1 107,6 120,8 147.9 144,2 127,9 
November 136,1 83,9 143,1 148,7 119,6 107,6 121 ,o 147,9 144,1 129,2 
Dezember 135,9 83,9 14'3, 1 148,7 119,9 107,8 121 '7 149,3 144.1 129,1 

JD 1961 132,0 83,8 141,8 147,0 117.7 107,2 119,4 147,6 143,9 125,7 
Dagegen . JD 1960 132,6 83,1 130,2 138,8 112·, 3 105,7 117,2 138,2 137,5 126,1 

1959 131,2 82,3 122,7 128,5 111,2 103,5 115,1 131,6 133,9 124,8 
1958 127.7 82,3 121 ,o 128,1 111,0 102,7 112,9 126,1 132,4 121,7 
1957 123,0 82,3 119,9 122,6 108,6 99,6 110,1 121,6 120,1 117 '7 
1956 121,1 82,8 119,2 121 '1 104,4 96,3 106,8 118,2 115,9 116,1 
1955 116,6 83,1 111,8 118,0 101,6 95,3 105,2 113,6 116,8 112,2 
1954 114,9 83,9 108,1 114,8 100,7 95,7 103,1 109,6 116,1 110,8 
1953 112,4 90,5 107,8 110,5 103,5 96,9 102,6 109,5 117,1 109,6 
1952 115,0 97,3 104,0 110,2 110,7 101,1 106,4 112,8 117,3 112,6 
1951 109,4 96,2 101,3 106,2 110,9 106,3 107,8 109,6 114,0 107 '7 
1950 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

umbasiert auf 1938 = 100 

Januar 1961 205,4 241,5 143,9 221,3 214,4 222,7 200,0 197,3 220,8 208,2 
Februar 205,7 241,5 143,9 221,9 215,1 222,8 200,8 197,3 220,8 208,5 
März 206,5 241,5 143,9 221,9 216,0 222,9 201,3 198,6 220,8 209,2 
April 205,9 241,5 145,1 221,4 216,5 223,2 201,5 200,1 221,1 208,6 
Mai 206,3 241,5 145,4 221.4 218,0 223,8 201,7 200,1 221 '1 209,0 
Juni 208,3 242,3 145,4 221,5 218,3 224,0 201,, 7 2·00,1 221,1 210,9 
Juli 210,9 242,2 145,8 221,6 218,5 224,0 203,8 200,1 221,1 213,3 
August 209,5 242,1 145,8 221,9 219,3 224,0 204,9 200,1 221,5 212,0 
September 209,9 242,3 145,9 224,4 220,3 224,5 205,1 200,1 221,5 212,4 
Oktober 213,6 242,3 146,7 224,7 221,0 224,9 205,6 200,1 221,7 215,8 
November 216,0 242,2 146,7 225,3 221,9 224,9 206,0 200,1 221,5 218,0 
Dezember 215,7 242,2 146,7 225,3 222,5 225,4 207,2 201,9 221,5 217,8 

JD 1961 209,5 241,9 145,4 222,7 218,5 223,9 203,3 199,6 221,2 212,0 

Dagegen JD 1960 210,5 239,9 133,5 210,4 208,5 220,8 199,5 186,9 211.4 212,8 
1959 208,3 237,5 125,8 194.7 206,3 216,3 196,0 178,0 205,8 210,5 
1958 202,6 237,6 124,1 194,1 206,0 214,7 192,1 170,6 203,6 205,3 
1957 195,3 237,7 123,0 185,7 201,6 208,1 187,4 164,5 184,6 198,5 
1956 192,2 239,2 122,3 183,6 193,8 201,3 181,9 159,9 178,3 195,8 
1955 185,0 240,0 114,6 178,8 188,5 199,2 179,1 153,7 179,5 189,2 
1954 182,3 242,1 110,9 174,0 186,9 199.9 175,4 148,2 178,5 186,9 
1953 178,5 261,2 110,6 167,5 192,0 202,5 174,7 148,1 180,0 184,8 
1952 182,4 280,8 106,7 167,0 205,4 211 '3 181,2 152,5 180,3 190,0 
1951 173,7 277.7 103,9 160,9 205,8 222,0 183,6 148,3 175,2 181.7 
1950 158,7 288,7 102,5 151,5 185,6 209,0 170,2 135,3 153,7 168,7 

7. Preisindexziffern für die Gesamtlebenshaltung im Bundesgebiet ohne Berlin 1950 bis 1961 
Ausgabenstruktur 1958 

Monate 1950 1951 

Januar 86,7 86,9 
Februar 85,8 87,6 
März 85,1 89,8 
April 84,7 90,6 
Mai 84,5 91,2 
Juni 84,2 92,1 
Juli 83,8 91,9 
August 84,1 92,1 
September 84,8 92,5 
Oktober 84,8 94,5 
November 85,4 95,1 
Dezember 85,9 95,1 

Jahresdurchschnitt 85,0 91,6 

Queller Statistisches Bundesamt 

- Mittlere Arbeitnehmer-Haushalte -

1958 = 100 

1952 1953 1954 1955 

95,3 93,2 91,2 93,2 
94,7 92,6 91,4 92,8 
94,3 92,6 91,6 92,8 
93,8 92,2 91,7 92,9 
93,0 92,1 91,6 92,6 
92,8 91,8 91 '7 92,8 
92,6 92,0 92,2 94,0 
92,9 91,6 91,9 93,2 
93,0 90,9 92,1 93,2 
93,0 91,0 92,6 94,4 
93,4 91,3 93,1 94,9 
93,5 91,2 93,1 95,2 

93,5 91,9 92,0 93,5 

1956 1957 1958 1959 

94,8 96,9 99,6 100,3 
95,1 96,9 99,8 100,2 
96,2 96,6 99,8 100,3 
96,1 96,9 100,3 99,9 
96,0 97,6 100,9 100,3 
95,9 98,0 101,2 100,8 
96,2 98,8 100,6 101,4 
95,6 98,5 99,5 101,5 
95,8 98,3 99,0 101,2 
96,1 98,6 99,3 101,5 
96,6 98,9 99,8 102,2 
96,8 98,8 100,2 102,1 

95,9 97,9 100,0 101,0 

ohne 
Miete 

124,1 
124,2 
124,6 
124,5 
124,8 
125,5 
126,4 
126,0 
126,3· 
127,6 
128,4 
128,5 

125,9 

124,1 
121,5 
119,0 
114,9 
112,6 
109,4 
108,0 
107,3 
110,5 
107,9 
100,0 

210,5 
210,8 
211,5 
211 '3 
211 '7 
212,9 
214,4 
213,7 
214,3 
216,5 
217,9 
218,1 

213,6 

210,5 
206,2 
202,0 
194,9 
191 ,o 
185,7 
183,1 
182,0 
187,5 
183,0 
169,6 

1960 

102,1 
101,9 
101,9 
102,1 
102,8 
102,6 
102,8 
102,3 
102,2 
102,4 
103,0 
103,1 

102,4 

Gesamt-
lebens-
haltung 

125,5 
125,7 
126,0 
126,1 
126,3 
126,9 
127,8 
127,4 
127,7 
128,9 
129,6 
129,7 

127,3 

124,6 
121,6 
119,1 
115,3 
113,2 
109,5 
107,9 
107,3 
109,9 
107,2 
100,0 

200,0 
200,3 
200,8 
200,9 
201,2 
202,3 
203,6 
203,0 
203,5 
205,4 
206,6 
206,7 

202,9 

198,5 
193,7 
189,9 
183,8 
180,4 
174,5 
172,0 
171 ,o 
175,0 
170,9 
159,3 

1961 

103,6 
103,8 
104,1 
104,1 
104,8 
105,6 
105,8 
105,5 
105,3 
105,4 
106,0 
106,3 

105,0 
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8. Die Preise wichtiger Baustoffe und handwerklicher Bauarbeiten in Hamburg 1936 sowie 1959 bis 1961 
:(in RMJDM) 

Jahres-

Waren und Leistungen Mengen durch- Aug, Nov. Febr, Mai Aug, Nov, Febr, Mai Aug, 
schnitt 1959 1959 1960 1960 1960 1960 1961 1961 1961 
1936 

Baustoffe 

Hintermauersteine 1000 St, 34,55 110,50 111,20 111,20 114,30 116,30 116,35 115,S5 116,SO 122,15 
Kalksandsteine 1000 St. 24,30 74.40 75,20 75,30 75,60 75,90 75,90 75.75 75,75 7S,OO 
Deckensteine 1000 St, 63,40 252,35 252,35 252,35 254,00 257.35 257,35 257,35 257,35 260,65 
Hydraulischer Kalk 1 t 27,00 77,50 71,50 71,50 77,50 77,50 77,50 76,00 77,00 77,00 
Stückenkalk 1 t 33,50 5~,00 59,00 59,00 59,00 59,00 59,00 59,00 59,00 59,00 

Portland-Zement 1 t 37,00 s?,oo so,oo so,oo so,oo so,oo so,oo so,oc so,oc so,oo 
Baugips 1 t 34,00 7~,00 19,00 79,00 19,00 79,00 19,00 79,0C S1,0Ö S2,50 

Mauersand 1 cbm 4,15 10,90 10,70 10,95 10,95 10,95 10,95 11, 3C 11, 3C 11,40 
Betonkies 1 obm 7,45 16,50 16,40 16,70 16,70 16,70 16,70 11.15 11' 15 17,20 
Balken, Kantholz 1 obm 60,65 216,75 214,70 215,15 215,55 21S,20 21S,60 21S,6C 219,9C 222,SO 
Fußbodenbretter 1 qm 2,30 7,60 1,10 7,S5 7,95 S,05 S,09 S,1C S, 1C S,10 

Sockelleisten 1 m o, 21 0,63 0,64 0,64 0,65 0,65 0,65 0,65 0,65 0,65 
Schalbretter für Dachschalung 1 cbm 45,00 22<),60 223,10 226,75 22S,30 226,30 229,56 232,10 232,10 232,10 
Schalbretter für Betonschalung 1 cbm 45,00 174,60 172,50 174,20 176,10 179,05 119,65 1S0,25 1S0,25 179,95 
Dachlatten 1 m o, 15 0,52 0,52 0,53 0,53 0,54 o, 54 o, 55 0,55 0,59 
Formeisen 1 t 1SS,OO 671,00 674,00 676,50 676,50 6S4,50 6S4,50 6S9,, 50 6S9,50 697,00 
Stabeisen 1 t 193,50 725,00 729,00 729,00 729,00 131,00 737,00 743,50 743,50 752,,50 
Dachpfannen 1000 St. 10S,S5 306,so 306,SO 30S,SO 310,30 311,30 311,30 313,30 313-,30 320,SO 
First- und Gratziegel 100 St. 42,60 9~,20 96,20 96,20 96,70 96,70 96,70 96,35 96,35 9S,65 

: 

Erdabfuhr 1 obm 3,00 S,50 S,50 S,70 S,90 S,90 S,90 S,90 S,90 S,90 

Handwerkerarbeiten : 

Dachrinne 
I 1 m 4,45 

I 
14,50 14,S5 15,30 15,70 15,90 15,90 16,05 16,.5El 17,5!i 

Regenabfallrohr 1 m 2,S5 10,70 10,70 10,70 10,90 11,00 11,0S 11 '10 12,15 12,S5 
Zinkblechbelag 1 qm 7,55 32,45 32,S5 33,SO 33,SO 34,SO 35,00 35.55 36,so 39,05 
Abflußrohr 1 m S,30 27,35 27,70 2S,30 29,00 29,00 29,50 29,30 30,10 31,50 
Wasserleitungsrohr 

I 
1 m 3,25 11,20 11,30 11.45 11 ,so 12,30 12,40 12,1 ~ 12,45 12,70 

Wasserhähne 1 St, 2,10 S,55 S,70 S,70 9,00 9,30 9,45 9.45 9,75 10,10 
Gasrohr 1 m 3,40 111,35 11,55 11,SO 12,10 12,30 12,35 12,45 12,90 12,90 
Elektrische Brennstellen 1 St, 5,SO 1S:, 50 19,20 19,20 19,20 19,S5 20,00 20,40 20,50 20,70 
Aborteinrichtungen 1 St, 46,90 110:,40 111,90 114,40 116,20 11S,OO 11S, 15 11S,40 120,S5 121,60 
Badeeinrichtungen 1 St, 226,20 695,20 700,60 706,00 730,00 740,00 741,20 742,10 764,90 791,90 
Ausgußbecken 1 st. 25,10 ss,10 90,S5 91,40 93,70 95.50 95,95 96,15 9S,7S 104,20 
Küchenherde 1 St. 6s,oo 1S6,90 1S6,90 1S6,90 1S6,90 1S6,90 19S,20 19S,20 224,50 237,75 
Kachelöfen 1 St, 103,60 254;.70 254,70 254,70 254,70 254.70 266,20 266,20 293,45 312,20 
Eiserne Zimmeröfen 1 St, 45,00 142·,60 142,60 142,60 142,60 '42,60 144,10 144,10 166,00 ns,oo 

I 
52,10 Geschoßtreppen 1 Steige 13,SO 51·,so 54,20 55,20 56,20 57,75 59,65 59,65 60,70 

Fenster mit Be.schlag 1 St, 45,97 1321,15 132,60 137,35 140,00 140,S5 142,65 151,05 151,05 163,95 
Türen 1 St, 36,25 96',50 97.70 101 '35 103,00 103,70 105,25 10S,65 10S,65 10S,95 
Verglasung 1 qm 4,35 S,40 S,45 S,45 S,70 9,50 9,65 9,S5 9,S5 10,50 
Anstrich mit Leimfarbe 1 qm 0,20 0,67 0,67 0,67 0,6S 0,71 0,74 0,7S 0,7S O,S7 
Anstrich mit Ölfarbe 

Innenanstrich auf Putz 1 qm 1 ,oo 3,55 3,55 3,55 3,60 3,SO 3,90 4,06 4,06 4,20 
auf innere Holzflächen 1 qm 1,29 4~20 4,20 4,20 4,25 4.35 4,50 4,5S 4,66 4,93 

I 
auf äußere Holzflächen 1 qm 1,41 411o 4,70 4,70 4,SO 4,S5 5,00 5.13 5,23 5,50 

Anstrich auf Holzfußboden 1 qm 0,70 3,00 3,00 3,00 3,05 3,20 3,30 3,36 3,42 3,66 
Tapeten auf Makulatur 1 Rolle 1,79 S,30 S,35 S,40 S,40 S,40 S,40 S,40 S,40 S,70 
Linoleumbelag 1 qm 4,S5 11,29 11,29 11,46 11,46 11,46 11,46 11,S1 12,36 12,36 

301 

Nov, 
1961 

122,15 
7S,OO 

260,65 
77,00 
59,00 
so,oo 
S2,50 
11,40 

11,45 
224,20 

s,.10 

0,65 
232,10 

119,95 
0,59 

697,00 
752,50 
320,SO 
99,50 

s,.90 

17,95 
13,05 
41,37 
3.1 ,so 
13,15 
10,20 
13,66 
20,90 

122,25 
S03,90 
104,95 
246,50 
31S,20 
1S5,00 
63,65 

169,45 
111,70 
10,63 
O,S7 

4,20 
4,93 
5,50 
3,66 
S,70 

12,36 
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9. Preisindexziffern für den Wohnungsbau in Hamburg 1960 und 1961 

Bauleistungen am Gebäude 
Bauneben-

Baustoffe Hand- leistungan Gesamtindex 
Zeit Erdabfuhr frei Bau Löhne 1) werker- insgesamt 2) 

arbeiten 

1936 a 100 1936a100 1938a100 1950a100 

1960 
Februar 290,0 317,3 310,3 311,7 312,6 450,0 322,7 317,6 158,5 
Mai 296,7 320,2 326,5 317,0 321,4 462,7 331,8 326,6 163,0 
August 296,7 323,5 326,5 321,8 323,8 474,3 334,9 329,6 164,5 
November 296,7 323,8 326,5 327,7 325,6 468,7 336,6 331,3 165,3 

1961 
Februar 296,7 324,5 326,5 334,0 327,6 467,4 337,9 332,5 166,0 
Mai 296,7 325,6 326,5 342,8 330,6 467,4 340,6 ~35,2 167,3 
August 296,7 332,3 341,5 358,3 342,8 484,7 353,2 347,7 173,5 
November 296,7 332,8 341,5 366,7 345.4 488,3 355,9 350,3 174,8 

2
1) Tariflöhne einschl. Unternshmsrzuschlägs für Maurer, Gipser, Zimmerer, Dachdecker, Poliers und Hilfsarbeiter. 

) Planung und Bauieitung, baupolizeiliche Gebühren und Zinsen für Baugeld des Bauherrn. 

10. Gesamtindex der Preisindexziffern für den Wohnungsbau in Hamburg- Jahresdurchschnitte 
1936 bis 1961 

(1936 = 100 und umbasiert auf 1913, 1938 und 1950) 

Basis 
Jahre Jahre 1) 

Basis 

1936a100 1938a100 1950a100 1913a100 1936a100 1938a100 1950a100 1913·100 

1936 100,0 98,4 49,1 131,1 1951 230,4 226,8 11},2 302,1 

1937 101,6 100,0 49,9 133,2 1952 244,4 240,5 120,0 320,4 
1938 101,6 100,0 49,9 133,2 1953 237,5 233,7 116,6 311,3 
1939 103,1 101,5 50,6 135,2 1954 241,1 237,3 118,4 316,1 
1940 104,9 103,2 51,5 137' 5 1955 260,2 256,1 127,8 341,1 
1941 111,1 109,4 54,6 145,7 1956 273,5 269,2 134,3 358,5 
1942 120,8 118,9 59,3 158,4 1957 286,8 282,2 140,9 375,9 
1943 124,0 122,0 60,9 162,6 1958 298,5 293,8 146,6 391,3 
1944 125,6 123,6 61.7 164,6 1959 311,4 306,4 152,9 408,2 
1948 235,5 231,8 115,7 308,8 1960 331,5 326,3 162,8 434,6 
1949 218,3 214,8 107,2 286,2 1961 346,9 341,4 170,4 454,8 
1950 203,6 200,4 100,0 266,9 

1) 1945 bis 1947 keine Berechnung. 

11. Preisindexziffern für Wohngebäude im Bundesgebiet •1 1954 und 1959 bis November 1961 
1958 = 100 

Wohngebäude insgesamt Bauleistungen 
Bau- am Gebi:t.ude für 

2) Haue-
leistungen Ein- u. Zeit Erd- und am Mehr-

Grundbau- Rohbau- Ausbau- tsch- Gebäude Zwei- fao.ilien-
nische insgesamt familisn 

Arbeiten Anlagen Häuser 

1954 D 84,4 86,1 85,8 91,7 86,6 86,6 86,6 
1959 D 112,4 106,3 105,1 100,4 105,3 105,1 105,6 
1960 D 122,2 114,8 112,6 107,0 113,2 112,9 113,6 
1961 D 127,2 122,7 121,9 117,1 121,8 121,5 122,0 

1959 Februar 105,7 102,3 102,1 99,1 101,9 101,8 102,0 
Mai 111,6 105,8 104,3 99,7 104,7 104,5 104,9 
August 114,0 107,4 106,0 100,7 106,2 106,0 106,5 
November 118,1 109,9 107,9 102,2 108,4 108,1 108,8 

1960 Februar 119,3 111,2 109,2 103,4 109,7 109,3 110,1 
Mai 123,4 115,3 112,2 105,1 113,2 112,8 113,6 
August 122,7 116,1 113,6 107,5 114,4 114,0 114,9 
November 123,5 116,6 115,2 111,8 115,6 115,4 115,8 

1961 Februar 123,9 118,0 117,1 114,0 117,3 117,0 117,5 
Mai 124,1 119,2 119,3 115,7 118,9 118,7 119,1 
August 130,6 126,5 124,8 118,6 125,0 124,7 125,2 
November 130,3 127,1 126,6 119,9 126,0 125,8 126,3 

1) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin).- 2) Durchschnitt • (D) ungewogenes arithmetisches Mittel 
aus den Indexziffern der Monate Februar, Mai, August und November, die auf Preisangaben für die Mo
natemitte beruhen. 

Quelleo Statistisches Bundesamt, Preise-Löhne-Wirtschaftsrechnungen Reihe 5 

1913a100 

423,1 
435,0 
439,0 
441,3 

442,9 
446,5 
463,1 
466,5 



12. Erzeuger· bzw. Großhandelspreise einiger Waren 1960 und 1961'' 
(in DM) 

Waren, Sorten, Mengen- Jah- Monatsdurchschni tts- bzw. Stichtagaproiae 
Handelestufen; einbei t re 

Fraehtlase Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. 

Getreide - aueU.ndiBchee 
Mühleneinkaufspreis frei Hamburg 

Weizen 1000 kg 1960 460,75 464,1} 460,00 413,33 464,00 465,33 464,67 471,75 474,50 
1961 466,00 466,38 465,>5 460,75 462,75 470,33 469,38 468,13 466,88 

Mehl - inländisches, Mühlenverkautspreie, 
brutto für netto, ohne Sack, bei Abnahme 
von 5-15 t, frei Empfangeetation 

Roggenmehl - Type 1l70 100 kg 1960 51 ,so 51 ,so 51 ,63 53,25 52,42 52,42 53,03 53,05 53.38 
1961 54,35 54,35 54.42 54,42 54,23 54,23 54.3> 54.35 54.35 

Weizenmehl - Type 1050 100 kg 
1960 56,07 56,07 . 56,07 57,90 57,90 57,90 58,43 58,43 59.35 
1961 59,10 59,10 59,17 59,10 59,07 59,07 59,10 59,10 59,10 

~' frisches, Erzeugerpreis frei 
Waggon, Versandstation oder Sammelstelle 

Mohrrüben ''50 kg 1960 32,16 33.71 39,80 45,61 
2)26;80 

12,28 6, 70 6, 70 
1961 6, 57 6,69 5,88 8,35 13,70 32,00 18,83 13,44 

Weißkohl 50 kg 1960 15,51 14,21 14,99 27,86 11,03 6,49 5,83 5,56 
1961 5,35 6,00 5,82 10,74 15,83 16,17 8,11 7,12 

Zwiebeln 50 kg 1960 20,53 27 ,8o 18,18 14' 15 
1961 19,15 15.33 14,59 

Wirsingkohl 50 kg 1960 14,34 16,46 21 ,42 26,78 6,51 6,49 5,60 5,60 
1961 6,17 6,80 6,67 9,39 20,0} 1 ;, 19 20,23 16,63 13,20 

Äpfel, inländische, Erzeug~rpreis frei 
Sammeletelle 

Tafeläpfel 1 I. Sorte 50 kg 1960 38,75 45,00 45.75 46,25 43,75 45,00 17.75 19,75 
1961 23,50 23,00 23,75 23,50 27,75 30,00 28,75 35,00 

Tafeläpfel, mittlere Preislage 50 kg 1960 25,25 27,25 3o·,oo 31 ,oo 30 .. 50 35,00 12,25 13,25 
1961 10,50 12,50 13,00 13,50 18,25 17,50 20,00 24,00 

Speisekartoffeln, Erzeugerpreis frei 1960 9,47 9,22 8,97 8,91 8,96 7,94 6,63 5. 74 
Empfangestu~ion, gelbfleischige, fest- 50 kg 1961 5, 71 5,62 5,39 5,46 6,54 10,00 7,99 7,02 
kochende Sorten 

Speiseerbsen, gelbe, mittlere (4,5 mm und 10U kg 19b0 95,00 95,00 95,00 100,00 105,00 105,00 110,00 100,00 95,0U 
darüber), Erzeugerpreis ab Verladeetation 1961 100,00 98,00 85,00 80,oo 80,oo 80,oo 75,00 75,00 75,00 

Zucker, Verbrauehszucker, gemahlen, weiß, 
1960 billigste Sorte, Fabrikverkaufspreis frei 100 kg 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 

~~:~:~g88 ta tion, ohne Sack, m~ t Zucker- 1961 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 

Kunsthonig, 1/4 kg-Packung, Fabrik- 100 kg 1960 120,33 120,33 120,33 120,33 120,33 120,33 120,33 120,33 120,33 
verkaufspreis ab Fabrik 1961 120,33 120,33 ;120,33 120,33 120,33 120,33 120,33 120,33 120,33 

~' inländische Markenbutter, Molkerei-
1960 595,00 585,00 571,00 558,00 555,00 560,00 560,00 565,00 verkaufspreis bei Abgabe an den Groß-· 100 kg 577,00 

handel, mit Faß, franko Station des 1961 585,00 585,00 595,00 595,00 595,00 595,00 610,00 615,00 6}0,00 

Croßhande la 

' ßä!!, Erzeugerpreis ab i!:rzeugersto.tion, 

I Tilsiter und Gouda, 45% Fett i.Tr., 
ohne Verpackung 

l!arkenware 100 kg 1960 319,17 299,17 292.50 285,67 288,50 293,17 299.17 304,33 306,67 
1961 305,83 307 ,OB 1304,00 302,33 302,33 300,42 303,50 }02,83 301,17 

Klasse Fein 100 kg 1960 305,00 275,00 1260,00 255,00 255,00 260,00 265,00 265,00 270,00 
1961 275,00 275 ,oo :283,50 283,50 287.75 281 ,oo 281 ,oo 275,00 275,00 

Margarine, Fabrikverkaufspreis frei 
Verkaufastellen 

Tafelmargarine 100 kg 1960 126,00 126,00 h 26,00 126,00 126,00 126,00 126,00 126,00 126,00 
196j 126,00 126,00 126,00 126,00 126,00 126,00 126,00 126,00 126,00 

Spi tzenquali tä t 100 kg 1960 189,00 169,00 169,00 189,00 189,00 169,00 169,00 169,00 189,00 
1961 189,00 189,00 1189,00 189,00 189,00 189,00 189,00 189,00 189,00 

I 
~~ Auktionspreis Hamburg 

Kabeljau mit Kopf 100 kg 1960 60,00 50,00 48,00 50,00 48,00 48,00 52,00 56,00 
1961 56,00 65,00 55,00 52,00 58,00 54,00 48,00 52,00 68,00 

Sehellfiaoh mit Kopf 1UO kg 1960 90,00 50,00 I 72,oo 83,00 152,00 
1961 es,oo 110,00 90,00 116,00 86,00 120,00 eo,oo 

Zis:nre t ten tnbak, Fabrikeinkaufepreis 
cif Hamburg i 

griechischer Herkunft 100 kg 1960 596,21 592,71 619,01 617.72 615,83 622,39 622,22 621 ,ao 620,83 
1961 585,45 586,69 ~88,07 588,81 582,79 581,59 578,40 577.20 571,34 

uus den USA 100 kg 1960 692,12 692,07 692,01 691,02 690,18 686,52 685,46 683,39 682.97 
1961 721 ,60 721,74 721,1<! 718,62 718,55 717,67 716,72 719,16 717.71 

Ölkuchen, Fabrikverkaufspreis ab Fabrik, 100 kg 1960 42,75 31,33 
1 36,08 38,92 40,00 39,25 39,50 39,33 38,17 

Er'driüii'k"Uchen/Expeller 1961 36,75 36,50 35,00 35,00 34.75 34,33 35.75 36,75 34,67 

Trockenechni tzel, handeleUblich, gesund, 100 ~8 1960 29,63 27.75 128,32 30,50 30,88 27,38 26,13 25,63 21,63 
lose, ab Fabrik 1961 19,58 19,08 . 1~.75 18,92 19,33 21 ,oo 20,17 21 ,oo 22,33 

1!2.!!!l!!!.r Smyrna-Sul taninen, Importeur- 100 kg 1960 120,00 120,00 120,00 115,00 115,00 115,00 115,00 115,00 125,00 
verkaufepreis ab Lager Hamburg, verzollt 1961 142,00 144,00 )45,00 143,00 142,00 146,00 146,00 146,00 125,00 

Okt. 

472,88 
468,38 

53,70 
54,35 

59,10 
59,10 

6,89 
12,36 

6,35 
6,80 

12,13 
14,30 

5,60 
8,97 

16,25 
38,75 

11 ,25 
27,50 

5,32 
7,01 

93,00 
75,00 

100,50 
100,50 

120,33 
120,33 

575,50 
635,00 

307.50 
300,83 

270,00 
279,00 

126,00 
126,00 

189,00 
189,00 

65,00 
75,00 
60,00 

61:3,20 
567,54 
682,77 
716,38 

36,25 
34,58 

15,23 
20,58 

138,00 
124,00 

I 

l
1) Angaben über Auktionserlöse wichtiger Koneumfhohe a. Tabelle 29, Seite 127.

) Bie April 1961 Preise fUr Zonen 1-6; ab Mai 1961 Preise fUr Zone 1, 
2) mit Kraut, 10er Bunde, 100 Bunde. 
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Jahres-
durch-

schni tts-
Nov. Lez. preise 

471 ,BB 468,75 467.66 
464,25 464.75 466,10 

55,70 53,70 52,82 
55.35 55,35 54,51 

59,10 59,10 57,95 
61 '10 61 '10 59,43 

6,88 7,60 19,84 
11,03 1::,30 12,83 

6,50 6,58 10,99 
6,60 6,21 8,61 

12,60 14,29 17' 10 
18,12 19,79 16,88 

5, 74 6,00 10,96 
7 '72 8,25 11,50 

16,75 18,00 32,09 
40,00 40,75 30,43 

10,75 11 ,so 21,64 
31,75 30,50 19,91 

5,08 5,07 7.39 
7. 53 7,70 6,91 

92,00 92,00 98,08 
75,00 70,00 80,67 

100,50 100,50 100,50 
100,50 100,50 100,50 

120,33 120,33 120,33 
120,33 120,33 120,33 

580,00 580,00 571,79 
635,00 635,00 609,17 

307.50 306,67 :300,84 
300,83 299,50 302.55 
270,00 270,00 268,33 
275,00 275,00 278,48 

126,00 126,00 126,00 
126,00 126,00 126,00 

189,00 189,00 189,00 
189,00 169,00 189,00 

es,oo 73,00 57.73 
56,00 . 56,00 57,92 

84,50 
72,00 94,88 

567.17 560,37 605,79 
553,06 539,04 575,00 

704,99 704,78 690,69 
703,54 699,61 716,04 

37.25 38,25 38,59 
38,00 42,25 36,19 

15,70 17,28 24,17 
21 '33 21 ,OB 20,26 

138,00 1 }8,00 122,83 
122,00 119,00 137,00 



304 

Waren, Sorten, 
Handelestufen, 

FTaohtlage 

Schmal•, amerikaniachee, Importeur-
einkaufepreis oif Kamburg 

Kupfer, Kathoden, Grundpreh 
ab Lager 

WOlle 
inländische Rohwolle, A-Feinheit, voll-
aohurig, Basis reingewaschen, Erzeuger-
preis ab Lager, eineohl. Waeohspasen 

Kammzug, Merino Austral A, Randelsvliesa, 
Verkaufap_re_ia des Wollbandals bei Abgabe 
e.n Verbraucher, looo Lagerort, netto Kasse 

Baumwolle 
~nisohe Stapel, 1 inoh, 

striot middling, looo Bremen 

ägyptisch Ashmoun1 1 
oif Hamburg 

ägyptisch Karnak, 
oit llamburg 

Rindehäute inländiaoher Herkunft, grtinp-
salzen, aohwarze mit Kopf, Großhandels-
verkaufepreis 

Oohaenhäute, 25-29 1/2 kg 

Kuhhäute, 25-29 1/2 kg 

~bis 4 1/2 kg 

Pfeffer 
Importeurverkaufe preis, unverzollt 1 
ab Freihafenlager 

schwarzer,. Singapore oder Lw;npong 

weißer, Muntok 

~· oif Hamburg 
Erdnußkerne 

Kopra 

Sojabohnen 

Rohöl, netto, ohne Faß, Fabrikverkaufspreis 
ab Fabrik 

SojaB1 

Rindertalg-techn., Groß~delsein.kauf'epreis 
netto, cif, mit barrels, Abladegewicht 

~. Marken-, inländisches, Oktanzahl 
etwa 91 ROZ, Verbrauoherpreis, Zonen 1-6 
bzw.1 bei Abnahme 

einzelner Kesselwagen, 
frei Empfangestation 3) 

von 1000 1 in Tankwagen, frei Haus 3) 

Petroleum, gereinigt, Großhandelsverkaufe-
preis, Zone 1-2, bei Abnahme in Kessel-
wa_gen, frei Empfangsstation, versteuert 

Dieselkraftstoff, Grundpreis, Zone 3, bei 
Abgabe an Verbraucher in Kesselwagen, 
frei Empfangastation 

Dachziegel, Werkverkaufspreis ab Werk bei 
Abgabe an den Baustoffhandel 

Dachpfannen 

First- und Gratziegel 

~. Verbraucherpreis frei Empfangs-
etation 1 einschl. Papiersack 

Portlandzement 

Hochofenzement 

Naturkauteohuk, looo, Importeureinkaufs-
preis, netto/brutto Reugew.icht, aner-
kannte Tara ab Kai/Lager Hamburg, 
unverzollt 

ribbed smoked sheets 

first latex orepe 

KautschukregenerBt, Fabrikverkaufspreis 
ab We.rk 

Klasse II 

Anmerkungen siehe Seite 303. 

Nodu 12. Erzeuger- bzw. Großhandelspreise einiger Waren 1960 und 1961 11 

(in DM) 

Mona.tedurchschni tta- bzw. Stichtaespreiae 
Mengen- Jah-
einbei t re Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. 

50 kg 1960 51,13 52,27 52,94 55,69 53,78 54,33 61,20 67.74 60,44 
1961 64,37 74,50 71,92 67,70 59,79 53,60 54,64 56,90 55,67 

100 kg 1960 319,18 306,18 305,55 309,05 292,68 300,80 301,55 291,30 278,05 
1961 259,35 263,85 255,48 258,73 272,85 259,35 262,05 259,03 259,05 

kg :~~~ 11,60 10,88 10,90 11,23 10,90 10,60 10,00 9,65 9,65 1 9,00 9,30 9,00 9,00 9,35 8,50 8,25 8,43 8,38 

1960 13,50 12,28 12,78 13,00 12,70 12,38 11,65 11,20 11,05 1 kg 1961 11,30 11,63 11,33 . 11,75 12,38 11,85 11,80 11,95 11 ,eo 

100. kg 1960 253,24 249,96 249,10 251,22 253,02 253,59 251,53 250,36 253,71 
1961 256,70 260,34 257,76 256,43 255,83 255,35 253,39 254,23 256,15 

100 kg 
1960 414,31 446,17 448,36 441,00 434,75 421,49 412,99 383,72 382,51 
1961 393,19 384,48 350,88 337,84 344,15 337,60 331,21 332,33 336,08 

100 kg 1960 417,39 452,16 449,34 440,18 438,25 439,46 437,15 426,40 430,24 
1961 443,42 442,65 414,56 394,97 387,83 388,03 380,91 379,28 384,70 

1 kg 1960 1,75 1,54 1,54 1,53 1,50 1,38 1,38 1,33 1,30 
1961 1,25 1,25 1,38 1,40 1,44 1,44 1,43 1,43 1,35 

1 kg m~ 1,74 1,49 1,60 1,49 1,45 1,32 1,33 1,33 1,33 
1,33 1,33 1r37 1,38 1,44 1,41 1,39 1,42 1,40 

1 kg 1960 4,60 3,98 4,00 4,20 4,30 3,68 3,60 3,68 4,10 
1961 4,50 4,40 4,70 4,78 4,63 4,63 4,85 5,15 5,25 

100 kg 1960 564,50 517,50 487,25 479,25 460,75 538,75 543,75 512,00 449,50 
1961 387,50 380,75 360,75 374,00 376,50 376,75 373,00 371,25 368,75 

100 kg 1960 900,00 733,25 675,75 715,00 627,50 708,75 722,50 764,50 688,oo 
1961 593,75 530,00 439,25 449,75 456,00 446,75 428,75 424,00 427,50 

1960 860,05 879,29 860,96 873,15 866,76 719,37 855,66 829,80 772,41 1000 kg 1961 804,67 822,46 862,30 870,41 819,02 731,33 764,28 772,14 697,65 

1000 kg 1960 1085,08 1042,33 983,36 868,84 861,40 ·778,93 807,61 774,10 728,39 
1961 721,23 723,88 667,26 664,71 673,09 645,29 663,29 660,67 643,07 

1000 kg 1960 396,61 387,61 387,62 387,09 388,22 378,98 380,22 383,62 381,09 
1961 425,51 469,20 472,76 514,93 497,28 439,21 436,43 439,65 389,73 

100 kg 1960 91,50 94,00 92,50 92,50 94,00 95,50 97,50 100,75 101,25 
1961 128,50 140,00 144,00 140,00 135,00 124,00 117,00 111,00 108,75 

1960 59,40 60,05 62,85 63,30 61,70 58,40 59,65 61,50 60,65 100 kg 1961 72,10 76,25 78,70 8o,oo 77,10 66,50 63,60 65,10 6o,oo 

100 1 1960 48,00 48,00 48,00 50,00 so,oo so,oo 48,00 48,00 48,00 
1961 48,00 48,00 48,00 48,00 45,50 45,50 45,50 45,50 45,50 

100 1 1960 59,00 58,00 58,00 60,00 60,00 6o,oo 6o,oo 60,00 60,00 
1961 60,00 60,00 60,00 5e,oo 56,00 56,00 56,00 56,00 56,00 

1960 44,00 44,00 44,00 51,00 51,00 51,00 49,00 49,00 49,00 100 1 1961 49,00 49,00 48,00 48,00 48,00 47.70 47.70 47.70 47.70 

1960 41 ,oo 41,00 41,00 45,00 45,00 45,00 43,50 43,50 43,50 100 1 1961 42,50 42,50 42,50 42,50 42,50 42,50 42,50 42,50 42,50 

1000 1960 230,67 230,67 230,67 230,67 230,67 233,50 233,50 233.50 233,50 
StUck 1961 233,50 233,50 233,50 233,50 233,50 233,50 233,50 233,50 243,00 
1000 1960 670,00 670,00 670,00 670,00 670,00 676,67 686,67 686,67 686,67 
StUck 1961 686,67 686,67 686,67 686,67 686,67 686,67 686,67 686,67 690,00 

1000 kg 
1960 eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo 
1961 eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo 

1000 kg 1960 75,60 75,60 75,60 75,60 75,60 75,60 75,60 75,60 75,60 
1961 75,60 75,60 75,60 75,60 75,60 75,60 75,60 75,60 75,60 

1960 367.75 362,38 372,13 379,32 408,50 401 ,oo 352,88 320,38 316,50 100 kg 1961 268,38 258,25 260,88 266,13 270,63 254,88 253,25 256,50 261,38 

100 kg 1960 429,88 424,13 426,63 417,88 426,25 419,50 388,13 357,50 343,13 
1961 288,00 280,00 28~,13 286,88 291,25 280,00 280,50 287,13 294,38 

100 kg 1960 95,00 95,00 95,00 95,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 
1961 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 

Jahres-
durch-
sehn.-Okt, Nov. Dez. preise 

64,54 66,96 62,29 58,61 
54,64 55,17 54,04 60,25 

265,43 266,23 270,10 292,18 
261,68 258,30 258,68 260,70 

9,60 9,75 9,13 10,32 
8,05 8,05 8,05 8,61 

11 ,oo 11,60 11,35 12,04 
11,38 11,45 11,38 11,67 

253,59 254,77 255,03 252,43 
256,33 257,96 259,04 256,63 
391,40 397,63 392,65 413,92 
339,74 341,39 342,22 347,59 
435 .. 55 443,70 437,04 437,24 
386,22 387,83 381,21 397,63 

1,20 1,19 1,2; 1,41 
1,33 1,25 1,23 1,35 
1,32 1,31 1,37 1,42 
1,37 1,35 1,35 1,38 

4,40 4,40 5,30 4,19 
5,25 5,35 5,55 4,92 

396,25 405,75 385,00 478,35 
350,25 329,75 345,00 366,19 
611,25 637,50 622,25 700,52 
414,75 403,75 414,75 452,42 

753,05 707,33 710,98 807,40 
710,55 747,20 782,00 

7 43,69 761,27 693,21 844,02 
647,28 623,64 654,54 665,66 
380,83 382,71 392,13 385,56 
393,90 402,27 404,34 440,43 

106,00 110,25 110,50 98,85 
105,75 106,75 109,75 122,54 

60,90 68,10 63,75 61,69 
61,50 58,50 61,90 68,44 

48,00 48,00 48,00 48,50 
46,00 46,00 46,00 46,46 
60,00 60,00 60,00 59,58 
56,50 56,50 56,50 57,29 

49,00 49,00 49,00 48,25 
48,20 48,20 48,20 48,12 

42,50 42,50 42,50 43,00 
4),00 43,00 43,00 42,63 

233,50 233,50 233,50 232,32 
243,00 243,00 243,00 236,67 
686,67 686,67 686,67 678,89 
690,00 69o,oo 690,00 687.78 

eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo 
eo,oo eo,oo eo,oo eo,oo 

75,60 75,60 75,60 75,60 
75,60 75,60 75,60 75,60 

305,75 283,50 275,13 345,44 
252,00 233,88 238,25 256,20 
326,82 303,63 293,63 379,76 
287,13 268,13 269,63 283,01 

105,00 105,00 105,00 101,67 
105,00 105,00 105,00 105,00 



Ochsen 

voll-. 
Monate fleischige, son-

ausge- stige 
Jahre mästete voll-

höchsten flei-
Schlacht- schige 
wertes 

1961 

Januar 121 ,oo 11 o,8o 

Februar 119,90 110,00 

März 122,00 11~.40 

April 124,50 115,90 

Mai 125,40 116,20 

Juni 121,~0 113,90 

Juli -- __ 118,_10 __ _1_1.1_,60_ 

August 115,70 108,60 

September 116,00 110,10 

Oktober 113,80 108,80 

November 113,10 107,70 

Dezember 120,80 110,40 

JD 1961 119,30 111,40 

Dagegen JD 1960 117,60 109,60 

1959 119,80 112,00 

1958 11~,60 107,20 

1957 11 o,8o 102,60 

1956 109,80 102,60 

19~8 4~,80 39,80 

13. Die Schlachtviehpreise am Hamburger Viehmarkt 1938 sowie 1956 bis 1961 

(in RM/DM je 50 kg Lebendgewicht) 

Bullen Kühe Färsen Kälber Schweine 

voll-
voll- son- voll- son- fleischige, son- Lebendgewicht 

fleischige stige fleischige stige ausge- stige beste mittlere 
höchsten voll- höchsten voll- mästete voll- Mast- Mast- von 120 von 100 
Schlacht- flei- Schlacht- flei- höchsten flei- kälber kälber bis zu bis zu 
wert es schige wertes schige Schlacht- schige 1~4.5 k~ 119,5 kg 

wert es --

125,00 115,00 102,20 91,00 111,90 105,30 188,40 156,30 130,70 130,70 

122,50 113,60 103,40 93,40 112,40 105,50 175.70 154,00 130,10 130,10 

122,80 11 ~. 70 104,10 9~.40 115,30 109,10 182,70 157,50 122,50 122,60 

125,00 115,20 105,70 94,90 116,90 111,50 186,70 166,30 117 ,8o 118,20 

125,00 117 ,oo 108,90 100,50 119,40 11~,80 181,10 162,30 124,00 124,50 

122,00 113,~0 103,20 93,20 117,20 11 o,6o 167,90 147,90 122,90 124,00 

122,20- _113,80 __ -102,20- 94,10- 11-1-, 50 - - 105,80- -1-75,00- 157-,00 --126 080- 127>30 

124,00 113,70 100,90 94,20 110,30 104,70 188,90 169,20 130,80 131,20 

122,50 112,30 102,~0 95,30 110,60 106,00 195,10 175,10 129,40 130,10 

121 ,90 111,40 101 ,so 93.40 109,50 105,10 210,60 187,40 129,70 129,80 

122,90 112,90 100,30 90,40 109,20 105,00 212,70 187,50 129,30 129,10 

123,20 114,40 101,10 91,00 110,50 105,20 214,20 184,80 122,90 123,00 

123,30 11~,90 10~ ,oo 9~.70 112,90 107.~0 189,90 167,10 ,126,40 126,70 

122,70 112,60 102,10 91,80 112,70 106,20 19~.70 167,50 122,60 12~,40 

122,70 111,80 10~,80 94.10 116,80 109,40 189,40 166,20 127,00 127,20 

116,00 107,80 98,00 86,80 111,10 105,20 189,00 162,80 115,80 115,90 

111,80 102,10 94,90 8~,60 107,60 99,70 184,00 158,90 118,90 118,70 

111,00 101 ,6o 94,00 83,60 108,10 100,20 171,40 150,50 12~.~0 122,80 

41,80 37,80 41,80 37,60 42,80 ~8,80 6~,00 57,00 5~.~0 50,90 

---------

Hammel u.Lämmer Schafe 

A B A B 

beste mitt- mitt-
lere beste lere 

114'40 102,10 90,00 79,20 

114,10 103,40 93,60 83,70 

120,90 107,90 9~.90 84,80 

120,80 101,60 91,00 76,70 

118,80 102,20 89,90 76,00 

112,40 103,10 87,00 76,50 

-103,50-- 94;oo 8-1,60 -68,90 

104.~0 93,30 82,00 72,90 

104,60 91,70 81,80 72,40 ' 

114,60 101,80 89,50 78,10 

110,50 97,80 87,30 n,9o 

113,00 99,90 82,90 72,70 

112,70 99,90 87,50 76,~0 

110,10 97.40 82,70 71,90 

103,40 91,90 80,50 69,40 

105,70 91,90 8~,oo 72,20 

97,70 88,20 77,70 68,60 

104,90 9~.70 87,50 76,20 

49,50 40,70 ~9,90 38,00 

~ 
"" 
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Tatsächliche Arbeitsverdienste 

1. Durchschnittliche Verdienste und Arbeitszeiten der Industriearbeiter nach Industriegruppen 1961 
i 

(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel) 

Brut tos tundenverdiene te in Pf 1 Bruttowochenverdienste in DM Bezahlte Wochenstunden 

Zeitraum Leistungsgruppe Leistungsgruppe Leistungsgruppe 
zusammen zusammen zusammen 

1 2 3 1' 2 3 1 2 3 

M ä n n 1 1 C! h e A r b e i t e r 

Gesamtindustrie 

Februar 357,6 316,3 269,2 336,6 165;24 145.52 131,23 155,05 46,2 46,0 45,4 46;o 
Mai 366,4 323,6 296,1 346,6 171;07 149,54 136,67 160,55 46,4 46,2 45,9 46,3 
August 367.3 336,6 315,6 363,9 160,69 156,66 146,02 169,50 46,7 46,6 46,3 46,6 
November 395,2 347.7 322,3 372,4 164i64 162,12 146,36 173,51 46,7 46,6 46,0 46,6 

JD 1961 377,1 331,1 306,3 355,0 175 i 41 153,51 140,62 164,65 46,5 46,4 45,9 46,4 

Grundstoff- und P~oduktionsgüterindustrien 

Februar 355.2 326,5 297.5 334,6 164,03 151 ,20 133,93 153,59 46,2 46,0 45,0 45,9 
Mai 362,1 339.4 306,4 343,1 167,41 155.53 140,79 157,92 46,2 45,6 45,9 46,0 
August 360,0 344,0 312,6 354,3 176;14 156,96 144,59 163,96 46,4 46,2 46,3 46,3 
November 392,5 362,2 321 .5 366,4 160,173 167.34 146,31 169,91 46,0 46,2 46,1 46,1 

JD 1961 372,5 343,5 309,5 350,1 172 ,OB 156,26 141,91 161.35 46,2 46,1 45,6 46,1 

Investi tionsgüterinduetri~n (metallverarbeitende Industrie) 

Februar 325,0 265,5 254,2 310,4 154,23 134,06 116,67 146,55 47.5 47 ,o 46,0 47.2 
Mai 329,4 267.5 255,0 313,6 157,62 135,14 117.58 148,95 47,8 47,0 46,, 47.5 
August 346,0 301,9 266,0 329,4 165,131 142,56 123,35 156,56 47 ,B 47,2 46,4 47.5 
November 346,6 305,2 272,2 332,7 167,44 145,23 126,63 159,07 46,0 47,6 46,5 47 ,B 

JD 1961 337.3 ' 295,0 261,9 321.5 161,15 139,26 121,11 152,79 47,6 47,2 46,3 47.5 

Verbrauch
1
agüterind us trien 

Februar 373.7 332,0 282,2 351 ,6 171,36 153,66 130,43 161.79 45,9 46,3 46,2 46,0 
Mai 361,7 346,1 263,6 361.3 174.;44 160,69 131.54 165,61 45,7 46,2 46,3 45.9 
August 365,1 342,6 292,7 362,9 177.,45 156,65 137,84 167,90 46,1 46,3 47,1 46,3 
November 419,0 372,2 309,1 393,0 192,86 174.39 145.78 162,24 46,0 46,9 47,2 46,4 

JD 1961 389,9 348,7 292,0 367,2 179,03 161,65 136,40 169,44 45.9 46,4 46,7 46,2 

' Nahrungs- und Genußmi ttelinduatrien 

Februar 331,2 301,1 285,6 309,9 156,38 138,95 131 ,30 144,33 47.2 46,2 46,0 46,6 
Mai 340,3 311.2 298,5 320,5 161,60 146,54 141,84 151,90 47.5 47,1 47.5 47.4 
August 354,7 321 '1 309,1 332,6 167,48 149,96 145.75 156,63 47.2 46,7 47,2 47,1 
November 357.3 329,0 312,1 336,9 169,02 153,02 145,13 157.90 47,3 46,5 46,5 46,9 

JD 1961 345,9 I 315,6 301 ,3 325 ,o 163 ·?2 1_47 ,12 141,01 152,69 47.3 46,6 46,8 47 ,o 

' Baugewerbe 

Februar 438,9 '367 ,6 311 ,6 395,2 194,90 164,11 139,65 175,87 44.3 44,6 44,8 44,5 
Mai 451,0 371,2 325,9 410,2 202,17 169,75 146,71 184,65 44,8 45,7 45,0 45,0 
August 494,4 405,2 359.2 447,2 225,44 189,95 164,22 205,12 45,6 46,9 45.7 45.9 
November 498,9 409,3 360,9 450,2 227.52 189,48 163,69 205.68 45,6 46,3 45.4 45,7 

JD 1961 470, B 388,3 3}9.4 425,7 212,43 178,32 153,57 192,83 45,1 45,9 45,2 45,3 

' 

' W e i b 1 i 0 h • A r b e i t e r 

' Geeamt:induatrie 

Februar 244,2 229,4 210,7 220,3 105,25 99,49 91.36 95' 50 43,1 43.4 43.4 43,4 
Mai 247.2 233,1 211 ,4 221,8 106,77 101,10 91 .94 96,33 43.2 43.4 43,5 43.4 
August 254.2 242,1 221.5 231,4 109,719 104,92 96,19 100,36 43,2 43.3 43,4 43,4 
November 266,0 ,251. 5 226,9 238,5 114,1:3 108,78 98,88 103,53 42,9 43.3 43,6 43,4 

JD 1961 252,9 239,0 217,6 228,0 106,99 103,57 94.59 96,93 43,1 43.4 43,5 43,4 

Grundstoff- und Prod~uk t i on agü t e rind us tri en 

Februar .. 249,6 227.2 238,0 .. 107,29 97,41 102,16 .. 43,0 42,9 42,9 
Mai .. 253,6 228,1 239.4 .. 109.31 98,19 103,10 .. 43,1 43,1 43,1 
August .. 269,7 235.4 250,4 .. I 116,27 101,04 107,66 .. 43,1 42,9 43,0 
November .. 285,2 253,8 267,0 .. 121 ,25 106,92 114,16 .. 42,5 42,9 42,8 

JD 1961 .. 264,6 236,1 248,7 .. 113.53 101.39 106,77 .. 42,9 43,0 43' 0 
' 

Inveeti tionsgüterinduetrien (metallverarbeitende Industrie) 

Februar 249,0 Z36 ,1 219,2 229,2 108,22 103,26 95.36 99.90 43,5 43.7 43.5 43,6 
Mai 250,4 236,3 219,0 229,2 108,68 102,85 95,53 99,84 43,4 43.5 43,6 43,6 
August 261 '2 247.7 231 ,8 241 ,4 113.79 107,64 101 '19 105,18 43.5 43.4 43.7 43,6 
November 267.5 250,1 237,6 246,3 115,53 106,54 103,84 107,17 43,2 43,4 43.7 43.5 

JD 1961 257 ,o 242,6 226,9 236,5 111,53 105,57 98,96 103,02 43.4 43.5 43,6 43,6 

Verbrauchegüterind ue trien 

Februar 236,3 213.3 190,2 210,4 100,97 92,46 82.24 90,99 42,7 43,3 43,2 43' 2 
Mai 242,0 219,1 169,4 212,7 103,92 95,03 81,88 92,05 42,9 43.4 43.2 43.3 
August 242,3 222,2 194,6 216,1 103,66 96,42 84,89 93,78 42' 8 43.4 43.6 4}.,4 
November 260,8 238,8 208,5 232,9 110,73 103,31 90,76 100,73 42,5 43,3 43.5 43,3 

I 
JD 1961 245,4 223.4 195' 7 218,0 104,82 96,81 84,94 94' 39 42,7 43.4 43.4 43.3 

Nahrungs- und Genußmi ttelindustrien 

Februar - 216,3 201,4 201,9 - 92,17 87,84 88,02 - 42,6 43,6 43,6 
Mai - 221 ,0 204,4 204,9 - 98,62 89,54 89,82 - 44' 7 43,8 43,8 
August - 228,4 214,9 215,4 - 97.78 93.51 93,67 - 42,8 43,5 43.5 
November - 214,4 212,5 212,6 - 101,04 93,19 93,52 - 47' 1 43.9 44,0 

JD 1961 - 220,0 208,3 208,7 - 9.7 .45 91,02 91 ,26 - 44,3 43,7 43.7 
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2. Durchschnittliche Verdienste und Arbeitszeiten der Industriearbeiter nach ausgewählten Industriezweigen 1961 

(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel) 

Bruttostundenverdienste Bruttowochenverdienste Bezahlte 
in Pf in DM Wochenstunden 

Industriezweige Zeitraum männl. weibl. alle männl. weibl. alle männl. weibl. alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Energiewirtschaft Februar 336,7 231 '5 331,1 144,49 97,61 141,16 42,7 42,2 42,6 
Mai 349,3 230,0 340,7 146,91 96,69 145,13 42,6 42,0 42,6 
August 350,5 236,6 342,5 150,19 100,51 146,61 42,9 42 '1 42,6 
November 352,5 237,5 344,6 151,57 100,49 146,00 43,0 42,3 42,9 
JD 1961 347,6 234.4 339,7 146,79 96,63 145' 23 42,6 42,2 42,7 

Grundstoff- und Produktions~ter-

industrien 

Steine und Erden Februar 345,7 .. 345,0 169,53 .. 169,29 49,0 . . 49,1 
Mai 374,3 .. 372,7 166,64 .. 165,91 49,9 .. 49,9 
August 366,5 .. 366,4 195,14 .. 193,65 50,2 .. 50,2 
November 392,0 .. 390,0 197,40 .. 196,22 50,4 .. 50,3 
JD 1961 375' 1 .. 373,5 167,23 .. 166,32 49,9 . . 49,9 

Eisen- und Stahlindustrie Februar 326,7 .. 323,4 156,09 .. 154,02 47,8 .. 47,6 
Mai 323,5 .. 320,4 151,57 .. 149,65 46,9 .. 46,7 
August 345,5 .. 342,9 167,30 .. 165,66 48,4 .. 48,3 
November 348,9 .. 345,9 168,62 .. 166,72 48,3 .. 48,2 
JD 1961 336,2 .. 333,2 160,90 .. 159,01 47,9 . . 47.7 

NE-Metallindustrie Februar 366,1 245,2 360,1 169,53 108,59 166,36 46,3 44,3 46,2 
Mai 386,4 246,4 380,1 176,98 110,34 173,84 45,8 44.4 45,7 
August 373,4 246,6 367,6 172,91 106,38 169,69 46,3 43,1 46,2 
November 409,8 265,9 403,6 188,10 117,60 184,92 45,9 44,2 45,8 
JD 1961 383,9 251 ,5 377,9 176,68 110,73 173,70 46,1 44,0 46,0 

Mineralölverarbeitung und Februar 327,9 249,9 323,1 142,86 106,27 140,57 43,6 42,5 43,5 
Kohlenwertstoffindustrie Mai 335,9 248,6 330,6 146,27 105,67 143,75 43,5 42,5 43,5 

August 334,7 254,2 329,1 146,18 109,08 143,58 43,7 42,9 43,6 
November 339,2 256,2 333,4 147,28 109,06 144,54 43,4 42,6 43,4 
JD 1961 334,4 252,2 329 '1 145,65 107,52 143,11 43,6 42,6 43,5 

Chemische Industrie (ohne Februar 314,6 229,4 284,1 148,56 99,03 129,79 47,2 43,2 45,7 
Chemiefaserherstellung) Mai 321 ,s 230,0 267,6 150,62 99,60 130,66 46,6 43,3 45.4 

August 324,1 227,2 286,5 151 ,69 98,37 130,02 46,8 43,3 45,4 
November 351 '1 256,3 316,9 166,41 110,66 145,07 47,4 43,2 45,6 
JD 1961 327,9 235,7 293,6 154,32 101 ,92 133,89 47' 1 43,3 45,6 

Gummi- und Asbestverarbeitung Februar 348,6 246,0 313,1 157,01 104,91 138,30 45,0 42,6 44,2 
Mai 348,9 248,5 312,1 158,60 106,41 138,72 45,5 42,8 44,4 
August 360,8 273,3 342,8 173' 12 116,52 152,29 45,5 42,6 44.4 
November 391 '1 280,5 353,5 175,52 118,30 155,30 44,9 42,2 43,9 
JD 1961 367,4 262,1 330,4 166,06 111 ,54 146,15 45,2 42,6 44,2 

Sägerei und Holzbearbeitung Februar 274,6 207,0 262,5 130,21 90,79 122,69 47,4 43,9 46,7 
Mai 273,6 207,2 261,0 129,94 91 ,OS 122,02 47,5 44,0 46,7 
August 291 ,6 226,1 281 ,2 141,34 101,09 134,51 48,5 44,7 47,8 
November 295,7 232,3 284,8 142,68 105,53 135,95 48,2 45,4 47,7 
JD 1961 263,9 218,2 272,4 136,04 97' 12 126,79 47,9 44,5 47,2 

Investitions~terindustrien 

(metallverarbeitende Industrie) 

Stahlbau Februar 314,0 227,3 311,6 150,53 101,57 149,05 47,9 44,7 47,8 
Mai 319,6 236,3 317,3 154,29 108,56 152,96 48,3 45,9 48,2 
August 328,6 245,1 326,6 157,33 109,53 156,13 47,9 44.7 47,6 
November 334,6 246,6 332,3 161 ,52 112,81 160,18 46,3 45,7 48,2 

JD 1961 324,2 238,6 322,0 155,92 108,12 154,58 48,1 45,3 48,0 
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I 
Noch1 2. Durchschnittliche Verdienste und Arbeitszelten d~r Industriearbeiter nach ausgewahlten Industriezweigen 1961 

(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung ln lnduatrie und Handel) I . 

Bruttosthndenverdienste Bruttowochenverdienste Bezahlte 
I in Pf in DM Wochenstunden 

Industriezweige Zeitraum männl. weibl, alle männl. weibl, alle männl. weibl, alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 
I 

Noch• Investitionsgüterindustrien I 
(metallverarbeitende Industrie) 

I 
I 

Maschinenbau Februar .312,9 211 '7 308,9 146,70 92,79 144,45 46,9 43,8 46,8 
Mai 314,1 213,9 310,2 144,85 92,70 142,66 46 '1 43,3 46,0 
August 332,1 224,9 327,7 153,20 96,99 150,79 46,1 43,1 46,0 
November 331,2 229,1 327,4 154,53 100,85 152,39 . 46,7 44,0 46,6 
JD 1961 322,6 219,9 318,6 149,82 95,83 147,57 46,5 43,6 46,4 

Schiffbau Februar 312,7 209,7 310,2 151,72 92,25 150,15 48,5 44,0 48,4 
Mai 317,0 212,4 314,5 158,59 89,57 156,67 50,0 42,2 49,8 
August 334.4 225,3 331,9 167,89 96,89 166,00 50,2 43,0 50,0 
November 338,8 225,6 336,1 170,37 96,70 168,33 50,3 42,9 50,1 
JD 1961 325,7 218,3 323,2 162,14 93,85 160,29 49,8 43,0 49,6 

I 

Straßen- und Luftfahrzeugbau Februar 313 '1 216,7 309,5 143,11 95,38 141,26 45,7 44,0 45,6 
I Mai 314,5 219,7 309,8 143,53 96,95 141 '15 45,6 44,1 45,6 

August 329,8 229,0 325,2 151,22 100,14 148,76 45,9 43,7 45,7 
I November 334,2 I 234,9 329,4 155,76 103,45 153,12 46,6 44,0 46,5 

JD 1961 322,9 225,1 318,5 148,41 98,98 146,07 46,0 44,0 45,9 

Elektrote ohnik Februar 296,6 
i 

233,1 261,2 135,78 101,63 116,32 45,8 43,6 44.5 
Mai 298,0 232,0 261,2 136,34 100,68 116,01 45,7 43,4 44,4 
August 314,1 243,3 275,0 143,36 105,69 122' 10 45,6 43,4 44,4 
November 320,2 248,7 283,2 145,94 107,65 125,65 45,6 43,3 44,4 
JD 1961 307,2 239,3 270,2 140,36 103,91 120,02 45,7 43.4 44,4 

I I 

I I 
Feinmechanik und Optik Februar 314,7 

I 
210,1 284,7 140,75 91,07 126,15 44,7 43,3 44,3 

' Mai 322,2 217,6 291 ,9 146,83 95,18 131 .44 45,6 43,7 45,0 
August 33},7 221 ,8 300,8 148,50 95,94 132,75 44,5 43,3 44,1 

I November 331,6 I 222,0 301,2 151,94 98,94 136,92 45,8 44,6 45,5 
I 

JD 1961 325,6 I 217,9 294,7 147.,01 95,28 131,82 45,2 43,7 44,7 

I 
I 

Eisen-, Stahl-, Blech- und.' Februar 307,6 
I 

224,3 277,2 143,80 97,08 125,89 46,7 43,3 45,4 
Metallwarengewerbe Mai 315,7 226,9 283,1 146,65 101,10 129,51 46,5 44,6 45,7 

August 326,8 246,4 297,9 153,48 109,74 137' 17 47,0 44,5 46,1 
November 332,9 ' 252,3 303,3 158,93 111,48 140,64 47,7 44,2 46,4 
JD 1961 320,8 237,5 290,4 150,72 104,85 133,30 47,0 44,2 45,9 

Verbrauchs~terindustrien 
I 

Kunststoffverarbeitung Februar 295,5 

I 
183,4 247,7 143,34 78,60 113 '76 48,5 42,9 45,9 

Mai 302,4 183,0 250,3 145,35 78,67 114,43 48,1 43,0 45,7 
August 317,9 206,4 272,6 149,68 88,74 123,61 47' 1 43,0 45,3 
November 338,4 212,5 287,2 161 '17 93., 36 132,28 47,6 43,9 46,1 
JD 1961 313,6 196,3 264,5 149,89 84,84 121,02 47,8 43,2 45,8 

I 
I 

Holzverarbeitung Februar . 293,7 I 212,0 269,0 130,87 90,62 118,39 44,6 42,8 44,0 
Mai 300,1 219,3 276,1 135,15 94,46 122,71 45,0 '43, 1 44,4 
August 305,8 ' 232,7 284,8 137,31 100,49 126,47 44,9 43,2 44,4 
November 315,6 228,8 291,1 142,63 98,72 129,84 45,2 43,2 44,6 
JD 1961 303,8 

I 

223,2 280;3 136,49 96,07 124,35 44,9 43,1 44,4 

: 
44,6 Papierverarbeitung Februar 319,7 198,9 242,1 147.77 86,96 107,92 46,2 43,7 

(einschlieBlioh Papierveredelung) Mai 317,6 203,2 241,9 147,57 88,13 107,30 46,5 43,4 44,4 
August 325,6 203,8 245,1 156,26 89,06 110,66 48,0 43,8 45,2 
November 342,4 

I 
221 ,3 266,7 168,27 99,45 123,83 49,1 44,9 46,4 

JD 1961 326,3 206,8 249,0 154,97 90,90 112,43 47,5 44,0 45,2 
I 

! 
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Noch: 2. Durd!schnlftllche Verdienste und Arbeitszelten der Industriearbeiter nach ausgewählten Industriezweigen 1961 

(Ergebnlaae der laufenden Verdiensterhebung ln Industrie und Handel) 

Bruttostundenverdienste Bruttowochenverdienste Bezahlte 
in Pf in DM Wochenstunden 

Industriezweige Zeitraum männl. weibl. alle männl. weibl. alle männl. weibl. alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Nochr Verbrauchsgüterindustrien 

Druckereigewerbe Februar 391,6 212,1 348,5 179,76 93,48 158,40 45,9 44,1 45.4 
Mai 406,6 211 ,2 356,9 185 '78 92,84 161,46 45.7 44,0 45,2 
August 402,9 214,9 357' 1 186,17 95,79 163,55 46,2 44,6 45,8 
November 446,9 236,2 400,3 207,04 104,33 163,12 46,3 43,8 45,7 
JD 1961 412,0 219,1 365,7 169,69 96,61 166,63 46,0 44.1 45,5 

Textilgewerbe (ohne Chemiefaser- Februar 290,3 217,6 237,9 134.42 93,47 104,22 46,3 42,9 43,8 
herstellung) Mai 295,0 219 '1 239,6 133,68 93,35 103,74 45,3 42,6 43,3 

August 303,7 223,2 246,0 139,76 95,48 107,36 46,0 42,6 43,6 
November 316,0 236,_5 259,4 144 '96 101.75 113,60 45,9 43,0• 43,8 
JD 1961 301,3 224,2 245,7 138,21 96,01 107,24 45,9 42,6 43,6 

Bekleidungsgewerbe Februar 293.7 214,2 229,6 126' 66 91,35 98,45 43,6 42,7 42,9 
Mai 299,4 216,2 234,2 130,96 94,04 101 ,24 43,6 43,1 43,2 
August 295,7 219,4 236,4 129,48 93,41 101 '27 43,6 42,6 42,8 
November 313 ,o 238,4 255,5 135,96 99,84 1CJ7,87 43,4 41,9 42,2 
JD 1961 300,5 222,6 236,9 131 ,27 94,66 102,21 43.7 42,6 42,6 

Nahrunss-und GenuSmittelindustrien 

Brotindustrie Februar 304,5 197,0 263,1 140,50 65,50 129,01 46,1 43,4. 45,6 
Mai 322,3 209,4 299,1 146,99 92,05 136,83 46,2 44,0 45,7 
August 309,0 205,4 288,0 141,46 90,42 130,61 45,6 44,0 45,4 
November 335,7 222,0 311,0 151,09 93,68 136,05 45,0 42,3 44,4 
JD 1961 317,9 206,5 295,3 145,52 90,46 133,66 45,6 43,4 45,3 

Fleischwarenindustrie Februar 300,0 204,4 262,8 145.36 96,05 125,80 46,5 47,0 47.9 
Mai 296,7 209,3 264,3 143' 20 95,79 124,45 47,9 45,8 47' 1 
August 307,4 211 '7 272,4 147,35 95,76 127,76 47.9 45,2 46,9 
November 306,9 214,2 273,7 149,57 98,99 130,84 46,7 46,2 47,6 
JD 1961 303,3 209,9 266,3 146,37 96,65 127' 21 46,3 46,1 47.4 

Fischverarbeitung Februar 299,9 201,5 227,2 156,12 90,91 106,48 52,7 45,1 46,9 
Mai 306,4 201,6 229,6 162 '17 90,14 107' 25 52,9 44,7 46,7 
August 333,2 221 ,3 252,1 181,90 99,66 119;26 54,6 45,0 47,3 
November 330,2 213,4 245,5 179,66 96,10 116,07 54,5 45,0 47,3 
JD 1961 317,4 209,5 236,7 170,51 94,20 112,27 53,7 45,0 41,1 

Brauerei und Mälzerei Februar 346,5 225,6 342,0 158,67 95,05 155,04 45,5 42,1 45,3 
Mai 351,2 243,7 345,0 169,85 112,96 166,42 48,4 46,4 46,2 
August 383,4 275.4 377,8 176,14 116,62 172,81 45,9 42,3 45,7 
November 379,6 271,6 374,1 176,14 118,29 173,02 46,4 43,6 46,3 
JD 1961 365,7 254,1 359,7 170,20 110,73 166,62 46,6 43,6 46,4 

Tabakwarenherstellung Februar 367,3 250,6 287,8 150,75 98,63 114' 78 41 ,o 39,4 39,9 
Mai 366,1 251,5 287,5 149,91 102,96 117,74 41 ,o 40,9 40,9 
August 367,5 250,6 286,3 150,38 99,95 115,07 40,9 39,9 40,2 
November 367,9 251,9 285,0 151 ,46 101 ,62 115,60 41,2 40,4 40,6 
JD 1961 367,2 251,2 286,7 150,63 100,84 115,85 41,0 40,2 40,4 



3. Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der :Angestellten nach ausgewählten Gewerbezweigen 1961 
(Ergebnlase der laufenden Verdiensterhebung ln Industrie und Handel) 

in DM 

Kaufmännische Technische Kaufmännische und 

Angestellte Angestellte technische Ange-
Gewerbezweige Zeitraum stellte zusammen 

mäcitl. weibl. alle männl. weibl. alle männl. weibl. alle 

G e e a m t i n d u s t r i e Februar 7~3 522 636 885 537 830 830 524 706 
Mai 7;71 522 636 893 539 837 833 524 708 
August 8P5 546 664 932 560 874 870 548 740 
November 8116 560 676 942 568 883 882 561 752 
JD 1961 791 538 653 913 551 856 854 539 727 

I 
Ingust~i! 2~ Bauß2~e~be Februar 770 521 637 878 537 819 822 523 699 

Mai 770 521 637 885 540 824 B25 524 701 
August B01 542 662 913 559 B51 B55 545 727 
November B13 557 675 924 568 B62 86B 559 740 

I 
JD 1961 7B9 535 653 900 551 B39 B43 53B 717 

: 
Enerßiewirtschaft Februar 744 592 700 B72 550 B50 B02 586 75B 

Mai 740 591 696 891 555 B6B BOB 5B6 762 
August 7~2 615 733 914 560 B89 B42 607 793 
November 771 613 724 911 543 886 835 604 786 
JD 1961 759 603 713 

I 
897 552 B73 B22 596 775 

Grundstoff- und Produktions- Februar B05 545 657 883 56B B03 B39 549 702 
zyterindustrien Mai B1.5 5f 662 907 575 B25 B55 551 712 

August B37 5 6 6B4 92B 586 B46 B76 569 734 
November 859 600 709 94B 619 B69 B99 603 759 
JD 1961 B29 

I 
565 678 917 5B7 836 B67 56B 727 

Mineralölverarbeitung und Februar 845 579 714 865 604 818 855 563 752 
Kohlenwertstoffindustrie Mai 841 5BO 712 699 613 647 B6B 566 760 

I August B55 579 71B 894 614 B46 B74 5B5 765 

' 
November B6,7 5B9 729 894 623 B49 880 595 773 
JD 1961 85.2 562 718 688 614 840 669 567 763 

I 

I 
I 

Chemische Industrie Februar 79:2 551 648 871 562 747 821 553 677 
(ohne Chemiefaserherstellung) Mai 805 550 652 672 569 754 831 554 681 

I August 61,0 557 661 883 575 767 B3B 561 691 
November Bv 616 707 942 623 B21 691 616 740 

I 
1961 JD 816 569 667 892 562 772 845 572 697 

Gummi- und Asbestverarbeitung Februar 76? 504 606 923 519 869 635 505 673 
Mai 759 504 605 929 510 875 B31 504 672 
August 82~ 564 666 999 566 942 B98 564 735 
November 825 56B 669 1 004 567 947 901 566 736 
JD 1961 794 535. 637 964 541 908 866 535 705 

I 

InvestitionsgÜterindustrien Februar 74~ 513 612 872 500 617 626 511 706 
(metallverarbeitende Industrie) Mai 732 507 603 872 494 816 620 505 701 

August 769 535 634 905 525 848 855 534 733 
November 773 537 637 910 522 651 660 534 737 
JD 1961 755 523 622 690 510 633 640 521 719 

I 
Stahlbau Februar 753 544 640 664 494 628 846 531 747 

Mai 746 536 637 B65 496 627 645 525 747 
August 787 562 665 926 536 671 886 556 781 
November 779 553 65B 943 536 685 B94 549 766 
JD 1961 767 549 650 910 517 B53 868 540 765 
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Nodu 3. Durchschnittliche Bruttomonafaverdienste der Angestellten nach ausgewählten Gewerbezweigen 1961 
(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel) 

in DM 

Kaufmännische Technische Kaufmähnische und 
Angestellte Angestellte technische Ange-

Gewerbezweige Zeitraum stellte zusammen 
männl, weibl, alle männl, weibl, alle männl. weibl, alle 

Noch1 Investitionsgüterindustrien 
(metallverarbeitende Industrie) 

Masohinenbau Februar 746 513 614 887 452 809 832 500 702 
Ma.i 733 504 606 881 446 802 824 492 697 
August 775 540 643 922 471 842 865 525 734 
November 774 542 642 942 460 857 878 525 741 
JD 1961 757 525 626 908 457 828 850 511 719 

Schiffbau Februar 760 490 634 928 .. 914 873 493 782 
Mai 730 481 611 932 527 917 869 485 778 
August 767 513 649 939 .. 927 883 514 796 
November 767 508 645 948 .. 934 889 510 798 
JD 1961 756 498 635 931 530 923 879 501 789 

Straßen- und Luftfahrzeugbau Februar 720 495 600 879 .. 853 816 492 709 
Mai 718 483 589 882 447 852 818 480 103 
August 741 508 614 922 473 890 852 505 736 
November 765 508 624 911 491 881 858 506 742 
JD 1961 736 499 607 899 468 869 836 496 723 

Elektrotechnik Februar 741 519 605 842 538 790 806 523 690 
Mai 727 514 597 841 532 789 800 518 684 
August 766 537 625 874 565 820 836 543 716 
November 769 540 629 869 559 815 835 544 717 
JD 1961 751 528 614 857 549 804 819 532 702 

Eisen-, Stahl-, Blech- und Februar 799 487 615 872 .. 834 831 487 672 
Metallwarengewerbe Mai 775 493 613 892 .. 844 824 492 672 

August 796 522 634 937 .. 892 856 521 699 
November 813 530 649 967 .. 917 876 531 715 
JD 1961 796 508 628 917 .. 872 847 508 690 

Verbrauoheggterinduetrien Februar 786 519 624 922 592 860 846 527 690 
Mai 803 522 632 925 610 863 858 532 698 
August 826 528 643 941 600 870 879 537 709 
November 884 564 689 997 619 923 937 571 759 
JD 1961 825 533 647 946 605 879 880 542 714 

Druckereigewerbe Februar 867 553 684 1 048 679 1 016 964 562 798 
Mai 902 549 691 1 057 702 1 028 985 559 804 
August 922 552 705 1 071 712 1 040 999 562 815 
November 983 604 763 1 134 746 1 101 1 065 614 881 
JD 1961 919 565 711 1 078 710 1 046 1 003 574 825 

Bekleidungsgewerbe Februar 747 497 594 774 604 720 759 517 634 
Mai 752 507 604 765 628 723 758 533 645 
August 780 502 607 780 603 723 780 524 648 
November 829 528 644 803 616 748 816 547 682 
JD 1961 777 509 612 781 613 729 778 530 652 

Nahrunß!- und GenuBmittel- Februar 773 496 640 881 571 798 792 502 661 
industrien Ma.i 779 504 647 889 587 807 798 510 668 

August 807 522 670 909 610 831 825 529 691 
November 817 527 676 923 613 840 836 534 699 
JD 1961 794 512 658 901 595 819 813 519 680 



Noch: 3. Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste ·der Angestellten nach ausgewählten GewerberNeigen 1961 

(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel) 

in DM 

Kaufmännische Technische Kaufmännische und 

fngestellte Angestellte technbohe Ange-
Gewerbezweige Zeitraum stellte zusammen 

' männl. weibl. alle männl. weibl. alle männl. weibl. alle 

Nooh1 Nahrunge- und Genußmittel-
industrien 

I 
Tabakwarenherstellung Februar 917 595 697 956 576 634 936 592 131 

Mai 915 596 697 946 577 626 930 593 734 
August 910 596 694 941 575 623 925 592 731 
November 912 597 695 939 579 621 925 594 732 
JD 1961 911 596 696 946 577 627 929 593 734 

Baugewerbe Februar 627 529 631 923 536 910 903 529 791 
Mai 794 525 622 944 530 926 909 526 791 
August 666 593 701 1 043 560 1 026 1 009 592 661 
November 69~ 600 705 ,. 045 560 1 031 1 012 599 691 

1961 
I 

562 665 562 JD 651 969 557 974 956 640 

Handel, Geld- und Versicherungs- Februar 131 466 601 750 671 143 136 467 603 
Mai 737 460 595 756 679 749 736 480 598 

~ August 75~ 498 613 763 639 769 757 498 616 
November 784 516 636 780 664 768 764 516 638 
JD 1961 

I 
754 495 611 767 663 757 754 495 614 

Ein- und Ausfuhrhandel Februar 133, 471 599 676 - 676 732 471 599 
Mai 735. 467 598 669 - 669 734 467 596 
August 7471 476 606 676 - 676 747 476 606 
November 760 491 622 663 - 663 759 491 622 
JD 1961 744 477 607 677 - 677 743 477 607 

· BinnengroBhandel Februar 131; 506 616 710 393 665 736 505 616 
Mai 736 505 614 723 400 693 736 504 616 

I August 749
1 

524 631 761 416 726 749 523 634 
November 764, 551 662 727 466 703 761 551 663 
JD 1961 752, 522 631 730 419 702 751 521 633 

' 
' I 

I 

Einzelhandel Februar 754: 454 556 601 664 606 756 456 566 
Mai 760 446 556 604 679 613 764 451 565 

' August 763, 464 574 623 615 622 766 466 563 
November 604 466 562 640 766 633 607 466 591 
JD 1961 7751 456 566 617 837 819 779 460 576 

I 

Handelsvertretung, Vermittlung, Februar 771 481 610 724 - 724 710 481 612 
Werbung und Verleih 1) Mai 783 483 614 683 - 683 778 483 615 

August 768 1 

494 617 675 .. 661 764 494 618 
November 8021 514 642 727 .. 711 799 513 644 
JD 1961 7811 493 621 702 .. 695 778 493 622 

Geld-, Bank- und Börsenwesen 2) Februar 7131 501 610 - - - 713 501 610 
Mai 708. 475 590 - - - 708 475 590 
August 7651 521 641 - - - 765 521 641 
November 767 527 644 - - - 767 527 644 
JD 1961 738 506 621 - - - 738 506 621 

Versicherungewesen 3) Februar 7311 527 635 - - - 731 527 635 
Mai 721' 518 635 - - - 721 518 624 
August 7241 513 620 - - - 724 513 620 
November 786 562 676 - - - 786 562 676 
JD 1961 741 530 639 - - - 741 530 639 

' 
3
1) Ohne Stellenvermittlung und Sohiffsmaklerwesen.

) Ohne Sozialversicherung. 
2) Ohne Postscheckdienst und Postsparkassen.-
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4. Durchschnittliche Löhne und Arbeitszeiten der Arbeiter im Handwerk nach Handwerkszweigen 1960 und 1961 
(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung Im Handwerk) 

Bruttostunden- Bruttowochen- Geleistete Wochenarbeitsstunden 
Bezahlte verdienste verdienste 

in Pf in DM insgesamt darunter Wochenstunden 

Handwerkszweige Zeit- Mehrarbeitsstunden 
raum 

Voll- Jung- Ubrige Voll- Jung- Ubrige Voll- Jung- Ubrige Voll- Jung- Ubrige Voll- Jung- Ubrige 
ge- ge- Ar- ge- ge- Ar- ge- ge- Ar- ge- ge- Ar- ge- ge- Ar-

sellen sellen beiter sellen sellen beiter sellen sellen beiter sellen sellen beiter sellen sellen beiter 

Männliche Arbeiter 

Alle erfaßten Mai 1960 301,4 242,8 244,8 139,26 110,69 112,41 44,0 43,6 44,1 1,9 1,5 1,8 46,2 45,6 45.9 
Handwerkezweige November 318,9 258,0 260,3 148,76 118,52 120,66 44.3 43,6 44,2 2,5 2,0 2,2 46,7 45.9 46,4 

Mai 1961 335.9 267,7 273,7 153.63 119,89 124,41 39,8 38,8 40,0 1,9 1,0 1,6 45.7 44,8 45.4 
November 361,8 292,8 291,9 164,56 131,60 132,76 43.3 42,8 43,1 1,8 1,5 1,9 45.5 44.9 45,5 

!{raftfahrzeug- Mai 1960 284,9 233,3 226,1 130,76 106,23 104,49 42,9 43.4 44,0 1,7 1,7 1,6 45.9 45,5 46,2 
reparatur •. November 305,1 245,6 238,9 139.40 110,71 113,72 43,5 42,8 45,1 1,7 1,2 1,8 45.7 45,1 47,6 

Mai 1961 311,9 260,4 246,1 141,20 116,03 112,54 39,2 38,6 40,4 1,5 0,9 1,5 45.3 44,6 45.7 
November 331,4 280,5 263,0 148,79 123,52 121,48 42,6 41,9 43,5 1, 3 0,8 2,0 44.9 44,0 46,2 

Schlosserei Mai 1960 285,1 230,2 .. 133,29 105,03 .. 44.5 44,1 .. 3,1 1,9 .. 46,8 45,6 .. 
November 326,3 256,9 265,5 154.72 114,96 131,44 45,2 41,8 47.3 3,1 0,1 6,4 47.4 44.7 49.5 
Mai 1961 342,0 249.9 285,7 158,58 112,37 127,69 40,4 38,9 39,2 2,7 1,3 1,3 46,4 45,0 44.7 
November 371,3 288,6 322,0 174,17 138,13 149,27 44,8 45,6 44,1 3.4 3,8 2,8 46,9 47.9 46,4 

Bau- und Möbel- Mai 1960 315,5 247.9 228,1 143.49 112,40 102,53 43,2 43,6 43,1 1,6 1,8 1,2 45.5 45.3 44.9 
tischlere! November 325,9 268,8 249,1 153,62 121,37 113,14 43,8 42,6 43.5 3,0 1,7 1,5 47,1 45,1 45.4 

Mai 1961 349,1 268,8 238,8 157.34 119,38 105,73 39,2 38,8 39,1 1,4 0,1 0,6 45,1 44.4 44.3 
November 380,4 309,9 277,2 171,84 139,14 123,76 43,0 42,8 42,5 1,4 1,3 1,0 45,2 44.9 44,6 

Herrenschneiderei Mai 196o 261,6 .. - 120,29 .. - 43.9 . . - 0,9 .. - 46,0 .. -
November 276,0 .. .. 125,65 .. .. 43.5 .. . . 0,6 .. - 45.5 .. .. 
Mai 1961 283,9 .. - 130,03 .. - 39,6 .. - 1,9 .. - 45,8 .. -
November 289,4 .. - 131,79 .. - 43,5 .. - 0,9 .. - 45.5 .. -

Bäckerei Mai 1960 289,0 223,0 250,5 134.37 103,44 118,56 44.7 44.4 46,2 2,3 2,6 2,6 46,5 46,4 47.3 
November 303,4 245,2 283,2 141,06 116,79 131,39 44,6 45,6 44,5 2,1 2,8 2,3 46,5 47,6 46,4 
Mai 1961 321,2 249,5 294,0 148,40 113,50 139.11 40,9 39,8 42,8 2,6 1,5 3,1 46,2 45.5 47.3 
November 351,7 297,6 32q,1 161,72 132,21 152,57 44,0 41,6 44.7 2,0 1,1 3,2 46,0 44.4 46,8 

Fleischerei Mai 1960 313,4 237,7 .. 145,28 108,75 .. 44.3 43,8 .. 1,1 0,9 - 46,4 45,8 .. 
November 323,4 240,6 .. 148,28 109,29 .. 43,9 43.4 .. 0,1 0,5 .. 45,8 45.4 .. 
Mai 1961 345,2 262,0 247.5 157,85 119,68 113,67 39.7 39,5 40,3 0,1 0,6 1,1 45.7 45.7 45.9 
November 352,3 273,6 242,9 160,48 125,26 112,07 43.4 43,8 43,8 0,7 0,1 1,1 45,5 45,8 46,1 

Klempnerei, Gas- Mai 1960 339,0 270,3 280,4 154,65 121,88 123,84 43.5 42,9 41,8 1,9 1,0 1. 3 45,6 45,1 44,2 
und Wasser- November 349.9 280,1 298,6 158,79 129,11 133,88 42,8 43.7 42,7 1,9 2,4 1,6 45.4 46,1 44,8 
installation Mai 1961 384,4 299,8 336,0 174.41 133,92 148,91 39.3 39,1 38,0 1,5 1,1 0,1 45.4 44.7 44.3 

November 408,2 312,2 351,8 179.57 135,10 152,64 41,8 41,2 40,9 1,7 1,4 1,0 44,0 43,3 43.4 

Elektro- Mai 1960 280,5 .. 196,3 133,11 .. 94,08 45,5 .. 46,6 3,3 .. 3,7 47.5 .. 47.9 
installation November 307,9 252,1 202,6 149.48 124,07 94.40 46,4 46,4 44,9 4,6 5,6 2,9 48,6 49,2 46,6 

Mai 1961 331,3 .. 255,1 152,49 .. 114,17 40,3 .. 38.3 2,2 .. 1,3 46,0 .. 44,8 
November. 356,5 291,8 271,6 172,21 147,00 124,47 46,1 48,3 43,6 4,5 6,8 2,5 48,3 50,4 45,8 

Malerei und Mai 1960 295,6 253.3 247,1 137,45 116,39 111,67 44.4 43.9 43,3 1,8 1,0 1,1 46,5 45.9 45,2 
Anstreicherei November 316,7 288,5 260,9 150,08 141,35 118,82 45,1 46,5 43.5 3.3 5,2 1,8 47.4 49,0 45.5 

Mai 1961 321,7 276,0 276,8 148,65 124,45 124,57 40,2 39,0 39,3 2,4 1,1 2,2 46,2 45,1 45,0 
November 356,7 313,2 283,5 162,00 139,00 121,90 43,2 42,4 41,1 1,7 0,4 0,7 45.4 44.4 43,0 

Weibliche Arbeiter 

Herrenschneiderei Mai 1960 .. 172,5 157,2 .. 77,00 71,78 .. 42,3 43.4 .. 0,3 0,8 .. 44,6 45.7 
November 240,0 201,8 170,0 108,50 89,60 78,20 43.3 42,3 43,3 0,2 0,2 1,3 45,2 44.4 46,0 
Mai 1961 241,5 196,3 176,3 108,56 85,77 83,28 38,1 37.4 40,6 0,2 - 2,4 44,9 43.7 47.3 
November 251,5 .. 193,2 111,91 .. 89,61 42,4 .. 44.5 - - 2,0 44.5 .. 46,4 

Damenschneiderei Mai 1960 184,3 138,6 .. 83,08 61,90 .. 43,0 42,5 .. o,8 0,2 - 45.1 44.7 .. 
November 187,8 150,3 .. 82,13 67,43 .. 41,7 42,9 .. 0,1 0,4 - 43.7 44.9 .. 
Mai 1961 192,5 154,1 - 83,49 68,30 - 37.4 38,2 - 0,1 0,2 - 43.4 44.3 -
November 200,0 158,7 - 88,96 70,43 - 42,5 42,2 - 0,3 0,1 - 44.5 44.4 -



Tariflöhne ·und Tarifgehälter 

5. Tariflöhne der männlichen Arbeiter der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 1956 bis 1962 

Gewerbegruppen Stundenlöhne in DM am 1. Januar 

Leistungsgruppen 19~6 1957 1958 1959 1960 1961 1962 

Metallverarbeitende Industrie 

1, Allgemeine Metallindustrie 

Hochqualifizierte Facharbeiter 1 ,'9} 2,08 2,28 2,}4 
}) }) }) 

2,59}~ 2,81}l ,.",1 Qualifizierte Facharbeiter 1 ,,84 1,98 2,14 2,19 2,41} 2,62} },00} 
Facharbeiter 1 •175 1,89 2,00 2,05 2,233 2,42} 2,783 
Qualifizierte angelernte. Arbeiter 1 ,6} 1,76 1,88 1 ,9} 2,1}} 2,303l 2,643 
Angelernte Arbeiter 1 '58 1,70 1 ,so 1,85 2,023) 2,183 2, 51} 
Ungelernte Arbeiter 1,47 1,59 1,68 1.72 1,90 2,06 2,37 

2. Vorwiegend montierende Elektroindustrie 

Facharbeiter (Monteure) 1,96 2,12 2,25 2,}0 2,}9sj 2,59~l 3,oosj 
Angelernte Arbeiter (Hilfsmonteure) 1 ,so 1,95 2,12 2,16 2,283 2,46 4) 2,863 
Hilfsarbeiter (Montagehelfer) 1,65 1 '78 1,89 1,93 2,04 2,20 2,55 

; 

3. Zentralheizungs-, Lüftungs- und Rohrleitungsbau 
I 

.Monteure 2,25 2,43 2,58 2,64 2,75 2,97 3,23 
Hilfemonteure 2,'!3 2,19 2,32 2,38 2,48 2,67 2,91 
Montagehelfer 1,83 1,98 2,10 2,15 2, 21 2,38 2,59 

Chemische Industrie 

Gelernte Facharbeiter 1 ,6,0 1,86 1,97 2,11 2,24 2, 54 2,83 
Angelernte Facharbeiter 1 ,7·2 1,78 1,69 2,02 2,15 2,44 2,71 
Chemiearbeiter 1,65 1 '71 1 ,6o 1,94 2,06 2,33 2,60 
Hilfsarbeiter 1,50 1 '55 1,64 1,76 1,67 2,12 2,36 

Kautschuk-Industrie 

Qualifizierte Handwerker 2,05 2,23 2,23 2,35 2,47 2,76 3, 21 
Handwerker 1,92 2,09 2,09 2,21 2,32 2,60 3,04 
Facharbeiter 1,72 1,87 1,87 1,96 2,07 2,29 2,66 
Angelernte Arbeiter 1,61 1 '75 1,75 1,86 1,94 2,15 2,50 
Ungelernte Arbeiter 1,5? 1,62 1,62 1,72 1,80 2,01 2,33 

Baugewerbe 

Facharbeiter (Maurer) 11l 
1) 1) 

2, 58~ l 2,74~l 2,69~~ 1) 
2,231 2. 311l 2,591l 3,181l 

Angelernte Arbeiter (Hoohbaubelfer) 2,031 2,111 2,381 2,371 2,521 2,661 2,951 
Hilfsarbeiter (Bauhilfsarbeiter) 1,93 2,01 2,27 2,26 2,40 2,53 2,82 

I 
Baunebengewerbe 

~ 
I 

Facharbeiter ~Maler) 2,17 2,25 2,48 2,57 2,69 2,89 3,18 
Facharbeiter Glaser~ 2,19 2,27 2,50 2,58 2, 75 2,89 3,18 
Hilfearbeiter ~Maler 1,95 2,03 2,2} 2,32 2,44 2,64 2,93 
Hilfsarbeiter Glaser) 1,89 1,97 2,18 2,26 2,42 2,56 2,85 

I 

Sägeindustrie 

Facharbeiter 1,83: 1,97 2,10 2,26 2,36 2, 51 2, 76 
Angelernte Arbeiter 1,68 1,82 1,94 2,08 2,17 2, 31 2,54 
Hilfsarbeiter 

' 
1, 59; 1,72 1,83 1,97 2,05 2,18 2,40 

Bautischlerei, Möbelherstellung und sonstige 
Holzwaren 

I 

Fachkräfte (Tischler) 2,00' 2,27 2,33 2,51 2,65 2,94 },23 
Angelernte Kräfte 1,601 2,07 2,12 2, 31 2,44 2,70 2,97 
Hilfskräfte 1,70 1,95 2,00 2,18 2,31 2,56 2,81 

I 
Buchdruckgewerbe 

Facharbeiter ~Drucker) 1,87o 2,11 2,24 2,39 2,55 2, 77 3,10 
Facharbeiter Maschinensetzer) 2,25 2,53 2,69 2,86 3,06 3,32 3, 71 
Facharbeiter Korrektoren) 2,02 1 2,27 2,41 2,57 2,74 2,98 },32 
Hilfepersonal ~Fachhilfsarbeiter) 1,591 1, 79 1,91 2,03 2,17 2,35 2,63 
Hilfepersonal sonstige Hilfsarbeiter) 1,52 1, 71 1,62 1,96 2,09 2,27 2,53 

Nahrungs- und Genußmittel-Industrie 

Facharbeiter ~Bäcker) 1,93 I 2,06 2,36 2,45 2,58 2,80 3,12 
Facharbeiter Schlachter) 1,94 2,13 2,27 2,42 2,52 2,77 3,05 
Facharbeiter Fischwerkerl 1,721 1,64 1,99 2,26 2,36 2,48 2, 73 
Hilfsarbeiter ~Bäcker in Industriebetr.) 1,67 1,80 2,10 2,17 2,29 2,48 2, 77 
Hilfsarbeiter ungelernte Schlachter) 1,60 1,72 1,86 1,98 2,10 2,35 2,60 
Hilfsarbeiter ungel.i.d.Fischindustrie) 1, 53 I 1,65 1,79 2,06 2,15 2,27 2,50 

Braugewerbe I 

Gelernte 2,03 2,23 2,47 2,64 2,80 3,05 3,36 
Ungelernte 1,88 2,06 2,29 2,44 2,58 2,85 3,17 

Hafenarbeiter 16,oo2) 16;002) 17,152) 18,152) 18,152) 19,752) 22,002) 
I 

Kohlenarbeiter 2,01 2,20 2,35 2,50 2,60 2,62 2,92 

1) 1956 und 1957 einschließlich 0,04 DM für Lohnausgleich in der Winterperiode, 1958 einschließlich 0,10 DM für Lohnausgleich und 
Zusatzversorgung, 1959 zusätzlich 0,10 DM, 1960 zusätzlich 0,16 DM für Lohnausgleich und Zusatzversorgung, ab 1961 zusätzlich 11,3% 
der Bruttolohnsumme für Leistungen an Urlaub, Lohnausgleich und Zuoatzversorgung; diese Beträge werden nicht an den Arbeitnehmer 
ausgezahlt, sondern sind vom Arbeitgeber an eine zu diesem Zweck g~bildete Kasse abzuführen.- 2) Tagelöhne.- 3) Lohn für 
Zeitlohnarbeiter nach 8 Wochen Beschäftigung.- 4) Lohn für Zeitlohnarbeiter nach 4 Wochen Beschäftigung. 
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6. Tarifliche Anfangs- und Endgehälter der kaufmännischen Angestellten 1960 bis 1962 

Tarifliche Monatsgehälter in DM 

Gehaltsgruppen April 1960 April 1961 April 1962 
nach dem Rahmen- bzw. Manteltarif 

Anfangs- End- Anfangs- End.- Anfangs- End-
gehalt gehalt gehalt gehalt gehalt gehalt 

Groß- und Außenhandel 1) 

I Angestellte mit vorwiegend schema ti.scher und 
mechanischer Tätigkeit 2) 190,00 7) 350,00 2) 200,00 7) 350,00 2) ·200,00 7) 350,00 

II Angestellte mit nicht selbständiger einfacher 
Tätigkeit 3) 230,00 8) 400,00 3) 250,00 8) 430,00 3) 250,00 8) 430,00 

Ila Angestellte mit nicht selbständiger gehobener 
Tätigkeit ~~ 330,00 ~~ 435,00 §~ 320,00 ~~ 470,00 §~ 320,00 ~~ 470,00 

III Angestellte mit selbständiger Tätigkeit 290,00 510,00 330,00 555,00 330,00 555,00 
IV Angestellte mit leitender und {oder) entsprechend 

verantwortlicher Tätigkeit 6) 470,00 8) 650,00 6) 510,00 8) 710,00 6) 510,00 8) 710,00 

Metallindustrie 

K 1 Angestellte mit schematischer Tätigkeit 10) 230,00 13)365,00 10)250,00 13) 397 ,oo 10) 279,00 13) 441,00 
K 2 Angestellte mit Ausbildung im Anlernberuf 10) 260,00 14) 430,00 10)283,00 14)467,00 1o) 315·,oo 14) 519,00 
K 3 Angestellte mit abgeschlossener Berufsausbildung 11~ 310,00 15~ 480,00 11~ 337,00 15~521,00 11~375,00 15~ 580,00 
K 4 Angestellte mit mehrjähriger Berufserfahrung 11 420,00 15 610,00 11 456,00 15 662,00 11 508,00 15 737,00 
K 5 Angestellte mit gründlichen Fachkenntnissen und 

12) 650,00 15) 750,00 12) 706,00 15) 814,00 12) 785,00 15) 906,00 selbständiger Tätigkeit 
K 6 Angestellte mit vielseitigen Fachkenntnissen und 

selbständiger Tätigkeit 860,00 934,00 1 039,00 

Baugewerbe 16) 

K 1 Angestellte mit vorwiegend mechanischer Tätigkeit 308,00 11) 406,00 325,00 17) 430,00 360,00 17) 475,00 
K 2 Angestellte mit einfacher kaufmännischer Tätigkeit 335,00 18~470,00 355,00 18) 495,00 395,00 18) 545,00 
K 2a Angestellte wie K 2 mit größerer Verantwortung 475,00 18 560,00 505,00 18)595,00 555,00 18~655,00 
K 3 Angestellte mit selbständiger Tätigkeit 573,00 19 767,00 605,00 19) 810,00 665,00 19 890,00 
K 4 Angestellte mit besonders verantwortlicher Tätigkeit 832,00 880,00 910,00 
K 4a Angestellte wie K 4 mit Dispositionsbefugnis 945,00 995,00 1 095,00 

Privates Bankgewerbe 20) 21) 

GA 1 Angestellte wie Büroboten, Bankdiener 259,00 396,00 259,00 396,00 285,00 436,00 
BA 1 Angestellte ohne Banklehre bei Beschäftigung mit 

einfachen Arbeiten 286,00 448,00 286,00 448,00 315,00 493,00 
BA 2 Angestellte ohne Banklehre bei Beschäftigung mit 

schwierigeren Arbeiten 319,00 481,00 319,00 481,00 351,00 530,00 
BK 1 Angestellte mit Banklehre bei Beschäftigung mit 

bankkaufmännischen Arbeiten 346,00 538,00 346,00 538,00 381,00 592,00 
BK 2 Angestellte mit Banklehre bei Beschäftigung mit 

höheren bankkaufmännischen Arbeiten 405,00 663,00 405,00 663,00 445,00 130,00 

Einzelhandel 

K 1 Angestellte ohne abgeschlossene kaufmännische Lehre 10) 125,00 25) 160,00 28)156,00 25) 234,00 28) 180,00 25) 270,00 
K 2 Angestellte mit einfacher Tätigkeit bei ordentlicher 

Lehrzeit 215,00 26) 420,00 260,00 26)460,00 300,00 26)500,00 
K 3 Angestellte mit erweiterten Fachkenntnissen 22) 365,00 26)465,00 320,00 26) 530,00 360,00 26) 575 '00 
K 4 Angeetell te mit selbständiger Tätigkeit und 

entsprechender Verantwortung 23) 475,00 27) 555,00 29) 550,00 29) 620,00 29) 600,00 29) 675,00 
K 5 Angestellte in leitender Stellung mit Anweisungs-

befugnissen und entsprechender Verantwortung 24) 24) 30)6oo,oo 30) 750,00 30) 650,00 30) 800,00 

1) Zuzüglich 10,- DM für jedes unterhaltsberechtigte Kind bis zum Gesamtbetrag von 20,- DM.- 2) Unter 19 Jahre.-
3) Unter 20 Jahre.- 4) Mit 23 Jahren.- 5) Unter 3 Berufsjahre.- 6) Mit 7 Berufsjahren.- 7) Mit 31 Jahren nach 
zweijähriger Betriebszugehörigkeit.- · 8) Mit 13 Berufsjahren.- 9) Unter 23 Jahre,- 10) Unter 18 Jahre.-
11~ Unter 21 Jahre.- 12) Im 1. bis 3. Tätigkeitsjahr in der Gruppe.- 13) Uber 24 Jahre.- 14) Uber 27 Jahre.-
15 Nach 6 Tätigkeitsjahren in der Gruppe.- 16) Die Anfangsgehälter gelten nach vollendetem 20. Lebensjah~.-
17 Nach vollendetem 26. Lebensjahr.- 18) Ab 5· Berufsjahr in der entsprechenden Gruppe.- 19) Ab 7• Berufsjahr in 
der entsprechenden Gruppe.- 20) Die Anfangsgehälter gelten nach vollendetem 19. Lebensjahr im 1. und 2. Berufsjahr und 
die Endgehälter nach 12 Berufsjahren.- 21) Zuzüglich einer Haushalts- und Kinderzulage von je 40,- DM; Leistungen auf 
Grund der Kindergeldgesetzgebung werden auf die nach diesem Tarif zu zahlenden Kinderzulagen angerechnet. Ferner zuzüglich 
1/12 der lt. Manteltarif jährlich in Höhe eines 1 1/2 Monatsgehalts gewährten Sonderzahfung.- 22) Im 6. und 7. Berufs-
jahr.- 23) Im 6. bis 8. Berufsjahr.- 24) Ab 1.9.1960 wurde der Gehaltstarifvertrag für die Angestellten des Ein
zelhandels von 4 auf 5 Gehaltsgruppen erweitert.- 25) Im 4. Jahr der Tätigkeit bei Aufnahme der Tätigkeit vor voll
endetem 18. Lebensjahr, mit Beginn des 5. Tätigkeitsjahres Einstufung uch K 2 Anfangsgehalt, dann jährliche Aufrückung 
bis zum Endgehalt von K 2.- 26) Ab 10. Berufsjahr.- 27) Ab 9. Berutsjahr.- 28) Im 1. Jahr der Tätigkeit vor 
vollendetem 18. Lebensjahr.- 29) Das Anfangsgehalt gilt im 5. und 6. Berufsjahr und das Endgehalt ab 9· Berufsjahr in 
Arbeitsbereichen mit regelmäßig mehr als 6 bis zu 15 unterstellten festangestellten Vollbeschäftigten sowie für Kassierer 
der Hauptkasse in Filialen oder Zweigniederlassungen.- 30) Das Anfangsgehalt gilt. im 1. bis 3. Jahr der Tätigkeit und 
das Endgehalt nach dem 6. Jahr der Tätigkeit in Arbeitsbereichen mit regelmäßig mehr als 6 bis zu 15 unterslallten fest
angestellten Vollbeschäftigten. 



7. Monatliche Anfangs- un~ Endgehälter der Beamten 1962 

Juli 1962 

Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung A 
Anfangsgehalt 1) Endgehalt 1) 

ledig verheiratet ledig 2) verheiratet 

Dl:I 

E i n f a c h e r D i e n s t 

1 Amtsgehilfen, Hausm.eister I 416,09 I 451,09 I 564,99 I 564,99 
3 Amtsobergehilfen, Hausverwalter 443,64 476,64 624,13 624,13 

M i t t l e r e r D i e n s t 

5 Regierungsassistenten . I 464,01 

I 
517,01 

I 
677,69 

I 
677,69 

6 Regierungssekretäre 509,76 542.76 752,66 752,66 
7 Regierungsobersekretäre 576,32 614,32 696,60 696,60 

G e h o b e n e r D i e n s t 

9 Regierungsinspektoren 

I 
690,65 

I 
728,65 

I 
1 050,01 

I 
1 050,01 

10 Regierungsoberinspektoren 736,03 776,03 1 171 ,55 1 171,55 
11 R~ierungsamtmänner 902,02 946,02 1 417,70 1 417 '70 
12 Amtsräte, Regierungsoberamtmänner 963,39 1 029,39 1 546,51 1 546,51 

H ö h e r e r D 1 e n s t 

13 Regierungsrät~, Bauräte, Abteilungsärzte 1 090,51 1 136.51 1 655,63 1 655,63 
14 Oberregierungeräte, Oberbauräte, Oberschulräte 1 167,76 1 213,76 1 661,20 1 661,20 
15 Regierungsdir'ektoren 1 344,93 1 396,93 2 115,81 2 115,81 
16 Ltd. Regierun,gadirektoren I 1 509,73 1 563,73 2 426,93 2 426,93 

1) Grundgehalt einschließlich des örtlichen Sonderzlschlages und des Ortszuschlages, 
2) Unter Berücksichtigung des Ortezuschlages für Beamte nach Vollendung des 40, Lebensjahres, 

8. Monatliche Anfangs- und Endvergütungen der A':'gestellten im öffentlichen Dienst 1960, 1961 und 1962 •1 

März 1960 April 1961 Juli 1962 
Anfangsv~rgütung Endvergütung Anfangs'vergü tung Endvergütung Anfangsvergütung Endvergütung 

Vergütungsgruppen 2) 2) 2) i 

ledig verh. ledig 3) verh. ledig verh. ledig 3) verh. ledig verh. ledig 3) verh. 

DM ! Dl'.l DM 

H ö h e r e ~ D i e n s t 

I r 009,99

1

1 052,99

1 

1 669,441 1 669,4411 099,7811 145,781 1 617,341 1 817,3411 213,6011 259,601 1 915,191 1 915,19 
II 925,01 966,01 1 466,53 1 466,53 1 007,06 1 053,08 1 596,92 1 596,92 1 110,08 1 156,08 1 661,38 1 681,38 

III 623,04 666,04 1 340,67 1 340,87 895,64 941,64 1 459,93 1 459,93 985,45 1 031,45 1 536,15 1 536,15 

G e h o b e n e r D i e n s t 

IV a 

I 
777.721 820,721 1 239,931 1 239,931 846,401 892,401 1 349.721 1 349,721 888,631 934,631 1 418,731 1 418,73 

IVb 706,40 742,40 1 039,04 1 039,04 769,96 807,96 1 131,38 1 131,38 809,10 847,10 1 190,09 1 190,09 
V a 624,00 660,00 948,40 948,40 680,35 718,35 1 032,50 1 032,50 714,34 752,34 1 085,03 1 085,03 
Vb 624,00 66o,oo 926,83 928,63 660,35 718,35 1 010,67 1 010,67 714,34 752,34 1 062,37 1 062,37 

M i t t 1 e r e r D i e n s t 

V o 584,86 620,86 855,70 855,70 638,12 676,12 931,56 931,56 669,02 707,02 977,91 977,91 
VI a 556,02 592,02 838,19 838,19 606,19 644,19 913,02 913,02 635,03 673,03 958,34 958,34 
VI b 556,02 592,02 786,69 786,69 606,19 644,19 856,37 856,37 635,03 673,03 898,60 898,60 

VII 479,10 510,10 685,20 685,20 521,09 554,09 745,67 745,67 545,81 578,81 781,72 781,72 
VIII 439,96 470,96 591,47 591,47 478,86 511,86 642,67 642,67 501,52 534,52 672,54 672,54 

E i n f a o h e r D i e n s t 

IX 

I 
407,0~, 438,0~, 546,21) I 548,2~, 442,81f I 475,8~1 596,3~ I 596,3] 463,41 496,41 624,11 624,13 

X 379,19 410,19 520,40 520,40 412,94 445,94 565,42 565,42 431,48 464,48 591,17 591,17 

1
2
l Grundvergütung einschließlich des örtlichen Sonderzuschlages und des Ortszuschlages, 

Anfangsvergütung in den Vergütungsgruppen IV a bia X nach vol]endetem 22. Lebensjahr, in den Vergütungsgruppen I bis III vor 
Vollendung des 26, Lebensjahres, 

3) Unter Berücksichtigung des Ortszuschlages für Angestellte nach Vollendung des 40. Lebensjahres, 
0 
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318 XXI Versorgung und Verbrauch 

1. Durchschnittliche monatliche Einnahmen und Ausgaben je Haushalt in DM in den Jahren 
1950 sowie 1954 bis 1960 im Bundesgebiet •l 

4 Personen-Arbeitnehmerhaushalte einer mittleren Verbrauchergruppe 21 

Art der Einnahmen / Auegaben 1950 1954 1955 1956 1957 1958 

Zahl der erfaßten Hauahe.l te I 224 I 282 I 267 I 268 I 269 I 275 

Einnahmen nach Einkommensquallen 

Ar bei taeinkommen (brutto) 
des Haushaltsvorstandes 

aus Hauptberuf 303,58 444.59 477,39 509,80 537,41 577,02 
aus Nebenerwerb 2,61 2,97 3,14 3,63 3,41 3,41 

der Ehefrau 5,93 8,07 13,11 17,11 19,20 18,55 
sonstiger Hauahal tam1 tglieder 4,96 12,10 14,31 17,01 22,32 13,50 

Arbeitaeink o m m e n (brutto) zusammen 317,08 467.73 507,95 547,55 582,34 612,48 

Eigene Bewirtschaftung 5,85 3,45 3,79 3,96 4,04 5,90 
Versicherungen und Pensionen 6,77 7,13 7rB7 10,47 13,91 15,66 
Öffentliche Unterstützungen 7,23 e,e5 10,30 13,17 10,30 9,46 
Private Unterstützungen 4,15 10,02 10,64 14,77 17,42 20,31 
Andere Einkommen 1,74 8,18 80 38 9,56 10,69 10,19 

Einnahm e n 3) insgesamt 342,82 505,36 548,93 599,48 638,70 674,00 

abzüglioha 

Gesetzliche Versicherungen 28,88 43,21 46,57 48,37 55,79 65,22 
Lohn- und Einkommensteuer 6,92 12,47 15,25 20,08 12,05 11,30 
Sonstige Steuern 1,94 1,82 2,43 2,29 o,o3 0,05 

Auogabofähi g. Einnahmen 3) 305,08 447,86 484,68 528,74 570,83 597.43 

Ausgaben nach Bedarfegruppen in jeweiligen Preisen 

Miloh 13,64 16,47 16,86 17,48 18,23 18,46 
Butter 7,38 8,64 8,40 8,15 9,07 10,23 
Käse 2,98 5,09 5,30 5,81 6,16 6,05 
Eier 7o44 9,51 10,09 10,50 11,44 11,35 
Fette (tierische Und gemischte) ohne Butter e,eo 9,82 10,67 11,74 11,34 10,47 
Fleisch und Fleischwaren 27,25 44,61 46,95 52,24 55,32 56,25 
Fisch und Fischwaren 2,33 3,51 3,64 3,93 3,88 3,93 

Nahrungami ttel tierischen Ursprungs zusammen 69,82 97,65 101,91 109,85 115,44 116,74 

Brot und Backwaren 17,83 24,17 25,39 26,31 27,08 28,02 
Nährmittel ( einachl, Hülsenfrüchte und Suppenpräparate) 8,54 9,83 9,51 9,94 9,96 10,27 
Öle und pflanzliche Fette 2,67 2,30 2,12 2,28 2,26 2,17 
Kartoffeln 4,78 5,46 6,59 6,60 5,71 5,46 
Gemüse und Gemüsekonserven 5,49 8,77 10,19 10,39 11,41 11,61 
Obst und Obstkonserven 7,69 11,66 13,07 14,05 15,17 18,09 
Zucker, S chokelade und andere Süßwaren 11,15 13,31 13,37 13,62 13,86 15,52 

Nahrungami ttel pflanzlichen Ursprungs zusammen 58,15 75,50 80,24 83,19 85,45 91,14 

Sonstige Nahrungami ttel 2,65 3,19 3,64 4,05 4,89 5,52 
Fertige Mahlzeiten 1,92 3,52 4,26 4,86 5,00 5,12 

Nahrungemittel insgesamt 132,54 179,86 190,05 201,95 210,78 218,52 

Bohnenkaffee und echter Tee 2,94 6,27 7,13 8,07 8,52 8,72 
Alkoholia ehe Ge tränke und kleinere Wirtshausausgaben 5,69 11,25 12,09 13,40 15,70 17,89 
Tabak und Tabakwaren 7,85 9,06 10,46 11,93 12,04 11,95 

Getränke und Tabakwaren zusammen 16,48 26,58 29,68 33,40 36,26 38,56 

E r. nährung (Nahrungs- und Genußmi ttel) insgesamt 149,02 206,44 219,73 235,35 247,04 257,08 
H e 1 z u n g und B e l e uohtung 15,46 23j00 25,47 28,05 26,63 26,92 
w 0 h nun g (netto) 4) 29,85 40,23 43,04 47,24 50,31 53,00 
Hau a r a t 13,28 33,10 35,21 39,60 47,01 47,60 
B e kleidung 38,81 57. 7'1 62,70 71,84 78,59 75,79 

Reinigung von Kleidung, Wohnung und Einrichtung 5,39 7,91 8,50 8,94 9,48 9,91 
Körper- und Gesundbei tspflege 6,82 11,15 12,31 13,33 14,30 15,}5 

R e i nigung und K H r p e r p f l e g e zusammen 12,21 19,06 20,81 22,27 23,78 25,26 

B i l dun g u n d U n t e r h a l t u n g 20,62 34,79 37,90 40,00 45,45 50,22 

V e r k e h r 6,18 11,94 13,55 14,44 19,47 21,29 

L 2 b e n a h I! 1 t u n g 5) insgesamt 285,43 426,33 458,41 498,79 538,28 557,16 

Sonstige Ausgaben 8,61 9,46 10,69 12,86 15,45 17,00 

Verbrauch s a u s s: ab e n 5) insgesamt 294,04 435,79 469,10 511,65 553,73 574,16 

1959 1960 

I 280 I 273 

609,20 658,06 
5,46 5,25 

19,36 15,74 
12,36 12,59 

646,38 691,64 

5,11 5,11 
11,56 15,24 
7,31 7,61 

24,30 25,59 
14,25 13,93 

708,91 759,12 

69,13 73,94 
8,97 14,69 
0,01 0,04 

630,80 670,45 

18,71 18,70 
10,96 11,51 
6,41 6,90 

10,93 11,35 
10,08 10,01 
59,59 63,30 
4,09 4o45 

120,77 126,22 

2B,e6 29,34 
10,61 10,79 
2,24 2,26 
7,45 5,70 

12,52 13,43 
18,16 20,11 
15,64 16,66 
95,48 98,29 

6,28 6,51 
6,27 6,50 

228,80 237,52 

8,78 9,90 
18,53 19,68 
11,98 12,32 

39,29 41,90 

268,09 279.42 
27,37 28,75 
58,68 63,76 

49,47 50,80 
78,80 83,94 

10,53 11,28 
17,38 19,62 

27,91 30,90 

52,27 53,72 

20,94 30,03 

583,53 621,32 

18,65 20,62 

602,18 641,94 

1) Es werden hier Bundesergabnisse veröffentlicht, da für Hamburg nur wenige Hauehalte (10) in die Erhebung einbezogen waren und die 
Zahlen daher keinen ausreichenden Aussagewert haben 4 • 2) Haushalte mit monatlichen Verbrauohsausgaben von 200 bis ~50 DM im Jahre 
1950, Dieoe Grenzen wurden seitdem der Entwicklung des durohaohni ttliohen Arbeitnehmereinkommens jeweils e.ngepaßt,- 3) Ohne Ein-
nahmen aus Schuldane.ufne.hme, Abhebungen vom Sparkonto, Verkauf und Taueoh,- 4) Auegaben für Miete, Nebenkosten und Reparaturen, 
vermindert um die Einnahmen aus Untervermietung.• 5) Ohne Steuern und Versicherungen. 

• 
I 
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1. Das Hamburger Brutto-lnlandsprodukt zu Ma~ktpreisen nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen 
(1950 bis 1960) und in ,Preisen von 1954 (1950 bis 1958) 

Wirtsohaftsbsreiohe 

1. Landwirtschaft, Forstwirtschaft und 
Fischerei 

2. Bergbau und Energiewirtschaft 

3. Verarbeitendes Gewerbe 
darunter 

Stahl-, Maschinen-, Schiff- und 
Fahrzeugbau 
Chemische Industrie und verwandtes 
Gewerbe 
Nahrungs- und GenuSmi ttel-
herstellung 

4· Baugewerbe 

5· Handel 
davon 

GroShandel und Handelsvermittlung 
Einzelhandel 

6. Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
darunter 

Schi! fahrt 

1· Banken und Versicherungsgewerbe 

8, Wohnungsvermietung (einschließlich 
Nutzung von Eigentümerwohnungen) 

9· Staat (einschlieSlioh Sozial-
Versicherung) 

10. Sonstige Dienstleistungen (ohne 
staatliche Dienstleistungen) 

Bruttc-Inlandsprodukt zu Marktpreisen 

' 

' 

1. Landwirtschaft, Forstwirtschaft und 
Fischerei 

2. Bergbau und Energiewirtschaft 

3. Verarbeitendes Gewerbe 
darunter 

Stahl-, Maschinen-, Schiff- und 
Fahrzeugbau 
Chemische Industrie und verwandtes 
Gewerbe 
Nahrungs- und GenuSmittel-
herstellung 

4· Baugewerbe 

5- Handel 
davon 

GroShandel und Handelsvermittlung 
Einzelhandel 

6. Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
darunter 

Schi! fahrt 

1· Banken und Versicherungsgewerbe 

8, Wohnungsvermietung (einschließlich 
Nutzung von Eigentümerwohnungen) 

9. Staat (einschließlich Sozial-
versicherung) 

10. Sonstige Dienstleistungen (ohne 
staatliche Dienstleistungen) 

Bruttc-Inlandsprodukt zu Marktpreisen 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen, 

1) Vorläufige Ergebnisse. 

- Generalbereinigte Werte-

a) ln jeweiligen Preisen 
' 

1950 1951 1952 1953 

- Millionen DM -
I 

70 85 93 94 

89 99 112 119 

2 056 2 512 2 826 3 083 

185 263 356 441 

386. 602 717 717 
I 

955 1 011 1 074 1 196 

283 295 310 360 

1 582 1 1 789 2 152 2 005 

1 278 1 432 1 708 1 526 
304 I 357 445 479 

601 729 852 911 
I 

153 236 289 332 

222 I 278 288 314 

146 : 147 163 178 

456 I 492 577 619 

374 I 443 516 581 

5 879 16 871 7 890 8 264 

- Meßzahlen -

100 I 123 133 136 

100 112 126 134 

100 122 137 150 

I 

100 142 193 239 

100 I 156 186 186 

100 I 106 112 125 

100 104 109 127 

100 I 113 136 127 

100 I 112 134 119 
100 118 146 158 

100 ' 121 142 151 

100 155 189 218 

100 125 130 141 

100 101 112 122 

100 108 127 136 

100 118 138 155 

I 
100 117 134 141 

1954 1955 1956 1957 1958 1959 

96 99 114 119 122 131 

156 161 197 192 223 236 

3 295 3 917 4 225 4 664 5 061 5 743 

440 509 593 708 781 911 

853 1 028 1 073 1 164 1 280 1 700 

1 242 1 487 1 515 1 670 1 788 1 841 

380 477 573 581 653 776 

2 067 2 297 2 598 2 924 3 244 3 551 

1 526 1 736 1 905 2 134 2 353 2 624 
540 560 693 789 891 927 

1 020 1 382 1 589 1 791 1 833 1 941 

398 655 757 897 871 920 

353 386 440 494 529 583 

188 201 233 266 299 324 

662 704 792 903 965 1 008 

649 699 761 838 910 981 

8 866 10 323 11 521 12 771 13 839 15 273 

138 142 163 170 176 188 

175 181 222 216 251 265 

160 190 205 227 246 279 

238 275 321 383 422 493 

221 266 278 302 332 441 

130 156 159 175 187 193 

134 169 202 205 230 274 

131 145 164 185 205 224 

119 136 149 167 184 205 
178 185 228 260 293 305 

170 230 264 298 305 323 

260 429 496 587 570 602 

159 174 198 222 238 262 

129 138 160 182 205 222 

145 154 174 198 212 221 

173 187 203 224 243 262 

151 176 196 217 235 260 

1960 1) 

143 

277 

6 173 

945 

1 848 

1 933 

884 

3 897 

2 803 
, 094 

2 122 

962 

657 

379 

1 089 

1 108 

16 728 

206 

311 

300 

511 

479 

202 

312 

246 

219 
360 

353 

630 

296 

260 

239 

296 

285 



320 

Noch: 1. Das Hamburger Brutta-Inlandsprodukt zu Marktpreisen nach Wirtschaftsbereichen ln jeweiligen Preisen 
(1950 bis 1960) und ln Preisen von 1954 (1950 bla 1958) 

- Generalbereinigte Werte-
b) ln Preisen von 1954 

Wirtschaftsbereiche 1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 

- Millionen DM -

1. Landwirtschaft, Forstwirtschaft und 
Fischerei 86 97 95 100 96 89 89 

2. Bergbau und Energiewirtschaft 99 109 107 118 156 156 180 

3. Verarbeitendes Gewerbe 2 066 2 294 2 588 2 975 3 295 3 851 4 222 
darunter 

Stahl-, Maschinen-, Schiff- und 
Fahrzeugbau 212 284 351 430 440 563 663 
Chemische Industrie und verwandtes 
Gewerbe 461 529 645 667 853 1 006 1 118 
Nahrungs- und Genußmittel-
heretellung 816 895 954 1 156 1 242 1 413 1 472 

4. Baugewerbe 314 305 310 363 380 452 518 

5· Hand·el 1 893 1 855 1 903 1 899 2 067 2 230 2 518 
davon 

Großhandel und Handelevermittlung 1 534 1 480 1 487 1 421 1 526 1 695 1 867 
Einzelhandel 359 374 416 479 540 535 651 

6. Verkehr und Nachrichtenübermittlung 705 787 874 918 1 020 1 275 1 404 
darunter 

Schiffahrt 182 246 295 334 398 571 610 

1· Banken und Versicherungsgewerbe 271 290 306 329 353 364 386 

8. Wohnungsvermietung (einschließlich 
Nut~ung von Eigentümerwohnungen) 145 150 167 180 188 200 219 

9. Staat (einschließlich Sozial-
veraioherung) 599 587 627 633 662 677 703 

10. Sonstige Dienstleistungen (ohne 
staatliche Dienstleistungen) 481 524 567 615 649 670 700 

Bruttc-Inlandsprodukt zu Marktpreisen 6 660 6 998 7 545 8 130 8 866 9 965 10 939 

- ließzahlen -

1. Landwirtschaft, Forstwirtschaft und 
Fhcherei 100 113 111 116 112 104 104 

2. Bergbau und Energiewirtschaft 100 110 108 119 157 157 181 

3. Verarbeitendes Gewerbe 100 111 125. 144 159 186 204 
darunter 

Stahl-, .Maschinen-, Schiff- und 
Fahrzeugbau 100 134 166 203 208· 266 313 
Chemische Industrie und verwandtes 
Gewerbe 100 115 140 145 185 218 243 
Nahrungs- und Genußmittel-
herstellung 100 110 117 142 152 173 180 

4· Beugewerbe 100 97 99 116 121 144 165 

5· Handel 100 98 101 100 109 118 133 
davon 

Großhandel und Handelsvermittlung 100 97 97 93 100 111 122 
Einzelhandel 100 104 116 133 150 149 181 

6. Verkehr und Nachrichtenübermittlung 100 112 124 130 145 181 199 
darunter 

Schiffahrt 100 136 162 184 219 315 336 

1· Banken und Versicherungsgewerbe 100 107 113 121 130 134 142 

8. Wohnungsvermietung (einschließlich 
Nutzung von Eigentümerwohnungen) 100 103 115 124 130 138 151 

9. Staat (einschließlich Sozial-
versicherung) 100 98 105 106 110 113 117 

10. Sonstige Dienetleistungen (ohne 
staatliche Dienstleistungen) 100 109 118 128 135 139 145 

Bruttc-Inlandsprodukt zu Harktpreisen 100 105 113 122 133 150 164 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

1957 1958 

82 77 

178 208 

4 635 5 011 

765 806 

1 167 1 334 

1 667 1 775 

500 537 

2 726 2 981 

2 021 2 221 
705 760 

1 542 1 582 

720 759 

408 414 

247 267 

773 786 

742 753 

11 833 12 616 

95 90 

179 209 

224 243 

361 380 

253 290 

204 218 

159 171 

144 157 

132 145 
196 211 

219 224 

396 418 

150 153 

170 184 

129 131 

154 156 

178 189 
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2. Das Hamburger Brutta-Inlandsprodukt zu Marktpreisen nach zusammengefaSten Wirtschaftsbereichen 
1950 bis 1960 

Wirtschaftebereiche 1) 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Ubrige warenproduzierende Bereiche 3) 

Handel und Verkehr 4) 

Dienstleistungsbereiche 5) 

Bruttc-Inlandsprodukt zu Marktpreisen 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Ubrige warenproduzierende Bereiche 3) 

Handel und Verkehr 4) 

Dienetleietungebereiche15) 

Bruttc-Inlandeprodukt zu Marktpreisen 

- Zu- bzw. 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Ubrige warenproduzierende Bereiche 3) 

Handel und Verkehr 4) I 

Dienetleietungebereiche 15) 

Bruttc-Inlandeprodukt z~ Marktpreisen 

I 

- Gene~lberelnlgte Werte
O~wellige Preise) 

1950 1951 1952 1953 

I 
I 

- Millionen Dll-

70 85 93 94 
i 

2 428 2 906 3 248 3 562 

2 183 2 518 3 004 '2 916 

1 198 1 360 1 544 1 692 
I 
I 

5 879 6 871 7 890 8 264 

: 
- Meßzahlen -

100 121 133 134 
I 

100 . 120 134 147 

100 115 138 134 

100 114 129 141 

I 

100 117 134 141 

I 

1954 1955 

96 99 

3 831 4 555 

3 087 3 679 

1 852 1 990 

8 866 10 323 

137 141 

158 188 

141 169 

155 166 

151 176 

Abnahme {-) gegenüber dem Vorjahr in ,r; -

. 21,4 9,4 1,1 2,1 3,1 

)9.7 11,8 9,7 7,6 18,9 

. 15,3 19,3 - 2,9 5,9 19,2 

13,5 13,5 9,6 9,5 7,5 

16,9 14,8 4,7 7,3 16,4 

I 

1956 1957 

114 119 

4 995 5 437 

4 187 4 715 

2 226 2 501 

11 521 12 771 

163 170 

206 224 

192 216 

186 209 

196 217 

15,2 4,4 

9,7 8,8 

13,8 12,6 

11,9 12,4 

11,6 10,8 

- Anteile am Bundesergebnis (Bund?egebiet ohne Saarland und Berlin) in ,r; -

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,7 0,7 0,7 0,7 0,7 0,7 o,8 o,8 

Ubrige warenproduzierende Bereiche 3) 5,1 i4o8 4.7 4,7 4,7 4,8 4,8 4,8 

Handel und Verkehr 4) 10,9 10,7 10,6 10,1 10,0 10,3 10,6 10,8 

Dienetleistungsbereiche 5) 6,3 6,2 6,2 6,1 6,1 5,9 5,9 6,0 

I 
Bruttc-Inlandeprodukt zu Marktpreisen 6,0 5,8 5,8 5,7 5,6 5,8 5,8 6,0 

- Anteile am Bruttc-Inlandeprodukt in ,r; -

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1,2 1,2 1,2 1,1 1,1 1,0 1,0 0,9 

Ubrige warenproduzierend~ Bereiche 3) 42,8 412,4 41,1 43,1 43,2 44,2 43,4 42,5 

Handel und Verkehr 4) 38,4 3
1

6,6 38,1 }5,3 34,6 35,6 36,3 36,9 

Dienetleistungsbereiche 5) 17,6 19,8 19,6 20,5 20,9 19,2 19,3 19,7 

Bruttc-Inlandeprodukt zu Marktpreisen 100 100 100 100 100 100 100 100 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

1) ZusammengefaSt nach der hauptsächlichen Funktion. 

2) Vorläufige Ergebnisse. 

3) Bergbau, Energiewirtschaft, Verarbeitendes Gewerbe, Baugewerbe. 

4) Einschließlich Nachrichtenübermittlung. 
5) Banken und Vereioherungegewerbe, Wohnungevermietung, Staa~, Sonstige Dienstleistungen. 

1958 1959 

122 131 

5 937 6 755 

5 077 5 492 

2 704 2 896 

13 839 15 273 

176 187 

244 278 

233 252 

226 242 

235 260 

3,2 7,4 

9,2 13,8 

7.7 8,2 

8,1 7,1 

8,4 10,4 

0,7 o,e 

4,9 5,1 

10,9 10,8 

5,9 5,9 

6,0 6,1 

0,9 0,9 

42,9 44,1 

36,7 36,1 

19,5 18,9 

100 100 

321 

1960 2) 

143 

7 334 

6 019 

3 233 

16 728 

204 

302 

276 

270 

285 

9,2 

8,6 

9,6 

11,6 

9,5 

o,e 

4,9 

10,7 

5,9 

6,0 

0,9 

43,6 

36,0 

19,3 

100 
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3. Das Brutta-Inlandsprodukt zu Marktpreisen 1950 bis 1960 nach Bundesländern 
- Generalbereinigte Werte-

Qewelllge Preise) 

Länder 1950 1951 1952 1953 1954 1955 

- Millionen DM -

Sohleewig-Holstein 3 866 4 461 5 029 5 313 5 627 6 238 
Hamburg 5 879 6 871 7 890 8 264 8 866 10 323 
Niedersachsen 11 238 13 339 15 164 16 329 17 619 19 813 
Bremen 1 761 2 021 2 430 2 556 2 724 3 143 
Nordrhein-Westfalen 31 577 39 204 45 637 49 698 52 818 60 662 
Hessen 8 570 10 567 11 889 12 694 13 984 15 879 
Rheinland-Pfalz 5 032 6 353 7 315 7 860 8 485 9 536 
Baden-Württemberg 13 190 16 578 18 908 20 170 22 260 25 506 
Bayern 16 058 19 207 21 238 22 565 124 568 27 960 

Bundesgebiet 
(ohne Saarland und Berlin) 97 170 118 600 135 500 145 450 156 950 179 060 

- Meßzahlen -

Sohleewig-Holstein 100 115 130 137 146 161 
Hamburg 100 117 134 141 151 176 
Niedersachsen 100 119 135 145 157 176 
Bremen 100 115 138 145 155 179 
Nordrhein-Westfalen 100 124 145 157 167 192 
Hessen 100 123 139 148 163 185 
Rheinland-Pfalz 100 126 145 156 169 190 
Baden-Württemberg 100 126 143 153 Hi9 193 
Bayern 100 120 132 141 153 174 

Bundesgebiet 
(ohne Saarland und Berlin) 100 122 139 150 162 184 

- Zunahme gegenüber dem Vorjahr in % -

Sohleewig-Holstein . 15,4 12,7 5,6 5,9 10,9 
Hamburg . 16,9 14,8 4.7 1,3 16,4 
Niedersachsen . 18,7 13,7 7,7 7.9 12,5 
Bremen . 14,8 20,2 5,2 6,6 15,4 
Nordrhein-Westfalen . 24,2 16,4 8,9 6,3 14,9 
Hessen . 23,3 12,5 6,8 10,2 13,6 
Rheinland-Pfalz . 26,3 15,1 7,5 7,9 12,4 
Baden-Württemberg . 25,7 14,1 6,7 10,4 14,6 
Bayern . 19,6 10,6 6,2 8,9 13,8 

Bundesgebiet 
(ohne Saarland und Berlin) . 22,1 14,2 7,3 7,9 14,1 

-·Anteile am Bundesergebnis in%-

Sohleewig-Holstein 4,0 3,8 
Hamburg 6,0 5,8 
Niedersachsen 11,6 11,2 
Bremen 1,8 1,7 
Nordrhein-Westfalen 32,5 33,1 
Hessen 8,8 8,9 
Rheinland-Pfalz 5,2 5,3 
Baden-Württemberg 13,6 14,0 
Bayern 16,5 16,2 

Bundesgebiet 
(ohne Saarland und Berlin) 100 100 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen, 

1) Vorläufige Ergebnisse, 

3,7 3,6 3,6 3,5 
5,8 5,7 5,6 5,8 

11,2 11,2 11,2 11,1 
1,8 1,8 1,7 1,7 

33,7 34,2 33,7 33,9 
8,8 8,7 8,9 8,9 
5,4 5,4 5,4 5,3 

13,9 13,9 14,2 14,2 
15,7 15,5 15,7 15,6 

100 100 100 100 

1956 1957 1958 

6 879 7 612 8 429 
11 521 12 771 13 839 
21 295 22 703 24 773 
3 462 3 852 4 101 

67 791 73 943 76 887 
17 274 18 505 20 074 
10 277 10 779 11 354 
28 148 30 954 33 741 
30 412 33 080 35 613 

197 060 214 200 228 810 

178 197 218 
196 217 235 
189 202 220 
197 219 233 
215 234 243 
202 216 234 
204 214 226 
213 235 256 
189 206 222 

203 220 235 

10,3 10,7 10,7 
11,6 10,8 8,4 
7,5 6,6 9,1 

10,1 11,3 6,5 
11,8 9,1 4,0 
8,8 7,1 8,5 
7,8 4,9 5,3 

10,4 10,0 9,0 
8,8 8,8 7.7 

10,1 8,7 6,8 

3,5 3,6 3,7 
5,8 6,o 6,0 

10,8 10,6 10,8 
1,8 1,8 1,8 

34,4 34,5 33,6 
8,8 8,6 8,8 
5,2 5,0 5,0 

14,3 14,5 14,7 
15,4 15,4 15,6 

100 100 100 

1959 1960 1) 

9 011 9 800 
15 273 16 728 
26 915 29 889 
4 512 4 926 

82 543 92 502 
21 999 24 838 
12 313 13 786 
36 707 41 602 
39 148 43 879 

248 420 277 950 

233 253 
260 285 
240 266 
256 280 
261 293 
257 290 
245 274 
278 315 
244 273 

256 286 

6,9 8,8 
10,4 9,5 
8,6 11 '1 

10,0 9,2 
7.4 12,1 
9,6 12,9 
8,5 12,0 
8,8 13,3 
9,9 12,1 

8,6 11,9 

3,6 3,5 
6,1 6,0 

10,8 10,7 
1,8 1,8 

33,2 33,3 
8,9 8,9 
5,0 5,0 

14,8 15,0 
15,8 15,8 

100 100 



4. Das Brutto-lnlandsprodukt zu Mark.tpreisen 1950 bis 1958 in Preisen von 1954 nach Bundesländern 
- GenerJiberelnlgte Werte-

I 
I . '' I 

Länder 1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 

I 

- Millionen DM -

Sohleewig-Holstein 4 368 4 689 5 001 5 341 5 627 6 029 6 481 7 011 
Hamburg 6 660 6 998 7 5~5 8 130 8 866 9 965 10 939 11 833 
Niedereachsen 13 154 14 116 15 158 16 400 17 619 19 391 20 521 21 610 
Bremen 1 946 2 063 

I 

2 325 2 500 2 724 3 095 3 346 3 591 
Nordrhein-Westfalen 37 943 42 344 46 342 49 728 52 818 59 570 64 246 67 366 
Hessen 9 978 11 124 11 849 12 751 13 984 15 601 16 467 17 186 
Rheinland-Pfalz 5 851 6 749 7 3h 7 932 8 485 9 268 9 632 9 888 
Baden-Württemb.erg 14 964 17 025 18 65o 20 186 22 260 25 004 26 764 28 347 
Bayern 18 206 19 891 21 083 22 581 24 568 27 226 28 634 30 228 

Bundesgebiet 
Berlin) 

I 
(ohne Saarland und 113 070 125 000 135 300 145 550 156 950 175 150 187 030 197 060 

- M~Bzahlen -
I I 

Sohleewig-Holstein 100 107 114 122 129 138 148 161 
Hamburg 100 105 113 122 133 150 164 178 
Niedersachsen 100 107 1]5 125 134 147 156 164 
Bremen 100 106 119 128 140 159 172 184 
Nordrhein-Westfalen 100 112 122 131 139 157 169 178 
Hessen 100 111 119 128 140 156 165 172 
Rheinland-Pfalz 100 115 1~6 136 145 158 165 169 
Baden-Württemberg 100 114 1~5 135 149 167 179 189 
Bayern 100 109 116 124 135 150 157 166 

' 

Bundesgebiet I 
(ohne Saarland und Berlin) I 100 111 120 129 139 155 165 174 

I 

- Zu- bzw. Abnahme (-)i gegenüber dem Vorjahr in % -
Sohleewig-Holstein . 7,4 6,!7 6,8 5,4 7' 1 7,5 8,2 
Hamburg . 5,1 7,8 7,7 9,1 12,4 9,8 8,2 
Niedersachsen . 7,3 7.4 8,2 7.4 10,1 5,8 5,3 

6,0 
I 

13,6 Bremen . 12,-7 7,5 8,9 e, 1 7,3 
Nordrhein-Westfalen 11,6 9,!4 7,3 6,2 12,8 7,8 4,9 
Hessen . 11,5 6,5 7,6 9,7 11,6 5,6 4,4 
Rheinland-Pfalz . 15,4 8,9 8,0 1,0 9,2 3,9 2,7 

i 
Baden-Württemberg . 13,8 9,·5 8,2 10,3 12,3 7,0 5,9 
Bayern 9,3 6,b 7' 1 8,8 10,8 5,2 5,6 

Bundesgebiet 
(ohne Saarland und Berlin) . 10,6 8,2 7,6 7,8 11,6 6,8 5,4 

I 

- Anteile am Bundesergebnis in % -
I 

Sohleewig-Holstein 3,9 3,8 3,7 3,7 3,6 3,4 3,5 3,6 
I 

Hamburg 5,9 5,6 5,6 5,6 5,6 5,7 5,8 6,0 
Niedersachsen 11,6 11 '3 11,2 11,3 11,2 11,1 11,0 11,0 
Bremen 1,7 1,6 1,7 1,7 1,7 1,8 1,8 1,8 

! 
Nordrhein-Westfalen 33,6 33,9 34,~ 34,2 33,7 34,0 34,4 34,2 
Hessen 8,8 8,9 8,~ 8,7 8,9 8,9 8,8 8,7 
Rheinland-Pfalz 5,2 5,4 5,4 5,4 5,4 5,3 5,1 5,0 
Baden-Württemberg 13,2 13,6 13,~ 13,9 14,2 14,3 14,3 14,4 
Bayern 16,1 15,9 15,6 

! 
15,5 15,7 15,5 15,3 15,3 

Bundesgebiet 
Berlin) (ohne Saarland und 100 100 100 100 100 100 100 100 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

323 

1958 

7 475 
12 616 
22 755 
3 727 

67 125 
18 052 
10 191 
29 820 
31 421 

203 180 

171 
189 
113 
191 
177 
181 

174 
199 
173 

180 

6,6 
6,6 
5,3 
3,8 

- 0,4 
5,0 
3,1 
5,2 
3,9 

3,1 

3,7 
6,2 

11,2 
1 ,e 

33,0 
8,9 
5,0 

14,7 
15,5 

100 
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5. Das Brutto-Inlandsproduld zu Marktpreisen im Jahre 1958 nach Bundesländern und Wirtschaftsbereichen 
in jeweiligen Preisen und in Preisen von 1954 

- Generalbereinigte Werte-
a) ln jeweiligen Prelaen 

!Iord- Rhein- Baden-
Wirtschaftsbereiche Sohlesrig- Remburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Württem- Beyern Holstein sechsen West-

!elen Pfalz berg 

- Millionen DK -

1, Landwirtschaft, Forstwirtschaft und 
Fischerei 1 186 122 } 18} 82 2 818 1 }80 1 280 2 524 } 925 

2. Bergbau und Energiewirtschaft 155 22} 1 281 175 8 282 542 165 585 962 

}. Vererbeitsndes Gewerbe 2 889 5 061 8 812 1 297 }2 672 8 022 4 552 16 491 14 26} 
derunter 

Stahl-, Maschinen-, Schi!!- und 
Fehrzsugbeu 615 781 1 877 }96 5 9}5 1 751 648 } 828 2 149 
Chemische Industrie und verwandtes 
Gewerbe 210 1 280 1 0}8 45 } 902 1 550 1 024 869 1 141 
Nehrungs- und GenuSmittel-
herstellung 1 022 1 788 1 921 41} ' 560 904 765 1 910 2 557 

4. lleugewar.be 617 65} 1 543 229 4 8}5 1 189 700 2 0}5 1 960 

5. Handel 1 1}1 } 244 } 109 807 10 394 2 970 1 426 } 953 4 }16 
davon 

GroShandel und Handelsvermittlung 476 2 }5} 1 576 53} 5 996 1 637 704 2 074 2 212 
Einzelhandel 655 891 1 53} 274 4 398 1 }}} 723 1 880 2 104 

6. Verkehr und Nachrichtenübermittlung 522 1 8}} 1 601 729 4 }58 1 4}2 797 1 726 2 254 
derunter 

SchUfehrt 1 ) . 871 . }37 . . 
7• Banken und Versicherungsgewerbe 200 529 598 136 2 570 817 203 987 1 189 

8, Wohnungsvermietung (einschließlich 
Nutzung von Eigentümerwohnungen) 225 299 600 98 1 72} 527 3}1 86} 894 

9, Staat (einschließlich Gemeinden und 
Sozialversicherung) 908 965 2 24} }19 4 704 1 652 1 072 2 524 } 00} 

10, Sonstige Dienstleistungen (ohne 
staatliche Dienstleistungen) 596 910 1 80} 229 4 5}2 1 54} 827 2 05} 2 847 

Bruttc-Inlandsprodukt zu Merktpreisen 8 429 1} 8}9 24 773 4 101 76 887 20 074 11 }54 }3 741 }5 61} 

- Anteile a.m Bruttc-Inlandsprodukt in % -

1. Landwirtschaft, Forstwirtschaft und 
Fischerei 14,1 0,9 12,8 2,0 3,1 6,9 11,} 7,5 11.,0 

2. Bergbau und Energiewirtschaft 1,8 1,6 5,2 4,} 10,8 2,7 1,4 1,7 2,7 

3. Verarbeitendes Gewerbe }4,} 36,6 }5,6 }1,6 42,5 40,0 40,1 48,9 40,1 
darunter 

Stahl-, Maschinen-, Schiff- und 
Fahrzeugbau 1,3 5,6 7,6 9,7 7.7 8,7 5,7 11 ,} 6,1 
Chemische Industrie und verwandtes 
Geweibe 2,5 9,} 4,2 1,1 5,1 7,7 9,1 2,6 3,2 
Nehrungs- und GenuSmittel-
herstellung 12,1 12,9 7,8 10,1 4,6 4,5 6,7 5,7 7,2 

4• Beugewerbe 7,} 4.7 6,2 5,6 6,3 5,9 6,2 6,0 5,5 

5. Handel 1},4 23,4 12,5 19,7 13,5 14,8 12,6 ·11 .7 12,1 
davon 

GroShandel und Handelsvermittlung 5,6 17,0 6,3 1},0 7,8 8,2 6,2 6,1 6,2 
Einzelhandel 7,8 6,4 6,2 6,7 5,7 6,6 6,4 5,6 5,9 

6, Verkehr und llaohri·chtenübermi ttlung 6,2 1},2 6,5 17,7 5,7 7,1 7,0 5,1 6,} 
darunter 

Schiffehrt 1) . 6,3 8,2 . . . . 
7• Banken und Versicherungsgewerbe 2,4 3,8 2,4 },} 3,} 4,1 1,8 2,9 },4 

8, Wohnungsvermietung (eins~hlieSlich 
Nutzung von Eigentümerwohnungsn) 2,7 2,2 2,4 2,4 2,2 2,6 2,9 2,6 2,5 

9. Staat (einschließlich Gemeinden und 
Sozialversicherung) 10,8 7,0 9,1 7,8 6,1 8,2 9,4 7,5 8,4 

10. Sonstige Dienstleistungen (ohne 
staatliche Dienstleistungen) 7,0 6,6 7,3 5,6 5,9 7.7 7,3 6,1 8,o 

Bruttc-Inlandsprodukt zu Marktpreisen 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen, 

1) Wird nur für die Hauptschiffehrtsländer ausgewiesen. 

Bundes-
gebiet 

(ohne 
Se er-

land u. 
Barlin) 

16 500 

12 }70 

94 060 

17 980 

11 060 

14 840 

1} 760 

}1 }50 

17 560 
1} 790 

15 250 

2 030 

7 230 

5 560 

17 }90 

15 }40 

228 810 

7,2 

5,4 

41,1 

7.9 

4,8 

6,5 

6,0 

13,7 

7.7 
6,0 

6,7 

0,9 

},2 

2,4 

7,6 

6,7 

100 



Noch: 5. Das Brutta-Inlandsprodukt zu Marktpreisen 11m Jahre 1958 nach Bundesländern und Wirtschaftsbereichen 

in jeweiligen Preisen und in Preisen von 1954 

- General~ereinigte Werte-
b) in Preisen von 1954 

' 
Nord- Rhein- Baden-

Wirtschaftsbereiche Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Württem-Holsteif sachsen West-
falen Pfalz barg 

- J.lil!lionen DM -
i 

1. Landwirtschaft, Forstwirtschaft und 
Fischerei 990~ 77 3 071 69 2 512 1 237 1 105 2 069 

2. Bergbau und Energiewirtschaft 155 206 1 347 195 7 212 502 164 500 

3· Verarbeitendes Gewerbe 2 767: 5 011 6 590 1 260 29 399 7 665 4 317 15 256 
darunter 

Stahl-, J.laschinen-, Schiff- und 
Fahrzeugbau 643' 606 2 026 445 5 205 1 744 592 3 626 
Chemische Industrie und' verwandtes 
Gewerbe 220 1 334 1 062 46 4 136 1 629 1 069 909 
Nahrungs- und Genußmi ttel-
herstellung 9991 1 775 1 970 367 3 562 916 769 1 902 

4· Baugewerbe 509 537 1 270 166 3 972 976 575 1 674 

5. Handel 1 005: 2 961 2 747 745 9 122 2 642 1 266 3 493 
davon 

GroBhandel und Handel~vermittlung 445 ~ 2 221 1 450 511 5 417 1 511 674 1 695 
Einzelhandel 560 I 760 1 297 234 3 705 1 131 612 1 599 

6. Verkehr und Nachrichtenübermittlung 41)2 1 582 1 412 627 3 791 1 267 710 1 530 
darunter 

I Schiffahrt 1) 759 294 

1· Banken und Versicherungsgewerbe 157 414 473 106 2 010 646 163 712 

6. Wohnungsvermietung {einschließlich 
Nutzung von Eigentümerwohnungen) 203 267 536 66 1 543 475 299 776 

9. Staat {einschließlich Gemeinden und 
Sozialversicherung) 739 766 1 626 260 3 630 1 345 673 2 055 

10. Sonstige Dienstleistungen {ohne I 
staatliche Dienstleistungen) 469 753 1 461 169 3 734 1 273 660 1 694 

Bruttc-Inlandsprodukt zu Marktpreisen 7 475 I 12 616 22 755 3 727 67 125 16 052 10 191 29 820 

' 
I - Anteile am Bruttc-Inlandsprodukt in % -

1. Land.,;irtschaft, Forstwirtschaft und 
Fischerei 13,2 0,6 13,5 1,6 3,7 6,9 10,6 6,9 

2. Bergbau und Energiewirtschaft 2,1 1,7 5,9 5,2 10,7 2,6 1,6 1, 7 

3. Verarbeitendes Gewerbe 37,0 39,7 37,7 33,6 43,6 42,6 42,4 51,2 
darunter i 

Stahl-, Maschinen-, Schiff- und 
Fahrzeugbau 6,6 6,4 6,9 11,9 7,6 9,6 5,6 12,2 
Chemische Industrie und verwandtes 
Gewerbe 2,9 I 10,6 4,6 1,3 6,2 9,0 10,7 3,1 
Nahrungs- und Genußmittel-
herstellung 13,4 14,1 6,6 10,4 5,3 5,1 7.7 6,4 

4- Baugewerbe 6,6 4,3 5,6 5,1 5,9 5,4 5,6 5,6 

5· Handel 13,5 
i 

23,6 12,1 20,0 13,6 14,6 12,6 11,7 
davon 

Großhandel und Handelevermittlung 6,0 17,6 6,4 13,7 6,1 6,4 6,6 6,3 
Einzelhandel 7.5 6,0 5.7 6,3 5,5 6,2 6,0 5,4 

6. Verkehr und Nachrichtenübermittlung 6,2 ' 12,5 6,2· 16,6 5,7 1,0 1,0 5,1 
darunter 

Sohiffahrt 1) 
I 

6,0 1.9 . 
1· Banken und Versicherungsgewerbe 2,1 3,3 2,1 2,9 3,0 3,6 1,6 2,6 

6. Wohnungsvermietung (einschließlich 
Nutzung von Eigentümerwohnungen) 2,7 2,1 2,4 2,3 2,3 2,6 2,9 2,6 

9· Staat {einschließlich Gemeinden und 
Sozialversicherung) 9,9, 6,2 6,0 1,0 5,7 7.5 6,6 6,9 

10. Sonstige Dienstleistungen {ohne 
staatliche Dienstleistungen) 6,5 6,0 6,5 5,1 5,6 1,0 6,7 5.7 

Bruttc-Inlandsprodukt zu Marktpreisen 100 100 100 100 100 100 100 100 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

1) Wird nur fUr die Hauptschiffahrtsländer ausgewiesen. 
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Bundes-
gebiet 

Bayern (ohne 
Saar-

land u. 
Berlin) 

3 361 14 510 

607 11 110 

13 266 67 550 

1 970 17 060 

1 203 11 630 

2 600 14 900 

1 616 11 320 

3 629 27 650 

2 046 16 170 
1 763 11 660 

1 999 13 360 

1 730 

925 5 670 

603 4 990 

2 445 14 160 

2 346 12 640 

31 421 203 160 

10,6 7,1 

2,6 5,5 

42,2 43,1 

6,3 6,4 

3,6 5,7 

6,3 7,3 

5,1 5,6 

12,2 13,7 

6,5 6,o 
5.7 5,7 

6,4 6,6 

0,9 

2,9 2,6 

2,5 2,4 

1,6 1,0 

7.5 6,2 

100 100 



326 

Veröffentlichungen des Statistischen Landesamtes 
vom 1. Januar 1961 bis 30. Juni 1962 

Abkürzungans 

H.i.Z. • .,Hamburg in Zahlen". Die Zeitschrift erschi>int seit Januar 1962 monatlich. 
Neben Textbeiträgen über wichtigere statistische Ergeb
nisse werden im Abschnitt .,Zahlenspiegel" die ständigen 
Zahlenübersichten, die bis 1961 als selbständige Schrift 
unter dem Titel 

11
Hamburger Monatszahlen" erschienen, in 

verkürzter Form veröffentlicht, 

Ber. ... 
11
Statistische Berichte der Freien und Hansestadt Hamburg", Sie bringen nach Bedarf Schnell-

berichte über wichtige statisti-
sche Zahlen. · 

St,d,H,St •• 
11
Statistik des Hamburgischen Staates 11 stellt ein Quellenwerk für die Veröffentlichung der 

wichtigsten Tabellen aus großen Zählungen· dar • 

Jahrb. ... Das 
11
Statistische Jahrbuch der Freien und Hansestadt Hamburg 11 erschien nach dem Kriege mit 

den Jahrgängen 1952, 1953/54, 1955, 1956, 1957, 1958, 
1959, 1960 und 1961. 

Die Buchstaben und Ziffern hinter dsm abgekürzten Veröffentlichungstitel bedeuten 
Reihenbezeichnung, Heft-Nr. und Jahrgang, 

z.B.t Bar. A 1/61 • .,Statistische Berichts", 
Rsihs A, Haft 1, Jahrgang 1961. 

I. Gebiets- und Bevölkerungsstand VI. Rechtspflege und öffentliche Sicherheit 

H.i.Z. April-Heft 1962 Die ersten· Ergebnisse der Volks- und 
Berufszählung am 6. Juni 1961 in 
Hamburg 

H,i,Z, Zahlenspiegel Feuerlösch- und Unfalldienst 
Krankenbeförderungswesen 
Feststellungen der Polizei 
Rechtskräftig Abgeurteilte 

Zahlenspiegel 

Ber. A 8/61 

H.i.Z. Zahlenspiegel 

Ber. Reihe A 

H. i. Z. Zahlenspiegel 

Meteorologische Beobachtungen in 
Harnburg 

Wasserstände der Elbe 
Bevölkerungsstand 

Dis Bevölkerung nach Alter und Geschlecht 
in Hamburg am 31. Dezember 1960 

II. Bevölkerungsbewegung 

Natürliche Bevölkerungsbewegung 
Wanderungen 

Bevölkerungsentwicklung, monatlich, 
vierteljährlich, jährlich 

Ergebnisse der Wanderungsbewegung, 
jährlich 

111. Gesundheitswesen 

Krankenanstalten in Hamburg 
Harnburgische Krankenanstalten außerhalb 

Hamburgs 
Anstalten für Geisteskranke 
Gestorbene nach wichtigen Todesursachen 

IV. Unterricht, Bildung und Kultur 

H.i.Z. Zahlenspiegel 

Ber. Reihe B 

Liehtspieltheater 

Die allgemeinbildenden Schulen und 
Sonderschulen in Hamburg, jährlich 

Die berufsbildenden Schulen in 
Hamburg, jährlich 

Die Studierenden an der Universität 
Hamburg im Sommersemester, jährlich 

Die Studierenden an der Universität 
Hamburg im Wintersemester, jährlich 

Die Studierenden an den Bau- und 
Ingenieurschulen, jährlich 

Die Hörer der Hamburger Volkshoch
schulen, jährlich 

H.i.Z. Febr.-Heft 1962 

Ber. B 5/61 

B 7/61 

B 10/61 

VII. Wahlen 

Die Wahlen in Harnburg 1961 

Repräsentative Wahlstatistik zur Bundss
tagswahl und Bürgerschaftswahl 1961 
in Hamburg 

Dia Vorausschätzung von Gesamtwahl
ergebnissen aus Teilergebnissen 

Vorläufiges Ergebnis der Bundestagswahl 
am 17. Septamber 1961 in der Freien 
und Hansastadt Hamburg 

Endgültiges Ergebnis der Bundestagswahl 
am 17. September 1961 in der Freien 
und Hansestadt Hamburg 

Endgültiges Ergebnis der Wahl zur 
hamburgischen Bürgerschaft und dar 
Wahl der Bezirksverordneten zu den 
Bezirksausschüssen am 12. November 1961 

VIII. Erwerbstätigkeit 

H.i.Z. 1/61 

Zahlenspiegel 

Der Umfang der Erwerbstätigkeit in 
Hamburg in der Woche vom 5. bis 
11. Oktober 1958 
(Ergebnisse des Mikrozensus) 

Umfang der Beschäftigung 
Angebot und Nachfrage 
Die Arbeitslosen 

X. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

H.i.Z. April-Heft 1962 Der Gemüse- und Blumenanbau und die 
Ernte von Gemüse in Hamburg 1961 

Dis Obsternte in Harnburg 1961 

Der Viehbestand in Harnburg im 
Dezember 1961 



nocho X. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

H.i.Z. Zahlenspiegel 

Bar, Reihe C 

Bar. C 1/61 

Milcherzeugung 
Trinkmilchabsatz an Verbraucher durch 

Molkereien 
Zufuhr an Lebendvieh zum Viehmarkt 
Schlachtungen 
Obst- und Gemüsemarkt 
Fischmarkt 

Der Anbau von Gemüse zum Verkauf in 
Hamburg, jährlich 

Die Gemüseamte auf dem Freiland in 
Hamburg, jährlich 

Die Obsternte in Hamburg, jährlich 

Milcherzeugung, Milchverwendung und 
Trinkmilchabsatz in den Jahren 
1959 und 1960 in Hamburg 

XII. Industrie und Handwerk 

St.d,H.St. Band 58 Hamburge Industrie 1961, Ergabniese der' 
monatlichen Industrieberichterstattung 

H.i.Z. März-Heft 1962 Verdienste in Industrie und Handel in 
Hamburg im August 1957 und 1961 

April-Heft 1962 Die Kleinbetriebe des hamburgischen 
Bauhauptgewerbes · 

Juni-Heft 1962 Die Beschäftigung in der hamburgischen 
Industrie im September 1961 

Die Kleinbetriebe in der hamburgischen 
Industrie im September 1961 

Zahlenspiegel Industrie 

Ber. Reihe E 

Reihe F 

Beschäftigte und Umsatz nach Industrie
gruppen 

Öffentliche Energieversorgung 

Die Industrie in Hamburg, monatlich 

Der Index der industriellen Produktion 
in'Hamburg, monatlich 

Wasserverbrauch der Industrie, jährlich I 

Betriebsl&iatungen der Wasser-, Elektri-' 
zitäts- und Gaswerke, jährlich 

Das Bauhauptgewerbe in Hamburg, 
monatlich 

I 

I 

XIII. Sauwirtschaft, Gebäude und Wohnungen 

H.i.Z. Mai-Heft 1962 

Sonderheft 1 

Zahlenspiegel 

Ber, Reihe F 

Reihe M 

I 

Bautätigkai t und Wohnungswesen in 
Hamburg im Jahre 1961 

Die hamburgische Bauwirtschaft im 
Jahre 1961 

Die Wohnsituation der· Hamburger 
Haushalte im Frühjahr 1960 

Der Wohnungsbedarf in Hamburg 
bie 1965 

Baugenehmigungen 
Baubeginne 
Baufertigstellungen 
Bauüberhang 
Bestand an normalen Wohngebäuden und 

Wohnungen 
Wohnraumbewirte chaftung 
Bauberichterstattung 

Die Bautätigkeit in Hamburg, monatlich 

Der Grundeigentumswechsel in Hamburg, 
vierteljährlich 

Die Bewilligungen im öffentlich 
geförderten sozialen Wohnungsbau 
in Hamburg, vierteljährlich 

Das Bauhauptgewerbe in Hamburg, 
monatlich 

Preisindex für den Wohnungsbau und 
Preise für Baustoffe und Bauarbeiten, 
vierteljährlich 

XIV. Handel und Gastgewerbe 

St,d,H,St, Band 56 Handel und Schiffahrt des Hafens Hamburg, 
Jahrgang 1960 

H.i.Z. Jan,-Heft 1962 Die Hamburger Beherbergungsbetriebe 

Preiee im Hamburger Beherbergungs- und 
Gaststättengewerbe 

Juni-Heft 1962 Der Außenhandel der hamburgischen Im
und Exporteure seit dem Jahre 1955 

Zahlenspiegel 

Bar, Reihe G 

St,d,H,St, Band 56 

H.i.Z. Zahlenspiegel 

Bar, Reihe H 

H.i.Z. Zahlenspiegel 

Bar. Reihe J 

Index der Einzelhandelsumsätze 
Umsatz-Index des Gaststätten- und 

Beherbergungsgewerbee 
Fremdenverkehr 
Handel mit dem Währungs~ebiet der DM-Ost 
Handel mit Berlin (West) 
Ausfuhr in Hamburg hergestellter Waren 
Deutscher Außenhandelsverkehr über 

Hamburg 

Die Umsatzentwicklung im Einzelhandel in 
Hamburg, monatlich 

Umsatzentwicklung des Hamburger Gast
stätten- und Beherbergungsgewerbes, 
monatlich 

Die Ausfuhr in Hamburg hergestellter 
Waren aus dem Bundesgebiet, monatlich 

Der deutsche Außenhandelsverkehr über 
den Hamburger Hafen, monatlich 

Der Außenhandel der hamburgischen Im
und Exporteure über Hamburg und andere 
Grenzstellen, vierteljährlich 

Die Durchfuhr durch die Bundesrepublik 
über Hamburg, monatlich ab April 1961 

Fremdenverkehr, monatlich 
Die Boberbergungskapazität in Hamburg, 

jährlich 

XV. Verkehr 

Handel und Schiffahrt des Hafens Hamburg, 
Jahrgang 1960 

Sees chiffahrt 
Binnenschiffahrt 
Flugverkehr 
Bundesbahnverkehr 
Personen-Nahverkehr 
Kraftfahrzeuge 
Straßenverkehrsunfälle 

Flugverkehr, monatlich 
Straßenverkehrsunfälle, monatlich 
Hamburger Nahverkehrsmittel, halbjährlich 
Die Kraftfahrzeuge mit Fahrberechtigung 

und die Zulassungen fabrikneuer 
Kraftfahrzeuge in Hamburg, halbjährlich 

Die Durchfuhr durch die Bundesrepublik 
über Hamburg, monatlich bis März 1961 

Die Binnenschiffahrt des Hamburger 
Hafens, monatlich 

Der Seeverkehr des Hamburger Hafens, 
monatlich 

Kraftfahrzeugbestand und Zulassungen von 
fabrikneuen Kraftfahrzeugen in Hamburg, 
jährlich 

XVI. Geld und Kredit 

Kreditinstitute 
Zahlungsschwierigkeiten, Leihäuser 
Kapitalgesellschaften mit dem 

Hauptsitz Hamburg 

Die Zahlungsschwierigkeiten in 
Hamburg, halbjährlich 

Die Bewegung der Schiffshypotheken, 
halbjährlich 
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noch• XVI, Geld und Kredit 

Ber, Reihe J Die Leihhäuser in Hamburg, jährlich 

Die Hypothekenbewegung in Hamburg, 
jährlich 

XVII. Offentliehe Sozialleistungen 

H.i,Z. Zahlenspiegel Öffentliche Sozialleistungen 

Bor, Reihe K Öffentliche Fürsorge, jährlich 

Kriegsopferversorgung, halbjährlich 

Mitglieder und arbeiteunfähige Kranke 
bei den sozialen Krankenkassen, 
halbjährlich 

Vermögensstand und Rechnungsergebnisse 
der sozialen Krankenversicherung, 
jährlich 

Angestellten- und Arbeiterrenten
versicherung, halbjährlich 

Mitglieder und Rechnungsergebnisse der 
Krankenkassen der sozialen Kranken
versicherung mit Hauptsitz Hamburg, 
jährlich 

Die Pflichtmitglieder mit allgemeinem 
Beitragssatz nach Beitragsaätzen, 
jährlich 

Die Mitglieder der sozialen Kranken
versicherung nach Alter und Ländern, 
jährlich 

Reihe F Bewohner in den Wohn- und Durchgangs
lagern der Sozialbehörde, halbjährlich 

Belegung dar Anstalten und Heime, 
halbjährlich 

XVIII. Offentliehe Finanzen 

St,d,H,St, Band 43 Statistik der Steuern vom Einkommen 
1950 1 1954/55 und 1957 in Hamburg 

H,i,Z, 

Band 44 

Band 57 

2/61 

3/61 

Jan.-Heft 1962 

März-Heft 1962 

Umsatzeteuerstatistik 1950 und 1954 

Umsätze und ihre Besteuerung 
{Ergebnisse der Umsatzsteuer
statistik 1955 bis 1960) 

Die Einkommen und ihre Besteuerune in 
Hamburg (Ergebnisse der Lohnsteuer
statistik, der Statistik der Ein
kommensteuer- und der Körperschaft
steuerveranlagung 1957) 

Die Umsätze und ihre Besteuerung in 
Hamburg (Ergebnisse der Umsatz
steuerstatistik 1959) 

Die Unternehmen und ihre Umsätze in 
Hamburg (Ergebnisse der Umsatz
steuerstatistik 1960) 

Das Steueraufkommen 1961 in Harnburg 

Mai-Heft 1962 Ertrag, Kapital und SteuermoB
beträge der gewerblichen Unter
nehmen in-Hamburg (Ergebnisse 
der Gewerbesteuerstatistik 
1958) 

Juni-Heft 1962 Die Lohnsummensteuer in Hamburg 
(Ergebnisse der Gewerbesteuer
statistik 1958) 

noch• XVIII, Öffentliche Finanzen 

H.i.Z. Zahlenspiegel 

Ber, Reihe L 

H,i,Z. Zahlenspiegel 

Bar, Reihe M 

Steueraufkommen 

Die (kassenmäßigen)Steuereinnahmen 
in Hamburg, monatlich, viertel
jährlich 

XIX. Preise 

Durchschnittspreise am Hamburger 
Viehmarkt 

Durchschnittspreise für Fleisch 
Preisindexziffern für die Lebens

haltung 

Hamburger Preisindexziffern für die 
Lebenshaltung, monatlich 

Erzeuger- und Großhandelspreise in 
Bamburg, monatlich 

Einzelhandelspreise in Hamburg, 
monatlich 

Preisindex für den Wohnungsbau und 
Preise für Baustoffe und Bau
arbeiten, vierteljährlich 

XX. Löhne und Gehälter 

H.i.Z. März-Heft 1962 Verdienste in Industrie und 
Handel in Harnburg im August 
1957 und 1961 

Zahlenspiegel 

Ber, Reihe N 

Arbeiterverdienste in der Industrie 
Angeetell tenverdienste 

Verdienste und Arbeitszeiten der 
Industriearbeiter in Hamburg, 
vierteljährlich 

Verdienste der Angestellten in 
Hamburg, vierteljährlich 

XXI. Versorgung und Verbrauch 

H.i.Z. Zahlenspiegel 

:Jer, Reihe E 

Öffentliche Energieversorgung 

Betriebsleistungen der Wasser-, 
Elektrizi täte- und 
Gaswerke in Harnburg, 
jährlich 



Alphabetisches Sachregister 
I 

Zu jedem Stichwort ist lediglich die erste Tabellenoeite angegeben, die sich mit dem betreffenden Sachgebiet 
befaßt! weitere Tabellen desselben Abschnitts können obenfalls Angaben über das betreffende Stichwort enthalten. 

A 

Abend-Handels- und Fremdsprachenschule, Staatliche 
Abendwirtschaftsoberschule 
Abgang, Wohnungen 
Abgeurteilte Personen 
Abwasserhygiene 
Abwassermengen 
Ackerland 
Adoptionshilfe 
Akademie für Wirtaohaft und Politik 
Aktiengesellschaften 

-, Handelsregister 
-, Kapitalbewegung 
-, Konkurse 

Allgemeinbildende Schulen 
Allgemein- und Ernährungszustand, Schulkinder 
Al sternordbahn 
Alter 

-, der Mütter, Geburten 
-, des Vaters, Geburten 
-, Ehescheidungen 
-, Kraftfahrzeugführer bei Straßenverkehrsunfällen 
-, Krebskranke 
-, rechtskräftig abgeurteilte Personen 
-, Seeschiffe 
-, Strafgefangene 
-, Wohnbevölkerung 

Altersgruppen 
-, Auswanderer 
-, Erwerbsquoten (Mikrozensus) 
-, Gefangene 
-, Gestorbene 
-, Gestorbene durch Freitod 
-, Gestorbene an Gehirnblutungen und Barskrankheiten 
-, Gestorbene an Krebs 
-, Gestorbene an Tuberkulose 
-, Neuerkrankungen an Keuchhusten, Scharlach, Kinder-

lähmung 
-, Selbstmörder 
-, Straßenverkehrsunfälle 
-, Todeserklärungen 
-, Tuberkulose 
-, überlebende Ehegatten 
-, Volkshochschulen 
-, Wanderungsbewegung 
-, Wohnbev8lkerung 

Altersheime, Gestorbene 
Altersjahre, Eheschließende 
Altereunterschied 

-, Eheschließende 
-, der Elter, Geburten 

Altona-Kaltenkirchen-Neumünster-Eisenbahn 
Amtsvormundschaften 
Imter, Personal 
Angestellte 

-, hamburgische Behörden 
-, Industrie 
-, kaufmännische, Tarifgehälter 
-, Kraftfahrzeugzulassungen' 
-, ·Monatsverdienste 
-, Hffentlicher Dienst, Vergütungen 
-, Tarifgehälter 

Angestelltenversicherung 
Anlandungen, Fischmarkt 
Anlernlinge 
Annuitätsdarlehen 
Anstalten der Sozialbehörde, Belegung 
Anstalten- und Hausgeburten 
Apotheken 
Arbeiter 

-, hamburgische Beh8rden 
-, Industrie 
-, Kraftfahrzeugzulassungen 
-, Tariflöhne 

Arbeiterrentenversicherung 
Arbeiterstunden, Industrie 
Arbeitnehmer 

-, beschäftigte, arbeitslose 
-, Lebenshaltung 
-, naoh Wirtschaftsabteilungen 

Arbeitsgericht 
Arbeitskräfte, Landwirtschaft 
Arbeitslose 
Arbeitsmarkt 

-, Beschäftigte, Arbeitslose 
-, Berufsberatung und Lehrstellenvermittlung 
-, Vermit'tlungetätigkeit des Landesarbeiteamtes 

Arbeitsstätten 
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~16 
245 
~11 
~17 
316 
272 
128 
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168 
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32 
50 

277 I 

135 
245 
315 
272 
137 

10~ 

295 
10~ 
89 

116 
102 

102 
105 
104 
131 

Arbeitestunden, Bauhauptgewerbe 
Arbeitsverdienste, tatsächliche 
Arbeitsverhältnis, Berufsschüler 
Arbeitszeiten 

-, Arbeiter im Handwerk 
-, Industriearbeiter 
-, Mikrozensus 

lrzte 
Auftragsvergaben, Tiefbau 
Auktions-Durchschnittspreise, Konsumfische 
Ausfuhr 
Ausgaben, Schulwesen, Bauinvestitionen 
Ausgaben und Einnahmen, Arbeitnehmerhaushalte, 

Bundesgebiet 
Ausland 

-, Dienstleistungen 
-, Wanderungsbewegung 

Ausländer 
-, Bevölkerung 
-, Eheschließungen 
-, Fremdenverkehr 
-, Staatsangehörigkeit 
-, Studenten 

Auslandsumsatz, Industrie 
Auslandsvieh, Zufuhr 
Auslandsverkehr 

-, Flughafen 
-, Seeschiffahrt (Personen) 

Auependler 
Ausreisende, Seeschiffehrt 
Ausstattungen, Wohnungen 
Ausstellungen 
Auswanderer 
Auswärtige Beschäftigte im Hamburger Gebiet 
Außenhandel 

-, Generalhandel 
-, hamburgisoher Im- und Exporteure 
-, Handelsregistereintragungen 
-, Herstellungsländer, Verbrauchsländer 
-, Spezialhandel 
-, Warengruppen 

Badeanstalten 
Beggerungen 
Bauarbeiten, Baustoffe (Preise) 
Bauwirtschaft 

B 

-, Baugenehmigungen, Baumaßnahmen, Bauherren 
-, Bauhauptgewerbe 
-, Bauüberhang 
-, Beschäftigte 
-, Gebäude und Wohnungen 
-, Geräte 
-, Grundeigentumswechsel 
-, Hochbautätigkeit 
-, Öffentliche Bauinvestitionen 
-, Öffentliche Beleuchtung 
-, Produktionsindex 
-, sozialer Wohnungsbau 
-, Stadtentwässerung, Stadtreinigung 
-, Straßen, Straßenbrücken 
-, Tiefbautätigkeit 
-, Wohnraumvergaben 
-, Wohnungsbestand 
-, Zugang an Wohngebäuden und Wohnungen 

Bau- und Ingenieurschulen 
Beamte 

-, Gehälter 
-, hamburgisohe Behörden 
-, Krattfahrzeugzulassungen 

Beherbergungsbetriebe, Zimmer, Betten 
Beherbergungsgewerbe, Umsatz-Meßziffern 
Behörden, Personal 
Beleuchtung, 8tfentliche 
Berlin (Land) 

-, Wanderung 
-, (West), Binnenhandel 

Berufsausbildung 
Berufsberatung 
Berufsbildende Schulen, Berufsschulen, 

Berufstachschulen 
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Berufsgruppen 
-, •rbei taloae 
-, Berufsschulen 
-, Lehrstellenvermittlung 
-, Volkshochschulen 

Berufsschulen 
Beschäftigte 

-, Auswärtige, Einheimische 
-, Bauhauptgewerbe 
-, Handwerk 
-, Industriegruppen 
-, Wirtschaftszweige 

Bestand 
-, Binnenschiffe 
-, Kraftfahrzeuge 
-, Krebskranke 
-, Obstbäume 
-, Sesschiffe 
-, Wohnungen, Wohngebäude 

Bestattungen 
Beatimmungslßnder 

- , Durchfuhr 
-, Flugverkehr 
-, Schiffsverkehr zur See 

Betriebe 
-, Industrie 
-, Landwirtschaft 

Bev8lkerung 
-, Bav8lkerungeatand 
-, Bundesgebiet, Lßnder 
-, Durohachnittaalter 

Bev8lkerungebewegung 
-, Ehelösungen 
-, Eheschließungen 
-, Geburten 
-, Sterbefälle 
-, Wanderungsbewegung 

Bevölkerungsentwicklung 
-, Ausländer 
-, GroSstädte 

Bewohner von Lagern 
Bezirke, Stadtteile, Ortsteile, Ortsämter 
Bezirksausschußwahlen 
Bienen 
Biersteuer 
Bildung 
Binnenhandel 
Binnenachiffahrt, Güterverkehr 
Boden- und Kommunalkreditinstitute 
Bodennutzung und Ernte 
Bodenverbande 
Brßnde 
Brennatoffverbrauch, Industrie 
Bruttc-Inlandsprodukt 
Bnchereien, Bücherhallen, 8ffantlicha,wieaenachaftliche 
Bürgerschaftswahlen 
Bundesbahn 
Bundeagabiet 

-, Außenhandel 
-, Bevölkerung, GroSstädte 
-, Bev8lkerungaatan4 und -bewegung 
-, Einnahmen und Ausgaben, Arbeitnehmerhaushalte 
-, Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen 
-, Industrieproduktion 
-, Kraftfahrzeugbestand 
-, Lebenshaltung, Preisindex 
-, Schiffbau 
-, aeewärtigar Güterverkehr 
-, Sozialprodukt 
-, Straßenverkehrsunfälle 
-, Wohnungen, Reinzugang 
•,;Wohngebäude, Preisindex 

Bundespost 
Bundess.teuern 
Bundestagswahlen 

Campingplätze 

c 

Chemische Unterauchungaanatalt, Hygienisches Institut 

Deutsche Bundesbahn 
Deutaohe Bundespost 
Deutscher Wetterdienst 
Dienstleistungen, Ausland 
Diplomprüfungan, Univerai tät 

D 
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194 
61 
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241 
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188 
69 

Dockkapazitl!.t 
Durchfuhr über Hamburg 
Durchaohnittealter, Bev8lkerung 

E 

Ehedauer 
-, Geburten 
-, Scheidungen 

Ehd8sungen 
Ehescheidungen 

-, gegenseitiges Alter 
-, Ehedauer, minderjährige Kinder 
-, Kläger, Religion 
-, Schuld und Gründe 

EhuchlieSende 
-, Altersjahre 
-, Altersunterschied 
-, Familienstand 
-, Wohnort vor dar Eheschließung 

Eheschließungen 
-, Aual&nder 
-, Bundesgebiet, Länder 
-, Gebietsteile 
-, Religion 

Einfuhr 
Einheimische Beschäftigte 
Einheitswert- und· Vermögensteuer 
Eiukommenenateuer 
Einnahmen und Ausgaben, Arbeitnehmerhauahalte, 

Bundesgebiet · 
Einpendler 
Einreisende, Schiffsverkehr zur See 
Einwohner 

-, je ha 
-, seit dem Jahre 1900 

Einzelhandel · 
-, Handelsregister 
-, Konkurse, Vergleicheverfahren 
-, Lagerbestandewerte, Umsätze, Wareneinkaufswerte 

Eisenbahnen 
Elbtunnal 
Elektrizitätaveraorgung 
EnerSieversorgung, Industrie, Produktionsindex 
Energieverbrauoh, Industrie 
Entbindungsanstalten 
Enten, Bestand 
Erbechartateuer 
Ernährungszustand, Schulkinder 
Ernten 
Erstgeborene 
Erwerbslose 
Erwerbsminderung, Kriegsbeschädigte 
Erwerb~personen 

-, Pendelwanderung 
-, unselbständige 
-, Wanderung 

Erwerbstätige, Berufsschulen 
Erwerbstätigkeit 
Erzeugerpreise 
Erziehung, öffentliche 
Evangelische Landeskirche 

-, Eheschließungen 
-, Geburten 
-, Gestorbene 
-, Wanderung 

Evangelisoh-lutherisohe Kirche, Amtshandlungen 
Exhumierungen 
Exporteure, Außenhandel hamburgischer 

F 

Faohriohtungan, Berufsschulen, Fachschulen, Berufe-
fachschulen, Beu- und Ingenieurachulan 

Fachachulan · 
Fahrerlaubnis, Entziehung der 
Fahr- und Fahrlehrerlaubnis 
Fakultäten 
Familienstand 

-, Eheschließende 
-, Gestorbene 
•. , Selbstmarder 
-, !odeaarklärungan 
-, Wohnbev8lkarung 

Federvieh, Bestand 
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Fehlgeburten 
Fernaehrulldtunkteilnahmer 
Fernverkehr, Lastkrattfahrzeuge 
Feuerwehr 
Finanzen, 6ftentliehe 
Finanzierung, 6ftentlieh geförderte Wohllungen 
Fischmarkt, Fischdampfertlotte, Auktionspreise 
Fläohe 

-, Gebieteteile 
-, Staateforsten 

Fleisohbeachau 
Fleisohpreioe 

-, GroShandel 
-, Kleinhandel 

Flugverkehr 
Flußfahrzeuge 
FluSwaeaerunterauohungen 
Forstwirtschaft 
Fortzüge 

-, Altersgruppen 
-, Herkunft, Ziel 
-, Religion 
-, Sowjetzone, Land l!erlin 

Frachtverkehr, Flughafen 
Frauen im tortpflanzungetähigen Alter 
Freie Wohnungsunternehmen 
Freitod 
Fremdenverkehr 
Friedhöfe 
Fruchtarten 
Führeracheine 
Fuhrpark 
Fürsorge, 6ftentliehe 

G 

G!inae, Restend 
Gaststätten- und l!eherbergungagewerbe, Umaatz-

VeSzitfern 
Gaaverbrauoh, Industrie 
Gasversorgung 
Gebäude, Zugang 
Gebiets- und l!av6lkerungeatand 
Geburten · 

-, Alter der Mütter 
-, Alter des Vaters 
-, Altersunterschied der Eltern 
-, Bundesgebiet, L!inder ' 
-, Ehedauer 
-, ehelich Erstgeborene 
-, Einzel- und Mehrgeburten 
-, Entbindungsanstalten 
-, Gebietsteile 
-, Geborenenfolge 
-, Geschlecht, Legitimität 
-, Gewicht 
-, Beiratsalter der Mütter 
-, Ortsfremde 
-, Religion 

Geburtsjahre, 
-, l!erufaachüler 
-, Studenten, deutsche 

Gefangene 
Gehälter 

-, Angeatell te 
-, Rauhauptgewerbe 
-, l!eamte 
-, Industrie 
-, kautm!inniache und technische Angestellte 

Gehirnblutungen, Gestorbene· 
Geld und Kredit 

-, Hypotheken 
-, Kapitalbewegung 
-, Kreditinetitute, Wertpapiere 
-, Schuldverschreibungen 
-, Zahlungsschwierigkeiten, Pfandverkehr 

Gemeindesteuern 
Gemeinnützige Wohnungsunternahmen 
Gemüsemarkt 
Generalhandel 
Geographische Lage 
Geräte, Rauhauptgewerbe 
Gerichte 

-, Arbeitsgericht 
-, Disziplinarkammer beim Verwaltungegericht 
-, Landesarbeitsgericht 
-, Landessozialgericht 
-, Oberverwaltungsgericht 
-, Sozialgericht 
-, Verwaltungsgericht 
-, Vormundschaftsgericht 

Gerichtsvollzieher 
Geschlcesene Fürsorge 
Gesellenprüfungen 

sei:ta 
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279 
157 
130 
182 

1 
154, 

89 
90 
89 
91 
90, 
91! 
90 
91: 

262 
268 
111 

Gesellschatten m,b,B, 
-, Handelsregister 
-, Kapitalbewegung 
-, Konkurse 

Gestorbene 
-, Alteragruppen, Geschlecht 
-, Bundesgebiet, Länder 
-, Familienstand 
-, Freitod 
-, Gehirnblutungen, Herzkrankheiten 
-, Krankenanstalten, Altere- und Pflegeheime 
-, Krebs 
-, Landeskirchen, Religionszugehörigkeit 
-, Säuglinge 
-, Todesursachan, Geschlecht 
-, Tuberkulose 
-, überlebende Ehegatten 
-, Wehrmachtangehörige 

Gesundheitswesen 
-, Ärzte, Apotheken 
-, Radeanstalten 
-, Entbindungen 
-, Batenärztlicher Dienst 
-, Beil- und Pflegepersonal 
-, HYgienisches Institut 
-, Impfungen 
-, Keuchhusten, Scharlach 
-, Kinderlähmung 
-, Krankenanstalten 
-, Krebskrankenfürsorge 
-, meldepflichtige Krankheiten 
-, Milch- und Lebensmittelkontrollen 
-, Schulkinder 
-, Schulzahnpflege 
-, Sport, Turnen 
-, Städtehygiena, Untersuchungsanstalt für 
-, Tuberkulose 

Gewerbesteuer 
Getreide, Flächen, Erträge 
GroShandel 

-, Bandalsregister 
-, Konkurse, Vergleichsverfahren 
-, Preise 

Großstädte, l!ev6lkerung 
Gr6Senklasaen, Landwirtschaftliche listriebe 
Grundeigentumswachaal 
Grundstottinduatrien 

-, Arbeiteratundan~ L6hna, Gehälter 
-, Beschäftigte 
-, Ratriebe 
-, '!!renl1atoti'verbrauch 
-, Energieverbrauch 
-, Heizölverbrauch 
-, Produktionsindex 
-, Omaätze 

Güterfernverkehr mit 
Güterumschlag, Hafen 
Güterverkehr 

Kraftfahrzeugen 

-, l!innensohitte 
-, Eisenbahn 
-, Flughafen 
-, zur See 

H 

Baten 
-, Raggerungen 
-, Batenanlagen 
-, Bafeni'ahrz~uge 
-, Batengebiet 
-, .Batenverkehr, Bafen-Dampfschiti'ahrt AG,, 

Hafenschleusen 
-, Personenverkehr mit dem Ausland 

Batenärztlicher Dienst 
Bartgefangene 
Häftlinge, Leistungen an ehemalige 
Ballenbäder 
Hamburger Gaswerke G.m.b.H. 
Hamburger Gemüsemarkt . 
Hamburger Hochbahn AG, 
Hamburger Tierschutzverein 
Hamburger Viehmarkt 
Hamburger Wasserwerke G.m.b.H. 
Bamburgiaohe Electricitätswerke AG, 
Samburgische Wohnungebaukasse 
Bamburgisches Staatsgebiet, Nutzung 
Handel, 

-, Außenhandelsverkehr 
-, l!erlin (West), Sowjetzone 
-, l!eschättigte 
-, Rinnallhandel 
-, Durchfuhr 
-, Ein- und Ausfuhr 
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Bandel 
-, Einzelhandeleumsätze 
-, Generalhandel 
-, Interzonenhandel 
-, Konkurse, Vergleichsverfahren 
-, Spezialhandel 

Handelskammer, Berufsauebildung 
Handelsregister 
Handwerk 

-, Beschäftigte, Umsätze 
-, Handelsregister 
-, Konkurse, Vergleichsverfahren 
-, Löhne, Arbeitszeiten 
-, Umsatzsteuer 

Handwerkskammer 
Haushalte, Wohnbevölkerung 
Haushaltereohnungen, Haushaltsplan 
Heil- und Pflegepersonal 
Heimatstaaten, Binnenschiffe 
Heime 

~, geschlossene Fürsorge, Belegung 
-, staatliche, für Jugendgruppen 
-, Vereinigung städtischer Kinder-

Heiratsalter, durchschnittliches 
Heizölverbrauch, Industrie 
Herkunftsländer 

-, Flugverkehr 
-, Personenverkehr des Hafens 
-, Schiffsverkehr zur See 
-, Wanderung 

Hersteller, Personenkraftwagen 
Herstellungsländer, Außenhandel 
Herzkrankheiten, Todesursache 
Hilfeleistungen, Feuerwehr 
Hochbahn 
Hochschulen 
Hörer, Volkshochschulen 
Holzeinschlag, Staatsforsten 
Hühner, Bestand 
Hunde 
Hygienisches Institut 
Hypotheken 

Impfungen 

und Jugendheime 

Importeure, Außenhandel hamburgischer 
Industrie 

-, Arbeiterstunden, Löhne, Gehälter 
-, Bauhauptgewerbe 
-, Beschäftigte 
-, Betriebe 
-, Brennstoffverbrauch 
-, Durchechnittsverdienate, Arbeitszeiten 
-, Energieverbrauch 
-, Handelsregister 
-, Heizölverbrauch 
-, Konkurse, Vergleichsverfahren 
-, Produktionsindex 
-, Produktion Bundesgebiet 
-, Schiffbau 
-, Tariflöhne, Tarifgehälter 
-, Umsätze 
-, Umsatzsteuer 

Ingenieurschulen 
Inlandsprodukt {Sozialprodukt) 
Interzonenhandel 
Invalidenversicherungs, Arbeiterrentenversicherung 
Investitionen, Verkehrswesen 
Investitionsgüterindustrien 

-, Arbeiterstunden, Löhne, Gehälter 
-, Beschäftigte 
-, Betriebe 
-, Brennstoffverbrauch 
-, Energieverbrauch 
-, Heizölverbrauch 
-, Produktionsindex 
-, Umsätze 

J 

Jüdische Religion 
-, Eheschließungen 
-, Geburten 
-, Gestorbene 
-, Wanderung 
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46 

Jugendbehörde 
-, Jugendgemeinschaften, -gruppen, Kulturring, 

Zelterholungslager 
-, Jugendfürsorge, Öffentliche Erziehung 

Jugendhilfe 
-, öffentliche 
-, Jugendgerichtshilfe, Amtsvormundschaften, 

Pflegschaften, Adoptionshilfe 
-, Jugendwohnheime 
-, Kinder- und Jugendheime 

K 

Kälber 
-, Bestand 
-, Zufuhren, Schlachtungen 

Kanäle, Beggerungen 
Kapitalbewegung, Kapitalgesellschaften 
Kartoffeln, Flächen, Erträge 
KaufmannsgehilfenprüfUngen 
-Keuchhusten, Neuerkrankungen 
Kinderlähmung, Neuerkrankungen 
Kinder- und Jugendheime, städtische 
Kinos 
Kirchenbezirke, Kirchliche Verhältniese 
Kleinhandelspreise 
Kohlenverbrauch, Industrie 
Kommanditgesellschaften 

-, Handelsregister 
-, Konkurse 

Kommunalkreditinstitute 
Konkurse 
Körperschafteteuer 
Kraftfahrzeuge 

-, Bestand 
-, Bundesgebiet 
-, Kraftdroschken 
-, Kraftomnibusunternehmen 
-, Zulassungen 

Kraftomnibusverkehr HHA 
Krankenanstalten 

-, Gestorbene 
Krankenbeförderungswesen 
Krankenversicherung 
Krankheiten, meldepflichtige 
Krebs 
Kreditinstitute 
Kriegefolgenhilfeleistungen 
Kriegsgefangenenentschädigung und Kriegsopfer-

versorgung 
Kriminalpolizei, Tatermittlungsstatistik 
Kühe, Bestand 
Kuhmilch 
Kultur 
Kulturring der Jugend 

L 

Lager, Bewohner 
Lagerbestandswerte, Einzelhandel 
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